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Götter 

Des  Alten Ägyptens 

 
 

 
 
 
 

Schöpfungsmythos von Heliopolis (3000 v. Chr.) 
 

 
 
Hermopolitanisches System: Thot schuf eine Achtheit an Gottheiten. Diese setzten auf den Urhügel Tatenen 

durch Nun (Göttervater, Gott des Urgewässers) die Sonne aus. 
Kosmogonie der Priesterschaft in Memphis: Ptah, umgeben von anderen Göttern als Teile seiner Selbst (Horus 

als seine Intelligenz), erschuf die Welt durch das Wort. 
Kosmogonie der Priesterschaft in Theben: Amun erschuf die Welt. 
Kosmogonie der Priesterschaft im Mittleren Reich: Entstehung der Menschen aus den Tränen der Sonne. 
Sekundäre Kosmogonie: Chnum modellierte alle Formen der Schöpfung auf einer Töpferscheibe. 
 

Gott als Wesen, dessen Gestalt niemand kennt, versuchten die alten Ägypter das Übernatürliche, göttliche 
Wesen durch eine äußerliche Erscheinung zu kennzeichnen. Einmal in Menschengestalt, mit Tierköpfen u. 
verschiedenen Gestalten, die so zahlreich sind, wie die Aufgabenbereiche der Götter. Mehrere hundert Götter 
u. göttliche Wesen erfasst das ägyptische Pantheon. Man verehrte Naturerscheinungen (Erde, Himmel, Sonne, 
Mond), abstrakte Begriffe (Fruchtbarkeit, Endlosigkeit, Vernunft, Zauber), Ortsgottheiten (Horus von Edfu, 
Hathor von Dendera, Chnum von Elephantine) und schützende oder auch gefährlich dämonische Wesen. 
Götter besaßen oft mehrere Funktionen u. konnten demnach mehrere Gestalten annehmen. 
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Große Götter: 

Re, Amun, Ptah, Sobek, Toth 
 

Männliche Gottheiten: 
Re (Ra), Ptah, Seth, Osiris, Horus, Sokar, Chnum, Thot, Anubis, Amun-Re 

Weibliche Gottheiten: 
Isis, Nephthys, Maat, Hathor, Sachmet, Neith, Nechbet, Uadjet 

 
 
 
Rè ⇒ Ra 
Rè-Horakhty 
 

 

 
Hieroglyphe „Gott“ 

 

 

 

 

Falkenköpfiger Sonnengott, altägyptisch von Heliopolis ⇒ Atum 
Re-Herachte ⇒ Die Sonne (Re), der Falke (Horus) des Horizonts, 
in der Sphinx verkörperter Sonnengott, emporgestiegen aus einer 
Lotosblüte. Schöpfer u. Erhalter der Welt. Wichtigster Sonnengott 

zu allen Zeiten, aus sich selbst entstanden. Urgott.  
Eine Sonnenscheibe tragender falkenköpfiger Sonnengott, in der 
Ähnlichkeit mit Menschenkopf u. Bart als dem Urschöpfungsgott 
Rè-Atum. Staatsgott des neuen Königreiches in Heliopolis. 
Weibliches Komplement ist Göttin Rat 
Seine Tochter: Maat 
 
 

Atum 
 
 

 

 

 

Schöpfergott (Re). Ein Schöpfungsmythos berichtet aus der Urzeit, 
als mit der Absenkung des Urwassers (Nun) eine Hölle erscheint, 
auf der Atum als Schöpfergott auf der Erde steht. Von selbst 
erstanden im Nun (Urgewässer). Herrscher der zwei Länder des 
Heliopolis. Atum = die aufgehende Sonne 
Söhne: Löwenköpfiger Gott des Luftraumes u. des Lichts 

Schu (Luft) 
Tefnut (Feuchtigkeit) 
Geb (Erde) 
Nut (Himmel) 

Tempel in Heliopolis 
 
 

Schu 
 

 

 

 

Gott der Luft. Urgott 
Mit dem weiblichen Komplement Kauket eines der vier 
Urgötterpaare von Hermopolis. 
Gezeugt durch Selbstbefruchtung von Atum 
Gemahlin: Tefnut. Kinder: Geb (Erde), Nut (Himmel) 

 

 
 
 

Tefnut  

 

Tefènut. Göttin des Wassers. der Feuchtigkeit. Urgott 
Mit Schu durch Atum ungeschlechtlich gezeugtes Götterpaar 
Gemahl: Schu. Kinder: Geb (Erde), Nut (Himmel) 
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Geb  

 

Gott der Erde. Richter u. Erbfürst (oder Vater) der Götter 
Er gilt als erster irdischer Herrscher u. Grundlage der göttlichen 
Rechtmäßigkeit des Königtums. 
Heiligtum in Bata bei Heliopolis 
 

 
 
Sohn des Schu (die Luft) u. Tefnut (die Feuchtigkeit) 
Seine Schwester & Gemahlin: Nut. Vier Kinder: 

Osiris 
Seth 
Isis 
Nephthys 

 
 

Nut 
 

 
 
 

 

 
 

 
Kopfbedeckung 

Göttin des Himmels. Sie gebiert u. verschluckt die Sonne, Sterne 
segeln in Barken an ihrem Leib entlang u. sie nimmt die Toten 
auf. Sie steht als Kuh über der Welt. 
Mutter des Sonnengottes Rè 
Tochter des Schu u. Tefnut. Schwester des Geb 
Bruder-Gemahl: Geb. Vier Kinder: 

Osiris 
Seth 
Isis 
Nephthys 

 
 
 

Osiris (Sokar) 
 

 
 

 

 

 

Fruchtbarkeits- u. Sonnengott. Durch Isis Herrscher der Unterwelt, 
Totengott (ewig sterbender, ewig lebender Gott) in Mumienform 
mit Spitzkrone, Federn u. Gehörn. Regent der Unterwelt. 
König (menschlicher Herrscher). Er nimmt seine Schwester Isis 
zur Gemahlin u. wird von seinem Bruder Seth aus Eifersucht 
ermordet. Seinen zerstückelten Körper suchte Isis zusammen u. 
verbindet die Leichenteile durch Anubis zur ersten Mumie u. 
erweckt ihn so zu neuem Leben. Osiris lebt als Gott der Unterwelt 
in Gestalt eines heiligen Stieres weiter. Gott der Wiedergeburt. 
Jeder verstorbene Pharao im Alten Ägypten wurde zu Osiris. 
Darstellung in Wickelgewand mit Krummstab u. Geißel. 
Hauptheiligtum in Abydos 
Ältester Sohn des Erdgottes Geb u. der Himmelsgöttin Nut. 
König. Bruder-Gemahl der Göttin Isis. Sohn. 

Horus 
Osiris ↔ Nimrod, griechisch: Dionysos 
 

 
2. Götter-Triade (Osiris, Isis, Horus) 
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Isis 
 

 

 

 
 
 

 

Hauptgöttin. Gottesmutter u. Schutzgöttin. Mutter der Natur, Herrin 
aller Elemente. Universale Göttin. Göttin von Schutz u. Zauber. 
Delta-Göttin u. Schutzherrin der Königskrone. Oberste Gottheit, 
Königin der Toten u. erste Bewohnerin des Himmels. Himmels- 
& Liebesgöttin (Ischtar) 
Darstellung in Menschengestalt mit Kuhhörnern u. Sonnenscheibe 
u. Papyrusstengel 
Heiligtümer auf der Insel Philae, in Memphis u. Busiris 
Schwester & Gemahlin des Osiris. Isis sucht die Leichenteile des 
ermordeten Gatten zusammen u. verbindet den Körper zur ersten 
Mumie. Sohn: 

Horus 
Isis ↔ Griechisch: Demeter 
Kuhgehörn mit Sonnenscheibe 
 
 

 
Geflügelte Isis, auf dem Kopf ihr Symbol, der Thronsitz 

 
 

   
 
 
 

Seth 
 

 

 

 

Gott der Verwirrung, der Wüste, Stürme u. Kriege (Chaos) u. aller 
fremden Länder (besonders von den semitischen Herrschern 
verehrt). Gewalttätiger u. zwielichtiger Gott. Dargestellt als 
Krokodil oder Flusspferd (Verkörperung des Bösen, aber auch der 
Kraft) 
Bruder u. Mörder des Osiris 
Schwester: Isis 
Ägyptisch: Set Sutech 
 
 
 
 
 

Nephythys 
 

 

 
 

 

Herrin des Hauses. Schützerin u. Helferin 
Schwester der Isis 
Gemahlin des Seth. Mutter des Anubis 
 

  
Hieroglyphe „Göttin“ Hieroglyphe „Herrin des Hauses“ auf 

dem Kopf 
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Horus 
 

 
 

 

 

 
 
 
 

 
Isis u. Horus 

Horos↔Hekheny. Königs-, Himmelsgott in Gestalt eines Falken. 
Sonnengott als geflügelte Sonne. Rè, das Haus am Horizont. Rè-
Harachte, Königs- u. Stadtgott von Hierakonpolis, Residenz erster 
Herrscher seit der 1. Dynastie. Landesgott mit der Verbindung zu 
Macht, Würde u. Abstammung zu einem König. Einer der ältesten 
u. Wesentlichsten Götter Ägyptens. Die irdische Inkarnation des 
Gottes, sichtbar im Horus-Namen, erste königliche Titulatur. 
Durch den Pharao verkörperte sich Gott Horus auf Erden. Symbol 
des lebenden Pharao. Gott des Königtums. 
Horus bezwingt Seth u. kann damit den Tod seines Vaters rächen. 
In seinen vielen Schlachten verliert Horus ein Auge, welches als 
Wadjet u. Siegel über die Boshaftigkeit bekannt ist. 
Darstellung in verschiedenen Lokalformen als stehender, stolzer 
Falke, als geflügelte Sonne, in Menschengestalt mit Falkenkopf u. 
oftmals mit Doppelkrone. 
Horustempel in Edfu (50 km südlich von Luxor) 
Sohn des Osiris u. der Isis 
Griechisch: Apollon 

   
Wadjet 

 
 

Amentet   

 Kopfbedeckung 
 

Achti  Sonnengott (im Horizont stehend) 
 

Aker  Gott der Erde u. der Unterwelt (Wächter der Unterwelt) 
 

Amaunet  Gott des Verborgenen 
 

Amentet  Totengöttin (Erscheinungsform der Isis oder Hathor) 
 

Amun (Amon) 
 
 

 

 

 
 

 

Amun - Re. Amon-resonthèr, König der Götter 
Griechisch: Zeus. Gott v. Theben seit der XI. Dynastie, später von 
ganz Ägypten. Helius ⇒ Sonnengott. Gott der Achtheit u. des 
Windes. Danach Fruchtbarkeits-, Zeugungs- u. Lichtgott, später 
mit dem Sonnengott zu Amon-Re verschmolzen. Nach Vertrei-
bung der Hyksos Reichsgott mit seinem Tempel in Karnak bis ins 
5. Jh. v. Chr. Erzeuger der Pharaonen. Gott in Menschengestalt 
mit der Federkrone und hochstehenden Federn. Seine heiligen 
Tiere sind Widder u. Gans. 
Amun - der Verborgene, die Personifikation des Unsichtbaren, 
der verborgene Lufthauch 
Seine Gemahlin: Mut. Sohn: Chons (die heilige Familie) 
 

 
1. Götter-Triade (Amun, Mut u. Chons) 
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Ammon  Stadtgott von Theben 

 
 
 
 

Anti  (auch Nemti). Falkenköpfiger Gott der Wanderer 
 
 
 
 

Anubis 
 

 

 

 

Anubis – Totengott. Begleiter der Toten in die Unterwelt 
Vor Osiris hundeköpfiger Totengott (schakalköpfig). Später Gott 
der Balsamierung u. der Nekropole 
Sohn des Osiris u. Nephthys 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anuket  

 

Herrin der südlichen Grenzgebiete. Verehrung nach Eintritt der Nil-
Überschwemmung. Menschliche Gestalt mit hoher Schilfkrone 
 

 Kopfbedeckung 
 
 
 
 
 

Anukis  Göttin mit Federkrone (Gazelle) 
 
 
 
 
 
 

Apophis  Feind des Sonnengottes (schlangengestaltig) 
 
 
 
 
 
 

Apis 
 

 

 

 

Heiliger Stier. Gott v. Memphis. Diener (Herold) des Gottes Ptah 
Einer der ältesten Fruchtbarkeitsgötter in Ägypten seit der 2. 
Dynastie 
Schwarzer, untersetzter Stier mit der Sonnenscheibe zwischen den 
Hörnern u. der aufgerichteten Kobra 
 
 
 
 
 
 



 8 

 
Asch  Falkenköpfiger Gott der westlichen Wüste 

 
 
 
 

Astarte  Muttergöttin. Fruchtbarkeits- u. Kriegsgöttin 
 
 
 
 
 
 

Aton 
 

 

 

 

Die Sonne als heiliger Himmel u. lebende Gewalt, als sichtbare 
Naturerscheinung. Nur das Gestirn allein, im Gegensatz zu Rè mit 
seinen vielen menschlichen Erscheinungsformen. Atonverehrung 
seit 1450 in Heliopolis gilt als erstes monotheistisches Dogma u. 
Staatstheologie. 
Darstellung als Sonnenscheibe mit nach unten ausgehenden 
Strahlen, die in geöffneten Händen enden. 
Hauptheiligtum in Amarna 
 
 
 

Atum 
 

 

 

Urgott. Urwesen u. Weltschöpfer in Heliopolis. Gott des 
Sonnenuntergangs 
Mensch mit Doppelkrone. „Herr der Beiden Länder“ 
Jussas, seine Gefährtin 
 
 
 
 
 
 
 

Banebded  Widder 
 
 
 
 
 

Bastet 
 

 

 

 

Göttin der Musik, des Unheils u. der Krankheit 
Schutzgöttin der Liebe in Katzengestalt. Die Katzenverehrung 
beginnt in Bubastis im Nildelta als Göttin der Liebe u. Freude u. 
wird in ganz Ägypten populär. Gegenstück Sechmet. 
Darstellung in Menschengestalt mit fröhlichem Katzenkopf. Ihr 
Fest wird als Nationalzeremonie begangen. 
Griechisch: Artemis 
 
 
 
 
 

Bat  Kuhköpfige Göttin des 9. oberägyptischen Gaus 
 
 
 
 

Bata  Stiergott von Sako 
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Bes 
 

 

 

 

Halbgott u. Schutzgeist. Geburtshelfer 
Darstellung als missgebildeter Satyr mir fratzenartigem Gesicht u. 
ausgesteckter Zunge 
 
 
 
 
 
 

Buchis  Der Stier 
 
 
 
 
 

Chededu  Gott des Fischfangs 
 
 
 
 

Chepre  Urgottheit. Sohn: Skarabäus 
 
 
 
 

Chepri  Morgendlicher Sonnengott in Gestalt des Skarabäus 
 
 
 
 

Chnum  

 

Schöpfergott. Herr über das Wasser, den Nil u. die Fluten 
Gott als Wächter u. Spender der Nilquelle im Kataraktgebiet bei 
Elephantine 
Darstellung in Menschengestalt mit Widderkopf u. doppelt 
gedrehten Hörnern vor einer Töpferscheibe in Elephantine u. 
Esna. 
 
 
 
 
 

Chons  

 

Mondgott, Gott der Wanderer. Sohn des Amun u. Mut 
In Menschengestalt mit Falkenkopf, Mondscheibe u. Mondsichel 
Öffentlicher Ratgeber u. Heiler 
Sohn des Amun u. Mut (thebanische Triade) 
 

 Kopfbedeckung von Khons 
 
 
 
 
 
 

Chontamenti  Totengott der Nekropole von Abydos 
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Djebauti  Gott von Buto, in Gestalt eines Reihers 

 
 
 
 

Edjò  Schlangen- u. Schutzgöttin Unterägyptens 
 
 
 
 

Eos  Göttin der Dämmerung 
 
 
 
 

Esòes  Göttin von Heliopolis 
 
 
 
 

Grh (Gereh)  Gott der Nacht (weiblichen Komplement Gerhet) 
 
 
 

Hapi 
 
 

 
Kopfbedeckung 

 

 

Gott der Nilüberschwemmung 
Korpulente Gottheit beiderlei Geschlechts mit Papyrusbündel auf 
dem Kopf 
 
 
 
 
 
 
 
 

Harachte  Tagesgestalt des Sonnengottes, in Gestalt eines Falken 
Re - Harachte = die sinkende Sonne 
 
 
 

Harmachis  Gottesbezeichnung der großen Sphinx von Gizeh 
 
 
 
 

Harpokrates  Gott des Schweigens. Horus das Kind 
Sohn des Osiris u. der Isis 
 
 
 
 

Harsaphes  

 

Widderköpfiger Schöpfergott in Herakleopolis 
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Harthor 
 

 

 

 

Göttin der Freude (Musik u. Tanz), des Himmels. Liebesgöttin. 
Schutzpatronin der Bergleute. Schutzgöttin der Wüstengebirge (in 
Sykomore) u. in Theben. Göttin des Todes. Universale Göttin. 
Hat-Hor = Haus des Horus. Himmelsgöttin in Menschengestalt 
mit Kuhkopf, in Gestalt der Kuh, des Löwen oder der Schlange) 
Heiligtum in Dendera 
Griechisch: Aphrodite 
 

 Kopfbedeckung 
 
 
 

Hatmelut  Göttin von Mendes im Delta (Fisch) 
 
 
 
 
 

Hauhet  Mit Huh als Teil der hermopolitanischen Achtheit der unendliche, 
zeitlose u. formlose Raum vor der Weltschöpfung 
 
 
 
 

Heket  Hilfreiche Froschgöttin der Geburt 
Gefährtin von Chum 
 
 
 
 

Heh   

 Kopfbedeckung 
 
 

Hemsut   

 Kopfbedeckung 
 
 

Hike (Heka)  Begleiter des Sonnengottes im Delta 
 
 
 

Hu  Mit Hauhet der unendliche, zeitlose und formlose Raum vor der 
Weltschöpfung als Teil der hermopolitanischen Achtheit. 
Schöpferkraft (mit den Göttern Hike u. Sia) 
 
 
 

Huh  Mit dem weiblichen Komplement Hauhet das Urgötterpaar in 
Heliopolis 
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Iabet   

 Kopfbedeckung 
 

Iku  Krokodilgott 
 
 
 

Input  Weibliches Komplement zum Balsamierungsgott Anubis 
 
 
 
 

Jussas  Gefährtin des Atum 
 
 
 

Jrg (Iri)  Die helfende Schöpferkraft 
 
 

Kauket  Urfinsternis. Mit Kuk als Teil der hermopolitanischen Achtheit 
 
 
 

Khepri 
 

 

 Gott der aufgehenden Sonne (als Skarabäuskäfer - Kotwespe) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Khnum 
 

 

 
 

 

Widderköpfige Lokalgottheit in Elephantine. Tempel in Esna (nahe 
bei Luxor). Schöpfungsgott. Göttin der Empfängnis u. der 
Nilquellen. 
 

 Kopfbedeckung 
 
 
 

Khonsu 
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Kuk  Urfinsternis. Mit dem weiblichen Komplement Kauket eines der 

vier Urgötterpaare von Hermopolis 
 
 
 
 

Maat 
 

 

 

 

Göttin der Wahrheit, auf dem Thron im Gerichtssaal des Osiris. 
Herrscherin der Weltenordnung. Sie ist die Personifikation von 
Eintracht, Wahrheit, Recht, Ordnung u. Ethik. 
Erscheinung oftmals als Puppe 
Tochter des Gottes Re 
 

 Kopfbedeckung 
 
 
 
 

Mafdet  Gewalttätige Göttin im Königsgefolge (Gepard) 
 
 
 
 

Mahes  Löwengestaltiger Gott im Delta 
 
 
 
 

Meresger  Schutzgöttin der thebanischen Nekropole 
 
 
 
 

Mesechnet  

 
Kopfbedeckung von 

Meskhent 

(Meschenet.) Göttin der Geburt 
 
 
 
 
 
 
 

Min 

 

 

 

Gott der Fruchtbarkeit u. der Zeugung (mit erigiertem Glied) 
Erntegott u. Schutzherr der Wüste 
Darstellung meist mit doppelter Federkrone des Gottes Amun u. 
königlicher Geißel 
 

 Kopfbedeckung 
 
 
 
 

Mnevis  Herold des Sonnengottes. Heiliger Stier in Heliopolis 
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Month 

 

 

 

 

Lokalgott in Theben. Während der 11. Dynastie Schutzgottheit des 
Königshauses. Kriegsgott im Neuen Reich der Stadt Hermopolis. 
Darstellung in Menschengestalt, falkenköpfig mit Sonnenscheibe 
u. doppelter Federkrone. 
Tempel in Karnak 
 
 
 
 
 
 

Mout 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mut  

 

Amunweibliches Gegenteil 
Darstellung in Menschengestalt, einst geiergestaltig. Göttin mit 
Doppelkrone. Hauptheiligtum in Theben 
Gemahlin des Amun. Mutter des Mondgottes Chons 
 
 
 
 
 
 

Naunet  Frosch- u- schlangengestaltig 
Mit Nun das Urgewässer der hermopolitanischen Achtheit im 
Chaos der Elemente 
 
 

Nebethetepet  Erscheinung der Hathor in Heliopolis 
 
 
 
 

Nebethotep  Kuhgöttin 
 
 
 
 

Nechabet  Geiergöttin von Elkab. Schutzgöttin von Oberägypten. 
 
 
 
 

Nechbet 
 

 

 

 

Schutzgöttin des Königs in Oberägypten. Schutzgöttin der Geburt. 
Geiergöttin in Nechen (Hierakonpolis). Gegenpart zu Uadjet von 
Oberägypten (Kobragöttin) 
Darstellung als Geier 
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Nefertèm 
 

 

 

 

Jugendlicher Gott von Memphis. Gott der Schönheit. Verehrung in 
einer Lotosblüte 
Darstellung in menschlicher Gestalt, mit federbekrönter 
Lotosblüte auf dem Kopf 
Sohn des Ptah u. Sechmet 
 
 
 
 
 
 
 

Neith 
 

 

 

 

Urgöttin. Schutzmacht des Königs. Schöpfergöttin. Mutter der 
Sonne. Göttin der Waffen u. des Krieges 
Darstellung in Menschengestalt mit Waffenattributen von Sais auf 
dem Schild mit zwei Pfeilen u. der Krone Unterägyptens, oder als 
Kuh 
Griechisch: Athene 
 

 Kopfbedeckung  
 
 
 

Nepri  Gott des Getreides. 
 
 
 
 
 
 

Nun 
 

 

 

 

Vater der Götter. Gott des Urgewässers. Mit seinem weiblichen 
Komplement Naunet eines der vier Urgötterpaare von Hermopolis 
im Chaos der Elemente (der hermopolitanischen Achtheit) 
Darstellung auch als Frosch 
 
 
 
 
 
 
 
 

Onuris  Gott der Jäger. 

Kopfbedeckung 
 
 
 
 
 

Pachet  Göttin in Löwengestalt am Eingang zur Wüste 
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Ptah 

 

 

 

Haupt- u. Stadtgott v. Memphis. Schöpfergott u. Schutzherr der 
handwerklichen Künste 
Darstellung in Menschengestalt, Lederkappe, Bart u. fest dem 
Körper anliegenden Gewand (Mumienform) 
 

 
3. Götter-Triade (Ptah, Nefertem, Sachmet) 

 
 
 

Rashef   

 Kopfbedeckung 
 
 
 
 

Rat  Göttin mit Kuhgehörn u. Sonnenscheibe. Weibliches Komplement 
zu Re 
 
 
 

Renenet  Schicksalsgöttin 
 
 
 
 

Renenutet  Erntegöttin (Schlange) 
Mutter des Korngottes Nepri 
 
 
 

Reschep  Kriegs- u. Sturmgott (von den Phöniziern übernommen) 
 
 
 
 

Sachmet  Göttin der Krankheit u. der Heilung (Löwe) 
 
 
 
 

Satet  

 

Göttin der Kataraktumgebung. Spenderin der Nilquellen 
Göttin der Nilflut 
 
 
 
 

Schai  Gott der Schicksalsbestimmung im 11. Gau Oberägyptens 
(Schlange) 
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Sched  Jugendlicher Gott. Nothelfer 

 
 
 

Schezemu  Gott des Kelterns 
 
 
 

Sdjm(Sedschem)  Helfende Schöpferkraft im Neuen Reich 
 
 
 

Sechmet 
 

 

 

 

Kriegsgöttin, bringt Krankheiten u. Seuchen u. heilt sie. Sie ist das 
zornige Auge des Rè, das jeden Feind der Sonne zu vernichten 
trachtet. Botin des Todes. Verehrung in Memphis, Letopolis, 
Bubastis, Karnak, Esna u. allen nubischen Tempeln. 
Darstellung als löwenköpfige Frau 
Gemahlin des Ptah. Sohn: Nefertem 
 

 
 
 
 

Selkis (Serget)  Schutzgöttin der Toten (mit Skorpion auf dem Haupt) 
Siduri, Ischchara, Geschtinanna 
 
 
 

Sepa  Helfer gegen böse Tiere in Heliopolis 
 
 
 
 

Serapis  

 

Finsterer Hauptgott. Helfer, Retter u. Wohltäter 
Nationalgott der Ptolemäer 
Hauptheiligtümer sind die Apis-Grüfte u. –Tempel in Sakkara 
Darstellung als Zeusbüste mit Widderhörnern 
 
 
 
 
 
 
 
 

Serqet 
 

 

 

 

Selket, Selkis 
Beschützerin vor giftigen Tieren. Kanopengöttin u. Hüterin des 
Lebens. Schutzgöttin des Osiris. Schutzpatronin der Magier 
Personifikation der Bekämpfung der Feinde des Sonnengottes Rè 
Darstellung als Frau mit dem Kopfschmuck eines aufgerichteten 
Skorpions 
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Seschàt  

 

Göttin der Schreiber, der Schriftkunst u. der Wissenschaften 
Beschützerin des königlichen Verwaltungsarchivs 
Schwester oder Tochter des Thot 

 Kopfbedeckung (als ihr Symbol seit der 1. Dynastie 
bekannt, aber noch nicht gedeutet) 

Darstellung als Mensch mit Pantherfell u. Schriftzeug 
 
 
 
 

Sepa  Gott von Heliopolis in Ägypten 
 
 
 
 

Seth  

 

Gott der Zerstörung, der Wüsten u. Fremdländer, der Sturmgewitter 
sowie der rohen Gewalt 
Er reißt dem Horus im Zweikampf ein Auge aus, schützt aber den 
Sonnengott vor der Unterweltschlange Apophis u. gelangt so zu 
Ansehen. Später verzerrt sich sein Bild zum teuflischen Dämon. 
Darstellung in Menschengestalt, knochig u. hässlichem Tierkopf. 
Sohn von Geb u. Nut 
Mörder seines Bruders Osiris 
 
 
 

Sia  Gott der planenden Einsicht 
 
 
 

Sokaris  Fruchtbarkeits- u. Totengott von Memphis 
 
 
 
 

Sokar  Sokar ⇒ Osiris ⇒ Sokarin 
In Gestalt eines Falken 
 
 

Smon  Gott (Nilgans) ⇒ Amiu 
 
 
 

Sobek (Suchos) 
 

 

 

 

Gott der Gewässer. Schöpfergott 
Verehrung aus Furcht vor allem in Schedet im Fayum 
Darstellung als Krokodil oder krokodilköpfig 
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Sokas  Handwerks- u. Totengott in Memphis. Falkenköpfig 

 
 
 

Sokaret  Weibliches Komplement zu Sokar 
 
 
 

Sopdet  Göttin als Vorbotin des neuen Jahres - Sirius - (griechisch: Sothis) 
 
 
 

Sothis  Siriusgestirn. Bringerin der Nilüberschwemmung 
 
 
 

Tatenen  Gestaltwerdung des Urhügels u. der Erde 
Urgott von Memphis (später ⇒ Ptah) 
 
 

Tehut  

 

 

 
 
 
 

Thoèris  Schutzgöttin der Amulette. Mit Bes Hüterin der Geburt u. des 
Wochenbetts. Schutzgöttin der Frauen. Göttin v. Theben. 
Nilpferd mit Löwenpranken u. Krokodilschwanz. 
 
 
 

Thot (Tjehuti) 
 

 

 

 

Verehrung im Ibis u. Pavian als Mondgott u. Gott der Weisheit, der 
Schriftkunde u. des Lernens (Erfinder der Hieroglyphen) 
Gott der Schreiber u. der Wissenschaft. Götterbote 
Griechisch: Hermes 
Darstellung als Ibis oder Pavian, oder in Menschengestalt mit 
Ibiskopf u. Schreibbinse 
 
 
 
 
 

Tueris  Ägyptische Gottheit 
 
 
 

Unute  Die Hurtige (schlangen- u. hasenartig) 
 
 
 

Upuaut  Wegeöffner (Schlange) 
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Uräus  Kronenschlange der ägyptischen Könige 

 
 
 
 

Uadjet 
 

 
Kopfbedeckung 

 

 

Wadjet oder auch Uto. Kobragöttin 
Landes- u. Schutzgöttin von Unterägypten, besonders von Buto, 

der Hauptstadt im Delta. Gegenpart zu Nechbet (Geiergöttin) 
von Oberägypten. 

Darstellung in Unterägypten als Schlange, die Uräusschlange 
Die Kronengöttin Uadjet ist Symbol des ägyptischen Königtums 
Sie trägt ihre Landeskrone, hält Königsringe u. sitzt auf Papyrus 
Griechisch: Leto 
 
 
 
 

Werethekau  Die Zauberreiche (schlangengestaltig mit Löwenkopf) 
 
 
 
 

Zeus v. Theben  Ägyptische Gottheit 
 
 
 
 

Zu  Vogelgott 
 
 
 
 

 
 
 

...und weitere zahllose, unübersehbare Gottheiten. 
 

Vermutliche ägyptische Gottheiten: 
 
Naunet (weibl.) Gottheit des Urwassers 
Huh (männl.) Gottheit des Weltalls 
Hauhet (weibl.) Gottheit des Weltalls 
Kuk (männl.) Gottheit der Finsternis 
Kauket (weibl.) Gottheit der Finsternis 
Amùn Gottheit der Verborgenheit und der Leere 
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Alt-latinische Götter 
 
 

Latinische Götterverehrung der Italiker 
Festtage: feriae publicae 

 
Festtagskalender der römischen Gemeinde, der unbeweglich öffentlichen Feste (vor der Zeit der 

Erbauung des kapitolinischen Tempels u. noch ohne griechischen Einfluss) 
 
Jupiter, ihm sind alle Vollmondtage 

(idus) u. Weinfeste heilig. 
Beschützer der Reben 
 

  
 

21. April 

 
 
1. Weinfest. 

„Böser Jovis“ 
Vediovis 

Widerpart des Jupiter Agonalia 21. Mai  
 
 

Mars, der tötende Gott, 
der speerschwingende, die 
Herde schirmende, den 
Feind niederwerfende 
Vorkämpfer. 
Der erste Monat ist dem 
Mars geheiligt 

 1. März, 
Neujahr 

Großes Kriegerfest, einleitend 
durch das Pferderennen (equirria) 
am 27. Febr. des Jahres, dem ⇒ 
Schildschmiedefest (equittia od. 
Mamuralia) am 14. März, ⇒ des 
Waffentanzes (quinquatrus) 19. 
März ⇒ der Drommetenweihe 
(tubilustrium) am 23. März, und 
bei Kriegführung nach dessen 
Beendigung die ⇒ Waffenweihe 
(armilustrium) am 19. Okt. 
 
 

Quirinus Doppelgänger des Mars Quirinalia 17. Febr. 
 

 

    Ackerbaufest 
 
 

    Weinbaufest 
 

 
Tellus, 
Ceres 
 
Pales, 

 
die nährende Erde 
Göttin des sprossenden 

Wachstums 
die befruchtende 

Herdengöttin 

 
Fordicidia. 

 
Cerialia. 

 
Carilia. 

 

 
15. April 

 
19. April 

 
21. April 

Hirtenfest ⇒ Frühlingsfeste, 
Opfer einer trächtigen Kuh 

 
 
 
 
 

Roste, böser Feind der Saaten Robigalia 25. April  
 

Consus Gott des Einbringens der 
Ernte 

 21. Aug. 
Consualia 

25. Aug. 
Opiconsiva 

Doppelfest, nach vollbrachter 
Arbeit 
 
 
 

Ops Göttin der Ernte  15. Dez. 
Consualia 

19. Dez. 
Opalia 

Doppelfest, der vollen Speicher 
 
 
 
 

Saturn Saeturnus oder Saturnus Saturnalia. 17. Dez. Fest der Aussaat 
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Jovis Weingott Meditrinalia 11. Okt. Most- oder Heilfest 

(Heilwirkung) 
3. Weinfest, nach vollendeter 
Lese, dargebracht dem Weingott 
Jovis 
 

  Vinalia 19. Aug. 2. Weinfest (unbestimmt) 
 

Faunus  Lupercalia 17. Febr. Wolfsfest, den Hirten zu Ehren 
des guten Gottes Faunus 
 

  Terminalia 23. Febr. Grenzsteinfest, der Ackerbauer 
 

Silovani Waldgott Lucaria 19.-21. Juli Hainfest 
 

  Fontinalia 13. Okt. Quellfest 
 

Divalia  Angeronalia 21. Dez. Fest des kürzesten Tages 
 

   
Neptunalia 
Portunalia 
Volturnalia 

 
23. Juli 

17. Aug. 
27. Aug. 

Schifferfeste: 
Zur See 
Des Hafens 
Des Tiberstroms 

 
Vulcanus Gott des Feuers u. der 

Schmiedekunst 
Volcanalia 

 
Tubilustrium 

23. Aug. 
 

23. Mai 

Fest für Handwerk u. Kunst, 
ein zweites Fest, die ⇒ 
Drommetenweihe 

 
Carmentis Göttin der Zauberformel u. 

des Liedes, Beschützerin 
der Geburten 

Carmentalia 11. Jan.  
 
 
 

Vesta u. 
Penaten 

Göttin des Hauses, Geister 
der Vorratskammer 

Vestalia 9. Juni Häuslichens- u. Familienleben 
 
 

Matralia Geburtsgöttin  11. Juni Fest der Geburtsgöttin 
 

Liber u. Libera  Liberalia 17. März Fest des Kindersegens 
 

  Feralia 21. Febr. Fest der abgeschiedenen Geister 
 

  Lemuria 9., 11. u. 13. 
Mai 

Dreitägige Gespensterfeier 
 
 

  Regifugium 24. Febr. Festtage der Königsflucht, 
(unbestimmt) 

 
Jupiter  Poplifugia 5. Juli Festtage der Volksflucht, 

(unbestimmt) 
 

  Agonia od. 
Septimontium 

11. Dez. 
 
 

Fest der sieben Berge 

Janus Gott des Anfangs Agonia 9. Jan.  
 

Furrina   25. Juli (nicht belegt) 
 

Jupiter u. 
Acca Larentia 

 Larentalien 23. Dez. Gewidmet dem Jupiter u. den 
Acca Larentia, vielleicht ein 
Larenfest (nicht belegt) 
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Gottheiten: 

 
Vediovis, der „schlimme Gott“ 

 
Laverna Gottheiten: der bösen Luft, des Fiebers, der Krankheiten, des Diebstahls 

 
Lemures Erscheinungen u. Gespenster 

 
 
 
 

485 v. Chr. begannen hellenische Götter in Rom sich Tempel einzurichten 
Erste Göttin auf dem Aventin war Diana 

 
 

 
Saeturnus 
Obs 
Tellus 
Terminus 
Janus 

Älteste Gottheiten: 
Gott des Saat 
Gott der Feldarbeit 
Gott des Erdbodens 
Gott des Grenzsteins 
Öffnung u. Eröffnung, Doppelköpfiger Janus (eigentümlichste Gottheit), ihm waren 

Tor, Tür u. der Morgen heilig und vor jedem anderen Gott anzurufen 
 

 
Vesta u. Penaten 
Silvane 
Lasen oder Laren 

Schutzgeister: 
im öffentlichen Gottesdienst 
Wald- u. Flurgötter im Familienkult 
Hausgeister 
 

 
Deus fidius 
Fors fortuna 
Mercurius 
Carmentis 
Volcanus 

Nach der Festtafel: 
Gott des Worthaltens 
Zufall- u. Glücksgöttin 
Handelsgott 
Hafengöttin 
Flussgott 
 

 
Jovis 
 
Vesta 
 
Diana 
Flora 
Pomona 
Minerva 

Nach Mauer- u. Burgenbau hinzutretende oberste Gottheiten: 
Genius des römischen Volkes. Ein für ihn bestellter Zünder (Flomen Diales) mit zwei 

Marspriestern bilden die oberpriesterliche Heilige Dreiheit) 
Göttin des Stadtherdes (ihr zugestellt sind sechs keusche Jungfrauen zur Erhaltung des 

lodernden Feuers) 
Zuweisung ihres Heiligtums auf dem Aventin 
die Blumengöttin 
die Obstgöttin 
die Göttin des Gedächtnisses (vermutlich etruskisch) 
 

Aesculapius Asklapios = heilender Gott 
 

Herkules Gott des Gewinns u. der Vermögensvermehrung 
 

Mercurius Hermes = Gott des Handels 
 

Pollux Kastor u. Pollux = Schutzgötter 
 

Silberich (Argentinus) Sohn des älteren Gottes Kupferich (Aesculanus), neu erhoben im Jahr 269 
zur Einführung des Silbercourant 

 
Venus Altrömische Gartengöttin 
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Assyrische Götter 
 
 
Adad Wettergott (babylonisch-assyrisch) 

 
 

Anu Himmelsgott, ehemals sumerische Gottheit An oder Anum 
 
 

Assur Haupt- u. Nationalgott, höchster Staatsgott, Sohn des Sem 
 
 

Ea Gottheit (assyrisch-babylonisch-sumerisch) 
 
 

Enki Gottheit (assyrisch-babylonisch-sumerisch), identisch mit Ea 
 
 

Igigi Göttergruppe (babylonisch-assyrisch) 
 
 

Ishtar Göttin der Liebe u. des Kampfes (assyrisch-babylonisch). Sumerisch: Inanna. Höchste 
Gottheit von Uruk 

 
 

Mylitta Griechisch: Aphrodite 
 
 

Ningal (Nin-egal), assyrisch-babylonische Göttin, Gemahlin des Mondgottes Sìn 
 
 

Ninurta Oberste Gottheit. Nimrod, babylonisch: Marduk 
 
 

Serua Schöpfungsgöttin, ursprünglich Gemahlin des Assur 
 
 

Sìn Mondgott, identisch mit Nanna 
 
 

Tammuz Gottheit (assyrisch-babylonisch), sagenhafter König v. Uruk 
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Babylonische Götter 
 
 
 
Adad Gott der Stürme, Gewitter u. des Regens. 

 
 

Apssù Vater aller Götter der babylonischen Kosmologie 
 
 

Anu Anführer der Geister, höchster u. ältester Gott des babylonisch-assyrischen Pantheon, mit 
Enlil u. Ea die Göttertria. (Gott & König). Gott des Himmels 
 
 
 

Ea Gottheit (assyrisch-babylonisch-sumerisch). Vater der Götter. Mit Anu u. Enlil die 
Göttertria. Gott der Weisheit, des Wasser u. der Magie. Höchster Gott von Eridu 
(identisch mit Enki). Sein Sohn ist Marduk. 
 
 
 

Enki Gottheit (assyrisch-babylonisch-sumerisch), identisch mit Ea.. Gemahl der Ninki. 
 
 

Beltis Königin der Götter 
 
 

Enlil Göttertria (mit Anu u. Ea), Gott des Windes 
 
 

Marduk Hauptgott. Schutzgott Babylons. Nationalgott. Seit Hammurabi der Name Nimrods 
 
 
 

Inanna Muttergöttin 
 
 

Adad Wettergott (babylonisch-assyrischer) 
 
 

Apsu Wassergott 
 
 

Arura Göttin (Geschöpfe schaffend) 
 
 

Bel Herr der Länder und Regierung 
 
 

Damkina Göttin u. Gemahlin des Enki/Ea 
 
 

Era Pestgott 
 
 

Ere`skigal Herrin der Unterwelt u. des Todes 
 
 

Gibil Feuergott (babylonisch) 
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Gira Feuergott (babylonisch) 
 
 

Gula Gott über Lebende und Tote, Gott der Heilkunst 
 
 

Igigi Göttergruppe (babylonisch-assyrisch) 
 
 

I`shtar (Istar) Hauptgöttin. Göttin der Fruchtbarkeit. Babylonisch-assyrische Göttin der Liebe u. des 
Kampfes (ihr Tier ist der Löwe). Sumerisch: Inanna. Höchste Gottheit von Uruk. 
 
 
 

Mami Schöpfungsgottheit. Muttergöttin 
 
 

Marduk Gottheit (babylonisch). Sohn des Ea. Gemahl der Sarpanitum. Stadtgott von Babylon u. 
Nationalgott von Babylonien. Oberster Gott u. Weltschöpfer. Sein Symboltier ist der 
Mushussu-Drache. 
 
 

Nàbù Gott der Weisheit u. des Schicksals.. Sohn des Marduk 
 
 

Nanna Mondgott (babylonisch). Schutzgott von Ur (identisch mit Sìn) 
 
 

Nebo Gott der Schreiber, Schreibkunst und des Geschäfts 
 
 

Nergal Gemahl der Ereskigal; mit ihr Herrscher der Unterwelt. Gott der Waffen u. Pest. 
 
 

Ningal (Nin-egal), babylonisch-assyrische Göttin. Gemahlin des Mondgottes Sìn 
 
 

Ningizzida Gott der Heilkunst (sumerisch-babylonisch) 
 
 

Ninhursag Mutter der Ninsutu u. Ninti. Gemahlin des Enki ⇒ Eas 
 
 

Ninib Gott der Kraft 
 
 

Ninki Gemahlin des Enki 
 
 

Ninkurra Tochter von Enki u. Ninmu 
 
 

Ninmu Tochter des Enki u. Ninhursag 
 
 

Ninsun Fruchtbarkeitsgöttin, Mutter des Gilgame`s 
 
 

Ninsutu Tochter der Ninhursag 
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Ninti Tochter der Ninhursag 
 
 

Ninurta Partner der Muttergöttin (Zwillingsgott), Gott der Schlachten. 
 
 

Nisaba Göttin des Getreides (babylonisch-sumerisch) 
 
 

Nusku Gott des Feuers 
 
 

Raman Wettergott, Gott des Regen, von Blitz, Donner u. Sturmflut (Stier oder Adad) 
 
 

Sama`s Sonnengott. Gott als Richter des Rechts, identisch mit dem sumerischen Gott Utu. 
 
 
 

Sara Schutzgott von Umma Babyloniens 
 
 

Sarpanitum Geburts- u. Fruchtbarkeitsgöttin. Gemahlin des Marduk 
 
 

Schamasch Göttin des Lichts, Sonnengöttin, persisch: = Mithra 
 
 
 

Sin Gott des Mondes, der Entscheidung und Erleuchtung. Vater von Samas u. Istar. 
 
 

Tammuz (Dumuzi). Fruchtbarkeits- u. Hirtengott (Vegetationsgott). Geliebter der Istar. 
 
 
 

Tammuz Gottheit (babylonisch-assyrisch), sagenhafter König v. Uruk 
 
 

Ta`smetum Göttin (babylonisch-sumerisch), Gemahlin des Nàbù 
 
 

Tiamat Ur-Ozean u. Chaosmacht, weibliches babylonisches Urwesen 
 
 

Zirbanit Göttin der Fruchtbarkeit 
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Chaldäische Götter 
 
 

2340 v. Chr. ? 
 
Anu Himmelsgott (in Uruk). Höchster Gott Tochter: Ischtar 

 
Antu Höchste Göttin der Mütter, Gattin des Anu 

 
Enlil Gott der Luft 

 
Ea Gott der Weisheit. Herr der Erde und des Wassers (die großen Götter) 

 
 
 
 
Nausche Tochter des Ea, Gattin des Urschanabi 
Urschanabi Der Schiffer. Schwiegersohn des Ea, Gemahl der Nausche 
 
 
 
Ham Sonnengott, akkadisch: Schamasch. Vater des Kusch. Sohn Noah’s 
Aja Gemahlin des Sonnengottes 
Eanna Haus des Himmels (Tempel des Anu und der Ischtar) 
 
 
 
Adad Wettergott. Gott des Sturmes 
Anunitum Göttin der Geburt 
Ereschkigal Göttin der Unterwelt 
Erra Pestgott 
Erragal Gott der unterirdischen Wasser für die Sintflut 
Ischtar Göttin der Liebe. Tochter des Enlil, auch Tochter des Anu (ninivitisch: Irnini; 

römisch: Venus; akkadisch: Göttin der geschlechtlichen Liebe), auch ⇒ 
Inanna 

 
Lugalbanda Kriegsgott. Mars. Vater des Gilgamesch 
Mithras  
Ninsun Herrin der Wildkuh. Gattin des Lugalbanda. Vergöttlichte Mutter des 

Gilgamesch, adoptierte Enkidu ⇒ Mond 
 

Ninurta Gott der Haus- und Deichbauer. Götterbote 
Gula Gattin des Ninurta 
Nergal Gott der Unterwelt 
Nisaba Die Schutzpatronin des Getreides 
Schullat Lichtgott 
Siduri Die Schankwirtin 
Sumukan Gott der Viehherden 
Utnapischtim Held der Sintflut 
 
 
 
Gilgamesch 2/3 Gott ⇒ Merkur ⇒ König v. Uruk 
Enkidu Enkidu = der Ebenbürtige. Mond. Halbbruder des Gilgamesch, von Göttin 

Arura erschaffen 
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Götter, Geister und Dämonen der Etrusker 
 

Die wichtigsten Götter: etruskisch-griechisch-römisch 
 

Aita  Hades Herr der Unterwelt. Er versetzt den Toten den Gnadenhieb 
 

Apanu   Liebes- u. Todesgöttin, evtl. identisch mit Persiphnai 
 

Apulu Apollon Apollo Gott der Künste. Später dem Sonnengott angenähert. Bruder der Artames 
 

Artumes Artemis Diana Von den Griechen übernommene Jagdgöttin 
 

Atunis Adonis  Vegetationsgott in Verbindung mit Turan 
 

Calu   Todesgott. Bringer, nicht Herrscher des Todes, aber Kultgott 
 

Cavtha Eos  Partner oder Tochter des eigentlichen Sonnengottes Usil 
 

Cel   Erdmutter 
Charun Charon  Totenbegleiter, auch Mantus genannt 

 
Culsans   funktionell Janus, jugendlicher Gott der Tore. Doppelgesichtig 

 
Culsu   Todesdämonin. Hüterin der Pforte zur Unterwelt? Gehört zu Culsans 

 
Esplace Asklepios  Heilgott 
Ethausva   und Thanr/Thalna. Geburtsgöttinnen 

 
Evan   eine der Lasen. Göttin der persönlichen Unsterblichkeit 

 
Februus   Totengott, Gott der Reinheit. Der Monat Februar ist nach ihm benannt 

 
Feronia   Göttin der Freigelassenen. Verbindung mit Wald, Feuer und Fruchtbarkeit 

 
Fufluns Dionysos Bacchus Gott des Weines, Vegetationsgott. Kultname vermutlich Pacha 

 
Hercle Herakles  Heros u. Heilgott. Sein Mythos war in Etrurien am beliebtesten 

 
Horta   Göttin des Ackerbaus 
Laran Ares Mars alter Erd- und Fruchtbarkeitsgott, später Kriegsgott 

 
Lasa   geflügelte Lasen  (Schicksalsgttinnen)im Gefolge der Turan mit eigene 

Namen: 
Achununa 
Racuneta 
Sitmica 
Lasa Vecu. Gottheit der Prophetie u. Wahrsagung. 

 
Leinth   Gesichtsloser Todesgott, der die Toten in der Unterwelt erwartete 

 
Lethans   unklarer Gott der Unterwelt? Göttin? 

 
Lusna   Mondgöttin, entspricht evtl. der griech. Leucothea 

 
Mania   Totengöttin. Mutter der Laren (Schutzgötter od. Schutzgeister von Orten und 

Familien) 
Mantus   Totengott. Gemahl der Mania 
Maris   Vermutlich für Liebe u. Fruchtbarkeit, evtl. Pendant zu Eros 
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Menrva Minerva Athene Alte italische Göttin der Weisheit u. des Kampfes. Uni u. Tinia sind ihre 
Eltern, nach ihnen ist sie die höchste Himmelsgottheit 
 

Nethuns Neptun  Ursprünglich ein italischer Wasser- u. Quellgott. Für Etrusker als Seefahrer 
ein besonders wichtiger Gott 
 

Nortia   Schicksalgöttin, die vor allem in Volsinii verehrt wurde 
Phersipnai Persephone  Herrin der Unterwelt 
Phersu   vermutlich Totendämon 
Sans   Gott der Eide 
Satres   unklare Funktion, möglicherweise von Saturn abgeleitet 

 
Selvans Silvanus  alte Naturgottheit 
Semla   Erdgöttin. Mutter des Fufluns 
Sethlans Hephaistos  unterirdischer Schmiedgott, Schutzgott der Handwerker u. Künstler 

 
Tages   Gott der Weisheit 
Tecum   Gott der Lukumonen 
Tellus   und Tellumo - zwei Erdgötter 
Thalna   Geburtsgöttin 
Thetlumth   Schicksals- u. Unterweltsgott 
Thesan Eos Aurora Göttin der Morgenröte, Kultgöttin mit Uni verbunden 

 
Thufltha Tukhulkha  und Nathum - Unterweltdämonen, dienen Tinia u. bieten Schutz 

 
Tinia Zeus Jupiter Höchster Gott, Blitzeschleuderer mit jenseitiger Bedeutung 
Tivr Selene Luna Mondgöttin 
Turan Aphrodite Venus Göttin der Schönheit, Liebe u. Fruchtbarkeit; wichtigste unter den weiblichen 

Gottheiten Etruriens 
 

Turms Hermes Mercurius Götterbote 
Tvath   Göttin der Auferstehung 
Uni Hera Juno Gattin von Voltumna (Tinia), Fruchtbarkeitsgöttin u. der Morgenröte, die in 

Veji verehrt wurde. Seit dem 6. Jh. v. Chr. mit vergleichbar. Sie kann Blitze 
schleudern. Schutzpatronin der Familie, Frauen und Mütter 
 

Usil Helios Sol Sonnengott 
Vanth   Weibliche Todesdämonen, Totenbegleiter u. Grabwächter mit großen Flügeln 

in weißen Kleidern. Sie tragen oft Schriftrollen, auf denen die Taten der 
Verstorbenen verzeichnet sind 
 

Veive   Rachegöttin 
Velchans   Gott unklarer Bedeutung. Der März war ihm heilig 
Vetis   Unterweltgott der Zerstörung, eine Art Teufel 

 
Voltumna   auch Veltha. Varianten: Vortumnus, Velthumna, Velthumena, Volturnus 

Hochgott, später Kriegs- u. Bundesgott. Urgott der Etrusker. Später vergleich-
bar mit Tinia, Zeus u. Jupiter, ist im Gegensatz zu diesen kein Himmelsgott, 
sondern eine chthonische Erdgottheit. Seine Altäre sind in die Erde gegrabene 
Mulden. Um sein Heiligtum in Orvieto bzw. Volsinii/Voltumnae versammel-
ten sich Vertreter des Zwölfstädtebundes. Er war der einzige von den Römern 
übernommene etruskische Gott. Er war den Römern so wichtig, dass sie sein 
Heiligtum auf Veranlassung des Feldherrn M. Fulvius Flaccus nach dem Sieg 
über Volsinii (heute Bolsena) 264 v. Chr. ausraubten (ca. 2000 Statuen) u. die 
Beute in das römische Heiligtum überführten, das sie auf dem Aventin für ihn 
errichten ließen und so den geschlagenen Etruskern ihre wichtigste religiöse 
Grundlage entzogen. Der Vorgang bezeichnet auch das endgültige politische 
Ende der Etrusker, denn damit hatten sie ihr spirituelles Zentrum verloren. 
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Germanische Götter 
 

(Asen) Asgard ⇒ Asenburg der Götter 
 
 

3 Götterschichten Vanen, Schutzkräfte der Flur & des Ackerbaus 
Alfen 
Asen, altgermanisches Göttergeschlecht, ihr Haupt ist Wodan unter Führung 

Odins in der Burg Asgard 
 
 
Odin auch Wodan (Wuotan, Wotan ⇒ Allfadur) ⇒ Merkur, mit seinem achtbeinigem Hengst 

Sleipnir. Mond-, Sturm-, Toten- u. Wandergott im Norden. Gott der Kimbern. 
Göttervater u. vornehmster der Asen. Herrscher von Himmel u. Erde. Vater der 
Erschlagenen, der im Kampf gefallene Helden in Walhalla aufnimmt. 
Gott des Adels u. der Krieger 
Allfadur zeugte mit der Erde das Geschlecht der Asen 

 
 

Thor auch Donar Herkules. Donner-, Blitz- u. Naturgott. Bauerngott. Der gewaltigste Gott an 
Körperkraft. Gott der Bauern 

 
 

Tyr, Tiu, Ziu Mars. Himmels- u. Sonnengott, später Schwert u. Kriegsgott, Gott des Rechtes, 
später Hauptgott der Sachsen 

 
Odin - Thor - Ziu Göttertrias 

 
Ask Esche ⇒ erster männlicher Mensch 

 
Balder oder Baldur Lichtgott. Sohn des Wotan u. der Frigga. Der schönste der Götter. Ehe mit Nanna 

 
Bragis  

 
Bur Oberster Gott 

 
Cernunnos Hirschgott 

 
Frigg oder Frigga (Frija), Gemahlin Wotans 

 
Widar Sohn Wotans 

 
Fenriswolf Von Loki gezeugt. Von Odin in Fesseln gelegt 

 
 

Frey Gott über Sonnenschein u. Regen. Besonders in Schweden 
 

Freya  Schwester der Freyr, Tochter des Nerthus. Göttin der Schönheit u. des Frühlings. 
Schutzgöttin der Liebe 

 
 

Freyr Schwester der Freya, Tochter des Nerthus. Fruchtbarkeitsgöttin 
 

Gungnir Speer des Wodan 
 
 

Heimdall Lichtgott. Wächter der Asen. Sitz am Regenbogen 
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Hel Von Loki gezeugt. Göttin der Unterwelt. Von Odin in das Schattenreich Niflheim 
verbannt 

 
Hlidskialf od. Walaskialf Opfertisch bzw. Hochsitz des Wodan 

 
 

Höd Bruder (blind) des Balder 
 

Idun auch Iduna Hüterin der goldenen Äpfel ewiger Jugend. Gemahlin des Bragis 
 

Irmino Sohn des Mannus 
 

Isto Sohn des Mannus 
 

Loki Gott des Feuers (eigentlich bösartig und tückisch) 
 

Mannus Sohn des Tuisto 
 

Midgard Gott der Erde 
 

Midgardschlange Von Loki gezeugt. Von Odin ins Meer gestürzt 
 
 

Nanna Ehe mit Baldur 
 

Nehalennia  
 

Nerthus ⇒ Isis, vorgermanische Muttergöttin. Fruchtbarkeitsgöttin. Göttin der Erde & des 
Wachstums (mit Njord) 

 
Nix ⇒ Neck, Wassergeist 

 
Nornen 3 Töchter der Riesen, Schicksalsgöttinnen 

 
Njörd Schiffsheiliger 

 
Ostera Frühlingsgöttin 

 
Skuld Norne. Schicksalsgöttin der Zukunft 

 
Tanfana ⇒ Iris, Erd- u. Fruchtbarkeitsgöttin 

 
Tuisto Erdgeborener Gott 

 
Tiuz Gott des Things (der Volks- u. Gerichtsversammlung) 

 
Umbla Ulme ⇒ erster weiblicher Mensch 

 
Urd Norne. Schicksalsgöttin der Vergangenheit 

 
Verdandi Norne. Schicksalsgöttin 

 
Volla Schwester der Frigg 

 
Werdandi Schicksalsgöttin der Gegenwart 

 
Ymir Ur-Riese 
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Gottheiten - Vergleich 
 
 

griechisch römisch skytisch chaldä./ babyl. Erklärung 
 
Aither Äther   Gott des oberen Himmels 

 
Aletheia Veritas   Göttin der Wahrheit 
Apate Fraus   Täuschung, Betrug 
Aphrodite Venus Argimpasa Ischtar Göttin der Liebe, Schönheit u. Sinnlichkeit 

 
Apollon Apollo Oitosyros  Zwilling mit Diana. Gott der Poesie, des 

Lichts, der Mäuse, der Pest u. Prophetie 
Ares Mars  Lugalbanda Kriegsgott. Gott des zerstörerischen Krie-

ges u. der Schlachten. 
Artemis Diana   Göttin der Jagd, des Mondes u. der Geburt 

 
Asklepios Aesculapius   Gott der Heilkunst 

 
Atlas    Titan, der das Himmelsgewölbe stützt 

 
Chariten Grazien   Dienerinnen der Hauptgötter 

 
Demeter Ceres  Isis Erdgöttin. Göttin des Ackerbaus, der Feld-

früchte u. Fruchtbarkeit 
Dionysos Bacchus   Gott des Weines, der Vegetation u. Exstase 

 
Eileithyia Lucina   Göttin der Geburt 
Eirene Pax   Göttin des Friedens u. sittlichen Ordnung 

 
Enyo Bellona   Kriegsgöttin 
Eosphoros Lucifer    
Erinyen Furien   Rachegöttinnen 
Eris Discordia   Göttin der Zwietracht u. des Streites. Sie 

warf den Zankapfel 
Eros Amor/Cupido   Gott der begehrlichen Liebe 

 
Eos Aurora   Göttin der Morgenröte 
 Fama   Göttin des Gerüchts 
Faunus Pan   Gott d. Hirten u. Herden 
 Flora   Göttin des Frühlings u. der Blumen 
Gaia Tellus/Terra   Göttin, Mutter der Erde 

 
Geras Senectus   Gott des hohen Alters 
Hades Pluto   Gott der Unterwelt, Totengott 

 
Hades Orkus   Gott der Unterwelt 
Harmonia Concordia   Göttin der Eintracht 
Hebe Iuventas   Göttin der Jugend 
Hekate Hecata   Göttin der Wegkreuzungen, der Jagd, der 

Magie u. des Spuks 
Helios Sol   Sonnengott 

 
Hephaistos Vulcanus   Gott der Vulkane, des Feuers u. Schmiede 

 
Hera Juno Api Etruskisch: Uni Familien-Göttin, für Hochzeit, Ehe, Geburt 

 
Herakles Hercules   Identisch mit Noah (Halbgott) 
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Hermes Mercurius   Gott der Diebe, des Handels, der Reisenden 
Götterbote 

Hestia Basta Tabiti   
 

Hestia Vesta   jungfräuliche Göttin des Herdfeuers und der 
Familieneintracht 

Hypnos Somnus   Gott des Schlafes 
 Janus   Gott des Anfangs u. des Endes, der Ein- u. 

Ausgänge 
 

Justitia Aequitas   Göttin der Gerechtigkeit, Gleichheit, Kon-
formität u. Fairness 

Klotho Nona   Göttin der Schwangerschaft 
Kronos Saturn   Vater des Jupiters, Gott des Ackerbaus 

 
Leto Latona   Mondgöttin, zeugte mit Zeus Apollo & 

Diana 
Mercurius Averruncus   Gott des Handels u. der Wege 
Moiren Parzen   Schicksalsgöttinnen 

 
Momos Querella   Gott des Tadels u. Kritik 
Nemesis    Göttin der Rache, des unverdienten Glücks 

 
Nike Victoria   Göttin des Sieges 
Nyx Nox   Göttin der Nacht 

 
Oizys Miseria   Göttin des Elends u. Jammers 
Oneiroi Somnia   Verkörperung der Träume 
Pallas Athene Minerva   jungfräuliche Göttin der Weisheit, Helden, 

Städte, Ackerbau, Künste, Wissenschaften, 
des Handwerks, des  Krieges u. Friedens 

Pan Faunus   Feld,-Natur & Hirtengott 
 

Persephone Proserpina Thagimasada  Fruchtbarkeits- & Totengottheit 
Philotes Amicitia   Göttin der Freundschaft 
Selene Luna   Mondgöttin, Göttin der Zauberkunst 

 
Thanatos Mors/Letum   Gott des Todes 
Themis    Göttin der Gerechtigkeit, Ordnung u. 

Philosophie 
Poseidon Neptun   Gott des Meeres, der Erdbeben u. Pferde 

 
Priapus    Fruchtbarkeitsgott 
Prometheus    Feuerbringer, Freund der Menschen 

 
Rhea Ops   Göttermutter, Titanin. Göttin der Erde u. 

Fruchtbarkeit 
 

Tyche Fortuna   Glücks- u. Schicksalsgöttin 
 

Uranos Uranus   Erster Sohn der Gaia ohne Begattung. Gott 
des Himmels u. der Elemente 
 

Uranus Caelus    
 

Zeus (Kronide) Jupiter Papaios Nimrod/Marduk Göttervater mit Blitz u. Donner 
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Gotthard Joachim Matysik 
 
 

 
 
 

Griechische Götter 

einzelne röm. Götter u. Gestalten 
 

Hauptgottheiten 
 
Chaos Das ungeordnete Universum 

 
Im Anfang war alles eine 

vollständige Unordnung - Chaos - 
Es gab das Mysterium der 
inkarnierten Schöpfung. 

Aus dem Chaos gingen die ersten 
drei Urgötter hervor: 

dGaia 
dTartaros 
dEros 

Spätere Titanen u. Götter ent-
standen aus Inzucht. 

Kinder: 
dGaia (die Erde) 
dTartaros (Abgrund, tiefte Region der Unterwelt 
dEros (die Liebe) 

 
Aus sich selbst oder durch andere Sexuelle Verbindungen 
hervorgegangen: 

dErebos (die personifizierte Finsternis). Ehe mit dNyx. 
Kinder: 

dAither, Personifikation des oberen Himmels. 
dHemera, Personifikation des Tages. 

dNyx (die personifizierte Nacht). Ehe mit dErebos 
 
 

dGaia dGaia, eine Protogonos, eine gött-
liche Verkörperung der 

Urprinzipien 
Die Erstgeborene 

 
Die personifizierte Erde, 

die Gebärerin, 
Tochter von Chaos 

 
Muttergottheit, die alles Lebende 
hervorbringt u. ernährt, als auch 

Todesgottheit, die Menschen nach 
dessen Tod in ihren Schoß 

aufnimmt. 
Rachegottheit u. Orakelgottheit 

1. Ehe mit ihrem Sohn dPontos, Gott der Seen. Kinder: 
dUranos Erstgeborener 

dNereus Meeresgott 
dKeto Seeungeheuer 
dEurybia Die Gewaltige 
dThaumas Meeresgott 
dPhorkys Meeresgott 
dTelchinen Urvolk der Ägäis. 

2. Ehe mit Uranos. Fraß seine ihm verhassten Kinder: 
12 Titanen: 

dHyperion. Titan. Licht- und Sonnengott. Ehe mit 
Theia. Kinder: 

dHelios Sonnengott 
dSelene Mondgöttin 
dEos Göttin der Morgenröte (schönst-

mögliche Frau) 
dJapetos. Titan. Ehe mit Nymphe Klymene, in den 

Tartaros verbannt. Tochter des Okeanos. 
Kinder: 

dAtlas. Titan (de Harte, er trägt den Himmel) 
dEpimetheus. Titan. Ehe mit Pandora. 
dMenoitios. Titan (der Überhebliche) 
dPrometheus. Titan (Freund der Menschen) 
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dKoios. Titan. Nach Niederlage gegen die olymp. 
Götter in den Tartaros verstoßen. Ehe mit 
seiner Schwester Phoibe. Kinder: 

dLeto (Geliebte des Zeus) 
dArtemis Göttin der Jagd, Geburt u. Mondes. 

Hüterin der Frauen u. Kinder. 
dHekate. Göttin der Magie 
dApollon. Gott des Lichts, des Frühlings u. der 

Mäßigung, der Weissagung u. der Künste. 
dKreios. Titan. Ehe mit Eurybia. Kinder: 

dAstraios. Titan der Abendröte 
dPallas. Titan 
dPerses. Titan 

dKronos. Titan. Vater des Zeus. Nach Entmannung 
des Vaters Uranos Herrscher der Welt. Ehe 
mit dRhea. Sohn: 

dZeus. Entmachtet seinen Vater u. herrscht auf 
den Inseln der Seligen. 

dMnemosyn. Titanin. Kinder: Neun Musen 
dOkeanus. Titan. Herr des Ozeans, stärkster Titan. 

Ehe mit seiner Schwester Thetys. Kinder: 
dFlussgötter 
dMeeresnymphen 
dQuellnymphen 

dPhoibe. Titanin. Mondgöttin. Ehe mit Koios. 
dRhea. Titanin. Ehe mit Kronos. Kinder: 

dHestia. Göttin des Familien- u. Herdfeuers 
dDemeter. Göttin der Fruchtbarkeit 
dHera. Gemahlin u. Schwester von Zeus. 
dHades. Herrscher der Unterwelt 
dPoseidon. Gott des Meeres. Bruder von Zeus. 
dZeus. Oberster olympischer Gott. 

dThemis. Titanin. Göttin der Gerechtigkeit u. Ord-
nung. Ehe mit Zeus (nach Metis). Ermöglicht 
Deukalion u. Pyrrha die Sintflut zu überleben. 

dTethys. Titanin. Meeresgöttin (die Leuchtende). 
Amme der Hera. Ehe mit Okeanos. Kinder: 

dOkeaniden. Töchter des Okeanos u. Tethys. 
dTheia. Titanin. Ehe mit Bruder Hyperion. 

3. Ehe mit ihrem Bruder dTartaros. Sohn: 
dTyphon (Typhoeos). Mischwesen 

3 dZyklopen (Kyklopen): 
dArges 
dSteropes 
dBrontes (mit einem runden Auge auf der Stirn) 

3 Hekatonchieren (100 armige Riesen mit 50 Köpfen): 
Briareos (der Starke) 
Gyges (der Begliederte) 
Kottos (der Stoßende) 

 
Aus den Bluttropfen von Uranos, die auf die Erde herab 
fielen, als er von seinem Sohn Kronos entmannt worden 
war, entstanden: 

dErinnyen (Rachegöttinnen) 
dGiganten (schreckliche Gestalten) 
dEschennymphen (Gottheiten des wilden Mordens) 

Kinder ohne dUranos: 
dOurea. Das personifizierte Gebirge 
dPontos Gott der Seen. Ehe mit dGaia u. dThalassa 

(die Verkörperung des Meeres). Kinder: 
Vater der Fische. 
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dUranos Protogenoi 
Mit Uranos kam das männliche 

Element in die Welt. Uranos 
beherrschte im Ursprung mit den 

dTitanen die Welt. 
Er verbannte seine Kinder in den 

Tartaros u. wird von dKronos 
entmannt. Der ausfließende 

Blutstrom befruchtet dGaia u. 
gebiert dAphrodite, dGiganten, 

dErinnyen u. dNymphen. 
Erste König der Atlanteer, nach 
seinem irdischen Tod zu einem 

Gott geworden 
 

dHamadryaden: 
Baumgöttinnen. Baumseelen. 

Oreios. Riese, halb Mensch, halb 
Bär. Sohn von Polyphonte u. 
einem Bären. Kinder: 

Herophile. Prophetin (Sibylle), 
wurde 900 Jahre alt. 

Echemea (Nymphe) von Pfei-
len der dArtemis durch-
bohrt, stirbt aber nicht. 

dHamadryas, Baumnymphe 
Oxylos. Waldgeist 
Hylas. Schöner, junger Mann 

der Argonautensage, als 
Eromenos (Knabenlieben-
der) u. Waffenträger des 
Herakles. Von 3 Nejaden 
(weibliche Wassergeister) 
entführt: 

Euneike 
Nycheia 
Malis 

 
 
 
dOxylos (Waldgeist). Sohn von 
dOreios. Zeugte mit seiner Schwe-
ster dHamadryas, Nymphe der 
Bäume, die Dryaden. Töchter: 

Aigeiros 
Ampelos 
Balanos 

Weitere Töchter einer Baumart: 
Aigeiros Schwarzpappel 
Ampelos Weinstock 
Balanos Eiche 
Karya Nussbaum 
Kraneia Kornelkirsche 
Orea Schwarzer Maul-

beerbaum 
Ptelea Bergulme 
Syke Feigenbaum 

Erstgeborener der ältesten Götter der Elemente. Von 
dGaia (Erde) durch dEros im Schlaf hervorgebracht. 

Ehe mit dGaia. Kinder: 
dZyklopen (3 Kyklopen, göttergleich mit einem runden 

Auge auf der Stirn) 
dBrontes 
dSteropes 
dArges Kyklop der griechischen Mythologie 

Hekatoncheiren (hundertarmige Riesen) 
Briareos der Starke 
Gyges der Begliederte 
Kottos der Stoßende 

Titanen (12) von dGaia heimlich zur Welt gebracht. 
dHyperion. Titan. Licht- u. Sonnengott. Ehe mit dTheia 
dIapetos. Titan. Ehe mit Nymphe dKlymene, in den 

Tartaros verbannt, Tochter des dOkeanos. 
dKoios. Titan. Nach Niederlage gegen die olymp. 

Götter in den Tartaros verstoßen. Ehe mit Schwes-
tergemahlin dPhoibe. 

dKreios. Titan. Ehe mit dEurybia. 
dKronos. Titan. Vater von dZeus. Nach Entmannung 

seines Vaters dUranos, Herrscher der Welt. 
dMnemosyn. Titanin. Kinder: 

Neun dMusen 
dOkeanos. Titan. Herr des Ozeans, stärkster Titan. Ehe 

mit Schwestergemahlin dTethys. 
dPhoibe. Titanin. Mondgöttin. Ehe mit dKoios. 
dRhea. Titanin. Ehe mit dKronos. 
dThemis. Titanin. Göttin der Gerechtigkeit u. Ordnung. 

Ehe mit dZeus (nach Metis). Ermöglicht Deukalion 
u. Pyrrha die Sintflut zu überleben. 

dTethys die Leuchtende. Titanin. Meeresgöttin. Amme 
der dHera. Ehe mit dOkeanos. Kinder: 

dOkeaniden (Meer- u. Süßwasser) 
dTheia. Titanin. Ehe mit Bruder dHyperion. 

Entstanden aus den auf die Erde fallenden Bluttropfen des  
Uranos, als er von Sohn dKronos entmannt worden war: 

dAphrodite (I) 
dErinnyen (Rachegöttinnen) 

dAlekto (unaufhörlich) 
dMegaira (neidiger Zorn) 
dTisiphone (Vergeltung) 

dGiganten (schreckliche Gestalten, Kampf gegen die 
Olympier) 

dAlkyoneus 
dAthos 
dKlytios 
dEnkelados 
dPorphyrion 
dEchion 
dTheodamas 

dMeliaden (Eschennymphen od. melische Nymphen) 
die in den Eschen leben. 

dDryaden (Unterart der Baumnymphen), von ewigem 
Leben u. ewiger Schönheit. Töchter von Waldgeist 
dOreios u. seiner Schwester, Dryade dHamadryas. 

Kinder ohne dUranos: 
dOurea. Das personifizierte Gebirge 
dPontos Gott der Seen. Ehe mit dGaia u. dThalassa (die 

Verkörperung des Meeres). Kinder: 
Vater der Fische. 
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dPontos Titan. Seegottheit (das Meer). 
Sohn von dGaia, geboren ohne 

befruchtende Liebe od. mit dAether 
(Personifikation des oberen 

Himmels) 
 

Protogonoi (Zuerstgeborener). 
Präolympischer Gott 

 
Sohngemahl der Göttermutter 

dGaia 

Ehe mit dGaia. Kinder: 
dNereus. Beherrscher der Meere, Meeresgott, ältes-

ter Sohn von dGaia, prophetisch u. weise. 
Ehe mit dDoris in der Ägäis, T. von dOkea-
nos u. dTethis Kinder: 

50 Meeresgöttinnen (dNymphen, Nereiden, 
dDoriden u.a.) 

dAmphitrite (Aphrodite Pelagia) eine Schönheit, 
Beherrscherin der Meere. Ehe mit dPoseidon. 

dKeto. Meeresgöttin Walfisch. Ehe mit Bruderge-
mahl dPhorkys. Kinder: 

dDeino 
dGrain 
 dSkylla 
dGorgonen 

dEurybia, Göttin der Stärke. Mit Titan dKreios, dem 
Himmelswidder, Mutter von: 

dAstraios. Titan. Gott der Abenddämmerung. 
dPallas(Athene). Titanin 
dPerses. Titan. Gott der Zerstörung. 

dThaumas. Meerestitan. Ehe mit Okeanostochter 
dElectra/dOzomene. Kinder: 

dArke, Zwilling 
dHarpyien, Sturmwinde 

Aello, die Windsbraut 
Okypete, die Schnellfliegende 
Podarge, die Schnellfüßige 
Kelaino, die Dunkle 

dIris, Zwilling. Göttin des Regenbogens. Ehe 
mit dZephyr, der Westwind 

dHydaspes, indischer Flussgott 
dPhorkys. Meeresgott. Reigenführer aller Meer-

gottheiten. Sohn des dPontos u. dGaia. Ehe 
mit der schönwangigen Schwestergemahlin 
dKeto. Vater vieler Ungeheuer. Töchter: 

dSkylla 
dDeino. Verbindung mit Zeus. Kind: 

Orseis 
dGraien, genannt die Graiai des Phorkys, die 

drei Phorkiden, die greisen schönwangigen 
Jung-frauen mit den weißen Haaren, 
darunter dPemphredo, mit dem schönen 
Gewand; dDeino, die Schreckliche u. dEnyo, 
mit dem Safrangewand. 

dGorgonen: Sthenno, Euryale u. Medusa 
dEchidna, die Schlange 

dTelchinen. Urvolk der Ägäis (Kunsthandwerker) 
u.a.: 

dAktaios. Urkönig Attikas. Mit Heloros von 
Ajax in der Auseinandersetzung von 
Griechen u. Trojanern getötet. Keine Söhne. 
Ihm folgte sein Schwiegersohn Kekrops I. 
als König v. Attika. 

dMegalesios (mächtiger Zauberer mit Blitzan-
griffen) 

dOrmenos mit der Sichel des Kronos um Titan 
Typhon zu befreien. 

dLykos, gründete in Lykien einen Tempel für 
den lykischen Apollon. 

Mit dThalassa, Tochter von dAether u. dHemera, Vater 
der Fische. 
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dTartaros Gott des Abgrunds, tiefte Region 
der Unterwelt unter dem Hades. 
Tartaros entstand als einer der 
ersten Götter aus dem Chaos 

Ehe mit dGaia: Kinder: 
dTyphon. Mischwesen, grässliches Ungeheuer 
dEchidna. Mutter zahlreicher Monster. 

Zeugte mit dNemesis: Kinder: 
dTelchinen. Urvolk der Ägäis, Ureinwohner der 

Ägäis u. der Inseln Rhodos, Kreta, Zypern u. 
Keos (auch Kinder von dPontos u. dGaia) 

 
dEros 

Cupido 
Gott der begehrlichen Liebe. 

Gehört zusammen mit dGaia, dNyx 
dTartaros u. dErebos zu den fünf 
ersten nach dem anfänglichen 
Chaos entstandenen Gottheiten. 

Mit Himeros Begleiter der Aphrodite seit ihrer Geburt. 
Sohn von dAphrodite u. dAres. Kinder: 

dPenia 
dPoros 

Zeugte mit Chaos das Geschlecht der Vögel. 
 
 

dErebos Personifikation der Finsternis u. 
Teil der Unterwelt. 

dErebos entstand als einer der 
ersten Götter aus dem Chaos. 

 
Geschwister: 

dGaia 
dTartaros 
dEros 
dNyx 

Hervorgegangen aus dem ungeordnete Universum, dem 
Chaos. 

Nachkommen sowohl Götter als auch eine Reihe 
personifizierter Übel und menschlicher Gemütszustände, 

die zum Teil aus Nyx ohne einen Vater hervorgingen. 
Ehe mit dNyx. Kinder: 

dHemera (der personifizierte Tag) 
dAither. Personifizierung der Luft, oberer Himmel. 
dSomnia Personifikation der Träume 
dSomnus Gott des Schlafes 

 
 

dNyx Eine der ersten Götter aus dem 
Chaos. Göttin der personifizierten 

Nacht. 
Vogel mit schwarzen Flügeln, 

befruchtet vom Wind, legte 
silbernes Ei in den Riesenschoß 
der Dunkelheit. Dem Ei entstieg 

Eros, der Liebesgott. 
 
Geschwister: 

dGaia 
dTartaros 
dEros 
dErebos 

Tochter des Chaos 
Ehe mit Brudergemahl dErebos. Kinder (nicht alle gött-

lich): 
dHemera personifizierte Tag) 
dAither Personifizierung der Luft, Himmel. 
dSomnia Personifikation der Träume 
dSomnus Gott des Schlafes 

Aus sich selbst brachte sie weitere assoziierte Phänomene 
hervor: 

Philotes Zuneigung, Freundschaft 
dThanatos Gott des friedlichen Todes 

 
Eine Reihe personifizierter Übel: 

dAither die personifizierte Luft 
dAmor Gott der Liebe (griech. Cupido) 
dApate die Täuschung, der Betrug 
dEris den Streit, die Zwietracht 
dFatum das Unheil 
dFraus der Schaden, Frevel, Betrug 
dGeras das hohe Alter 
dGratia die Anmut, der Liebreiz 
dHemera der personifizierte Tag 
dHesperiden (Nymphen, afrikanische Schwestern). 

Hüterinnen der goldenen Äpfel, bewacht von 
Ladon, von dHerakles geraubt: 

Aigle (Wache der goldenen Äpfel, von Herakles 
überlistet, er konnte die Äpfel stehlen) 

Arethusa (in Quelle verwandelt) 
Erytheia (von Orpheus mit Gesang als Ulme 

betört) 
Hespere (Nympfe) 
Hesperusa (Hesperthus) 
Hespereia (von Orpheus mit Gesang als Pappel 

betört) 
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dInvidentia der Neid 
dKer Versderben, der gewaltsame Tod 

Keren Dämonen des Unglücks u. Todes. 
dLabor die Arbeit 
dLetum der Tod 

dMetus die Furcht, Besorgnis 
dMiseria der unglückliche Zustand 
dMoiren Schicksalsgöttinnen: 

dLachesis, die Zuteilerin 
dAtropos, die Unabwendbare 
dKlotho. Göttin der Schwangerschaft, Spinnerin 

des Lebensfadens, jüngste der Moiren. 
Momos Kritik, der personifizierte Tadel 
dMoros Gott des Verhängnisses 
dMors der personifizierte Tod 
dNemesis Gerechtigkeit, Rache 
dOizys Sorgen, Jammer u. Elend 
dOneiroi die Träume 
dQuerella das Klagen, Jammern 
dSenectus die Verdrießlichkeit 
dSomnia Personifikation der Träume 

dSomnus Gott des Schlafes 

dTenebrae die Finsternis, Dunkelheit 
 
 

dAither Aither od. Aether 
Personifikation des oberen Him-
mels, Sitz des Lichts u. d. Götter. 

Gott des Lichts, des Himmels 
Seele der Welt und allen Lebens. 

Sohn von dErebos, Personifikation der Finsternis u. dNyx, 
Göttin u. personifizierte Nacht (od. von dChronos u. 
dAnanke, Göttin des Umfangs) 

1. Ehe mit Schwestergemahlin dHemera, T. von dErebos 
u. dNyx. Kinder: 

dGaia. Muttergottheit 

dUranos. Ahnherr. Himmelsgott. Fraß seine Kinder 
u. wird von seinem Sohn Kronos entmannt. 

dThalassa, das innere Meer (Mittelmeer). Ehe mit 
dPontos. Eltern der Fische. 

2. Ehe mit Tochtergemahlin dGaia. Kinder: 
Altercatio der Zank 
Daimones Dolor der Schmerz 
Dolus Ira die Wut 
Incestum die Lust 
Intemperantia die Unmäßigkeit 
Iusiurandum der Eid 
Luctus die Trauer) 
Mendacium die Lüge 
Oblivio die Vergessenheit 
Pugna der Kampf 
Socordia die Faulheit 
Superbia der Hochmut 
Timor die Angst 
Ultio die Rache 

 
 
 

dHemera Personifikation des Tages Tochter des dErebos u. dNyx (Nacht) 
Ehe mit dAither. Kinder: 

dGaia. Muttergottheit 

dUranus. Ahnherr. Himmelsgott. Hasst seine Kinder 
u. wird von seinem Sohn Kronos entmannt. 

dThalassa, das innere Meer (Mittelmeer). Ehe mit 
dPontos. Eltern der Fische. 
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dOkèanos Ursprung der Götter 
 
Gott der Meere, ältester Titan. 
Bildete mit Tethys das Ur-Paar 
Flussgott mit unerschöpflicher 
Zeugungskraft. 
 
dOkeanos Gott der Meere u. Meer-

esgöttin dTethys. Kinder: 3000 
Flussgötter: u.a.: 

dAcheloos. Personifikation von 
Fluss Acheloos. Kinder: 

Sirenen 
Kallirrhoè. Nymphe. Ehe mit 

Alkmaion 
Kastalia. Quellenymphe 

dAisepos. Fluss im NW d. Türkei 
dAlpheios. Flussgott, wohnt im 

gleichnamigen Fluss. 
dArdeskos. Personifikation des 

Flusses in Thrakien. 
dAsopos, Flussgott. Sohn des 

Okeanos u. Tethys. Ehe mit 
Metope, Tochter von Ladon u. 
Symphalis. Kinder: 2 Söhne u. 
12 od. 20 Töchter. u.a.: 

Ismenos. Sohn von Asopos u. 
Metope, Tochter von Ladon 
u. Symphalis 

Pelasgos 
Aigina, Gemahlin des Zeus u. 

Harpina 
Chalkis 
Harpina 
Kerkyra 
Kleone 
Nemea 
Oenia 
Peirene 
Salamis 
Sinope 
Thebe 
Thespia 

dAsterion. Flussgott 
dEridanos. Großer Fluss am Ende 

der Welt. 
dEuenos. Flussgott. Sohn von 

Kriegsgott Ares u. Demonike. 
Bruder von Molos, Thestios u. 
Pyl. Tochter: 

Marpessa 
Granikos. 334 v. Chr. Schlacht 

Alexander d. Gr. am Fluss 
Granikos in Mysien. 

Haliakmon 
Heptaporos 
Hermon 
dInachos. Flußgott. Kg. v. Argos. 

Ehe mit Melia. 
Istros 
Kaikos 

 

Sohn des dUranos u. dGaia. Ursprung der Wassergötter 
(Okèaniden) 

Ehe mit Schwestergemahlin, der Meeresgöttin dTethys, 
Tochter des dUranos u. dGaia. dOkeanos u. dTethys, 
das Geschwisterpaar, des Himmels u. der Erde. 
Kinder: 3000 Okeaniden: u.a.: 

dAdmete 
dAdrasteia 
Aithra 
Aitna 
Akaste. Okèanidin 
dAlthaea 
Amphiro 
Amaltheia 
dAmphitrite 
Arethusa 
Argeia 
Asia 
Beroe 
Chryseis 
Clio 
Coria 
Cydippe 
Cymodoce 
Daeira 
Deiopea 
Dione 
Dodona 
Doris. Ehe mit Nereus, Sohn des Pontos u. Gaia 
Drymo 
Eidyia 
Elektra 
Ephyra 
Euagoreis 
Eudore 
Europe 
Eurynome, Mutter der Chariten. Ehe mit Zeus 
Galaxaure 
Hesione 
Hestyaea 
Hippo 
Iache 
Ianeira 
Ianthe 
Idothea 
Idyia 
Kallirhoe 
Kalypso 
Kamarina 
Kapheira: Nymphe. Amme von dPoseidon. Ehe mit 

Kronos. Sohn: 
Chiron 

Kerkeis 
Klymene 
Klytia 
Koryphe 
Leukippe 
Libye 
Ligea 
Lycorias 
Lyriseitia 
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dKephisos 
Ladon. Ehe mit Symphalis 
Maiandros 
Molos. Bruder von Euenos, Pyl u. 

Thestios 
Neilos 
Nessos 
Parthenios 
Peneios 
Phasis 
Pyl. Bruder von Molos, Pyl u. 

Euenos 
Rhesos 
Rhodios 
Sangarios 
Simoeis 
Skamandros 
Strymon (Styr) 
Thestios. Bruder von Molos, Pyl 

u. Euenos 

Melia 
Meliboia 
Melite 
Melobosis 
Menestho 
Menippe 
Merope 
Metis 
Nemesis 
Nesaee 
Okyrhoe 
Opis 
Ozomene 
Pasiphe 
Pasithoe 
Peitho 
Perse 
Perseis 
Petraie 
Philyra. Mit Kronos zeugte sie den Kentauren Cheiron. 

Aus Enttäuschung über die Missgeburt verwandelt 
in eine Linde. 

Piecus 
Phaino 
Phanere 
Philyra 
Phyllodoce 
Pleione. Okeanide. Ehe mit Atlas. Töchter: 

Plejaden (7), flohen vor der Verfolgung von Orion, 
zur Rettung von Zeus in Sterne verwandelt. 

Hyas 
Hyaden 

Plexaure 
Pluto 
Polydore 
Polyxo 
Prymno 
Rhodeia 
Rhodope 
Rhodos 
Silvo 
Spio 
Styx 
Telesto 
Teschinoeno 
Thalia 
Thoe 
Titanis 
Thrake 
Tyche 
Uranie 
Xanthe 
Zeuxo 

 
 

dTethys Mutter der Gewässer. Meeresgöttin 
Mutter der Okeaniden Titanin 
 
Göttin der irdischen Frischwasser-
quellen u. Mutter der Potamoi 

Tochter von dUranos u. dGaia. 
Gemahlin u. Schwester von dOkeanos. Kinder: 

Potamoi (Flüsse, Quellen, Bäche, Brunnen) 
Nephele (Wolken) 
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dIapetos Titan Sohn von dUranus u. dGaia 
 

Ehe mit Asope (Asopis) 
Ehe mit Schwestergemahlin 

Themis. Kinder: 
dAtlas, Träger des 

Himmelsgewölbes 
dMenoitios, der Überhebliche 

 
Brüder: 

dHyperion 
dKrios 
dKoios 
dKronos 
dOkeanos 

Ehe mit Okeanide Asia (Klymene): Söhne: 
dEpimetheus, Zwilling. Gatte der Pandora 

dPrometheus, Zwilling. Vorausdenkender, 
Kulturstifter. Brachte den Menschen das Feuer. 
Freund u. Beschützer der Menschheit. 

dHesperis. Ehe mit Brudergehmal dAtlas 
dInachos. Flussgott. Kg. v. Argos. Ehe mit Melia 

oder seiner Schwester Argeia. Kinder: 
Aigialeus 
Io 
dPhoroneus, Flussgott, sowie: 
Argos 
Panoptes 
Pegeus 
Mykene 

dMenoitios, der Überhebliche 
 

dThemis Titanin 
Göttin der Gerechtigkeit, Sitte, 

Ordnung u. Philosophie. 
Schutzherrin des Orakels von 

Delphi vor dPhoibe u. dApollon. 

Tochter von dUranus u. dGaia 
Ehe mit dZeus. Kinder: 

dHoren (Jahreszeiten). Göttinnen, die das geregelte 
Leben überwachten. 

dMoiren. Dreiergruppe von Schicksalsgöttinnen. 
 
 

dAtlas Träger des Himmelsgewölbes 
Personifikation des Atlasgebirges 

 
7 Töchter des Atlas u. Boiotia 

(Siebengestirn) von Orion 
verfolgt: 

Ambrosia 
Eudora 
Pedile 
Koronis 
Polyxo 
Phyto 
Thyone 

Geschwister: 
dEpimetheus (Zwilling) 
dHesperis 
dInachos. Flussgott 
dMenoitios. Der Überhebliche 
dPrometheus (Zwilling) 

 

Sohn von Titan dIapetos u. Okeanide dAsia (dKlymene) 
Ehe mit Pleione. Kinder: 

Plejaden (Atlantiden) 
Hyas (Sohn) 
Hyaden 

Ehe mit Schwesterehefrau Hesperis. Kinder: Hesperiden: 
Aigle 
Arethusa 
Erytheia 
Hespere 
Hesperusa 
Hesperthusa 
Hesoereia 

Ehe mit Okèanidin Kalypso. Tochter von dOkeanos, Gott 
der Meere u. Meeresgöttin dTethys. Kinder: 

Dione 
Maera 

Ehe mit Unbekannt: Tochter: 
dKalypso, Nymphe (keine Nachkommen) 

 
dPrometheus Der Vorbedenkende mit Klugheit 

und Weisheit. Beschützer der 
Menschheit. 

(Zwilling) Sohn von dIapetos aus 
dem Göttergeschlecht der Titanen 
u. der Okeanide Klymene. 
 
Geschwister: 

dAtlas 
dEpimetheus (Zwilling) 
dHesperis 
dInachos. Flussgott 
dMenoitios 

Sohn von dIapetos u. Okeanide Klymene. Sohn: 
Deukalion. Ehe mit Pyrrha, Tochter von Prometheus 

Bruder Epimetheus u. Pandora. Kinder: 
Protogeneia (die Erstgeborene) 
Hellen. Stammvater der Hellenen. Söhne: 

Doros. Stammvater der Dorer 
Aiolos. Stammvater der Aiolier (der Griechen). 

Kinder: 
Kalyke. Sohn: Endymion 
Sisyphos. Sohn: Bellerophontes 

Xuthos. Söhne: 
Ion. Stammvater der Ionier. 
Achaios. Stammvater der Achaier. 

Graikos 
Thyia 
Orestheus 
Amphiktyon 

 

https://www.geschichte-abitur.de/griechische-mythologie/atlas
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dKronos Titan. Erster König der Götter 
 

Anführer der Titanen. Schnitt 
Uranos die Männlichkeit ab u. 

übernahm die Herrschaft. 
Nach Sieg über Uranos Auftei-

lung der Welt nach Losentscheid: 
Zeus erhält den Himmel 
Poseidon erhält das Meer 
Hades erhält die Unterwelt 

Erde u. Olymp war gemeinsamer 
Bereich. 

 
Zeugte mit Nymphe Philyra. 

Kinder: 
Chiron. Ehe mit Najade 

Chariklo. Kinder: 
Karystos 
Endeis 
Okyrrhoe 

 

Jüngster Sohn von dUranus (Himmel) & dGaia (Erde) 
Ehe mit Schwestergemahlin dRhea, T. von dUranos & 

dGaia. Kinder: Kroniden: 
dDemeter 
dHades 
dHera. Ehe mit dZeus 
dHestia 
dPoseidon 
dZeus (jüngster Sohn), stürzte seinen Vater dKronos. 

Ehe mit dAnanke. Göttin d. Ur-Anfangs, in schlangen-
hafter Umschlingung mit dKronos. Kinder: 

Adrasteia 
Aither u. Phanes 
Chaos 
Erebos 
Heimarmene 
Moiren 

Ehe mit Demiurgen. Tochter: 
Orseis 

 
 

dRhea 
auch Kybele 

Titanin. Göttin der Fruchtbarkeit 
u. der Mutterschaft 

Die große Mutter der Götter u. 
Menschen 

Tochter des dUranos u. dGaia. 
Ehe mit Brudergemahl Kronos. 3 Töchter u. 3 Söhne: 
Liebhaber: Attis 

(siehe unten) 
 

 
 

Titanen bilden das älteste Göttergeschlecht der Theogonie der griech. Mythologie. 
12 Titanen, 6 Söhne u. 6 Töchter, (6 Paare) 

 
dHyperion Titan des Lichts u. Sonnengott 

Ehe mit dTheia. Kinder: 
dHelios, Sonnengott 
dSelene, Mondgöttin  
dEos, Göttin der Morgenröte, als schönste Göttin angesehen. 

 
 

dIapetos Wurde nach der Niederlage gegen die olympischen Götter in den Tartaros verbannt. 
Ehe mit Nymphe Klymene, Tochter von dOkeanos 

 
dKoios Wurde nach der Niederlage gegen die olympischen Götter in den Tartaros gestoßen. 

 
dKreios Ehe mit dEurybia. 

 
dKronos Vater von dZeus. Wurde nach Entmannung seines Vaters dUranos zum Herrscher der 

Welt; wurde von dZeus entmachtet u. herrschte dann auf den Inseln der Seligen. 
Ehe mit dRhea 

 
dMnemosyne Titanin der Erinnerung. 

Ehe mit dZeus. Mutter der dMusen 
 

dOkeanos Stärkster Titan. Herr des Ozeans. 
Ehe mit Schwestergemahlin  dTethys: 

Flussgötter 
Meeresnymphen 
Quellnymphen 

 
 

dPhoibe Mondgöttin. 
Ehe mit dKoios 
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dRhea Ehe mit dKronos. Kinder: 
dHestia 
dDemeter 
dHera 
dHades 
dPoseidon 
dZeus 

Herrscht mit Gatte Kronos seit dessen Entmachtung auf der Insel der Seligen. 
 
 

dThemis Göttin der Gerechtigkeit u. Ordnung. 2. Gattin (nach Metis) von dZeus. Sie erkennt die 
Zukunft u. ermöglicht Deukalion u. Pyrrha die Sintflut zu überleben. 
 

dTethys Meeresgöttin. Gattin des dOkeanos; als Amme der dHera verfluchte sie ihr zuliebe die 
Sternbilder, immer über den Himmel zu wandern 
 

dTheia Ehe mit dHyperion 
 

 
 

Titan dIapetos zeugt mit dKlymene (Asia) weitere Titanen: 
 

dAtlas den Harten (er stützt das Himmelsgewölbe). Ehe mit dPleione (Hesperia). Tochter: 
Asterope (Plejade). Ehe mit dAres 

dEpimetheus den Mann der Pandora 
dMenoitios den Überheblichen 
dPrometheus den Freund der Menschen 

 
 

Titan Kreios zeugte mit Eurybia ebenfalls Titanen: 
 

dAstraios Titan der Abendröte. Ehe mit dEos, Göttin der Morgenröte 
dPallas Titan 
dPerses Titan der Zerstörung. Ehe mit Asteria 

 
 

Titanenverbindung von vier Schwestern mit vier Brüdern: 
 
dTheia zeugte mit dHyperion die Kinder: 

dHelios, Sonnengott 
dSelene, Mondgöttin  
dEos, Göttin der Morgenröte, die als schönste Göttin beschrieben wurde. 

 
 
dPhoibe, Ahnin eines Göttergeschlechts, zeugte mit dKoios die Kinder: 

dLeto 
dArtemis 
dHekate 
dApollon 

 
dRhea Ehe mit dKronos. Kinder: 

dHestia 
dDemeter 
dHera 
dHades 
dPoseidon 
dZeus 

 
dTethys zeugte mit dOkeanos die Kinder: 

cOkeaniden 
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Olympische Gottheiten (Olympioi) 
 
 
dZeus 

röm. Jupiter 
 
Die 12 obersten 
griech. Götter 
des Olymp: 

dZeus 
dPoseidon 
dHera 
dDemeter 
dApollon 
dArtemis 
dAthene 
dAres 
dAphrodite 
dHermes 
dHephaistos 
dHestia 

 
Weitere Olym-
pier mit ande-
rem Wohnsitz: 

dHades 
dPersephone 
dHebe 
dEileithyia 
dHerakles 
dDionysos 

 
Olymp. Götter-
geschlecht: 

dZeus: 
Geschwister 

dHera 
dHades 
dHestia 
dPoseidon 
dDemeter 

10 göttl. Kinder: 
mit Hera: 

dAres 
dHephaistos 
dHebe 
dEileithyia 

mit Leto: 
dArtemis 
dApollon 

mit Maia: 
dHermes 

mit Metis: 
dAthene 

mit Demeter: 
dPersephone 

mit Dione: 
dAphrodite, 

die  jüngere 
gewöhnlíche 

 

Göttervater, Weltenherrscher 
Über ihm nur seine Töchter, die 
Moiren. Er hatte sich zu fügen. 

Beinamen: 
Basileus König 
Buleios der kluge Rat 
Gamelios Gott der Ehe 
Hereios Zeus der Hera 
Hikesios Gott der 

Schutzflehenden 
Horkos Gott des Eides 
Hypsistos der Höchste 
Keraunes der Blitz 
Ktesios der Beschützer 
Ombrios Regengott 
Pater der Vater 
Polieus Stadtbeschützer 
Soter der Rettende 
Xenios Gästebeschützer 

 
Sturz von dKronos, Befreiung der 

Kyklopen. Herrschaft mit dem 
Sieg über die Titanen u. 

Giganten. 
 

Kinder: 
Aglaia, T. von Eurynome. Ehe 

mit Abas 
Megaros. Sohn von einer Najade 
Nymphen 
Pallas Athene (aus dem Haupt 

des Zeus entsprungen) 
 

Kinder 
von sterblichen Müttern: 

Alkmene (dZeus als Amphitry-
on). Sohn: 

Herakles (Zwilling) 
Iphikles (Zwilling) 

Ananke. Kind: 
Adrasteia 

Asteria, (Zeus als Adler) 
Hekate 

Danae mit (dZeus als goldener 
Regen). Sohn: 

Perseus 
Dione. Tochter: 

Aphrodite (gewöhnliche) 
Elara. Nymphe. Tochter von Kg. 

Orchomenos. Sohn: 
Tityos 

Europa mit (dZeus als Stier). 
Kinder 

Minos Kg. v. Kreta 
Rhadamanthys 
Sarpedon 
dKarneios 

 

Jüngster Sohn von Kronos & Rhea. Aufgezogen auf Kreta 
von Amalthea (Nymphe) der Ziege. Dienerinnen sind 
die Horen. 

Ehe mit: 
dMetis (1. Gemahlin). Tochter: 

dAthene 
dThemis (2. Gemahlin). Titanin der Gerechtigkeit. 

Kinder:  
dHoren 
dMoiren (Parzen) 

dDemeter (3. Gemahlin). Tochter: 
dPersephone. Sohn: 

Zagreus (sollte Nachfolger vom dZeus werden) 
 
Liebschaften mit Göttinnen: 

dEurynome: 3 Chariten u. Sohn: 
dAglaia 
dEuphrosyne 
dThalia 
dAsopos 

dHera (Eileithyia) Schwestergemahlin, (dZeus näherte 
sich als Kuckuck). Kinder: 

dAres 
dArge 
dHebe 
dHephaistos 
dIlithyia 
dTyphaon von Delphi 

dLeto: Geliebte des dZeus. Kinder: 
dApollon (Olympier der Lichts) 
dArtemis (Olympierin der Jagd) 

dMaia, Plejade, Atlastochter: Sohn: 
dHermes 

dNemesis. Tochter: 
Helena 

 
Liebschaften mit Sterblichen: 

Aigina, (dZeus als Feuer). Sohn: 
dAiakos 

Antiope: (dZeus als Satyr). Zwillinge: 
Zethos 
Amphion. Ehe mit Niobe. Kind: 

Meliböa-Chloris 
Charidia. Sohn: 

Alchanus 
Chaldene. Sohn: 

Solymos 
Elektra: 

Dardanos 
Eetion 
Emathion 
Harmonia 
Iasion 
Memnon 

Europe. Söhne: 
Dodon 
Akestodoros 
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Kinder sterblich. 
Frauen in den 
Olymp aufge-
nommen: 
 
mit Alkmene: 

Herakles 
mit Semele: 

Dionysos 
 
Ammen des 

Zeus; 
Adrasteia 
Aiga 
Amaltheia 
Aix 
Capra 
Helike 
Ide od. Ida 
Kynosura 
Melissa 

 

Eurymedusa(dZeus als Ameise) 
Myrmidon 

Garamantis. Nymphe. Von Zeus 
vergewaltigt. Sohn: 

Jarbas Kg. der Gaetuler 
Karme. Nymphe, Halbgöttin der 

Getreideernte. Tochter von 
Eubuleus. Tochter: 

Britomartis 
Lamia. Kgn. v. Libyen. Tochter 

von dPoseidon u. Lybia. 
Geliebte des dZeus. Sohn: 

(Von Hera getötet). Tochter: 
Herophile 

Leda (Nemesis) Sterblich. T. von 
Kg. Thestios u. Eurythemis 
Zeugte (dZeus als Schwan) 
Dioskuren: 

Kastor (Zwilling) 
Polydeukes Zwilling 

Leda od. Nemesis. Ehe mit Tyn-
dareos Kg. v. Sparta. Kinder: 

Helena. Ehe mit Menelaos 
Klytaimnestra 
Polydeukes (Pollux) 
Kastor 

Najade in Megara. Sohn: 
Megaros 

Nymphe. Kind: 
Megaros 

Othreis. Nymphe. Sohn: 
Meliteus 

Pandora II, Tochter von Pyrrha 
Deucalion. Tochter: 

Melera 
dPersephone Göttin d. Unterwelt 

Tochter von dZeus u. dDemeter  
Vom Vater verführt in Form 
einer Schlange. Sohn: 

dZagreus 
dSabazios 
dMelinoe 

Ehe mit Hades (Pluton) 
Phthia mit dZeus (als Taube). 

Sohn: 
Achaios 
Selene. Kinder: 

Herse 
Nemea 
Pandia 

dSemele (Thyone): Sohn: 
d Dionysos 

Thyia. Söhne: 
Magnes 
Makedon 

 
 
 
 
 
 
 

Hora. Nymphe, zeugte mit (dZeus als goldener Regen) 
Sohn: 

Kolaxes 
Hybris (Thymbris). Nymphe (Übermut, Anmaßung) 

zeugte mit dZeus. Sohn: 
dPan. Halbgott (Mischwesen eines Widders od. 

Ziegenbocks) 
Io (dZeus als Nebel-Wolke). Kinder: 

Epaphos 
Kallisto. Nymphe. Sohn: Arcas Kg. v. Arkadien. 
Laodameia. Sohn: 

Sarpedon) 
Isonoe, Danaidin. Sohn: 

Orchomenos 
Jodama. Tochter: 

Thebe 
Kallisto. Nymphe (die Schönste) Tochter von Lykaon 

Kg. v. Arkadien. Von dZeus (als Artemis) verge-
waltigt. Sohn: 

Arkas, von Lykaon getötet. 
Kalyke. Tochter von Aiolos und Enarete. Ehe mit 

Aethlios. Sohn: 
Endymion, Liebhaber der Mondgöttin dSelene 

Krete, Nymphe der Insel Kreta. Sohn: 
Kar 

Lysithea. Tochter des Okeanos 
Mnemosyne, Göttin des Gedächtnis u. Erinnerung. 

Zeugte mit (dZeus als Hirte). Musen: 12 Töchter 
Niobe. Kinder: 

Nemesis. Tochter: 
Helena 

Argos 
Praxidike 
Protogenea. Tochter von Pyrrha u. Deukalion. Sohn: 

Aethlios. Ehe mit Kalyke. Sohn: 
Endymion 

Sinope 
Taygete. Sohn: 

Lakedaimon 
Thaicrucia. Tochter von Proteus. Sohn: 

Nympheus 
Thalia. Kinder: 

dPalikoi, Zwillingsgottheiten von Sizilien 
Thebe. Tochter von Flussgott dAsopos. 

Geliebte von Zeus. Ehe mit Zethos. 
Themisto. Tochter des Inachos. Sohn: 

Arkas 
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dHades 
röm. Pluto 

Gott der Unterwelt 
(Reich des Todes) 

 
Beinamen: 

Adamastos‚ der Ungebändigte 
Ameilichos, der Raue 
Aidelos, der Unsichtbare 
Apotropos‚ der Abseitige, 

Abgewandte 
Ennychos, der Nächtliche 
Iphthimos, durch Stärke 

Berühmter 
Krateros‚ der Starke 
Kyanochaites, der 

Schwarzhaarige 
Melas, der Schwarze 
Pelorios‚ der Ungeheure, 

Furchtbare 
Phonios, der Mörderische 
Stygeros, der Unterweltfluss 

Erstgeborener Sohn des dKronos u. dRhea. Wie alle seine 
Geschwister wurde er sofort nach der Geburt von seinem 
Vater verschlungen. Nach Befreiung durch Zeus kämpfen 
alle 10 Jahre gegen Kronos u. seine Titanen. 

Als Herr des Totenreiches, der strenge, unerbittliche, 
Göttern und Menschen verhasste Gott. 

Er fährt eine von schwarzen Rossen gezogene Quadriga. 
Seine vier schwarzen Pferde heißen: 

Aethon 
Alastor (Abaster) 
Nykteus 
Orphnaios 

Ehe nach Brautraub mit dPersephone (Kore), Tochter 
des dZeus u. dDemeter. 

Geliebte: Nymphe Minthe (von dPersephone in krause 
Minze verwandelt) 

  Nymphe Leuke: (nach ihrem Tod in einen 
weißen Pappelbaum verwandelt) 

Töchter: Veneratio (Reverentia) 
 Makaria 

 
 

dPoseidon 
röm.: Neptun 

Gott des Meeres. In den Tiefen 
des Meeres sein Palast Ägä. 

Herrscher der Winde. 
 
Verbindungen mit: 

Alkyone (Plejade). Kinder: 
Hyperenor 
Aethusa 
Hyrieus. Ehe mit Nymphe 

Klonia, T. von 
Atlas u. Pleione. 
Kinder: 

Nykteus. Kg. v. 
Theben. Ehe mit 
Polyxo. Töchter: 

Nykteis 
Antiope 

Lykos 
Orion 

Chrysogeneia. Kinder: 
Chryses 
Minyas 

Euryale mit Orion 
Halia. Meeresnymphe. Stürzte 

sich ins Meer u. wurde 
die Göttin Leukothea. 

Heroinen  

Korkyra. Kinder: 
Orion (Riese) 
Polyphem, Zyklop 
Phaiax. Stammvater der 

Phaiaken 
Lybia. Tochter von Epaphos u. 

Memphis. Kinder: 
Agenor. Kg. in Phönizien. 

Ehe mit Telephassa. 
Belos. Kg. v. Ägypten. 

Zeugte mit Anchi-
noe, T. von Neilos. 

 

Sohn des dKronos & dRhea. Bruder des dZeus. 
Seine Amme war Kapheira, die Tochter des dOkeanos. 
 
Ehe mit Amphitrite, T. von Nereus. Kinder: 

dTriton. Meeresgott (Mischwesen als Mensch, Pferd u. 
Delphin) Liebschaft mit Hekate. 

Rhode. Ehe mit Sonnengott dHelios. Kinder: 
(Heliaden) 8 Söhne u. 1 Tochter: 

Aktis 
Elektryone  
Kandalos 
Kerkaphos 
Makareus 
Ochimos 
Phaèthon 
Tenages 
Triopas 

Benthesikyme. Ehe mit Äthiopier Enalos. 
Ehe mit dDemeter. Kinder: 

Persephone 
Areion (Das Pferd) 

Ehe mit Iphimedeia. Zwillingsknaben: (Aloiden): 
Otos 
Ephialtes 

Zeugte mit der sterblichen Kleito von Atlantis fünf 
Zwillingspaare - zehn Söhne -  

Atlas u. Gadeiros 
Ampheres u. Euaimon 
Mneseas u. Autochthon 
Elasippos u. Mestor 
Azaes u. Diaprepes 

Zeugte mit Salamis. Kinder: 
Kychreus 
Sarakon 

 
 
 
 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Kleito
https://de.wikipedia.org/wiki/Atlantis
https://de.wikipedia.org/wiki/Atlas_(K%C3%B6nig)
https://de.wikipedia.org/wiki/Ampheres
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Euaimon_(Sohn_des_Poseidon)&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Autochthon_(Sohn_des_Poseidon)&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Elasippos
https://de.wikipedia.org/wiki/Mestor_(Sohn_des_Poseidon)
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Lamia. Geliebte des Zeus. 
Theophane, Tochter von 

Bisaltes 
Medusa. Sohn: 

Pegasus (das geflügelte 
Pferd) 

Naiaden 
Nereiden 
Nymphen 
Tyro, T. von Salmoneus u. 

Alkidike. Ehe mit Kre-
theus. Kinder: 

Pelias (Zwilling) 
Neleus (Zwilling) 

 
 

Söhne: 
Antaios (Riese) gezeugt mit Gaia (der Erde) 
Busiris, Kg. v. Ägypten. Sohn: 

Amphidamas 
Kerkyon (der Ringkämpfer). Tochter: 

Alope 
 
Geschwister: 

dZeus 
dHades 
dHestia 
dDemeter 
dHera 

 
 
 

dPersephone 
röm. Proserpina 

Fruchtbarkeits-, Unterwelt- u. 
Totengöttin 

Auch Kore genannt. Tochter von dZeus & dDemeter. 
Gemahlin des dHades (geraubt) 
 
 

dAmphitrite Meeresgöttin. Okeanide oder 
Nereide 

Flucht vor Poseidon zu Atlas. 
Poseidon sandte den Delphin als 
Brautwerber, sie kehrte zurück. 

Tochter von dOkeanos u. dTethis. 
Ehe mit dPoseidon. Kinder: 

dTriton 
dRhodos, Inselgöttin. Ehe mit Helios. Personifikati-

on der Sonne 
dBenthesikyme. Ehe mit Äthiopier Enalos. 

 
  - (siehe dPoseidon) -  
 
 

dHera 
röm.: Juno 

 
 

   
 

Himmelskönigin. Schutzgöttin 
der Griechen. 

Göttin der Ehe gegen Untreue u. 
Ehebruch 

Eine der 12 olympischen Götter, 
den Olympioi 

Beinamen: 
Pais (das Mädchen) 
Teleia (die Erfüllte) 
Chera (die Einsame) 

Das klassisches Schönheitsideal 

Tochter von dKronos & dRhea, * auf Samos. Einmal im 
Jahr Beischlaf mit Zeus. Ein Bad im Imbrasos erneuerte 
ihre Jungfräulichkeit. Älteste Schwester & eifersüchtige 
Gemahlin von dZeus (Geschwisterehe). Kinder: 

dAres 
dHebe 
dEileithyia 
dHephaistos 
dTyphon von Delphi 
dIlithyia 
dArge 

 
 
 

dAthene 
(Minerva) 

 

 

Göttin der Weisheit u. Kriegslist. 
Förderin des Handwerks u. der 

Künste. 
Göttin der Kunst, Wissenschaft  
u. des Handwerks. Kriegerische 

Jungfrau. 
Schutzherrin von Athen 

Ausgezeichnet mit Klugheit, 
Mut, Schönheit u. jungfräulicher 

Reinheit. 
Eine der 12 olympischen Götter, 

den Olympioi 
 

Tritogeneia (Beiname Pallas: Mädchen) 
Tochter des dZeus & dMetis. Lieblingstochter des Zeus 

(aus seinem Haupte entsprungen) 
Beinamen: 

Areía, die Verteidigerin des Orestes. 
Athèna Ergàne, Schutzpatronin der Handwerker und 

Künstler 
Atrytṓnē, die Unermüdliche, Unüberwindliche 
Glaukṓpis Athēná, die helläugige (Eulenäugige) 
Pallas, Name der mythischen Kriegerin 
Parthénos‚ die Jungfrau 
Patroíē, die Beschützerin 
Prómachos, die Vorauskämpfende, Verteidigerin 
Poliás, die Städtebeschirmerin 
Trirogeneia, am Fluss Triton Geborene 
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dApollon 
röm. Apollo 

Gott des Lichtes, der Heilkunde, 
der Weissagungen, der Künste 

Poesie u. Musik. 
Schutzgott der Hirten u. Herden. 
Gott des Frühlings, der sittlichen 

Reinheit, der Mäßigung u. der 
Bogenschützen. 

Führer der Musen. Meister des 
Gesanges, des Harfenspiels u. 

dem Bogenschießen. 
 
Einer der 12 olympischen Götter, 

den Olympioi 
 
Beinamen: 

Phöbus, der Leuchtende 
Boèdromios, der Helfende 
Loxias (Sehergott) 
Musagetes, Vorsteher der 

Musen. 
 
 

Das Heiligtum Delphi war ihm 
geweiht. 

 
Er tötete die Niobiden, den 
Riesen Tityos, den Satyr 

Marsyas, die Schlange Python, 
die Kyklopen. Drach in 

Delphyne 
 

Götterarzt 

* auf Delos. Sohn des dZeus & der Titanin dLeto. 
Zwillingsbruder von dArtemis. 
Söhne: 

Asklepios, Gott der Heilkunst, von dZeus getötet. 
Linos, Musiklehrer des Herakles 
Iamos 

Geliebte u. Günstlinge mit ihren Nachkommen: 
Akantha 

Amphissos, Anios, Aristaios – Gott der Jagd) 
Chione 

Philammon 
Daphne 
Dryope. Tochter von Dryops. Sohn: 

Amphissos 
Hyakinthos 
Kalliope 

Linos 
Orpheus 

Kassandra 
Koronis 

Asklepios 
Krèusa 

Ion 
Kyparissos 
Kyrene 

Aristaios 
Leukothea 
Manto 

Mopsos 
Rhoio 

Anios 
Thalia 

Korybanten 
Urania 

dHymenaios, Gott der Hochzeit 
 
 
 

dArtemis 
röm. Diana 

Göttin der Jagd, des Waldes, der 
Geburt u. des Mondes. Hüterin 
der Frauen u. Kinder. 

 
 
Beinamen: 

Agrotera, Jägerin 
Delia, die von der Insel Delos 

Stammende 
Helle, die Aufrichtige 
Kourotrophos, Hüterin der 

Jugend 
Kynthia, die vom Berg Kyn-

thos Kommende 
Locheia, für Gebärende u. 

Hebammen 
Opis u. Arkadien 
Phoibe, nach der Großmutter 
Potnia Theron. Herrin d. Tiere 
Triklaria, für Menschenopfer 

Artemis. Eine der 12 olympischen Götter, den Olympioi. 
Tochter von dZeus & Titanin dLeto. Zwillingsschwester 
von Apollon. * auf dem Berg Kynthos der Insel Delos. 
Gelebte Jungfräulichkeit. Wilde unzähmbare Göttin. 
Liebling: Hippolytos 
 
 
Beinamen regional: 

Aigineia, die Jägerin der Gämsen in Sparta 
Aphaia, in Athen 
Artemis Ephesia in Ephesos 
Jygodesma, die Weidengebundene 
Laphrai in Patrai. Opferung lebender Tiere u. Früchte 
Letrinoi (elisch) 
Naupaktos in Aitole u. bei Venetern 
Orthia, die Hohe Göttin  in Sparta 
Ortygia (in Syrakus) 
Pergaia in Perge 
Selasphoros, die Lichtträgerin 
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dHephaistos 
röm. Vulkanus 

Einer der 12 olympischen Götter, 
den Olympioi 

Gott des Feuers, der Schmiede-
kunst u. der Vulkane 

Gehilfen: 
Zyklopen. 
Bia (die Kraft) 
Kratos (die Stärke) 

Sohn von dZeus u. dHera. 
Wegen Häßlichkeit u. Lahmheit von Hera aus dem Olymp 
geschleudert, von Meeresgöttinnen Thetis u. Eurynome 
aufgefangen u. erzogen. 

Ehe mit dAphrodite Göttin der Anmut. Kinder: 
Ardalos, der Bildhauer 
Periphetes, der keulenschwingende Räuber 

 
 
 

dAres 
röm. Mars 

Gott des schrecklichen Krieges, 
Blutbades, Massakers. 

Einer der 12 olympischen Götter, 
den Olympioi 

Ständige Begleiter: 
dDeimos, Gott des Grauens 
dPhobos, Gott der Furcht 
dEnyalios, Gott des Kampfes 

 
1. Ehe mit Harpinna. Kind: 

Oenomaos. Ehe mit Sterope, 
T. von Atlas u. Pleione. 
Tochter: 

Hippodamia 
2. Ehe mit Demonike, T. von 

Agenor u. Epikaste. Sohn: 
Thestius 

Sohn von dZeus & dHera aus Thrakien 
Geliebte: 

dAphrodite, Göttin der Liebe u. Schönheit. Kinder: 
dAnteros Gott der Gegenliebe 
dEros Liebesgott 
dHarmonia Göttin der Eintracht. Ehe mit Kadmos 

Kg. v. Theben. 
dEris, Göttin des Neides u. der Zwietracht. 
dEos, Göttin der Morgenröte 

Mehrere Sterbliche u.a.: 
dBistonis, Najade. Söhne: 

Tereus Kg. in Thrakien. Ehe mit Prokne, T. von 
Panion Kg. v. Athen. Sohn: 

Itys (von Prokne getötet) 
Dryas. Bruder von Tereus 
Amazonen, aus dem Gebiet nahe Thrakien. 

 siehe: Aphrodite 
 
 

dAphrodite 
röm. Venus 

 
 

 

Eine der 12 olympischen Götter, 
den Olympioi 

Schutzherrin der Sexualität u. 
Fortpflanzung 

Göttin der Liebe, Schönheit u. 
sinnlichen Begierde 

 
Beinamen: 

Anadyomene, die aus den 
Wellen Auftauchende) 

Ambologera, in Sparta 
Basilis, die Königin 
Cypria/Cypris, nach d. 

Lieblingsinsel Zypern 
Cytherea/Cythereis/Cythere 
Diona, Göttin des hellen 

Himmels 
Genetyllis, Schutzgöttin der 

Zeugung u. Geburt 
Kythereia, ihrer geweihten 

Insel Kythera 
Pelagia, die vom Meer 
Pandemos, bei allen Ständen 

u. Gemeinden des Volkes 
Pasiphaessa, die Leuchtende 
Urania, die himmlische Liebe 

 
Gefolge: 

Eros 
Himeros, das Verlangen 
Peitho, die Überredungskunst 
Chariten 

d Aphrodite, Göttin der Anmut, die aus dem Meerschaum 
Entstiegene mit der Macht über alle Götter außer Athene, 
Artemis u. Hestia. Chariten (Aglaja, Euphrosyne, Thalia) 
ihre Dienerinnen. 
Tochter von dUranos. Adoptivtochter von dZeus. 

Ehe mit dHephaistus. Kinder: 
Ardalos, der Bildhauer 
Periphetes, der keulenschwingende Räuber 

Geliebte des dAres. Kinder: 
dAnteros die Gegenliebe 
dDeimos Gott des Grauens 
dEros die Liebe 
dHarmonia die Vereinigende 
dPhobos Gott der Furcht 

 
Liebhaber: 

Adonis. Sohn von Myrrha/Smyrna u. ihrem Vaters, 
Kg. Cinyras auf Zypern. Von dAres getötet. 

Anchisis, ein Trojaner, Sterblicher, Hirte. Sohn: 
Aeneas. Held im Trojanischen Krieg. 

Dionysos. Gott des Weins. Kinder: 
Hymenaios 
Priapos 

Hermes. Sohn: 
Hermaphroditos 

Phaethon. Sohn des Helios 
Poseidon. Sohn: 

Eryx 
Nerites (die Muschel), Liebling der Aphrodite vor 

dem Olymp, als sie im Meer lebte. 
Tammuz 

 
 

http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/9/9b/Greek_deity_head_icon.png
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dDemeter 
röm. Ceres 

Göttin der Fruchtbarkeit, der 
Erde, des Ackerbaus und der 
Feldfrüchte 

 
Eine der 12 olympischen Götter, 

den Olympioi 
 
Beinamen: 

Despoina, die Gebieterin 
Daeira. Göttin 
Chloe, die Grünende Gersten-

mutter, Weise der Erde, 
des Meeres, der Überfluss 

Tochter der Titanen dKronos & dRhea. 
Geliebte ihres Bruders dZeus. Tochter: 

Persephone 
Geliebte von Iasion. Söhne: 

Plutos, Personifizierung des Reichtums 
Philomelos (Zwilling) 
Korybas 
Eubouleus 

Geliebte ihres Bruders Poseidon. Kinder: 
Arion (Areion),unsterblicher Hengst 
Despoina (Schutzname, richtiger Name unbekannt) 

Geschwister: 
dHestia 
dPoseidon 
dZeus 
dHera 
dHades 

 
 

dHermes 
röm. Merkur 

Einer der 12 olympischen Götter, 
den Olympioi 

Späher. Götterbote. Schutzgott 
des Verkehrs, der Kaufleute, 

Kunsthändler, Hirten u. Diebe. 
Herold der Götter 

Bschützer der Herden, des 
Reichtums, Handels u. Verkehrs. 

Erfinder vieler Künste. 
 
dHermes tötete Argus. 
 
Söhne: von dHermes 

Herakles (dZeus u Alkmene) 
Abderos (Liebling) 
Autolykos (bekannter Dieb) 

geb. von Chione. 

Sohn von dZeus u. der Plejade Maia. 
Zeugte mit Herse, Tochter von Kekrops I. Kg. v. 

Attikas. Sohn: 
Kephalos Herrscher von Thorikos. Ehe mit Prokris, 

Tochter von Erechtheus u. Praxithea. Sohn: 
Pan. Hirtengott (Mischwesen eines Widders od. 

Ziegenbocks) 
Zeugte mit dAphrodite: Sohn: 

Hermaphroditos (Zwitterwesen) 
Geliebte: 

Amphion Kg. v. Theben 
Karmentis Nymphe 
Krokos Arkadier 
Sose Nymphe 
Tanagra Nymphe 
 

Sterbliche Söhne: 
Abderos. Liebling von Herakles 
Autolykos, der bekannter Dieb (Großvater von Odys-

seus), gezeugt mit Chione. 
Daphnis, gezeugt mit einer Nymphe. 
Echion. Argonaut, gezeugt mit der sterblichen Antia-

neira. 
Eurytos. Herold der Argonauten, Teilnehmer am Troja-

nischen Krieg, gezeugt mit sterblicher Antianeira. 
 
 

dHestia 
röm. Vesta 

Göttin des Herd- Opfer- u. Herd-
feuers. Ewige Jungfrau. 
 
Eine der 12 olympischen Götter, 

den Olympioi 

Älteste Tochter des dKronos u. dRhea. Schwester von dPo-
seidon, dHades, dDemeter, dHera u. dZeus. Vom Vater 
verschlungen, aber von Mutter u. Bruder dZeus gerettet. 

Bewerbungen von Poseidon u. Apollon wurden abgelehnt. 
Ihren Platz im Olymp trat sie Dionysos ab. 

 
 

dHebe 
röm. Juventas 

Göttin der Jugend Die mit den schönen Fesseln. Tochter von dZeus u. dHera. 
Schwester von dAres, Eileithyia u. dHephaistos. 

Als Mundschenk der Götter, abgelöst von Ganymed, 
reichte sie Nektar u. Ambrosia. 

Ehe mit Herakles. Kinder: 
Alexiares 
Aniketos 

 
 



 53 

dDionysos 
röm. Bacchus 

Sterblicher Halbgott des Weines, 
der Freude, der Fruchtbarkeit u. 

der Ekstase 
In den Kreis der Olympier aufge-

nommen 
Einziger unsterblicher Gott mit 

einer menschlichen Mutter 
 

Beiname: 
Sabazios (Zagreus) der Jäger 
Bakchos (der Spross). Gefeiert in 

Festen (Dionysien), umgeben 
von trunkenen Weibern (Mä-
naden, Bachantinnen) u. 
männlichen Wesen (Satyrn) 

 
Erhob dAriadne u. seine Mutter 

dSemele zu Göttinnen. 

Sohn von dZeus u. der sterblichen dSemele, Tochter von 
Kadmos Kg. v. Theben (oder der Korngöttin dDemeter, 
Korngöttin dIo, Unterwelt u. Erntegöttin dPersephone u. 
dLethe das Vergessen. Geboren auf dem Berg Nysa. Seine 
Amme war Ino, die Schwester von dSemele mit den Nym-
phen Makris u. Nysis. Im Spiel überrascht wurde er von 
den Titanen in sieben Teile zerrissen. Wiederauferstehung 
als dDionysos. 

Ehe mit dAriadne, sterbliche Tochter von Kg. Minos u. 
Sonnentochter Pasiphae. Kinder: 

Euanthes (der Blühende) 
Latramys 
Oenopion (der Weinmann) 
Staphylos (die Traube) 
Thoas (der Schnelle), Kg. auf der Halbinsel Krim 
Taurop 

Ehe mit dNyx. Sohn: 
Phthonos 

Zeugte mit dAphrodite. Kinder:  
Hymenaios 
Priapos 

 
 

dHerakles 
röm. Hercules 

Kräftige göttliche Heldenfigur, 
die später in den Kreis der zwölf 

olympischen Götter 
aufgenommen wurde. 

 
Berühmt seiner 12 Aufgaben. 
Schutzherr der Sportstätten 

Berühmter Heros u. Halbgott 
Schützling von dAthene. Tötete viele Giganten 

Sohn von dZeus u Alkmene. Geboren in Theben 
Ehe mit dAuge 
Ehe mit Deianeira 
Ehe mit dHebe 
Ehe mit Megara 
Ehe mit Omphale 

Geliebte(r): 
Abderos 
Iole 

Zahlreiche Kinder nicht nur mit Ehefrauen. 
 
 

 
 
 

Nebengottheiten 
 
dAcheloos Vornehmster u. ältester Flussgott. 

 
Personifikation des Flusses 

Acheloos, in der Gestalt 
wandelbarer, ältester u. vornehmster 

der griechischen Flussgötter. 
Verantwortlich für den 

Süßwasserreichtum u. die 
Fruchtbarkeit des Landes. 

 

Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
Verliebt in Deianeira in Konkurrenz zu dHerakles, 

Tochter von Oineus. 
Kinder: von dAcheloos 

Sirenen 
Kallirrhoe, Nymphe (die Schönfließende). Ehe 

mit Alkmaion, Chrysaor, dPoseidon u. 
Neilos. 

Kastalia, delphinische Quellnymphe, Jungfrau. 
Ehe mit Delphos. 

 
 

dAletheia Göttin der Wahrheit Tochter von dZeus 
Amme des dApollon 
 
 

dAnemoi Windgötter Kinder des Titanen dAstraios, Gott der Abenddämme-
rung u. dEos, Göttin der Morgenröte. 
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dApheliot Ostwind 
dBoreas Nordwind 
dEuros Südostwind 
dKaikias Nordostwind 
dLips Südwestwind 
dNotos Südwind 
dSkiron Nordwestwind 
dZephyros Westwind 

 
 

dAiolos Zu den Haupt-Winden gehören: 
dBoreas, der Nordwind 
dEuros, der Ostwind 
dNotos, der Südwind 
dZephyros, der Westwind 

Gott der Winde. Von dZeus als Herrscher über die 
verschiedenen Winde eingesetzter Günstling der 

Götter. 
Sohn des Hippotes. Bewohnte mit Gattin, seinen sechs 
Söhnen u. sechs Töchtern als König die Insel Aiolia. 
 
 

dAsklepios Äskulap. Gott der Heilkunst 
Als Sterblicher für seine heilenden 

Künste zur Unsterblichkeit erhoben. 
Asklepios von dZeus erschlagen, 
dafür tötete Apollo die Zyklopen 

(Helfer des Zeus) 

Sterblich geboren als Sohn von dApollon u. Heldin 
Koronis, Tochter von Kg. Phlegvas. 

Ehe mit Ergane. Söhne: 
Machaon. 
Podaleirios 

 
 
 

dAte Göttin der Verblendung 
Stürzt Götter u. Menschen ins 

Unheil. 

Tochter von dZeus u. dEris, Göttin der Zwietracht. 
Schwester: 

Dysnomia (Ungesetzlichkeit) 
 
 

dBoreas Personifikation des winterlichen 
Nordwinds 

Mythischer Heros u. Kg. v. Thrakien 
 
Brüder: Anemoi: 

dNotos 
dEuros 
dZephyros 

Sohn des Titanen Astraios u. Göttin dEos. 
Ehe mit geraubter Nymphe Oreithyia, Tochter von 

Erechtheus Kg. v. Attika. Kinder: 
Kalais 
Zetes 
Kleopatra. Sohn: 

Phineus 
Chione (Schneeweiße) 

 
 

dChariten Untergöttinnen und Dienende der 
Hauptgötter 

Von Athenern verehrt: 
dAuxo die Wachsende 
dHegemone die Führende 

Von Lakedaimoniern verehrt: 
dPhaenna die Glänzende 
dKleta die Gerufene 

Grazien, Göttinnen des heiteren Jebensgenusses. 
Begleiterinnen der Aphrodite 

 
Töchter von dZeus u. dEurynome, Tochter von 
dOkeanos 

dAglaja die Zierde. Ehe mit Hephaistos 
dEuphrosyne die Freude 
dThalia die Blühende (nicht Muse) 

 
 

dCharon Fährmann der Unterwelt, geleitet die 
Toten gegen Obolus über den Styx 

 
 
 
 

dDike Göttin der Gerechtigkeit 
Eine der Horen 

Tochter des dZeus u. dThemis. Tochter: 
Hesychia. Personifikation von Ruhe u. Frieden 

Schwestern: 
Eunomia die gute Ordnung 
Eirene der Fiedern 
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dEos 
röm: Aurora 

Erigeneia Göttin des neuen Tages, 
der Morgenröte (auch Hemera, der 

Tag 
Tochter der Titanen-Geschwister 

dTheia u. dHyperion. 
 
Geschwister: 

dHelios Sonnengott 
dSelene Mondgöttin 

 
Liebschaften mit: 

dAres 
Kephalos. Sohn von Hermes u. 

Herse. Ehe mit Pokris. 
Zeugte mit Eos. Sohn: 

Phaëthon 
Kleitos (sterblich) 
Orion (sterblich) 
Ganymed 

1. Ehe mit dAstraios, Gott der Abenddämmerung, 
Sohn des Titanen Krios u. Eurybia. Kinder: 
dAnemoi: 

dApheliotes, der Ostwind (Jugendlicher trägt mit 
Früchten u. Getreide gefülltes Manteltuch) 

dBoreas, der Nordwind (Mann mit Mantel u. 
Muschel). Ehe mit Oreithyia. Kinder: 
Zwillinge: 

Kalais 
Zetes 

dEosphoros (Heosphoros) Morgendämmerung 
(Morgenstern) 

dEuros, der Südostwind (alter Mann in Mantel 
gehüllt) 

dKaikias, der Nordostwind (Mann schüttet 
(Hagelkörner? aus einem runden Schild) 

dLips, der Südwesten (Knabe mit Schiffssteven) 
dNotos, der Südwind (Mann entleert Kanne) 
dSkiron, der Nordwesten (bärtiger Mann trägt 

mit Asche gefüllten Behälter) 
dZephyros, der Westwind (Knabe trägt mit Blu-

men gefülltes Manteltuch) 
2. Ehe mit Tithonos, Sohn des trojan. Königs 

Laomedon. Kinder: 
Emathion, von dHerakles getötet 
Memnon, von Achill im Kampf um Troja er-

schlagen 
 
 
 

dEros 
Cupido 

Gott der begehrlichen Liebe. Stendi-
ger Begleiter der dAphrodite. 

Beinamen: 
Protogonos der Erstgeborene 
Phanes aus dem Ei geboren 
Himeros der Doppelgänger 

Sohn von dAres & dAphrodite. Sein Begleiter dHymen 
od. Hymenäus. Gott der Vermählung. 

Geliebte: Psyche. Kind: 
Voluptas (die Lust) 

 
 
 
 

dEuros Heißer Ostwind Sohn von dAstraios, Gott der Abenddämmerung u. 
dEos, Göttin der Morgenröte. 

Euros Brüder sind die Anemoi. 
 
 

dGlaukos Hilfreicher niederer Meeresgott. 
Fischer in der böotischen Seestadt 
Anthedon. Erbauer und Steuermann 
der Argo. 

Sohn von dAnthedon u. Alkyone. 
Kind: 

Deiphobe 
Ehe mit Meeresbeherrscherin dEurynome. Kind: 

Bellerophon 
 
 
 

dHebe Jugendgöttin. Mundschenk der 
olympischen Götter, abgelöst von 

Ganymed. 
Geschwister: 

dAres, Gott des schrecklichen 
Krieges 

dEileithyia, Göttin der Geburt 
dHephaistos, Gott des Feuers, der 

Schmiedekunst u. Vulkane. 
 
 

Tochter von dZeus u. dHera. 
Ehe mit dHerakles nach Aufnahme in den Olymp. 

Kinder: 
Alexiares 
Aniketos 
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dHekate Beinamen: 
Atropaia (das Böse Fernhaltende) 
Chthonia (von der Erde) 
Enodia (die am Wege) 
Kleidukos (Schlüsseltragende) 
Kourotrophos (Pflegerin) 
Melana (die Schwarze) 
Ourania (Himmlische) 
Perseis (Licht) 
Phosphoros (Lichtbringer) 
Propolos (Führer) 
Propylaia (Torhüterin) 
Skotia (die des dunklen Ortes) 
Soteira (Erlöserin, Heilerin) 
Triformis (Dreifaltige) 
Trioditis bzw. Trivia (Dreiwege) 

Orakelgottheit. Mondgöttin (der Unterwelt) u. Göttin 
der Magie u. Nekromantie (Totenbeschwörung) aus 
Karien. Göttin der Wegkreuzungen, Gabelungen u. der 
Übergänge, Wächterin der Tore zwischen den Welten. 
Tochter von Titan dPerses, Gott der Zerstörung u. von 
Titanin dAsteria. 
 
 
Tochter der Titanin Asteria, die als Insel (Delos) die 
Geburt der Zwillinge Artemis u. Apollon ermöglichte 
u. des Titanen Perses, Gott der Zerstörung. 
 
 
 
 
 
 
 

dHelios 
(Sol) 

Sonnengott 
Gott des Feuers, der Schmiede u. 

Handwerker. 
Lenkte den Sonnenwagen, von vier 
Hengsten gezogen, über den Himmel 

Eos vor, Selene hinter ihm. 
 
Sohn der Geschwister Hyperion 

(Titan) u. Theia (Titanin). 
Geschwister: 

dSelene (Luna) Mondgöttin mit 
Liebhaber Endymion. 

dEos (Aurora) Göttin der Morgen-
röte. Ehe mit Tithönos, Sohn 
des trojan. Königs Laomedon. 
Sohn: 

Held Memdon 
 
 

Ehe mit Klymene. Kinder: 
Heliaden (Sonnentöchter), Schwestern d. Phaethon: 

Phaethusa (die Leuchtende) 
Lampetia (Erhellende) 
Aigle (das Licht) 

Phaethon. der Strahlende 
Ehe mit Perse oder Perseis. Kinder: 

Kirke, berühmte Zauberin 
Pasiphae u. (Mörderin des Bruders, Schwiegerva-

ters u. der eigenen Kinder) 
Aietes. Kg. von Kolchis, Vater der Medaia 
Perses 

Ehe mit (Geliebter) Nymphe Neaira (die Junge, die 
Frische) 

Verbindung mit dGaia. Sohn: 
Bisaltes. Held in Makedonien. Tochter: 

Theophane 

dHerakles Kräftige göttliche Heldenfigur, die 
später in den Kreis der zwölf 

olympischen Götter aufgenommen 
wurde. 

Berühmt seiner 12 Aufgaben. 
Schutzherr der Sportstätten 

 
Zahlreiche Kinder nicht nur mit 

Ehefrauen. 
 

Berühmter Heros u. Halbgott 
Schützling von dAthene. Tötete viele Giganten 

Sohn von dZeus u Alkmene. Geboren in Theben 
Ehe mit Auge 
Ehe mit Deianeira 
Ehe mit dHebe 
Ehe mit Megara 
Ehe mit Omphale 

Geliebte(r): 
Abderos 
Iole 

 
dHesperiden Nymphen hüteten einen Baum mit 

goldenen Äpfeln, den Gaia der Hera 
zur Hochzeit mit Zeus hatte wachsen 
lassen. Herakles konnte die Äpfel 
rauben, obwohl vom Drachen Ladon 
bewacht. 
Gezeugt von Erebos, Atlas od. Hes-
peros (Abendstern) u. Nyx (Göttin 
der Nacht) od. Hesperis (weibl. 
Verkörperung des Abendsterns) 

ca. 7 Nymphen, genannt  die afrikanische Schwestern: 
dAigle, die Lichte oder eine andere Vierheit: 

Lipara, der weiche Glanz 
Chrysothemis, die goldene Ordnung 
Asterope, die Aufblitzende 
Hygieia, die Gesundheit) 

dArethusa, die Quellengöttin 
dErytheia, die Rötliche 
dHespera, die Abendliche 
dHespere 
dHesperia, die Hüterin der Goldenen Äpfel 

dHesperusa (Hespethusa) 
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dHoren Göttinnen des Wetters, der Jahres- u. 
Tageszeiten, die das geregelte Leben 
überwachen. 
 
Die 12 Stunden Schutzgöttinnen der 

verschiedenen Tageszeiten: 
 

 dAkte oder Cypris, Essen u. 
Vergnügen als zweite 
nachmittägliche Arbeitsstunde 

dArktos, das letztes Licht 

dAuge, das erstes Licht 
dAnatole oder Anatolia, der 

Sonnenaufgang 
dDysis, der Sonnenuntergang 
dElete, Gebet der ersten 

nachmittäglichen 
Arbeitsstunden 

dGymnastika oder Gymnasia, die 
Morgenstunde der 
körperlichen Übung im 
Gymnasion 

dHesperis, der Abend 
dMousika oder Musica, die 

Morgenstunde der Musik u. 
des Studiums (keine Musen) 

dMesembria, der Mittag 
dNymphe, die Stunde der 

morgendlichen Reinigung 
dSponde, die Trankopfer nach 

dem Mittagessen vergossen 
 

Töchter des dZeus u. der dThemis. Sie wachen 
wohlgesinnt über das Menschenwerk u. bewachen 

die Himmelstore. 
 
Erste Generation; Göttinnen der Jahreszeiten: 

dAuxo. Göttin des Wachstums 
dKarpo. Göttin der Früchte. Sie regierte über den 

Sommer, das Reifen und Ernten u. war Dienerin 
von Persephone, Aphrodite u. Hera. Verkehrte 
mit Dionysus, Apollo u. Pan. 

dThallo. Göttin des Frühlings, der Knospen und 
Blüten, die Blütenbringerin und Schützerin der 
Jugend. 

 
Zweite Generation; Göttinnen von Recht u. Ordnung: 

dDike, Göttin der moralischen Gerechtigkeit 
dEirene, Göttin von Frieden u. Wohlstand 

dEunomia, Göttin von Gesetz und Gesetzgebung 
 
Dritte Generation: 

dEuporia oder Euporie, Göttin des Überflusses 
dOrthosie, Göttin des Wohlstands 
dPherusa oder Pherousa, Göttin der Materie u. der 

Höfe 
 
Als Jahreszeiten darstellende Gestalten werden vier 
Gruppen von Horen unterschieden: 

dCheimerien des Winters 
dErinen des Frühlings 
dOporinen des Herbstes 
dXanthen des Sommers 

 
 
 

dHyaden Die Regenbringenden Nymphen von 
Nysa 

Sieben Töchter des Atlas u. Boiotia (Siebengestirn) 
von Orion verfolgt. 

Ambrosia 
Eudora 
Pedile 
Koronis 
Polyxo 
Phyto 
Thyone 

 
 

dHymenaios Gott der Hochzeit. Bei Eheschließ-
ungen des traditionellen Liedes, 

Hymen. 

Sohn von Apollon u. Muse Urania od. Kalliope. 
 
 
 
 

dHypnos Gott des Schlafes 
 
Beinamen: 

Chthonios 
Pausanias Epidotes 

Gezeugt von dNyx (die Nacht) u. Erebos (Finsternis) 
Ehe mit Charis Pasithea. Kinder: Götter des 

Traumes: u.a.: 
dMorpheus die Gestalt 
dPhobe der Schrecken 
dPhantasos die Einbildung, Fantasie 

Brüder: 
dThanatos, Gott des sanften Todes. 
dOneiroi, Götter der Träume 
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dIno Nach ihrem Tod Umwandlung zur 
Nymphe, seitdem: ⇒ Leukothea 
 
Geschwister; 

Agaue 
Autonoè 
Illyrios 
dSemele, Geliebte von dZeus und 

Mutter von Dionysos 
Polydoros 

Tochter von Kadmos Kg. v. Theben u. dHarmonia. 
Ehe mit Athamas, Sohn des Aiolos Kg. v. Theben. 

Söhne: 
Melikertes, mit seiner Mutter im Meer ertrunken 
Learchos, vom Vater ermordet 

Stiefkinder von Athamas aus 1. Ehe mit Nephele: 
Phrixos 
Helle 

 
 
 
 

dIris Göttin des Regenbogens. 
Jungfräuliche geflügelte Götterbotin. 

Persönliche Botin u. Dienerin von 
Heras 

Tochter von Thaumas u. Okeanine Elektra. 
Ehe mit Zephyros 

Schwestern: 
Harpyien 
Arke 

 
 

dMoiren 
(Moirai) 
röm. Parzen 

Schicksalsgöttinnen Töchter von dZeus u. Themis: Schwestern der Horen. 
dKlotho die Spinnerin 
dLachesis die Zuteilerin 
dAtropos die Unabwendbare 

 
 

dMorpheus Gott der Träume (Oneiroi) in men-
schlicher Gestalt. Die drei Traum-
götter zählen zu den mächtigsten der 
Oneiroi, Morpheus der Anführer. 

Sohn von dHypnos, Gottes des Schlafs. 
Brüder. Traumdämonen: 

dPhobetor, Nachahmer in Tiergestalten 
dPhantasos, Nachahmer in Naturgewalten 

 
 

dMusen Schutzgöttinnen der Künste. 
9 Töchter von Zeus u. der Titanin 

Mnemosyne 

dErato, die Sehnsucht Erweckende Tanz 
dEuterpe, die Erfreuende Flötenspiel 
dKalliope, mit schöner Stimme  Gesang 
dKleio, rühmende Geschichtsschreibung 

Sohn: Hyakinthos 
dMelpomene, Trauergesang u. Tragödie 
dPolymnia. hymnenreiche Erzählungen 
dTerpsichore, den Tanz Genießende Lyra (Leier) 
dThalia, die Festliche Lustspiel 

(Komödie) 
dUrania, himmlische Kenntnis der Sternenkunde 
 
  - (siehe unten) -  
 

dNotos Feuchter Südwind 
 
Brüder: 

dKaikias Nordostwind (Mann 
schüttet (Hagel-
körner? aus einem 
runden Schild) 

dApheliotes Ostwind 
(Jugendlicher trägt 
mit Früchten u. 
Getreide gefülltes 
Manteltuch) 

dEuros Südosten (alter 
Mann in Mantel 
gehüllt) 

 
 

Brüder: 
dNotos Südwind (Mann entleert Kanne) 
dLips Südwesten (Knabe mit Schiffs-

steven) 
dZephyros Westwind (Knabe trägt mit Blumen 

gefülltes Manteltuch) 
dSkiron Nordwesten (bärtiger Mann trägt mit 

Asche gefüllten Behälter) 
dBoreas Nordwind (Mann mit Mantel u. 

Muschel). Ehe mit Oreithyia. 
Kinder: Zwillinge: 

Kalais  
Zetes 

dEosphoros (Heosphoros) die Morgendämmerung 
(Morgenstern) 
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dNymphen Weibl. Gottheiten niederen Ranges. 
Begleiterinnen höherer Gottheiten. 

Personifikation der Naturkräfte: 
Nereiden (Meernymphen), 50 Töchter des 

Nereus. Beschützerinnen der 
Seeleute. 

Najaden (Süsswassernymphen) 
Napaien (Talnympfen) 
Dryaden (Wald- u. Baumnymphen) 
Leimoniaden (Wiesennymphen) 
Oreaden (Berg., Grotten u. Höhlennymphen) 
Hyaden (Regennymphen) 
Plejasden (Siebengestirn) 

 
 

dOneiroi Gott Verkörperung der Träume. 
dOneiroi (griech.) Somnia (röm.). 
Kinder von dNyx, Göttin der Nacht 

u. dErebos, Gott der Finsternis. 
Bruder von dHypnos Gott des 

Schlafes. 

Kinder der dNyx, Göttin der Nacht. Ehe mit dErebos 
Gott der Finsternis. Kinder: 

Morpheus, er formt in den Träumen 
menschliche Akteure. 
Phobetor (Ikelos), ist für die Darstellung von 
Tieren zuständig. 
Phantasos, er gestaltet alles Unbeseelte (Erde, 
Steine, Wasser u. Bäume) 

 
 

dPan Gott des Waldes u. Natur auf dem 
Berg Lykaion in Arkadien. Gott der 
Hirten. Mischwesen aus Menschen-
oberkörper u. Unterkörper des Wid-
ders oder Ziegenbocks mit sieben-
röhriger Flöte (Panflöte) 

Sohn von dHermes u. einer Tochter von Dryops (Dry-
ope); od. von dZeus u. Kallisto; od. Zeus u. Nymphe 
Hybris; od. dKronos u. Amalthaia, damit Halbbru-
der von dZeus. 

Verliebt in die Mondgöttin dSelene. 
 
 
 

dPersephone Göttin der Toten-, Unterwelt u. 
Fruchtbarkeit. 
Unter „Kore“ als Jungfrau verehrt 
 
 

Tochter des dZeus u. seiner Schwester dDemeter. 
Vom Vater in Form einer Schlange verführt. Sohn: 

Zagreus, als Nachfolger für Zeus vorgesehen. 
Ehe mit Hades (Pluton) 
 
 

dPleiaden Siebengestirn von Orion verfolgt.  
Nymphen. Jungfräuliche Begleite-

rinnen der dArtemis. 

Sieben Töchter des Titanen dAtlas u. der Okeanide 
Pleione. Zu ihnen gehören: 

Alkyone Anführerin ihrer Schwestern. Ehe mit dPo-
seidon. Kinder: 

Hyrieus 
Aithusa 

Asterope (Sterope). Mit Ares. Sohn: 
Oinomaos 

Elektra. Mit dZeus. Kinder: 
Dardanos 
Iasion 

Kelaino. Mit dPoseidon. Sohn: 
Lykos 

Maia. Mit dZeus. Kinder: 
Hermesa 
Kallisto 

Merope. Einzige Plejade Ehe mit einem Sterblichen 
Sisyphos. Sohn: 

Glaukos 
Taygete. Mit dZeus. Sohn: 

Lakedaimon. Stammvater der Spartaner 
Hyas (einziger Bruder seiner Schwestern) 
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dPluto Pluton entspricht dem Hades. Herr-
scher der Unterwelt. 

Gott der Totenwelt in der Erdtiefe 
Ihm gleichgesetzt wurde dPlutos, der 
Gott des unterirdischen Reichtums. 

Mit Pluton oft gleichgesetzte röm. Unterweltsgötter: 
dDis 
dOrcus 
dEubuleus 

 
 

dPlutos Nicht zu verwechseln mit dem Gott 
der Unterwelt Pluton/Pluto 

Personifizierung des Reichtums. 
Gott der aus der Erde kommenden 

Reichtümer. 

Sohn von Iasion (der Heilende, Anführer der Argo-
nauten, von dZeus erschlagen, ein Sohn von Aison Kg. 
v. Lolkos u. Polymede oder Alkimede) u. dDemeter 
Entführer der Persephone 
 
 

Polydeukes der Faustkämpfer. Halbgott 
 
 

Sohn von Leda u. dZeus, der in Gestalt des Schwans 
sie verführt hatte. Zwillingsbruder des sterbl. Kastor. 

dPromètheus Vorausdenkender, Kulturstifter. 
Brachte das Feuer den Menschen. 

Freund u. Beschützer der 
Menschheit 

Sohn des Titanen dIapetos u. der Okeanide Klymene. 
Brüder: 

dAtlas, der den Himmel trägt 
dMenoitios, der Überhebliche 
dEpimetheus, Gatte der Pandora 

 
dProteus Wandlungsfähiger Meeresgott unter 

dPoseidon. Hüter von Poseidons 
Meeresgeschöpfen. 

Tochter: 
Eidothea 

 
 

dSkamandros 
(Xanthos) 

Flussgott. Hieß bei den Menschen 
Skamandros, bei den olympischen 
Göttern Xanthos. 
 
Bruder: 

Simoeis 

Sohn von dOkeanos u. dThetys. 
Ehe mit Idaia, Nymphe des Idagebirges. Kinder: 

Rhoio 
Teukros (erster Kg. v. Troja u. Stammvater der 

Trojaner) 
Kallirrhoè. Ehe mit Tros (Ahnherr der Troer) 
Glaukia. Zeugte mit Deomachos. Sohn: 

Skamandros (benannt nach dem Großvater) 
 

dThanatos Gott des sanften Todes (röm. Mors) 
 

dNemesis, Göttin des Zorns, der 
ausgleichenden Gerechtigkeit, 
Rachegottheit 

Apate, Personifikation der 
Täuschung, des Betrugs 

Philotes, Personifikation der 
Freundschaft 

Geras, Personifikation des hohen 
Alters 

dEris, Göttin der Zwietracht u. des 
Streites 

 

Sohn der dNyx, Göttin der Nacht u. dErebos. 
Geschwister: 

dApate, Personifikation der Täuschung, des Betrugs 
dEris, Göttin der Zwietracht u. des Streites 
dGeras, Personifikation des hohen Alters 
dHesperiden, Nymphen (Gottheiten niederen 

Ranges) 
dHypnos, Gott des Schlafes 
dKer (Keren), Göttin des gewaltsamen Todes 
dMoiren, Schicksalsgöttinnen 
dMomos Personifikation des Tadels u. Schmähsucht 
dMoros, Gott des Verhängnisses u. des Untergangs. 
dNemesis, Göttin des Zorns, der ausgleichenden 
Gerechtigkeit, Rachegottheit 
dOizys, Personifikation von Jammer u. Elend 
dOneiroi, Gott der Träume 
dPhilotes, Personifikation der Freundschaft 

 
dTyche 

röm. Fortuna 
Göttin des Schicksals u. der Chance. Tochter von dTethys u. dOkeanos. 

 
 

dZelos Gott des Eifers. Personifikation des 
eifrigen Strebens. Ständige Begleiter 
von dZeus. 

Sohn des Titanen Pallas u. Flussgöttin dStyx. 
Geschwister: von dZelos 

dKratos die Macht 
dBia die Gewalt 
dNike der Sieg 
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Halbgottheiten u. Heroen 
 
 
Achilles (Achill) fast unverwundbarer Heros der Griechen vor Troja, bekannt als schönster, schnellster 

u. tapferster Held der griech. Mythologie. Von dThetis in den Unterweltsfluss Styx getaucht, 
der ihn unverwundbar machte. Sohn von Peleus Kg. v. Phthia in Thessalien u. Meernymphe 
(Nereide) dThetis. Urenkel von dZeus. Von Kentauren Cheiron aufgezogen. Sohn: 

Neoptolemos (od. Pyrrhos) 
 

dAeneas Prz. v. Troja. Held im Trojanischen Krieg. Stammvater Roms. Kg. v. Dardanos bei Troja. 
Nach Zerstörung Trojas auf Irrfahrt. Sohn von Anchises, schöner Kg. v. Dardanos/b. Troja 
u. dAphrodite. 
1. Ehe mit Creusa (Krèusa). Söhne: 

Ascanius 
Silvius 
Brutus v. Britannien 

2. Ehe mit Lavinia, T. von Latinus Kg. v. Latinus. Kinder: 
Silvius 
Aeneas Silvius 
Latinus Silvius 
Alba 
Atys 
Capys 
Capetus 
Tiberinus Silvius 
Agrippa 
Romulus Silvius 
Aventinus 
Proca. 2 Söhne: 

Amulius 
Numitor. 1 Tochter: 

Rhea Silvia. Ehe mit Mars. Söhne: 
Remus 
Romulus. Ehe mit Hersilia. Nachkommen: 

Könige v. Rom 
 
 

Agamemnon Kg. v. Mykene. Anführer der Griechen im Trojanischen Krieg. Sohn von Atreus u. Aèrope. 
Bruder von Menelaos. Opferte seine Tochter Iphigenie. Von Klytaimestra u. ihren Liebhaber 
Ägist erschlagen. 

Ehe mit Klytaimestra (in erster Ehe mit Tantalos) von Agamemnon getötet. Kinder: 
Iphigenie 
Elektra 
Orestes 
Chrysothemis 

 
dAgenor Kg. in Phönizien. Sohn von dPoseidon u. Libya, Tochter von Epaphos u. Memphis. 

Ehe mit Telephassa. Kinder: 
Kadmos 
Kilix 
Phineus 
Phoinix 
Thassos 

Stiefkind: Europa, von Zeus entführt. Kinder: 
Minos 
Rhadamantis (Richter in der Unterwelt) 

 
dAiakos Verehrung auf Ägina als Halbgott. Nach seinem Ableben neben Minos u. Rhadamanthys 

Totenrichter. Sohn von dZeus u. der (halbgöttlichen) Nymphe dAigina. 
Ehe mit Endeis. 2 Kinder: 
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Telamon. Sohn: 
Ajax 

Peleus Kg. in Thessalien. Ehe mit Nereide Thetis. Sohn: 
Achill 

Mit Nereide Psamathe. Sohn: 
Phokos 

 
Alkmene Tochter von Elektryon, ein Sohn von Perseus u. Anaxo, Tochter ihres Onkels Alkaios oder 

Lysidike/Eurydike, Töchter des Pelops. 
Zeugte mit Zeus. Sohn: 

dHerakles (Halbgott) 
1. Ehe mit Amphitryon 
2. Ehe mit Rhadamanthys, Zeussohn aus Kreta. 

 
 

Amphitryon Der doppelt Geplagte. Herrscher über Tiryns. Sohn von Alkaios u. Astydameia, der Tochter 
des Pelops. 

Ehe mit Alkmene (von Zeus verführt) 
 

dAnanke Bedürfnis, Zwangsläufigkeit. Personifizierung des unpersönlichen Schicksals im Gegensatz 
zu den Moiren des persönlichen (gerechten) Schicksals. 

Göttin des Uranfangs, zeugte in schlangenhafter Umschlingung mit dChronos. Kinder: 
Chaos. Kinder: alle fünf Götter zeitgleich aus dem Chaos entstanden: 

dGaia, Göttin der Erde 
dNyx, Göttin der Finsternis, der Nacht 
dErebos, Gott der Finsternis in der Unterwelt 
dTartaros, Ort u. Person der Unterwelt 
dEros, Gott der Liebe 

dAither, die Personifikation des oberen Himmels als Sitz des Lichts u. der Götter. 
dPhanes, mit vier Augen od. vier Gesichtern. der Erscheinende, der Leuchtende. Ur- u. 

Schöpfergottheit aus dem Welt-Ei, das erste geborene Lebewesen mit verschie-
denen Namen u. Erscheinungsformen. 

Zeugte aus sich das schlangenartige Monster Echidna. 
Ehe mit Demiurg, Schöpfergott niederen Ranges. Handwerker, Erbauer, (spezialisierte 

Berufstätige). Tochter: 
Heimarmene 

 
 

Anchises Trojaner, sterbl. Hirte. Schöner Kg. v. Dardanos bei Troja, † in Drepanon auf Sizilien. 
Sohn von Kapys, Sohn von Assarakos (ein Sohn von Tros) aus trojan. Fürstengeschlecht u. 
Themiste (Tochter des Ilos) u. Bruder des trojanischen Priesters Laokoon. Anchises starb auf 
Aeneas’ Irrfahrten auf Sizilien. 
Kinder: 

Hippodameia 
Lyros (kinderlos) 

Zeugte mit dAphrodite. 1 Sohn: 
Aeneas. Held im Trojanischen Krieg 

 
Andromeda Androméda, deutsch‚im Gedenken eines Mannes. Tochter von Kepheus Kg. v. Äthiopien u. 

Kassiopeia. Przn. v. Äthiopien, an einen Felsen geschmiedet, gebiert mit ihrem Befreier 
Perseus viele Kinder. Als Sternbild in dem Himmel versetzt. 
Androméda ist Großmutter der Alkmene, des Eurystheus und des Amphitryon. 
Ehe mit Perseus. Kinder: 

Perses, noch in Äthiopien geboren, aufgewachsen bei seinem Großvater. Stammvater 
der Perserkönige. 

Alkaios 
Elektryon 
Heleios 
Mestor 
Sthenelos 
Gorgophone 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Alkmene
https://de.wikipedia.org/wiki/Eurystheus
https://de.wikipedia.org/wiki/Amphitryon
https://de.wikipedia.org/wiki/Perserreich
https://de.wikipedia.org/wiki/Alkaios_(Tiryns)
https://de.wikipedia.org/wiki/Elektryon_(Sohn_des_Perseus)
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Heleios&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Mestor_(Sohn_des_Perseus)
https://de.wikipedia.org/wiki/Sthenelos_(Sohn_des_Perseus)
https://de.wikipedia.org/wiki/Gorgophone_(Tochter_des_Perseus)
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dAres 
röm. Mars 

Kriegsgott. Einer der 12 olympischen Götter, den Olympioi. Sohn von dZeus & dHera aus 
Thrakien 

1. Ehe mit Harpinna. Kind: 
Oenomaos. Ehe mit Sterope, T. von Atlas u. Pleione. Tochter: 

Hippodamia 
2. Ehe mit Demonike, T. von Agenor u. Epikaste. Sohn: 

Thestius 
Geliebte: 

dAphrodite, Göttin der Liebe u. Schönheit (Gemahlin des rechtschaffenen, missgestalteten 
Gott der Schmiede dHephaistos). Kinder: 

dAnteros Gott der Gegenliebe 
dDeimos Gott des Grauens 
dEros Liebesgott 
dHarmonia Göttin der Eintracht. Ehe mit Kadmos Kg. v. Theben. 
dPhobos Gott der Furcht 
dEnyalios Gott des Kampfes 

dEris, Göttin des Neides u. der Zwietracht. 
dEos, Göttin der Morgenröte 
Mehrere Sterbliche 
Bistonis, Najade. Sohn: 

Tereus Kg. in Thrakien. Ehe mit Prokne, T. von Panion Kg. v. Athen. Sohn: 
Itys (von Prokne getötet) 

Dryas. Bruder von Tereus 
 siehe: Aphrodite 

 
 
 

dAriadne Sterbliche Tochter von Kg. Minos u. Sonnentochter Pasiphae v. Kreta. Schenkt Theseus 
Wollknäuel u. Schwert, was ihn aus dem Labyrinth rettet. dAriadne ward von dDionysos mit 
seiner Mutter dSemele zur Göttin erhoben. 

Ehe mit dDionysos. Kinder: 
Euanthes (der Blühende) 
Latramys 
Oinopion (Weinmann) 
Staphylos (die Traube) 
Thoas (der Schnelle), Kg. auf der Halbinsel Krim 
Taurop 

 
 
 

dAsklepios 
dÄskulap 

Gott der Heilkunst. Sterblich geborener Sohn von dApollon u. Heldin Koronis, Tochter von 
Kg. Phlegvas. Von Zeus erschlagen, dafür tötete Apollo die Zyklopen (Helfer des 
Zeus) 

Ehe mit Ergane. Söhne: 
Machaon 
Podaleirios 

 
 
 

dAthis Nymphe des Ganges. Halbgott in Indien im Wasser geboren. Mit dem Freund, dem Assyrer 
Lycabas, gehört er zum Gefolge des Phineus. Perseus u. Andromeda heiraten in Kepheus. 
Phineus, Andromedas Onkel u. ehemaliger Verlobte, überfällt die Hochzeitsgesellschaft, 
um sie zurückzuerobern. 

 
 
 

Danaiden 50 Töchter des Danaos, Kg. v. Libya u. Ahnherrn der Griechen. 50 Danaiden sollen 50 Söhne 
des Aigyptos heiraten u. in der Brautnacht töten. Nur einer, Lynkeus, wird von Hypermestra 
verschont. Danaos u. Aigyptos waren Zwillingsbrüder, die sich um ihr Erbe stritten. 
 
 
 



 64 

Deukalion Kg. v. Thessalien. Wohnstatt in Kymos. Sohn des dPrometheus u. Pronoia (die Vorsorge). 
Stammvater der Helenen. Deukalion wird gerettet allein mit Pyrrha vor der von dZeus ver-
hängten Deukalionischen Flut, Prometheus hatte sie gewarnt. 

Ehe mit Pyrrha, Tochter von Prometheus Bruder Epimetheus u. Pandora. Kinder: 
Protogenea 
Hellen. Ehe mit Orseis, T. von Zeus u. Deino. Kinder: 

Aiolos. Stammvater der Aiolier. Sohn: 
Sisyphos. Sohn: 

Bellerophomtes 
Doros. Stammvater der Dorer 
Xuthos. Söhne: 

Ion. Stammvater der Ionier 
Achaios. Stammvater der Achaier 

 
 

dDionysos 
Bacchus 

Gott der Fruchtbarkeit u. des Weines u. Wachstums. Mit Beinamen: Zagreus (der Jäger), 
Bakchos (der Spross). Gefeiert in seinen Festen (Dionysien), mit trunkenen Weibern 
(Mänaden, Bachantinnen) u. männlichen Wesen (Satyrn). Jüngster Sohn von dZeus u. der 
sterblichen Kadmostochter dSemele. 

Ehe mit dAriadne, sterbliche Tochter von Kg. Minos u. Sonnentochter Pasiphae. Kinder: 
Oinopion (Weinmann) 
Euanthes (der Blühende) 
Thoas (der Schnelle), Kg. auf der Halbinsel Krim 
Staphylos (die Traube) 

Ehe mit dNyx. Sohn: 
Phthonos 

Liebhaber der dAphrodite. Kinder: 
Hymenaios 
dPriapos, Gott der Fruchtbarkeit. Beschützer von Vieh, Bienen, Fischen u. Früchten. 

 
 
 

Dioskuren Dioskuren = Söhne des dZeus. Zweiter Hauptname Tyndariden, nach dem Sitz ihres Kultes 
in Lakonien. Halb- u. Zwillingsbrüder Kastor u. Polydeukes (lat.: Castor u. Pollux). Castor 
Sohn des Tyndareos, Polydeukes Sohne von dZeus. Beide nahmen an der Fahrt des Iason u. 
der Argonauten teil. Gefährten des Iason u. Herakles. 
 
 

Europa Tochter des phönizischen Königs Agenor u. Telephassa. Von Zeus in der Gestalt eines Stiers 
nach Kreta entführt. 

Zeugt mit dZeus. Söhne: 
Minos 
Rhadamanthys 
Sarpedon 

 
 

Helena/Nemesis Tochter von dZeus u. Leda. Leda wurde von dZeus in Gestalt eines Schwanes verführt, sie 
wurde Mutter der Helena u. der Dioskuren, Kastor (sterbl.) u. Halbgott Polydeukes 
(röm.: Pollux). Kgn. von Sparta. Helena galt als schönste Frau ihrer Zeit u. Ursache des 
Trojan. Krieges. Als Jugendliche bereits von u. Peirithoos nach Aphidnai in Attika 
entführt u. von den ihren Brüdern, befreit. Im Streit der drei Göttinnen Hera, Aphrodite 
u. Athene um den Goldenen Apfel wurde sie von Aphrodite dem trojan. Prinzen Paris 
versprochen u. ließ sich einverständlich nach Troja entführen. 

Ehe mit Menelaos, Prz. v. Mykene u. Kg. v. Sparta. Tochter: 
Hermione 

Bruder: 
Polydeukes (röm.: Pollux), Halbgott 

Halbgeschwister: 
Kastor (sterbl.), Sohn von Leda u. Tyndareos. 
Klytaimestra, Tochter von Leda u. Tyndareos. Gattin von Agamemnon. 
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dHerakles 
lat.: Herkules 

(Hercules) Halbgott. Gott der Stärke. Sohn von dZeus u. der sterblichen Thebanerin u. Kgn. 
Alkmene, Gemahlin des Amphitryon u. Zwillingsbruder des Iphikles. 
1. Ehe mit Megara, T. von Kg. Kreon v. Theben. 3 Söhne (von Herakles erm.), Scheidung. 
2. Ehe mit Omphale 
3. Ehe mit Deianeira, T. von Kg. Oineus u. Althina, Schwester seines Freundes Meleager. 

Tötet seinen ersten Sohn u. später Flucht mit Deianeira u. ihrem 2. Sohn Hyllos. 
Hyllos. Ehe mit Jole, T. von Kg. Eurytos v. Oichalia u. Antioche. Sohn: 

Kleodaios 
4. Ehe mit Auge.  
5. Ehe mit Hebe (ewige Jugend). Durch seine Leiden u. Taten erhielt auf dem Olymp die 

Unsterblichkeit u. Hebe zur Gattin. 
Geliebter der Iole u. des Abderos 
Vater zahlreicher Kinder. Sein Sohn Aventinus gezeugt mit der Priesterin Rhea. Herakles war 
Vetter und Freund des Oionos, Urgroßvater des Hippotes und des Deiphontes und Vorfahre 
des Polyphontes 
 
 

dKarme Kretische Nymphe u. Halbgöttin der Getreideernte. Tochter von Eubuleus, dem Halbgott des 
Pflügens. Nach ihr wurde der Jupiter-Mond Carme benannt. 

Geliebte des dZeus. Tochter: 
Britomartis 

 
 

dKirke dt.: Zirze, Zaubergöttin. Göttin des Neumondes und Gegenstück zu Selene, der Göttin des 
Vollmands. Tochter von Sonnengott  dHelios u. Nymphe Perse, Tochter des dOkeanus u. 
dThetys. 

Ehe mit Odysseus. Söhne: 
Telegonos, tötete seinen Vater. Ehe mit Penelope. Sohn: 

Italos 
Agrios 
Latinos 

Ehe mit Telemachos. Sohn: 
Latinus. 

Schwester von Äetes Kg. v. Kolochos. 
 
 

Minos Totenrichter. Kg. u. Gesetzgeber auf Kreta. Sohn von dZeus u. Europa. 
Ehe mit Pasiphaè (der Leuchtenden), sie verliebte sich in einen Stier u. zeugte ihm das 

Ungeheuer Minotauros), Tochter des Helios u. der Perseis. Kinder: 
dAdriadne, von dDionysos mit seiner Mutter dSemele zur Göttin erhoben. 
Akakallis 
Androgeos. Lebte vor dem Trojanischen Krieg. Nach seinem Tod Richter der Seelen in 

der Unterwelt. 
Deukalion 
Glaukos (der Meergrüne) 
Katreus 
Phaidra 
Xenodike 

Verhältnis mit Prokris 
Brüder: 

Rhadamanthys 
Sarpedon 

Halbschwester: 
dBritomartis, Nymphe. Von dArtemis zur Göttin erhoben. Tochter von dZeus. 

 
 

Nestor Herrscher von Pylos. Argonaut. Sohn von Neleus u. Chloris. Er führt neunzig Schiffe nach 
Troja. Versucht den Streit zwischen Agamemnon und Achill zu schlichten. 

Ehe mit Eurydike. 7 Söhne u. 1 Tochter: 
Antilochos, Thrasymedes, Echephron, Aretos, Perseus, Peisistratos, Stratios, Polykaste 

 
 

http://de.wikipedia.org/wiki/Iole
http://de.wikipedia.org/wiki/Abderos
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Oionos&action=edit&redlink=1
http://de.wikipedia.org/wiki/Hippotes
http://de.wikipedia.org/wiki/Deiphontes
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Polyphontes&action=edit&redlink=1
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Orpheus Argonaut aus Pierien im NOsten des Olymp. Dichter, Sänger, Erfinder der Musik und des 
Tanzes. Sohn der Muse Kalliope u. Flussgott dOiagros, Kg. in Thrakien (od. dApollon) 

Ehe mit Nymphe Eurydike 
 
 

dPolydeukos dPolydeukes ⇒ Pollux, der Faustkämpfer. Zweiter Hauptname Tyndariden nach dem Sitz 
ihres Kultes. Sohn von dZeus u. Leda. Zwillings- u. Halbbruder von Kastor. Bruder von 
Helena u. Klytämnestra. 

Leda Ehe mit Tyndareos (daher auch Tyndariden). Sohn: Kastor 
Leda zeugte mit dZeus. Sohn: dPolydeukos 

 
 

dPelias Halbgott. (Zwilling) Sohn von dPoseidon u. der sterblichen Tyro, T. von Salmoneus u. 
Alkidike. Verdrängte seinen Halbbruder Aison vom Thron von Iolkos u. bemächtigte sich der 
Herrschaft über ganz Thessalien. 

Ehe mit Anaxiba. 5 Kinder: 
Akastos 
Peisidike 
Pelopeia 
Hippothoe 
Alkestiss 

 
dPerseus Ahnherr der Perser. Sohn von dZeus u. Danaè. 

Ehe mit Andromeda, T. von Kepheus u. Kassiopeia. Söhne u. Tochter: 
Persaes 
Alkaios. Ehe mit Lysidike, T. von Pelops u. Hippodamia. Kind: Anaxo 
Sthenelos 
Heleios 
Mestor 
Kynouros 
Elektron 
Gorgophone 

 
dProteus Wassergott (der Alte vom Meer) in Unterordnung zu dPoseidon, sich in allerlei Gestalten 

Verwandelnder. Hüter von Poseidons Meeresgeschöpfen. Töchter: 
Eidothea 
Thaicrucia, Geliebte des dZeus. Sohn: 

Nympheus 
 

dSemele dSemele, thrakisch-phrygische Erdgöttin. Göttin unter dem Namen Thyone. Von ihrem Sohn 
dDionysos zus. mit dAriadne zur Göttin erhoben. Tochter von Kadmos Kg. v. Theben u. 
dHarmonia, Göttin der Eintracht. 

Ehe mit Endymion. Sohn: 
Aitolos 

Ehe mit Pronoe, T. v. Nereus u. Doris. Kind: 
Kalydon. 

Ehe mit Athamas. Sohn: 
Melikertes 

Geliebte des Zeus. Sohn: 
dDionysos. Ehe mit dAriadne, T. von Kg. Minos v. Kreta u. Pasiphae, Schwester der 

Phaidra. 
Schwestern: 

Agaue (Nereide). Sohn: 
Pentheus 

Autonoe (Nereide). Sohn: 
Akteion 

Ino (als Meergöttin dLeukothea). Sohn: 
Melikertes 
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Flussgottheiten (ca. 3000, Söhne des dOkeanos u. dTethys) 
 
dAar Flussgott im keltischen Gallien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dÄas Flussgott von Epirus. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dAcheloos Personifikation von Fluss Acheloos in Ätolien. Ältester u. vornehmster der griechischen 

Flussgötter. Verantwortlich für den Süßwasserreichtum u. die Fruchtbarkeit des Landes. 
Sohn von dOkeanos u. dTethys. Kinder: 

Sirenen 
Kallirrhoe, Nymphe. Ehe mit Alkmaion 
Kastalia, delphinische Quellnymphe 

Verliebt in Deianeira, Tochter von Oineus. 
 
 

dAcheron Flussgott des Leidens u. der Schmerzen. Strom der Unterwelt, der den Hades durchfließt 
u. Thesprotia. In den Acheron münden Flüsse der Unterwelt. 
Sohn von dOkeanos u. dTethys. Kinder: 

Styx 
Kokytos 
Phlegethon 
Lethe 

Verbindung mit Gorgyra Askalaphos od. Orphne. Sohn: 
Askalaphos, Unterweltsdämon 

 
 

dAcis Flussgott von Sizilien. Sohn von dFaunus u. Nymphe dSymaethis, Tochter von 
dSymaethus, Gott des Flusses Simeto. Geliebter der Nereide Galateia, vom eifersüchtigen 
Zyklopen Polyphem mit einem Fels des Ätna erschlagen. 
 
 

dAesepos dAesepos Flussgott auf zwei verschiedenen Flüssen in Böotien u. westlich von Korinth. 
Sohn von dOkeanos u. dTethys, Poseidon u. Pero od. Zeus u. Eurynome. 

Ehe mit Metope, Tochter von Flussgott dLadon u. Stymphalis. 2 Söhne u. 12 od. 20 
Töchter: u.a: 

Ismenos 
Pelasgos 
Kleone 
Salamis 
Sinope 
Peirene 
Oenia 
Thebe 
Kerkyra 
Thespia 
Chalkis 
Nemea 
Aigina 

Großvater von Aiakos 
 
 

dAigaios Gott der Meeresstürme der Ägäis u. der Erdbeben. Sohn von dGaia u. dPontos. 
 

dÄgäus Flussgott. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dAisepos Flussgott im NW der Türkei 
 

dAkis Sohn von Pan u. Nymphe Symaethis, Tochter von Flussgott Synaethus 
Verliebt in Nereide Galateia, dafür von Zyklop Polyphem mit einem Fels des Ätna 
erschlagen. Galateia verwandelt das aus Akis hervorströmende Blut in den Fluss Akis 

 



 68 

dAkragas Flussgott auf Sizilien, Erbauer von Agrigent. Sohn von dZeus u. Asterope 
 

dAlmo Flussgott von Fluss Almo im Latium (nahe bei Rom). Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
Tochter: Najade Larunda 
 

dAlpheios (Alphios) Flussgott von Alpheios in Arkadien, wohnt im gleichnamigen Fluss. 
Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dAmnisiaden (dAmnisiades ) Nymphe des Flusses Amnisos auf Kreta. Zwanzig von ihnen gehörten 
zum Gefolge von dArtemis, das von sechzig Okeaniden vervollständigt wurde. Sohn von 
dOkeanos u. dTethys 
 

dAmphrysos Flussgott von Thessalien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dAmyros Thessalischer Flussgott. Argonaut. Sohn von dPoseidon. Sohn: 
Malos 
 

dAnapos Flussgott von Sizilien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
Verbunden mit Kyana, Gespielin der Persephone 

 
dAnauros Flussgott von Thessalien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dAnigrides Flussgott von Elis. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dApidanos Flussgott von Thessalien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dArara Flussgott 

 
dAraxes Flussgott von Armenien. Sohn von Pylus 

 
dArdeskos Flussgott, die Personifikation des Flusses Mariza in Thrakien. Sohn von dOkeanos u. 

dTethys. 
 

dArgelid Flussgott 
 

dArnos Flussgott von Etrurien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dÄsar Flussgott von Etrurien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dAscanios Flussgott von Mysien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dAsopides Flussgott von 2 verschiedenen Flüssen dieses Namens in Böotien u. west. von Korinth. 
Sohn des dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys, dPoseidon u. Pero od. dZeus u. dEurynome. 

Ehe mit Metope, Tochter von Ladon u. Symphalis. Kinder: 2 Söhne u. 12 od. 20 
Töchter. u.a.: 

Aigina. Gemahlin des Zeus 
Chalkis 
Harpina 
Ismene 
Ismenos 
Kerkyra 
Kleone 
Nemea 
Oenia 
Peirene 
Pelasgos 
Salamis. Ehe mit Panopeos 
Sinope 
Thebe 
Thespi 

 
 

https://en-m-wikipedia-org.translate.goog/wiki/Amnisos?_x_tr_sl=en&_x_tr_tl=de&_x_tr_hl=de&_x_tr_pto=sc
https://en-m-wikipedia-org.translate.goog/wiki/Oceanid?_x_tr_sl=en&_x_tr_tl=de&_x_tr_hl=de&_x_tr_pto=sc
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dAsopos Flussgott, der auf zwei Flüsse dieses Namens in Böotien u. westlich von Korinth bezogen 
wird. Sohn von dOkeanos u. dTethys, dPoseidon u. Pero od. dZeus u. Euryna. Kinder: 
2 Söhne u. 12 od. 20 Töchter mit Metope, einer Tochter von Flussgott Ladon, u.a.: 

Aigina, Chalkis, Ismenos, Kerkyra, Kleone, Nemea, Oenia, Peirene, Pelasgos, 
Salamis, Sinope, Thebe, Thespia 

 
dAsterion Flussgott von Argos. Sohn von dOkeanos u. dTethys. Tochter: 

Akraia. Amme von Göttin dHera 
 

dAxenos 
(Axius) 

Flussgott in Makedonien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
Zeugte mit Periboia, Tochter des Akessamenos. Sohn: 

Pelegon. Sohn: 
Asteropaios 

Axios Päonischer Flussgott in Makedonien. 
Zeugte mit Periboa, Tochter des Akessamenos. Sohn: 

Pelegon. Sohn: 
Asteropoaios 

dBaphyras Flussgott von Pieria in Nordgriechenland. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dBorysthenes Flussgott von Skythien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. Tochter: 
Nymphe Hora. Zeugte mit Zeus. Sohn: 

Targitaos 
dBrychon Flussgott von Chersonnese. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dCaanthos Flussgott. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dCaicinos Flussgott von Kalabrien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dCalcos Flussgott von Mysien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dCastros Flussgott 

 
dCebren Flussgott in Phrygien. Töchter: 

Asterope. Ehe mit Aesakus, Sohn von Kg. Priamos 
Oenone. Ehe mit Psaris 

 
dCephissos Flussgott von Phokis, Attika u. Argos. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dChremetès Flussgott in Libyen. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dChtysas Flussgott von Fluss Chrysas auf Sizilien, auf Münze aus Assorus von 225–200 v. Chr. 

 
dCladeos Flussgott von Elis. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dClitumnos Flussgott von Umbrien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dCocytus/Kozyt Flussgott der Unterwelt u. Thesprotia. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dCratais Flussgott. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dCrbren Flussgott von Phyrgien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dCrinisos Flussgott von Sizilien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dCydnos Flussgott von Kilikien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
Cytheros Flussgott 

 
dElisson Flussgott von Achäa. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dEnipeos Flussgott in Thessalien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
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dErasinos (Erasinus) Flussgott von Argos u. Arkadien (Südgriechenland). Beschützer der Nymphe 
Britomartis bei der Flucht vor Minos. Sohn von dOkeanos u. dTethys. Töchter: 

Anchiroe 
Byze 
Maera 
Melite 

dEridanos Flussgott von Attika. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dErymanthos Flussgott von Attika. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dEuenos Flussgott. Verliert seine einzige Tochter bei einem Wagenrennen an Idas u. stürzt sich 
darauf in den Fluss Lykormas. Sohn von Kriegsgott Ares u. Demonike. Bruder von 
Molos, Pylos u. Thestios. Tochter: 

Marpessa 
dEuphrat Flussgott von Assyrien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dEurotas Flussgott von Lakonien. Sohn von Lelex u. Cleocharia (od. Myles). Töchter: 

Pitane 
Tiasa 

dEvenos Flussgott von Ätolien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dGallos Flussgott mit Füllhorn und Schilfstängel auf Münzen 
 

dGanges Flussgott von Indien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dGelas Flussgott. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dGranikos Flussgott von Phrygien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dHaliamon Flussgott von Makedonien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dHalys Flussgott von Pontos. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dHebros Flussgott von Thrakien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dHeptaporos Flussgott von Phrygien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dHermos Flussgott von Lydia. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dHipparis Flussgott, des größeren u. nördlichsten der beiden Flüsse, die bei Camarina im SW auf 
Siziliens münden. Auf Stadtmünzen als gehörnter Jüngling 
 

dHydaspes Flussgott von Indien. Sohn von Thaumas u. Elektra. 
 

dIlissos Flussgott von Attika. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dImbrasos (Imbrassos) Flussgott der griech. Insel Samos. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
Ehe mit Nymphe Chesias. Tochter: 

Okyrrhoe. Geliebte von dApollon 
 

dInachos Gott des gleichnamigen Flusses. Flußgott von Argos. Gründer u. König v. Argos. Sohn 
von dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 

Ehe mit Melia oder seiner Schwester Argeia. Kinder: 
Aigialeus 
Argos 
Io 
Mykene 
Panoptes 
Pegeus 
Phoroneus 
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dIndus Flussgott von Indien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dInopos Flussgott von Delos. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dIsmenos (Ismenios) Gott des gleichnamigen Flusses in Böotien. Mischt sich in den Krieg der 
Sieben gegen Theben ein. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
Kinder: mehrere Frühlingsnymphen, u.a.: 

Crocale 
Dirce 
Linus 
Strophia 

 
 

dIstros 
(Ister) 

Flussgott von Skythien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dKarmeios Flussgott u. Personifikation eines phrygischen Flusses, als liegender bartloser Jüngling 
auf Münzen von Alexander Severus 
 

dKasper Flussgott von Lydia. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dKazanes Flussgott des Karajuk-Tschai, rechter Nebenfluss des phrygisch-karischen Indos 
 

dKebren Flussgott, dessen Fluss vor den Toren Trojas lag. Kinder: 
Asterope, Geliebte von Aisakos 
Oinone 

 
 

dKenchreios Flussgott bei Ephesos, auf Münzen zus. mit Kaystros 
 

dKephissos (Kephisos) Boiotischer Flussgott od. göttliche Personifikation des böotischen Flusses 
Kephissos. Sohn der Titanen dOkeanos u. dTethys 

Zeugte durch Vergewaltigung der Nymphe Leiriope. Kinder: Kephisiden, u.a.: 
Daulis 
Lilaia 
Kastalia 
Melaine 
Narziss 
Thyia 

Zeugte mit Euipe (Ehe mit Andreus). Sohn: 
Eteokles Kg. v. Orchomenos 

 
 

dKestros Flussgott auf Münzen des Marc Aurel 
 

dKeteios (Ketios) Flussgott, mit Seleinos zusammen 
 

dKilbos Flussgott des gleichnamigen Flusses 
 

dKladeos Flussgott des Flusses, der bei Olympia in den Alpheios mündet. Der Gott ist im Ostgiebel 
des Zeustempels von Olympia dargestellt 
 

dKrathis Flussgott des Flusses Krathis, ein kleiner Fluss in der Präfektur Achaia. Die Hauptquelle 
(bekannt als Wasser von Styx) befindet sich in Chelmos. Der Fluss mündet bei Akrata in 
den Golf von Korinth 
 
 

dKrimisos (Crinisus) Flussgott der heutige Belice auf Sizilien. Sohn der Titanen dOkeanos u. dTethys 
Zeugte mit Nymphe Egesta (Segesta). Sohn: 

Acestes, Gründer der sizilischen Stadt Segesta 
 

dKytheros Flussgott von Elis. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
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dLadon Flussgott von Arkadien, verbunden mit dem Ladonas, Nebenfluss des Alpheios. Sohn von 
dOkeanos u. dTethys. 

Ehe mit Stymphalis. Kinder: (Nymphen) 
Daphne 
Metope, später verwandelt in einen Lorbeerbaum. Ehe mit Flussgott dAsopos 
Syrinx 
Thelpusa 

Großvater von Euandros, Gründers der Siedlung auf dem Palatin in Rom. 
 

dLamos Flussgott von Kilikien od. Böotien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dLathon Flussgott auf Münzen von Euesperides 
 

dLimyros Flussgott auf Münzen des Grodianos von Limyra in Lykien 
 

dLykormas (heute Evinos) Flussgott. Sohn des sterblichen Ares u. Demodice od. Stratonice. 
 

dMarsyas Flussgott des gleichnamigen Flusses, der bei Kelainai entspringt, im südlichen Phrygien, 
an den Quellen des Mäander. Satyr, ein halbgöttliches Wesen. Sohn von Hyagnis, 
dem Begleiter der Kybele u. Olympus od. Oeagrus. 
 

dMäander Flussgott von Caria. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dMaiandros Flussgott des Mäander. Sohn von dOkeanos u. dTethys. Tochter: 
Kyanee. Kinder: 

Byblis (Zwilling) 
Kaunos (Zwilling) 
Kalamos 
Marsyas 

dMelas Flussgott u. Namensgeber des zunächst Melas, später Nil genannten Flusses in Ägypten 
Sohn von dPoseidon 
 

dMeles Flussgott von Lydia. Sohn von dOkeanos u. dTethys 
 

dMincios Flussgott von Gallien. Sohn von dOkeanos u. dTethys 
 

dMorsynos Flussgott des Nebenflusses vom Fluss Mäander 
 

dNessos Flussgott. Sohn von dOkeanos u. dTethys 
 

dNestos (Nessos) Flussgott von Thrakien. Sohn von dOkeanos u. dTethys 
 

dNilos Flussgott von Ägypten. Sohn von dOkeanos u. dTethys 
 

dNeilos Flussgott des Nils. Sohn von dOkeanos u. dTethys. Tochter: 
Memphis (nach war eine Stadt benannt. Ehe mit Kg. Epaphos. Tochter: 

Libya. Kinder: 
Belos 
Agenor 

dNumicius Flussgott von Latium. Sohn von dOkeanos u. dTethys 
 

dNymphaeus Flussgott von Bithynien u. Paphlagonien. Sohn von dOkeanos u. dTethys 
 

dObrimas Flussgott auf Münzen von Apameia in Phrygien 
 

dOlganos Flussgott des gleichnamigen Flusses. Ältester Sohn von Beres im alten Mazedonien. 
Bruder von Beroia u. Mieza, nach denen die mazedonischen Städte Mieza (heute 
Naoussa) und Beroia (heute Veria) benannt wurden. 
 

dOrgas (Obrimas) Flussgott eines Nebenflusses des Mäander in der Antike, heute Norgaz Cay in 
der Türkei 
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dOrontes Flussgott von Syrien. Sohn von dOkeanos u. dTethys 
 

dPaktolos Flussgott ein Nebenfluss des Hermos (türkisch Gediz) im westlichen Kleinasien. In der 
Antike wurde der Fluss Chrysorrhoas genannt Sohn von dOkeanos u. dTethys 
 

dPalikoi Zwillingsgottheiten von Sizilien. Kinder von dZeus u. Thalia 
 

dPamisos Gott des Flusses Pamisos in Messenien 
 

dParthenius Flussgott von Paphlagonien. Sohn von dOkeanos u. dTethys 
 

dPeneios Flussgott des gleichnamigen Flusses in Thessalien (heute Pinios). Sohn des dOkeanos und 
Meeresgöttin dTethys. 

Zeugte mit Najade Kràusa. Kinder: 
Andreus 
Atrax 
Daphne 
Hypseus 
Iphis 
Kyrene (eventuell Enkelin) 
Larissa 
Menippe 
Stilbe 
Trikke (Trikala) 

 
dPhase Flussgott von Kolchis. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dPhlegethon Flussgott der Unterwelt. Sohn von Kokytos. 

 
dPhyllis Flussgott von Anatolien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dPhoroneus Flussgott. Herrscher über Peloponnes. Sohn von Flussgott dInachos u. Nymphe Melia. 

1. Ehe mir Nymphe Teledike. Kinder: 
Niobe. Erste sterbliche Geliebte von dZeus. 
Apis. Herrscher über Peloponnes 

2. Ehe mit Nymphe Kerdo. Sohn: 
Kar, erster Kg. v. Megara 

Unehelicher Sohn: 
Europs 

Geschwister: 
Aigialeus 
Io (Phoronis) 

 
dPleistos Flussgott von Phokis. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dPontos Flussgott, antike Seegottheit. Sohn von Gaia u. Aether. Pontos wird zu den Protogonoi 

gezählt, den Zuerstgeborenen. 
Zeugte mit Gaia. Kinder: 

Eurybia, Keto, Nereus, Phorkys, Thaumas, Teichinen 
 

dPorpax Flussgott von Sizilien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dProteus Wandlungsfähiger Meeresgott unter dPoseidon. Tochter: 
Eidothea 

dRhesus Flussgott von Phrygien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dRhein Flussgott von Schweiz, Deutschland u. Niederlande. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dRhodios Flussgott von Phrygien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dRyndacos Flussgott von Phrygien u. Bithynien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
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dSangarios 
(Sagaris) 

Flussgott von Phrygien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. Tochter: 
Nana. Sohn: 

Attis 
 

dSatnioeis Flussgott von Phrygien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dSkamandros 
(Scamander) 

(Xanthos) 

Flussgott von Phrygien. Hieß bei den Menschen Skamandros, bei olympischen Göttern 
Xanthos. Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 

Ehe mit Idaea, Nymphe des Idagebirges. Kinder: 
Glaukia. Zeugte mit Deomachos. Sohn: 

Skamandros (benannt nach seinem Großvater) 
Kallirrhoè. Ehe mit Tros (Ahnherr der Troer) 
Rhoio 
Teukros, erster Kg. v. Troja (Stammvater der Trojaner) 

Bruder: 
Simoeis 

 
dSelemnus Flussgott von Achäa. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
dSimoeis (Simois) Flussgott von Phrygien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

Bruder von Flussgott dSkamandros. 
 

dSpercheios (Sperchios) Flussgott von Malis. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
Zeugte mit Polydora, Tochter von Peleus (verehelicht mit Boros) den Söhne: 

Menesthios 
Dryops Kg. v. Oeta 

Zeugte mit der Najade Deino: 
Töchter: 

Spercheides, Nymphen des Berges Othrys. 
Söhne: 

Phthos 
Lycetus, bei der Hochzeit von Andromeda von Perseus getötet. 

 
dStrymon Flussgott von Edonia-Thrakien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

 
Symaithis Najade. Tochter von Flussgott Symaithos. Sohn: 

Zeugte mit Faunus. Sohn: 
Acis (Akis) 

dSymaethus (Symaithos) Flussgott von Simeto auf Sizilien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. Vater von 
Nymphe Symaethis, Großvater von dAcis. 
 

dSymaithos Flussgott des namensgebenden Flusses auf Sizilien, des heutigen Simeto 
 

dTanais Flussgott von Skythien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dTermessos Flussgott von Böotien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dThermodon Flussgott von Pontos u. Assyrien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dTiber 
Tiberinus, Tibris 

Tiberis 

Flussgott des Tibers Flussgott Tiber rettete dIlia (Rhea Silvia) vor dem Ertrinken u. nahm 
sie zur Gemahlin. Er rettete auch die am Tiber ausgesetzten Zwillinge Romulus u. Remus 
vor dem Ertrinken. 
 

dTiberinus Flussgott von Latium. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dTigris Flussgott von Assyrien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dTitaressus Flussgott von Thessalien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dXanthos Flussgott eines Flusses in Lykien (Kleinasien, Türkei) 
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Personifikationen 
 
 

Acheloos Personifikation von Fluss Acheloos in Ätolien. Ältester u. vornehmster der griechischen 
Flussgötter. Verantwortlich für den Süßwasserreichtum u. die Fruchtbarkeit des Landes. 
Sohn von dOkeanos u. dTethys 

Acheron Personifikation des Flusses Acheron. Flussgott des Leidens u. der Schmerzen. Strom der 
Unterwelt, der den Hades durchfließt u. Thesprotia. In den Acheron münden Flüsse der 
Unterwelt. 

Aequitas Abwägung und ausgleichende Gerechtigkeit 
Aeternitas Ewigkeit und dauerhafte politische Herrschaft 
Aether Personifikation des oberen Himmels als Sitz des Lichts u. der Götter 
Aidos Personifizierte Scham 
Agon Personifikation des Wettstreits 
Aido Personifikation der Sittsamkeit. Tochter von Prometheus u. Rachegöttin Nemesis 
Aletheia Personifikation der Wahrheit, Tochter von Zeus, von Prometheus aus Ton geformt 
Anaidaia Personifikation der Schamlosigkeit 
Ananke Göttin des Ur-Anfangs (Unausweichlichkeit). Schicksalsgöttin (das Verhängnis), 

Bedürfnis, Zwangsläufigkeit. Personifizierung des unpersönlichen Schicksals im 
Gegensatz zu den Moiren, des persönlichen (gerechten) Schicksals. 

Anteros Personifikation der Gegenliebe (erwiderte Liebe), Bruder des dEros 
Äon Personifikation der Weltzeit oder Ewigkeit (Lebenszeit) 
Apate Personifikation der Falschheit Täuschung, des Betrugs 
Ardeskos Personifikation des Flusses Mariza in Thrakien 
Astrape Personifikation des Blitzstrahls. Name für ein Ross des Helios 
Auge (Lichtstrahl) Eine der Horen. Personifikation  der ersten Tageszeit, des Sonnenaufgangs 
Basileia Personifikation des Königtums 
Bia Personifikation der Stärke u. Gewalt. Tochter von Titan Pallas u. Styx 
Bubrostis Personifikation des Heißhungers in Smyrna, mit schwarzem Stier als Opfer 
Clementia Milde, mit Palmenzweig und Opferschale 
Coelus Sternbild Caelum, Personifikation des Himmels, gr. Uranos 
Chromis Personifikation der Zeit, der Lebenszeit, in den Mythen der Orphiker 
Chthon Personifikation des fruchtbaren Erdgrunds u. der Erdtiefe 
Dikaiosyne Personifikation der Gerechtigkeit, der Rechtschaffenheit des Staates mit Regierung 
Concordia Eintracht und Einheit der Bürger Roms 
Discordia Zwietracht und Streit 
Dolos Gott (auch Dämon) Personifikation von Betrug u. Täuschung 
Ekecheiria Personifikation des olympischen Friedens 
Elenchos Personifikation der Überführung 
Eleos Personifikation des Mitleids (Misericordia), mit Altar auf dem Markt in Athen 
Elpis Personifikation der Hoffnung 
Erebos Personifikation der Finsternis, entstanden aus dem Chaos 
Eros Personifikation der Liebe 
Eurynomos Personifikation der Verwesung. Daimon der Unterwelt 
Eusebeia Personifikation der Frömmigkeit 
Eutelie Personifikation der Einfachheit u. Sparsamkeit. Tochter der Sophrosyne 
Euthenia Personifikation von Überfluss u. Fülle, auf Münzen von Alexandrien 
Euthymia Personifikation von Frohsinn u. Fröhlichkeit beim Mahle 
Fama Ruhm und Gerücht 
Fecunditas Fruchtbarkeit, insbesondere der Kaiserinnen 
Felicitas Glück, Glückseligkeit und Fruchtbarkeit 
Fides Vertrauen, Treue und Eid 
Fortuna Glücks- und Schicksalsgöttin 
Gamos Personifikation der Hochzeit u. Ehe. Sohn von dEros 
Gargaphia Personifikation der Quelle bei Plataiai, auf Wandbild in Pompeji 
Genea Personifikation der Indigenen Phöniziens. Tochter des Aion. Schwester des Genos 
Helios Personifikation der Sonne 
Hemera personifizierter Tag 
Hesychia Personifikation der Ruhe. Tochter von dDike 
Himeros Personifikation der liebenden Sehnsucht. Begleiter mit Eros der neugeborenen Aphrodite 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Aequitas
https://de.wikipedia.org/wiki/Aeternitas
https://de.wikipedia.org/wiki/Horen_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Clementia_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Coelus
https://de.wikipedia.org/wiki/Grabstichel_(Sternbild)
https://de.wikipedia.org/wiki/Uranos
https://de.wikipedia.org/wiki/Concordia_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Discordia
https://de.wikipedia.org/wiki/Fama
https://de.wikipedia.org/wiki/Fecunditas
https://de.wikipedia.org/wiki/Felicitas_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Fides_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Fortuna
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Homados Personifikation des Schlachtlärms, dargestellt auf dem Schild der Herakles 
Homichle Personifikation des Nebels 
Homonoia Personifikation der Eintracht, mit Altar in Olympia 
Honos kriegerischer Ruhm und Ehre 
Horkos Personifikation der bindenden Kraft des Eises. Bezeichnung von Styx 
Hygieia Personifikation der Gesundheit 
Iaso Personifikation der Heilung. Göttin der Genesung. Tochter von Epione, die Lindernde u. 

Asklepios. Kinder: 
Aigle Glanz/Schimmer 
Euamerion glücklicher Tag), 
Hygieia Göttin der Gesundheit 
Iaso 
Machaon 
Panakeia Allheilerin 
Podalirius Arzt 
Telesphoros der zum Ziele Führende, der Vollender 

Ioke (die Verfolgung) Personifikation der Aigis der dAthene 
Isthmos Personifikation der Landenge von Korinth 
Justitia Gerechtigkeit 
Juventas männliche Jugend 
Kaïkos Personifikation des mysischen Flusses. Sohn von dOkeanos u. dTethys 
Kairos Personifikation des günstigen Zeitpunkts einer Entscheidung 
Kalokagathia Personifikation aller vollkommenen menschlichen Eigenschaften 
Kalydon Heroine. Personifikation der Stadt Kalydon 
Kappadokia Personifikation der Provinz Kappadokien 
Karia Personifikation von Karien 
Katapygosyne Personifikation der Unzucht 
Kenchreios Personifikation eines der beiden Häfen von Korinth. Sohn von dPoseidon 
Kephissos Personifikation des böotischen Flusses. Sohn von dOkeanos u. dTethys 
Komos Satyr. Personifikation des dionysischen Festzugs Komos 
Korybanten Kinder der Persephone (als Personifikation der Erdgottheit) 
Kratos Personifikation der Macht und der rohen Gewalt 
Krenaia Personifikation des Tores Krenaiai in Theben auf der Vase des Asteas 
Krete Nymphe u. Personifikation der Insel Kreta. Göttin von Naturkräften. Tochter einer der 

Hesperiden 
Kydoimos Personifikation des Schlachtgetümmels, mit Enyo u. Ker ein Begleiter von Ares 
Kymata Personifikation der Wogen als Götter 
Kyme Personifikation der Stadt Kyme 
Laetitia Freudige Grundhaltung, Fröhlichkeit 
Lechaion Nymphe. Personifikation des korinthischen Hafenplatzes Lechaion 
Leimones Personifikation des Wiesengrüns, durch adonisartige Jünglinge 
Leukas Personifikation der Insel Leukas 
Liberalitas Freigiebigkeit, geben ohne verpflichtet zu sein 
Libertas Freiheit, für persönliche Rechtsfähigkeit römischer Bürger 
Limnai Personifikationen der Seen, nebst Flüssen (Potamoi), Wassernymphen 
Limos Personifikation des Hungers, Sohn von Eris 
Lips Anemoi. Personifikation des Südwestwindes 
Litai Personifikation der reumütigen Abbitten als Töchter des dZeus 
Lyssa Personifikation des Wahnsinns u. der wütenden Raserei 
Lytta Personifikation der Wut 
Maionia Personifikation der Gemeinde der Maionen in Lydien 
Mania Personifikation des Wahnsinns, auf einem Vasengemälde in Paestum 
Megisto Göttliche Personifikation in einem Fragment 
Merimna Personifikation der Sorge 
Mesembria dHore. Personifikation des Mittags. Tochter von dZeus u. Themis 
Mesopotamia Personifikation des Landes. Schwester von Tigres u. Euphrates 
Metameleia Personifikation der Reue, Tochter von Epimetheus 
Methe Personifikation der Trunkenheit, eine bakchische Nymphe im Thiasos 
Momos Personifikation von Tadel, Schmähsucht u. scharfzüngiger Kritik. Sohn der Nyx 
Moros Personifikation von Verhängnis u. Untergang. Sohn der dNyx 
Mostene Personifikation der Stadt Mostene in Kleinasien. Frau mit Blumen u. Früchten 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Honos
https://de.wikipedia.org/wiki/Justitia
https://de.wikipedia.org/wiki/Juventas
https://de.wikipedia.org/wiki/Theben_(B%C3%B6otien)
https://de.wikipedia.org/wiki/Laetitia_(Gottheit)
https://de.wikipedia.org/wiki/Liberalitas
https://de.wikipedia.org/wiki/Libertas
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Mysia Personifikation der Provinz Moesia 
Narke Personifikation des Erstarrens, mit Phrixos, dem personifizierten Schauer 
Neikea Personifikation des Hasses. Tochter der dEris 
Neikos (Neikea) Personifikation des Hasses 
Nephele Personifikation der Wolke, geschaffen von dZeus in Gestalt der dHera. Spenderin des 

Regens für das Gedeihen der Saat 
Zeugte mit Ixion. Nachkommen: 

Kentauros 
Nomos Personifikation des Gesetzes 
Notos Personifikation vom Südwind 

Geschwister: dBoreas, dEuros, dZephyros 
Nymphe Personifikation der weiblichen Gottheit. Naturgeist, Priesterin 
Nyx Personifikation der Nacht, Tochter von Chaos 
Nox Nacht, der Unterwelt zugehörige Gestalt, gr. Nyx 
Odyne Personifikation des Schmerzes (Frau, die sich das Haar rauft) 
Odyrmos Personifikation der Wehklage (ein missgestalteter, magerer, nackter Mann) 
Odysseia Personifikation des homerischen Gedichtes (auf Relief des Archelaos von Priene) 
Oikumene Personifikation der Erde auf dem Relief des Archelaos von Priene 
Oistros Personifikation der wütenden Raserei: 

dDike, dErinnyen, dHybris, dLyssa, dThanatos 
Olethros Personifikation des Verderbens 
Omotes personifizierte Gefühlslosigkeit, nebst Anomia, Hybris u. Stasis 
Omphaie Personifikation der Rede, nebst Kophe, dem Schweigen 
Opis Personifikation der Strafe beim Übertreten göttlicher Gesetze 
Oros Personifikation der Berge (Berggott), eine tragische Person 
Orphne Personifikation des Dunkels der Unterwelt 

Zeugte mit Acheron. Sohn: 
Askalaphos 

Orthros Personifikation der Morgenfrühe 
Ossa Personifikation des Berges Ossa bei Olympia in Elis 
Ossa Personifikation für Gerücht u. Gerede. Botin des dZeus 
Paidia Personifikation des erotischen Spiels 
Palaistra Personifikation der Ringerkunst. Tochter von  König Chorikos in Arkadien 
Pandaisia Personifikation des hochzeitlichen Mahls, auf Vasengemälde 
Panakeia Personifizierung des Heilens durch Heilpflanzen 
Panderkes Personifikation des Monats. Beiname von Mondgöttin dSelene 
Panteleia Personifikation der Vollendung, auf Weiheinschrift in Epidauros 
Penia Göttin u. Personifikation der Armut. Erfinderin der Künste u. des Gewerbes 
 Personifikation gibt Personen u. Objekten eine Stimme, ist die Beseelung der Natur, ein 

Hinweis auf das Denken 
Pax Frieden, auch Pax Romana 
Pudicitia Schamhaftigkeit, eine sittsam in ihr Gewand gehüllte Matrona 
Roma Personifikation der Stadt Rom 
Salus Wohlergehen, meist thronend mit Zepter, Schale und Schlange 
Securitas Sicherheit, als Freiheit von Sorgen 
Somnia Personifikation der Träume 
Somnus Schlaf, gr. Hypnos 
Spes Hoffnung, besonders auf Kinder und gute Ernte 
Terra/Tellus Personifikation der Erde, gr. Gaia. 
Thyme (Thymedia) eine Mainade. Personifikation des Rauchopfers. Begleiterin der dionysischen 

Züge 
Timor Personifikation der Angst u. Furcht 
Tmolos (Timolus) Berggott, Personifikation des Gebirgszuges Boz Dagi in Lydien 

Ehe mit Omphale 
Zeugte mit Nymphe Pluto. Sohn: 

Tantalo 
Tranquillitas Ruhe, im Sinn der Meeresstille oder der staatlichen Sicherheit 
Ultio Personifikation der Rache 
Victoria Sieg, jungfräuliche Hüterin des Reiches, gr. Nike 
Virtus soldatische Tapferkeit 

 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Nox_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Nyx
https://de.wikipedia.org/wiki/Pax_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Pudicitia
https://de.wikipedia.org/wiki/Roma_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Salus_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Securitas_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Somnus
https://de.wikipedia.org/wiki/Hypnos
https://de.wikipedia.org/wiki/Spes
https://de.wikipedia.org/wiki/Tellus
https://de.wikipedia.org/wiki/Gaia_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Tranquillitas
https://de.wikipedia.org/wiki/Victoria_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Nike_(Siegesg%C3%B6ttin)
https://de.wikipedia.org/wiki/Virtus_(Gottheit)
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A - Z 
 
dAar Flussgott im keltischen Gallien. Sohn von dOkeanos u. dTethys 

 
 

dÄas Flussgott von Epirus. Sohn von dOkeanos u. dTethys 
 

Abderos Gestalt der griechischen Mythologie. Sohn von dHermes aus Opus in Lokris. 
Geliebter des dHerakles 

 
Acca Larentia 

(röm.) 
Göttin der römischen Frühzeit. Dirne des Herkules. Amme des von Romulus u. Remus. 
Pflegemutter der Zwillinge Romulus u. Remus. 

Ehe mit Tarutius od. Hirte Faustulus. 
 
 

Achaios Eponymer Heros der Achaier. Sohn des Xuthos, dem Sohn des Hellen u. Krëusa, Tochter 
des Erechtheus. Söhne: 

Archandros 
Archiletes 

Brüder: 
Pelasgos 
Phithios 
Ion (Stammvater der Ionier) 

 
dAcheloos Personifikation des Flusses Acheloos in Ätolien. Ältester u. vornehmster der griechischen 

Flussgötter. Verantwortlich für den Süßwasserreichtum u. die Fruchtbarkeit des Landes. 
Von dHerakles im Wrestling-Wettbewerb um das Recht, Deianira zu heiraten, besiegt. 
Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 

Zeugte mit Sterope. Kinder: 
Kallirrhoe, Nymphe (die Schönfließende). Ehe mit Alkmaion, Chrysaor, dPoseidon 

u. Neilos. 
Kastalia, delphinische Quellnymphe, Jungfrau. Ehe mit Delphos. 
Sirenen: 

Aglaope (Aglaophonos od. Aglaopheme), mit herrlicher Stimme 
Himeropa mit der sehnsuchtweckenden sanften Stimme 
Leukosia die weiße Göttin 
Ligeia mit der hellen Stimme 
Molpe das Lied 
Parthenope die Jungfräuliche Mädchenstimme in Neapolis 
Peisinoe/Pasinoe die Betörende, Überredende 
Thelxiepeia (Thelxinoe od. Thelxiiope), die bezaubernde Stimme 

Verliebt in Deianeira in Konkurrenz zu dHerakles, Tochter von Oineus. 
 

dAcheron Personifikation des Flusses Acheron. Flussgott des Leidens u. der Schmerzen. Strom der 
Unterwelt, der den Hades durchfließt u. Thesprotia. In den Acheron münden Flüsse der 
Unterwelt. 
Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. Kinder: 

Styx 
Kokytos 
Phlegethon 
Lethe 

Zeugte mit Gorgyra. Sohn: 
Askalaphos, Unterweltsdämon od. Orphne. 

 
Achilles (Achill) in der griech. Mythologie ein beinahe unverwundbarer Heros der Griechen vor 

Troja, bekannt als schönster, schnellster u. tapferster Held der griech. Mythologie. Von 
dThetis in den Unterweltsfluss Styx getaucht, der ihn unverwundbar machte. Sohn von 
Peleus Kg. v. Phthia in Thessalien u. Meernymphe (Nereide) dThetis. Urenkel von dZeus. 
Von Kentauren Cheiron aufgezogen. Sohn: 

Neoptolemos (od. Pyrrhos) 
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dAcis Flussgott von Sizilien. Sohn von dFaunus (dPan) u. der Nymphe Symaethis, Tochter von 
dSymaethus, Gott des Flusses Simeto. Geliebter der Nereide Galateia, vom eifersüchtigen 
Zyklopen Polyphem mit einem Fels des Ätna erschlagen. 
 
 

dAesepos Flussgott auf zwei verschiedenen Flüssen in Böotien u. westlich von Korinth. Sohn von 
dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys, od. dPoseidon u. Pero od. dZeus u. Eurynome. 

Ehe mit Metope, Tochter von Flussgott Ladon. 2 Söhne u. 12 od. 20 Töchter: u.a.: 
Aigina 
Chalkis 
Ismenos 
Kerkyra 
Kleone 
Nemea 
Oenia 
Peirene 
Pelasgos 
Salamis 
Sinope 
Thebe 
Thespia 

Großvater von Aiakos 
 
 

Adamastos Adamastos, der Ungebändigte. Beiname von dHades. 
 

dAdmete In der griech. Mythologie unbezwingliche Göttin (gleich Artemis). Priesterin der Hera. 
Tochter von Eurystheus u. Priesterin dHera. 
 
 

dAdonis Gestalt aus der vorderoriental. griech. u. röm Mythologie. Allenfalls phyrgische Gottheit, 
Sinnbild der Schönheit u. Vegetation. 
Sohn von Kinyras Kg. v. Zypern u. dessen Tochter Myrrha (Smyrna). Von dAphrodite in 
einen Myrrhe-Baum verwandelt. Von dAres (in Gestalt eines Eber) getötet. 

Geliebter der dAphrodite (Venus) 
Geliebter der dPersephone im Hades. 

 
 

dAdrasteia Phrygian Göttin, die Unausweichliche, jungfräuliche Berggöttin aus dem Nordwesten 
Kleinasiens. Seit dem fünften Jahrhundert v. Chr. wurde sie mit Nemesis, der Göttin der 
Vergeltung, identifiziert. Tochter von Melisseus. 
Geschwister: 

dAither u. Phanes 
dChaos 
dHeimarmene 
dMoiren 
dPhanes 

 
 

dAello Windsbraut, eine der Harpyien der griechischen Mythologie. Tochter von Meerestitan 
dThaumas u. Okeanostochter dElectra. 

 
 

dAeneas Person der griech. u. der röm. Mythologie. Prz. v. Troja. Held im Trojanischen Krieg. 
Stammvater Roms. Kg. v. Dardanos bei Troja. Nach Zerstörung Trojas auf Irrfahrt. 
Sohn von Anchises, schöner Kg. v. Dardanos bei Troja u. dAphrodite. 

1. Ehe mit Creusa (Krèusa). Söhne: 
Ascanius 
Silvius 
Brutus v. Britannien 

2. Ehe mit Lavinia, T. von Latinus Kg. v. Latinus. Kinder: 
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Silvius 
Aeneas Silvius 
Latinus Silvius 
Alba 
Atys 
Capys 
Capetus 
Tiberinus Silvius 
Agrippa 
Romulus Silvius 
Aventinus 
Proca. 2 Söhne: 

Amulius 
Numitor. 1 Tochter: 

Rhea Silvia. Ehe mit Mars. Söhne: 
Remus 
Romulus. Ehe mit Hersilia. Nachkommen: 

Könige v. Rom 
 

dAesepos Flussgott auf zwei verschiedenen Flüssen in Böotien u. westlich von Korinth. Sohn von 
dOkeanos u. dTethys, Poseidon u. Pero od. Zeus u. Eurynome. 

Ehe mit Metope, Tochter von Flussgott dLadon. 2 Söhne u. 12 od. 20 Töchter: u.a.: 
Aigina 
Chalkis 
Ismenos 
Kerkyra 
Kleone 
Nemea 
Oenia 
Peirene 
Pelasgos 
Salamis 
Sinope 
Thebe 
Thespia 

Großvater von Aiakos 
 

Aeson (Aison) in der griechischen Mythologie. Sohn von Cretheus, ein Sohn von dAiolos, dem 
Stammvater der Aioler u. Tyro. 

Zeugte mit Alcimede, Tochter von Phylacus u. Clymene. Söhne: 
Jason 
Promachus 

Brüder: 
Amythaon 
Pheres 

Halbbrüder durch Tyro u. dPoseidon: 
Neleus 
Pelias 

 
dAether/ 

dAither 
In der griechischen Mythologie die Personifikation des oberen Himmels, der als Sitz des 
Lichts u. der Götter gedacht wurde. 
Sohn von dKronos, Sohn von dUranus (Himmel) & dGaia (Erde) u. dAnanke, Göttin des 
Ur-Anfangs, in schlangenhafter Umschlingung mit dKronos od. Sohn von dErebos, u. 
xNyx, der Personifikation der Nacht, Tochter von Chaos. 
Geschwister: 

dAdrasteia 
dChaos 
dErebos 
dHemera 
dMoiren 
dPhanes  
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1. Ehe mit Schwestergemahlin dHemera, T. von dErebos u. dNyx. Kinder: 
dGaia. Muttergottheit 

dUranos. Ahnherr. Himmelsgott. Fraß seine Kinder u. wird von seinem Sohn 
Kronos entmannt. 

dThalassa, das innere Meer (Mittelmeer). Ehe mit dPontos. Eltern der Fische. 
2. Ehe mit Tochtergemahlin dGaia. Kinder: 

dAltercatio der Zank 
dDaimones Dolor der Schmerz 
dDaimones Aergia die Muße 
dDolus Ira die Wut 
dIncestum die Lust 
dIntemperantia die Unmäßigkeit 
dIusiurandum der Eid 
dLuctus die Trauer) 
dMendacium die Lüge 
dOblivio die Vergessenheit 
dPugna der Kampf 
dSocordia die Faulheit 
dSuperbia der Hochmut 
dTimor die Angst 
dUltio die Rache 

Geschwister: 
dHemera personifizierter Tag 
dSomnia Personifikation der Träume 
dSomnus Gott des Schlafes 

 
 

Aethlios In der griechischen Mythologie erster Kg. v. Elis. Sohn von dZeus u. Protogeneia, älteste 
Tochter von Deukalion u. Pyrrha.. 

Zeugte mit Kalyke, T. von dAiolos u. Enarete. Sohn: 
Endymion, 2. Kg. v. Elis. Söhne: 

Epeios, 3. Kg. v. Elis 
Aitolos, 4. Kg. v. Elis 

 
Aethlios In der griechischen Mythologie Sohn von dAiolos, dem Stammvater der Aioler u. Enarete. 

 
Aethon In der griechischen Mythologie bedeutet das altgriechische Wort aithon: brennen, lodern 

od. leuchten. Beiname bei Tieren 
Pferd am Himmelswagen des Helios. 
 

Aethusa (Äthusa) In der griechischen Mythologie Tochter von dPoseidon u. der Plejade Alkyone, 
Tochter von dAtlas. Anführerin ihrer Schwestern. 

Zeugte mit Apollo. Söhne: 
Eleuther 
Linus 

 
Agamemnon In der griechischen Mythologie Kg. v. Mykene. Oberbefehlshaber der Griechen im Troja-

nischen Krieg. Sohn von Atreus u. Aèrope. Bruder von Menelaos. Opferte seine Tochter 
Iphigenie, von dArtemis gerettet. Von Klytaimestra u. ihren Liebhaber Ägist ermordet. 

Ehe mit Klytaimestra (Klytaimestra in erster Ehe mit Tantalos, dem Sohn des Thyestes 
od. des Broteas (von Agamemnon getötet)), Sohn des Thyestes. Kinder: 

Chrysothemis 
Elektra 
Iphigenie 
Orestes 

 
Agaue In der griechischen Mythologie Tochter von Kadmos u. Harmonia. Sohn: 

Pentheus (von Agaue im Wahn zerrissen), danach… 
Ehe mit Lykotherses Kg. v. Illyrien (von Agaue ermordet).  

Geschwister: 
Autonoè, Illyrios, Ino, Semele, Polydoros 
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dÄgäus Flussgott. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

Agdistis (Kybele) Ein ursprünglich aus dem phrygischen Mythos von Attis stammendes dämoni-
sches Zwitterwesen aus dem zur Erde gefallenen Samen des dZeus. Die Götter schnitten 
aus Furcht dem Agdistes sein männliches Geschlechtsorgan ab u. begru-ben es. Daraus 
wuchs ein Mandelbaum. Nana, Tochter des Flussgottes Sangarios nahm eine Frucht u. 
wurde schwanger. Nach der Geburt wurde der Knabe ausgesetzt, kam aber nicht um, da 
ein Bock sich seiner annahm. Der Knabe, Attis, war wunderschön, so dass Agdistis sich 
in ihn verliebte. Als Attis die Tochter des Königs von Pessinus heiraten wollte, erschien 
die eifersüchtige Agdistis auf der Hochzeit und ließ Attis u. Brautvater in Wahnsinn ver-
fallen, so dass sie sich selbst entmannten. 
 
 

Agenor In der griechischen Mythologie Kg. in Phönizien. Sohn von dPoseidon u. Libya, Tochter 
von Epaphos u. Memphis. 
Ehe mit Telephassa. Kinder: 

Kadmos 
Kilix 
Phineus 
Phoinix 
Thassos 

Stiefkind: 
Europa, von Zeus entführt. Kinder: 

Minos 
Rhadamantis (Richter in der Unterwelt) 

 
dAgenor In der griechischen Mythologie Sohn von Pleuron u. Xanthippe. 

Ehe mit Epikaste, T. von Kalydon u. Aiolia. Kinder: 
Thestius 
Demonike 

 
Agenor In der griechischen Mythologie einer der fünfzig Söhne des Aigyptos. 

Ehe mit Danaide Euippe. Wie fast alle seine Brüder wird er in der Hochzeitsnacht von 
seiner Braut getötet. 

 
dÄgipan(en) In der griechischen Mythologie Waldgötter (mythologisches Wesen, halb Ziege, halb 

Fisch, ähnlich einem Satyr). Sohn: 
Pan 

 
dAglaia Aglaja (die Strahlende) dCharitin. In der griechischen Mythologie Göttin der Anmut. 

Begleiterin der Aphrodite. Jüngste Tochter von cZeus u. dEurynome (od. dDionysos u. 
dAphrodite) 

Ehe mit Abas Kg. v. Argos, Sohn von Lyrkeus u. Hypermestra. Sohn: 
Akrisios 

Ehe mit Hephaistos ? 
Schwestern: Chariten (Grazien): 

dEuphrosyne 
dThaleia 

 
Aglaia In der griechischen Mythologie Tochter von Mantineus. 

Ehe mit Abas Kg. v. Argos. Zwillinge: 
Proitos 
Akrisios 

 
Aglaia In der griechischen Mythologie, 

Ehe mit Charopos Kg. v. Syme. Sohn. 
Nireus (nach Achilleus der schönste der Griechen vor Troja) 

 
Aglaia In der griechischen Mythologie eine der 50 Töchter des Thespios u. Magamede. 

Zeugte mit Herakles. Sohn: 
Antiades 
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Aglaia In der griechischen Mythologie, 
Ehe mit Amythaon Kg. v. Pylos. Söhne: 

Bias 
Melampus. Sehers u. Arzt 

 
Aglaope Sirene (Aglaophonos od. Aglaopheme). In der griechischen Mythologie ein weibliches, in 

Darstellungen bisweilen bärtiges Fabel-Mischwesen aus Mensch u. Vogel (Fisch) mit 
herrlicher Stimme. 
 

Agrotera In der griechischen Mythologie Beiname von dArtemis, die Jägerin 
 

dAiakos In der griechischen Mythologie Verehrung als Ägina als Halbgott. Nach seinem Ableben 
neben Minos u. Rhadamanthys Totenrichter. Sohn des dZeus u. der (halbgöttlichen) 
Nymphe Aigina. 

Ehe mit Endeis. 2 Kinder: 
Telamon. Sohn: 

Ajax 
Peleus- Kg. in Thessalien. Ehe mit Nereide Thetis. Sohn: 

Achill 
Zeugte mit Nereide Psamathe. Sohn: 

Phokos 
 
 

Aias In der griechischen Mythologie mächtiger griechischer Kämpfer vor Troja. Sohn von 
Telamon Kg. v. Salamis u. Eribola (Peribois) 

Zeugte mit seiner Beutesklavin Tekmessa. Sohn: 
Eurysakes 

Halbbruder: 
Teukros 

 
Aias Der Lokrer (der Kleine) griechischer Kämpfer vor Troja, Speerwerfer u. zweitschnellster 

Läufer nach Achilleus. Nach dem Fall Trojas vergewaltigte er im Heiligtum dAthenes ihre 
Priesterin Kassandra u. wurde im Meer ertränkt. Sohn des lokrischen Königs Oileus. 
 

Aidelos Aidelos der Unsichtbare, ein Name des Gottes dHades u. die Auseinandersetzung mit dem 
Helm (Tarnkappe) des Hades, der Unsichtbarkeit. Beiname von dHades 
 
 

dAidos In der griechischen Mythologie Göttin der Sittsamkeit u. Scham. Personifizierte Scham. 
Amme der dAthene. Tochter des dPrometheus 
 

Aietes (Aia) In der griechischen Mythologie König von Kolchis an der Ostküste des Schwarzen 
Meeres, später von Korinth. Sohn von Sonnengott dHelios u. Mondgöttin dPerse, 
Tochter von dOkeanus u. Meeresgöttin dThetys. 

Ehe mit Idyia, Tochter von dOkeanos. Töchter: 
Medea, die Ratwissende. Ehe mit Iason (2 Söhne), zweite Ehe mit Aigeus Kg. v. 

Athen. 
Chalkiope. Ehe mit Phrixos (von Aietes ermordet) 
Iophassa 

Zeugte mit Asterodeia od. Eurylyte. Sohn: 
Absyrtos 

Geschwister: 
Aloeus 
Kirke 
Pasiphae 
Perses 

 
 

dAigaion In der griechischen Mythologie Gott der Meeresstürme. Einer der Hekatoncheiren als 
Helfer des dZeus. Sohn von dGaia u. dPontus. 

 
 



 84 

Aigialeus In der griechischen Mythologie Sohn von dInachos, Flussgott u. Kg. v. Argos u. Okeanide 
Melia oder ihrer Schwester Argeia. 
Bruder: 

Phoroneus 
 
 

Aigineia Aigineia; regionaler Beinamen von dArtemis, die Jägerin der Gämsen in Sparta. 
 

Aigina In der griechischen Mythologie Nymphe (Najade). Tochter von Flussgott dAsopos u. 
Quellnymphe Metope, Tochter von Flussgott dLadon u. Symphalis. 

Zeugte (entführt, dZeus erschien als Feuer) mit dZeus. Kinder: 
Aiakos 

Zeugte mit Aktor. Kinder: 
Menoitios 
Pindar 

 
 

Aiginetes In der griechischen Mythologie Sohn von Dereites. Sohn: 
Pelias 

 
 

Aigisthos (Aigisth) In der griechischen Mythologie Geschlecht der verrufenen Tantaliden. Sohn von 
Thyestes u. dessen Tochter Pelopeia. 

Ehe mit einer Tochter des Strophios. 
Liebhaber von Klytaimnestrsa, erm.; Kinder: 

Aletes 
Erigone 

Bruder von Thyestes: 
Atreus Kg. v. Mykene. 

1. Ehe mit Aèrope (Verhältnis mit Thyestes) 
2. Ehe mit Pelopeia 

 
 

dAigle Aigle (der Glanz). In der griechischen Mythologie eine der Heliaden (Sonnentöchter). 
Tochter der Okeanide dKlymene u. Sonnengott dHelios. Nach dem Tod ihres Bruders 
dPhaethon, der Strahlende, zus. mit ihrer Schwester in Pappeln verwandelt. 
Geschwister: 

dPhaethusa die Leuchtende 
dLampetia die Erhellende 
dPhaethon der Strahlende 

 
 

dAigle In der griechischen Mythologie Nymphe, die Schönste der Najaden. 
Ehe mit Sonnengott dHelios. Kinder: 

dChariten (eigentl. Töchter des dZeus u. dEuronyme) 
 
 

dAigle In der griechischen Mythologie die Lichte, eine der dHesperiden (auch gen. afrikanische 
Schwestern) oder eine andere Vierheit: u.a. 

Asterope die Aufblitzende 
Chrysothemis die goldene Ordnung 
Hygieia die Gesundheit) 
Lipara der weiche Glanz 

 
 

Aigle In der griechischen Mythologie Hesperide, welche die goldenen Apfel bewachte, von 
dHerakles überlistet wurde, so dass er die Äpfel stehlen konnte. 
 
 

Aigle In der griechischen Mythologie Tochter des Eponymen Heros Panopeus. 
Verbindung mit Theseus (zuvor dAriadne verlassen) 
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dAiolos In der griechischen Mythologie Gott der Winde u. Günstling der Götter. Sohn des Hippo-
tes. Bewohnte mit Gattin u. sechs Söhnen u. sechs Töchtern als König die Insel Aiolia. 
Hauptwinde: 

Boreas Nordwind 
Euros Ostwind 
Notos Südwind 
Zephyros Westwind 

 
Aiolos In der griechischen Mythologie Kg. v. Thessalien. Stammvater der Aioler. Sohn von 

dHellen u. Nymphe dOrseis. 
Zeugte mit Enarete, Tochter von Deimachos, zahlreiche Söhne u. Töchter. Kinder: 
Söhne:  Töchter: 

Athamas. Söhne: Alkyone 
Deion Arne 
Kanake Kalyke 

Phriros Peisidike 
Helle Melanippe 

Kretheus. Söhne: Perimede 
Amythaon Tanagra 
Aeson 
Pheres 

Magnes. Söhne: 
Diktys 
Polydektes 

Makareus 
Mimas 
Perieres. Söhne: 

Aphareus 
Leukippos 

Salmoneus 
Sisyphos 

Brüder: 
Doros 
Xuthos 

 
 

dAisa In der griechischen Mythologie Göttin des Schicksals. Tochter von dOkeanos u. Meeres-
göttin dTethis od. dKlymene. 

Ehe mit Titan dIapetos. Kinder: 
dAtlas 
dEpimetheus 
dMenoitos 
dPrometheus 

 
 

Aisepos In der griechischen Mythologie Sohn von Bukolion (unehelicher Sohn von Laomedon 
Kg. v. Troja u. Nymphe Kalybe) u. dessen Geliebter Abarbaree (Quellnymphe) Najade. 
Kinder: 

dAlpheios. Flussgott, wohnt im gleichnamigen Fluss. 
dArdeskos. Personifikation des Flusses in Thrakien. 

Brüder: 
Pedasos (mit Zwillingsbruder Aisepos im trojanischen Krieg von Euryalos getötet) 
Euphorbos, Jäger auf dem Idagebirge. 

 
 

dAisepos In der griechischen Mythologie Flussgott im NW der Türkei. Sohn des Okeanos u. 
Tethys. Ehe mit Metope, Tochter von Ladon u. Symphalis 

 
Aison In der griechischen Mythologie Kg. v. Lolkos. 

Ehe mit Polymede oder Alkimede. Sohn: 
Iasion der Heilende, Anführer der Argonauten, von dZeus erschlagen. 
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Aithon In der griechischen Mythologie eines der vier schwarzen Pferde des dHades. 
 

Aithon In der griechischen Mythologie Adler, der die Leber des gefesselten dPrometheus frisst. 
Seine Eltern, die Monster, Typhon u. Echidna. 

 
Aithra In der griechischen Mythologie Okeanidin. Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 

Meeresgöttin dTethys. 
Ehe mit Atlas. Kinder: 

Hyas 
Hyaden 

 
Aithra In der griechischen Mythologie Tochter von Pittheus Kg. von Troizen. Während der 

Befreiung ihrer Schwester Helena, wurde Aithra gefangen und als Sklavin nach Troja 
gebracht. Nach Eroberung der Stadt auf Bitten von Helena freigegeben. 

Ehe mit Ägeus od. Poseidon. Sohn: 
Theseus (hatte mit Hilfe von Peirithoos Helena entführt, von den Befreiern wurde 

Aithra als Sklavin gefangen) 
 
 

Aithusa In der griechischen Mythologie Sohn von Plejade Alkyone u. dPoseidon 
Zeugte mit dApollon. Sohn: 

Eleither 
Mutter des Linos 

 
 

Aitolos In der griechischen Mythologie Sohn von Endymion, König von Elis. Aus Elis verbannt, 
Gang nach Kuretien. 
Ehe mit Pronoe. Söhne: 

Kalydon 
Pleuron. Ehe mit Xanthippe, Tochter von Doros. Kinder: 

Agenor. Ehe mit Epikaste. Sohn: 
Porthaon Kg. v. Pleuron u. Kalydon. Zeugte mit Euryte. Kinder: 

Agrios Kg. in Pleuron 
Alkathoos 
Leukopeus 
Melas 
Oineus Kg. in Pleuron 
Sterope. Ehe mit Acheloos. Kinder: 

Sirenen 
Laophonte 
Sterope 
Stratonike 

Brüder: 
Epeios, ging als Sieger aus dem Wettrennen um die Nachfolger hervor. 
Paion 

 
 

Aix In der griechischen Mythologie Nymphe. Amme von dZeus 
 
 

Aix Symbol der göttlichen Macht, welches die Menschen in Furcht versetzt. 
 
 

Aix Sohn des Python in Delphi 
 
 

Ajax d. Große Aias der Telamonier, zur Abgrenzung vom lokrischen Aias auch Ajax der Große genannt. 
In der griechischen Mythologie einer der griech. Haupthelden vor Troja, Selbstmord. 
Sohn des salaminischen Königs Telamon u. Periboia. 

Zeugte mit seiner Beutesklavin Tekmessa. Sohn: 
Eurysakes 
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Ajax d. Kleine Griech. Aias, der Lokrer. Schnellster Läufer u. Speerwerfer, Kämpfer vor Troja. Nach 
Trojas Fall vergewaltigte er im Tempel der Athene, ihre Priesterin Kassandra. Aias 
wurde im Meer ertränkt. Sohn des lokrischen Königs Oileus u. Agrianome. 

 
 

Akademos (Hekademos) In der griechischen Mythologie athenischer Heros. Rettete Athen vor der 
Zerstörung durch die Zwillingsbrüder, Castor u. Pollux. Der 50-jährige verwitwete Kg. 
Theseus hatte die 12-jährige Schönheit Helena entführt u. versteckt. Akademos kannte 
das Versteck, verriet es um Schaden abzuwenden. 

 
 

Akantha In der griechischen Mythologie Nymphe. 
Verweigerte sich dApollon (keine Verbindung) 

 
Akarnan Heros der griechischen Mythologie. Sohn von Alkmaion (von Kg. Phegeus ermordet) u. 

Kallirrhoè. Kinder: 
Akernan (erschlug Kg. Phegeus, dessen Frau u. zwei Söhne) 

Bruder: 
Amphoteros 

 
 

dAkaste In der griechischen Mythologie Okèanidin. Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

dAkestodoros In der griechischen Mythologie Sohn von dEuropa u. dZeus 
 
 

dAkragas Flussgott von Sizilien. Sohn von dZeus u. Okeanide dAsterope. 
 

Akrisios In der griechischen Mythologie Kg. v. Argos. Sohn von Abas u. dAglaia. Urenkel von 
Danaos, Enkel von Hypermestra u. Lynkeus. Zwillingsbruder des Proitos. 

Ehe mir Aganippe od. Eurydike. Tochter: 
Danae. Sohn: 

dPerseus 
 

Aktaios In der griechischen Mythologie einer der Telchinen, Urkönig v. Attika. Mit seinem Bru-
der Heloros von Ajax im Zuge der Auseinandersetzungen von Griechen und Trojanern 
getötet. Schwiegersohn: 

Kekrops I.. Nachfolger in Attika. 
 
 

dAkte/ 
Cypris 

dAkte oder Cypris in der griechischen Mythologie eine der dHoren u. der 12 Stunden 
Schutzgöttinnen der verschiedenen Tageszeiten. Essen u. Vergnügen als zweite 
nachmittägliche Arbeitsstunde. 
 
 

Akteon Griech. Heros der griechischen Mythologie. Auf der Jagd belauscht er Göttin dDiana beim 
Bad in einer Quelle, wird von erzürnter Göttin in einen Hirsch verwandelt u. von den eig-
enen Hunden zerfleischt. Sohn von Aristaios (Sohn des dApollon u. thessal. Nymphe Ky-
rene) u. Autonoè, Tochter von Kadmos Kg. v. Theben u. dHarmonia, Tochter des dAres. 
Keine Söhne. Ihm folgte sein Schwiegersohn Kekrops I. als König v. Attika. 
Geschwister: 

Makris 
Charmos 
Kallikarpos 

 
 

Aktis In der griechischen Mythologie Stadtgründer von Heliopolis u. Astrologe. Sohn von 
Sonnengott dHelios u. Nymphe Rhode. Namensgeberin für die Insel Rhodos u. Tochter 
von dPoseidon u. Amphitrite, od. dPoseidon u. Aphrodite, od. dPoseidon u. Halia, od. von 
Okeanos od. Asopos u. Theia. 
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Alchanus In der griechischen Mythologie Sohn von dZeus u. Nymphe Charidia. 
 

Alcidike (Alkidike) In der griechischen Mythologie Arkadische Prinzessin. Tochter von König 
Aleus. 
1. Ehe mit Cretheus, Sohn von Aiolos u. Enarete. 
2. Ehe mit Salmoneus Kg. v. Elis. Tochter: 

Tyro 
 

Alastor In der griechischen Mythologie Dämon des auf Frevel beruhenden Fluches. Beiname 
rächender Gottheiten, insbesondere der Erinyen, aber auch von dZeus. Späterer wird 
Alastor zum Schimpfwort u. zum Namen des Teufels. Schließlich erscheint Alastor auch 
als Name für eines der schwarzen Pferde im Viergespann des dHades. 
 
 

dAlecto In der griechischen u. römischen Mythologie die niemals Rastende Rachegöttin. Aus den 
Bluttropfen von dUranos, die auf die Erde fielen, als er von Sohn dKronos entmannt war, 
entstanden die dErinnyen. Sie und ihre beiden Schwestern bilden als Trio die Erinnyen 
(Eumeniden).  
Geschwister: 

dMegaira, der neidische Zorn (Beneiderin) 
dTisiphone, die Vergeltung (Mordrächerin) 

 
 

dAlemonia 
(röm.) 

Göttin der Kinder. Sie soll das ungeborene Kind nähren, dass es voll entwickelt geboren 
werden kann. 
 

dAletheia In der griechischen Mythologie Göttin der Wahrheit. Tochter von dZeus. Amme des 
dApollon. 
 

Alexiares (Fluchbanner) In der griechischen Mythologie Sohn von dHerakles u. dHebe. 
Bruder: 

Aniketos 
 

Alkaios In der griechischen Mythologie, * um 630 v. Chr. auf Lesbos. Kg. v. Tiryns, † um 580 v. 
Chr. Sohn von dPerseus u. Andromeda 

Ehe mit Astydamaia, T. von Pelops, od. Laonome, T. von Guneus, od. Hipponome, die 
Tochter des Menoikeus. Kinder: 

Amphitryon 
Anaxo. Ehe mit Elektryon 

 
 

Alkaios Beiname des Herakles 
 

Alkaios In der griechischen Mythologie Feldherr des Rhadamanthys. Sohn von Androgeos. 
Bruder: 

Sthenelos 
 

Alkaios In der griechischen Mythologie Sohn von dHerakles u. Omphale od. einer Sklavin des 
Iardanos. 
 

Alkaios In der griechischen Mythologie Trojaner. Kämpfer im Trojanischen Krieg 
 

Alkestis In der griechischen Mythologie Tochter des iolkischen Königs Pelias, ein Sohn von 
dPoseidon u. Anaxibia. 

Ehe mit Admetos Kg. v. Pherai. Kinder: 
Eumelos, Teilnehmer am Trojanischen Krieg. 
Perimele 

 
Alkidike In der griechischen Mythologie Tochter von Aleos. 

Ehe mit Salmoneus Kg. v. Elis (in 2. Ehe mit Sidero, die Eiserne). Tochter: 
dTyro, schöne Meeresgottin  
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Alkimede (Polymede) In der griechischen Mythologie Tochter von Phylakos u. Klymene. Schwester 
von Iphiklos. 
Ehe mit Aison Kg. v. Lolkos. Sohn: 

Iason (der Heilende). Anführer der Argonauten. 
 
 

Alkmaion In der griechischen Mythologie Naturphilosoph im späten 6. u. frühen 5. Jh. v. Chr. 
Ehe mit Nymphe Kallirrhoe, Tochter von dAcheloos. 

 
 

dAlkmene (die Starke) In der griechischen Mythologie Tochter von Elektryon, Sohn von dPerseus u. 
Anaxo, Tochter ihres Onkels Alkaios oder Lysidike/Eurydike, Töchter des Pelops oder 
Tochter von Amphiaraos u. Eriphyle 

Zeugte mit Zeus. Sohn: 
dHerakles (Halbgott, größter Held des antiken Griechenlands), Zwillingsbruder des 

Iphikles. 
1. Ehe mit Amphitryon Kg. v. Theben. Sohn: 

Iphikles, Zwillingsbruder des dHerakles 
2. Ehe mit Rhadamanthys, Sohn von dZeus aus Kreta. 

 
 

Alkon In der griechischen Mythologie Bogenschütze. Sohn von Erechtheus. Bruder von Pteleon 
Kinder: 

Chalkiope (Chalkippe) 
Phaleros. Argonaut 

 
 

Alkon In der griechischen Mythologie Teilnehmer der Jagd nach dem kalydonischen Eber. Sohn 
von Hippokoon aus Amykai. Er vertreibt die Herrscher von Sparta, Ikarios u. Tyndareos, 
aus der Stadt. Mit seinen Söhnen wurde er von Herakles getötet, Tyndareos übernimmt 
wieder die Herrschaft. 
Brüder: 

Alkinoos 
Bukolos 
Dorykleus 
Enarophoros 
Eurytos 
Euteiches 
Hippokorystes 
Hippothoos 
Lykaithos 
Skaios 
Tebros 

 
 

Alkyone (I) 
Alcyone 

In der griechischen Mythologie eine der Plejaden. Eine der 7 Töchter des Titanen dAtlas 
u. der Okeanide Pleione. Anführerin ihrer Schwestern. 

Zeugte des dPoseidon. Kinder: 
Aithusa. Sohn: 

Eleuther 
Anthas 
Ephokeus od. Epopeus 
Hyperenor 
Hyrieus. Ehe mit Nymphe Klonia, T. von Atlas u. Pleione. Kinder: 

Lykos 
Nykteus. Kg. v. Theben. Ehe mit Polyxo. Töchter: 

Nykteis 
Antiope 

Orion 
Hyperes 

 
 



 90 

Alkyone (II) In der griechischen Mythologie Tochter von Enarete u. des thessalischen dAiolos. Stamm-
vater der Aioler. 

Ehe mit dAnthedon. Sohn: 
dGlaukos (Meeresgott) 

 
Alkyone (III) In der griechischen Mythologie Tochter des Windbeherrschers dAiolos. 

Ehe mit Keyx Kg. v. Trachis, Sohn von Hesperos. 
 

dAlkyoneus In der griechischen Mythologie dGigant. Kämpfte gegen die Olympier, von dHerakles u. 
dHera getötet. Sohn von dGaia u. dem Blut des dUranos, das bei seiner Entmannung auf 
Gaia fällt. Töchter: Alkyoniden: 

Aikippe 
Anthe 
Asterie 
Drimo 
Methone 
Pallene 
Phtonia 

 
 

dAlmo In der griechischen Mythologie Eponymer Flussgott von Fluss Almo im Latium (nahe bei 
Rom). Sohn von dOkeanos u. dTethys. Tochter: 

Larunda (Najade) 
 
 

Althaia In der griechischen Mythologie Tochter von Thestios u. Eurythemis. 
Ehe mit Oineus Kg. v. Kalydon. Kinder: 

Deianeira 
Gorge 
Klymenos 
Meleagros 
Perimede 
Thyreus 
Toxeus 

Geschwister: 
Euippos 
Eurypylos 
Hypermestra. Ehe mit Oikles 
Iphiklos 
Leda. Ehe mit Tyndareos 
Plexippos, jagte den Kalydonischen Eber 
Toxeus 

 
 

dAltercatio 
(röm.) 

dAltercatio, ist in der röm. Mythologie eine Gottheit mit der Zuständigkeit, Zank auslösen. 
In der griechischen Mythologie ist dEris für Zank, Streit und Zwietracht zuständig. Sohn 
von dAither, die Personifizierte Luft u. dGaia, die Mutter Erde, 
Geschwister: 

Aergia 
Dolor 
Dolos 
Ira/Jyssa 
Oblivio 
Timor 
Ultio 

 
 

dAlpheios (Alpheus) In der griechischen Mythologie Flussgott von Alpheios in Arkadien, wohnt im 
gleichnamigen Fluss. Begabter Jäger, später durch Verwandlung göttlich. Verliebte sich 
in Nymphe Arethusa, verfolgte sie bis nach Syrakus, wo sie von Artemis in eine Quelle 
verwandelt wurde. Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 
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dAlxyoueus In der griechischen Mythologie einziger Sohn von Diomos u. Meganeira aus Delphi. 
 

dAmaltheia In der griechischen Mythologie Okeanidin. Ziegennymphe. Amme von dRhea auf Kreta, 
zog dZeus mit Ziegenmilch auf. Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin 
dTethys. 

Ehe mit Hirtengott dPan. 
 

Amazonen In der griechischen Mythologie matriarchalisches Volk der Sterblichen im Gebiet nahe 
Thrakien. In einigen Völkern, bei denen Frauen männergleich in den Kampf zogen. 

Nachkommen von dAres u. Najade dBistonis. 
 

Ambologera Beiname von dAphrodite. Ambologera in Sparta, das Alter Hinausschiebene 
 

Ambrosia In der griechischen Mythologie eine der sieben regenbringenden Hyaden, Nymphen von 
Nysa. Tochter von dAtlas u. Boiotia, einer ländlich ungebildeten Frau. 
 

dAmechania In der griechischen Mythologie Geist (Göttin) der Hilflosigkeit (Unvermögen). Gefährtin 
u. Schwester von Ptocheia u. Penia. 
 

Ameilichos Ameilichos, der Raue. Beiname von dHades 
 

dAmicitia 
(röm.) 

Freundschaft. Tochter von dNyx, Göttin u. Personifikation der Nacht u. Erebos, die Fin-
sternis. 
 

dAmnisos In der griechischen Mythologie Flussgott auf Kreta. Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin 
dTethys. 
 

dAmor 
(röm.) 

(Eros) Gott der Liebe. Entsprechend der Abstammung des griechischen Eros, Sohn von 
dAphrodite u. dAres, ist dAmor der Sohn der dVenus u. dMars. 
 
 

Ampheres Ampheres (u. Euaimon) aus der Gruppe der fünf Zwillingspaare (zehn Söhne von dPos-
eidon mit der sterblichen Kleito von Atlantis. 
 

Amphidamas (Tegea). In der griechischen Mythologie Heros von Tegea, einer der Argonauten. Sohn 
des nemeischen Königs Lykurgos u. Kleophile od. Euronyme. Kinder: 

Antimache (Admete). Ehe mit Eurystheus. 
Meilanion 

 
 

Amphidamas Amphidamas (Lokris) der ostlokrischen Stadt Opus. In der griechischen Mythologie tötet 
Patroklos seinen sehr jungen Sohn, Klesonymos od. Kleitonymos, beim Knöchelspiel. 
 

Amphidamas (Kythera) In der griechischen Mythologie mythischer Held. Stammte aus Skandeia auf 
Kythera. Gastfreund des Kreters Molosa. 
 
 

Amphidamas In der griechischen Mythologie Sohn von Busiris Kg. v. Ägypten, Sohn von dPoseidon. 
Als Priester des Osiris ist Busiris verpflichtet jedes Jahr ein Menschenopfer zu zelebrieren 
Herakles ist dazu vorgesehen, kann sich befreien u. tötet Amphidamas u. Busiris. 
 

Amphidamas Amphidamas (Trojanisches Pferd), einer der Helden im Trojanischen Pferd in der griech. 
Mythologie. 
 

Amphidamas Amphidamas. Tochter: 
Naupidame 

 
Amphidamas Amphidamas. Sohn: 

Harmothoe, der dunkeläugige amazonische Krieger. Im Trojanischen Krieg von 
dAchill getötet. 

 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Ampheres
https://de.wikipedia.org/wiki/Ampheres
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Euaimon_(Sohn_des_Poseidon)&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Kleito
https://de.wikipedia.org/wiki/Atlantis
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Amphion In der griechischen Mythologie Kg. von Theben, * um 1400 v. Chr., * im Gebüsch am 
Wegrand bei der Stadt Eleutherai mit Zwillingsbruder Zethos. Sohn von dZeus u. Antiope. 
Von Onkel Lykos auf dem Berg Kithairon ausgesetzt u. von Hirten aufgezogen. 

Ehe mit Niobe, T. von Tantalos u. Göttin dDione, Schwester der Plejaden. Kinder: 
Söhne: 

Agenor 
Alphenor 
Amphion 
Amyklas 
Damasichthon 
Eupinitos 
Ismenos (ältester Sohn) 
Ilioneus (jüngster Sohn) 
Phaedimos 
Sipylos 
Tantalos 

Töchter: 
Astykrateia 
Astyoche 
Ethodaia od. Neaire 
Kleodoxa 
Meliboia (Chloris) 
Ogygia 
Pelopia 
Phthia 

Geliebter von dHermes 
 
 

Amphiro (Amphira) In der griechischen Mythologie Okèanidin. Tochter von dOkeanos Gott der 
Meere u. Meeresgöttin dTethys. 
 

Amphissos In der griechischen Mythologie Sohn von dApollon u. Dryope. 
 
 

dAmphitrite In der griechischen Mythologie Okeanidin. Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. der 
Meeresgöttin dTethys od. dNereus & Doris. Schwester von dTethys. 

Ehe mit dPoseidon. Kinder: 
dBenthesikyme. Ehe mit Äthiopier Enalos. 
Rhode. Ehe mit Sonnengott dHelios. Kinder: (Heliaden) 8 Söhne u. 1 Tochter: 

Aktis 
Elektryone  
Kandalos 
Kerkaphos 
Makareus 
Ochimos 
Phaèthon 
Tenages 
Triopas 

dTriton. Meeresgott (Mischwesen als Mensch, Pferd u. Delphin) Liebschaft mit 
Hekate. 

 
 

Amphitryon Der doppelt Geplagte. In der griechischen Mythologie Herrscher über Tiryns. Sohn vom 
Alkaios u. Astydameia, Tochter des Pelops. Enkel des Peleus. 

Ehe mit Alkmene (zeugte mit dZeus dHerakles, von dZeus in Gestalt des Amphitryon 
verführt). Sohn: 

(dHerakles) 
Iphikles 

Schwester: 
Perimede. Ehe mit Likymnios 
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Amphoteros In der griechischen Mythologie Sohn von Alkmaion (erschlagen) u. Najade Kallirrhoè, 
Tochter von Flußgott dAcheloos. 
Bruder: 

Akarnan (tötete bei Agapenor in Tegea mit Amphoteros Arsinoës Brüder, die Söhne 
des Phegeus, die ihren Vater erschlagen hatten. 

 
 

dAmphrysos In der griechischen Mythologie Flussgott des Flusses Platanorema in Thessalien. An 
seinem Ufer gebar Eupolemeia mit dHermes den Aithalides. Sohn von dOkeanos u. 
dTethys. 
 
 

Amyklas In der griechischen Mythologie 5. Kg. v. Sparta. Sohn von Lakedaimon u. Sparte. Bruder 
der Eurydike. 

Ehe mit Diomede, Tochter von Lapithas. Kinder: 
Argalos Kg. v. Sparta 
Hegesandra 
Hyakinthos 
Kynortas 
Laodameia (Leameira) 
Polyboia 

 
 

Amythaon In der griechischen Mythologie Sohn von Kretheus Kg. v. Iolkos, Sohn von dAiolos, 
Stammvater der Aioler u. Enarete. 

Ehe mit Eidomene, Tochter seines Bruders Pheres. Kinder: 
Bias 
Melampus 
Aiolia. Ehe mit Kalydon 

Geschwister: 
Aison 
Pheres 

Halbbrüder: 
Pelias (Zwilling von dPoseidon u.  
Neleus 

 
 

Anadyomene Beiname von dAphrodite, die auf Zypern aus den Wellen Auftauchende 
 

dAnanke Bedürfnis, Zwangsläufigkeit. In der griechischen Mythologie Personifizierung des unper-
sönlichen Schicksals im Gegensatz zu Moiren, des persönlichen (gerechten) Schicksals 
Göttin des Ur-Anfangs (Unausweichlichkeit). Schicksalsgöttin (das Verhängnis) 

Zeugte in schlangenhafter Umschlingung mit dChronos. Kinder: 
dAdrasteia 
dAither, die Personifikation des oberen Himmels als Sitz des Lichts u. der Götter. 
Chaos. Kinder: alle fünf Götter zeitgleich aus dem Chaos entstanden: 

dGaia Göttin der Erde 
dNyx Göttin der Finsternis, der Nacht 
dErebos Gott der Finsternis in der Unterwelt 
dTartaros Ort u. Person der Unterwelt 
dEros Gott der Liebe 

dMoiren 
dPhanes, mit vier Augen od. vier Gesichtern. der Erscheinende, der Leuchtende. Ur- 

u. Schöpfergottheit aus dem Welt-Ei, das erste geborene Lebewesen mit ver-
schiedenen Namen u. Erscheinungsformen. 

Zeugte aus sich das schlangenartige Monster - Echidna. 
Ehe mit Demiurg, Schöpfergott niederen Ranges. Handwerker, Erbauer, (spezialisierte 

Berufstätige). Tochter: 
dHeimarmene 
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dAnapos In der griechischen Mythologie Flussgott von Anapo auf Sizilien. Sohn von dOkeanos u. 
dTethys. 

Verbunden mit Quellnymphe Kyana, deren Fluss in den Anapo mündet. Sie war die 
Gespielin der Persephone. 

 
dAnatole dAnatole oder Anatolia, der Sonnenaufgang. In der griechischen Mythologie eine der 

dHoren u. der 12 Stunden Schutzgöttinnen der verschiedenen Tageszeiten. 
 

dAnauros In der griechischen Mythologie Potamoi. Flussgott von Thessalien. Sohn von dOkeanos u. 
dTethys. 
 

Anaxithea In der griechischen Mythologie Danaidin. Tochter des Danaus 
Zeugte mit dJupiter. Sohn: 

Olenus 
 

Anaxo In der griechischen Mythologie Tochter von Alkaios Kg. v. Tiryns, Sohn von Perseus u. 
Andromeda u. Hipponome, T. von Menoikeus 

Ehe mit Elektryon. 10 Kinder: 
Alkmene, Mutter des dHerakles 
Amphimachos 
Anaktor 
Archelaos 
Cheirimachos 
Gorgophonos 
Kelaineus 
Lysinomos 
Phylonomos 
Stratobates 

 
Anchinoe In der griechischen Mythologie Najadennymphe. Tochter von Flussgott dNilos (Nil) 

Ehe mit Belos Kg. v. Ägypten, Sohn von dPoseidom u. Libyen. Söhne: 
Aigyptos, Kg. v. Ägypten (50 Söhne) 
Cepheus 
Danaos, Kg. v. Libyen (50 Töchter) 
Phineus 

 
 

Anchises In der griechischen Mythologie Trojaner u. sterbl. Hirte. Schöner Kg. v. Dardanos bei 
Troja, † in Drepanon auf Sizilien. Sohn von Kapys, Sohn von Assarakos (ein Sohn von 
Tros) aus trojan. Fürstengeschlecht u. Themiste (Tochter des Ilos) u. Bruder des trojan. 
Priesters Laokoon. Anchises starb auf Aeneas’ Irrfahrten auf Sizilien. 
Kinder: 

Hippodameia 
Lyros (kinderlos) 

Zeugte mit dAphrodite. Sohn: 
Aeneas. Held im Trojanischen Krieg 

 
 

Andromeda Altgriech. Androméda, deutsch‚ im Gedenken eines Mannes. Tochter von Kepheus Kg. v. 
Äthiopien u. Kassiopeia. Przn. v. Äthiopien, wurde an einen Felsen geschmiedet. Gebiert 
mit Befreier dPerseus viele Kinder. Als Sternbild in dem Himmel versetzt. 

Androméda ist Großmutter der Alkmene, des Eurystheus und des Amphitryon. 
Ehe mit dPerseus. Kinder: 

Alkaios 
Elektryon 
Gorgophone 
Heleios 
Mestor 
Perses, noch in Äthiopien geboren, aufgewachsen bei seinem Großvater. 

Stammvater der Perserkönige. 
Sthenelos 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Alkmene
https://de.wikipedia.org/wiki/Eurystheus
https://de.wikipedia.org/wiki/Amphitryon
https://de.wikipedia.org/wiki/Alkaios_(Tiryns)
https://de.wikipedia.org/wiki/Elektryon_(Sohn_des_Perseus)
https://de.wikipedia.org/wiki/Gorgophone_(Tochter_des_Perseus)
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Heleios&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Mestor_(Sohn_des_Perseus)
https://de.wikipedia.org/wiki/Perserreich
https://de.wikipedia.org/wiki/Sthenelos_(Sohn_des_Perseus)
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dAnemoi In der griechischen Mythologie Windgötter. 
Kinder des Titanen dAstraios, Gott der Abenddämmerung u. dEos, Göttin der Morgen-

röte. 
dBoreas Nordwind (Mann mit Mantel u. Muschel). Ehe mit Oreithyia. Kinder: 

Zwillinge: 
Kalais 
Zetes 

dEuros Ostwind (alter Mann in Mantel gehüllt) 
dNotos Südwind (Mann entleert Kanne) 
dZephyros Westwind (Knabe trägt mit Blumen gefülltes Manteltuch) 

 
 

dAnigros In der griechischen Mythologie Flussgott von Elis. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

Aniketos der Unbesiegbare. In der griechischen Mythologie Sohn von dHerakles u. dHebe. 
Bruder: 

Alexiares 
 

Anios Sohn von Rhoio (Granatapfelmädchen) der griech. Mythologie Tochter von Staphylos 
(Weintraube) u. Chryso-themis u. dApollon. Seine schwangere Mutter wurde in einen 
Kasten im Meer ausgesetzt, landete auf der dem Apollon heiligen Insel Delos, gebar 
Anios u. legte ihn auf dem Altar des Apollon. Anios wurde Priesterkönig der Insel Delos. 

Ehe mit Dorippe. Kinder: 
Andros, Kg. der Insel Andros 
Oino Dionysos geweiht (durch Berührung alles zu Wein) 
Spermo Dionysos geweiht (durch Berührung alles zu Getreide) 
Elais Dionysos geweiht (durch Berührung alles zu Öl) 

 
 

dAnna Perenna In der etrusk. Mythologie Göttin des Frühlings, des jungen Jahres. Eine der vielen kleinen 
Göttinnen des antiken Roms. 
 

Antaios Altgriech. Riese aus Libyen mit unbezwingbarer Stärke. Sohn von dPoseidon u. dGaia 
(Mutter Erde) 
Von dHerakles erwürgt. 
 

Anthas In der griechischen Mythologie Herrscher über Troizen. Sohn von dPoseidon u. Alkyone. 
Bruder: 

Hyperes 
 

dAnthedon In der griechischen Mythologie Quellnymphe in Böotien. 
Ehe mit Alkyone. Sohn: 

dGlaukos 
 

dAnteros Anteros Alastor. In der griechischen Mythologie Gott der Gegenliebe, der verschmähte 
Liebe rächt. Sohn von dAres u. dAphrodite. 
Bruder: 

dEros, Gott der zeugenden Liebe.  
 

Antianeira In der griechischen Mythologie sterbliche Antianeira. Tochter von Menetos. 
Zeugte mit dHermes. Söhne: 

Echion, Argonaut 
Eurytos. Argonaut, Teilnehmer am Trojanischen Krieg 

 
Antianeira In der griechischen Mythologie Tochter von Pheres, Enkelin von Kretheus u. Urenkelin 

von Aiolos. 
Ehe mit Abas 
Zeugte mit dApollon. Sohn: 

Idmon, der Seher 
Bruder: 

Admetos Kg. v. Pherai in Thessalien. 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Anna_Perenna
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Antigone Antigonae od. Antigonä, altgriech. mythische Gestalt (Selbstmord). Tochter von Ödipus 
Kg. v. Theben u. Iokaste. 

Verlobt mit Haimon (Selbstmord), Sohn von Kreon 
Brüder: 

Eteokles (vom Bruder im Ringen um die Macht getötet) 
Ismene, auf Geheiß von Athene von Tydeus getötet. 
Polyneikes (vom Bruder im Ringen um die Macht getötet) 

 
 

Antiope In der griechischen Mythologie Tochter von Nykteus Kg. v. Theben u. Polyxo. 
Zeugte mit dZeus (erschien als Satyr). Kinder: 

Zethos (Zwilling) 
Amphion (Zwilling). Ehe mit Niobe. Kind: 

Meliböa-Chloris 
 
 

dAolos In der griechischen Mythologie Gott des Windes. Von dZeus  über verschiedene Winde 
eingesetzter Günstling der Götter. Sohn von Hippotes. 
Ehe mit ? Kinder: 

6 Söhne 
6 Töchter 

Zu den Haupt-Winden gehören: 
Boreas, der Nordwind 
Euros, der Ostwind 
Notos, der Südwind 
Zephyros, der Westwind 

 
 

dApate In der griechischen Mythologie Personifikation der Falschheit Täuschung, des Betrugs. 
Tochter von dErebos, Gott der Finsternis u. dNyx, Göttin u. Personifikation der Nacht. 
Schwester von dThanatos 
 

dApeliotes dApheliot. In der griechischen Mythologie Regen bringender Ostwind. Sohn von dAstraios 
Gott der Abenddämmerung u. dEos, Göttin der Morgenröte. 
 

dAphaia Aphaia, Hauptgöttin auf der griech. Insel Aigina, stammt wohl aus Kreta. Regionaler 
Beiname von dArtemis in Athen. 
 

Aphareus In der griechischen Mythologie Herrscher in Messenien. Sohn von Perieres, ein Sohn von 
dAiolos u. Gorgophone (in 2. Ehe mit Oibalos Kg. v. Sparta) 

Ehe mit Arene, seiner Halbschwester, der Tochter von Gorgophone u. Oibalos. Kinder: 
Lynkeus (Zwilling). Argonaut 
Idas (Zwilling). Argonaut. Ehe mit Marpessa. 

Bruder: 
Leukippos 

 
 

dApheliot In der griechischen Mythologie Ostwind. Jugendlicher mit Früchten u. Getreide gefülltes 
Manteltuch. 
 

dApheliotes In der griechischen Mythologie (göttliches) Pferd des Windes. 
 

dAphrodite 
röm. Venus 

dAmphitrite (Aphrodite Pelagia) Schönheit. In der griechischen Mythologie Beherrscherin 
der Meere. Göttin der Liebe, der Schönheit, der sinnlichen Begierde, der Sexualität u. der 
Fortpflanzung. Eine der 12 olympischen Gottheiten. Tochter aus Bluttropfen des dUranos, 
die auf die Erde fielen, als er von seinem Sohn dKronos entmannt war. Adoptivtochter des 
dZeus. 

Ehe mit dHephaistos, des rechtschaffenen, missgestalteten Gottes des Feuers und der 
Schmiedekunst. Kinder: 

Ardalos der Bildhauer 
Periphetes der keulenschwingende Räuber 
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Liebschaften: 
Zeugte mit Kriegsgott dAres. Kinder: 

dAnteros die Gegenliebe 
dDeimos der Schrecken 
dEnyalios Gott des Kampfes 
dEros die Liebe 
dHarmonia die Vereinigende 
dPhobos die Furcht 

Zeugte mit dHermes: Sohn: 
Hermaphroditos (Zwitterwesen) 

Zeugte mit Anchisis, ein Sterblicher, Hirte. Sohn: 
Aineias, Held im Trojanischen Krieg 

Zeugte mit dDionysos. Söhne: 
Hymenaios 
Priapos 

Adonis, vom eifersüchtigen Ares in Gestalt eines Keilers getötet. 
Nerites (die Muschel), Liebling der Aphrodite vor dem Olymp, als sie im Meer lebte 
Phaethon, Sohn des Helios 
Poseidon. Sohn Eryx 

 
 

dApidanus In der griechischen Mythologie Flussgott von Thessalien. Der Fluss Apidanus entspringt 
auf dem Othrys bei Pharsalus, nimmt den Enipeus auf u. bei Larissa mündet er in den 
Penëus. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dApollon Apoll, * auf Delos von dLeto u. dZeus. In der griechischen Mythologie Zwillingsbruder 
von dArtemis. Gott des Lichts, der Heilung, des Frühlings, der sittlichen Reinheit u. der 
Mäßigung, sowie der Weissagung u. der Künste (Musik, Dichtkunst u. Gesang). Gott der 
Heilkunst u. Bogenschützen. Einer der zwölf olympischen Götter. 
Beinamen: 

Boèdromios der Helfende 
Loxias Sehergott 
Musagetes Vorsteher der Musen 
Phöbus der Leuchtende 

Ehe mit Koronis. Söhne: 
dAsklepios, Gott der Heilkunst 
Linos, Musiklehrer des Herakles 
Iamos 

Zwillingsschwester: 
dArtemis 

Weibliche Geliebte u. Nachkommen, dazu männliche Geliebte bzw. Günstlinge: 
Akantha 
Chione 

Philammon 
Cyparissos 
dDaphne, Naturgottheit. Nymphe. Tochter von Flussgott Ladon oder Peneios. 
Delphos 
Dryope 

Amphissos 
Hyakinthos 
Kalliope 

Linos 
Orpheus 

Kassandra 
Koronis 

Asklepios 
Krèusa 

Ion 
Kyrene 

dAristaios. Gott der Jagd 
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Leukothea 
Manto 

Mopsos 
Rhoio (Granatapfelmädchen) 

Anios. Priesterkönig der Insel Delos. Ehe mit Dorippe. Kinder: 
Andros Kg. der ägäischen Insel Andros. 
Elais Dionysos geweiht (alles was Elais berühre würde Öl) 
Oino Dionysos geweiht (alles was Oino berühre würde Wein) 
Spermo Dionysos geweiht (alles was Spermo berühre würde Getreide) 

Thalia 
Korybanten 

Urania 
Hymenaios 

Übte Rache an folgenden Wesen: 
Kyklopen, Drachen in Delphyne 
Marsyas-Mythos in der Antike eine Hybris-Allegorie, wo Halbgöttliche oder Sterbliche 

sich über Götter erheben und zum Teil grausam bestraft wurden. 
Niobe. Ehe mit Amphion Kg. v. Theben. Kinder: 7 Söhne u. 7 Töchter. Stellte sich mit 

ihren Nachkommen über Leto mit 2 Kindern. Von Apollon u. Artemis alle Kinder 
getötet. Amphion tötete sich mit einem Schwert, Niobe erstarrte im Schmerz. 

Phlegyas. Ahnherr der Phlegyer in Böotien. Sohn des dAres u. Chryse. Weil Koronis 
von dApollon schwanger war, von Apollon getötet. Kinder: 

Ixion 
Koronis 

Python, weiblicher Drache, der das Orakel von Delphi bewachte, von dApollon getötet. 
Tityos, Riese der Insel Euböa. Sohn der dGaia od. Sohn des dZeus u. Elara. Wollte Leto 

vergewaltigen, dabei von Apollon u. Artemis mit Pfeilen getötet. 
Amphissos 
Anios 
dAristaios 

 
 

Apotropos Apotropos der Abseitige, Abgewandte. In der griechischen Mythologie Vater, Vormund 
u. Verwalter von Minderjährigen. Beiname von dHades 
 

Aquila 
(röm.) 

Mundschenk der Götter 
 

Arachne In der griechischen Mythologie Weberin. Sie forderte Athene zu einem Wettstreit der 
Webkunst heraus, gewann u. wurde in eine Spinne verwandelt. Tochter des Idmon von 
Kolophon (Purpurfärber) 
 

dArara Flussgott in Brasilien 
 

dAraxes Hauptfluss u. Flussgott von Armenien. Sohn von Pylus 
 

dArdeskos In der griechischen Mythologie Flussgott von Thrakien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

Arcas/Arkas In der griechischen Mythologie Kg. v. Arkadien. Stammvater der Arkadier. Lehrte die 
Künste des Ackerbaus, des Brotbackens u. der Weberei. Sohn von Nymphe Kallisto (in 
eine Bärin verwandelt) u. dZeus. dZeus übergab Arcas dem Lykaon zur Erziehung. Der 
stellte wollte dZeus auf die Probe, tötete Arkas u. gab ihn dZeus zum Mahl. dZeus zerstörte 
dessen Haus, verwandelte Lykaon in einen Wolf u. erweckte Arkas wieder zum Leben. 

Zeugte mit Laodameia, Tochter von Amyklas (od. Meganeira, Tochter des Krokon od. 
Nymphe Chrysopeleia). 2 Söhne u. 1 Tochter: 

Apheidas 
Diomeneia 
Elatos 

Ehe mit dErato (die Liebliche Muse), Tochter von Zeus u. Mnemosyne. Sohn: 
Apheidas 
Azan 
Elatos 
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Ardalos In der griechischen Mythologie Bildhauer. Einer der Söhne von dHephaistos u. dAphrodite 
(d Charis) Göttin der Anmut. 
Halbbrüder: 

Erichthonius 
Palaemom, Argonaut 
Periphetes, der Wegelagerer 

 
 

dArdeskos In der griechischen Mythologie Flussgott. Personifikation des Flusses Mariza in Thrakien. 
Sohn von dOkeanos u. der Meeresgöttin dTethys. 
 
 

Aphrodite Areia In der griechischen Mythologie Aphrodite die Kriegerische, die Verteidigerin des Orestes. 
Beiname von dAthene. 
 
 

Areion Arion (unsterblicher Hengst). In der griechischen Mythologie Ging aus einer Verbindung 
von dPoseidon u. dessen Schwester dDemeter hervor. 
 
 

dAres 
röm. Mars 

In der griechischen Mythologie Gott des schrecklichen Krieges (röm. Mars). Einer der 12 
olympischen Götter, Olympioi. Im Kampf um Troja kämpft Ares auf Seiten der Trojaner, 
Athene auf Seiten der Griechen. Es kommt sogar zum Kampf beider Gottheiten 
gegeneinander. Auf dem Olymp wird er von Asklepios (Gott der Heilkunst) behandelt u. 
von seiner Schwester Hebe gebadet. 
Sohn von dZeus & dHera aus Thrakien. 

1. Ehe mit Harpinna, Tochter von Flussgott dAsopos. Kind: 
Oenomaos (Oinomaos) Kg. v. Pisa. Ehe mit dSterope, T. von dAtlas u. dPleione. 

Tochter: 
Hippodamia 

2. Ehe mit Demonike, T. von Agenor u. Epikaste. Sohn: 
Thestius 

Geliebte: 
dAphrodite, Göttin der Liebe u. Schönheit. Ehe mit rechtschaffenen, missgestalteten 

Gott der Schmiede, dHephaistos). Kinder: 
dAnteros Gott der Gegenliebe 
dDeimos Gott des Grauens 
dEros Liebesgott 
dHarmonia Göttin der Eintracht, die Vereinigende. Ehe mit Kadmos Kg. v. 

Theben. 
dPhobos Gott der Furcht 
dEnyalios Gott des Kampfes 

Chryse. Sohn: 
Phlegyas. König von Orchomenos 

dEris, Göttin des Neides u. der Zwietracht. 
dEos, Göttin der Morgenröte 
Mehrere Sterbliche 
Bistonis, Najade. Söhne: 

Tereus Kg. in Thrakien. Ehe mit Prokne, T. von Panion Kg. v. Athen. Sohn: 
Itys (von Prokne getötet) 

Dryas. Bruder von Tereus 
Begleiter: 

dDeimos der Schrecken 
dEnyalios Gott des Kampfes 
dPhobos die Furcht 

 
 

dArete In der griechischen Mythologie Göttin der Tugend. Tochter vom Geschwisterpaar Praxi-
dike (Personifikation der Vollen-dung, mystische Gottheit, Vollstreckerin des Rechts) u. 
Soter (Retter, Erlöser) 
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dArethusa In der griechischen Mythologie eine Schwester der dHesperiden. Quellgöttin, Najaden-
nymphe. Tochter von dAtlas u. dHesperis od. dHesperos u. dNyx. 
 
 

dArge In der griechischen Mythologie tapfere Jägerin verwandelt in eine Hirschkuh. Tochter von 
dZeus u. dHera. 

Vierte Ehefrau von dHerakles 
 
 

Arge In der griechischen Mythologie kretische Nymphe. 
Geliebte des Zeus 

 
 

dArgelid Flussgott 
 

Arges Kyklop od. Zyklopen der griechischen Mythologie (göttergleich mit einem runden Auge 
auf der Stirn). Riesen u. mythischen Baumeister. Söhne des Uranos u. Gaia. 
Geschwister: 

Hekatoncheiren 
Titanen 

 
 

Argeia Okeanide. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. der 
Meeresgöttin dTethys. 

Ehe mit Schwestergemahlin Inachos 
 

Argeia In der griechischen Mythologie Tochter des Adrastos. 
Ehe mit Polyneikes 

 
 

Argeia In der griechischen Mythologie Tochter des Autesion. 
Ehe mit Aristodemos 

 
Argeia Ehe mit Polybos. Sohn: 

Argos 
 

Argos (I) In der griechischen Mythologie Gründer der gleichnamigen Stadt. Sohn des dZeus u. der 
Niobe. 

Ehe mit Euadne, Tochter von Strymon u. Neaira. Kinder: 
Peiras 
Epidauros 
Kriasos 
Ekbasos 
Phorbas 
Tiryns 

 
 

Argos (II) In der griechischen Mythologie Held der Argonautensage. Mit Unterstützung von Athene 
Bau des ersten Hochseeschiffs. Sohn des Phrixos 
 
 

Argos (III) Der Allesseher. In der griechischen Mythologie Ungeheuer mit hundert Augen am ganzen 
Leib. Tötete die unsterbliche Nymphe Echidna im Schlaf. Ein von dHera beauftragter 
Wächter der von dZeus in eine Kuh verwandelten dIo. Von dHermes getötet. Sohn von 
Arestor. Sohn: 

Iasos Kg. der Stadt Argos, Sohn des Triopas. 
 
 

Argos (IV) In der griechischen Mythologie Sohn von dInachos, Flussgott u. Kg. v. Argos u. Melia 
oder ihrer Schwester Argeia. 
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Argos (V) Der Hund des Odysseus 
 

dAriadne In der griechischen Mythologie sterbliche Tochter von Kg. Minos u. der Sonnentochter 
Pasiphae v. Kreta. Schenkt Theseus Wollknäuel u. Schwert, was ihn aus dem Labyrinth 
rettet. dAriadne ward von dDionysos mit seiner Mutter dSemele zur Göttin erhoben. 

Ehe mit dDionysos. Kinder: 
dEuanthes (der Blühende) 

dLatramys, Sohn von Dionysos u. Ariadne, als sie noch sterblich war. 
dOinopion (Weinmann) 
dStaphylos (die Traube) 
dThoas (der Schnelle), Kg. auf der Halbinsel Krim 
dTaurop 

 
 

dAristaios In der griechischen Mythologie Gott der Jagd. Sohn von dApollon u. Kyrene. 
Ehe mit Autonoe, Tochter von Kg. Kadmos. Sohn: 

Aktaion 
 
 

Arkas In der griechischen Mythologie Beiname von dHermes. Kg. v. Arkadien. Stammvater der 
Arkadier. Lehrte das Volk die Künste des Ackerbaus, des Brotbackens u. der Weberei. 
Sohn von dZeus u. der Nymphe Callisto (Kallisto), die dHera in eine Bärin verwandelte. 
dZeus übergab Arcas dem Lykaon zur Erziehung. Großvater Lykaon wollte dZeus auf die 
Probe, tötete Arkas u. setzte dessen Fleisch dem bei ihm einkehrenden dZeus vor. dZeus 
zerstörte dessen Haus, verwandelte Lykaon in einen Wolf u. erweckte Arkas wieder zum 
Leben. 

Ehe mit Laodameia (Leaneira), Tochter des Amyklas (od. Meganeira, Tochter des 
Krokon od. der Nymphe Chrysopeleia). 2 Söhne u. 1 Tochter. Kinder: 

Diomeneia 
Elatos Fst. in Larisa des thessal. Vilkes der Lapithen. Ehe mit Hippe (Hippeia), 

Tochter des Antihippos. Söhne: 
Polyphemos, Argonaut 
Kainis (die auf ihre Bitte von Poseidon zum unverwundbaren, starken Mann 

gewandelt wurde u. nun Kaineus hießen). Argonaut 
Triphylos 

Ehe mit Maganeira, Tochter von Krokon (od. Nymphe Chrysopeleia) 
Ehe mit Nymphe Erato, Nereide u. Muse der Liebesdichtung, Lyrik, Gesang u. Tanz. 

Tochter von dZeus u. Mnemosyne, Titanin, Göttin der Erinnerung. Tochter von 
dUranos u. dGaia. 3 Söhne: 

Apheidas 
Azan 

 
 

Arkas In der griechischen Mythologie Sohn von dZeus u. Themisto, Tochter des Lapithen Hyp-
seus u. 3. Ehefrau des böotischen Königs Athamas (nach Nephele u. Ino) 
 

Arkas In der griechischen Mythologie Sohn von dZeus u. Themisto, Stammmutter der Arkadier, 
Tochter des dInachos, Flußgott u. Kg. v. Argos. 
 

Arkas In der griechischen Mythologie einer der vielen Hunde des Aktaion, der in einen Hirsch 
verwandelt worden war u. von seinen Hunden angefallen u. gefressen. 
 

dArke In der griechischen Mythologie Repräsentantin des schwächeren Nebenregenbogens. 
Tochter von Meerestitan dThaumas u. Okeanine dElektra. Zwillingsschwester von dIris. 
Repräsentantin des Hauptregenbogens Botin der Titanen. Nach dem Sieg der Götter 
zusammen mit den Titanen in den Tartaros geworfen und ihrer Flügel beraubt. 
 
 

dArktos In der griechischen Mythologie Kentaur. Das letzte Licht, eine der dHoren u. eine der 12 
Stunden Schutzgöttinnen der verschiedenen Tageszeiten. 
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Arne In der griechischen Mythologie uneheliche Tochter von dAiolos, dem Stammvater der 
Aioler u. Enarete, Tochter von Deimachos od. einer Tochter des Kentauren Cheiron. 

Zeugte mit Poseidon. 2 Söhne: 
Aiolos 
Boiotos 

 
 

Arne In der griechischen Mythologie Bewohnerin von Siphnos. Für Gold verriet sie ihre Heim-
atinsel an Minos Kg. v. Kreta, der Siphnos mit Krieg überzog. Arne wurde in eine Dohle 
verwandelt. 
 
 

dArnos Flussgott in Etrurien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 
 

Arsinoe In der griechischen Mythologie Amme des Orestes. Tochter des Leukippos. 
Zeugte mit Apollon. Sohn: 

dAsklepios 
 
 

dArtemis dArtemis Orthia. Beinamen: die Helle, Aufrichtige, als Orthia in Sparta, Opis u. Arkadien. 
In der griechischen Mythologie eine der 12 olympischen Götter, den Olympioi. Göttin der 
Jagd, des Waldes, der Geburt u. des Mondes. Hüterin der Frauen und Kinder. Tochter von 
dZeus & Titanin dLeto, * auf dem Berg Kynthos auf der Insel Delos. Zwillingsschwester 
von dApoll 

Liebling: Hippolytos 
Beinamen: 

Agrotera, Jägerin 
Delia, die von der Insel Delos Stammende 
Helle, die Aufrichtige 
Kourotrophos, Hüterin der Jugend 
Kynthia, die vom Berg Kynthos Kommende 
Locheia, für Gebärende u. Hebammen 
Opis u. Arkadien 
Phoibe, nach der Großmutter 
Potnia Theron. Herrin d. Tiere 
Triklaria, für Menschenopfer 

Beinamen regional: 
Aigineia, die Jägerin der Gämsen in Sparta 
Aphaia, in Athen 
Artemis Ephesia in Ephesos 
Jygodesma, die Weidengebundene 
Laphrai in Patrai. Opferung lebender Tiere u. Früchte 
Letrinoi (elisch) 
Naupaktos in Aitole u. bei Venetern 
Orthia, die Hohe Göttin  in Sparta 
Ortygia (in Syrakus) 
Pergaia in Perge 
Selasphoros, die Lichtträgerin 

 
 
 

dÄsar Flussgott von Etrurien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

Ascanius In der griechischen Mythologie Ascanius (ursprünglich Euryleon). Kg. v. Alba Longa, der 
Mutterstadt Roms (1179-1141 v. Chr.) Sohn des trojanischen Fürsten Äneas der Troerin 
Krèusa. 
 
 

dAscanius Flussgott von Mysien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
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dAsia gen.: Klymene. In der griechischen Mythologie Okèanide. Tochter von dOkeanos Gott der 
Meere u. Meeresgöttin dTethys 
Ehe mit dIapetos, Titan. Sohn von dUranus u. dGaia. Kinder: 

dAtlas, der den Himmel trägt 
dEpimetheus (Zwilling). Ehe mit Pandora. 
dHesperos 
dInachos. Flussgott. Kg. v. Argos. Ehe mit Melia od. der Schwester Argeia. Kinder: 

Aigialeus 
Io 
dPhoroneus, Flussgott, sowie: 
Argos 
Panoptes 
Pegeus 
Mykene 

dMenoitios, der Überhebliche 
dPrometheus (Zwilling), . Vorausdenkender, Kulturstifter. Brachte den Menschen 

das Feuer. Freund u. Beschützer der Menschheit. Ehe mit Klymene. 
 
 

dAsklepios 
dÄskulap 

Gott der Heilkunst. In der griechischen Mythologie der sterblich geborene Sohn von 
dApollon u. Heldin Koronis (wegen Untreue von dApollon od. dessen Zwillings-
schwester dArtemis getötet), Tochter von Kg. Phlegyas. Von dZeus erschlagen, 
dafür tötete Apollo die Kyklopen (Helfer des Zeus) 

Ehe mit Ergane. Söhne: 
Machaon 
Podaleirios 

 
 

Asope Asope (Asopis) der griechischen Mythologie. 
Ehe mit dIapetos, Titan, Sohn von dUranus u. dGaia 

 
 

dAsopos In der griechischen Mythologie Flussgott von 2 verschiedenen Flüssen dieses Namens in 
Böotien u. west. von Korinth. Sohn des dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys, dPoseidon u. 
Pero od. dZeus u. dEurynome. 

Ehe mit Flussnymphe Metope, Tochter von Ladon u. Symphalis. Kinder: 2 Söhne u. 12 
od. ca. 20 Töchter. u.a.: 

Aigina. Geraubte Gemahlin des Zeus 
Antiope. Zeugte mit dKronos. Söhne: 

Amphion 
Zethos 

Asopis 
Chalkisd 

Euadne. Geliebte des Nilus (Nil) 
Euboia 
Eurynome 
Harpina. Sohn: 

Oinomaos 
Ismene. Ehe mit argivischen König Argos 
Ismenos 
Korkyra 
Kleone 
Kombe. Ehe mit Sokos (von Kekrops getötet). Kinder: 7 euboische Korybanten: 

Prymneus, der watschelnde Mimas 
Akmon der bergedurchschweifende 
Damneus 
Okýthoos, schildgewappnet 
Idaios 
Melisseus mit nickendem Helmbusch 
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Metope 
Nemea 
Oeroe 
Ornia 
Peirene 
Pelasgos 
Phillyra 
Plataia 
Pronoe 
Rhode. Geliebte des Helios 
Salamis. Ehe mit Panopeos 
Sinope 
Tanagra 
Thebe 
Thespeia 
Thisbe. Geliebte des Pyramos 

 
 

dAsteria In der griechischen Mythologie Sternengöttin. Titanin. Tochter von Titan dKoios u. der 
Titanin dPhoibe. Schwester der dLeto. dAsteria floh vor dZeus in Gestalt einer Wachtel, als 
dieser sie in Form eines Adlers verfolgte. 

Zeugte mit dPerses (Persaios). Tochter: 
dHekate 

 
 

Asteria In der griechischen Mythologie Tochter des Giganten Alkyoneus, die sich nach dem Tode 
des Vaters ins Meer stürzte. 
 
 

Asteria In der griechischen Mythologie Tochter des Danaos Kg. v. Libya u. der Hamadryadin 
dAtlanteie od. dPhoibe. Während der Massenhochzeit der 50 Töchter des Danaos mit den 
50 Söhnen des Aigyptos, wurde ihr Chaitos, Sohn einer arabischen Mutter, als Gemahl 
zugewiesen. Wie all ihre Schwestern mit Ausnahme von Hypermestra, tötete sie ihren 
Ehemann in der Hochzeitsnacht. 
 
 

Asteria In der griechischen Mythologie Tochter von dKronos. Mutter des Argonauten Idmon. 
 
 

Asteria In der griechischen Mythologie Tochter von Hydeas 
Zeugte mit Bellerophontes. Sohn: 

Hydissos 
 
 

Asteria In der griechischen Mythologie Tochter von Deioneus 
Ehe mit Phokos 

 
 

Asteria In der griechischen Mythologie Amazone, von Herakles getötet 
 
 

dAsterion (altgriech.) Flussgott von Argos. Sohn von dOkeanos u. dTethys. Tochter; 
Akraia. Amme der Göttin dHera 

 
 

dAsterios In der griechischen Mythologie Sohn von dKreios u. dEurybia. 
Geschwister: 

dPallas 
dPerses 
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Asterios In der griechischen Mythologie Sonnen- u. Himmelsgott, sowie Kg. v. Kreta. Sohn des 
Tektamos u. einer Tochter des Kretheus. Tektamos, Sohn des Doros, mit Aiolern u. 
Pelasgern in Kreta eingewandert. Asterios adoptierte Europas drei Söhne, die sie mit 
dZeus empfangen hatte: 

Minos 
Rhadamanthys 
Sarpedon 

Ehe mit Europa (keine Kinder) 
 
 

Asterios In der griechischen Mythologie einer der 50 Söhne des Aigyptos, des Zwillingsbruders 
von Danaos. Lt. der unvollständig überlieferten Liste mit 47 von 50 Danaidenpaarungen, 
wurde er von Gemahlin Kleio in der Hochzeitsnacht getötet. 
 

Asterope In der griechischen Mythologie Plejade Asterope (Sterope). Nymphe. Tochter von Titan 
dAtlas u. Okeanide dPleione. 

Zeugte mit dAres. Sohn: 
Oinomaos, Kg. v. Pisa 

Zeugte mit dZeus. Sohn: 
Akragas 

 
Asterope (Aigle) Asterope, die Aufblitzende der griechischen Mythologie. 

 
dAstraios In der griechischen Mythologie Titan. Gott der Abenddämmerung Sohn von Titan dKreios 

u. dEurybia. 
Ehe mit dEos, Göttin der Morgenröte. Kinder: 

dApheliot Ostwind 
dBoreas Nordwind. Ehe mit Oreithyia. Kinder: Zwillinge: 

Kalais 
Zetes 

dEuros Südostwind 

dHeosphoros Morgenstern 

dKaikias Nordostwind 
dLips Südwestwind 
dNotos Südwind 
dSkiron Nordwestwind 
dZephyros Westwind 

Geschwister: 
dPallas(Athene). Titanin 
dPerses. Titan. Gott der Zerstörung. 

 
 

Atropaia In der griechischen Mythologie das Böse Fernhaltende. Beiname von dHekate. 
 

Astypalaia In der griechischen Mythologie Tochter von Perimede u. Phoinix, Sohn von dAgenor, ein 
Sohn von dPoseidon u. Kg. v. Phönizien. Schwester von Europa. 

Zeugte mit dPoseidon. Söhne: 
Eurypylos, Kg. der Insel Kas 
Ankaios, Argonaut u. Kg. v. Samos 
Periklymenos 

 
Atalante In der griechischen Mythologie amazonenhafte, unverheiratete, schnelle Jägerin. Tochter 

von dKlymene u. Iasos, Sohn des Lykurgoa. Sie erschießt mit ihren Pfeilen die Kentauren, 
Hylaios u. Rhoikos, die versuchten sie zu vergewaltigen. 

Ehe mit Melanion 
 

dAte In der griechischen Mythologie Göttin der Verblendung u. Zwietracht. Stürzt Götter u. 
Menschen ins Unheil. Tochter von dZeus u. dEris, Göttin der Zwietracht. Enkelin des Nyx, 
Göttin der Nacht 
Schwester: 

Dysnomia (Ungesetzlichkeit) 
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Athamas In der griechischen Mythologie Kg. von Böotien. Gründer der Stadt Halos in Thessalien. 
Sohn von dAiolos, Stammvater der Aioler u. Enarete. 
1. Ehe mit Nephele (nicht die Wolke). Kinder: 

Phrixos 
Helle 

2. Ehe mit Ino. Kinder: 
Learchos (vom Vater getötet) 
Melikertes (stürzt sich mit seiner Mutter Ino ins Meer) 

3. Ehe mit Themisto, Tochter von Hypseus. Kinder: 
Leukon 
Erythrios 
Schoineus 
Ptoos 
Sphingios 
Orchomenos 

Brüder: Schwestern: 
Kretheus Kanake 
Sisyphos Alkyone 
Salmoneus Peisidike 
Deion Kalyke 
Magnes Perimede 
Perieres 

 
 

dAthene dAthene Tritogeneia Alalkomeneis (am Bach Triton lag ein Heiligtum der Athene, da sie 
am Triton geboren war, führte sie den Beinamen Tritogeneia, Alalkomenai war ein Ort in 
Böotien), später gen. Pallas Athene. Altgriechische Göttin der Weisheit u. Militärstrategie 
Schutzpatronin der Handwerker, Künstler u. mehrerer Städte in Griechenland. Göttin der 
Wissenschaft, des Handwerks u. Kunst. Kriegerische Jungfrau. Schutzherrin von Athen. 
Ausgezeichnet mit Klugheit, Mut, Schönheit u. jungfräulicher Reinheit. Titanin, Tochter 
von dZeus u. der Okeanide dMetis od. Titan dKreios u. dEurybia. Lieblingstochter des Zeus 
(aus dessen Haupt entsprungen). Sohn: 

Tantalos: Kinder: 
Niobe 
Pelops 

Geschwister: 
dAstraios. Titan, Gott der Abenddämmerung. 
dPerses. Titan, Gott der Zerstörung. 

Beinamen: 
Areía die Verteidigerin des Orestes 
Athèna Ergàne Schutzpatronin der Handwerker u. Künstler. 
Atrytṓnē die Unermüdliche, Unüberwindliche 
Glaukṓpis Athēná die helläugige (Eulenäugige) 
Pallas Athene das Mädchen (Name der mythischen Kriegerin, ihrer Freundin) 
Parthénos die Jungfrau 
Patroíē die Beschützerin 
Prómachos die Vorauskämpfende, Verteidigerin 
Poliás die Städtebeschirmerin 
Tritogeneia die am Fluss Triton Geborene 

 
 
 

dAthis In der griechischen Mythologie Nymphe des Ganges. Halbgott in Indien von Limniace, 
Nymphe des Ganges, im Wasser geboren. Mit dem Assyrer Lycabas Gefolgsmann des 
Phineus. Perseus u. Andromeda heiraten in Kepheus. Phineus, ehemaliger Verlobter, will 
Andromeda zurückerobern. Es kommt zum blutigen Gemetzel. Perseus setzt sich durch. 
 
 

dAthos In der griechischen Mythologie der Unbesiegbare. Gott des Kampfes u. Krieges, für Mut 
u. Ehre auf dem Schlachtfeld, für Geschick u. Strategie. 
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dAthos In der griechischen Mythologie dGigant, schreckliche Gestalt, Kampf gegen die Olympier 
 
 

Atlantiden In der griechischen Mythologie Töchter des Titan dAtlas u. Okeanide dPleione (Plejaden). 
Durch Abstammung von dAtlas werden sie auch Atlantiden genannt. 
 

dAtlas In der griechischen Mythologie Gigant u. Träger des Himmelsgewölbes. Personifikation 
des Atlasgebirges. Sohn von Titan dIapetos u. Okeanide (Meeresnymphe) dAsia, genannt 
dKlymene. 

Ehe mit Schwestergemahlin dHesperis. Kinder: Hesperiden (afrikanische Schwestern): 
dArethusa, Najadennymphe in eine Quelle verwandelt 
dErytheia. Orpheus konnte sie mit Gesang als Ulme herbeilocken 
dHespere. Nymphe 
dHesperusa/Hesperthusa, bewacht mit Ladon u. Geschwistern den Garten der Hes-

periden. 
dHespereia, die Abendliche. Orpheus konnte sie mit Gesang als Pappel herlocken. 

Ehe mit Okeanide dPleione, T. von dOkeanus u. dTethys. 7 Töchter: Plejaden: 
dAlkyone Anführerin ihrer Schwestern. Ehe mit dNeptun (dPoseidon). Kinder: 

dHyperenor 
dHyrieus. Ehe mit Nymphe dKlonia, T. von Atlas u. dPleione. Kinder: 

dNykteus. Kg. v. Theben. Ehe mit Polyxo. Töchter: 
Nykteis 
Antiope 

dLykos 
dOrion 

dAsterope (Sterope). Zeugte mit Ares. Sohn: 
dOinomaos 

dElektra. Zeugte mit dZeus. Kinder: 
dDardanos 
dIasion 

dKelaino. Zeugte mit dPoseidon. Sohn: 
dLykos 

dMaia. Bergnymphe. Zeugte mit dZeus. Kinder: 
dHermesa 

dMerope. Als einzige Plejade Ehe mit einem Sterblichen (Sisyphos). Sohn: 
dGlaukos 

dTaygete. Zeugte mit dZeus. Sohn: 
dLakedaimon. Stammvater der Spartaner.- Außerdem Kinder der dPleione - : 

dHyas (einziger Bruder seiner Schwestern) 
Ehe mit Okèanidin dKalypso. Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin 

dTethys. Kinder: 
dDione 
dMaera 

Ehe mit Unbekannt: Tochter: 
dKalypso, Nymphe (keine Nachkommen) 

Sieben Töchter des Atlas mit ländlich ungebildeten Frauen: 
Ambrosia 
Eudora 
Pedile 
Koronis 
Polyxo 
Phyto 
Thyone 

Geschwister: 
dEpimetheus Gemahl der Pandora 
dHesperis Schwestergemahlin des dAtlas, Tochter der dNyx u. dAtlas. 
dInachos Flussgott 
dMenoitios der Überhebliche 
dPrometheus Vorausdenkender, Kulturstifter, brachte das Feuer den Menschen. 

Freund u. Beschützer der Menschheit. 
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Atlas Atlas u. Gadeiros aus der Gruppe der fünf Zwillingspaare (der zehn Söhne von dPoseidon 
u. der sterblichen Kleito von Atlantis) der griechischen Mythologie. 
 
 

Atreus In der griechischen Mythologie Kg. v. Mykene. Sohn von Pelops u. Hippodamia, T. von 
Oenomaos Kg. von Pisa u. Plejade Asterope (Sterope). Vertrieb seine Bruder Thyestes. 
Erschlagen von Ägisth. 

Ehe mit Aèrope. Kinder: 
Agamemnon Kg. v. Mykene 
Menelaos Kg. v. Sparta 

 
 

Atropaia In der griechischen Mythologie Atropaia (das Böse Fernhaltende). Beiname von dHekate 
 

dAtropos In der griechischen Mythologie Schicksalsgöttin, die Unabwendbare, älteste der drei 
Moiren 
 

Atrytṓnē In der griechischen Mythologie Beiname von dAthene (unermüdlich, unüberwindlich) 
 

Attis In der griech. u. phrygischen Mythologie  schöner Knabe, Liebhaber der dRhea, aber auch 
Kybele. Sohn der Flussnymphe Nana u. dem Samen eines Mandelbaumes. 
 

dAuge Das erste Licht der griech. Mythologie. Eine der dHoren, der 12 Stunden Schutzgöttinnen 
der verschiedenen Tageszeiten. Tochter von König Aleos u. dessen Nichte Neaira. 

Zeugte (vergewaltigt) mit dHerakles. Sohn: 
Telephos 

Ehe mit Teuthras Kg. v. Mysien 
Geschwister: 

Apidamas 
Kepheus 
Lykurgos 

 
 

Augias In der griechischen Mythologie Kg. v. Elis auf Peloponnes. Sohn von Helios, Poseidon 
od. auch Phorbas u. der Hyrmine. 
1 Tochter u. 2 Söhne: 

Agamede 
Agasthenes 
Phyleus 

 
dAurora 

(röm.) 
Griech. dEos (Schwester von Sonnengott dHelios u. Mondgöttin dSelene). Röm. Göttin der 
Morgenröte (Schwester von Sonnengott dSol u. Mondgöttin dLuna) 
 
 

Autochthon Autochthon (u. Mneseas) aus der Gruppe der fünf Zwillingspaare, zehn Söhne von dPosei-
don mit der sterblichen Kleito von Atlantis der griechischen Mythologie. 
 

Autolykos In der griechischen Mythologie der bekannter Dieb. Sterblicher Sohn von dHermes u. 
Chione. Großvater von Odysseus 
 

Autonoè In der griechischen Mythologie Tochter von Kadmos Kg. v. Theben u. Harmonia, der 
Gemahlin von Aristaios. Kinder: 

Aktaion, der von seinen Hunden zerrissen wurde, als er Göttin Artemis mit ihren 
Nymphen heimlich beim Baden beobachtete. 

Makris, Amme des Dionysos 
Geschwister: 

Agaue 
Illyrios 
Ino (dLeukothea) 
Polydoros 
Semele 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Atlas_(K%C3%B6nig)
https://de.wikipedia.org/wiki/Atlas_(K%C3%B6nig)
https://de.wikipedia.org/wiki/Kleito
https://de.wikipedia.org/wiki/Atlantis
https://de.wikipedia.org/wiki/Aurora_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Autochthon_(Sohn_des_Poseidon)&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Autochthon_(Sohn_des_Poseidon)&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Kleito
https://de.wikipedia.org/wiki/Atlantis
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dAuxo In der griechischen Mythologie Charitin, von Athenern verehrt. Göttin des Wachstums, 
aus der ersten Generation Göttinnen der Jahreszeiten. Tochter von dZeus u. dThemis. 
 
 

dAxenus/ 
(Axius) 

In der griechischen Mythologie Flussgott in Makedonien. Sohn von dOkeanos u. Meeres-
göttin dTethys. 

Zeugte mit Periboia, Tochter des Akessamenos. Sohn: 
Pelegon. Sohn: 

Asteropaios 
 
 

Azaes Azaes (u. Diaprepes) aus der Gruppe der fünf Zwillingspaare, zehn Söhne von dPoseidon 
mit der sterblichen Kleito von Atlantis in der griechischen Mythologie. 
 
 

dBacchus/ 
Bakchos 

Bacchus (der Spross), griech. Dionysos. Mit Beinamen: Zagreus (der Jäger), Bakchos, der 
Spross. In der griechischen Mythologie Gott des Weines, der Fruchtbarkeit, des Rausches, 
des Wahnsinns, der Ekstase. Mit Festen (Dionysien), umgeben von trunkenen Weibern 
(Mänaden, Bachantinnen) u. männlichen Wesen (Satyrn) 
Jüngster Sohn von dZeus u. der sterblichen Kadmostochter dSemele. 

Ehe mit dAriadne, sterbliche Tochter von Kg. Minos u. Sonnentochter Pasiphae. 
Kinder: 

Oinopion der Weinmann 
Euanthes der Blühende 
Thoas der Schnelle, Kg. auf der Halbinsel Krim 
Staphylos die Traube 

Ehe mit dNyx. Sohn: 
Phthonos 

Liebhaber der dAphrodite. Kinder: dChariten (Untergöttinnen), Göttinnen der Anmut u. 
Sohn: 

dAglaia (jüngste) die Strahlende 
dEuphrosyne, die Frohsinnige 
dThalia, die Blühende 

dPriapos, Gott der Fruchtbarkeit. Beschützer von Vieh, Bienen, Fischen u. Früchten 
 
 

Basileus König. Titel mehrerer griech. Herrscher. Beiname des Zeus 
 

Basilis(sa) Basilis. In der griechischen Mythologie die Königin. Beiname von dAphrodite. 
 

Basilisk (in vielen Mythologien) Kleiner König (Häuptling, Mischwesen) 
 

dBaphyras In der griechischen Mythologie Flussgott von Pieria in Nordgriechenland. Sohn von 
dOkeanos u. dTethys. 
 

Bellerophon(tes) In der griechischen Mythologie Heros aus Korinth. Musste das Ungeheuer Chimäre erle-
gen, die Amazonen bekämpfen, Pegasus bändigen. Von der zurückgewiesenen Frau des 
Proitos, Kg. von Tiryns auf Kreta, verleumdet. Mit Hilfe des fliegenden Pferdes Pegasus 
Bezwinger der Chimära u. Versuch auf dem Rücken von Pegasus die Spitze des Olymps 
zu erreichen. Sohn von Kg. dGlaukos aus Ephyra (Korinth) u. der Meeresbeherrscherin 
dEurynome. 

Ehe mit Philonoe (od. Antikleia, od. Kassandra), Tochter von Iobates Kg. v. Lykien. 
Kinder: 

Isandros 
Hippolochos. Sohn: 

Glaukos 
Laodameia, zeugte mit dZeus den Helden Sarpedon. Ehe mit Arkas. 

 
 

dBellona (Duellona) In der griechischen Mythologie Göttin des Krieges und des Kampfes 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Kleito
https://de.wikipedia.org/wiki/Atlantis
https://de.wikipedia.org/wiki/Bellona
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Belos 
(Baal) 

In der griechischen Mythologie Kg. v. Ägypten. Sohn von dPoseidon u. dLybia, Tochter 
von Epaphos u. Enkelin der dIo. 

Ehe mit Anchinoe, T. von Flussgott dNeilos. 4 Söhne u. 1 Tochter: 
Aigyptos (Zwilling) 
Danaos (Zwilling) 
Kepheus 
Phineus 
Thronia 

 
 

dBenthesikyme In der griechischen Mythologie Tochter von dPoseidon u. dAmphitrite, T. von Nereus. 
Amme des Eumolpos, den dPoseidon mit Chione zeugte. Chione warf den Sohn ins Meer, 
der von Poseidon gerettet u. Benthesikyme anvertraut wurde. 

Ehe mit Äthiopier Enalos aus Lesbos. 
 
 

Beroe In der griechischen Mythologie Nereide od. Okeanidin. Tochter von dOkeanos Gott der 
Meere u. Meeresgöttin dTethys. 
 

Beroe In der griechischen Mythologie Nymphe. Namensgeberin der phönizischen Stadt Berytos. 
Amme der Semele. Tochter der Aphrodite und des Adonis. 
 

dBia In der griechischen Mythologie Gott der Gewalt, der Kraft. Gehilfe des dHephaistos. 
Scherge u. ewiger Begleiter von dZeus. Mit Kratos vollstrecken sie dZeus Richterspruch 
an Prometheus. 
Sohn des Titanen dPallas u. Flussgöttin dStyx. 
Geschwister u. Begleiter des Zeus sind: 

Kratos Personifikation der Macht. Sohn von dPallas u. dStyx. 
dNike Siegesgöttin 
dZelos Personifikation des eifrigen Strebens. 

 
 

Bisaltes In der griechischen Mythologie Namengebender Held der Bisaltae u. Bisaltia im thrak. 
Makedonien. Sohn von dHelios u. dGaia. Tochter: 

Theophane, Tochter von Lybia u. dPoseidon. 
 

Bistonis In der griechischen Mythologie Najadennymphe. 
Geliebte von dAres. Söhne: 

Amazonen, aus dem Gebiet nahe Thrakien. 
Dryas. Bruder von Tereus 
Tereus Kg. in Thrakien. Ehe mit Prokne, T. von Panion Kg. v. Athen. Sohn: 

Itys (von Prokne getötet) 
 
 

Boèdromios der Helfende. Beiname von dApollon. 
 

dBona Dea 
(röm.) 

In der griechischen Mythologie Göttin der Fruchtbarkeit, Heilung, der Jungfräulichkeit 
und Frauen. Tochter von Faunus. 
 
 

dBoreas In der griechischen Mythologie Wildbrausender Nordwind. Mythischer Heros u. König v. 
Thrakien. Sohn von dAstraios, Gott der Abenddämmerung u. dEos, Göttin der 
Morgenröte. 

Ehe mit der geraubten Nymphe Oreithyia, Tochter von Erechtheus Kg. v. Attika. 
Kinder: 

Chione die Schneeweiße. Zeugte mit Poseidon. Sohn: 
Eumolpos 

Kalais Zwilling (von dHerakles getötet) 
Kleopatra Sohn: 

Phineus 
Zetes Zwilling (von dHerakles getötet) 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Bona_Dea
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Brüder: Anemoi: 
dApheliotes Ostwind (Jugendlicher mit Früchten u. Getreide gefülltes Manteltuch) 
dEosphoros (Heosphoros) die Morgendämmerung (Morgenstern) 
dEuros Südosten (alter Mann in Mantel gehüllt) 
dKaikias Nordostwind (Mann schüttet (Hagelkörner? aus einem runden Schild) 
dLips Südwesten (Knabe mit Schiffssteven) 
dNotos Südwind (Mann entleert Kanne) 
dSkiron Nordwesten (bärtiger Mann trägt mit Asche gefüllten Behälter) 
dZephyros Westwind (Knabe trägt mit Blumen gefülltes Manteltuch) 

 
dBorysthenes Flussgott von Skythien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

Kinder: 
Borysthenis 
Thaos 

 
Briareos Der Starke. In der griechischen Mythologie einer der 3 Hekatonchieren. Hundertarmiger 

Gigant, Riese. Von Menschen genannt: Aigaion. Sohn des dUranus u. dGaia. 
Brüder: 

Gyges 
Kottos 

 
Britomartis (süße Jungfrau) In der griechischen Mythologie Tochter von dZeus u. Nymphe Karme, 

Halbgöttin der Getreideernte u. Tochter von Eubuleus. 
 

Brontes Kyklop (Zyklop) der griechischen Mythologie (göttergleich mit einem runden Auge auf 
der Stirn). Kampf gegen die Titanen, von Apollon getötet. Sohn von dUranos u. dGaia. 
Brüder: 

Arges 
Steropes 

 
dBrychon In der griechischen Mythologie Flussgott von Chersonnese. Sohn von dOkeanos u. 

dTethys. 
 

dBubona 
(röm.) 

Schutzgöttin des Viehs (der Rinderzucht), für die Tiere in ihren Ställen. 
 
 

Bukolion In der griechischen Mythologie Schafhirte. Unehelicher Sohn von Laomedon Kg. v. Troja 
u. Nymphe Kalybe. 

Zeugte mit seiner Geliebten Abarbaree (Quellnymphe) Najade, Mutter von der 
tyrischen Quelle Kallirrhoè. Kinder: 

Aisepos (Zwilling), im trojanischen Krieg von Euryalos getötet 
Pedasos (Zwilling), im trojanischen Krieg von Euryalos getötet 
Euphorbos, Jäger auf dem Idagebirge. 

 
Buleios Der kluge Rat. Beiname des dZeus 

 
Busiris In der griechischen Mythologie Kg. v. Ägypten. Priester des Osiris, der dem Gott jährlich 

Menschen opfert. Gründer von Theben. Konnte dHerakles gefangen nehmen, wollte ihn 
opfern. Herakles befreite sich u. erschlug Kg. Busiris u. dessen Sohn. Sohn von dPoseidon 
Sohn: 

Amphidamas 
 

dCaanthos (Xanthos) In der griechischen Mythologie Flussgott. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dCaca 
(röm.) 

Göttin des häuslichen Herdes (von dVesta verdrängt). Tochter von dHephaistos u. dHera, 
Gott des Feuers, der Schmiede u. aller Metallhandwerker, besonders vor zerstörerischen 
Gefahren des Feuers zu schützen. Schwester des Riesen Cacus. 
 

Cacus 
(röm.) 

Riesenhafter, mörderischer Räuber. Sohn von dHephaistos u. dHera, Gott des Feuers, Gott 
der Schmiede u. aller Metallhandwerker, besonders vor zerstörerischen Gefahren des 
Feuers zu schützen. Caca ist seine Schwester. Cacus von dHerakles erschlagen. 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Bubona


 112 

dCaicinus In der griechischen Mythologie Flussgott von Kalabrien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dCalcos In der griechischen Mythologie Flussgott von Mysien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

Callisto/ 
Kallisto 

In der griechischen Mythologie Nymphe der Göttin Artemis. Tochter von Lykaon. 
Zeugte mit Zeus. Sohn: 

Arkas (Ahnherr der Arkadier. 
 

dCardea (Carne) In der griechischen Mythologie Göttin der Schwellen, Scharniere u. Türgriffe. 
Schöne Nymphe im Hain des Helernus am Tiber. 
 

dCarmenta 
(röm.) 

(Carmentis) Göttin der Weissagung und Geburt. Sohn: 
Euandros 

 
dCarna 

(röm.) 
Göttin der Gesundheit, des Herzens u. inneren Organe. 
 
 

Cassiope/ 
Kassiopeia 

In der griechischen Mythologie Tochter von Arabos u. Thronia. 
Ehe mit Kepheus Kg. v. Äthiopien. Tochter: 

Andromeda 
 

Castor/Polydeukes Diokuren (Kastor u. Pollux, Söhne von dZeus). In der griechischen Mythologie Halb- u. 
Zwillingsbruder von Polydeukes, musste in der Unterwelt schmachten, wurde aber von 
seinem Bruder Polydeukes besucht. 
 

dCastros Flussgott in Lydia. 
 

dCebren/ 
Kebren 

In der griechischen Mythologie Flussgott in Phrygien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
Töchter: 

Asterope. Ehe mit Aisakus, Sohn von Kg. Priamos 
Hesperia 
Oenone. Ehe mit Psaris 

 
 

Centauren/ 
Kentauren 

In der griechischen Mythologie Mischwesen, halb Mensch, halb Pferd 
 
 

Cerberus/ 
Kerberus 

(Zerberus) In der griechischen Mythologie mehrköpfiger griech. Höllenhund, bewachte 
den Eingang zur Unterwelt (damit kein Lebender eindringt u. kein Toter herauskommt) 
Lt. Theogonie des Hesiod Kind der Echidna u. des Typhon. 
Geschwister: 

Chimära 
Hydra 
Nemeischer Löwe 
Orth(r)os, zweiköpfiger Hund. Zeugte mit seiner Mutter, die Sphinx. 

 
 

dCephissos/ 
Kephissos 

Göttliche Personifikation der griechischen Mythologie des böotischen Flusses Kephissos. 
Flussgott von Phokis, Attika u. Argos. Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 

Vergewaltigung der Nymphe Leiripope (von Poseidon dafür unter die Erde geschmet-
tert). Sohn: 

Narzissus 
Kinder: 

Kephisiden 50 Najaden 
Kastalia, Quellnymphe 
Thyia, delphisch 
Daulis, Nymphe 
Melaine (Melaina), Nymphe 

Zeugte mit Euippe, Gemahlin von Andreus. Sohn: 
Eteokles, Kg. v. Orchomenos. 

 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Cardea
https://de.wikipedia.org/wiki/Carmenta
https://de.wikipedia.org/wiki/Carna_(Gottheit)
https://de.wikipedia.org/wiki/B%C3%B6otien
https://de.wikipedia.org/wiki/Kifisos_(B%C3%B6otien)
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dCeres 
(röm.) 

(griech. Demeter) Göttin des Ackerbaus u. der Fruchtbarkeit, Erdmutter. Tochter der dOps 
u. des dSaturn. 

Zeugte mit dJupiter 2 Kinder: 
Proserpina 
Knabe (ungenannt) 

 
 

dCeto/ 
Keto 

In der griechischen Mythologie Meeresgöttin. Meeresungeheuer von Aithiopia u. Troja. 
Tochter vom dPontos u. dGaia. 

Zeugte mit ihrem Bruder, dem alten Meeresgott dPhorkys. Kinder: 
dGorgonen 
dGraien 
dHesperiden 
dEchidna 
dLadon 

Zeugte mit dTyphon auch Kinder. 
dCeto Meeresgöttin 

 
 

Chalcea Nymphe 
 

Chaldene (Kalchedonia) der griechischen Mythologie. 
Zeugte mit dZeus. Sohn: 

Solymos, der eponyme Heros der Solymner 
 
 

Chalkis In der griechischen Mythologie Tochter von dAsopos u. Quellnymphe Metope, Namens-
geberin der Stadt auf Euboia. Tochter von Flussgott dLadon u. Symphalis. Von dHera in 
einen Vogel verwandelt. 
 

Chaos Griech. Kosmologie - Urzustand der Welt. Abkömmlinge des Chaos sind: 
dGaia Göttin der Erde 
dNyx Göttin der Finsternis, der Nacht 
dErebos Gott der Finsternis in der Unterwelt 
dTartaros Unterwelt, Ort u. Person 
dEros Gott der Liebe 

Alle fünf Götter sind zeitgleich aus dem Chaos entstanden. 
Sohn von dKronos, jüngster Sohn von dUranus (Himmel) & dGaia (Erde) u. dAnanke, der 
Göttin d. Ur-Anfangs, in schlangenhafter Umschlingung mit dKronos. 

Zeugte mit dEros/Cupido, Sohn von dAphrodite u. dAres, das Geschlecht der Vögel. 
 
 

Charidia In der griechischen Mythologie Nymphe. 
Zeugte mit Zeus. Sohn: 

Alchanus 
 
 

dCharis d Charis (Aphrodite) Ursprünglich gab es nur eine Charis. In der griechischen Mythologie 
Göttin der Anmut. 

Ehe mit Hephaistos. Kinder: 
Ardalos Bildhauer 
Periphetes keulenschwingender Räuber 

 
 

Charis Pasithea Eine der Chariten (Grazien), In der griechischen Mythologie Tochter von dEuronyme u. 
dZeus. 

Ehe mit dHypnos Gott des Schlafes, gezeugt von dNyx (der Nacht) u. Erebos (der 
Finsternis). Kinder Götter des Traumes: u.a.: 

dMorpheus die Gestalt 
dPhobe der Schrecken 
dPhantasos die Einbildung, Fantasie 
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dChariten In der griechischen Mythologie Untergöttinnen u. Dienende der Hauptgötter. Göttinnen 
der Anmut, vom heiteren Jebensgenuss. Begleiterinnen der Aphrodite. Töchter von dZeus 
u. dEurynome od. (dDionysos u. dAphrodite), Kinder: Chariten: 

Aglaja die Zierde (die Strahlende) 
Euphrosyne die Freude (die Frohsinnige) 
Thalia die Fülle (die Blühende) 

Untergöttinnen und Dienende der Hauptgötter 
Von Athenern verehrt: 

dAuxo die Wachsende 
dHegemone die Führende 

Von Lakedaimoniern verehrt: 
dPhaenna die Glänzende 
dKleta die Gerufene 

 
 

Charon In der griechischen u. römischen Mythologie, Weiser Kentaur. Greiser Fährmann, setzte 
die Seelen der Toten über den Fluss Acheron (Seufzerstrom). Sohn des Kronos u. Philyra. 
Erzieher des Achilleus 
 
 

Charybdis In der griechischen Mythologie ein alles verschlingendes Meeresungeheuer (raubte die 
Rinder des Herakles u. wurde durch Blitze von Zeus in die Tiefe des Meeres gestürzt). 
Lebte gemeinsam mit Skylla an einer Meerenge. Tochter der dGaia u. dPoseidon. 
 
 

dCheimerien dCheimerien (dHoren) In der griechischen Mythologie Schöne, den Menschen wohlge-
sinnte Göttinnen der Ordnung u. der Jahreszeiten. Töchter von dThemis u. dZeus. 
Jahreszeiten darstellende Gestalten (Horen): 

dErinen Gestalten des Frühlings 
dXanthen Gestalten des Sommers 
dOporinen Gestalten des Herbstes 
dCheimerien Gestalten des Winters 

Schwestern: 
Moiren 
Thallo Göttin des Blühens bzw. des Frühlings 
Karpo Göttin der Früchte bzw. der Herbstes 
Auxo Göttin des Wachsens bzw. des Sommers 

 
 

Chera Chera (Prinzessin, die Einsame). Beiname von dHera 
 

Chimaira In der griechischen Mythologie Chimäre, Mischwesen. Feuerspendendes Ungeheuer 
(Löwe, Ziege, Schlange). Tochter des Ungeheuers Echidna u. Typhon. 
Geschwister: 

Hydra 
Kerberos 
Orthos 
Sphinx 

 
 

Chione Chione, die Schneeweiße. In der griechischen Mythologie Tochter von dBoreas (dem 
Nordwind) u. Nymphe Oreithyia, Tochter von Kg. Erechtheus v. Attika. 

Zeugte mit dApollon. Sohn: 
Philammon 

Zeugte mit Poseidon. Sohn: 
Eumolpos 

Geschwister: 
Kalais (Zwilling) 
Zetes (Zwilling) 
Kleopatra 
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Chiron In der griechischen Mythologie Gütiger, Weiser u. Heiler unter den Kentauren (Mischwe-
sen von Mensch u. Pferd). Sohn von dKronos u. Nymphe Philyra. Halbbruder von dZeus 
u. dessen Geschwister.  

Ehe mit Najade Chariklo. Tochter: 
Endeis. Ehe mit Aiakos 

 
Chloe In der griechischen Mythologie Beiname von dDemeter, die Grünende Gerstenmutter, 

Weise der Erde, des Meeres u. der Überfluss. 
 
 

Chloris In der griechischen Mythologie jüngste Tochter von Amphion, Kg. von Orchomenos 
(nicht zu verwechseln mit Niobide Chloris) u. Persephone, Tochter des Minyas (die aber 
auch Mutter des Amphion) 

Ehe mit Neleus. Kinder: 
Pero 
Periklymenos 
Alastor 
Nestor 

Schwester: Phylomache. Ehe mit Pelias, Bruder von Neleus. 
 

dChremet In der griechischen Mythologie Flussgott von Libyen. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

Chronos In der griechischen Mythologie Personifizierung der Zeit. Eine Versinnbildlichung des 
Ablaufs der Zeit u. Lebenszeit. Entstanden aus dem dunklen Chaos. 
 
 

Chrysaor In der griechischen Mythologie Krieger mit seinem Bruder Pegasos. Sohn der Medusa u. 
dPoseidon. 

Ehe mit Okeanidin Kallirrhoè, die schönfließende Quellnymphe, Tochter von 
dAcheloos. Nachwuchs: 

Geryones (dreiköpfig), von dHerakles getötet. 
 

Chryse Chryse, die Goldene. In der griechischen Mythologie Tochter des mythologischen Königs 
Almos des böotischen Orchomenos. 

Zeugte mit dAres. Sohn: 
Phlegyas. König von Orchomenos 

 
 

Chryse Chryse, die Goldene. In der griechischen Mythologie Ortsnymphe der Insel Chryse. 
Eine Tochter von Prz. Pallas aus Arkadien, dem Gründer der Stadt Pallantion u. Lehrer 
von Athena (die in Aliphera geboren war). Philoktetes wollte an ihrem Altar ein Opfer 
darbringen u. wurde dabei von der Schlange gebissen, die den Altar bewachte. 

1. Gemahlin von dDardanos. Kinder: 
Idaios 
Deimas 

 
 

Chryseis In der griechischen Mythologie Tochter des Priesters Chryses am Heiligtum des dApollon. 
Im Trojanischen Krieg von Achilles geraubt, Agamemnon zugesprochen u. zur Geliebten 
gemacht. Als ihr Vater sie zurückerbat, wurde er davongejagt. Mit Hilfe von dApollon 
musste Agamemnon Chryseis freigeben. 
 
 

Chryseis Okèanide. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

Chryses In der griechischen Mythologie Priester des dApollon. Bruder von Brises. 
Agamemnon nahm während des Trojanischen Krieges Chryses, Tochter von Chryseis, 
dem Apollonpriester, als Kriegsbeute. Apollon bestrafte die griechische Armee mit Pest 
u. Tod. Agamemnon musste Chryseis freigeben. 
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Chrysogeneia (Chrysogone) die aus Gold entstandene. In der griechischen Mythologie Minyasische 

Prinzessin u. Tochter von Almus Kg. von Orchomenos, ein Sohn von Sisyphos.  
Zeugte mit dPoseidon. Söhne: 

Chryses, Kg. der boötischen Stadt Orchomenos. 
Minyas, Gründer von Orchomenos 

Schwester: Chryse 
 
 

dChrysopeleia In der griechischen Mythologie Baumnymphe (wilde Taube) 
Zeugte mit Arkas, Sohn von dZeus. Söhne: 

Elatos 
Apheides 

 
 

Chrysothemis (Aigle) Chrysothemis, die goldene Ordnung. In der griechischen Mythologie Tochter von 
Agamemnon u. Klytaimnestra. 
 
 

Chthonia Chthonia (von der Erde). Beiname von dDemeter. In der griechischen Mythologie Tochter 
des Phoreneus aus Hermione u. Schwester des Klymenos od. Tochter des argolischen 
Königs Kolontas. Die Geschwister Chthonia u. Clymenus errichteten in Hermine ein 
Heiligtum für dDemeter, die von Brand ihres Hauses verschont geblieben waren. 
 
 

Chthonia In der griechischen Mythologie Beiname von dHekate. Jüngste Tochter von Erechtheus 
Kg. v. Athen u. Praxithea. Wurde für den Sieg über Eumolpus geopfert. Ihre Schwestern 
erfüllten einen Eid mit dem Freitod indem sie sich von einer Klippe stürzten. 
Schwestern: 

Protogeneia 
Pandora 

 
 

Chthonios In der griechischen Mythologie Beiname von dHypnos, Gott des Schlafes. Einer der 
Kentauren, die bei der Hochzeit des Peirithoos gegen die Lapithen kämpfen, dabei von 
Nestor getötet. 
 
 

Chthonios In der griechischen Mythologie Sohn des Aigyptos u. Kaliadne. Chthonios wurde mit 
seinen Brüdern an die fünfzig Töchter des Danaos verheiratet. Er ist der Bräutigam der 
Danaide Bryke und wird wie die meisten seiner Brüder in der Hochzeitsnacht von seiner 
Braut ermordet. 
 
 

Chthonios In der griechischen Mythologie Sohn von Poseidon u. Syme, Tochter des Ialysos. 
Besiedler der karischen Insel Syme. 
 
 

Cinyras/ 
Kinyras 

Cinyras Kg. auf Zypern. In der griechischen Mythologie Liebling des Apoll u. Priester 
der Aphrodite. Sohn von Paphos, Enkel von Pygmalion. Von dAres getötet. 

Ehe mit Kenchreis. 
Zeugte mit ihrem Vater Kinyras. Tochter: 

Myrrha. Sohn: 
Adonis 

Ehe mit Metharme, Tochter von König Pygmalion. Kinder: 
Adonis 
Braesia 
Laogore 
Orsedike 
Oxyporos 
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Circe/ 

Kirke 
dt.: Zirze. In der griechischen Mythologie Zaubergöttin. Göttin vom Neumond u. Gegen-
stück zu Selene, der Göttin des Vollmonds. Tochter von Sonnengott  dHelios u. Nymphe 
Perseis, Tochter des dOkeanus u. dThetys. Schwester von König Aeetes v. Colchis u. 
Königin Pasiphae v. Kreta. 

Ehe mit Odysseus. Söhne: 
Telegonos, tötete seinen Vater. Ehe mit Penelope. Sohn: 

Italos 
Agrios 
Latinos 

Ehe mit Telemachos. Sohn: 
Latinus 

Schwester von Äetes Kg. v. Kolochos. 
 
 

dCladeus 
Kladeos 

In der griechischen Mythologie Flussgott von Elis. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 
 
 

dClitumnus 
(röm.) 

Flussgott von Umbrien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 
 
 

Clio/ 
Klio 

(Rühmerin) in der griechischen Mythologie. Muse der Heldendichtung u. Geschichts-
schreibung. Schutzpatronin der Historiker. Tochter von Mnemosyne  u. dZeus. 

Zeugte mit Pierus Kg. v. Makedonien od. Oibalos v. Sparta od. Amyklas. Sohn: 
Hyazinth 
Hynenaios 
Linus 
Argos 

 
 

dClonia/ 
(Klonia) 

In der griechischen Mythologie Nymphe. Tochter von dAtlas u. dPleione. 
Ehe mit Hyrienus. Söhne: 

dNykteus 
dLycus 

 
 

dCocytos/ 
Kokyt 

In der griechischen Mythologie Flussgott des Wehklagens der Unterwelt. Seitenarm des 
Styx u. mündet in den Acheron in Thesprotia. Sohn von dOkeanos u. der Meeresgöttin 
dTethys. 
 
 

dCoeus/ 
 dKoios 

Titan. In der griechischen Mythologie Repräsentator ratioler Intelligenz. Nach Niederlage 
der Titanen gegen die olympischen Götter in den Tartaros gestoßen. Sohn des dUranos u. 
dGaia. 

Ehe mit Schwestergemahlin dPhoibe (prophetische Weisheit). Töchter: 
dAsteria. Zeugte mit dPerses (Sohn von Titan dCrius u. Halbschwester dEurybia. 

Tochter: 
dHekate 

dLeto. Zeugte mit dZeus. Kinder: 
dApollon 
dArtemis 

Brüder: 
dHyperion 
dIapetos 
dKreios 

 
 

dConsus 
(röm.) 

Gott der eingebrachten Ernte. 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Consus
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Coria In der griechischen Mythologie Beiname der Minerva in Arkadien. Okeaniden der Meere 

u. Süßgewässer, die sie sich mit den Nereiden in untergeordnete Rolle teilen. Töchter von 
Meergott dOkeanos u. Meeres-göttin dTethys. 
 
 

dCrataeis/ 
(dHecate 

In der griechischen Mythologie Flussgott. Sohn von Meeresgott dOkeanos u. Meeresgöttin 

dTethys. 
Zeugte mit dTriton (Trienus) od. dPhorkys (Phorcus). Tochter: 

dScylla 
 
 

Crateros/ 
Krateros 

(Kratos) Beiname von dHades. In der griechischen Mythologie Gott der Stärke und der 
Macht. Gehilfe des dHephaistos. Sohn von Flussgöttin dStyx u. Titan dPallas. Ewiger 
Begleiter (mit Bia ein Scherge) des dZeus. 
Geschwister: 

dBia die Gewalt 
dNike der Sieg 
dZelos Gott des Eifers. Personifikation des eifrigen Strebens. Ständiger 

Begleiter von dZeus. 
 
 

dCrbren In der griechischen Mythologie Flussgott von Phyrgien. Sohn von dOkeanos u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 
 

dCreios/ 
dKreios 

Titan. In der griechischen Mythologie Sohn des Uranus u. Gaia. 
Ehe mit Eurybia 

 
 

Crete/ 
Krete 

In der griechischen Mythologie Nymphe der Insel Kreta. 
Zeugte mit dZeus. Sohn: 

Kar 
 
 

Cretheus Gründer u. Kg. v. Lolkos. Stammvaters der Aioler u. Enarete. Sohn von dAiolos in der 
griechischen Mythologie. 

Ehe mit seiner Nichte der Meeresgottin dTyro, T. seines Bruders Salmoneus Kg. v. Elis 
u. Alkidike (Alcidice, in 2. Ehe mit Salmoneus). Kinder: 

Aeson v. Lolkos. Sohn: 
Iason. Anführer der Argonauten. 

Pheres 
Amythaon. Sohn: 

Melampus 
Stiefkinder von Meeresgottin dTyro u. dPoseidon: 

dPelias (Zwilling) 
dNeleus (Zwilling) 

Brüder: 
Athamas 
Deions 
Salmoneus. Ehe mit Alkidike. Tochter: 

Die schöne Tyro 
Sisyphos 

 
 

Creusa/ 
Kraeusa 

In der griechischen Mythologie Tochter des trojan. Königs Priamos u. Hekabe. Schwester 
von Pteleon. Creusa geriet in griech. Gefangenschaft, von Aphrodite befreit. 

Ehe mit Äneas. Sohn: 
Ascanius (Julus) 

Zeugte mit dApollon. Sohn: 
Anios 
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Crinaeae In der griechischen Mythologie Quellnajadennymphe, Brunnennymphe u.a.: 

Aganippe 
Appias 
Myrtoessa 
Sithniden, Gruppe von Nymphen, die mit Brunnen in Megara in Verbindung stehen. 

 
 

dCrinisos (Crinissos) In der griechischen Mythologie Flussgott auf Sizilien. Sohn von dOkeanos u. 
dTethys. 
 
 

dCupido/ 
(röm.) 

(griech. dEros/Amor) In der griechischen Mythologie Gott der begehrlichen Liebe mit den 
goldenen Flügeln, im Gefolge von Aphrodite. dCupido gehörte mit dGaia, dNyx, dTartaros 
u. dErebos zu den fünf ersten nach dem Chaos entstandenen Gottheiten. Mit Himeros ein 
Begleiter der Aphrodite bei ihrer Geburt. Sohn von dAres & dAphrodite. Sein Begleiter 
dHymen od. Hymenäus Gott der Vermählung. 
Beinamen: Protogonos, der Erstgeborene 

Phanes, aus dem Ei geboren 
Himeros, der Doppelgänger 

Zeugte mit Psyche. Tochter: 
dVoluptas, Personifikation der Lebenslust u. sexuellen Lust. 

Zeugte mit Chaos das Geschlecht der Vögel. 
 
 
 

dCybele/ 
Kybele (Rhea) 

Magna Mater, die große Göttermutter vom Berg. In der griechischen Mythologie Ida-, 
Berg- Mond- Erd- u. Naturgöttin, die in Phrygien u. Griechenland, Thrakien u. Rom 
verehrt wurde. Tochter von dGaia u. dUranos. Schwester von dKronos. 

Zeugte mit Brudergemahl dKronos. Kinder: 
dDemeter (Ceres) 
dHera (Juno) 
dHestia (Vesta) 
dPoseidon 
dZeus 

Zeugte mit Zeus. Kinder: 
dIsis 
dOsiris 

Attys, phrygischer Jüngling, Liebling der Göttin (er liebte Nymphe Sagidis) 
 
 
 

Cydippe Okeanidin. In der griechischen Mythologie Begleiterin der Cyrene. Tochter von Meeres-
gott dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 
 
 

Cydippe In der griechischen Mythologie Priesterin der dHera in Argos. Kinder: 
Biton 
Cleobis 

 
 

Cydippe In der griechischen Mythologie eine der 50 Nereiden (Meeresnymphen). Tochter von 
dNereus u. Okeanidin dDoris, Tochter von Titan dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 
 
 

Cydippe (auch Crybia od. Lysippe). In der griechischen Mythologie Tochter der Nymphe Hegeto-
ria u. Ochimus, Kg. v. Rhodos. 

Ehe mit Cercaphus (Bruder von Ochimus). Kinder: 
Cameirus 
Ialysus 
Lindes 
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dCydnos 

Kydnos 
In der griechischen Mythologie Flussgott von Kilikien in Anatolien. Sohn von dOkeanos 
u. Meeresgöttin dTethys. 
 
 
 

Cymodoce In der griechischen Mythologie Okeanidin. Eine der 50 Nereiden (Meeresnymphen). 
Begleiterin der Aphrodite. Tochter des dNereus u. Okeanidin dDoris, Tochter von Titan 
dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 
Schwestern: u.a.: 

Nesaea 
Spio 
Thalia 

 
 

Cyparissus Kyparissos aus Keos. In der griechischen Mythologie Sohn von Telephos. 
Geliebter des dApollon 

 
 
 

dCypria/Cypris In der griechischen Mythologie eine der dHoren, der 12 Stunden Schutzgöttinnen der ver-
schiedenen Tageszeiten. Göttinnen des Wetters u. Jahreszeiten. Beiname von dAphrodite, 
benannt nach ihrer Lieblingsinsel Zypern. Sie wachen wohlgesinnt über die Menschen u. 
die Himmelstore. Töchter von dZeus u. dThemis. Horen waren Halbschwestern der Moirai 
 
Als Jahreszeiten darstellende Gestalten werden vier Gruppen von Horen unterschieden: 

dErinen Frühlings 
dXanthen Sommers 
dOporinen Herbstes 
dCheimerien Winters 

 
Erste Generation; Göttinnen der Jahreszeiten: 

dAuxo (Auxesia) Göttin des Wachstums 
dCarpo (Karpo od. Damia) Göttin der Früchte. Sie regierte über den Sommer für 

das Reifen und Ernten u. war Dienerin von Persephone, Aphrodite u. 
Hera. Sie verkehrte mit Dionysus, Apollo u. Pan. 

dThallo Göttin des Frühlings, der Knospen und Blüten, die Blütenbringerin und 
Schützerin der Jugend. 

Zweite Generation; Göttinnen von Recht und Ordnung: 
dEirene Göttin des Friedens 
dEunomia Göttin der guten Ordnung, Gesetz u. Gesetzgebung 
dDike Göttin der moralischen Gerechtigkeit 

Dritte Generation; 
dEuporia od. Euporie Göttin des Überflusses 
dOrthosie Göttin des Wohlstands 
dPherusa od. Pherousa Göttin der Materie u. der Höfe 

 
Die 12 Stunden Schutzgöttinnen der verschiedenen Tageszeiten: 

dAkte od. Cypris Essen u. Vergnügen als zweite nachmittägliche Arbeitsstunde 

dAnatole od. Anatolia Sonnenaufgang 

dArktos das letztes Licht 

dAuge das erstes Licht 
dDysis Sonnenuntergang 
dElete Gebet der ersten nachmittäglichen Arbeitsstunden 
dGymnastika/ 

Gymnasia Morgenstunde der körperlichen Übung im Gymnasion 
dHesperis der Abend 
dMesembria Mittag 
dMousika od. Musica Morgenstunde der Musik u. des Studiums (keine Musen) 
dNymphe Stunde der morgendlichen Reinigung 
dSponde Trankopfer nach dem Mittagessen vergossen 
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Die zehn oder zwölf Stunden werden als Töchter von Chronos (Zeit) beschrieben. 

Auge erstes Licht 
Anatolê od. Anatolien Sonnenaufgang 
Mousikê od. Musica Morgenstunde der Musik und des Lernens 
Gymnastikê od. Gymnasia Morgenstunde der Erziehung, Trainings, Bewegung 
Nymphe Morgenstunde der Waschungen 
Mesembria Mittag 
Sponde Trankopfer nach dem Mittagessen 
Löschen Gebet, die erste der Nachmittagsarbeitsstunden 
Aktê, Acte oder Cypris Essen u. Vergnügen, zweite Nachmittagsarbeitsstunde 
Dysis Sonnenuntergang 
Arktos oder Arctus Nachthimmel, Sternbild 

 
Die vierundzwanzig Stunden 

Morgenstunden Jede Stunde wurde von einem Planeten regiert. 
Erste Stunde Junge Mädchen mit wallendem Haar, kurzes rosafarbenes Kleid. 
Zweite Stunde mit Flügeln, dunkles Haar, goldenes Kleid 
Dritte Stunde mit braunem Haar, weißes Gewand mit roten Schattierungen. 
Vierte Stunde Zeit zum Sammeln von Kräutern, die Erde ist getrocknet. 
Fünfte Stunde Robe zitronenfarben getönt 
Sechste Stunde Kleid rot und flammend, die Sonne hat jetzt ihre größte Kraft. 
Siebte Stunde Kleid ist orange, rot gefärbt 
Acht Stunden buntes Gewand aus Orange u. Weiß, zeigt Abnahme des Lichts. 
Neunte Stunde Kleid zitronenfarben 
Zehnte Stunde gelb gekleidet mit braunem Hauch. 
Elfte Stunde dunkelgelb gekleidet mit Sanduhr 
Zwölfte Stunde dunkelviolettes Gewand u. zeigt so den Sonnenuntergang an. 

Stunden der Nacht mit Flügeln u. Unterschied in der Farbe ihrer Gewänder. 
Erste Stunde in der Dämmerung den Farbton des Horizonts 
Zweite Stunde dunkelgrau 
Dritte Stunde schwarz gekleidet 
Vierte Stunde Kleidung nicht so dunkel, Himmelskörper erhellen die Nacht. 
Fünfte Stunde ihre Attribute sind der Planet Merkur 
Sechste Stunde mit dicken schwarzen Vorhang 
Siebte Stunde Gewand ist tiefblau 
Acht Stunden Gekleidet in einem helleren Blau 
Neunte Stunde in violetter Farbe gekleidet. Annäherung an den Morgen. 
Zehnte Stunde Gewand hat einen helleren Violettton 
Elfte Stunde blau gekleidet u. von einem Hahn begleitet. 
Zwölfte Stunde in Farben, weiß, blau u. violett, hinter dem Horizont fliegend. 

 
 
 

Cyrene/ 
Kyrene 

Nymphe. In der griechischen Mythologie Tochter von Hypseus Kg. v. Lapiths, ein Sohn 
von Najade u. Gaiatochter dKrèusa u. Flussgott dPeneios. Geliebte des dApollon. 

Ehe mit dApollon, Sohn der dLeto. Sohn: 
dAristaios, Gott der Imker, des Olivenbaums, der Schafzucht u. Jagd. 
Idmon (der Seher) 

Liebschaft mit Kriegsgott dAres. 
 
 

Cytherea/ 
Kythereia 

Cytherea/Cythereis/Cythere. In der griechischen Mythologie Beiname von Aphrodite, 
ihrer geweihten Insel Kythera. 
 
 
 

dCytheros/ 
Kytheros 

In der griechischen Mythologie Flussgott von Elis auf dem Peloponnes. Sohn von 
dOkeanos u. dTethys. 
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Daidalos Baumeister, Bildhauer, Erfinder. In der griechischen Mythologie Sohn des Metion. Enkel 

des attischen Kgs. Erechtheus. Mörder seines Schwestersohnes Talos. Flieht vor Minos 
aus Kreta nach Sizilien mittels selbstgebauter Flügel. 
Sohn: 

Ikaros 
 
 
 

dDaeira In der griechischen Mythologie Göttin, Okeanidin von Eleusis. Tochter von dOkeanos 
Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. Beiname von dDemeter. 

Ehe mit Hermes. Sohn: 
Eleusis (Namensgeberin der Stadt Eleusis) 

Ehe mit Eumolpos 
Ehe mit Kadmus 

Kinder: 
Immaradus 
Semele 

Geschwister: 
Okeaniden 
Poiamoi 

 
 
 

Daktyloi In der griechischen Mythologie Dämonenartige Gestalten. Erste Auffindung u. Bearbei-
tung von Eisen u. Kupfer. 
Diener der Göttermutter Rhea u. die ersten Schmiede: 

Kelmis (Messer) 
Damnameneus (Hammer) 
Akmon (der Amboss) 

 
 
 

Danae In der griechischen Mythologie Tochter von Akrisios Kg. v. Argos (ein Urenkel des 
Danaos) u. Aganippe. Vom Vater, ohne männl. Erben u. vom Orakel gewarnt, wurde 
eingesperrt. Zeus findet Zugang als goldener Regen u. zeugte mit ihr Perseus. Danach 
vom Vater mit Sohn in einer Truhe dem Meer ausgesetzt. Von dPoseidon u. Fischer 
Diktys gerettet. 

Zeugte mit dZeus. Sohn: 
dPerseus. Ehe mit Andromeda 

 
 
 

Danaiden In der griechischen Mythologie 50 Töchter von Danaos, Kg. v. Libyen u. Ahnherrn der 
Griechen. Sie sollten die 50 Söhne des Aigyptos in der Brautnacht töten. Nur Lynkeus 
wurde von Hypermestra verschont. Danaos u. Aigyptos waren Zwillingsbrüder, die sich 
um das Erbe ihres Vaters Belos stritten. 
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Danaiden 
Liste Apollodora Liste Hyginus 

 
 

Danaide Mutter 
(Danaide) 

Gatte Mutter (Gatte) Danaide Gatte 

Hypermestra Elephantis Lynkeus Argyphie Midea Antimachos 
Gorgophone Elephantis Proteus Argyphie Philomela Panthius 
Automate Europe Busiris Argyphie Scylla Proteus 
Amymone Europe Enkelados Argyphie Amphicomone Plexippus 
Agaue Europe Lykos Argyphie Evippe Agenor 
Skaia Europe Daiphron Argyphie Demoditas Chrysippus 
Hippodameia Atlanteie/Phobe Istros arab. Mutter Hyale Perus 
Rhodia Atlanteie/Phobe Chalkodon arab. Mutter Trite Enceladus 
Kleopatra Atlanteie/Phobe Agenor arab. Mutter Damone Amyntor 
Asteria Atlanteie/Phobe Chaitos arab. Mutter Hippothoe Obrimus 
Hippodameia Atlanteie/Phobe Diokorystes arab. Mutter Myrmidone Mineus 
Glauke Atlanteie/Phobe Alkis arab. Mutter Eurydice Canthus 
Hippomedusa Atlanteie/Phobe Alkmenor arab. Mutter Cleo Asterius 
Gorge Atlanteie/Phobe Hippothoos arab. Mutter Arcadia Xanthus 
Iphimedusa Atlanteie/Phobe Euchenor arab. Mutter Cleopatra Metalces 
Rhode Atlanteie/Phobe Hippolytos arab. Mutter Phila Philinus 
Peirene äthiop. Mutter Agaptolemos phönik. Mutter Hipparete Protheon 
Dorion äthiop. Mutter Kerketes phönik. Mutter Chrysothemis Asterides 
Phartis äthiop. Mutter Eurydamas phönik. Mutter Pyrante Athamas 
Mnestra äthiop. Mutter Aigios phönik. Mutter ? Armoasbus 
Euippe äthiop. Mutter Argios phönik. Mutter Glaucippe Niauius 
Anaxibia äthiop. Mutter Archelaos phönik. Mutter Demophile Pamphilus 
Nelo äthiop. Mutter Menemachos phönik. Mutter Autodice Clytus 
Kleite Memphis Kleitos tyrische Mutter Polyxena Aegyptus 
Sthenele Memphis Sthenelos tyrische Mutter Hecabe Dryas 
Chrysippe Memphis Chrysippos tyrische Mutter Acamantis Ecnomius 
Autonoe Najade Polyxo Eurylochos Najade Kaliadne Arsalte Ephialtes 
Theano Najade Polyxo Phantes Najade Kaliadne Monuste Eutysthenes 
Elektra Najade Polyxo Peristhenes Najade Kaliadne Amymone Midamus 
Kleopatra Najade Polyxo Hermos Najade Kaliadne Helice Evidea 
Eurydike Najade Polyxo Dryas Najade Kaliadne Oeme Polydektor 
Glaukippe Najade Polyxo Potamon Najade Kaliadne Polybe Iltonomus 
Antheleia Najade Polyxo Kisseus Najade Kaliadne Helicta Cassus 
Kleodore Najade Polyxo Lixos Najade Kaliadne Electra Hyperantus 
Euippe Najade Polyxo Imbros Najade Kaliadne Eubule Demarchus 
Erato Najade Polyxo Bromios Najade Kaliadne Daplidice Pugno 
Stygne Najade Polyxo Polyktor Najade Kaliadne Hero Andromachus 
Bryke Najade Polyxo Chthonios Najade Kaliadne Europome Athletes 
Aktaia Pieria Periphas Gorgo Pyrantis Plexippus 
Podarke Pieria Oineus Gorgo Critomedia Antipaphus 
Dioxippe Pieria Aigyptos Gorgo Pirene Dolichus 
Adyte Pieria Menalkes Gorgo Eupheme Hyperbius 
Okypete Pieria Lampos Gorgo Themistagora Podasimus 
Pylarge Pieria Idmon Gorgo Celaeno Aristonoos 
Hippodike Herse Idas Hephaistine Itea Antiochus 
Adiante Herse Daiphron Hephaistine Erato Eudaemon 
Kallidike Krino Pandion Hephaistine Hypermnestra Lynceus 
Oime Krino Arbelos Hephaistine   
Kelaino Krino Hyperbios Hephaistine   
Hyperippe Krino Hippokorystes Hephaistine   
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Nelo_(Tochter_des_Danaos)
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Danaos Danaos geb. in Chemmis in Ägypten, Kg. v. Argos auf Peloponnes. In der griechischen 

Mythologie Sohn von Belos u. Anchinoe. Zum Herrscher von Libyen bestellt, floh er mit 
seinen 50 Töchtern vor seinem Bruder Aigyptos nach Rhodos, dann auf den Peloponnes 
u. gelangte nach Argos (der Heimat der Io), wo Danaos sich nach Vertreibung des letzten 
Inachiden Gelanor um die Herrschaft bemühte. Als Vater von 50 Töchtern, den Danaiden 
von vielen Müttern, wurde er Stammvater der Danaer. 

Ehe mit Elephantis. Tochter: 
Hypermestra. 

Brüder: 
Aigyptos (Zwillingsbruder) 
Kepheus 
Phineus 

 
 
 

dDaphne (Lorbeer) In der griechischen Mythologie Naturgottheit. Nymphe, jungfräuliche Jägerin. 
Tochter von dPeneios Flussgott in Thessalien od. von dLadon Flussgott in Arkadien, ein 
Sohn von dOkeanos u. dTethys u. Stymphalis. dDaphne wurde wegen Verfolgung von 
dApollon in Lorbeerbaum verwandelt. 

Geliebte von dApollon 
Schwestern: 

Metope. Ehe mit Flussgott Asopos. 
Thelpusa, Nymphe 

 
 

Daphnis In der griechischen Mythologie Hirte auf Sizilien. Erfinder der Hirtendichtung. Sterbli-
cher Sohn von dHermes u. einer Nymphe. In einem Lorbeerhain, nach dem er benannt 
wurde, geboren u. ausgesetzt. 

Treueschwur zu Nymphe Nomia. 
 
 
 

Dardanos In der griechischen Mythologie Stammvater der kleinasiatischen Dardaner. Sohn von 
dZeus u. Plejade dElektra. 

1. Ehe mit Chryse, die Goldene. Kinder: 
Idaios 
Deimas 

Ehe mit Bateia, Tochter von Teukros. Kind: 
Erichthonios 

Geschwister: 
Eetion 
Emathion 
Harmonia 
Iasion 
Memnon 

 
 

Dardanos In der griechischen Mythologie Sohn der Helena von Paris 
 
 

Dardanos Troer. In der griechischen Mythologie wie sein Bruder Laogonos von Achilles getötet. 
Sohn von Bias. 
 
 

Dardanos König der Skythen. In der griechischen Mythologie Vater der Idaia. 
 
 

Deianeira In der griechischen Mythologie eines der sieben Kinder des kalydonischen Königs Oineus 
u. Althina, Schwester seines Freundes Meleager od. Tochter von Thestius u. Eurythemis. 
Sie verliert den ersten Sohn durch dHerakles. Flieht mit dHerakles u. ihrem zweitem Sohn 
Hyllos u. begeht nach dem unbeabsichtigten Mord an ihrem Gatten Selbstmord. 
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Dritte Ehefrau von dHerakles. Sohn: 

Hyllos 
Zeugte mit dAcheloos. Kinder: 

Sirenen 
Kallirrhoe, Nymphe (die Schönfließende). Ehe mit Alkmaion, Chrysaor, dPoseidon 

u. Neilos. 
Kastalia, delphinische Quellnymphe, Jungfrau. Ehe mit Delphos. 

Geschwister: 
Meleagros 
Tydeus 

 
 

dDeidameia In der griechischen Mythologie Tochter von Lykomedes Kg. v. Skyros. Bei dessen Töch-
tern dThetis ihren Sohn dAchilleus als Mädchen verkleidet versteckte, damit er nicht in 
den Trojanischen Krieg ziehen musste. 

Zeugte mit dAchilleus. Sohn: 
Neoptolemos (eigentlich Pyrrhos) 

 
 

dDeimos Gott des Grauens u. Schreckens. In der griechischen Mythologie Mit Phobus ständiger 
Begleiter von dAres u. Gehilfen des dZeus. Sohn von dAphrodite u. dAres. 

Zeugte mit Krataiis. Tochter: 
Skylla 

 
 

dDaimones Dolor dDaimon. Plural Daimones. Gott der Schmerzen. In der griechischen Mythologie Kind 
von dAither, Personifizierte Luft u. dGaia Mutter Erde. 
Geschwister: u.a.: 

dAergia Faulheit, Müßigkeit, Trägheit. Eltern: dAither u. dGaia 
dAlgea Schmerz. Eltern: dAither u. dGaia. 
dAletheia Wahrheit. Amme des dApollon. Vater: dZeus od. dPrometheus. 
dAltercatio Zank. Eltern: dAither u. dGaia. 
dAmphilogiai Wortstreit 
dAndroktasiai das Gemetzel 
dAte Verblendung 
dDolus Betrug u. Täuschung. Sohn von dErebos u. dNyx. 
dDysnomia Gesetzlosigkeit 
dHorme Aktivität 
dHysminai die Schlacht 
dIntemperantia Unmäßigkeit 
dIusiurandum (Horkos/Orcus) Eid. Nachkomme von Eris, Göttin der Zwietracht. 
dIra/Lyssa die wahnsinnige Wut. Eltern: dAither u. dGaia. 
dIncestum Lust 
dLete Vergessenheit 
dLimos Hungere 
dLuctus Trauer 
dMakhai der Kampf 
dMendacium Lüge 
dNeikea Hader 
dOblivio Vergessen. Eltern: dAither u. dGaia. 
dPhonoi Mord 
dPonos Mühsal 
dPseudea Lüge 
dPugna Kampf 
dSuperbia Hochmut 
dTimor Angst. Eltern: dAither u. dGaia. 
dUltio Rache. Eltern: dAither u. dGaia. 

 
 

dDea Dia 
(röm.) 

Göttin des Wachstums, Lokalgottheit 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Dea_Dia
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dDeino Deino, Najadennymphe, auch Persis genannt. In der griechischen Mythologie eine der 

Graea. Diese waren von Geburt an alte Weiber mit einem Auge und einem Zahn. Töchter 
der Meeresgötter dPhorkys u. dKeto 

Zeugte mit Potamoi dSpercheios, Gott des gleichnamigen Flusses. Kinder: 
Spercheiden. u.a.: 

Diopatra, Geliebte von Poseidon. 
Zeugte mit Zeus. Kind: 

Orseis 
Geschwister: 

dEchidna 

dGrain 
 dSkylla 
dGorgonen 

 
 
 

dDeino dDeino (Dino), die Schreckliche. In der griechischen Mythologie eine der drei Graien. 
Tochter von dPhorkys u. dKeto. 
Geschwister: 

dPemphredo mit dem schönen Gewand 
dEnyo mit dem Safrangewand 

 
 
 

Deion In der griechischen Mythologie Sohn von dAiolos Kg. v. Phokis, dem Stammvater der 
Aioler u. Enarete. 
 
 

Deiopea In der griechischen Mythologie eine der Nereiden. Tochter von dNereus (ein Sohn von 
dPontos u. dGaia) u. Okeanidin dDoris (Tochter von Titan dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys.). Mit ihren Schwestern im Gefolge von Nymphe Cyrene. 
Schwestern: 

Arethusa 
Ephyre 
Opis 

 
 
 

Deiphobe In der griechischen Mythologie Priesterin des dApollon u. dArtemis. Tochter von 
dGlaukos 
 
 

Delia Delia, in der griechischen Mythologie die auf der Insel Deöos Geborene. Beiname von 
Artemis (von der Insel Delos) 
 
 

Delphos In der griechischen Mythologie Sohn des dApollon. Namensgeber für Delphi. 
Ehe mit Jungfrau Kastalia, delphinische Quellnymphe. 

 
 

Delphyne In der griechischen Mythologie ein  weiblicher Drache. Getötet von dApollon aus Rache 
für die Verfolgung seiner Mutter.  
Tochter von dGaia. 
 
 

dDemeter 
lat. Ceres 

In der griechischen Mythologie Göttin der Fruchtbarkeit, der Erde, des Ackerbaus und der 
Feldfrüchte. Tochter von dKronos u. dRhea, T. von dUranus & dGaia. 

Ehe mit dPoseidon. Kinder: 
Persephone 
Areion (das Pferd) 
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dDemiurg In der griechischen Mythologie Schöpfergott niederen Ranges. Handwerker, Erbauer, 

(spezialisierte Berufstätige) 
 
 

Demonike In der griechischen Mythologie Tochter von dAgenor u. Epikaste. 
Ehe mit dAres. Kinder: 

Euenos 
Thestios Kg. v. Pleuron. Ehe mit Eurythemis 
Pylos 
Molos 

Bruder: 
Porthaon 

 
 

Dereites In der griechischen Mythologie Mitglied der königlichen Familie von Lacedamonian. 
Sohn von Prz. Harpalu  ein Sohn von Amyclas Kg. v. Laconia. Sohn: 

Aiginetes. Sohn: 
Pelias 

 
 

dDespoina (Herrin od. Gebieterin) In der griechischen Mythologie Nymphe, Schutzname, richtiger 
Name ist unbekannt. Beiname von dDemeter. Tochter von dPoseidon u. seiner Schwester 
dDemeter. 
Bruder: 

Areion (unsterblicher Hengst) 
 
 

Deukalion Kg. v. Thessalien. Wohnstatt in Kymos. Sohn des dPrometheus u. Pronoia (die Vorsorge). 
Stammvater der Helenen der griechischen Mythologie. Deukalion wird allein mit Pyrrha 
vor der von dZeus verhängten Deukalionischen Flut gerettet. dPrometheus warnte sie. 

Ehe mit Pyrrha, Tochter von Prometheus Bruder dEpimetheus u. Pandora. 5 (6) Kinder: 
Amphiktyon. Söhne: 

Aitolos. Sohn: 
Physkos 

Itonos. Sohn: 
Boiotos 

Malos. Ehe mit Muse dErato. 
Graikos 
Hellen, Stammvater der Hellenen. Ehe mit thessal. Nymphe Orseis, T. von dZeus u. 

dDeino. Kinder: 
dAiolos. Kg. in Thessalien. Stammvater der Aiolier (Griechen). Ehe mit Enarete, 

Tochter von Deimachos, zahlreiche Söhne u. Töchter. Kinder: 
Söhne: 

1. Athamas Kg. v. Böotien. 
1. Ehe mit dNephele. Kinder: 

Helle (Zwilling) 
Phrixos (Zwilling). Ehe mit Chalkippe, Tochter von Aietes Kg. v. 

Kolchis. Kinder: 
Argos 
Helle 
Kytisoros 
Melas 
Phrontis 
Presbon 

2. Ehe mit dIno (Selbstmord), Tochter von Kadmos u. dHarmonia. 
Kinder: 

Learchos, vom Vater getötet 
Melikertes, von der Mutter getötet 

3. Ehe mit Themisto, Tochter einer Nymphe. Kinder: 
Leukon (Zwilling) von der Mutter irrtümlich getötet. 
Schoineus (Zwilling) von der Mutter irrtümlich getötet. 
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2. Deion(eus). Kg. v. Phokis. Ehe mit Diomede. Söhne: 

Ainetos, attischer Heros 
Aktor. Ehe mit Aigina 
Asteropeia 
Kephalos. Ehe mit Prokris u. Eos 
Phylakos. Ehe mit Klymene. Söhne: 

Protessilaos 
Iphikios 

3. Kretheus Kg. v. Lolkos. Stammvater der Aioler. Ehe mit seiner Nichte 
Tyro, Tochter seines Bruders Salmoneus. Söhne: 

Aison von lolkos 
Amythaon 
Pheres 

4. Magnes auf Halbinsel Magnesia Söhne: 
Diktys 
Polydektes 

5. Makareus. Zeugte mit seiner Schwester Kanake. Beide begingen 
Selbstmord Kind von Aioles getötet. 

6. Perieres. Kg. v. Messenien. Ehe mit Gorgophone, Tochter von Perseus 
Söhne: 

Aphareus 
Leukippos 
Pisos 

7. Salmoneus v. Elis. Von dZeus wegen Anmaßung getötet. 
1. Ehe mit Alkidike: Tochter: 

Tyro. 
Zeugte mit Poseidon. Kinder: 

Neleus (Zwilling) 
Pelias (Zwilling), tötete Sidero, weil sie Tyro grausam behan-

delt hatte. 
Ehe mit Kretheus Kg. v. Lolkos. Kinder: 

Aison von lolkos 
Amythaon 
Pheres 

2. Ehe mit Sidero (Stiefmutter der Tyro), von Pelias getötet. 
8. Sisyphos Kg. v. Korinth. 

Ehe mit Merope, eine der sieben Plejaden, Tochter von dAtlas u. Okeani-
de dPleione. Als einzige der Plejaden hatte sie einen Sterblichen 
geheiratet. Sohn: 

Glaukos d. Ältere. 
Ehe mit Mestra, Tochter von Erysichthon u. Geliebte des dPosei-

don. Von dPoseidon entführt. 
Ehe mit dEurynome, Tochter des Nisos Kg. v. Megara. Kinder: 

Alkimenes 
Bellerophontes (Bellerophon aus Korinth, ursprünglicher 

Name Hipponoos, der Pferdeversteher). Ehe mit Przn. 
Philonoe. Kinder: 

Hippolochos 
Isandros 
Laodameia 

Deliades, unabsichtlich von Bruder Bellerophon getötet. 
Piren 

Zeugte mit Tyro, Tochter seines Bruders Salmoneus. Söhne: 
1. nach Orakelspruch von Tyro getötet. 
2. nach Orakelspruch von Tyro getötet. 

Töchter: 
Alkyone 
Kalyke. Sohn: 

Endymion 
Kanake. Zeugte mit dPoseidon. 5 Kinder: 
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Aloeus 
Epopeus 
Hopleus 
Nireus 
Triopas 

Melanippe 
Peisidike 
Perimede 
Tanagra 

Andere Kinder: 
Arne, uneheliche Tochter von Aiolos u. einer Tochter des Kentauren 

Cheiron. 
Zeugte mit Poseidon 2 Söhne: 

Aiolos 
Boiotos 

Melanippe 
Doros. Stammvater der Dorer. Kinder: 

Tektamos 
Xanthippe. Ehe mit Pleuron. 

Xuthos. Söhne: 
Achaios. Stammvater der Achaier 
Ion. Stammvater der Ionier 

Orestheus 
Protogeneia (die Erstgeborene), die erste von Menschen erzeugte Frau. 

Zeugte mit dZeus. Sohn: 
Aethlios Kg. v. Elis. 

Thyia 
Xuthos 

 
 

Dexithea Dexione. In der griechischen Mythologie eine der Telchinen. Tochter von (Demonax) 
Damon, Häuptling der Telchinen. dZeus schlug alle Telchinen mit Blitz od. dPoseidon  mit 
Dreizack wegen Unverschämt-heit gegenüber den Göttern. Verschonten nur Dexithea od. 
ihre Mutter od. Schwester Macelo wegen ihrer Freundlichkeit. 

Zeugte mit Minos Kg. v. Kreta. Sohn; 
Euxantus 

 
Dia In der griechischen Mythologie Tochter des Eioneus od. Deioneus od. Hesioneus. 

Ehe mit Ixion. Sohn: 
Peirithoos 

 
Dia In der griechischen Mythologie Tochter von Lykaon 

Zeugte mit Apollon den Arkarder Dryops 
 

dDiana 
(röm.) 

Griech. Artemis. Göttin der Jagd, des Mondes u. der Geburt. Beschützerin der Frauen u. 
Mädchen. 
 
 

Diaprepes In der griechischen Mythologie Diaprepes (u. Azaes) aus der Gruppe der fünf Zwillings-
paare, zehn Söhne von dPoseidon mit der sterblichen Kleito von Atlantis. Jüngster Bruder 
von Azaes. 
Ältere Geschwister: 

Ampheres u. Evaemon 
Atlas u. Eumelus 
Mneseus u. Autochthon 
Elasippus u. Mestor 

 
 

Dido In der griechischen Mythologie Phöniz. Przn., Tochter des syrischen Königs Mutto von 
Tyros. Gründete Karthago. Flucht vor ihrem Bruder Pygmalion. 

Geliebte des Äneas. Nach Abkehr des Äneas - Suizid. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Kleito
https://de.wikipedia.org/wiki/Atlantis
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dDike In der griechischen Mythologie eine der dHoren. Göttin der moralischen Gerechtigkeit, 

der zweiten Generation Göttinnen der Jahreszeiten. Tochter von dZeus u. dThemis. 
Tochter: 

Hesychia Personifikation von Ruhe u. Frieden 
Schwestern: 

Eunomia die gute Ordnung 
Eirene der Fiedern 

 
Diktys (der Netzmann) Fischer. In der griechischen Mythologie Sohn von Magnes, ein Sohn von 

dAiolos, dem Stammvater der Aioler u. Enarete. Halbbruder von König Polydektes. 
 

Diomos In der griechischen Mythologie Eromenos des Herakles. Sohn des Kolyttos. 
Ehe mit Meganeira. Sohn: 

dAlxyoueus 
 

dDione Dione/Diona. In der griechischen Mythologie Göttin des hellen Himmels. Beiname von 
dAphrodite. Orakelgottheit neben dZeus. (Titanide, Okeanide. Nereide), Tochter von 
sUranos u. dGaia (dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys od. dNereus u. Doris) 

Ehe mit Tantalus Kg. v. Phrygien. Kinder: 
Niobe 
Pelops 
Broteas 

Zeugte mit dZeus. Tochter: 
dAphrodite 

 
Dione In der griechischen Mythologie Tochter von Atlas, Träger des Himmelsgewölbes (Sohn 

des Titanen dIapetos u. Okeanide (Meeresnymphe) Asia, gen. Klymene) u. Okèanidin 
Kalypso. Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 
 
 

Dionysien Weinfeste im antiken Griechenland zu Ehren des Gottes dDionysos, Gott der Ekstase, mit 
trunkenen Weibern (Mänaden, Bachantinnen) u. männlichen Wesen (Satyrn) 
 

dDionysos 
röm. Bacchus 

In der griechischen Mythologie Gott der Fruchtbarkeit u. des Weines u. Wachstums. Mit 
Beinamen: Zagreus (der Jäger), Bakchos (der Spross). Gefeiert mit Festen (Dionysien), 
mit trunkenen Weibern, den Mänaden, Bachantinnen u. männlichen Wesen (Satyrn). 
Jüngster Sohn von dZeus u. der sterblichen Kadmostochter dSemele. 

Ehe mit dAriadne, sterbliche Tochter von Kg. Minos u. Pasiphae, Tochter des Sonnen-
gottes dHelios u. Perse. Kinder: 

Euanthes der Blühende 
Oinopion der Weinmann 
Staphylos die Traube 
Thoas der Schnelle, Kg. auf der Halbinsel Krim 

Ehe mit dNyx. Sohn: 
Phthonos 

Liebhaber der dAphrodite. Kinder: dChariten (Untergöttinnen), Göttinnen der Anmut u. 
Sohn: 

dAglaia (jüngste) die Strahlende 
dEuphrosyne, die Frohsinnige 
dThalia, die Blühende 
dPriapos, Gott der Fruchtbarkeit. Beschützer von Vieh, Bienen, Fischen u. Früchten. 

 
dDioskuren In der griechischen Mythologie 2. Hauptname = Tyndariden, nach dem Sitz ihres Kultes 

in Lakonien. Söhne des dZeus. Halb- u. Zwillingsbrüder Kastor u. Polydeukes (lat.: Castor 
u. Pollux). 

Castor (sterblich) der Rossebändiger. Sohn des Tyndareos u. Leda. 
Polydeukes der Faustkämpfer (Halbgott) Sohn von dZeus u. Leda. 

Beide nahmen an den Fahrten des Iason u. der Argonauten teil u. waren die Gefährten des 
Iason u. Herakles. 
Schwester: 

Helena. Die Entführung durch den trojan. Prinzen Paris löste den Trojan. Krieg aus. 
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dDis Pater 

(röm.) 
Mit Pluton u. Orcus oft gleichgesetzter röm. Unterweltgott. 
 
 

dDiscordia 
(röm.) 

Griech. dEris. Göttin der Zwietracht. Tochter von dNyx, Göttin der Nacht u. dErebos, die 
Finsternis. 
 

Dodon In der griechischen Mythologie Sohn von dZeus u. der Okeanide Europe. 
 

Dodona Nach Delphi das bedeutendste überregionale Orakel der griechischen Welt. 
 

Dolos (röm. Dolus) In der griech. u. röm. Mythologie Personifikation von Täuschung, Betrug, 
List u. Heimtücke. Sohn von dNyx, Göttin der Nacht u. dErebos, die Finsternis od. 
dGaia u. dAither. 

 
 

dDolus Ira In der griechischen Mythologie die Wut. Kind von dAither, die Personifizierte Luft u. 
dGaia, die Mutter Erde. 

Weitere Kinder von dAither dGaia: 
Altercatio der Zank 
Daimones Dolor der Schmerz 
Incestum Lust 
Intemperantia die Unmäßigkeit 
Iusiurandum der Eid 
Luctus die Trauer 
Mendacium die Lüge 
Oblivio die Vergessenheit 
Pugna der Kampf 
Socordia die Faulheit 
Superbia der Hochmut 
Timor die Angst 
Ultio die Rache 

 
 

dDoriden In der griechischen Mythologie Meeresgöttinnen. Kinder von Meeresgott dNereus, proph-
etisch u. weise, ältester Sohn von dPontos u. dGaia u. dDoris, T. von dOkeanos u. dTethis. 
 
 

Doris In der griechischen Mythologie Okèanidin. Tochter von Meeresgott dOkeanos u. Meeres-
göttin dTethys. 

Ehe mit Nereus, Sohn des dPontos u. dGaia. 50 Töchter (Nereiden) 
 
 

Doros In der griechischen Mythologie Stammvater der Dorer. Sohn von Hellen u. Nymphe 
Orseis. Bruder von dAiolos, Gott der Winde u. Stammvater der Aioler. Kinder: 

Xanthippe. Ehe mit Pleuron 
Tektamos. Leitete die Umsiedlung der Aioler u. Pelasgern nach Kreta. 

Geschwister: 
Xuthos 
Äolos 

 
Drachen In der griechischen Mythologie schlangenartige Mischwesen, Ungeheuer. dApollon tötete 

den Kyklopen, den Drachen in Delphyne. 
 

dDryaden In der griechischen Mythologie eine Unterart der Nymphen, Wald- u. Baumnymphen, 
Dämonen. Regieren wie Götter in ihrem abgegrenzten Bezirk. Ihr Lebenszyklus ist höher 
als der der Menschen, begleitet von ewigem Leben u. ewiger Schönheit. Erste Menschen 
entstanden aus Eschenweibern, die mit Erinyen u. Giganten aus dem Blut des Uranos 
hervorgegangen sind. Die Nymphen der Eschen wurden Meliai genannt. 
Töchter des Waldgeistes dOxylos u. seiner Schwester, der Dryade dHamadryas. Sohn: 

Oxylos. Zeugte mit seiner Schwester dHamadryas die dHamadryaden, Nymphen der 
Bäume. 
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Dryas In der griechischen Mythologie Sohn von dAres u. Najade dBistonis. Bruder von Tereus. 

Teilnehmer an der Jagd auf den Kalydonischen Eber. 
 
 

Dryas In der griechischen Mythologie einer der 50 Söhne des Aigyptos, des Zwillingsbruders 
von Danaos u. Najade Kaliadne. 

Zugewiesene Gemahlin zur Massenhochzeit - Eurydike, Tochter der Najade Polyxo. 
Ehe aber mit Danaide Hekabe (in der Hochzeitsnacht von seiner Ehefrau getötet) 

Brüder mit zugewiesenen Gemahlinnen, Töchter der Najade Polyxo: u.a.: 
Bromios Ehe mit Erato, in der Hochzeitsnacht von Ehefrau erm. 
Chthonios Ehe mit Bryke, in der Hochzeitsnacht von Ehefrau erm. 
Eurylochos Ehe mit Autonoe, in der Hochzeitsnacht von Ehefrau erm. 
Hermos Ehe mit Kleopatra, in der Hochzeitsnacht von Ehefrau erm. 
Imbros Ehe mit Euippe, in der Hochzeitsnacht von Ehefrau erm. 
Kisseus Ehe mit Antheleia, in der Hochzeitsnacht von Ehefrau erm. 
Lixos Ehe mit Kleodore, in der Hochzeitsnacht von Ehefrau erm. 
Lynkeus Ehe mit Hypermestra, älteste Tochter, von Ehefrau verschont 
Peristhenes Ehe mit Elektra, in der Hochzeitsnacht von Ehefrau erm. 
Phantes Ehe mit Theano, in der Hochzeitsnacht von Ehefrau erm. 
Polyktor Ehe mit Stygne, in der Hochzeitsnacht von Ehefrau erm. 
Potamon Ehe mit Glaukippe, in der Hochzeitsnacht von Ehefrau erm. 

 
 

Drymo In der griechischen Mythologie eine der 50 Nereiden (Meeresnymphen), von dNereus u. 
Okeanidin Doris. 

 
 

Drymo (Drimo) In der griechischen Mythologie eine der Alcyoniden, der 7 Töchter des Riesen 
Alcyoneus. Als Alcyoneus von dHerakles getötet wurde, warfen sich die Alcyoniden ins 
Meer u. wurden von Amphitrite in Eisvögel verwandelt. 
Schwestern: 

Alpippe 
Anthe 
Asteria 
Methone 
Pallene 
Phthonia 

 
 

Dryope Nymphe. In der griechischen Mythologie Tochter des Dryops u. Gespielin der Hamadry-
aden/Eichennymphen. In eine Pappel Verwandelt, 

Geliebte von dApollon. Sohn: 
Amphissos 

Ehe mit Andraimon, Sohn des Oxylos. 
 
 
 

dDysis Der Sonnenuntergang. In der griechischen Mythologie eine der Horen u. der 12 Stunden 
Schutzgöttinnen der verschiede-nen Tageszeiten. Amme der Mondgöttin Selene. Tochter 
von dZeus u. Titanin dThemis 
 
 

Dysnomia Dämon der Ungesetzlichkeit. In der griechischen Mythologie Tochter u. eine der 14 
Nachkommen von dEris. Begleiterin von dAte, Göttin der Verblendung. 

 
 

Eber In der griechischen Mythologie Erymanthischer Eber u. kalydonische Eber Nachkommen 
der gewaltigen Sau Phaia. Ungeheuer, verwüstete die Gegend um den Berg Erymanthos, 
von dHerakles lebend gefangen. 
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dEchidna In der griechischen Mythologie Ungeheuer, halb Mädchen, halb Schlange, Tochter des 

greisen Meeresgottes dPhorkys, u. Schwestergemahlin Keto, Tochter des dPontos u. dGaia. 
Mutter zahlreicher Monster. 

Ehe mit Typhon. Kinder: 
Chimaera (Mischgastalt eines Löwen, einer Ziege u. einer Schlange) 
Hydra (Wasserschlange mit vielen erneuerbaren Köpfen) 
Kerberos (Ungeheuer), dreiköpfiger oder fünfzigköpfiger, schrecklichster Hund. 
Lernäische Hydra, mit abgeschlagenen nachwachsenden Köpfen 
Orthos (zweiköpfiger Hund des dreiköpfigen Geryoneus, Sohn des Chrysaor), 

erschlagen von Herakles als er Geryoneus tötete. Zeugte mit Mutter Echidna die 
Sphinx. 

Sphinx, Mischwesen von Orthos u. Chimaera 
Bruder 

Ladon (Schlange u. Drache) Hüter der goldenen Äpfel, von Herakles erschlagen. 
 
 

Echion (Sohn der Viper) In der griechischen Mythologie Argonaut. Nahm an der Jagd auf den 
kalydonischen Eber teil. Sohn von dHermes u. der sterblichen Antianeira. 
 
 

dEchion In der griechischen Mythologie dGigant, schreckliche Gestalt, kämpfte mit Felsblöcken, 
Baumstämmen u. Keulen, gegen die Olympier. 
 

Echion Freier der Penelope, der Frau des Odysseus u. der Mutter des Telemachos. 
 

Echion In der griechischen Mythologie der Schlangenmann. Teilnehmer im Trojanischen Krieg, 
versteckte sich im Trojanischen Pferd u. wurde getötet, als er heraussprang. Sohn des 
Portheus 
 

Echo In der griechischen Mythologie Oreade, Bergnymphe, die den Narzissus liebte. 
Verliebt in Narziss u. verschmäht. 

 
Eetion In der griechischen Mythologie Kg. der Kilikes mit Residenz in Thebe in Mysien. Eetion 

und seine Söhne werden von Achilleus getötet, als dieser Thebe erobert. Tochter: 
Andromache. Ehe mit Hektor. 7 Söhne 

 
 

Eetion In der griechischen Mythologie Sohn von dZeus u. der Plejade dElektra. Als Frevler vom 
Blitz erschlagen. 
Geschwister: 

Dardanos 
Harmonia 

 
 

Eidothea (Idothea) In der griechischen Mythologie Tochter vom weissagenden Meergreis dProteus, 
wandlungsfähiger Meeresgott. 
 

Eidyia (Idyia, die Wissende) In der griechischen u. röm. Mythologie Jüngste der Okeaniden. 
Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 

Ehe mit Aietes Kg. v. Kolchis. Kinder: 
Absyrtus 
Chalciope 
Medea, die Zauberin 

 
 

dEileithyia (Eleuthia) In der griechischen Mythologie die zu Hilfe Kommende. Göttin der Geburt. 
Tochter von dHera u. dZeus. 
Geschwister: 

dAres, Gott des schrecklichen Krieges 
dHebe 
dHephaistos, Gott des Feuers, der Schmiedekunst u. Vulkane. 
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dEirene In der griechischen Mythologie eine der Horen. Göttinnen von Recht u. Ordnung. Göttin 

von Frieden u. des Wohlstands, aus der zweiten Generation der Göttinnen der 
Jahreszeiten. Tochter des dZeus u. dThemis, 
Schwestern: 

Dike Personifikation von Recht u. Gerechtigkeit 
Eunomia die gesetzliche Ordnung 

 
 

dEgeria 
(röm.) 

Göttin der Quellen u. der Geburt. Nymphe der gleichnamigen Quelle. 
Ehe mit Numa Pompilius, sagenumwobener zweiter König von Rom. Kind: 

Mamerikus. 
 

Elara In der griechischen Mythologie Nymphe. Tochter von Kg. Orchomenos. 
Zeugte mit Zeus. Sohn: 

Tityos 
 

Elasippos Elasippos (u. Mestor) aus der Gruppe der fünf Zwillingspaare, zehn Söhne von dPoseidon 
mit der sterblichen Kleito von Atlantis der griechischen Mythologie. 

 
dElektra (I) In der griechischen Mythologie Flussgöttin. Okèanidin. Tochter des Titanen 

dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin Titanin dTethys. 
Ehe mit dThaumas. Kinder: 

dIris, die Götterbotin 
? Iasios ?. Ehe mit Persephone, Tochter von Minyas. Sohn: 

Amphion Kg. v. Orchomenos 
dHarpyien (2-5 Windgöttinnen): 

dAello die Windbö, der Sturm 
dOcypetes die Stromschnelle, Schnellfüßige 
dPodarge die Schnellfliegende, leichte Flügel 
dKelaino/Celaeno die Dunkle 

 
 

dElektra (II) In der griechischen Mythologie eine der 7 Plejaden, die Strahlende. Tochter des 
Titanen dAtlas (der das Himmelsgewölbe trägt) u. der Okeanide dPleione. 

Zeugte mit dZeus. Kinder: 
dDardanos, Stammvater des trojanischen Königsgeschlechts, Begründer Trojas. 
dHarmonia. Göttin der Eintracht. Ehe mit Kadmos 
dIasion, Argonautenführer. Geliebter der Demeter. 

Schwestern: 
dAlkyone die dem Sturm widersteht 
dAsterope die Funkelnde 
dCelaeno die Dunkelhäutige 
dMaia die Amme od. Nährende 
dMerope die Eloquente 
dTaygete die mit dem langen Hals 

 
 

Elektra (III) In der griechischen Mythologie Laodike (von den Tragödiendichtern erhielt sie erst den 
Namen Elektra) 
Tochter von Agamemnon Kg. v. Mykene u. Klytaimestra. Sie half Orest die Blutrache an 
ihrer Mutter u. ihrem Stiefvater zu vollziehen. 

(I)  Ehe mit einem geringen Mann aus Argos (nicht berührt) 
(II) Ehe mit Cousin Pylades, Freund von Orest u. Sohn von Kg. Strophios v. Phokis u. 

Anaxibia, Schwester von Agamemnon. Söhne: 
(II) Medon 
(II) Strophios 

Geschwister: 
Chrysothemis 
Iphigenie (vom Vater am Altar der Artemis geopfert) 
Orestes 

https://de.wikipedia.org/wiki/Elasippos
https://de.wikipedia.org/wiki/Elasippos
https://de.wikipedia.org/wiki/Mestor_(Sohn_des_Poseidon)
https://de.wikipedia.org/wiki/Kleito
https://de.wikipedia.org/wiki/Atlantis
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Elektryon In der griechischen Mythologie Sohn von dPerseus u. Andromeda. Kg. v. Mykene. 
Ehe mit Anoxo, T. seines Bruders Alkaios od. Lysidike, Tochter von Pelops. Kinder: 

1 Tochter u. 12 Söhne: 
Alkmene 
Amphimachos 
Anaktor 
Archelaos 
Cheiromachos 
Epilaos 
Eurybios 
Gorgophonos 
Kelaineus 
Lysinomos 
Nomios 
Perilaos 
Stratobates 

Zeugte mit der Phrygierin Mideia. Sohn: 
Likymnios 

Brüder: 
Pterelaos. Seine Söhne erhoben Ansprüche auf die Herrschaft über das Reich. 
Sthenelos 

 
 

Elektryone In der griechischen Mythologie Tochter von Nymphe Rhode u. Sonnengott dHelios 
 
 

dEleos In der griechischen Mythologie die Personifikation des Mitleides, in der röm. Mythologie 
Misericordia. 
 

dElete Das Gebet der ersten nachmittäglichen Arbeitsstunden. In der griechischen Mythologie 
eine der dHoren u. 12 Stunden-Schutzgöttinnen der verschiedenen Tageszeiten. 
 
 

dEleutho Göttin der Geburt. In der griechischen Mythologie Tochter von dZeus u. dHera. Gefährtin 
der Moiren. 
Geschwister: 

dAres 
dHestia 
dHebe 

 
 

Eleuther (Befreier) Halbgott u. Heros. Kg. der Stadt Eleutherai. In der griechischen Mythologie 
Sohn von dApollon u. Aithusa. Enkel von dPoseidon. 1 Sohn u. mehrere Töchter: 

Iasios. Sohn: 
Chairesilaos. Sohn: 

Poimandros 
 

dElisson Flussgott von Achäa. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

Elysium Insel der Seligen. In der griechischen Mythologie Ort der Frommen u. Gerechten in der 
Unterwelt. 
 

Emathion Kg. v. Äthiopien od. in Arabien. In der griechischen Mythologie Sohn des Tithonos v. 
Troja u. dEos. Von dHerakles getötet, als dieser die goldenen Äpfel der Hesperiden 
beschaffte. 

Ehe mit Pedasis. Sohn: 
Atymnios 

 
Enalos In der griechischen Mythologie Äthiopier. 

Ehe mit dBenthesikyme, Tochter von dPoseidon u. dAmphitrite u. Amme des Eumolpos 
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Enarete In der griechischen Mythologie Tochter von Deimachos. 
Ehe mit dAiolos, dem Stammvater der Aioler. Zahlreiche Kinder: 
Söhne: 

Kretheus. Söhne: 
Amythaon 
Aeson 
Pheres 

Sisyphos 
Athamas. Söhne: 

Phriros 
Helle 

Salmoneus 
Deion 
Magnes. Söhne: 

Diktys 
Polydektes 

Perieres. Söhne: 
Aphareus 
Leukippos 

Makareus 
Aethlios 
Mimas 
Arne 

Töchter: 
Kanake 
Alkyone 
Peisidike 
Kalyke 
Perimede 
Tanagra 
Melanippe 

 
 

Endeis In der griechischen Mythologie Tochter des berühmtesten der Zentauren, Chiron u. der 
Nymphe Chariclo, die Tochter von Pandion von Athen. 

Ehe mit dAiakos Kg. v. Aegina, Sohn des dZeus u. Aigina. Kinder: 
Peleus. Ehe mit dThetis. Sohn: 

Achilles 
Telamon 

Aiakos zeugte mit Nereide Psamathe. Sohn: 
Phocus (von seinen Halbbrüdern Peleus u. Telamon getötet). Ehe mit Asteria. 

Kinder: 
Krisos (Zwilling) 
Panopeus (Zwilling) 

 
 

Endymion Schöner Hirte, Jäger u. Astronom in Karien. In der griechischen Mythologie Kg. v. Elis. 
Sohn von Aethlios u. Kalyke, Tochter von Aiolos u. Enarete. 

Jugendlicher Liebhaber der Mondgöttin dSelene. 50 Töchter. 
Ehe mit Iphianassa. Kinder: 

Aitolos 
Paion 
Epeios Kg. v. Elis. Ehe mit Anaxiroe 
Eurykyda. Ehe mit dPoseidon 

 
dEnipeus Flussgott in Thessalien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. 

Meeresgöttin dTethys. 
 

dEnkelados (Enceladus, der Tobende) dGigant, schreckliche Gestalt, kämpfte gegen die Olympier, von 
dAthene getötet. In der griechischen Mythologie Sohn der dGaia u. dem Blut des dUranos, 
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das bei seiner Entmannung auf dGaia fällt od. Tartaros. 
 

Ennychos Ennychos der Nächtliche. In der griechischen Mythologie Beiname von dHades 
 

dEnodia Enodia (an Wegen Verweilende). In der griechischen Mythologie Beiname von dArtemis,  
dHekate u. dPersephone. 
Göttin der Straßen, der Reinigung der Stadt u. der Friedhöfe. 
 

dEnyalios (der Kriegerische) In der griechischen Mythologie Gott des Kampfes u. des Schwertes. 
Ständiger Begleiter von dAres. Sohn von dAphrodite u. dAres. 
 
 

dEnyo dEnyo, mit dem Safrangewand. In der griechischen Mythologie eine der drei Graien. 
Göttin des blutigen Nahkampfs. Tochter von dZeus u. dHera. 
Geschwister: 

dDeino, die Schreckliche 
dPemphredo, mit dem schönen Gewand 

 
 

dEos 
röm. Aurora 

Erigeneia. In der griechischen Mythologie Göttin des neuen Tages, der Morgenröte (auch 
dHemera, der Tag). Schwester von dHelios u. dSelene. Tochter von dHyperion, Titan des 
Lichts u. dTheia. 
Liebschaften mit Kleitos, Kephalos (Sohn von Hermes u. Herse) 

1. Ehe mit dAstraios, Gott der Abenddämmerung, Sohn des Titanen dKrios u. dEurybia. 
Kinder: dAnemoi: 

dApheliotes Ostwind (Jugendlicher trägt ein mit Früchten u. Getreide gefülltes 
Manteltuch) 

dBoreas Nordwind (Mann mit Mantel u. Muschel). Ehe mit Oreithyia. Kinder: 
Zwillinge: 

Kalais 
Zetes 

dEuros Südosten (alter Mann in Mantel gehüllt) 
dEosphoros (Heosphoros) Bringer der Morgendämmerung (Morgenstern) 
dKaikias Nordostwind (Mann schüttet (Hagelkörner? aus einem runden Schild) 
dLips Südwesten (Knabe mit Schiffssteven) 
dNotos Südwind (Mann entleert eine Kanne) 
dSkiron Nordwesten (bärtiger Mann trägt mit Asche gefüllten Behälter) 
dZephyros Westwind (Knabe trägt ein mit Blumen gefülltes Manteltuch) 

2. Ehe mit Tithonos v. Troja. Kinder: 
Emathion, von dHerakles getötet 
Memnon, von Achill im Kampf um Troja erschlagen. 

Geliebte des dAres (mehrere Sterbliche) 
Geschwister: 

dHelios, Sonnengott 
dSelene, Mondgöttin  

 
 

dEosphoros (Heosphoros) die Morgendämmerung (der Morgenstern). In der griechischen Mythologie 
Sohn von dAstraios, Gott der Abenddämmerung u. dEos, Göttin der Morgenröte. 

Zeugte mit Philonis. Kinder: 
Daidalion 
Keyx 

 
dEpaphos In der griechischen Mythologie Sohn von dIo (Tochter von Flußgott dInachos König von 

Argos u. Melia) u. dZeus. 
Ehe mit Memphis, Tochter von dNeilos, dem Flußgott vom Nil. 2 Töchter: 

Libya (durch dPoseidon Stammmutter der Herrscher von Argos) 
Lysianassa. Zeugte mit dPoseidon. Sohn: 

Busiris 
 

dEphialtes dGigant, Riese. In der griechischen Mythologie Zwillingsknabe schreckliche Gestalt, 
kämpfte gegen die Olympier, von dApollo u. dHerakles getötet. Sohn von dPoseidon u. 
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Iphimedeia. 
 

Ephyra Okeanide. In der griechischen Mythologie Kind von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

Epimeliden (Meliden od. Epimelien), der griechischen Mythologie Teil aller Dryaden u. Hamdryaden. 
Nymphen, die Apfelbäume, Schafe u. Ziegen beschützen. 
 

Epimetheus In der griechischen Mythologie Zwilling. Sohn von Titan dIapetos u. Okeanide dAsia 
(Klymene) 

Ehe mit der wunderschönen Pandora. Tochter: 
Pyrrha. Ehe mit Deukalion 

Geschwister: 
dAtlas 
dHesperis 
dInachos. Flussgott 

dMenoitios. Der Überhebliche 
dPrometheus (Zwilling) 

 
 

Epigone In der griechischen Mythologie Nachkommen der Sieben gegen Theben, u.a.: 
Aigialeus 
Alkmaion 
Thersandros 

Teilnehmer am Epigonenzug: 
Aigialeus 
Alkmaion 
Amphilochos 
Diomedes 
Euryalos 
Promachos 
Polydoros 
Sthenelos 
Thersandros 

 
 

Epikaste In der griechischen Mythologie Tochter von Kalydon u. Aioolia. 
Ehe mit Agenor. Kinder: 

Thestius 
Porthaon 

 
Epikaste In der griechischen Mythologie Tochter von Augias 

Geliebte des Herakles. Sohn: 
Thessalos 

 
dEpiphron Klugheit, Fürsorge. In der griechischen Mythologie Sohn von dNyx, Göttin der Nacht u. 

dErebos, die Finsternis. 
 
 

dEpona In der griechischen Mythologie Göttin der Fruchtbarkeit u. der Pferde. 
 
 

dErasinos In der griechischen Mythologie Flussgott von Argos in Südgriechenland. Sohn von 
dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 
 

dErato (die Liebliche) in der griechischen Mythologie eine der neun  dMusen, Muse der Lyrik, 
des Gesanges u. Tanzes. Nymphe aus der gruppe der Nereiden. Tochter von dZeus u. der 
Titanin dMnemosyne. 

Ehe mit Arkas. 3 Söhne: 
Apheidas 
Arkas 
Elatos 

https://de.wikipedia.org/wiki/Epona_(Mythologie)
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dErebos In der griechischen Mythologie Gott u. Personifikation der Finsternis. dErebos entsteht als 
einer der ersten Götter aus dem Chaos. Wie dTartaros personifizierter Teil der Unterwelt. 

Ehe mit dNyx, Tochter von Chaos. Kinder: 
dAether personifizierte Luft 
dHemera personifizierter Tag 
dSomnus Gott des Schlafes 
dSomnia Gott der Träume 

Nach Cicero von dNyx: Nach Hyginus von dErebos u. dNyx: 
dAither personifizierte Luft ddAmicitia Freundschaft 
dAmor Gott des Sichverliebens dAmor 
  dApate Falschheit 
 röm. Kaiserzeit 
 (50 v. Chr.–450 n. Chr.). dContinentia 
dDolos personifizierte Täuschung dDiscordia Zwietracht 
dFatum das Unheil dFatum 
dFraus Schaden, Frevel, Betrug 
dGratia Anmut, der Liebreiz dEpiphron Scharfsinn 
dHemera personifizierte Tag dEuphrosyne  Festfreuden 
dHypnos der Schlaf dGeras das Alter 
dHesperiden Nymphen, griech. Mythologie dHesperiden 
dInvidentia  der Neid  
dLabor die Arbeit dLetum der Tod 
dMetus Furcht, Besorgnis dMeseria Jammer u. Elend 
dMiseria unglückliche Zustand dMisericordia Barmherzigkeit 
dMors personifizierte Tod dMors 
dObstinacy die Hartnäckigkeit dNemesis die Rache 
dParzen Schicksalsgöttinnen dParzen 
  dPetulantia Frechheit 
  dPorphyrion Gigant 
dQuerella Klagen, Jammern  
dSenectus die Verdrießlichkeit dSenectus 
dSomnia Personifikation der Träume dSomnia 
 Gott des Schlafes dSomnus 
dTenebrae Finsternis, Dunkelheit dStyx der Hass 

Geschwister: 
dGaia 
dTartaros 
dEros 
dNyx 

 
Erechtheus II. In der griechischen Mythologie Erderschütterer. Kg. v. Attika. Sohn von Pandion Kg. v. 

Attika u. Zeuxippe. Opferte im Krieg eine Tochter, alle andren Töchter wählten den 
Freitod. 

Ehe mit Praxithea. Kinder: 
Söhne: Töchter 

Alkon Chthonia 
Eupalamos Krèusa 
Kekrops. Kg. v. Attika. Merope 
Metion Oreithyia 
Orneus Pandora 
Pandoros Prokris. Ehe mit Kephalos Herrscher von Thorikos, 

Sohn des Hermes u. Herse, Tochter des 
Kekrops. Sohn: 

dPan. Hirtengott (Mischwesen eines Widders od. 
Ziegenbocks) 

Sikyon Protogeneia 
Thespios 

Geschwister: 
Butes. Zwillingsbruder, oberster Priester der Athene. 
Prokne 
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Philomela 
 

dErgane In der griechischen Mythologie Beiname von dAthene. Göttin des Handwerks. 
Ehe mit dAsklepios Gott der Heilkunst, Sohn von dApollon u. Koronis. Söhne: 

Machaon. 
Podaleirios 

 
dErichthonios Kg. v. Attika (auch Erechtheus I.) In der griechischen Mythologie Sohn des dHephaistos 

u. dGaia. Von dPoseidon getötet. 
Ehe mit Nymphe Praxithea. Sohn: 

Pandion Kg. v. Attika 
 

Erichthonios In der griechischen Mythologie Sohn von Pandion Kg. v. Athen u. der Nymphe Pasithea. 
Ehe mit der schönen Najade Zeurippe. Kinder: 

Erechtheus (Zwilling) Kg. v. Athen. Töchter: 
Kreusa. Ehe mit Apollon. 
Prokris 
Orithyia 

Butes (Zwilling) 
Philomela 
Prokne, ermordete ihren Sohn u. gab ihn Ihrem Gemahl zum Mahle um Rache an 

ihm zu üben, der ihre Schwester Philomena entehrt u. verstümmelt hatte. 
Ehe mit Tererus. Sohn: 

Itys, erm. 
 
 

dEridanos In der griechischen Mythologie Flussgott. Großer Fluss am Ende der Welt. Sohn von 
dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 
 

dErinnyen dErinnyen (Eumeniden). Ungeheuer. dHoren des Frühlings, röm. Furien, Rachegöttinnen 
in der Unterwelt. In der griechischen Mythologie Erstanden aus den Blutstropfen des ver-
stümmelten Uranos (ausgeführt von Kronos durch Überredung von Gaia). 
Drei Erinnyen oder Eumeniden, genannt auch Maniai, die Rasenden. Neben den Moirai 
u. den Graiai Gruppe der greisen Göttinnen, alt, jungfräulich mit schwarzer Hautfarbe u. 
grauen Gewand. Töchter des Uranus u. Gaia. Jungfrauen. Auf der Hochzeit des Poleus & 
der Thetis warfen sie Äpfel zum Streit zwischen Hera, Aphrodite & Athene. 

dAllekto die Unaufhörliche 
dMegaira der Zorn 
dTisiphone die Vergeltende, den Mord Rächende 

Neben den Erinnyen wurden so auch die Giganten und Eschennymphen geschaffen. 
 
 

Erinome Erinome der griechischen Mythologie, Tochter des Celes, die zur Liebe mit Zeus gedrängt 
wurde. 
 

dEris In der griechischen Mythologie Göttin des Neides u. der Zwietracht. Tochter von Erebos 
u. dNyx. Ihre Kinder gehören nicht zur Götterwelt, sie bewachen den Eingang zur 
Unterwelt. Sohn: 

Horkos, Rächer des Meineides. 
Geliebte des dAres 

Schwester von dThanatos 
 
 

dEros 
Cupido, Amor 

In der griechischen Mythologie Liebesgott mit den goldenen Flügeln, im Gefolge von 
Aphrodite. Mit Himeros Begleiter der Aphrodite seit ihrer Geburt. Sohn von dAres & 
dAphrodite. Sein Begleiter dHymen od. Hymenäus Gott der Vermählung. 

Beinamen: Protogonos, der Erstgeborene 
Phanes, aus dem Ei geboren 
Himeros, der Doppelgänger 

Geliebte: Psyche. Tochter: 
dVoluptas, Personifikation der Lebenslust u. sexuellen Lust. 

Zeugte mit Chaos das Geschlecht der Vögel. 
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dErymanthos In der griechischen Mythologie Flussgott von Attika. Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin 
dTethys. 
 

dErytheia dErytheia, die Rötliche. In der griechischen Mythologie eine der dHesperiden (die afrikan. 
Schwestern). Nymphe (Ulme). Tochter der .Nyx u. .Erebos od. Phrokys u. Keto 
Schwester: 

Hesperaia (Pappel) 
 

Eryx In der griechischen Mythologie Sohn von dAphrodite  u. Argonaut Butes od. Meeresgott 
dPoseidon. Von Herakles im Kampf erwürgt. 
 

dEschennymphen In der griechischen Mythologie Gottheiten des wilden Mordens aus den Bluttropfen der 
Uranos, die auf die Erde fielen. Nymphen, die in Eschen leben u. allgemein den Dryaden 
als Baumnymphen zugeordnet werden. 
 

Eteokles In der griechischen Mythologie Sohn von Ödipus aus dessen 2. Ehe mit Euryganeia od. 
inzestuös mit Iokaste. Sohn: 

Laodamas 
Geschwister: 

Antigone 
Eteokles (vom Vater verflucht). Kg. v. Theben 
Ismene 
Polyneikes (vom Vater verflucht). Ehe mit Argeia, Tochter von Adrastos Kg. v. Argos. 

 
 

Euagoreis In der griechischen Mythologie Okeanide. Sohn von dOkeanos Gott der Meere u. Meeres-
göttin dTethys. 
 

Euaimon Euaimon (u. Ampheres) der griech. Mythologie aus der Gruppe der fünf Zwillingspaare, 
zehn Söhne von dPosei-don mit der sterblichen Kleito von Atlantis. 
 

Euanthes Euanthes (der Blühende). In der griechischen Mythologie Sohn von dDionysos (Bacchus) 
Gott der Fruchtbarkeit u. des Weines u. Wachstums u. dAriadne, Tochter von Kg. Minos 
u. Sonnentochter Pasiphae. Sohn: 

Maron. Kg. v. Kikonen in Ismaros (antike Maroneia). Thrakischer Priester des 
dApollon. 

 
dEubuleus Mit Pluton oft gleichgesetzter röm. Unterweltgott. In der griechischen Mythologie ein 

Beiname von dZeus. Einer der ersten Dioskuren, Kinder des dJupiters u. dProserpina od. 
dDemeter, od. Karmenor. Tochter: 

Karme. Tochter: 
Britomartis 

 
Eubuleus Der gute Berater. In der griechischen Mythologie Sohn von Dysaules u. Bruder von 

Triptolemus. Berater von dDemeter bei ihrer Suche nach ihrer entführten Tochter 
Persephoneu. 
 

Eudora (die Gabenreiche) der griechischen Mythologie eine der sieben Regenbringenden Hyaden, 
Nymphen von Nysa. Tochter von dAtlas u. Boiotia, einer ländlich ungebildeten Frau. 
 

dEudore In der griechischen Mythologie Okèanidin. Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 

 
dEuenos Flussgott. In der griechischen Mythologie Sohn von Kriegsgott dAres u. Demonike. Bru-

der von Molos, Thestios u. Pyl. Sohn von Okeanos u. Meeresgöttin dTethys. Tochter: 
Marpessa. Ehe mit Idas, Sohn von Aphareus Kg. von Messenien. 

Geschwister: 
Molos 
Pylos 
Thestios 

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Euaimon_(Sohn_des_Poseidon)&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Euaimon_(Sohn_des_Poseidon)&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Ampheres
https://de.wikipedia.org/wiki/Kleito
https://de.wikipedia.org/wiki/Atlantis
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dEunomia In der griechischen Mythologie Göttin von Recht u. Ordnung, Gesetz u. Gesetzgebung. 
aus der zweiten Generation Göttinnen der Jahreszeiten. Eine der Horen u. damit Tochter 
von dZeus u. dThemis. 
Schwester: 

dDike 
dEirene 

 
 

Eupalamos In der griechischen Mythologie Sohn von Metion. 
Ehe mit Alkippe. Kinder: 

Daidalos 
Metiadusa 
Perdix 

 
 

dEuphrat In der griechischen Mythologie Flussgott von Assyrien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 
 

dEuphrosyne Euphrosyne der Festfreuden (die Frohsinnige), in der griechischen Mythologie eine der 
drei dChariten. Grazie. Begleiterin der dAphrodite. Tochter von dNyx, Göttin der Nacht u. 
dErebos, die Finsternis oder von dZeus u. dEurynome (od. dDionysos u. dAphrodite) 
Schwestern: 

Aglaia die Glänzende 
Thalia die Festfreude 

 
 

dEuporia dEuporia oder Euporie, in der griechischen Mythologie eine der dHoren. Göttinnen von 
Recht u. Ordnung. Göttin vom Überfluss, aus der dritten Generation Göttinnen der 
Jahreszeiten. 
 

Europa In der griechischen Mythologie sterbliche Tochter von Agenor Kg. v. Phönizien u. von 
Telephassa. Von dZeus in der Gestalt eines Stiers nach Kreta entführt. 

Zeugte mit dZeus. Söhne: 
Minos (König u. Gesetzgeber auf Kreta) 
Rhadamanthys (der Gerechte auf der Insel der Seligen, nach Ableben Richter in der 

Unterwelt) 
Sarpedon 

Brüder: 
Adymnos (Atymnios) 
Kadmos 
Kilix 
Phönix 

 
 

Europe In der griechischen Mythologie Okèanidin. Tochter von Neilos. 
Zeugte mit dZeus. Söhne: 

Akestodoros 
Dodon 

Ehe mit Danaos 
 
 

dEuros dEuros, in der griechischen Mythologie der Südostwind (alter Mann in Mantel gehüllt). 
Sohn von dAstraios, Gott der Abenddämmerung u. dEos, Göttin der Morgenröte. 
Brüder: Anemoi: 

dEosphoros Morgenstern 
dNotos Südwind 
dBoreas Nordwind. Ehe mit Oreithyia. Kinder:  

Kalais 
Zetes 

dZephyros Westwind 
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dEurotas In der griechischen Mythologie Flussgott des gleichnamigen Flusses in Lakonien. Sohn 
von Flussgott dInachos u. dPeitho. Kinder: 

Kleochareia 
Mikionikes 
Pitane 
Tiasa 

 
dEuryale In der griechischen Mythologie eine der drei Gorgonen. Tochter von dPhorkys u. dKeto. 

Schwester der Medusa u. Stheno. Anders als Medusa ist sie u. Stheno unsterblich. 
Zeugte mit dPoseidon. Sohn: 

dOrion 
 

Eurybates In der griechischen Mythologie hässlicher, fügsamer u. kluger Herold des Odysseus im 
trojanischen Krieg. Konnte noch Alkyoneus vor der Opferung retten u. das Untier Sybaris 
vom Felsen stürzen. 
 

dEurybia Göttin der Stärke. In der griechischen Mythologie Tochter der Erdgöttin dGaia u. dem 
Meeresgott dPontos. 

Ehe mit dem Titanen dKreios, dem Himmelswidder. Kinder: 
dAstraios Titan. Gott der Abenddämmerung. 
dPallas (Athene). Titanin 
dPerses Titan. Gott der Zerstörung 

Geschwister: 
dKeto Meeresungeheuer 
dNereus Meeresgott 
dPhorkys Meeresgott 
dThaumas Meeresgott 

 
 

Eurydike (Agriope) In der griechischen Mythologie Thrakische Dryade. Najade, Quell- u. Bach-
nymphe 

Ehe mit Akrisios Kg. v. Argos. Tochter: 
Danae. Ehe mit dZeus 

Ehe mit Orpheus nach dessen Rückkehr vom Argonautenzug. Sie wurde von Aristaios 
vergewaltigt. Sie floh u. trat auf eine Schlange; der Biss tötete sie. Orpheus folgt ihr 
in den Hades, kann sie aber nicht zurückholen. 

 
dEurymedon In der griechischen Mythologie Sohn des dDionysos und der dAriadne, einer der 

Argonautenfahrer. 
 

Eurymedon In der griechischen Mythologie Sohn des Minos Kg. v. Kreta u. der Nymphe Pareia. 
Brüder: 

Nephalion 
Philolaos 
Chryses 

 
 

dEurymedon In der griechischen Mythologie dGigant. Schreckliche Gestalt, Kampf gegen Olympier. 
 

Eurymedon In der griechischen Mythologie Sohn des dHephaistos, Gott des Feuers, Schmiedekunst u. 
der Vulkane u. der Kabiro 
 

dEurynome In der griechischen Mythologie Meeresgöttin, Okeanin. Tochter von Meeresgott dOkeanos 
u. Meeresgöttin dTethys. 

Zeugte mit dZeus die dChariten: 
dAglaia. Mutter der Grazien. 
dEuphrosyne, die Freude 
dThalia, die Blühende (nicht die Muse) 
Asopos 

Ehe mit dGlaukos Kg. v. Korinth. Kind: 
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Bellerophon (Sohn von dPoseidon, als irdischer Vater gilt dGlaukos) 
 

Euryodeia In der griechischen Mythologie Tochter von dZeus u. dGaia. 
Zeugte mit dZeus. Sohn: 

Arkeisios. Ehe mit Chalkomedusa. Sohn: 
Laertes. Sohn: 

Odysseus 
 

Eurystheus In der griechischen Mythologie Kg. von Mykene, legte Herakles zwölf Aufgaben auf. 
Sohn von Sthenelos u. Nikippe. 

Ehe mit Antimache, Tochter von Amphidamas. 1 Tochter u. 6 Söhne: 
Admete 
Alexandros 
Eurybios 
Eurypylos 
Iphimedon 
Mentor 
Perimedes 

 
Eurytos In der griechischen Mythologie dGigant, Riese. Herold der Argonauten, Teilnehmer am 

Trojanischen Krieg, Kämpfte gegen die Olympier, von dDionysos getötet. Sterblicher 
Sohn von dHermes u. der sterblichen Antianeira. 
 

dEuterpe (die Erfreuende) in der griechischen Mythologie eine der dMusen, die 9 Töchter von  
dZeus u. der Titanin dMnemosyne. Muse der lyrischen Dichtkunst u. des Flötenspiels. 
 

dEvenus In der griechischen Mythologie Flussgott in Ätolien. Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin 
dTethys. 
 

Evenus In der griechischen Mythologie: Tochter. 
Lysithea. Zeugte mit dZeus. Sohn: 

Helenus 
 

Evenus In der griechischen Mythologie Kg. v. Lyrnessos in Kleinasien. Sohn von Selepus. Söhne: 
Mynes (von Achilles beim Überfall auf den Ort getötet). Ehe mit Briseis 
Epistrophus (von Achilles beim Überfall auf den Ort getötet) 

 
dFama 

(röm.) 
Griech. Pheme. Göttin der Rede, des Ruhms. Ein Kind von Elpis, der personifizierten 
Hoffnung. 
 

dFatum Macht des Schicksals, dem Götter u. Menschen unterworfen waren. Tochter von dNyx, 
Göttin der Nacht u. dErebos, die Finsternis. 
 

dFaunus dFauna, in der griechischen Mythologie als Frau, Schwester oder Tochter des dFaunus. 
Gott der Wälder und Weiden, der Beschützer der Bauern u. Hirten, ihres Viehs und ihrer 
Äcker. 
Sein griechisches Pendant, Gott Pan, sorgt er für Fruchtbarkeit von Mensch und Tier. 
 
 

dFraus Schaden, Frevel, Betrug; römische Entsprechung der griechischen Gottheit Apate. In der 
griechischen Mythologie Tochter von dNyx, Göttin der Nacht u. dErebos, die Finsternis. 
 

dFelicitas 
(röm.) 

Röm. Göttin des Glücks, der Glückseligkeit und der Fruchtbarkeit. 
 
 

dFeronia 
(röm.) 

(die Blumenliebende) Frühlings- und Erdgöttin, sabinischen Ursprungs. Sohn: 
Herilus, von Euandros getötet 

 
dFlora 

(röm.) 
Röm. Göttin der Blumen und Blüten, griech. Chloris. 

Verbindung im Frühling mit Westwind Zephyr. 
 

dFortuna Göttin des Glücks u. Schicksalsgöttin (griech. Tyche) 

https://de.wikipedia.org/wiki/Faunus
https://de.wikipedia.org/wiki/Feronia_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Flora_(Mythologie)
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(röm.)  
 

dFons 
(röm.) 

Fontus/Fontanus, einer der kleinen röm. Götter. Gott der Quellen, Brunnen u. fließenden 
Gewässer. 

 
dFurien 

(röm.) 
Griech. dErinnyen od. Erinyen – 3 Rachegöttinen bzw. Schutzgöttinnen der sittlichen 
Ordnung: 

dAlekto die (bei ihrer Jagd) Unaufhörliche 
dMegaaira der Zorn 
dTisiphone die Vergeltung (die den Mord rächende) 

dErinnyen von dGaia geboren aus dem Blut bei der Entmannung des dUranos. 
 

dFurrina 
(röm.) 

Eine der vielen kleinen Göttinnen. Göttin der Diebe 
 
 

Gadeiros Gadeiros (u. Atlas) der griechischen Mythologie aus der Gruppe der fünf Zwillingspaare 
(zehn Söhne von dPoseidon mit der sterblichen Kleito von Atlantis. 

 
dGaia In der griechischen Mythologie Mutter Erde, Tochter von Chaos. 

Ehe mit ihrem Sohn dUranus. Sohn: 
Bisaltes. Held in Makedonien. Tochter: 

Theophane 
Ehe mit dPontos, Protogonoi, Sohn von dGaia. Kinder: 

dEurybia, Göttin der Stärke. Mit Titan dKreios, dem Himmelswidder, Mutter von: 
dAstraios Titan. Gott der Abenddämmerung. 
dPallas (Athene). Titanin 
dPerses Titan. Gott der Zerstörung. 

dKeto. Meeresgöttin Walfisch. Ehe mit Brudergemahl dPhorkys. Kinder: 
dDeino 
dGrain 
 dSkylla 
dGorgonen 

dNereus. Beherrscher der Meere, Meeresgott, ältester Sohn von dGaia, prophetisch 
u. weise. Ehe mit dDoris in der Ägäis, T. von dOkeanos u. dTethis Kinder: 

50 Meeresgöttinnen (dNymphen, Nereiden, dDoriden u.a.) 
dAmphitrite (Aphrodite Pelagia) eine Schönheit, Beherrscherin der Meere. Ehe 

mit dPoseidon. 
dPhorkys 
dThaumas. Meerestitan. Ehe mit Okeanostochter dElectra/dOzomene. Kinder: 

dArke, Zwilling 
dHarpyien, Sturmwinde 

Aello, die Windsbraut 
Okypete, die Schnellfliegende 
Podarge, die Schnellfüßige 
Kelaino, die Dunkle 

dIris, Zwilling. Göttin des Regenbogens. Ehe mit dZephyr, der Westwind 
dHydaspes, indischer Flussgott 

Ehe mit Sohngemahl dAither (Aether). Kinder: 
Altercatio der Zank 
Daimones Dolor der Schmerz 
Dolus Ira die Wut 
Incestum die Lust 
Intemperantia die Unmäßigkeit 
Iusiurandum der Eid 
Luctus die Trauer 
Mendacium die Lüge 
Oblivio die Vergessenheit 
dPontos Protogonoi, antike Seegottheit 
Pugna der Kampf 
Socordia die Faulheit 
Superbia der Hochmut 
Timor die Angst 

https://de.wikipedia.org/wiki/Fons_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Erinyen
https://de.wikipedia.org/wiki/Furrina
https://de.wikipedia.org/wiki/Atlas_(K%C3%B6nig)
https://de.wikipedia.org/wiki/Kleito
https://de.wikipedia.org/wiki/Atlantis
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Ultio die Rache 
 

dGalatea (die Milchweiße) In der griechischen Mythologie Meernymphe (Nereide). Tochter des 
dNereus u. Doris. 

Zeugte mit Kyklopen Polyphem. Sohn: 
Galatos 

Geliebt vom Hirtenknaben Akis, dieser vom Kyklopen Polyphem getötet. 
 

Galaxaure In der griechischen Mythologie Okèanidin, eine der 3000 Wassernymphen. Tochter von 
Titan dOkeanos, Gott der Meere u. Schwestergemahlin Meeresgöttin dTethys. 
 

dGamelios In der griechischen Mythologie Gott der Ehe. Beiname des Zeus 
 

dGanges sanskrit. Ganga. Flussgott von Indien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dGenetyllis Beiname u. Gefährtin der Aphrodite. Schutzgöttin der Zeugung u. Geburt. 
 

Garamantis 
(röm.) 

Libysche Nymphe. Von dZeus vergewaltigt. Sohn: 
Kg. Jarbas 

 
Ganymed (Ganymedes) In der griechischen Mythologie Sohn des trojan. Königs Tros u. Kallirhoe. 

Hirte u. Jäger. Wegen seiner Schönheit von dZeus als Mundschenk für die Götter auf den 
Olymp entführt. Er löste dHebe ab, die Tochter von dZeus u. dHera. 

Geliebter der dEos 
Geliebter des dZeus 

Geschwister: 
Assarakos 
Ilos 

 
 

dGenetyllis Beiname von dAphrodite. Griech.-röm. Mythologie. Schutzgöttin der Zeugung u. Geburt. 
 

dGenius Schutzgeist eines Mannes, Ausdruck seiner Persönlichkeit, seiner Schicksalsbestimmung 
und seiner Zeugungskraft. 
 

dGeras In der griechischen Mythologie Personifikation des hohen Alters. Sohn von dNyx, Göttin 
der Nacht u. dErebos, die Fin-sternis. 
 

Geryon (Geryoneus) In der griechischen Mythologie Dreileibiger Riese von der Insel Erythea, 
von Herakles getötet. Sohn des Chrysaor und Okeanide Kallirrhoè. 
 

dGiganten In der griechischen Mythologie Entstanden aus dem Blut, das auf dGaia fiel, als dKronos 
seinen Vater dUranos entmannte. Schreckliche Gestalten, kämpften gegen die Olympier. 
Neben den dGiganten wurden so auch die dEschennymphen u. dErinyen geschaffen. 
Ungeheuer, Riesen: 

dAgrios, von den dMoiren getötet 
dAlkyoneus, von dHera u. dHerakles getötet 
dAthos, von dZeus getötet 
dEchion, von dZeus getötet 
dEnkelados, von dAthene getötet 
dEphialtes von dApollon u. dHerakles getötet 
dEurymedon, von dZeus getötet 
dEurytos, von dDionysos getötet 
dGration, von dArtemis getötet 
dHippolytos, von dHermes getötet 
dKlytios, von dHekate u. dHephaistos getötet 
dPallas, von dAthene getötet 
dPorphyrion, von dZeus u. Herakles getötet 
dPeloros, von dZeus getötet 
dPolybotes, von dPoseidon getötet 
dRhötos, von dZeus getötet 
dTheodamas, von dZeus getötet 
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dThoon, von den dMoiren getötet 
 

Glaukṓpis Glaukṓpis Athēná, in der griechischen Mythologie die helläugige (Eulenäugige) Athena. 
Beiname von Athene. 
 

Glaukia In der griechischen Mythologie Tochter von dSkamandros, Flussgott von Phrygien u. 
Idaea, Nymphe des Idagebirges. 

Zeugte mit Deomachos. Sohn: 
Skamandros/Skamander (benannt nach seinem Großvater). Ehe mit Acidusa. 

3 Töchter: (die unter dem Namen "die drei Mädchen" verehrt wurden) 
 

dGlaukos In der griechischen Mythologie Hilfreicher niederer Meeresgott. Fischer der böotischen 
Stadt Anthedon u. Erbauer der Argo. Kg. von Korinth. Sohn des Anthedon u. dAlkyone 
od. von Plejade Merope u. dem sterblichen Sisyphos. 

Ehe mit Meeresbeherrscherin dEurynome (u. dPoseidon). Sohn: 
Bellerophon(tes), tötete die Chimäre. Ehe mit Philonoe (Antikleia od. Kassandra) 

 
 

Gorgonen Ungeheuer, Schreckgestalten. In der griechischen Mythologie Töchter von Meeresgöttin 
dKeto u. Brudergemahl dPhorkys, Sohn des dPontos u. dGaia. Kinder: 

Sthenno die Starke 
dEuryale die über das Meer verfügende 
Medusa die Herrschende (als Einzige sterblich). Von Perseus getötet. Zeugte 

mit dPoseidon. Sohn: 
Pegasus 

Geschwister: 
dDeino 
dGrain 
 dSkylla 

 
dGraien dGraien, in der griechischen Mythologie Ungeheuer, genannt die Graiai des Phorkys, die 

3 Phorkiniden, die greisen schönwangigen Jungfrauen mit den weißen Haaren. Gruppe 
der greisen Göttinnen neben den Moirai u. den Erinyen. Töchter der Meeresgöttin dKeto 
u. Brudergemahl dPhorkys. Töchter: 

dDeino die Schreckliche 
dEnyo die Kriegsgöttin, mit dem Safrangewand 
dPemphredo die Wespe, mit dem schönen Gewand 

Geschwister: 
dDeino. Verbindung mit Zeus. Kind: 

Orseis 
dEchidna, die Schlange 
dSkylla 
dGorgonen: Sthenno, Euryale u. Medusa 

 
 

Graikos In der griechischen Mythologie Sohn von dZeus u. dPandora. 
 

dGranikos Flussgott. 334 v. Chr. Schlacht Alexander d. Gr. am Fluss Granikos in Mysien. In der 
griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 
 

dGratia 
(röm.) 

Anmut, der Liebreiz. Tochter von dNyx, Göttin der Nacht u. dErebos, die Finsternis 
 
 

Gration dGigant, in der griechischen Mythologie Riese, schreckliche Gestalt, kämpfte gegen die 
Olympier. Von Artemis Göttin der Jagd erschossen. Sohn von Gaia u. dem Blut des ent-
mannten Uranos 
 

dGrazien 
(röm.) 

Griech. Chariten. Untergöttinnen u. Dienende der Hauptgötter. Töchter des dZeus u. der 
dEurynome: 

dAglaia die Strahlende. Ehe mit dHephaistos 
dEuphrosyne (Euphrone) die Frohsinnige 
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dThalia die Blühende 
 

Gyges (der Begliederte) in der griechischen Mythologie einer der drei Hekatonchieren (jeder von 
ihnen hat 50 Köpfe und 100 Hände). Gigant. Sohn des dUranos u. dGaia 
Brüder: 

Briarèos. Ehe mit Kymopolea, Tochter von Poseidon. Tochter: 
Oiolyke, Nymphe 

Cottos 
 

dGymnastika dGymnastika oder Gymnasia, die Morgenstunde der körperlichen Übung im Gymnasion. 
In der griechischen Mythologie eine der Horen u. der 12 Stunden Schutzgöttinnen der 
verschiedenen Tageszeiten. 
 

dHades 
(Pluto) 

Gott der Unterwelt (Reich des Todes). In der griechischen Mythologie Erstgeborener 
Sohn von dKronos u. dRhea, Tochter von dUranus & dGaia. 

Ehe nach Brautraub mit dPersephone (Kore), Tochter des dZeus u. dDemeter. Tochter: 
Makaria (Seligkeit) 

Geliebte:  Minthe, Najade (krause Minze), Tochter des Kokytos. 
Leuke, Nymphe (Silberpappel) 

Tochter: 
Veneratio (Reverentia) 

Epitheta (Beinamen): 
Adamastos der Ungebändigte 
Aidelos der Unsichtbare 
Ameilichos der Raue 
Apotropos der Abseitige, Abgewandte 
Ennychos der Nächtliche 
Iphthimos der durch Stärke Berühmter 
Krateros der Starke 
Kyanochaites der Schwarzhaarige 
Melas der Schwarze 
Pelorios der Ungeheure, Furchtbare 
Phonios der Mörderische 
Stygeros (Stygis) der Stygische 

Gefolge: 
Zwillingsbrüder Thanatos, der Tod u. Hypnos, der Schlaf. 
Erinnyen (Furien), die Rachegöttinnen 
Charon, der Seelenfährmann 
Kerberos, dreiköpfiger Höllenhund, Eingangswächter zur Unterwelt 
Äakos, Minos u. Rhadamanthys, die Seelenrichter 
Hekate, Göttin des Nachtzaubers 
Aethon, Alastor (Abaster), Nykteus u. Orphnäus, seine 4 schwarzen Pferde. 

 
 

Haimon In der griechischen Mythologie Sohn von Kreon u. Eurydike. 
Verlobter von Antigone 

 
dHalia Meergöttin (Meeresnymphe). In der griechischen Mythologie Tochter von dPontos u. 

dThalassa. Schwester der dTelchinen 
Zeugte mit dPoseidon. Tochter u. sechs Söhne (Geister des Ostens): 

Rhode 
Söhne, die ihre Mutter vergewaltigten u. dafür in die Erde versenkt wurden. dHalia 

warf sich aus Verzweiflung ins Meer u. wurde zur Göttin dLeukothea. 
 
 

Haliaden In der griechischen Mythologie Hydriaden der Meere u. Strände. Sonnentöchter des 
dHelios: 

dAigle 
dLampetia 
dPhaetusa 

Schwestern von dPhaeton, dem sie den Sonnenwagen anspannten, mit dem er abstürzte. 
Als Strafe in Pappeln od. Erlen verwandelt. Aus ihren Tränen entstand der Bernstein. 
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dHaliakmon In der griechischen Mythologie einer der dPotamoi. Flussgott von Makedonien. Sohn von 
dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 
 
 

dHalys In der griechischen Mythologie Flussgott von dPontos. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 
 

dHamadryaden In der griechischen Mythologie Baumnymphen, freundliche, unschuldsvolle Wesen, die 
Seele eines Baumes. Töchter des Waldgeistes dOxylos u. seiner Schwester der Dryade 
dHamadryas; u.a.: 

Aigeiros die Schwarzpappel 
Ampelos der Weinstock 
Balanos die Eiche 
Karya der Nussbaum (Hasel- u. Walnuss, eventuell auch Esskastanie) 
Kraneia die Knorpelkirsche 
Orea der schwarze Maulbeerbaum od. wilder Olivenbaum 
Ptelea die Ulme 
Syke der Feigenbaum 

u. weitere Töchter 
Maliaden sie sorgten für Eschen und Obstbäume 
Daphne sie lebte in den Lorbeerbäumen 
Rhoea sie schützte den Granatapfelbaum 
Helike sie tanzte mit der Weide 
 
 

dHamadryas In der griechischen Mythologie Nymphe der Bäume. Tochter des Waldgeistes dOreios. 
Zeugte mit Bruder dOxylos die dHamadryaden (Götter ewigen Lebens u. Schönheit) 

 
 

dHarmonia In der griechischen Mythologie Göttin der Eintracht, die Vereinigende. Tochter von dZeus 
u. Plejade dElektra oder dAres u. dAphrodite. 

Ehe auf der Burg in Theben mit Kadmos Kg. v. Theben im Beisein sämtlicher Götter. 
Kinder: 

Agaue. Ehe mit Echion. Sohn: 
Pentheus 

Autonòe. Ehe mit Aristaios. Kinder: 
Aktaion. Jäger mit 35 Hunden 
Makris. Amme des dDionysos 

Illyrios. Namensgeber der antiken Illyrer. Jüngster Sohn von Kadmos u. Harmonia. 
6 Söhne 

Autarieus. Sohn: 
Pannonius (Pannoier). Söhne: 

Scordiscus 
Triballus 

Encheleus 
Dardanus 
Maedus 
Taulas 
Perrhaebus 

3 Töchter: 
Partho 
Daortho 
Dassaro 

Ino. Amme des Dionysos. Ehe mit Athamas. Kinder: 
Learchos 
Melikertes 

dSemele. Ehe mit dZeus. Sohn: 
dDionysos der Weingott 

Polydoros Kg. v. Theben. Ehe mit Nykteis. Sohn: 
Labdakos 
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Harpina In der griechischen Mythologie Tochter von Flussgott dAsopos u. Metope (Quellnymphe), 
Tochter von Flussgott dLadon u. Symphalis. 

Ehe mit dAres (dMars). Kind: 
Oenomaos. Ehe mit Sterope, T. von Atlas u. Pleione. Tochter: 

Hippodamia 
 

Harpalyke Räuberische Wölfin. In der griechischen Mythologie Thrakische Heroine u. amazonen-
hafte Jägerin. Tochter des Thrakers Harpalykos, König der Amymaier od. Amymonier. 
 

dHarpyien (reißender Sturm) Sturmwinde. In der griechischen Mythologie Rachgöttinnen, (Vögel 
mit jungfräulichen Gesichtern). Mischwesen aus Frau u. Vogel. 2+2+1 Töchter des 
Pontos-Sohnes dThaumas u. Okeanide dElektra u. Schwestern der Götterboten dIris. 

dAello Aellopus, Sturmwind, Wirbel, Windsbraut (mit Füßen wie der Wind) 
dOkypete Okythoe oder Okypode, die Schnellflüglige 
dPodarge Podargo, die Schnellfüßige. Zeugte mit Westwind Zephyros: 

Die unsterblichen Pferde des Achilleus 
Balios 
Xanthos 

dKelaino Celaeno, die unheilvoll Dunkle 
 
 

dHebe Hebe die Jugendblüte. In der griechischen Mythologie Jugendgöttin. Mundschenkin der 
olympischen Götter. Tochter des dZeus u. dHera. 

5. Ehefrau von dHerakles nach dessen Aufnahme in den Olymp. Kinder: 
Alexiares 
Aniketos 

Geschwister: 
dAres, Gott des schrecklichen Krieges 
dEileithyia, Göttin der Geburt 
dHephaistos, Gott des Feuers, der Schmiedekunst u. Vulkane. 

 
 

dHebros In der griechischen Mythologie Flussgott von Thrakien. Sohn von dOkeanos u. Meeres-
göttin dTethys. 
 

dHegemone In der griechischen Mythologie Charitin, die Führende, von Athenern verehrt. Tochter 
von dZeus u. dHera od. dAphrodite od. dEunomia. 
 

Hegesandra In der griechischen Mythologie Tochter von Kg. Amyklas u. Diomede, Tochter von 
Lapithes. 
Ehe mir Argeius, Sohn von Pelops Kg. v. Pisa. Söhne: 

Melanion 
Alector 
Boethoos 

Geschwister: 
Argalus 
Cynortes 
Hyacinthus 
Polyboea 
Laodami 

 
 

dHeimarmene Schicksalsgöttin. In der griechischen Mythologie Verkörperung des unabwendbaren 
Schicksals. Tochter von dKronos, jüngster Sohn von dUranus (Himmel) & dGaia (Erde) 
u. dAnanke, der Göttin des Ur-Anfangs, in schlangenhafter Umschlingung mit dKronos. 

Geschwister: 

dAdrasteia 
dAither (Aether) 
dChaos 
dMoiren 
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dPhanes 
 

Hekabe In der griech.- u. röm. Mythologie 6. U. letzte Kgn. v. Troja. Tochter des phrygischen 
Königs Dymas. 

Ehe mit Priamos. Sohn: 
Deiphobos (von Menelaus getötet) 
Hektor (von Achilleus getötet) 
Helenos (durch das griechische Heer getötet) 
Kassandra (durch das griechische Heer getötet) 
Paris (von Apollon getötet) 
Polydoros (durch das griechische Heer getötet) 
Polyxena (durch das griechische Heer getötet) 
Troilos (von Achilleus getötet) 

und weitere Kinder (durch das griechische Heer getötet) 
 

dHekate Die fernhin Mächtige. In der griechischen Mythologie Mondgöttin (der Unterwelt) u. 
Göttin der Magie u. Nekromantie (Totenbeschwörung) aus Karien. Göttin der Wegkreu-
zungen, Gabelungen u. Übergängen, Wächterin der Tore zwischen den Welten. Tochter 
von Titan dPerses Gott der Zerstörung u. Titanin dAsteria. 

Zeugte mit dPhorkys. Tochter: 
dSkylla, das weibliche Meerungeheuer. 

Liebschaft mit Meeresgott dTriton (Mischwesen Mensch, Pferd u. Delphin) 
 
 

Hekatonchieren In der griechischen Mythologie Hundertarmige u. fünfzigköpfige Riesen. Söhne von 
dUranos u. dGaia. 

Briareos der Starke 
Gyges der Begliederte 
Kottos der Stoßende 

 
 

Hektor Held u. Heerführer Trojas. In der griechischen Mythologie Sohn von Priamos König von 
Troja u. Hekabe. Bruder von Paris. 

Ehe mit Andromache. Sohn: 
Astyanax 

 
Helena/ 

Nemesis 
In der griechischen Mythologie Tochter von dZeus u. Leda. Leda wurde von dZeus in 
Gestalt eines Schwanes verführt, sie wurde Mutter der Helena u. der Dioskuren, Kastor 
(sterbl.) u. Halbgott Polydeukes (röm.: Pollux). Kgn. von Sparta. Helena galt als schönste 
Frau ihrer Zeit u. Ursache des Trojan. Krieges. Als Jugendliche bereits von u. Peirithoos 
nach Aphidnai in Attika entführt u. von den ihren Brüdern, befreit. Im Streit der drei 
Göttinnen Hera, Aphrodite u. Athene um den Goldenen Apfel wurde sie von Aphrodite 
dem trojan. Prinzen Paris versprochen u. ließ sich einverständlich nach Troja entführen. 

Ehe mit Menelaos, Prz. v. Mykene u. Kg. v. Sparta. Tochter: 
Hermione 

Bruder: 
Polydeukes (röm.: Pollux), Halbgott 

Halbgeschwister: 
Kastor (sterbl.), Sohn von Leda u. Tyndareos. 
Klytaimestra, Tochter von Leda u. Tyndareos. Ehe mit Agamemnon. 

 
 

Heliaden Heliaden (Sonnentöchter), in der griechischen Mythologie Schwestern des Phaethon, 
dessen Tod sie verursachen u. dafür in Pappeln verwandelt wurden. Töchter des dHelios u. 
Klymene: 

Aigle das Licht 
Lampetia die Erhellende 
Phaethon der Strahlende 
Phaethusa die Leuchtende 

 
 

Helikon In der griechischen Mythologie Götterberg u. Sitz der Musen, bis sie von Apollon nach 
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Delphie gebracht wurden. Die Nymphe des Berges war Echo. 
 

dHelios 
(Sol) 

In der griechischen Mythologie Sonnengott. Gott des Feuers, Schmiede u. Handwerker. 
Sohn des Titanen dHyperion (der oben Wandelnde) u. dTheia (die Göttliche) 

Ehe mit dKlymene. Kinder: dHeliaden (Sonnentöchter), Schwestern d. dPhaethon: 
dAigle das Licht 
dLampetia Nymphe, die Erhellende 
dPhaethon der Strahlende 
dPhaethusa die Leuchtende 

Ehe mit Okeanide dPerse oder dPerseis. Kinder: 
Aietes. Kg. von Kolchis, Vater der Medaia(nach Heldensage der Argonauten war 

Medaia, die Mörderin des Bruders, Schwiegervaters u. der eigenen Kinder) 
Aloeus 
dKirke, berühmte Zauberin 
Pasiphae Ehe mit Minos Kg. v. Kreta. 8 Kinder: 

Akakallis 
Androgeos 
Ariadne 
Deukalion 
Glaukos 
Katreus 
Phaidra 
Xenodike 

dPerses 
Ehe mit Rhode. Kinder: 8 Söhne u. 1 Tochter: 

Aktis 
Elektryone  
Kandalos 
Kerkaphos 
Makareus 
Ochimos 
Phaèthon 
Tenages 
Triopas 

Verbindung mit Naira (die Junge, die Frische) 
Verbindung mit dGaia. Sohn: 

Bisaltes. Held in Makedonien. Tochter: 
Theophane 

Geschwister: 
dEos (Aurora) Göttin der Morgenröte. Ehe mit Tithönos, Sohn des trojan. Königs 

Laomedon. Sohn: 
Held Memdon 

dSelene (Luna) Mondgöttin vereint mit dem schönen Endymion 
 
 

Helle Helle (Ellie, auch Athamantis), flieht in der griechischen Mythologie mit ihrem Bruder 
Phrixos vor ihrer Stiefmutter Ino. Beiname von Artemis. Tochter der Wolkengöttin 
dNephele u. König Athamas v. Theben. 

Zeugte mit Poseidon. Söhne: 
Almops 
Paeon (Edonis) 

 
 

Hellen Stammvater der Helenen. In der griechischen Mythologie Sohn von Deukalion u. Pyrrha 
(die Überlebenden der Großen Sintflut) 

Ehe mit Orseis, Nymphe. Kinder: 
Aiolos Stammvater der Aioler u. Kg. v. Thessalien. 
Doros Stammvater der Dorer 
Xuthos Urahn der Ionier 

Geschwister: 
Amphiktyon 
Protogeneia 
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dHemera Personifizierter Tag. In der griechischen Mythologie Tochter von dErebos (die Finsternis) 
od. dKronos u. dNyx (Personifi-kation der Nacht) 

Ehe mit Brudergemahl dAether (Personifikation der Luft). Kinder: 
dGaia. Muttergottheit 

dUranos. Ahnherr. Himmelsgott. Fraß seine Kinder u. wird von seinem Sohn 
Kronos entmannt. 

dThalassa, das innere Meer (Mittelmeer). Ehe mit dPontos. Eltern der Fische. 
Geschwister: 

dAether personifizierte Luft# 
dSomnia Personifikation der Träume 
dSomnus Gott des Schlafes 

 
 

dHeosphoros (Eosphoros) In der griechischen Mythologie Bringer der Morgendämmerung, Personifika-
tion des Morgensterns. Sohn von dAstraios, Gott der Abenddämmerung u. dEos 
(Erigeneia), Göttin der Morgenröte. 

Zeugte mit Philonis. Kinder: 
Keyx 
Daidalion 

Brüder: 
dBoreas 
dEuros 
dNotos 
dZephyros 

 
 

dHephaistos 
röm. Vulkanus 

In der griechischen Mythologie Gott des Feuers, der Schmiedekunst u. der Vulkane. Einer 
der 12 olympischen Götter, den Olympioi. Sohn von dHera u. dZeus, geboren als Krüppel. 
Wegen seiner Häßlichkeit u. Lahmheit von Hera aus dem Olymp geschleudert, von dem 
Meeresgöttinnen dThetis u. dEurynome aufgefangen u. erzogen. 

Ehe mit dAphrodite (Charis) Göttin der Anmut. Kinder: 
Ardalos, der Bildhauer 
Periphetes, der keulenschwingende Räuber 

Ehe mit dPallas Athene 
Ehe mit dAglaia (die Zierde) 
Ehe mit eine der dChariten 

Gehilfen: 
Zyklopen. 
Bia (die Kraft) 
Kratos (die Stärke) 

Geschwister: 
dAres, Gott des schrecklichen Krieges 
dEileithyia, Göttin der Geburt 

 
 

dHeptaporos Flussgott von Phrygien. Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys 
 

dHera 
(Juno) 

Schutzgöttin der Griechen. Beschirmerin der Frauen, Ehe u. Familie. Tochter von dKro-
nos u. dRhea, T. von dUranus & dGaia. 

Ehe (als älteste Schwester) u. Gemahlin von dZeus (Geschwisterehe). Kinder: 
dAres 
dArge 
dEileithyia 
dHebe 
dHephaistos 
dIlithyia 

Beinamen: 
Pais (das Mädchen) 
Teleia (die Erfüllte) 
Chera (die Einsame). 
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Herakleische 
Schlangen 

In der griechischen Mythologie von Hera geschickt, um Herakles zu töten, von ihm aber 
erwürgt. 
 

dHerakles 
lat.: Herkules 

Halbgott. In der griechischen Mythologie kräftige göttliche Heldenfigur, die später in den 
Kreis der olympischen Götter aufgenommen wurde. Gott der Stärke. Heil- u. Orakelgott, 
Schirmer der Sportstätten. Berühmtheit erlangte Herakles mit den zwölf Arbeiten, die er 
für Eurystheus verrichten musste. Sohn von dZeus u. der sterblichen Thebanerin, Kgn. 
Alkmene, Gemahlin des Amphitryon. Geboren in Theben. Zwillingsbruder des Iphikles. 

1. Ehe mit Megara, T. von Kg. Kreon v. Theben. 3 Söhne (von Herakles erm.), gesch. 
2. Ehe mit Omphale 
3. Ehe mit Deianeira, T. von Kg. Oineus u. Althina, Schwester des Freundes Meleager. 

dHerakles tötet seinen ersten Sohn, später Flucht mit Deianeira u. ihrem 2. Sohn 
Hyllos. Ehe mit Jole, T. von Kg. Eurytos v. Oichalia u. Antioche. Sohn: 

Kleodaios 
Deianeira zeugte mit dAcheloos. Kinder: 

Sirenen 
Kallirrhoe, Nymphe (die Schönfließende). Ehe mit Alkmaion, Chrysaor, 

dPoseidon u. Neilos. 
Kastalia, delphinische Quellnymphe, Jungfrau. Ehe mit Delphos. 

4. Ehe mit Auge 
5. Ehe mit Hebe (ewige Jugend). Durch seine Leiden u. Taten erhielt auf dem Olymp 

die Unsterblichkeit u. Hebe zur Gattin. Söhne: 
Alexiares 
Aniketos 

Liebschaften mit: 
Iole 
Abderos 

Vater zahlreicher Kinder nicht nur mit Ehefrauen: u.a.: Sohn: 
Aventinus gezeugt mit Priesterin Rhea 

Vetter und Freund von Oionos, Urgroßvater von Hippotes und Deiphontes. Vorfahre des 
Polyphontes. Ziehvater war Amphitryon 
 
 

Hereios Beiname von dZeus 
 

Hermaphroditos In der griechischen Mythologie sterblicher Sohn von dHermes u. dAphrodite 
 

dHermes 
röm.: Merkur 

 
Beinamen: 

Arkas 
Atlantiades 
Kyllenios- 
Nekropompos 
Psychagogos 
Psychopompos 

In der griechischen Mythologie einer der 12 großen Olympischen Götter. Als Götterbote 
verkündet er die Beschlüsse des Zeus. Bschützer der Herden, des Reichtums, des Handels 
u. Verkehrs. Gott der Diebe u. Kunsthändler, der Rhetorik u. Gymnastik. Bezwinger des 
Riesen Argos. Sohn von dZeus u. der schamhaften Plejade Maia, Tochter des Japetiden 
dAtlas. Cyllene, eine arkadische Bergnymphe vom Berg Cyllene, die dem Berg ihren 
Namen gab, pflegte dHermes, der dort geboren worden war. 

Zeugte mit Herse, Tochter von Kekrops I. Kg. v. Attikas, Sohn: 
Kephalos Herrscher von Thorikos. Ehe mit Prokris, Tochter von Erechtheus u. Pra-

xithea. Sohn: 
dPan. Hirtengott (Mischwesen eines Widders od. Ziegenbocks) 

Zeugte mit dAphrodite: Sohn: 
Hermaphroditos (Zwitterwesen) 

Geliebte: 
Amphion Kg. v. Theben 
Karmentis Nymphe 
Krokos Arkadier 
Sose Nymphe 
Tanagra Nymphe 

Sterbliche Söhne: 
Abderos Liebling von Herakles 
Autolykos gezeugt mit Chione, bekannter Dieb. Großvater von Odysseus 
Daphnis gezeugt mit einer Nymphe. Erfinder der Hirtendichtung  
Echion gezeugt mit der sterblichen Antianeira. Argonaut 

http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Oionos&action=edit&redlink=1
http://de.wikipedia.org/wiki/Hippotes
http://de.wikipedia.org/wiki/Deiphontes
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Polyphontes&action=edit&redlink=1
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Eurytos gezeugt mit der sterblichen Antianeira. Argonaut 
 

Hermesa In der griechischen Mythologie Tochter von dZeus u. Plejade Maia 
 

Hermon In der griechischen Mythologie Sohn von Okeanos u. Meeresgöttin dTethys. 
 

Hermos In der griechischen Mythologie einer der 50 Söhne des Aigyptos, Zwillingsbruder von 
Damaos u. Najade Kaliadne. Von seiner Ehefrau in der Hochzeitsnacht getötet. 

Ehe mit Kleopatra (Massenhochzeit), Tochter des Danaos u. Najade Polyxo. 
Brüder: u.a.: 

Eurylochos 
Phantes 
Peristhenes 
Dryas 
Potamon 
Kisseus 
Lixos 
Imbros 
Bromios 
Polyktor 
Chthonios 

 
 

Hero In der griechischen Mythologie Priesterin der dAphrodite. 
Geliebte des Leander. 

 
Heroinen In der griechischen Mythologie Heroen (männlich), Heroinen (weiblich). Heroine, die 

Heldin, halbgöttlicher Herkunft. Einer der bekanntesten Heroen war dAchilleus. 
Verbindungen mit dPoseidon 

 
 

Herophile Sibylle Herophile. In der griechischen Mythologie Gestalt griech. Mythologie. Sie gilt als 
erste Sibylle, Prophetin, die ursprünglich unaufgefordert doppeldeutig oder in Rätseln 
weissagt. Sie saß auf einem Felsen und sang ihre Prophezeiungen u. wurde 900 Jahre alt. 
Tochter von Zeus u. Lamia od. Idaia 
 
 

Herse In der griechischen Mythologie Tochter von Kg. Kekrops I. v. Attikas. 
Zeugte mit dHermes. Sohn: 

Kephalos, Herrscher von Thorikos. Ehe mit Prokris, Tochter von Erechtheus u. Pra-
xithea. Zeugte mit einer Nymphe. Sohn: 

dPan. Hirtengott (Mischwesen eines Widders od. Ziegenbocks) 
Zeugte mit dAphrodite: Sohn: 

Hermaphroditos (Zwitterwesen) 
Geschwister; 

Aglauros 
Erysichthon 
Pandrosos 

 
 

Hesione In der griechischen Mythologie Tochter von König Laomedon. Einem Ungeheuer als 
Opfer an einen Felsen gekettet, aber von Herakles gerettet, indem er das Untier tötete. 

Ehe mit Telamon, Kampfgefährte von Herakles. Sohn: 
Teukros 

Bruder: 
Priamos 

 
 

dHespere dHespera, die Abendliche, in der griechischen Mythologie eine der dHesperiden (afrik. 
Schwestern). Nymphe 
 

dHespereia In der griechischen Mythologie eine der dHesperiden (afrikanische Schwestern). Nymphe. 
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Hüterin der Goldenen Äpfel 
 

Hesperia (Asterope) In der griechischen Mythologie Tochter von Flussgott dKebren 
 

dHesperus In der griechischen Mythologie Personifikation des Abendsterns. Sohn von dIapetus u. 
dEos (die Morgenröte). Bruder von dAtlas. Sohn. 

Cephalus (sterblich) 
Halbbruder: 

Phosphor (Eosphorus) der Sterngott 
 
 

dHesperusa (Hespethusa) In der griechischen Mythologie eine der dHesperiden (afrikan. Schwestern). 
Nymphe. 
 

dHesperiden In der griechischen Mythologie Nymphen (Gottheiten niederen Ranges), die Abendlichen, 
gen. die afrikan. Schwestern. Hüterinnen goldener Äpfel, die Gaia Zeus u. Hera zur Hoch-
zeit gebracht hatte. Ihre Zahl schwankt je nach Quelle zwischen drei, vier und sieben. 
Töchter des dHesperos u. dHesperis (jeweils der Abendstern) od. dErebos (die Finsternis) 
u. dNyx, Göttin der Nacht. Kinder: 

dAigle, die Lichte oder eine andere Vierheit: 
Lipara, der weiche Glanz 
Chrysothemis, die goldene Ordnung 
Asterope, die Aufblitzende 
Hygieia, die Gesundheit) 

dArethusa, Najade, die Quellennymphe 
dErytheia, die Rötliche (als Ulme) 
dHespere, die Abendliche 
dHespereia, die Hüterin der Goldenen Äpfel (als Pappel) 
dHesperusa (Hespethusa) 
dThanatos. 

 
 

dHesperis Der Abend. In der griechischen Mythologie eine der dHoren u. der 12 Stunden Schutzgöt-
tinnen der verschiedenen Tages-zeiten. Tochter von Titan dIapetos u. Okeanide Asia 
(Klymene) 

Ehe mit Brudergemahl dAtlas, Gigant. Träger des Himmelsgewölbes. Sohn des Titan 
dIapetos u. Okeanide (Meeresnymphe) dAsia. Kinder: dHesperiden: 

dAigle 
dArethusa 
dErytheia 
dHespere 
dHesoereia 
dHesperusa (Hespethusa) Nymphe 

Geschwister: 
dAtlas 
dEpimetheus (Zwilling) 
dHesperos. Bezeichnung für den Planeten Venus als Abendstern 
dInachos. Flussgott 
dMenoitios. Der Überhebliche 
dPrometheus (Zwilling) 

 
 

dHesperos Titan. In der griechischen Mythologie Bezeichnung für den Planeten Venus als Abend-
stern. Sohn von dIapetos u. Asia od. dAstraios u. dEos. 
Geschwister: 

dAtlas 
dEpimetheus 
dHesperis 
dPrometheus 
dInachos 
dMenoitios. 
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dHestia 
(röm. Vesta) 

In der griechischen Mythologie eine der 12 olympischen Götter. Göttin des Herdes u. 
Opferfeuers. Ewige Jungfrau. Tochter von dKronos u. dRhea, T. von dUranus & dGaia 
 

Hestyaea In der griechischen Mythologie Okeanide. Kind von dOkeanos Gott der Meere u. Meeres-
göttin dTethys. 
 

dHesychia In der griechischen Mythologie Göttin. Personifikation von Ruhe u. Frieden. Tochter von 
dZeus u. dThemis. 
 

dHimalia In der griechischen Mythologie Zyprische Nymphe. Göttin des Erntesegens. 
Zeugte mit dZeus (begattet in Form eines Regengusses). 3 Söhne: 

Spartaios der Säer 
Kronios der Reifer 
Kytosder Bäcker 

 
Himeropa In der griechischen Mythologie Sirene mit der sehnsuchtsweckenden sanften Stimme. 

 
Himeros Das Verlangen. In der griechischen Mythologie Himeros der Doppelgänger. Beiname von 

dEros. Im Gefolge von dAphrodite. 
 

Hippo In der griechischen Mythologie Okèanide. Sohn von dOkeanos Gott der Meere u. Meeres-
göttin dTethys. 
 

Hippodamaia In der griechischen Mythologie Tochter von Oinomaos Kg. v. Pisa u. Plejade Asterope 
(Sterope). Pelops gewann mit Betrug Hippodamaia im Wagenrennen. Hippodamaia 
endete mit Selbstmord. 

Ehe mit Pelops, Sohn von Tantalos. Mehrere Söhne: u.a.: 
Atreus (Mörder des Halbbruders) 
Thyestes (Mörder des Halbbruders) 

Kinder des Pelops: u.a.: 
Chrysippos 

 
Hippolyte In der griechischen Mythologie Königin der Amazonen. Tochter der Amazonenkönigin 

Otrere u. Kriegsgott dAres. Erhielt für ihre Tapferkeit einen Gürtel von dAres. Schwester 
von Melanippe. Die Entführung der Hippolyte führte zum Ausbruch des amazonischen 
Krieges zwischen den Athenern u. den Amazonen. 

Braut des Theseus u, verstoßen. Sohn: 
Hippolytos 

 
Hippolytos In der griechischen Mythologie Sohn von Theseus u. der Amazone Hippolyte. Verehrte 

Artemis, die Göttin der Jagd u. der Keuschheit. 
Geliebter der Artemis (jungfräulich u. kinderlos) 

 
dHippolytos dGigant, in der griechischen Mythologie schreckliche Gestalt, kämpfte gegen die 

Olympier, von dHermes getötet. 
 

Hippodameia In der griechischen Mythologie Tochter von Anchises Kg. v. Dardanos/b. Troja u. von 
Themiste (Tochter von Ilos) 
 

Hippomenes In der griechischen Mythologie Sohn des Megareus u. Merope (od. Sohn des Ares) 
Ehe mit Atalante nach siegreichen Wettrennen mit ihr u. der Hilfe von Aphrodite mit 

den drei goldenen Äpfeln. Sohn: 
Parthenopäos 

 
Hipponous In der griechischen Mythologie Sohn von Triballus. 

Ehe mit Nymphe Thrassa. Tochter: 
Polyphonte 

 
dHomonoi In der griechischen Mythologie kleine Göttin der Eintracht u. Einheit des Geistes (das 

Gegenstück: Eris, der Streit). Tochter des Geschwisterpaares Praxidike (Personifikation 
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der Vollendung, mystische Gottheit, Vollstreckerin des Rechts) u. Soter (Retter, Erlöser) 
 

Hora In der griechischen Mythologie Nymphe. 
Zeugte mit dZeus (als goldener Regen). Sohn: 

Kolaxes 
 
 

dHoren In der griechischen Mythologie Göttinnen des Wetters u. der Jahreszeiten. Töchter von 
dZeus u. dThemis. Sie wachen wohlgesinnt über das Menschenwerk u. die Himmelstore. 
Als Jahreszeiten darstellende Gestalten werden vier Gruppen von Horen unterschieden: 

dErinen des Frühlings 
dXanthen des Sommers 
dOporinen des Herbstes 
dCheimerien des Winters 

Erste Generation; Göttinnen der Jahreszeiten: 
dThallo. Göttin des Frühlings, der Knospen und Blüten, die Blütenbringerin und 

Schützerin der Jugend. 
dAuxo. Göttin des Wachstums 
dKarpo. Göttin der Früchte. Sie regierte über den Sommer, das Reifen und Ernten u. 

war Dienerin von Persephone, Aphrodite u. Hera. Sie verkehrte mit Dionysus, 
Apollo u. Pan. 

Zweite Generation; Göttinnen von Recht und Ordnung: 
dEunomia, Göttin von Gesetz und Gesetzgebung 
dEirene, Göttin von Frieden u. Wohlstand 
dDike, Göttin der moralischen Gerechtigkeit 

Dritte Generation; 
dPherusa oder Pherousa, Göttin der Materie u. der Höfe 
dEuporia oder Euporie, Göttin des Überflusses 
dOrthosie, Göttin des Wohlstands 

 
Die 12 Stunden Schutzgöttinnen der verschiedenen Tageszeiten: 

dAkte oder Cypris, Essen u. Vergnügen als zweite nachmittägliche Arbeitsstunde 

dAnatole, oder Anatolia, der Sonnenaufgang 

dArktos, das letztes Licht 

dAuge, das erstes Licht 
dDysis, der Sonnenuntergang 
dElete, Gebet der ersten nachmittäglichen Arbeitsstunden 
dGymnastika oder Gymnasia, die Morgenstunde der körperlichen Übung im 

Gymnasion 
dHesperis, der Abend 
dMesembria, der Mittag 
dMousika oder Musica, die Morgenstunde der Musik u. des Studiums (keine Musen) 
dNymphe, die Stunde der morgendlichen Reinigung 
dSponde, die Trankopfer nach dem Mittagessen vergossen 

 
 

Horkos In der griechischen Mythologie Personifizierte Eidestreue, verfolgt Richter, die wegen 
Bestechlichkeit falsche Urteile fällen u. bringt Verderben über Meineidige. Geschwister: 

Personifikationen 
Algea (Schmerz) 
Amphilogiai (Wortstreit) 
Androktasai (Gemetzel) 
Ate (Verblendung) 
Dysnomia (Gesetzlosigkeit) 
Hysminai (Schlacht) 
Lethe (Vergessenheit) 
Limos (Hunger) 
Makhai (Kampf) 
Neikea (Hader) 
Phonoi (Mord) 
Ponos (Mühsal) 
Pseudea (Lüge) 
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Humbaba 
(sumerisch) 

(Huwawa) Fremder Herrscher. In der sumerischen Mythologie Wächter des Zedernwaldes 
am Libanon. 7 Söhne. 
 
 

dHyaden In der griechischen Mythologie Regen bringende Nymphen von Nysa. 7 Töchter des 
dAtlas u. dPleione (Siebengestirn), pflegten Dionysos u. von Orion verfolgt. 
Lt. Hesiod lt. Pherekydes geboren von Boiotia 

Eudore Ambrosia 
Kle(e)ia Eudora 
Koronis Koronis 
Phaio Pedile 
Phaisyle Phyto 
 Polyxo 
 Thone 

 
dHyas In der griechischen Mythologie einziger Bruder seiner 12 od. 15 Schwestern, Plejaden. 

Sohn des Titanen dAtlas u. Okeanide dPleione. 
 

Hyakinthos In der griechischen Mythologie Sohn von Amyklas, König der Spartaner u. Diomede. 
Geliebter des dApollon 

 
 

Hybris (Thymbris) der griechischen Mythologie Nymphe. Personifizierter Übermut, Anmaßung 
Zeugte mit dZeus. Kinder: 

dPan, Halbgott (Mischwesen eines Widders od. Ziegenbocks) 
Koros 
Thymbris 

 
 

dHydaspes In der griechischen Mythologie Flussgott von Indien. Sohn von Meerestitan dThaumas u. 
Okeanostochter dElektra. 
Geschwister: 

dArke, Zwilling 
dHarpyien, Sturmwinde 
dIris, Zwilling. Göttin des Regenbogens. Ehe mit dZephyr, der Westwind 

 
 

Hydra In der griechischen Mythologie Wasserschlange. Neunköpfiges Seeungeheuer, von 
Herakles erlegt. Tochter von dEchidna u. dTyphon. 
Geschwister: 

Chimaira 
Kerberos 
Sphinx 

 
 

dHydros In der griechischen Mythologie Gott der Gewässer, der Ursprung ohne Vorfahren. Aus 
ihm entstammt Gaia. Kinder: 

Ananke 
Kronos 
Phanes 

 
dHygieia (Aigle) in der griechischen Mythologie die personifizierte Gesundheit. Tochter von 

dAsklepios u. Epione. 
Ehe mit dHermes 
Ehe mit Vatergemahl dAsklepios. Kinder: 

Akeso 
Iaso 
dPanakeia. Göttin der Medizin u. Zauberei. 

 
Hyleores In der griechischen Mythologie Nymphen. Dryaden der Tannen u. anderer Nadelbäume. 



 160 

 
 

Hyllos In der griechischen Mythologie ältester Sohn von dHerakles u. Deianeira od. Melite. 
Vetter von Diomedes, kämpfte gegen Troja u. starb im Zweikampf gegen Echemos. 

Ehe mit Iole, T. von Kg. Eurytos v. Oichalia u. Antioche. Sohn: 
Kleodaios 

 
Hymenaeus 

(Hymen) 
In der griechischen Mythologie Gott der Vermählung, der Paarung. Sohn von Muse 
dUrania od. Kalliope u. dApollon. 
Begleiter von dEros 
 
 

Hymenaios In der griechischen Mythologie Sohn von dDionysos u. dAphrodite: 
 

Hyperenor In der griechischen Mythologie Sohn von dPoseidon u. Plejade Alkyone. 
Brüder: 

Aethusa 
Hyrieus 

 
 

dHyperion In der griechischen Mythologie Titan des Lichts u. Sonnengott. Sohn der Gaia u. Uranos. 
Ehe mit Schwestergemahlin dTheia. Kinder: 

dHelios, der Sonnengott 
dSelene, die Mondgöttin 
dEos, die Göttin der Morgenröte 

 
Hypermestra In der griechischen Mythologie eine der 50 Danaiden. Tochter von Kg. Danaos v. Argos 

(Sohn von Belos u. Anchinoe) u. Elephantis. Schwester von Althaia. 
Ehe mit Lyrkeus, Sohn des Aigyptos. Sohn: 

Abas. Ehe mit Aglaia. 
 

dHypnos Gott des Schlafes. In der griechischen Mythologie Sohn von dErebos Gott der Finsternis 
u. dNyx, Göttin der Nacht. Zwillingsbruder des Thanatos (Tod). Darstellung als geflügel-
ter Jüngling. 

Ehe mit Charis Pasithea. Kinder Götter des Traumes: u.a.: 
dMorpheus die Gestalt. Er formt in den Träumen menschliche Akteure. 
dPhobetor Former in Tiergestalten 
dPhantasos die Einbildung, Fantasie. Former in Unbeseelte, also Erde, Steine, 

Wasser und Bäume 
Brüder: 

dThanatos, Gott des sanften Todes. 
dSomnia (röm.) Oneiroi/Oneiros (griech.), Götter der Träume. Kinder von dNyx, Göttin 

der Nacht u. dErebos. 
Während namenlose Somnia ihre Träume an das Volk senden, übernehmen 

Morpheus, Phobetor und Phantasos diese Aufgabe bei Königen und 
Stammesfürsten. 

Beinamen: 
Chthonios 
Pausanias Epidotes 

 
 

Hypsistos Griechisch: der Höchste, Beiname des dZeus 
 

Hyrieus In der griechischen Mythologie Sohn von dPoseidon u. Plejade Alkyone. 
Ehe mit Nymphe Klonia, T. von dAtlas u. Pleione. Kinder: 

Nykteus. Kg. v. Theben. Ehe mit Polyxo. Töchter: 
Antiope 
Nykteis 

Lykos 
Orion 

Brüder: 
Hyperenor 
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Aethusa 
 

Iache In der griechischen Mythologie eine der 3000 Okeaniden, Wassernymphe. Tochter des 
Titanen dOkeanos, Gott der Meere u. seiner Schwester, Meeresgöttin dTethys. Gefährtin 
von Persephone. 
 

Iamos In der griechischen Mythologie Sohn von dApollon u. Euadne, Tochter von dPoseidon. 
Ahnherr eines Seher u. Priesterge-schlechts. 
 

Ianeira Okèanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 
Okeanidin dThetys. 
 

Ianthe Okèanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

dIapetos In der griechischen Mythologie Titan. Wurde nach der Niederlage gegen die olympischen 
Götter in den Tartaros verbannt Sohn des dUranus u. dGaia. 

Ehe mit Okeanide dAsia (Klymene, Tochter von dOkeanos): Söhne: 
dEpimetheus, Zwilling. Ehe mit Pandora 
dHesperos (griech. Hesperus) der Abendstern 
dInachos. Flussgott. Kg. v. Argos. Ehe mit Melia oder seiner Schwester Argeia. 

Kinder: 
Aigialeus 
Argos 
Io 
Mykene 
Panoptes 
Pegeus 
dPhoroneus, Flussgott, sowie: 

dMenoitios, der Überhebliche 
dPrometheus, Zwilling. Vorausdenkender, Kulturstifter. Brachte den Menschen das 

Feuer. Freund u. Beschützer der Menschheit. 
Ehe mit Asope (Asopis) 
Ehe mit Schwestergemahlin dThemis. Kinder: 

dAtlas, Träger des Himmelsgewölbes 
dMenoitios, der Überhebliche 

 
 

dIasion In der griechischen Mythologie Sohn von dZeus u. Plejade dElektra. Von Zeus mit einem 
Blitz erschlagen. 

Zeugte mit dDemeter. Sohn: 
Philomeios, Erfinder des Pflugs 
Plutos, die Personifikation des Reichtums 

Zeugte mit Cybele. Sohn: 
Corybas 

Geschwister: 
Dardanos 
Harmonia 

 
 

Iasios Gestalt der griechischen Mythologie. 
Ehe mit Persephone, der Tochter des Minyas. Sohn: 

Amphion, Kg. v. Orchomenos. Tochter: 
Chloris. Ehe mit Neleus 

 
 

Iason Der Heilende. Gestalt der griechischen Mythologie. Anführer der Argonauten, raubte mit 
50 Argonauten das Goldene Vlies. Sohn von Aison Kg. v. Lolkos u. Polymede/Alkimede, 
Tochter von Phylakos u. Klymene. 

Zeugte mit  Hypsipyle, Kgn. v. Lemnos. Söhne: 
Euneos 
Deipylos 
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Ehe mit Medea, zauberkundige Tochter von Aietes Kg. v. Kolchis am Schwarzen Meer 
verstoßen. Kinder: 

Eriopis 
Mermeros 
Pheres 
Polyxenos 

Ehe mit Tochter von Kg. Kreon v. Korinth (Medea ermordet Kreon, dessen Tochter u. 
ihre eigenen Kinder) 

 
Idaia In der griechischen Mythologie Urenkelin der gleichnamigen Nymphe. Tochter des 

skythischen Königs Dardanos. 
Ehe als zweite Gattin des zu Salmydessos residierenden thrakischen Königs Phineus. 

Kinder: 
Mariandynos 
Thynios 

Stiefsöhne von Kleopatra u. Phineus: 
Plexippos 
Pandion 

 
Idothea In der griechischen Mythologie Tochter des weissagenden Meergreises Proteus. 

 
Idothea In der griechischen Mythologie Tochter des carischen Königs Eurytus. 

Ehe mit Miletus, Liebling der drei Söhne Jupiters u. Europa. 
 

Idothea In der griechischen Mythologie eine von 3ooo Töchtern des dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

dIdyia (Eidyia), in der griechischen Mythologie die sehende u. wissende Göttin. Jüngste der 
Okeaniden. Tochter von dOkeanos, Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 

Ehe mit Aietes Kg. v. Colchis. Tochter: 
Chalciope (Iophossa, Euenia). Ehe mit Phrixus (von Aietes getötete). 4 Söhne: 

Argus 
Cytisorus 
Malas 
Phrontis 
Presbon 

Medea, die Ratwissende, Zauberkundige. Ehe mit Held Jason. 2 Söhne, erm. (2. 
Ehe mit Aigeus Kg. v. Athen. 

Stiefsohn: 
Absyrtus, erm. 

 
Ikarus In der griechischen Mythologie Sohn des Daidalos. Stürzt auf dem Flug von Kreta nach 

Sizilien ins Meer. 
 

dIlissos In der griechischen Mythologie Flussgott von Attika. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

Illyrios In der griechischen Mythologie Regent u. Namensgeber der Illyrer. Jüngster Sohn von 
Kadmos u. Harmonia. Bruder von dIno (dLeukothea) 
6 Söhne: 

Autarieus. Sohn: 
Pannonius od. Paeon 

Dardanus 
Encheleus 
Maedus 
Perrhaebus 
Taulas 

3 Töchter: 
Daortho 
Dassaro 
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Partho 
 

dIlythia (Ilithyie, Eileithyia) In der griechischen u. röm. Mythologie Göttin der Geburt. 3. Kind 
von  dZeus u. dHera. 
Geschwister: 

Ares 
Hebe 

 
 

Ikarios In der griechischen Mythologie Sohn von Oibalos u. Gorgophone (in 1. Ehe mit Perieres) 
Ehe mit Polykaste, Tochter von Lygaios. Kinder: 

Alyzeus 
Leukadios 
Penelope. Ehe mit Odysseus 

Ehe mit Najade Periboia. Kinder: 
Aletes 
Damasippos 
Imeusimos 
Iphthime 
Perilaos 
Thoas 

Verhältnis mit Dorodoche, Tochter von Orsilochos 
Verhältnis mit Asterodeia, Tochter von Eurypylos 

Brüder: 
Aphareus 
Leukippos 
Tyndareos 

 
 

dIlissos In der griechischen Mythologie Flussgott von Attika. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 
 

dImbrasos In der griechischen Mythologie Flussgott von Samos. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 
 

dInachos In der griechischen Mythologie Flussgott des gleichnamigen Flusses. Flußgott von Argos. 
Gründer u. Kg. v. Argos. Sohn von dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys od. 
dIapetod u. Okeanin dAsia (Klymene) 

Ehe mit Melia. Kinder: 
Aigialeus 
Argos 
Mykene 
Panoptes 
Pegeus 

Ehe mit Schwestergemahlin dArgeia. Kinder: 
Io 
dPhoroneus, Flussgott 

Geschwister: 
dArgeia. Ehe mit Brudergemahl Inachos. 
dAtlas 
dEpimetheus (Zwilling) 
dHesperis 
dMenoitios. Der Überhebliche 
dPrometheus (Zwilling) 

 
 

dIncestum In der griechischen Mythologie die Lust (Unzucht, Blutschande). Kind von dAither, die 
personifizierte Luft u. dGaia, die Mutter Erde. 
 
 

dIndus In der indischen Mythologie Flussgott von Indien. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
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dIno In der griechischen Mythologie nach ihrem Tod Umwandlung zur Nymphe, seitdem 
dLeukothea. 
Tochter von Kadmos Kg. v. Theben u. dHarmonia. 

Ehe mit Athamas, Sohn von dAiolos Kg. v. Theben. Söhne: 
Learchos, vom Vater ermordet 
Melikertes, mit seiner Mutter im Meer ertrunken 

Stiefkinder von Athamas 1. Ehe mit Nephele: 
Phrixos 
Helle 

Geschwister; 
dSemele, Geliebte von dZeus, und Mutter von dDionysos 
Agaue 
Autonoè 
Illyrios 
Polydoros 

 
 

dInopos In der griechischen Mythologie Flussgott von Delos. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dIntemperantia die Unmäßigkeit. In der griechischen Mythologie Kind von dAither, Personifizierte Luft 
u. dGaia Mutter Erde. 
 
 

dIusiurandum Im latein Wörterbuch der Eid. Kind von dAither, die personifizierte Luft u. dGaia, die 
Mutter Erde. 
 

dInvidentia Neid. In der griechischen Mythologie Tochter von dNyx, Göttin der Nacht u. dErebos, die 
Finsternis. 
 

Io In der griechischen Mythologie Urahnin der Danaiden. Hohepriesterin. Tochter von 
Flußgott dInachos Kg. v. Argos u. Melia. Priesterin der dHera u. von Hera in eine Kuh 
verwandelt. 

Vergewaltigt von dZeus (als Nebel-Wolke). Sohn: 
Epaphos 

 
 

dIodama In der griechischen Mythologie ursprünglich eine in Koroneia verehrte lokale Göttin, von 
Athena verdrängt. Tochter von Itonos. 

Zeugte mit dZeus. Tochter: 
Thebe. Ehe mit Kg. Ogygos 

 
 

Iokaste In der griechischen Mythologie Tochter des Menoikeus (Opfertod), ein Sohn von Kreon 
Kg. v. Theben. 

Ehe mit Laios (nach dessen Tod in 2. Ehe unwissentlich mit ihrem Sohn Ödipus. 
Kinder: 

Antigone 
Eteokles 
Ismene 
Polyneikes 

Ehe mit Ödipus (Mörder des Laios) 
 
 

Iole In der griechischen Mythologie Tochter von Eurytos Kg. v. Oichalia (von dHerakles 
ermordet). Schwester von Iphitos. Entführt von dHerakles. 

Ehe mit Hyllos, Sohn von dHerakles. 
 
 

Ion In der griechischen Mythologie Stammvater der Ionier. Sohn von dApollon u. Kreusa (die 
dApollon vergewaltigt hatte), Tochter von Erechteus Kg. v. Athen. 
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Iphianassa In der griechischen Mythologie Schwester von Lysippe u. Iphinoe. 
Ehe mit Endymion König von Elis. Kinder: 

Aitolos 
Epeios 
Eurykyda 
Paion 

 
 

Iphikles In der griechischen Mythologie Teilnehmer der Jagd auf den Kalydonischen Eber. Im 
Kampf Gefallen gegen die Söhne des Hippokoon. Zweitgeborener Sohn von Amphitryon 
u. Alkmene. Zwillings(halb)bruder des Herakles, der von dZeus gezeugt worden war. 

Ehe mit Automedusa. Sohn: 
Iolaos 

 
Iphimedeia In der griechischen Mythologie Tochter von Triopas 

Ehe mit Aloeus. Kinder: Zwillingsknaben (Aloiden): 
Otos 
Ephialtes 

 
Iphthimos In der griechischen Mythologie der Berühmte durch Stärke. Beiname von dHades 

 
dIris In der griechischen Mythologie Göttin des Regenbogens. Jungfräuliche Götterbotin (ge-

flügelt). Zwillingsschwester von dArke. Tochter von Meerestitan dThaumas u. Okeanide 
dElektra. Schwester der Harpyien u. der Arke. 

Ehe mit dZephyr, der Westwind. Sohn: 
Eros 

 
Ismene In der griechischen Mythologie Tochter von Ödipus Kg. v. Theben u. Iokaste od. 

Euryganeia. Schwester der Antigone 
 

Ismenos In der griechischen Mythologie Sohn von Flussgott dAsopos u. Metope (Quellnymphe), 
Tochter von Flussgott dLadon u. Symphalis 
Geschwister: 

Aigina 
Chalkis 
Kerkyra 
Kleone 
Nemea 
Oenia 
Pelasgos 
Peirene 
Salamis 
Sinope 
Thebe 
Thespia 

 
 

Isonoe (Isione/Hesione) in der griechischen Mythologie eine der Danaiden, verwandelt in eine 
Quelle. 

Zeugte mit dZeus. Sohn: 
Orchomenos od. Chryses 

 
 

dIstros 
(Ister) 

In der griechischen Mythologie Gott u. Personifikation des Flusses Ister in Skythien. 
Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys 
Söhne. 

Heloros. Verbündeter des Telephos u. damit der Troer in Mysien gegen Achilleus 
u. die Griechen. 

Aktaios. Verbündeter des Telephos u. damit der Troer in Mysien gegen Achilleus u. 
die Griechen. 
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Itys In der griechischen Mythologie Sohn von Tereus u. Prokne, T. von Panion Kg. v. Athen. 
Itys (von Prokne getötet) 
 

Iusiurandum In der griechischen Mythologie Personifikation der bindenden Kraft des Eides. 
 

Ixion Figur der griechischen Mythologie. Der bekannte Frevler. Kg. der Lapithen Thessaliens. 
Sohn des Ares od. Phlegyas, Leonteus od. des Antion u. Perimela. 1. Verwandtenmord an 
seinem Schwiegervater Deioneus, dafür in den Tartaros. 

Ehe mit Dia, die den Regen bringt. Tochter des Deioneus. Sohn: 
Peirithoos 

Zeugte mit Nubes die Kentauren: 
Eurytion 
Kentauros 
Nessos 

 
 

dJanus 
(röm.) 

Zweigesichtiger Gott des Anfangs und des Endes, der Ein- und Ausgänge, der Türen und 
der Tore. Kg. in Latium. Kind des Saturnus u. Entorias. 

Ehe mit Venilia. Tochter: 
Canens. Ehe mit Picus Kg. v. Laurentum. 

Verbindung mit Nymphe Cardea 
 
 

Jarbas 
(röm.) 

König. Sohn von dJupiter u. Nymphe Garamantis (vergewaltigt) 
 
 

dJuno 
(röm.) 

griech. Hera. Höchste Himmelsgöttin-. Göttin der Geburt, Ehe u. Fürsorge. Tochter von 
dSaturnus u. dOps. 

Ehe mit dJupiter 
 

dJupiter 
(röm.) 

(griech. dZeus) Höchster Himmelsgott  
 
 

dJustitia 
(röm.) 

Göttin der Gerechtigkeit 
 
 

dJuventas 
(röm.) 

(griech. Hebe) Göttin der männlichen Jugend, Jungfrau mit der Opferschale Weihrauch 
streuend. 
 

Jygodesma In der griechischen Mythologie regionaler Beiname von dArtemis, die Weidengebundene 
 

Kadmos In der griechischen Mythologie Sohn des phönizischen Königs Agenor v. Tyros u. 
Telephassa. Gründer u. Kg. v. Theben.  

Ehe mit dHarmonia, T. von dAres u. dAphrodite. Kinder: 
dSemele. Sohn mit Zeus: 

Dionysos (Bachos) 
dIno 
Autonoe. Ehe mit Aristaios. Kinder: 

Aktaion (von seinen Hunden zerrissen) 
Makris. Amme des Dionysos 

Argaue. Ehe mit Echion. Sohn:  
Pentheus 

Polydoros 
Illyrios 

Geschwister: 
Europa 
Kilix 
Phineus 
Phönix 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Janus_(Mythologie)
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dKaikias dAnemoi der griechischen Mythologie Windgott (der Nordostwind). Sohn von dAstraios, 
Gott der Abenddämmerung u. dEos, Göttin der Morgenröte. 
 

dKaikos In der griechischen Mythologie Personifikation des gleichnamigen Flusses. Sohn von 
Okeanos u. Meeresgöttin dTethys. 
 

Kalais In der griechischen Mythologie Sohn von dBoreas, mythischer Heros u. Kg. v. Thrakien u. 
geraubter Nymphe Oreithyia, Tochter von Erechtheus Kg. v. Attika. 
Zwillingsbruder Zetes (beide von Herkules getötet) 
 

Kalliope Die Schönstimmige. In der griechischen Mythologie eine der dMusen, der 9 Töchter von 
dZeus u. Titanin dMnemosyne. Muse der epischen Dichtung, der Wissenschaft, der 
Philosophie u. des Seitenspiels. 
Zeugte mit dApollon. Kinder: 

Linos. Musiklehrer des Herakles 
Orpheus 

 
Kallirhoe I. Okèanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 

Meeresgöttin dTethys. 
Ehe mit Chrysaor. Kinder: 

Echidna 
Geryon 

Ehe mit dPoseidon. Sohn: 
Minyas 

Ehe mit Neilos. Tochter: 
Chione 

 
Kallirrhoe II. In der griechischen Mythologie eine Najade, die schönfließende Nymphe. Tochter von 

Flussgott dAcheloos. 
Ehe mit Alkmaion. Kinder: 

Amphoteros 
Akarnan 

Ehe mit Chrysaor 
Ehe mit Poseidon 
Ehe mit Neilos 

 
 

Kallirrhoe III. In der griechischen Mythologie Tochter von dSkamandros Flussgott von Phrygien u. 
Idaea, Nymphe des Idagebirges. 

Ehe mit Tros (Ahnherr der Troer). Kinder: 
Ilos 
Ganymedes 

 
Kallisto Nymphe (die Schönste) aus dem Umfeld der Jagd- und Naturgöttin Artemis. Tochter von 

Lykaon Kg. v. Arkadien. Von dHera in eine Bärin verwandelt, später als ein Sternbild ans 
Firmament gesetzt. 

Zeugte (vergewaltigt) mit dZeus (verwandelt als Diana). Sohn: 
Arkas. Stammvater u. Kg. v. Arkadien. 

Ehe mit Laodameia (Leaneira), Tochter des Amyklas. Kinder: 
Triphylos 
Elatos Fst. in Larisa des thessal. Vilkes der Lapithen. Ehe mit Hippe 

(Hippeia), Tochter des Antihippos. Söhne: 
Polyphemos, Argonaut 
Kainis (die auf ihre Bitte von Poseidon zum unverwundbaren, starken 

Mann gewandelt wurde u. nun Kaineus hießen). Argonaut 
Apheidas 
Diomaneia 

Ehe mit Nymphe Erato, Nereide u. Muse der Liebesdichtung, Lyrik, Gesang u. 
Tanz. Tochter des dZeus u. Mnemosyne. Sohn: 

Azan 
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Kalydon In der griechischen Mythologie Sohn von Aitolos Kg. v. Elis u. Pronoe. 
Bruder: 

Pleuron 
Halbbrüder: 

Aitolos 
Epeios 
Paion 

 
 

Kalydonischer 
Eber 

In der griechischen Mythologie Ungeheuer, Abkömmling der gewaltigen Sau Phaia. 
Atalante, die jungfräuliche Jägerin aus Arkadien u. Meleager verlieren im Streit bei der 
Jagd um das Goldene Vlies mit der Erlegung des Ebers ihr Leben. 
 
 

Kalyke In der griechischen Mythologie Tochter von dAiolos und Enarete. 
Ehe mit Aethlios. Sohn: 

Endymion, Liebhaber der Mondgöttin dSelene. 
 
 

dKalypso In der griechischen Mythologie Meeresnymphe. Göttin auf der Insel Ogygia. Tochter von 
Titan dAtlas u. dPleione od. von dOkeanos, Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys od. 
dNereus u. Doris. Odysseus wurde von ihr auf dessen Reise auf ihrer Insel festgehalten. 
Keine Nachkommen. 
Lt. Hesiod Söhne mit Odysseus: 

Nausinoos 
Nausithoos 

 
Kalyke In der griechischen Mythologie Tochter von dAiolos, dem Stammvater der Aioler u. 

Enarete. 
Ehe mit Aethlios. Sohn: 

Endymion 
 

Kamarina In der griechischen Mythologie Okeanidin. Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

Kanake In der griechischen Mythologie Tochter von dAiolos, dem Stammvater der Aioler u. 
Enarete 

Zeugte mit dPoseidon. Kinder: 
Aloeus 
Epopeus Kg. v. Sikyon 
Hopleus 
Nireus 
Triopas 

Geliebte ihres Bruders Makareus (beide Selbstmord, Kind von ihrem Vater getötet) 
Brüder: 

Athamas 
Kretheus 
Deioneus 
Magnes 
Perieres 
Salmoneus 
Sisyphos 
Mimas 
Makareus 

Schwestern: 
Alkyone 
Arne 
Kalyke 
Peisidike 
Perimele 
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Tanagra 
 

Kandalos In der griechischen Mythologie einer der 7 Söhne von Nymphe dRhodos u. Sonnengott 
dHelios. Kulturbringer nach der Sintflut. Nach dem gemeinsamen Mord am schönsten 
Bruder, Tenages, Flucht auf die Insel Kos. 
 

dKapheira (Caphira) Okeanide, Nymphe. In der griechischen Mythologie Sturmwolkengöttin und 
mit den Telchinen eine der ersten Gottheiten der Insel Rhodos. Amme von dPoseidon im 
Auftrag von dHera. Mit Telchinen wurden ihr von dRhea Pflege u. Schutz der Säuglinge 
anvertraut. Tochter von Titan dOkeanos, Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 

Ehe mit Kronos. Sohn: 
Chiron 

 
Kapys Eponymer Heros der Stadt Capua. In der griechischen Mythologie Sohn von Assarakos 

(Sohn von Tros) u. Hieromneme. 
Ehe mit Themiste (Tochter von Ilos). 2 Söhne: 

Anchises, Kg. v. Dardanos/b. Troja, starb auf Aeneas’ Irrfahrten auf Sizilien. 
Laokoon 

 
Kapuno In der griechischen Mythologie mehrköpfiger Drache, konnte viele Gestalten annehmen. 

 
Kar 1. Kg. v. Megara. In der griechischen Mythologie Sohn von Flussgott dPhoroneus u. 

Kerdo, ohne Nachkommen. 
 

dKar In der griechischen Mythologie Sohn von Zeus u. Krete, Nymphe der Insel Kreta. Sohn: 
Alabandos 

 
dKarme K In der griechischen Mythologie keltische Nymphe u. Halbgöttin der Getreideernte. 

Tochter von Eubuleus, dem Halbgott des Pflügens. Nach ihr wurde der Jupiter-Mond 
Carme benannt. 

Zeugte mit dZeus. Tochter: 
Britomartis 

 
 

dKarmentis 
(röm.) 

(Carmentis) Nymphe. Seherin. Weissagende Göttin der Frauen u. Geburten. 
Zeugte mit dHermes. Sohn: 

Euander Kg. v. Arkadien. 
 

dKarpo Göttin der Früchte. In der griechischen Mythologie eine der Horen aus erster Generation. 
Göttinnen der Jahreszeiten. Sie regierte über den Sommer, das Reifen und Ernten u. war 
Dienerin von Persephone, Aphrodite u. Hera. Tochter von dZeus u. dThemis. 

Sie verkehrte mit Dionysus, Apollo u. Pan. 
Geschwister: 

dAuxo Göttin des Wachsens 
dEirene Göttin des Frieden 
dEunomia Göttin der gesetzlichen Ordnung 
dDike Göttin des Recht 
dKarpo Göttin der Reife u. Ernte 
dMoiren Göttinnen des Schicksals 
dThallo Göttin des Blühens 

 
 

dKasper In der griechischen Mythologie Flussgott von Lydia. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

Kassandra Seherin in Troja. In der griechischen Mythologie Tochter des Priamos Kg. v. Troja u. 
Hekabe, Schwester von Hektor, Helenos, Paris, Polyxena u. Troilos. 

Vergewaltigt nach Eroberung Trijas durch Ajax dem Lokrer im Tempel der Athene. 
Agamemnon nahm sie als Sklavin mit nach Mykene, von Klytaimestra erm. 

 
 

Kassiopeia In der griechischen Mythologie Tochter von Arabos u. Thronia. 
Ehe mit Kepheus Kg. v. Äthiopien. Tochter: 
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Andromeda 
 

Kastalia In der griechischen Mythologie delphische jungfräuliche Quellnymphe. Tochter von 
dAcheloos. 

Ehe mit Delphos 
 

Kastor Kastor der Rossebändiger. In der griechischen Mythologie einer der Dioskuren Zwillinge, 
der sterbl. Kastor u. Halbgott Polydeukes (Pollux). Helena ihre Schwester. Sohn von Leda 
u. Tyndareos, gezeugt in derselben Nacht wie dPolydeukes. 
Zwillingsbruder: 

dPolydeukes (Pollux) der Faustkämpfer, Sohn von Leda u. dZeus (als Schwans) 
 
 

Kekrops Kekrops I. zweiter Kg. v. Attika. In der griechischen Mythologie Bruder von Pteleon. 
Nach der Sage ein Autochthone, von der Erde geboren ohne leibliche Eltern. 

Ehe mit Aglauros, Tochter von Aktaios. 4 Kinder: 
Aglauros 
Erysichthon 
Herse 
Pandrosos 

 
 

Kelaino In der griechischen Mythologie eine der 7 Plejaden. Tochter des Titanen dAtlas u. der 
Okeanide dPleione 

Ehe mit dPoseidon. Söhne: 
Eurypylos Kg. v. Kyrene 
Lykos 
Nykteus 
Triton 

 
dKelaino In der griechischen Mythologie eine der Harpyien, die Dunkle. Tochter von Meerestitan 

dThaumas u. Okeanostochter dElectra 
 

dKalypso Meeresnymphe. Göttin. In der griechischen Mythologie Tochter von Titan dAtlas u. 
dPleione. Kinder: 

Dione 
Maera 

 
dKalypso Okèanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 

Meeresgöttin dTethys od. Nereide dKalypso, Tochter von dNereus u. Doris. 
Zeugte mit dem auf der Insel festgehaltenen Odysseus. Söhne: 

Latinus ? 
Nausithoos 
Nausinoos 

 
 

Kentauren (Zentaur) Ungeheuer. In der griechischen Mythologie Fabel-Mischwesen (menschl. Ober-
körper u. Pferdeleib) sollen von Ixion König der Lapithen in Thessalien u. einer Wolke 
(Nephele) entstammen. Nachkommen: 

Cheiron, als einziger Kentaur nicht brutal und lüstern, sondern der weise und gütige 
Erzieher vieler griechischer Helden. 

Hyläus 
Nessos, der für den Tod des Herakles verantwortlich ist. 
Pholos 
Rhökos 

Weitere bedeutende Kentauren: 
Asbolos 
Bianor 
Elatos 
Eurytion, thessalischer Kentaur 
Hylonome 
Kyllaros 
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Thereus 
 

Kephalos Herrscher von Thorikos. In der griechischen Mythologie Sohn von dHermes u. Herse. 
Ehe mit Prokris (Beischlaf mit Pteleon), Tochter von Erechtheus u. Praxithea. Sohn: 

dPan. Hirtengott (Mischwesen eines Widders od. Ziegenbocks) 
Zeugte mit Titanin dEos, Tochter der Titanengeschwister dHyperion u. dTheia. Sohn: 

dPhaethon 
 
 

Kepheus In der griechischen Mythologie Sohn von Belos (Baal) u. Anchinoe. Kg. v. Äthiopien. 
Ehe mit Kassiopaia. Tochter: 

Andromeda 
 

dKephissos (dCephissos). In der griechischen Mythologie Personifikation u. Flussgott des böotischen 
Flusses Kephissos. Flussgott von Phokis, Attika u. Argos. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

Vergewaltigung der böotischen Nymphe Leiriope/Leirioessa (Kephissos von dPoseidon 
dafür unter die Erde geschmettert). Sohn: 

Narziss 
Kinder: 

Daulis Nymphe 
Kephisiden 50 Najaden 
Kastalia Quellnymphe 
Lilaia Nymphe 
Melaine (Melaina), Nymphe 
Thyia delphisch 

Zeugte mit Euippe, Gemahlin von Andreus. Sohn: 
Eteokles, Kg. v. Orchomenos. 

 
 

Kerberos (Cerberus, Zerberus) In der griechischen Mythologie Ungeheuer, mehrköpfiger Höllen-
hund am Eingang des Hades zur Unterwelt. Sohn des Typhon u. Echidna. 
Geschwister: 

Chimäre 
Hydra 
Nemeischer Löwe 
Orthos, zweiköpfiger Hund 
Phix (gezeugt von Kerberos u. seiner Mutter Echidna) 

 
 

dKer (dKeren) In der griechischen Mythologie Verkörperung des gewaltsamen Todes, besonders im 
Krieg u. Kampfgeschehen. Tochter von dNyx, Göttin der Nacht u. dErebos, die Finsternis. 
Geschwister: 

dEris Zwietracht 
dGeras Alter 
dHypnos Schlaf 
dMoiren Schicksalsgöttinnen 
dMomos Spott und Tadel 
dMoros Geschick 
dNemesis Gerechtigkeit und Vergeltung 
dOizys Personifikation von Jammer u. Elend 
dOneiroi Träume 
dThanatos natürlicher Tod 

 
 

Kerkaphos In der griechischen Mythologie einer der 7 Heliaden, Sohn von Nymphe Rhode(s) und 
Sonnengott dHelios 

Ehe mit Lydippe, Tochter von Ochimos, Söhne: 
Ialysos 
Kameiros 
Lindos 

Ältester Bruder: 
Ochimos, hinterließ seinem Bruder Kerkaphos die Herrschaft auf der Insel Korfu. 

https://de.wikipedia.org/wiki/B%C3%B6otien
https://de.wikipedia.org/wiki/Kifisos_(B%C3%B6otien)
https://de.wikipedia.org/wiki/B%C3%B6otien
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Kerkeis  Okèanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

Kerkyon Kerkyon (der Ringkämpfer, besiegt von Theseus). In der griechischen Mythologie Sohn 
von dPoseidon od. Hephaistos. Tochter: 

Alope 
 

Kerkyra In der griechischen Mythologie Tochter des böotischen Flussgottes dAsopos u. Quellnym-
phe Metope, Tochter von Flussgott dLadon u. Symphalis. 

Entführt von dPoseidon nach Korfu u. zeugte. Sohn: 
Phaix, Stammvater der Phaiaken 

 
 

Koronis In der griechischen Mythologie Tochter von Kg. Phlegvas. Schwester von Ixion. Koronis 
von dArtemis erschossen. 

Zeugte mit dApollon. Sohn: 
dAsklepios 

Verbindung mit Kg. Ischys 
 
 

Kerphios In der griechischen Mythologie ist das Kerkaphos. Sohn des Aiolos. Sohn: 
Ormenos 

 
Kerynitische 

Hirschkuh 
In der griechischen Mythologie Hirschkuh (keryneische Hindin) verwüstete die Felder in 

Arkadien. Die heilige Hirschkuh musste Herakles lebend fangen. 
 

dKeto In der griechischen Mythologie schönwangige Göttin der Seeungeheuer. Meeresgöttin. 
Tochter des dPontos u. der Göttermutter dGaia. 

Ehe mit Brudergemahl dPhorkys. Töchter: 
Echidna 
dGorgonen 
dGraien 
Hesperiden 
Ladon 

Zeugte mit Typhon. Kinder: 
dDeino 
dSkylla 

 
 

Kilix In der griechischen Mythologie eponymer Heros in Kilikien. Sohn von dAgenor Kg. in 
Phönizien u. Telephassa. Tochter: 

Thasos 
Thebe 

Geschwister: 
Europa 
Kadmos 
Phineus 
Phoinix 

 
 

dKirke dt.: Zirze. In der griechischen Mythologie Zaubergöttin. Göttin des Neumondes u. Gegen-
stück zu Selene, der Göttin des Vollmands. Tochter von Sonnengott  dHelios u. Nymphe 
Perse, Tochter des dOkeanus u. dThetys. 

Ehe mit Odysseus. Söhne: 
Telegonos, tötete seinen Vater. Ehe mit Penelope. Sohn: 

Italos 
Agrios 
Latinos 

Ehe mit Telemachos. Sohn: 
Latinus. 
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Schwester von Äetes Kg. v. Kolochos. 
 

dKithairon Berggott. König von Plataiai. Gestalt der griechischen Mythologie. Als schöner Jüngling 
verschmähte er die Liebe von Tisiphone, einer der Erinnyen. Zur Strafe tötete sie ihn als 
er seine Herde am Berg weidete mit einer Schlange, 
 

Kithaironischer 
Löwe 

Untier der griechischen Mythologie im Gebirgszug des Kithairon. Vom jungen dHerakles 
auf seinen Wanderungen erschlagen. Fell u. Haupt der erlegten Bestie eignet er sich an. 
 

Kleidukos In der griechischen Mythologie Kleidukos (Schlüsseltragende). Beiname von dHekate 
 

Kleito In der griechischen Mythologie die sterbliche Kleito, die Mutter der ersten Könige von 
Atlantis. Einzige Tochter von Euenor u. Leukippe, Einwohner der Insel Atlantis. 

Zeugte mit dPoseidon fünf Zwillingspaare (zehn Söhne): 
Atlas Gadeiros (griech. Eumelos) 
Azaès Diaprepes 
Ampheres Euaimon 
Elasippos Mestor 
Mneseas Autochthon 

 
 

Kleitos In der griechischen Mythologie einer der 50 Söhne des Aigyptos, des Zwillingsbruders 
von Danaos. In der Massenhochzeit der Aigyptos-Söhne mit den Töchtern des Danaos 
heiratete Kleitos die Kleite. 

Ehe mit Kleite (in der Hochzeitsnacht erm.) 
Sterblicher Geliebter der dEos 

 
Kleone In der griechischen Mythologie Tochter von dAsopos u. Metope (Quellnymphe), Tochter 

von Flussgott dLadon u. Sym-phalis. 
 

Kleopatra In der griechischen Mythologie Tochter des Windgottes dBoreas u. Oreithyia, Tochter 
Erechtheus Kg. v. Attika. 

Ehe mit Phineus Kg. v. Thrakien (verstieß Kleopatra). 2 Söhne: 
Pandion (von Stiefmutter Idaia od. Vater geblendet u. eingekerkert) 
Plexippos (von Stiefmutter Idaia od. Vater geblendet u. eingekerkert) 

Geschwister: 
Chione 
Kalais 
Zetes 

 
 

Kleopatra In der griechischen Mythologie Tochter von Idas u. Marpessa, Tochter von Flussgott 
Euenos. 

Ehe mit Held Meleagros, Sohn von Oineus Kg. v. Kalydon u. Althaia. Tochter: 
Polydora. Ehe mit dem griech. Fürsten Protesilaos. 

 
 

Kleopatra In der griechischen Mythologie 
Ehe mit Deukalion, Sohn von Minos Kg. v. Kreta u. Idomeneus. 

 
Kleopatra Danaidin. In der griechischen Mythologie eine der 50 Töchter des Danaos, die dieser von 

verschiedenen Frauen hatte. 
Alle Danaiden, so auch Kleopatra, heirateten jeweils einen der 50 Söhne von Danaos 
Zwillingsbruder Aigyptos u. ermordeten (außer Hypermestra) ihre Männer in der Hoch-
zeistdnacht. 

Ehe mit Agenor, Sohn der Hamadryade Atlanteie od. Phoibe. 
 

Kleopatra Danaidin. In der griechischen Mythologie eine der 50 Töchter des Danaos, die dieser von 
verschiedenen Frauen hatte. 
Alle Danaiden, so auch Kleopatra, heirateten jeweils einen der 50 Söhne von Danaos 
Zwillingsbruder Aigyptos u. ermordeten (außer Hypermestra) ihre Männer in der Hoch-
zeitsdnacht. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Kleito
https://de.wikipedia.org/wiki/Kleito
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Ehe mit Hermos, Sohn der Najade Polyxo. 
 

dKleta dKleta. In der griechischen Mythologie Charitin, die Gerufene, von Lakedaimoniern 
verehrt. 
 

Klio/ 
Clio 

(Rühmerin) In der griechischen Mythologie Muse der Heldendichtung u. Geschichts-
schreibung. Schutzpatronin der Historiker. Tochter von dMnemosyne  u. dZeus. 

Zeugte mit Pierus Kg. v. Makedonien od. Oibalos v. Sparta od. Amyklas. Sohn: 
Hyazinth 
Hynenaios 
Linus 
Argos 

Eine der dMusen, 9 Töchter von  Zeus u. der Titanin Mnemosyne. 
Sohn: 

Hyakinthos 
 
 

Klonia 
(Clonia) 

In der griechischen Mythologie Nymphe. Tochter von dAtlas u. Pleione. 
Ehe mit Hyrieus, Kg. v. Hyria, Sohn von dPoseidon Plejade Alkyone. Kinder: 

dNykteus. Kg. v. Theben. Ehe mit Polyxo. Töchter: 
Nykteis 
Antiope 

dLykus I. 
dOrion 

Zeugte mit Poseidon. Sohn: 
dLykos II. 

 
 

dKlotho In der griechischen Mythologie jüngste der drei Moiren. Schicksalsgöttin u. Göttin der 
Schwangerschaft, Spinnerin des Lebensfadens, der von Lachesis bemessen u. von 
Atropos abgeschnitten wurde. 
Tochter von dZeus u. dThemis. 
 
 

dKlymene In der griechischen Mythologie Okeanide der griech. Mythologie. Titanin. Tochter von 
dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 

Ehe mit Titan Iapetos, Sohn von dGaia u. dUranos. Kinder: 
dAtlas der den Himmel trägt 
dEpimetheus Gatte der Pandora 
dMenoitios der Überhebliche 
dPrometheus Vorausdenkender, Kulturstifter. Brachte den Menschen das Feuer. 

Freund u. Beschützer der Menschheit 
Ehe mit Merops. Kinder: 

Heliaden 
Phaeton ? 

Ehe mit dHelios Sonnengott. Kinder: Heliaden (Sonnentöchter), Schwestern d. 
Phaethon: 

Aigle das Licht 
Lampetia die Erhellende 
Phaethon der Strahlende 
Phaethusa die Leuchtende 

 
 

Klytaimnestra (Klytaimestra) In der griechischen Mythologie Tochter von Tyndareos Kg. v. Sparta u. 
Leda, Tochter von König Thestios u. Eurythemis. Schwester von Helena. Klytaimnestra 
ermordete mit i Liebhaber Aigisthos ihren Gemahl u. seine trojanische Geisel Kassandra. 

1. Ehe mit dem Tantaliden Broteas. 
2. Ehe mit Agamemnon Kg. v. Mykene. Kinder: 

Chrysothemis 
Elektra 
Iphigenie 
Orestes, tötete Aigisthos und seine Mutter Klytaimnestra. 
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Klytia Okèanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

Klytia (Clytia) In der griechischen Mythologie Tochter des Königs Orchomenos (Orchomos) u. 
cEurynome. 

Geliebte des dApollon (verschmäht von dApollon wegen ihrer Schwerter Leukothoe, 
wegen der Schande vom Vater lebendig begraben) 

 
dKlytios In der griechischen Mythologie dGigant, Riese, schreckliche Gestalt, kämpfte gegen die 

Olympier, von dHephaistos u. dHekate getötet. Sohn von dGaia u. dTartaros. 
 

dKoios (od. Polos). In der griechischen Mythologie Titan. Als dGaia den Auftrag gab, dUranos zu 
entmannen, hielt er mit seinen Brüdern dHyperion, dKreios u. dIapetos den Vater fest u. 
dKronos entmannte ihn mit einer Sichel. dKoios wurde nach der Niederlage gegen die 
olympischen Götter in den Tartaros gestoßen. Sohn des Uranus u. Gaia. Gemahl seiner 
Schwester Phoibe. Töchter: 

Asteria 
Leto 

 
dKokyt/Cocytos In der griechischen Mythologie Flussgott der Unterwelt (des Wehklagens). Seitenarm des 

Styx u. mündet in den Acheron. Thesprotia. Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 
 
 

Kolaxes Erster König der Skythen. In der griechischen Mythologie jüngster Sohn der Nymphe 
Hora u. dZeus (als goldener Regen). Brüder: 

Arpoxais 
Lipoxais 

 
Kore 

dPersephone 
(Kore bedeutet Jungfrau, Mädchen, heute Tochter). Persephone (röm. Proserpina), In der 
griechischen Mythologie Toten-, Fruchtbarkeits-, u. Unterweltgöttin. Tochter von dZeus 
u. dessen Schwester dDeneter. 

Zeugte mit ihrem Vater dZeus (in der Gestalt einer Schlange). Sohn: 
Zagreus, der Zeus’ Nachfolger werden sollte. 

Entführung von dHades, Gott der Unterwelt, als Kore in der Ebene von Nysa Blumen 
pflückte. Hilfeschreie wurden ignoriert. Kore fügte sich nun als Persephone in ihr 
Schicksal. Theseus u. Peirithos versuchten Persephone zu befreien, ohne Erfolg. 

 
 

Korkyra (Corcyra) In der griechischen Mythologie Najadentochter des Flussgottes dAsopos u. der 
Nymphe Metop, Tochter von Flussgott Ladon. 

Zeugte mit Poseidon. Kinder: 
Orion (Riese) 
Polyphem, Zyklop 
Phaiax. Stammvater der Phaiaken 

 
 

Koronis In der griechischen Mythologie eine der sieben Regenbringenden Hyaden, Nymphe von 
Nysa. Tochter von dAtlas u. Boiotia, einer ländlich ungebildeten Frau. 
 

Koronis In der griechischen Mythologie Tochter von Phlegyas u. Schwester von Ixion. Koronis 
wegen Untreue von dArtemis erschossen. 

Zeugte mit dApollon. Söhne: 
dAsklepios (röm. Aesculapius). Gott der Heilkunst, sterblich geboren, von dZeus 

getötet. 
Iamos 

Verbindung als Schwangere mit Kg. Ischys. 
 
 

Koronis In der griechischen Mythologie Tochter des phokischen Königs Koroneus. 
Vergewaltigt von dPoseidon, sie flieht u. wurde von dAthene in eine Krähe verwandelt. 
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Korybanten Benannt nach Korybas der griechischen Mythologie Vegetationsdämonen u. orgiastische 
Ritualtänzer, die die Göttin dKybele begleiten. Auch Kureten (kastrierte Priester der Göt-
tin Kybele). Sie sind auf die indoeuropäischen Phryger zurückzuführen. Spätere Priester 
u. Diener des 3. und 4. Jh. v. Chr., huldigten dKybele mit Waffentänzen, Trinkgelagen, 
wilder Musik u. orgiastischen Ausschweifungen. 
Die Korybanten sollen Kinder der Persephone (als Personifikation der Erdgottheit) sein, 
die sie ohne Mann geboren habe. Die neun Korybanten werden auch Söhne des dApollon 
und Rhytia (die Retterin) bezeichnet. 
 
 

dKorybas In der griechischen Mythologie Sohn von dIasion u. dKybele. 
Ehe mit dThebe, Tochter des Kalix, ältester König von Kilikien, Sohn des dAgenor u. 

Bruder der Europa. 
 
 

Koryphe Okeanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 
 

Kottos (der Stoßende) In der griechischen Mythologie einer der 3 Hekatonchieren. 
Brüder: 

Briareos 
Gyges 

 
 

dKourotrophos In der griechischen Mythologie Hüterin u. Pflegerin der Jugend. Als Kurotrophos wurden 
Gottheiten wurden als Mütterlichkeit oder Amme in Kulthandlungen, Riten u. Opfern 
verehrt. Wegen ihrer Eigenschaften auch Personifikation der Flüsse u. Nymphen. 
Als Kurotrophos wurden folgende Gottheiten verehrt: 

Aphrodite Elpis 
Apollon Flüsse 
Artemis Gaia 
Athene Hekate 
Asklepius Hermes 
Brimo Hestia 
Cephissus Leto 
Demeter Nymphen 
Eileithyia Rumina 
Eirene Penia 

 
 
 

Kraeusa In der griechischen Mythologie Tochter von Priamos Kg. v. Troja u. Hekabe. 
Erste Gemahlin von dAeneas. Sohn: 

dAskanius 
Zeugte mit dApollon. Sohn: 

Anios 
 
 

Kraeusa Glauke. Ihr Name wurde als Kreusa überliefert. In der griechischen Mythologie Tochter 
von Kreon Kg. v. Korinth. Sie wurde von Medea, der Gemahlin des Iason, aus Eifersucht 
getötet. 
 
 
 

Kraeusa In der griechischen Mythologie Najade. Tochter von dGaia u. Meeresgott dOkeanos. 
Zeugte mit Flussgott Peneios. Kinder: 

Hypseus 
Stilbe 
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Kraeusa Krèusa. In der griechischen Mythologie Tochter von Erechtheus u. Praxithea. Als Thraker 
Eumolpos Athen belagerte, solltr für den Sieg eine Tochter geopfert werden. Krëusa im 
Kindesalter wurde verschont. Nach geheimer Vereinbarung nahmen sich die alle anderen 
Töchter nach dem Tode der ausge-wählten Schwester das Leben. 

Geliebte von dApollon. Tochter: 
Hypothesis 

Ehe mit Xuthos Herrscher von Iolkos. Söhne: 
Achaios, Stammvater der Achair 
Diomedes 
Ion, Stammvater der Ionier 

Geschwister: 
Alkon 
Chthonia 
Eupalamos 
Kekrops 
Merope 
Metion 
Oreithyia 
Orneus 
Pandora 
Pandoros 
Prokris 
Protogeneia 
Pteleon 
Sikyon 
Thespios 

 
 

dKratos Gott der Stärke, der Macht. In der griechischen Mythologie Gehilfe des dHephaistos. 
Sohn der Flussgöttin dStyx u. des Titanen dPallas. Ewiger Begleiter (mit Scherge Bia) des 
dZeus. 
Geschwister: 

dBia die Gewalt 
dNike der Sieg 
dZelos Gott des Eifers. Personifikation des eifrigen Strebens. Ständige 

Begleiter von dZeus 
 
 

dKreios (Krios) In der griechischen Mythologie Titan der ersten Generation, der sich nicht die 
eigene Schwester zur Frau nimmt. Als Gaia ihren Söhnen den Auftrag gab, Uranos zu 
entmannen, hielt er mit den Brüdern Hyperion, Koios u. Iapetos den Vater fest. Sohn des 
dUranus u. dGaia. 

Ehe mit dEurybia. Kinder: 
Astraios 
Pallas 
Perses 

 
Krete In der griechischen Mythologie Nymphe der Insel Kreta. Tochter von Deukalion u. 

Schwester von Idomeneus. 
Zeugte mit dZeus. Sohn: 

dKar 
Zeugte mit dHelios. Tochter: 

Pasiphae 
 
 

Kretheus Gründer u. Kg. v. Lolkos. In der griechischen Mythologie Sohn von dAiolos 
(Stammvaters der Aioler) u. Enarete. 

Ehe mit seiner Nichte Meeresgottin dTyro, Tochter seines Bruders Salmoneus Kg. v. 
Elis u. Alkidike. Kinder: 

Aeson v. Lolkos. Sohn: 
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Iason. Anführer der Argonauten. 
 

Amythaon. Sohn: 
Melampus 

Pheres 
Stiefkinder von Meeresgottin dTyro u. dPoseidon: 

dPelias (Zwilling). Ehe mit Anaxibia. 5 Kinder: 
Akastos 
Alkestis 
Hippothoe 
Peisidike 
Pelopeia 

Neleus (Zwilling). Kg. v. Messenien. Zeugte mit Chloris. Kinder: 
Alastor 
Nestor 
Periklymenos (Erstgeborener) 
Pero 

Brüder: 
Sisyphos 
Athamas 
Deions 
Salmoneus. Ehe mit Alkidike. Tochter: 

Die schöne Tyro 
 

Kretischer Stier . In der griechischen Mythologie schickte dPoseidon Minos (von Asterios Kg. v. Kreta 
adoptiert) einen prächtigen Stier, den dieser nicht opfert. dPoseidon schlug zur Strafe 
Minos Gemahlin Pasiphaë mit dem Verlangen, sich mit dem Stier zu vereinen. Sie gebar 
ein menschenfressendes Ungeheuer, den Minotauros, später dem Apollon geopfert. 
 

dKrios (Kreios) . In der griechischen Mythologie Titan der ersten Generation, der nicht seine 
Schwester zur Frau nimmt. Als Gaia ihren Söhnen den Auftrag gab, Uranos zu entman-
nen, hielt er mit Brüdern den Vater fest. Sohn des dUranus u. dGaia. 

Ehe mit dEurybia. Kinder: 
Astraios 
Pallas 
Perses 

 
dKronos Titan. In der griechischen Mythologie jüngster Sohn von dUranus (Himmel) & dGaia 

(Erde) auf Kreta geboren. Schnitt seinem Vater dUranus die Männlichkeit ab, übernahm 
die Herrschaft u. verschlang eigene Nachkommen, da die Prophezeiung sagte, dass er von 
einem starken Sohn gestürzt würde. 

Ehe mit Schwestergemahlin dRhea, T. von dUranus & dGaia. Kinder: dKroniden: 
dDemeter (Ceres) 
dHades (Pluto) 
dHera (Juno) Ehe mit dZeus 
dHestia (Basta) 
dPoseidon (Neptun) 
dZeus (Jupiter) Jüngster Sohn, stürzte seinen Vater dKronos. 

Ehe mit dAnanke. Göttin des Ur-Anfangs, in schlangenhafter Umschlingung mit 
dKronos. Kinder: 

dAdrasteia 
dAither u. Phanes 
dChaos 
dErebos 
dHeimarmene 
dMoiren 

Ehe mit Demiurgen. Tochter: 
Orseis 

Aus den Bluttropfen des dUranos, die auf die Erde herab fielen entstanden die: 
dErinnyen (Rachegöttinnen) 
dGiganten (schreckliche Gestalten) 
dEschennymphen (Gottheiten des wilden Mordens) 
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Krokos Arkadier. In der klassischen Mythologie sterblicher Jüngling, wegen seiner unglücklichen 
Liebe zur Nymphe Smilax in eine Pflanze verwandelt. 

Geliebter des dHermes, von ihm mit einem Diskus getötet. 
 

Ktesios (Beschützerin) Beiname des Zeus. In der griechischen Mythologie jüngste Tochter von 
Laertes Kg. v. Ithaka u. Antikleia. 
Schwester des Odyssos. 

Ehe mit Samier Eurylochos, Begleiter des Odyssos. 
 
 

dKtesios In der griechischen Mythologie kleiner Gott des Haushalts. Sohn des Geschwisterpaares 
Praxidike (Personifikation der Vollendung, Vollstreckerin des Rechts) u. Soter (Retter, 
Erlöser). Sohn von dPraxidike u. Brudergemahl dSoter (der Retter, Erlöser) 
 
 

Kureten In der griechischen Mythologie schlagkräftiger, neunköpfiger Trupp waffenstarrender 
Dämonen zum Schutz des gebore-nen Gottes Zeus vor dessen Vater Kronos, der den 
Sohn zu töten sucht. 
 

Kyanochaites Kyanochaites, der Schwarzhaarige. Beiname von dHades 
 

dKybele (Rhea) große Göttermutter vom Berg Ida. In der griechischen Mythologie Berg- u. Natur-
göttin, Erdenmutter. Tochter des Himmels u. der Erde (der dUranos u. dGaia). Schwester 
von dKronos 

Ehe mit Brudergemahl dKronos. Kinder: dKroniden: 
dDemeter 
dHades 
dHera. Ehe mit dZeus 
dHestia 
dPoseidon 
dZeus 

Geliebter: 
Attis 

 
 

Kybele (Agdistis) In der griechischen Mythologie Dämonisches Zwitterwesen aus dem zur Erde 
gefallenen Samen des dZeus. Die Götter schnitten aus Furcht dem Agdistes sein männl. 
Geschlechtsorgan ab u. begruben es. Daraus wuchs ein Mandelbaum. Nana, Tochter des 
Flussgottes Sangarios nahm eine Frucht vom Baum u. wurde schwanger. Nach der Geburt 
wurde der Knabe ausgesetzt, starb aber nicht, ein Bock nahm sich seiner an. Der Knabe, 
Attis, war wunderschön, so dass Agdistis sich in ihn verliebte. Als Attis die Tochter des 
Königs von Pessinus heiraten wollte, erschien die eifersüchtige Agdistis auf der Hochzeit 
und ließ Attis u. Brautvater in Wahnsinn verfallen, so dass sie sich selbst entmannten. 
 
 

Kychreus Schutzherr u. König von Salamis (Kychreus). In der griechischen Mythologie Sohn von 
dPoseidon u. Salamis, Tochter von dAsopos. Tochter: (keine Söhne) 

Glauke. Ehe mit Telamon, Nachfolger von Salamis. 
 

dKydnos 

dCydnos 
In der griechischen Mythologie Flussgott von Kilikien. Sohn von dOkeanos u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 
 

Kyklopen (Zyklopen) In der griechischen Mythologie riesige Gestalten mit runden Augen u. einem 
Auge auf der Stirn. Berühmt sind Zyklopen für ihre Schmiedekunst. Kinder von dUranos 
u. dGaia: 

dArges 
dBrontos 
dPyrakmon 
dSteropes 
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Kyllenes Tötete Argus. In der griechischen Mythologie Sohn der schamhaften Bergnymphe Maja 
u. des Japetiden dAtlas. 

Zeugte mit Herse. Sohn: 
Kephalos. Ehe mit Prokris. Zeugte mit einer Nymphe. Sohn: 

Pan 
Lykaon 

 
 

Kynortas Kg. v. Sparta. In der griechischen Mythologie Sohn von Amyklas u. Diomede. Bruder 
von Argalos u. Hyakinthos. Söhne: 

Perieres Kg. v. Sparta 
Oibalos 

 
Kynthia In der griechischen Mythologie Beiname von Artemis, vom Berg Kynthos. 

 
Kyparissos (Cyparissus aus Kaos) In der griechischen Mythologie Sohn von Telephos. 

Geliebter des dApollon 
 

Kypris In der griechischen Mythologie Beiname von dAphrodite, nach d. Lieblingsinsel Zypern. 
 

Kyrene (Cyrene) In der griechischen Mythologie Nymphe. Tochter von Hypseus Kg. v. Lapiths, 
ein Sohn von Gaiatochter Najade Kreusa u. Flussgott dLapiths. 

Ehe nach Entführung mit dApollon. Söhne: 
dAristaios 
dIdmon 

Liebschaft mit dAres 
 
 

Kythereia In der griechischen Mythologie Beiname von dAphrodite, ihrer geweihten Insel Kythera. 
 

dKytheros In der griechischen Mythologie Flussgott von Elis. Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dLabor 
(röm.) 

griech, Ponos Mühe, Not, Leiden, die Arbeit, ein Daimon. Kind von dNyx, Göttin der 
Nacht u. dErebos, die Finsternis. 
 

dLachesis In der griechischen Mythologie eine der 3 Moiren. Schicksalsgöttin, Zuteilerin (bemessen 
des Lebensfadens). Tochter von dZeus u. dThemis. 
Schwestern: 

dAtropos spinnen des Lebensfadens 
dKlotho durchtrennen des Lebensfadens 

 
 

dLadon In der griechischen Mythologie Flussgott von Arkadien, verbunden mit dem Ladonas, 
Nebenfluss des Alpheios. Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. Bruder von 
dEchidna. 

Ehe mit Stymphalis. Kinder: (Nymphen) 
Daphne 
Metope, später verwandelt in einen Lorbeerbaum. Ehe mit Flussgott dAsopos 
Syrinx, für ihre Keuschheit bekannte Hamadryade. Anhängerin der jungfräulichen 

Artemis u. verschmäht die Liebe des Hirtengottes dPan. 
Thelpusa 

Großvater von Euandros, Gründers der Siedlung auf dem Palatin in Rom. 
 
 

dLadon In der griechischen Mythologie mehrköpfiges Ungeheuer (Schlange/Drache), der die 
Äpfel der Hesperiden bewachte, von Herakles erschlagen. Sohn von dKeto u. dPhorkys. 
Bruder der Gorgonen u. Graien. 
 
 

Ladon In der griechischen Mythologie einer der Hunde des Aktaion, die diesen zerrissen, als er 
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von Artemis in einen Hirsch verwandelt wurde. 
 

Ladon In der griechischen Mythologie einer der Gefährten des Aeneas, der von Halesus König 
der Aurunker getötet wurde. 
 

Lailaps (Sturmwind) In der griechischen Mythologie Prokris erhielt den unsterblichen Hund 
Lailaps als Geschenk von Kg. Minos auf Kreta. 
 

Lakedaimon König u. Stammvater der Spartaner der griechischen Mythologie. Sohn von Bergnymphe 
dTaygete u. dZeus. 

Ehe mit Sparte, Tochter von Eurotas Kg. v. Sparta (Lakonien). Kinder: 
Amyklas. Kg. v. Sparta. 
Eurydike. Ehe mit Akrisios. Tochter: 

Danaè 
 
 

Lamia Kgn. v. Libyen. In der griechischen Mythologie Tochter von dPoseidon u. Lybia, Tochter 
von Epaphos u. Memphis. 

Zeugte mit dZeus einen Sohn von dHera getötet. 
 

dLamos In der griechischen Mythologie Flussgott von Kilikien od. Böotien. Sohn von dOkeanos u. 
dTethys. 
 
 

Lamos In der griechischen Mythologie Sohn von dHerakles u. Omphale, Tochter des Iardanos, 
als Witwe Kgn. v. Mäonien. Lamos Vertrieb seinen Halbbruder Bargasos, Sohn des 
dHerakles u. Barge. 
 
 

dLampetia (Lampetie) die Leuchtende. Eine der Heliaden (Sonnentöchter). In der griech. Mythologie 
Tochter von Sonnengott dHelios u. dKlymene. 

Zeugte mit dAsklepios. Kinder: 
dAigle 
dAlexenor 
dIaniskos 
dIaso 
dMachaon 
dPanakeia 
dPodaleiros 

Geschwister: 
dAigle das Licht 
dPhaethon der Strahlende 
dPhaethusa die Leuchtende 

 
 

Laodameia (I) (Deidameia) In der griechischen Mythologie Tochter des Argonauten Akastos. Als Witwe 
Freitod. 

Ehe mit Protestilaos (in erster Ehe mit Polydora, Tochter des Melagros), erster Grieche, 
der trojanischen Boden betrat u. erstes Opfer des Trojanischen Krieges. 

 
 

Laodameia (II) In der griechischen Mythologie Tochter des Bellerophon, während des Webens von 
dArtemis getötet. 

Zeugte mit Xanthos. Sohn: 
Sarpedon 

Brüder; 
Hippolochos 
Isandros, im Kampf gegen Ares gef. 

 
 

Laodameia (III) Laodameia (Leaneira), In der griechischen Mythologie Tochter des Alkmaion. 
Ehe mit Peleus. Tochter: 
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Polydora 
 

Laodameia (IV) (Leaneira) In der griechischen Mythologie Tochter des Amyklas. 
Ehe mit Arkas, Stammvater u. Kg. v. Arkadien. Kinder: 

Triphylos 
Elatos Fst. in Larisa des thessal. Vilkes der Lapithen. Ehe mit Hippe (Hippeia), 

Tochter des Antihippos. Söhne: 
Polyphemos, Argonaut 
Kainis (die auf ihre Bitte von Poseidon zum unverwundbaren, starken Mann 

gewandelt wurde u. nun Kaineus hießen). Argonaut 
Apheidas 
Diomaneia 

 
 

Laokoon Trojan. In der griechischen Mythologie Apollonpriester. Sohn von Antenor od. Kapys 
/Acoetes, ein Sohn von Assarakos u. Themiste (Tochter von Ilos). Bruder von Anchises 
Kg. v. Dardanos/b. Troja u. Onkel von Aeneas. 

Ehe trotz Verbot mit Antiope. Liebte sich im Tempel des Apollon Thymbraios mit 
Ehefrau. Kinder: 

Ethron od. Antiphas 
Melanthus 

od. 
Antiphates 
Thymbtraios/Thymbaeus 

 
 

Laomedon 2. Trojan. König. In der griechischen Mythologie Sohn von Ilos u. Eurydike. In Folge der 
Belagerung der Stadt. Laomedon wurde samt seiner Familie getötet. Lediglich Priamos u. 
Hesione überlebten. 

Ehe mit Strymo od. Plakia. Kinder: 
Hesione. Herakles rettete sie vor dem Opfertod. 
Hiketaon 
Klytios 
Lampos 
Priamos 
Tithonos 

 
 

Laphrai Laphrai; regionaler Beinamen von dArtemis in Patrai. Opferung lebender Tiere u. Früchte 
 
 

Laren 
(röm.) 

Altrömische Schutzgötter (Geister) mit den Penaten von Orten u. Familien. Sie wurden 
mit den vergöttlichten Seelen der Verstorbenen Vorfahren gleichgesetzt. Männliche Laren 
waren zeugungskräftig. Die Verehrung der Laren u. Peneten wurde am 8. Nov. 392 
verboten. 
 
 

Larissa Heroine. In der griechischen Mythologie Tochter des argivischen Königs Pelasgos u. 
einer Nymphe. 

Zeugte mit Poseidon in Thessalien. Kinder: 
Achaios 
Phthios 
Pelasgos 

 
Lasa (Lasen) niedere Schicksalsgöttinnen der etruskischen Mythologie. Die Lasen zählten zum 

Gefolge der Liebesgöttin Turan, wurden den Nymphen gleichgestellt u. oftmals durch die 
Angabe eines Eigennamens voneinander unterschieden: 

Lasa Achununa 
Lasa Racuneta 
Lasa Sitmica 
Lasa Thimrae 
Lasa Vecu (Vecui) im Mythos wahrsagend in Erscheinung getreten. 
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Latinus Kg. v. Latium der griechischen Mythologie Sohn von Faunus (Sohn von Picus, ein Sohn 
von Saturn) u. laurentischer Nymphe Marica; od. nach Mommsen. Sohn des Telemachos 
u. dKirke. 

Ehe mit Amata. Kinder: 
Sohn, jung gest. 
Lavina. Ehe mit Aeneas, 

od. nach Mommsen: 
Ehe mit Trojanerin Rome (Urheberin der Schiffsverbrennung). Kinder: 

Romos 
Romylos 
Telegonos. Gründer von Tusculum. 

 
 

Latramys In der griechischen Mythologie Sohn von dDionysos u. dAriadne, sterbliche Tochter von 
Kg. Minos. 
Brüder: 

Euanthes 
Oenopion 
Staphylus 
Tauropolus 
Thoas 

 
 

dLaverna 
(röm.) 

Schutzgöttin der Diebe und Betrüger. Gab dem Stadttor der Servianischen Mauer, Porta 
Levernalis, den Namen. 
 
 

Leander Leander u. Hero zählten zu den bekanntesten Liebespaaren europäischer Literatur. In der 
griech. Mythologie amtierte Hero als Priesterin der Aphrodite. Leandros durschwamm 
allnächtlich vom gegenüberliegenden Ufer u. ertrank dabei. Hero stürzte sich in den Tod. 

Geliebter der Hero, im Hellespont ertrunken. 
 
 

Leanira (Leaneira) bekannt auch als Laodamia. In der griechischen Mythologie spartanische Przn. 
von Kg. Amyklas u. Diomede. Tochter von Lapithes. 

Ehe mit Arcas, Sohn von Kallisto u. dZeus. Kinder: u.a.: 
Elatus 
Apheidas 
Azan 
Triphylus 

Geschwister: 
Argalus 
Cynortes 
Daphne 
Harpalus 
Hegesandra 
Hyacinthus 
Polyboea 

 
 

Learchos In der griechischen Mythologie Sohn von Athamas (Sohn von Aiolos Kg. v. Theben) u. 
dessen zweiter Gemahlin Ino. Vom Vater ermordet. 
Bruder: 

Melikertes 
 

Leda 
(Nemesis) 

Leda (Nemesis). In der griechischen Mythologie sterblich. Tochter von Kg. Thestios u. 
Eurythemis. 

Zeugte mit dZeus (als Schwan): Dioskuren: (Kastor u. Pollux) 
Polydeukes (Pollux) Zwilling 
Helena. Ehe mit Menelaos, Bruder von Agamemnon Kg. v. Mykene. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Laverna
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Ehe mit Tyndareos (Tyndariden) Kg. v. Sparta. Kinder: 
Kastor (Zwilling) 
Klytaimnestra 
Phoibe 
Phylonoe (von Artemis unsterblich gemacht) 
Timandra. Ehe mit Echemos 

Geschwister: 
Althaia 
Hypermestra 
Iphiklos 
Euippos 
Eurypylos 
Plexippos 
Toxeus 

 
 

Leimoniaden Wiesennymphen 
 

Lemures 
(röm.) 

(Larvae) Totengeister von Angehörigen, die keine angemessene Grabstätte bekommen 
oder zu Lebzeiten Straftaten begangen hatten. 
 

dLemnos In der griechischen Mythologie Inselgöttin der Hephaistosinsel Lemnos in der Nordägäis. 
Hephaistos, Sohn von dZeus u. dHera, weder von seiner Mutter wegen seines hässlichen 
Aussehens vom Olymp geworfen. Er fiel auf die Insel Lemnos, wo er von Meernymphen 
gefunden und gepflegt wurde. Tochter von Thoas Kg. v. Lemnos, Sohn von Dionysos u. 
Myrina. 
 
 

Lernäische 
Schlange 

In der griechischen Mythologie Hydra, Wasserschlange. Vielköpfiges Ungeheuer mit 
tödlichem Hauch. Tochter von der Echidna u. Typhon. 
Geschwister: 

Chimaira 
Kerberos 
Sphinx 

 
 

dLethe Göttin der Vergessenheit. In der griechischen Mythologie einer der Flüsse der Unterwelt. 
 

Leto Titanin. In der griechischen Mythologie Tochter von Titanin dPhoibe u. Titanen dKoios. 
Enkelin von dUranos u. dGaia. 

Geliebte des dZeus. Kinder: 
dApoll (Zwilling) 
dArtemis (Zwilling) 

 
Letrinoi Letrinoi, eine Ortschaft an der Straße von Elis nach Olympia mit einem Heiligtum der 

dArtemis Alpheiaia. Regionaler Beinamen von dArtemis 
 

dLetum 
(röm.) 

Personifikationen des Todes (griech. Keres). Kind von dNyx, Göttin der Nacht u. dErebos, 
die Finsternis. 
 

Leuke In der griechischen Mythologie Nymphe, nach dem Tod in eine Silberpappel verwandelt. 
Geliebte des Hades 

 
Leukippe (weißes Pferd) In der griechischen Mythologie Okeanidin. Tochter von dOkeanos Gott der 

Meere u. Meeresgöttin dTethys. Ihre Wirkungsbereiche sind das Meer u. Süßgewässer, die 
sie sich mit den Nereiden u. Nymphen eilen. 
 

Leukippe In der griechischen Mythologie eine der 3, Minyaden: 
Alkathoe 
Arsinoe 

https://de.wikipedia.org/wiki/Lemures
https://de.wikipedia.org/wiki/Larvae
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Leukippe 
 

Leukippos Kg. v. Messenien. In der griechischen Mythologie Sohn von Perieres, ein Sohn von 
dAiolos u. Gorgophone. 

Ehe mit Philodike. Töchter: 
Hilaeira 
Phoibe 
Arsinoè. Zeugte mit dApollon. Sohn: 

dAsklepios 
Brüder: 

Aphareus Kg. v. Messenien 
Tyndareos 
Ikarios 

 
 

Leukosia In der griechischen Mythologie Sirene, die weiße Göttin 
 
 

dLeukothea (Ino od. Halia, die weiße Göttin) In der griechischen Mythologie Tochter von Kadmos 
Kg. v. Theben u. dHarmonia. Stürzte sich aus Verzweiflung ins Meer. Nach ihrem Tod 
Umwandlung zur Nymphe u. Göttin dLeukothea. 

Ehe mit Athamas (zusammen Pflegeeltern des Dionysos), Sohn von Aiolos Kg. v. 
Theben. Söhne: 

Melikertes, mit seiner Mutter im Meer ertrunken (beide unter die Meergötter aufge-
nommen) 

Learchos, (ältester Sohn) vom Vater ermordet 
Stiefkinder: 

Phrixos 
Helle 

Geliebte von dApollon 
Stiefkinder (Kinder des Athamas): 

Helle 
Phrixos 

 
 

dLevana 
(röm.) 

Schutzgöttin der Neugeborenen 
 
 

Libya In der griechischen Mythologie Tochter des dEpaphos u. Memphis. Enkelin der dIo. Sohn: 
Belos Kg. v. Ägypten. Mythischer Gründer von Babylon. Zeugte mit Anchinoe, 

Tochter von Flussgott dNeilos, die Zwillinge: 
Aigyptos u. Danaos 
Kepheus 
Phineus 
Thronia 

Agenor, der Phönizier 
 
 

dLiber 
(röm.) 

Liber pater. Gott der vegetativen u. animalischen Befruchtung, Sohn von dCeres u. Bruder 
vom dLibera. Diese bildeten eine Götterdreiheit. 
 

dLibera 
(röm.) 

Weiblicher Gegenpart von dLiber. Mit dCeres u. dLiber bildete sie die Aventinische Trias  
 
 

dLibertas 
(röm.) 

Göttin der Freiheit 
 
 

Libye Okeanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

Ligea (klar getönt) In der griechischen Mythologie eine der 50 Nereiden. Meeresnymphe als 
Begleiterin von Kyrene, Tochter von dNereus u. Okeanidin Doris. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Levana
https://de.wikipedia.org/wiki/Liber
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Ligeia Sirene (mit der hellen Stimme). In der griechischen Mythologie Tochter von Flussgott 
dAcheloos u. Muse dMelpomene od. ihrer Schwester dTerpsichore. 
Schwestern: 

Leukosia 
Parthenope 
Peisinoe 
Thelxipeia 

 
 

Limnaden (Lyumnaden) Lymnaden od. Limnatiden waren in der griechischen Mythologie Nymphen 
der Seen aus stehendem Wasser. Sie nährten von Ambrosia, um schön u. jung zu bleiben. 
Zwei Arten von Limnaden: 

Astacidea 
Limneas 

 
 

Linos Gestalt der griechischen Mythologie. Musiklehrer des dHerakles. Sohn von dKalliope u. 
dApollon od. dUrania u. Amphimaros. Von Apollon getötet. 
 
 

Lipara (Aigle), der weiche Glanz. In der griechischen Mythologie Gründer der Stadt Lapari auf 
der gleichnamigen Insel. Sohn von Kg. Auson; von seinen Brüdern aus Italien vertrieben. 
Tochter: 

Kyane. Ehe mit Aiolos, Sohn von Hippotes. 
Schwestern: 

Asterope 
Chtysothemis 
Hygieia 

 
 

dLips In der griechischen Mythologie der Südwestwind (Knabe mit Schiffssteven). Sohn von 
dAstraios, Gott der Abend-dämmerung u. dEos, Göttin der Morgenröte. 
 
 

Locheia In der griechischen Mythologie Beiname von Artemis. Beschützerin der Wöchnerinnen u. 
Hebammen. 
 
 

Lokros Gestalt der griechischen Mythologie, mit Amphion und Zethos Gründer des siebentorigen 
Theben. Sohn von dZeus u. Maira, Tochter des Sisyphosenkels Proitos u. Anteia. Maira 
als Begleiterin der dArtemis war zum jungfräulichen Leben verpflichtet. Mit der Geburt 
des Lokros, wurde sie von dArtemis erschossen. 

 
 

Lokros In der griechischen Mythologie Kg. der Leleger. Sohn des Physkos u. Nachfahre von Am-
phikyton. 

Ehe mit Kabye. Kinder: 
Lokros, jun. 
Kambyse 
Opus 

 
 

Loxias In der griechischen Mythologie Beiname von dApollon als Gott der Weissagung. 
 
 

dLuctus 
(röm.) 

griech. dPenthos, eine Personifikation der Trauer. Sohn von dAither der personifizierten 
Luft u. dGaia, der Mutter Erde. 
 
 

dLuna griech. dSelene, Mondgöttin 

https://de.wikipedia.org/wiki/Luna
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(röm.)  
 

Lykaon Kg. v. Arkadien. In der griechischen Mythologie Sohn von Pelasgos. Gründer der Stadt 
Lykosura. Vater von Söhnen (sämtlich die Personifikationen arkadischer Städte), die an 
Frevelmut alle Menschen übertrafen u. die von dZeus, bis auf Nyktimos, vertilgt wurden. 
Wegen Gottlosigkeit schickte dZeus die Deukalionische Flut (Sintflut), um das entartete 
Menschengeschlecht aus zu löschen. 
 
Söhne des Lykaon: 

Aigaion 
Akakos 
Akontes 
Alipheros 
Ankyor 
Archebates 
Aseatas 
Bukolion 
Charisios 
Daseator 
Euaimon 
Eumetes 
Eumon 
Genetor 
Haimon 
Halipheros 
Harpaleus 
 

Harpalykos 
Helisson 
Helix 
Halipheros 
Heraieus 
Hopleus 
Horos 
Hypsos 
Kanethos 
Karteron 
Kaukon 
Kleitor 
Korethon 
Kromos 
Kynaithos 
Leon 
Linos 
Lykios 

Mainalos 
Makareus 
Makednos 
Mantineus 
Mantinoos 
Mekisteus 
Melaineus 
Nyktimos 
Oresteus 
Orchomenos 
Oinotros 
Orchomenos 
Pallas 
Peraithos 
Peuketios 
Phassos 
Phigalos 

Phineus 
Phthios 
Physios 
Platon 
Polichos 
Portheus 
Prothoos 
Sokleus 
Stymphalos 
Tegeates 
Teleboas 
Thesprotos 
Thoknos 
Thyraios 
Titanas 
Trapezeus 
Trikolonos 

 

Lycorias Okeanide u. Nymphe des Mittelmeeres der griechischen Mythologie. Begleiterin von 
dPoseidon. Tochter des dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 
 
 

dLykormas Flussgott. In der griechischen Mythologie ein Fluss in Ätolien (später Euenos). Sohn des 
sterblichen Ares u. Demodice od. Stratonice. 
 

Lykos Kg. v. Theben. In der griechischen Mythologie Sohn von Hyrieus u. Nymphe Klonia, 
Tochter von Atlas u. Pleione. 

Ehe mit Dirke. Wegen Misshandlung der Antiope mit ihrem Gemahl von den Söhnen 
der Antiope getötet). Sohn: 

Lykos jun., Tyrann von Theben 
Bruder: 

Nykteus (herrschte als Vormund des Labdakos über Theben). Tochter: 
Antiope. 2 Söhne: 

Amphion 
Zethos 

Sohn des Labdakos: 
Laios (vertrieben) 

 
 

Lykos In der griechischen Mythologie einer der Telchinen, gründete in Lykien einen Tempel für 
den lykischen Apollon. Sohn des dPoseidon u. Plejade Kelaino. 
 

Lykos In der griechischen Mythologie Sohn von Aigyptos. 
Ehe mit Agaue, Tochter von Danaos u. Europe. 

 
Lykurgos (Lykurg) In der griechischen Mythologie ein aus Tegea stammender Arkader. König von 

Nemea in Arkadien. Sohn des Aleos u. dessen Nichte Neaira. Sohn: 
Iasos. Tochter: 

Atalante 
Geschwister: 

Auge 
Ephidamas 
Kepheus 
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Lyriseitia Okeanidin. In der griechischen Mythologie eine der vielen Töchter von dOkeanos Gott der 
Meere u. Meeresgöttin dTethys. 

Geliebte des dZeus (später unter dem Namen Thyone in den Olymp aufgenommen) 
 
 

Lyros In der griechischen Mythologie Sohn von Anchises, schöner Kg. v. Dardanos/b. Troja u. 
Themiste (Tochter von Ilos) 

Keine Kinder 
 
 

dLyssa Göttin der griechischen Mythologie, als die Verkörperung des Wahnsinns, insbesondere 
der wütenden Raserei. 
 
 

dMäander Flussgott in Phrygien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
Tochter: 

Cyane 
 
 

Machaon In der griechischen Mythologie einer der Söhne von dAsklepios (Äskulap) u. Epione, des 
Merops Tochter. Heilkünstler wie sein Vater. 

Ehe mit Antikleia, Tochter von Diokles, Sohn von Kg. Orsilochos. Kinder: 
Gorgasos 
Nikomachos 

Weitere Kinder ohne Anzeige der Mutter: 
Alexanor 
Asklepios d. J. 
Polemokrates 
Sphyrus 

Geschwister: 
Hygieia 
Panakeia 
Podaleirios 

 
 

Maera In der griechischen Mythologie Tochter von dAtlas, Träger des Himmelsgewölbes (Sohn 
des Titanen dIapetos u. Okeanide Asia, gen. Klymene) u. Tegeates, Sohn von Lykaon. 
Söhne: 

Leimon (tötete seinen Bruder u. wurde von dArtemis erschossen) 
Skephros 

 
 

Magna Mater Große Göttermutter, Bezeichnung für die antike Göttin Kybele vom Berg Ida. Herrin der 
Vegetation und Schutzpatronin des Ackerbaus u. Hüterin der tierischen u. menschlichen 
Fruchtbarkeit. Lebenspenderin, 
 
 

Magnes In der griechischen Mythologie Sohn von dAiolos, dem Stammvater der Aioler u. Enarete. 
Geschwister: 

Athamas 
Alkyone 
Deion 
Kamake 
Kalyke 
Kretheus 
Makarlus 
Salmoneus 
Peisidike 
Perieres 
Perimede 
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dMaia Griech. Nymphe bzw. altitalische (röm.) Göttin des Frühlings, Wärme u. des Wachstums. 
Schamhafte Bergnymphe. Unter dem Namen Maia werden einige Göttinnen verstanden, 
so auch im antiken Griechenland die älteste der sieben Töchter der dPleione u. des Titanen 
dAtlas. Tochter von dAtlas u. Pleione, Tochter von Okeanos u. Tethys. 

Sohn: 
Kyllenes. Tötete Argus. Zeugte mit Herse Sohn: 

Kephalos. Ehe mit Prokris. Zeugte mit einer Nymphe. Sohn: 
Pan 

Zeugte mit dZeus. Sohn: 
 dHermes. Zeugte mit Herse, Tochter von Kekrops I. Kg. v. Attikas. Sohn: 

Kephalos. Ehe mit Prokris. Zeugte mit einer Nymphe Söhne: 
Pan 
Kallisto 

Kallisto 
Gefährtin von dVulcanus 

 
 

Maiandros In der griechischen Mythologie Gottheit des Flusses Mäander. Sohn von Okeanos u. 
Meeresgöttin dTethys. Tochter: 

Kyanee. Mutter der Zwillinge u. 2 Söhne: 
Byblis 
Kaunos 
Kalamos 
Marsyas 

 
 

Maira Gestalt der griechischen Mythologie. Tochter des dAtlas 
Ehe mit Tegeates. Kinder: 

Leimon (tötete seinen Bruder), wurde von Artemis erschossen. 
Skephros 
Archedios 
Gortys 
Kydon 

 
 

Maira Gestalt der griechischen Mythologie. Tochter des Sisyphosenkels Proitos u. Anteia. Der 
Jagdgöttin dArtemis ständige Begleiterin. Mit Verlust der Jungfräulichkeit von dArtemis 
erschossen. 

Zeugte mit dZeus. Sohn. 
Lokros. Gründer des siebentorigen Theben. 

 
 

Maira In der griechischen Mythologie Hund des Ikarios, des sagenhaften Begründers des Wein-
anbaus in Attika. Nach seinem Tod von Zeus als Stern Sirius an den Himmel versetzt. 
 

Makareus Entstammt der Insel Ithaka u. ist in der griechischen Mythologie Gefährte des Odyssos. 
Sohn von Nymphe Rhode u. Sonnengott dHelios. 
  

Makareus In der griechischen Mythologie Sohn von dAiolos, dem Stammvater der Aioler u. Enarete. 
 

Makaria In der griechischen Mythologie der gesegnete Tod. Tochter von dHades u. dPersephone 
 
 

Makaria In der griechischen Mythologie Tochter von dHerakles u. Deianeira. Opferte sich, um die 
Schlacht zwischen den Truppen Demophons und Eurystheus günstig zu beeinflussen. 
 

Makris Nymphe der griechischen Mythologie. Tochter des Aristaios u. Autonoë. Schwester des 
Aktaion. Möglicherweise zu identifizieren mit Nysa. Amme des Dionysos. Sie nährte den 
jungen Dionysos, den Hermes ihr übergeben hatte, mit Honigseim. Von Hera aus Euböa 
vertrieben. 
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Mänaden (die Raserei) In der griechischen Mythologie Bachantinnen. Begleiterinnen des dDionysos 
Betrunken verfielen sie in rauschhafte Verzückung, durchstreiften Wälder, töteten Tiere 
u. verspeisten sie. (Satyrn, die männlichen Wesen zu den Nymphen) 
 
 

dManen 
(röm.) 

Geister der Toten, einige Unterweltgeister 
 
 

Manto In der griechischen Mythologie Prophetin. Im Epigonenkrieg wurde sie mit ihrem Vater 
als Kriegsbeute nach Delphi gebracht. Tochter des blinden Sehers Tiresias. 

Ehe in Kleinasien b. Kolophon mit Rhakios aus Kreta. Sohn. 
Mopsos, Seher (vermutl. von dApoll gezeugt) 

? Ehe mit dem wahnsinnigen Muttermörder Alkmaion. Kinder: 
Amphilochos 
Tisiphone 

? Ehe in Italien mit Tiberinus, dem Flussgott des Tiber. Sohn: 
Ognus. Gründer von Mantua 

Geliebte von dApollon 
 
 

Mapsaura In der griechischen Mythologie eine der Hesperiden, der Windstoß. Schwestern: 
Hippolyte 
Thetis 

 
Marathonischer 

Stier 
In der griechischen Mythologie identisch mit kretischen Stier. Von dHerakles nach Kreta 
gebracht u. freigelassen. Das Tier richtet viel Schaden an u. wurde bei Marathon erlegt. 
Davon der zweite Name. 
 

Marpessa In der griechischen Mythologie einziges Kind von Flussgott dEuenos. Idas raubt Marpessa 
u. wird von dEuenos verfolgt. Dann wird Marpessa von dApollon geraubt. Sie entscheidet 
sich für den sterblichen Idas. 

Ehe mit Idas, Sohn von dPoseidon od. Aphareus. Tochter: 
Kleopatra (Alkyone) 

 
 

dMars 
(röm.) 

Gott des gerechten Krieges (griech. Ares). Er gehörte neben Jupiter u. Quirinus zu der 
archaischen Göttertrias. 
 

dMarsyas Satyr. Flussgott von Phrygien. Marsyas-Mythos in der Antike eine Hybris-Allegorie, wo 
Halbgöttliche od. Sterbliche sich über Götter erheben u. dafür grausam bestraft werden. 
Sohn von Hyagnis u. Olympus od. Oeagrus. Von dApollon getötet. 
 
 

Medeia (Medea) die Ratwissende, Frauengestalt der griechischen Mythologie. Zauberkundige 
Tochter von Aietes Kg. v. Kolchis. Sie half Jason beim Raub des Goldenen Vlieses. 

1. Ehe mit dem griechischen Helden Jason. 2 Söhne (von der Mutter getötet) 
2. Ehe mit Aigeus Kg. v. Athen. Stiefsohn: 

Theseus 
 
 

dMedusa In der griechischen Mythologie missgestaltetes schlangenartiges Ungeheuer. Als einzige 
der dGorgonen von sterblicher Natur. Tochter der chthonischen Götter dPhorkys u. seiner 
Schwestergemahlin dKeto. Medusa von Perseus enthauptet. 

Ehe mit Perseus, ihrem Mörder 
Ehe mit dPoseidon. Kinder: 

Pegasus (das geflügelte Pferd) 
Chrysaor 

Schwestern: 
Euryale 
Stheno 

https://de.wikipedia.org/wiki/Manen
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dMegaira (Megäre) Rachegöttin. In der griechischen Mythologie eine der drei Erinnyen entstanden 
aus den Bluttropfen des dUranos, die auf die Erde fielen, als er von seinem Sohn dKronos 
entmannt worden war. 
Geschwister: 

dAlekto, die Unaufhörliche 
dTisiphone, die Vergeltung 

 
Megalesios Einer der fünf Telchinen (mächtiger Zauberer mit Blitzangriffen) 

 
Meganeira Gestalt der griechischen Mythologie. Tochter des eleusinischen Königs Krokon. 

Ehe mit Arkas, den künftigen Stammvater der Arkadier. Söhne: 
Apheidas 
Elatos 

 
Megara In der griechischen Mythologie Tochter von Kreon Kg. v. Theben. 

1. Ehe als erste Gemahlin von Halbgott dHerakles, (zw. 2 u. 8 Kinder, alle getötet), von 
dHerakles verstoßen. 

2. Ehe mit Iolaos, Neffe des dHerakles 
 

Megareus Gestalt der griechischen Mythologie. Sohn des Kreon u. Eurydike. Einer der Verteidiger 
der Stadt in Aischylos in der Tragödie Sieben gegen Theben. 
 

Megaros In der griechischen Mythologie Sohn von dZeus u. einer Najade in Magara. Flüchtete 
während der deukalionischen Flut u. rettete sich auf die Bergkette Gerania. 
 

Melana Melana (die Schwarze). Beiname von dHekate 
 

Melanippe (schwarze Stute) In der griechischen Mythologie Tochter von dAiolos, dem Stammvater 
der Aioler u. von Enarete. 

Geliebte des dPoseidon 
 

Melantho In der griechischen Mythologie eine der zwölf treulosen Mägde von Königin Penelope. 
Tochter von Dolios, Gärtner am Hofe von Odysseus Kg. von Ithaka. Schwester des Zie-
genhirten Melanthios. 

Geliebte des Eurymachos 
 

Melas Melas, der Schwarze. Beiname von dHades. In der griechischen Mythologie Sohn des 
Prixos u. Chalkiope, Tochter des Aietes. 
Geschwister: 

Argos 
Kitysoros 
Pausanias 
Phrontis 
Presbon 

 
dMeles Flussgott bei Smyrna. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. dTethys. 

Ehe mit Nymphe Kritheis. Sohn. 
Homer 

 
Melia Okeanidin. In der griechischen Mythologie eine der Meliaden (Nymphen) u. Tochter von 

dOkeanos, Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 
Ehe mit dInachos. Flussgott. Kg. v. Argos. Kinder: 

Aigialeus 
Io 
Ismenios (gezeugt von Apollon) 
Mykene 
dPhoroneus, Flussgott, sowie: 
Argos 
Panoptes 
Pegeus 
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Mykene 
 

dMeliaden (Meliai-Esche) In der griechischen Mythologie Eschennymphen od. melische dNymphen, 
die in Eschen leben. Baumnymphen. Entstanden aus den Bluttropfen des dUranos, die auf 
die Erde fielen, als er von seinem Sohn dKronos entmannt worden war. Neben Eschen-
nymphen wurden auch Giganten u. die Rachegöttinnen (Erinyen) geschaffen. 
 

Meliböa-Chloris In der griechischen Mythologie älteste Tochter von Amphion u. Niobe, welche allein von 
ihren Schwestern am Leben blieb, als dDiana, ihrer Mutter Hochmuth wegen, alle 
erschoss 

Ehe mit Neleus. Kinder: 
Asterius 
Chromius 
Deimachus 
Epidaus 
Eurybius 
Eurymenes 
Evagoras 
Mastor 
Nestor 
Periklymenus 
Pero 
Phadius 
Pylaon 
Taurus 

 
 

Meliboia Okeanide. In der griechischen Mythologie Tochter von Meeresgott dOkeanos u. dTethys. 
Ehe mit Pelasgos. Sohn: 

Lykaon 
 

dMelikertes In der griechischen Mythologie jugendlicher Meergott. Sohn von Athamas, Sohn von 
dAiolos Kg. v. Theben u. dIno, Tochter von Kadmos. Mit seiner Mutter im Meer ertrunken 
 

Melite Okèanidin. In der griechischen Mythologie eine der 3000 Okeaniden, Wassernymphen, 
Tochter von Titan  dOkeanos Gott der Meere u. Schwestergemahlin Meeresgöttin dTethys. 
 

Melobosis Okèanide. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. Meer-
esgöttin dTethys. Mit ihren Schwestern Gefährtin von dPersephone. 
 

dMelpomene Die Singende. In der griechischen Mythologie eine der 9  dMusen, Muse der tragischen 
Dichtung u. Trauergesangs. Tochter von dZeus u. der Titanin dMnemosyne. 
 
 

Memdon Trojan. Held. In der griechischen Mythologie Sohn von dEos (Aurora) Göttin der Morgen-
röte u. Tithönos, Sohn des trojan. Königs Laomedon. 
 

Memnon Feldhauptmann aus Susa in Persien. In der griechischen Mythologie Sohn des Tithonos v. 
Troja (ein Sohn von Laomedon) u. dEos. Fürst der Äthiopier, kämpfte im Trojanischen 
Krieg auf der Seite Trojas, von Achill im Kampf erschlagen. 
 

Memphis In der griechischen Mythologie Tochter von Flußgott dNeilos. 
Ehe mit Epaphos Kg. v. Ägypten. Kinder: 

Libye. Verbindung mit dPoseidon. Sohn: 
Belos. Kg. v. Ägypten. Zeugte mit Anchinoe, T. von Flussgott Neilos. Kinder: 

Aigyptos (Zwilling) 
Danaos (Zwilling) 
Kepheus 
Phineus 
Thronia 

Agenor. Kg. in Phönizien. Ehe mit Telephassa. 
Lamia. Geliebte des Zeus.  
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dMendacium die Lüge. In der griechischen Mythologie Kind von dAither, Personifizierte Luft u. dGaia 
Mutter Erde. 
 
 

Menelaos In der griechischen Mythologie 7. Kg. v. Sparta aus dem Haus der Agiaden. Sohn von 
Aèrope u. Atreus aus Mykene. Nach Ermordung seines Vater durch Aigisthos Flucht mit 
seinem älteren Bruder Agamemnon von Mykene nach Sparte. 

Ehe mit Helena (die Paris raubt u. nach Troja entführt), Tochter von Tyndareos. 
Kinder: 

Hermione 
Zeugte mit Pieris od. Tereis. Söhne: 

Megapenthes 
Nikostratos 

Zeugte mit Nymphe Knossia. Sohn: 
Xenodamos 

 
 

Menestho Okèanide. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos Gott der Meere u. Schwes-
tergemahlin Meeresgöttin dTethys. 
 
 

Menippe Okeanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 
 

dMenoitos Zerstörte Stärke, der Überhebliche. Titan. In der griechischen Mythologie Sohn von Titan 
dIopetos u. Okeanide Asia (Klymene) 

Ehe mit Sthenele, Tochter von Akastos Kg. v. Lolkos. Sohn: 
Patroklos, Gefährte des dAchill, kämpfte gegen Troja. 

Geschwister: 
dAtlas 
dEpimetheus (Zwilling) 
dHesperis 
dInachos. Flussgott 
dPrometheus (Zwilling) 

 
 

Menoitos Zerstörte Stärke. Argonaut u. Freund von dHerakles. In der griechischen Mythologie Sohn 
von Aktor u. Aigina. Sohn: 

Patroklos, Gefährte des Achilleus 
 
 

Menoitos (Menoitios) der griechischen Mythologie Hirte des dHades auf Erytheia. Er verständigte 
Geryon, als dHerakles dessen Herde stahl. 
 
 

dMercurius 
(röm.) 

Merkur. Gott der röm. Religion (Hermes). Götterbote u. Gott der Händler u. Diebe. 
 
 

Merope Frau mit dem abgewendeten Gesicht. Okeanidin. In der griechischen Mythologie Tochter 
von dOkeanos, Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 

Ehe mit Sisyphos, als einzige Plejade mit einem Sterblichen. Aus Scham verhüllte sie 
ihr Angesicht. Sohn: 

Glaukos 
 

Merope In der griechischen Mythologie eine Heliadin. Tochter von dHelios u. dKlymene. Schwe-
ster des dPhaethon. 
 
 

Merope In der griechischen Mythologie eine der Plejaden. Tochter von dAtlas u. Okeanidin 
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dPleione. 
 

dMesembria Personifikation des Mittags. In der griechischen Mythologie eine der dHoren, der zwölf 
Stunden Schutzgöttinnen der verschiedenen Tageszeiten. 
 

dMeseria Jammer u. Elend. In der griechischen Mythologie Tochter von dNyx, Göttin der Nacht u. 
dErebos, die Finsternis. 

 
Mestor In der griechischen Mythologie Mestor (u. Elasippos) aus der Gruppe der fünf Zwillings-

paare, zehn Söhne von dPoseidon mit der sterblichen Kleito von Atlantis. 
Geschwister: 

Chromios 
Tyrannos 
Antiochos 
Chersidamas 
Eueres 
Komaitho 

 
 

Mestor In der griechischen Mythologie Sohn des Priamos. Im Trojanischen Krieg von Achilleus 
erschlagen. 
 

Metiadusa In der griechischen Mythologie Tochter von Prz. Eupalamus u. Alcippe, Mitglied der 
athenischen Königsfamilie. 

Ehe mit Kekrops Kg. v. Athen. Söhne: 
Dädalus 
Pandion 

 
Metion Metion, In der griechischen Mythologie Sohn von Erechtheus Kg. v. Athen u. Praxithea, 

Tochter von Phrasimus u. Diogeneia. 
Ehe mit Alkippe. Kinder: 

Chalkon 
Eupalamos 
Musaios 
Sikyon 

Zeugte mit Iphinoe. Sohn: 
Daedalus 

Geschwister: 
Alkon 
Cecrops 
Chthonia 
Eupalamos. Tochter: 

Metiadusa 
Kekrops 
Krëusa 
Merope 
Oreithyia 
Orneus 
Pandora 
Pandoros 
Prokris 
Protogeneia 
Sikyon 
Thespios 

Bruder von Pteleon  ??? 
 
 

dMetis Göttin der Weisheit. In der griechischen Mythologie eine der 3000 Okèaniden. Tochter 
von dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 

Ehe als 1. Gemahlin des dZeus. Kinder: 
Tritogeneia (Beiname der dAthene) 
Ungeborener Sohn 

https://de.wikipedia.org/wiki/Mestor_(Sohn_des_Poseidon)
https://de.wikipedia.org/wiki/Mestor_(Sohn_des_Poseidon)
https://de.wikipedia.org/wiki/Elasippos
https://de.wikipedia.org/wiki/Kleito
https://de.wikipedia.org/wiki/Atlantis
https://de.wikipedia.org/wiki/Mestor_(Sohn_des_Poseidon)
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Metope Quellnymphe der griechischen Mythologie. Tochter von Flussgott dLadon u. Symphalis. 
Ehe mit dAsopos Flussgott in Böotien u. Argos. Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin 

dTethys. Kinder: 2 Söhne u. 12 od. 20 Töchter. u.a.: 
Söhne: 

Ismenos 
Pelasgos (Pelagon) 

Töchter: 
Aigina, Gemahlin des Zeus 
Asopis 
Chalkis 
Harpina 
Kerkyra 
Kleone 
Nemea 
Oenia 
Peirene 
Salamis 
Sinope 
Tanagra 
Thebe 
Thespia 

 
 

dMetus Daimon (Geistwesen) der griechischen Mythologie (Furcht, Besorgnis), ähnlich dem der 
Schutzengel im Christentum. Personifikation der Schicksalsbestimmung eines Menschen. 
Dem griechischen Daimon entspricht der römische Genius. Sohn des dAres u. dAphrodite 
(Kythereia). 
 
 

Mimas In der griechischen Mythologie Gigant. Einer der Söhne von dGaia u. Gegner des dZeus, 
dAres oder dHephaistos. Von Herkules im Kampf getötet. 
 

dMincius Flussgott in Gallien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin 
dTethys. 
 

Minyas In der griechischen Mythologie Gründer der antiken Stadt Orchomenos in Böotien und 
Stammvater der Minyer. Sohn von dPoseidon u. Chrysogeneia. Tochter: 

Persephone (Klymene) 
 
 

dMinos Totenrichter. Kg. u. Gesetzgeber auf Kreta (ca. zw. 1462 u. 1423 v. Chr.). In der griech. 
Mythologie Sohn von dZeus u. Europa. 

Ehe mit Pasiphaè (der Leuchtenden), sie verliebte sich in einen Stier u. zeugte ihm das 
Ungeheuer Minotauros), Tochter des Helios u. der Perseis. Kinder: 

dAdriadne, von dDionysos mit seiner Mutter dSemele zur Göttin erhoben. 
Akakallis 
Androgeos. Lebte vor dem Trojanischen Krieg. Nach seinem Tod Richter der 

Seelen in der Unterwelt. 
Deukalion 
Glaukos (der Meergrüne) 
Katreus 
Phaidra 
Xenodike 

Verhältnis mit Prokris 
Brüder: 

Rhadamanthys 
Sarpedon 

Halbgeschwister: 
dBritomartis, Nymphe Tochter von dZeus. Von dArtemis zur Göttin erhoben. 
Aiakos 
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Minotauros 
(Asterios) 

Gestalt aus der griechischen Mythologie. Ungeheuer mit menschl Körper u. Stierkopf im 
Labyrinth auf Kreta. Uneheliches Kind von Pasiphae Kgn. v. Kreta u. einem weißen Stier.  
Ihr Gemahl, Kg. Minos, ließ für das Mischwesen durch Daidalos das Labyrinth zu einem 
Gefängnis ausbauen. Später wurden Athener darin dem Untier geopfert. Theseus tötete 
das Untier mit Hilfe von Ariadne. 
 
 

Minthe In der griechischen Mythologie Nymphe, Tochter von Kpkytosvon verwandelt. 
Geliebte des Hades (Bevor Hades die Nymphe verführen konnte, verwandelte sie 

dPersephone in krause Minze) 
 
 

dMiseria unglücklicher Zustand. In der griechischen Mythologie Kind von dNyx, Göttin der Nacht 
u. dErebos, die Finsternis. 
 
 

dMisericordia 
(röm.) 

Barmherzigkeit. In der griechischen Mythologie Kind von dNyx, Göttin der Nacht u. 
dErebos, die Finsternis. In röm. Mythologie die Entsprechung zur griech. Gottheit dEleos. 
 
 

dMnemosyme Titanin. Göttin des Gedächtnisses u. Erinnerung. In der griechischen Mythologie Tochter 
des dUranus u. dGaia. 

Zeugte mit ihrem Neffen dZeus (als Hirte) in Pierien am Olymp 9 Töchter: Musen: 
dErato, die Sehnsucht Erweckende Tanz 
dEuterpe, die Erfreuende Flötenspiel 
dKalliope, mit schöner Stimme  Gesang 
dKleio, rühmende Geschichtsschreibung. Sohn: 

Hyakinthos 
dMelpomene, Trauergesang u. Tragödie 
dPolymnia. hymnenreiche Erzählungen 
dTerpsichore, den Tanz Genießende Lyra (Leier) 
dThalia, die Festliche Lustspiel (Komödie) 
dUrania, himmlische Kenntnis der Sternenkunde 

 
 
 

Mneseas Mneseas (u. Autochthon) In der griechischen Mythologie aus der Gruppe der fünf 
Zwillingspaare, zehn Söhne von dPoseidon mit der sterblichen Kleito von Atlantis. 
 
 

dMoiren 
(Moirai) 

Röm. Parzen 

Schicksalsgöttinnen (personifiziertes Schicksal jedes einzelnen Menschen). In der griech. 
Mythologie eine Gruppe von drei greisen Göttinnen neben den Erinyen u. den Graiai. Das 
Verhältnis der Götter zu den Moiren bedeutet, dass die Götter das von ihnen bestimmte 
Schicksal nicht abändern können. Über ihre Abstammung gibt es verschiedene Varianten. 
Töchter von dUranus (Himmel) & dGaia (Erde), von dKronos u. Euonyme, von dAnanke 
Göttin des Ur-Anfangs in schlangenhafter Umschlingung mit dKronos, von dErebos Gott 
d. Finsternis u. dNyx Göttin d. Nacht od. von dZeus u. dThemis u. Schwestern der Horen. 
Ihre Namen sind: 

dAtropos die Unabwendbare 
dKlotho die Spinnerin 
dLachesis die Zuteilerin 

 
 

Molos In der griechischen Mythologie Sohn von Kriegsgott dAres u. Demonike, Tochter von 
dAgenor u. Epikaste. 
Brüder: 

Euenos 
Pylos 
Thestios 

 

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Autochthon_(Sohn_des_Poseidon)&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Kleito
https://de.wikipedia.org/wiki/Atlantis
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Molpe In der griechischen Mythologie eine Sirene, das Lied. Tochter von Flussgott Acheloos u. 
einer der Musen. 
 
 

Momos In der griechischen Mythologie die Personifikation der Schmähsucht, des Tadels u. der 
Nörgelei. Er gilt als Meister scharfzüngiger Kritik, der auch vor den Göttern nicht halt-
machte. Momus war das Vorbild für die Kritik an den Mächtigen. Er forderte (es möge an 
Stelle der Vergnügungen der Götter die Verkündigung der Wahrheit‚ der Tyrannenmord, 
der Eifer für das Vaterland u. die eigenen Angelegenheiten, die Wachsamkeit und Sorge 
für den Staat treten“. Momus als Fürsprecher der Beherrschten findet sich in der Kritik an 
Adel und Hofstaat u. auf die Herrscher der Götterwelt. Auch die Götter müssen sich ihre 
Arroganz u. Nutzlosigkeit ihres Zeitvertriebes vorhalten lassen. Aus Sicht des Spötters 
haben weder die Jagd (Diana), noch der Krieg (Mars), aber vor allem die Liebe (Venus) 
Anspruch auf Wertschätzung. Seine Entsprechung in der röm. Mythologie ist Querella. 
Sohn von dErebos, Gott der Finsternis u. dNyx, Göttin der Nacht. 
Bruder von dThanatos, Gott des sanften Todes. 
 
 

dMoneta Mahnerin (Juno). In der griechischen Mythologie Göttin des Geldes, die die Herstellung 
der Münzen überwachte. Ursprünglich war dMoneta die römische Personifikation der 
Erinnerung und ihr Name leitete sich von lat. monere (erinnern, mahnen, warnen) ab. So 
setzte man sie früh mit der griechischen Muse Mnemosyne gleich. Seit Kaiser Domitian 
erscheint auf römischen Münzen die Darstellung der Moneta. Parallel wurde Moneta zum 
Beinamen der Göttin Iuno. Im 17. Jh. kam die studentische Bezeichnung „Moneten“ im 
deutschen Sprachgebrauch auf. 
 
 

Mopsos Herrscher von Kolophon z. Z. des Trojanischen Krieges. In der griechischen Mythologie 
ein berühmter Seher, der als Begründer des Orakels des Apollon in Klaros gilt. Mopsos 
zog zusammen mit Amphilochos nach Pamphylien und gründete dort die Städte Phaselis 
u. Aspendos u. zog weiter über das Taurusgebirge nach Kilikien, wobei ein Teil seines 
Heeres bis nach Syrien u. Phönizien vordrang. Ab 1184 v. Chr. regierte Mopsos diesen 
Landstrich. Sohn von Manto (Tochter von Teiresias) u. Rhakios aus Kreta (od. dApollon). 
Die Landnahme unter Mopsos bezieht auf die Seevölkerinvasion in die Levante um 1215 
v. Chr. u. den Angriff der Seevölker auf Ägypten im Jahr 1177 v. Chr. 
Mopsos ertränkte die Göttin Atargatis zusammen mit ihrem Sohn Ichthys (Fisch) im heili-
gen See bei Askalon und starb im Zweikampf mit Amphilochos nach dessen Rückkehr 
von Argos. 
 
 

dMoros Gott des Verhängnisses, Schicksals u. Untergangs. In der griechischen Mythologie Sohn 
von dNyx, Göttin der Nacht u. dErebos, die Finsternis. 
Bruder von dThanatos 
Geschwister: Gruppe der Keres (Schicksals- u. Todesgöttern bzw. -dämonen): 

Aither 
Charon 
Eris 
Hemera 
Hypnos 
Ker 
Momos 
Nemesis 
Thanatos 

 
 

dMorpheus Die Gestalt. In der griechischen Mythologie Sohn von dHypnos Gott des Schlafes u. von 
Charis Pasithea. 
Brüder. Traumdämonen: 

dPhobetor, Nachahmer in Tiergestalten 
dPhantasos, Nachahmer in Naturgewalten 
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Olympische Musen 
 
dMusen 

 
Mnemoniden. Schutzgöttinnen der schönen Künste. 9 Töchter von dZeus u. Titanin 
dMnemosyne (Göttin der Erinnerung u. Gedächtnis) 
 

Aoide  
dErato Die Liebevolle, Sehnsucht Erweckende mit der Zither 

 Liebesdichtung, Tanz 
dEuterpe Die Erfreuende mit der Doppelflöte 

 Lyrik u. Flötenspiel 
dKalliope Die mit der schönen Stimme, Schreibtafel u. Schreibgriffel, - Gesang -  

 epische Dichtung, Rhetorik, Philosophie u. Wissenschaft 
dKlio 

Kleio 
Die Rühmende mit Papierrolle u. Schreibgriffel 
 Geschichtsschreibung. Sohn: Hyakinthos 

Melete  
dMelpomene Die Singende mit ernster Theatermaske, Weinlaubkranz, Schwert od. Keule. 

 Trauergesang u. Tragödie 
Mneme  
dPolyhymnia Die Hymnenreiche (Liederreiche) mit der Leier 

 Gesang, Erzählung u. Pantomime 
dTerpsichore Die den Tanz Genießende mit der Leier 

 Chorlyrik u. Tanz 
dThalia Die Festliche, Blühende mit lachender Theatermaske, Efeukranz u. Krummstab. 

 Lustspiel (Komödie) 
dUrania Die Himmlische mit Himmelskugel und Zeigestab 

 Kenntnis der Sternenkunde (Astronomie) 
 

 
Titanische Musen (Töchter des dZeus u. Plusia 

 
Aoide Gesang, Musik 
Arche Der Beginn 
Melete Übung, Fertigkeit 
Mneme Gedächtnis, Erinnerung 
Thelxinoe die Herzerfreuende 

 
Apollonische (delphische) Musen 

Töchter des dApollon (stellen die 3 Seiten seiner Lyra dar u. wohnten auf dem Helikon) 
 

Apollonis (Mese) 
Borysthenis (Hypate) 
Kephiso (Nete) 
Paramese die Saitenzahl der Lyra war variabel 
Polymatheia die Belesenheit, Gelehrsamkeit (von Plutarch beigefügt) 

 
7/9 pierische Musen (Pieriden) 

 
Asopo Die sieben Töchter des Pieros, Stammvater des thrakischen Volkes der Pieres u. der 

Nymphe Amtiope. Sie forderten die „jüngeren“ olympischen Musen zum Wettstreit. Nach 
ihrer Niederlage werden sie für ihre Anmaßung in Elstern verwandelt u. Vögeln 

gleichgesetzt mit den Namen: 
Acalanthis, Cenchris, Chloris, Cissa, Colymbas, Dracontis, Lyngx, Nessa u. Pipo 

 
Achelois  
Heptapora  
Neilo  
Rhodia  
Tipoplo  
Zritone  
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 2 Töchter von Euippe aus Ägypten 
 
dMors 

(röm.) 
Mors ist ein Totengott oder Daimon, röm. Personifikation des Todes. Ihm entspricht in 
der griechischen Mythologie Thanatos. Im Gegensatz zu drei weiteren Todesgottheiten, 
Orcus, Februus u. Libitina, personifizierte Mors den Eintritt des Todes unmittelbar. 
 

dMousika dMousika oder Musica, die Morgenstunde der Musik u. des Studiums. In der griechischen 
Mythologie eine der dHoren, der 12 Stunden Schutzgöttinnen verschiedener Tageszeiten. 
 

Musagetes In der griechischen Mythologie Beiname von dApollon, dBacchus u. Herkules. Vorsteher 
der Musen 
 

dMutunus Tutunus 
(röm.) 

(Mutinus Titinus) In der griechischen Mythologie Gottheit des Hochzeitsritus, entsprach 
dem Priapos der griechischen Mythologie. 
 

Mykene Najade in der griechischen Mythologie u. eponyme Namensgeberin der Stadt Mykene. 
Tochter von dInachos, Flussgott u. Kg. v. Argos u. Okeanide Melia oder ihrer Schwester 
Argeia. 

Ehe mit Areston 
 

Myrrha Myrrha/Smyrna. In der griechischen Mythologie Tochter von Cinyras Kg. auf Zypern. 
Zeugte mit ihrem Vater Cinyras Kg. auf Zypern (von dAres getötet.) u. floh bis nach 

Arabien (verwandelt in einen Myrrhebaum). Sohn: 
Adonis (Liebling der dAphrodite) 

 
Mythos Im religiösen Mythos wird das Dasein der Menschen mit der Welt der Götter oder Geister 

verknüpft. In der griechischen Mythologie Sohn von dErebos u. dNyx.  
 

Myrtilos Wagenlenker des Oenomaos (Oinomaos) Kg. v. Pisa. In der griechischen Mythologie 
Sohn von dHermes u. Kleobule. Als er sich an der schönen Königstochter Hippodameia, 
Tochter von König Oenomaos, vergreifen will, stürzt Pelops ihn ins Meer. 
 

Najaden In der griechischen Mythologie sind Nymphen Halbgöttinnen, die über Quellen, Bäche, 
Flüsse, Sümpfe, Seen u. Teiche wachen. Trocknete das Gewässer einer Najade aus, 
musste sie sterben. Najaden waren für ihre Eifersucht bekannt. 

Verbindungen mit dPoseidon, dZeus od. dOkeanos 
Arten von Najaden 

Auloniaden Wald- u. Talnymphen 
Crinaeae Quellnymphen 
Dryaden Baum- u. Waldnymphen 
Hyaden Regennympfen 
Leimoniaden Wiesennymphen 
Limnades od. Limnatides Seenymphen 
Meliaden Eschennymphen 
Napaien Talnymphen 
Nereiden Meernymphen, Beschützerinnen der Seeleute u. der 

Schiffbrüchigen 
Oreaden Höhlen-, Grotten- u. Bergnymphen 
Pegaeae Bächenymphen 
Plejaden Nymphen als Siebengestirn am Himmel 
Potameiden Flüssenymphen 

Einzelne Najaden: 
Aba Mutter des Ergiskos 
Abarbaree Mutter der Kallirrhoë 
Abarbaree Mutter von Aisepos und Pedasos 
Aganippe Tochter des Termessos 
Aigina Tochter von Flussgott Asopos u. seiner Gattin Metope (von Zeus in 

Gestalt eines Adlers entführt) 
Aigle Zeugte mit Sonnengott dHelios die Chariten 
Akraia Tochter von Flussgott Asterion u. Amme von Göttin dHera 
Arethusa Tochter von Hesperos u. dNyx 
Asterodeia Ehe mit Aietes. Sohn: 

https://de.wikipedia.org/wiki/Mutunus_Tutunus
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Absyrtos 
 

Bateia Ehe mit König Oibalos. Kinder: 
Hippokoon 
Tyndareos 
Ikarios 

Camena römische Quellgottheit 
Chariklo Ehe mit Kentauren Cheiron. Kinder: 

Karystos 
Okyroe 

Creusa 
Daphne von Apollon verfolgt u. bedrängt 
Daulis Tochter des boiotischen Flussgottes Kephissos (Quellnymphe 
Egeria Geliebte des sagenumwobenen zweiten Königs von Rom 
Euboia Tochter von Asopos, Namensgeberin von Euböa 
Euboea Tochter des Asterion, Amme der Göttin Hera 
Glauke arkadische Nymphe der Stadt Tegea 
Gorgyra zeugte mit Flussgott Acheron. Sohn: 

Askalaphos, Unterweltsdämon 
Idaia zeugte mit Flussgott Skamandros. Sohn: 

Teukros 
Ismene Tochter von Flussgott Asopos. Ehe mit argivischen König Argos 
Iuturna (Jaturna Quelle), latinische Quellnymphe u. römische Göttin 
Kallirrhoè Tochter von Acheloos. Ehe mit Alkmaion 
Kallirrhoè Tochter von Skamandros. Ehe mit Tros 
Kassotis Quellnymphe am Berg Parnass 
Kastalia Tochter von Acheloos und Gattin des Delphos 
Klaia mit einem Heiligtum am Berg Kalathion 
Krèusa Tochter von dGaia u. dOkeanos 
Kyana mit dem Flussgott Anapos verbunden, Gespielin der Persephone 
Kyrene Tochter von König Hypseus von Lapiths 
Lara Unterwelt Gottheit Tacita 
Leiriope zeugte mit Flussgott Kephisos. Sohn: 

Narziss 
Leiriope 
Lilaia Tochter von Flussgott Kephissos 
Lympha 
Melite 
Metope Tochter von Flussgott Ladon. Ehe mit Asopos 
Minthe Tochter des Kokytos, von Persephone verwandelt 
Moria Nymphe des Flusses Hermos 
Mykene Namensgeberin der Stadt Mykene 
Nana Tochter von Flussgott Sangarios, Mutter des Attis 
Nomia Geliebte des Hirten Daphnis (er wurde wegen Untreue mit Blindheit 

gestraft) 
Oinone Ehe mit Hirten Paris (den trojanischen Prinzen) 
Orseis Tochter von dOkeanos oder Peneios 
Peirene Mutter von Leches u. Kenchrias 
Periboia Ehe mit Ikarios 
Pitane Tochter von Flussgott Eurotas 
Praxithea Ehe mit König Erechtheus 
Salamis Tochter von Flussgott Asopos. Ehe mit Panopeos 
Salmakis verband sich mit Hermaphroditos zu einem einzigen Wesen 
Sinope Tochter von Asopos u. Metope (überlistete dZeus) 
Stilbe Tochter des thessalischen Flussgottes Peneios u. Najade Kreusa 
Symaithis Tochter von Flussgott Symaithos, Mutter des Acis 
Syrinx Tochter von Flussgott Ladon 
Tereine Tochter des Strymon, Mutter der Thrassa 
Thelpusa arkadische Najade, Tochter von Flussgott Ladon 
Thyia Najade einer Quelle am Berg Parnass 
Tiasa Tochter von Flussgott Eurotas 
Zeuxippe Ehe mit Pandion 
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Napaien (Napaiai) In der griechischen Mythologie Talnympfen, Nymphen die in Tälern leben u. 
werden den Bergnymphen zugezählt. Verwandt mit ihnen sind die Auloniaden. 
 

Narzissus In der griechischen Mythologie ein schöner Jüngling, der die Liebe anderer zurückwies 
und sich in sein eigenes Spiegelbild verliebte. Sohn von Flussgott Cephisus. 
 
 

Naupaktos Naupaktos; in der griechischen Mythologie regionaler Beiname von dArtemis in Aitole u. 
bei den Venetern. 
 

Nausinoos In der griechischen Mythologie Sohn der Nymphe dKalypso u. Odyssos. Bruder von 
Nausithoos. 
 

Neaira In der griechischen Mythologie Nymphe Neaira (die Junge, die Frische) 
Geliebte des Sonnengottes  dHelios. Kinder: 

Rinderhirten, die auf Thrinakie die Herden des Vaters hüteten. 
 
 

Neaira In der griechischen Mythologie, 
Geliebte des Strymon. Tochter: 

Euadne. Ehe mit Argos. 
 

dNeaira In der griechischen Mythologie, 
Geliebte des trojanischen Flussgottes dSkamandros. 

 
dNeilos In der griechischen Mythologie Flußgott des Nils. Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin 

dTethys. 
Ehe mit Kallirrhoè. Quellnymphe, die Schönfließende, Tochter von dAcheloos. Kind: 

Memphis. Ehe mit Epaphos Kg. v. Ägypten. Tochter: 
Libya. Kinder: 

Agenor 
Belos 

 
 

Neleus In der griechischen Mythologie Sohn von Poseidon u. Tyro, Tochter von Salmoneus u. 
Alkidike. Zwillingsbruder von Pelias. 
 

dNemea Nymphe. In der griechischen Mythologie Göttin der Nemeischen Spiele. Tochter von 
dZeus u. dSemele. Sohn: 

Heros Archemoros (ihm zu Ehren die Nemeischen Spiele) 
Schwestern: 

Ersa 
Pandia 

 
 

Nemeischer Löwe In der griechischen Mythologie Ungeheuer mit undurchdringlichem Fell, unverwundbarer 
Löwe von in den Wäldern auf Peloponnes. Abkömmling von dTyphon u. dEchidna. Von 
dHerakles erwürgt, das Fell diente ihm nun als Rüstungsumhang. 
 
 

dNemesis Göttin des gerechten Zorns, der ausgleichenden Gerechtigkeit. Rachegottheit. Okeanide. 
Begleiterin ist dAidos, Göttin der Scham. dNemesis bestraft vor allem die menschliche 
Selbstüberschätzung (Hybris) und die Missachtung der Themis Göttin des Rechts u. der 
Sittlichkeit. In griechischer Mythologie Tochter der dNyx, Göttin der Nacht u. dErebos, 
Gott der Finsternis od. dOkeanos. 

Zeugte mit dZeus (in Gestalt eines Schwans). Tochter: 
Helena. Ihre Entführung löste den Trojanischen Krieg aus. 

Zeugte mit Tartaros. Kinder: 
Telchinen. Urvolk der Ägäis, Ureinwohner der Ägäis u. der Inseln Rhodos, Kreta, 

Zypern u. Keos (auch Kinder von dPontos u. dGaia) 
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Neoptolemos (Pyrrhos, genannt wegen seiner roten Haare) In der griechischen Mythologie Sohn von 
Achilleus u. Deidameia. Einer der Helden, die sich im Trojanischen Pferd einschließen 
ließen. Mörder von Kg. Priamos. Kriegsbeute ist Andromeda, die Witwe Hektors. 
 
 

dNephele Wolkengöttin, als Wolke von dZeus in Gestalt von Hera erschaffen, als sie von Ixion Kg. 
der Lapithen bedrängt worden war. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos 
u. Schwestergemahlin dTethys, Göttin der irdischen Frischwasserquellen. 

Zeugte mit Ixion in dessen Weinrausch den Kentauros (Mischwesen, Mensch u. Pferd) 
Ehe mit König Athamas von Böotien (nimmt sich Ino zur geliebten). Kinder: 

Helle 
Phrixos 

Kinder von Athamas u. Ino, Tochter von Kadmos Kg. v. Theben: 
Learchos 
Melikertes 

 
 

dNeptun 
(röm.) 

Gott der fließenden Gewässer, der springenden Quellen u. des Wetters. Gott des Meeres 
(griech. Poseodon). In der griechischen Mythologie Sohn von Saturnus u. Ops (Rhea). 
Bruder von Pluto u. Jupiter. Ehe mit Salacia (Amphitrite). Vermutlicher Sohn ist Triton. 
 

dNereiden (Doriden) Meergöttinnen (Meernymphen). Beschützerinnen von Schiffbrüchigen u. der 
Seeleute. Begleiterinnen des dPoseidon. In der griechischen Mythologie 50-100 (88) der 
Töchter von dNereus u. Doris.  

Begleiterinnen u. Verbindungen des dPoseidon: 
Agaue, die Hehre 
Aktaia, die Küstenbewohnerin 
Amathaia 
Amphinome 
Amphithoe 
Amphitrite, Gemahlin des Poseidon 
Apseudes 
Arethus 
Asia 
Autonoe, die Vernunft u. Inspiration Schenkenden 
Beroe 
Deianeira 
Deiopeia 
Dero 
Dexamene 
Dione 
Doris. Ehe mit Hippothoe u. Hipponoe 
Doto, die Schenkende 
Drymo 
Dynamene 
Eione, Strandgöttin 
Erato, die Sehnsucht Erweckende 
Euagore 
Euarne 
Eudora, die von den guten Geschenken 
Eukrante, die zur Erfüllung Führende 
Eulimene, vom guten Hafen 
Eumolpe 
Eunike, vom guten Sieg 
Eupompe 
Eurydike 
Galateia 
Gelene, die Windstille 
Glauke, die Meergrüne 
Glaukomene im Meergrün Wohnende 
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Halia, die Meerbewohnerin 
 

Halimede, die Rat Wissende 
Hipponoe 
Hippothoe 
Iaira 
Ianassa 
Ianeira 
Ione 
Kallianassa 
Kallianeira 
Kalypso 
Keto 
Klio 
Klymene 
Kranto 
Kreneis 
Kydippe 
Kymatolege, die Wellen Beschwichtigende 
Kymo, Wellengöttin 
Kymodoke, die Wellen Auffangende 
Kymothoe, die Wogenschnelle 
Laomedeia 
Leiagora u. Euagora, die schön Regenden 
Laomedeia, die Volksbeherrscherin 
Leukothoe 
Ligea 
Limnoreia 
Lykorias 
Lysianassa, die erlösende Herrin 
Maira 
Melite 
Menippe, die mutige Stute 
Nausithoe 
Nemertes, die Wahre u. Apseudes, die nicht Lügende 
Neomeris 
Nesaia, die Inselbewohnerin 
Neso, die Inselgöttin 
Opis 
Oreithyia 
Panope 
Pasithea 
Pherusa, die Bringende 
Phyllodoke 
Plexaure 
Ploto, die Schwimmende 
Polynoe, die Vernunft u. Inspiration Schenkenden 
Polynome 
Protomedeia, die erste Herrscherin 
Pontomedusa 
Pontoporeia, das Meer Befahrende 
Pronoe, die Versorgende 
Proto, die Erste 
Protomedeia 
Psamathe, die Sandgöttin 
Sao, die Rettende 
Speio, die Grottenbewohnerin 
Thalia 
Themisto 
Thetis, die schönste der Nereiden, Gemahlin des Peleus, Mutter des Achill 
Thoe, die Flinke 
Xantho 
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dNereus Meeresgott, prophetisch u. weise. Beherrscher der Meere. In der griechischen Mythologie 
ältester Sohn von dPontos u. dGaia. 

Ehe mit dDoris in der Ägäis, T. von dOkeanos u. dTethis. Kinder: (50 Nereiden): 
50 Meeresgöttinnen (dNymphen, dNereiden, dDoriden u.a.) 
dAmphitrite (Aphrodite Pelagia) eine Schönheit, Beherrscherin der Meere. Ehe mit 

dPoseidon. 
dNerites, die Muschel, untergeordnete Meeresgottheit. Liebling der Aphrodite (als 

sie im Meer lebte) 
Geschwister: 

Eurybia 
Keto 
Phorkys 
Thaumas 

 
Nerites Die Muschel. In der griechischen Mythologie untergeordnete Meeresgottheit. Sohn von 

Meeresgott dNereus (Sohn von dPontos u. dGaia) u. Doris, T. von dOkeanos u. dTethis. Er 
ist der einzige Bruder seiner 50 Schwestern, der Nereiden. 

Liebhaber der dAphrodite vor dem Einzug im Olymp, als sie im Meer lebte. 
Liebhaber u. Wagenlenker des dPoseidon. 

 
Nesaee Sagengestalt der keltischen Mythologie. Königstochter. 

Zeugte mit Druiden Cathbad. Kinder: 
Conchobar Kg. v. Ulster 
Deichtire 
Elbha 
Finnchàem 

 
Nessos In der griechischen Mythologie ein Kentaur. Sohn von Ixion u. dNephele. Er entführte die 

Frau des dHerakles u. wurde von dHerakles getötet. 
 

Nestor Herrscher von Pylos. Argonaut. In der griechischen Mythologie Sohn von Neleus u. 
Chloris. Er führt neunzig Schiffe nach Troja. Versucht den Streit zwischen Agamemnon 
und Achill zu schlichten. 

Ehe mit Eurydike. 7 Söhne u. 1 Tochter: 
Antilochos 
Aretos 
Echephron 
Peisistratos 
Perseus 
Polykaste 
Stratios 
Thrasymedes 

 
 

dNestos 
(Nessus) 

Flussgott von Thrakien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 
 

Neti In der griechischen Mythologie Wächter am Tor zur Unterwelt. 
 

Neusithoos In der griechischen Mythologie König der Phaiaken. Sohn von dPoseidon u. Periboa. 
Sohn: 

Alkinoos 
 

dNike Siegesgöttin. Nike ist die Botin einer göttlichen Macht, des Sieges, oder Opferdienerin. 
Sie begleitet andere Gottheiten wie dAthene, dZeus, dAppollon, dDionysos und dNemesis. 
In der griechischen Mythologie Tochter der Flussgöttin dStyx u. des Titanen Pallas, ein 
Sohnes des Titanen Kreios. 
Geschwister: 

dKratos die Macht 
dBia die Gewalt 
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dZelos Gott des Eifers. Personifikation des eifrigen Strebens. 
 

dNilos In der griechischen Mythologie Flussgott des Nil in Ägypten. Sohn von Meeresgott dOke-
anos u. Schwestergemahlin dTethys. Vater zahlreicher Töchter, die mit den Nachkommen 
von Inachus eine Dynastie von Königen in Ägypten, Libyen u. Äthiopien bildeten. 
 

Niobe 
(Niobiden) 

In der griechischen Mythologie Tochter des Tantalos u. Göttin dDione od. Euryanassa, 
Niobe stellte sich mit ihren Nachkommen über Titanin dLeto mit nur 2 Kindern. Von 
dApollon u. dArtemis wurden alle Kinder getötet, Amphion tötete sich mit dem Schwert, 
Niobe erstarrte im Schmerz. 

Ehe mit Amphion Kg. v. Theben. Kinder: 7 Söhne u. 7 Töchter: Söhne: 
Alphenor 
Damasichthon 
Ismenos (ältester Sohn) 
Ilioneus (jüngster Sohn) 
Phaedimus 
Sipylos 
Tantalus 

Zeugte mit dZeus. Kinder: 
Argos 
Nemesis. Tochter: 

Helena 
Geschwister: 

Broteas 
Pelops 

 
 

dNotos Einer der Anemoe. In der griechischen Mythologie Personifikation des Südwindes. Sohn 
von Titan dAstraios, Gott der Abenddämmerung (von Zeus in den Tartaros vertrieben) u. 
dEos, Göttin der Morgenröte. 
Brüder: Anemoi: 

dBoreas Nordwind. Ehe mit Oreithyia. Kinder:  
Kalais 
Zetes 

dEuros Ostwind 
dZephyros Westwind 

 
 

dNumicius 
(röm.) 

(Numicus) Flussgott von Latium. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. 
dTethys. 
 

Nykteis In der griechischen Mythologie Tochter von Nykteus. Kg. v. Theben u. Polyxo. 
Eh emit Polydoros Kg. v. Theben. Kinder: 

Antiope. 
Zeugte mit Zeus u. wurde nach Sikyon entführt. 
Ehe mit Epopeus Kg. v. Sikyon 

Labdakos 
 

Nykteus Kg. v. Theben. In der griechischen Mythologie Sohn von Hyrieus u. Nymphe Klonia, 
Tochter von dAtlas u. Pleione. Vormund von Labdakos. 

Ehe mit Polyxo. Töchter: 
Antiope 
Nykteis 

 
Nykteus In der griechischen Mythologie eines der vier schwarzen Pferde von dHades. 

 
dNympheus Flussgott von Bithynien u. Paphlagonien. In der griechischen Mythologie Sohn von 

dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 
 

Nympheus In der griechischen Mythologie Sohn von dZeus u. Thaicrucia 
 

dNymphe Die Stunde der morgendlichen Reinigung. In der griechischen Mythologie Eine der 
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dHoren, der 12 Stunden Schutzgöttinnen verschiedener Tageszeiten. 
 

dNymphen Genannt Nymphai. Ammen der Götter u. Helden. Weibliche halbgöttliche Naturgeister, 
sehr schön u. konnten sehr alt werden. In der griechischen Mythologie waren Nereiden 
Meergöttinnen. Göttinnen der natürlichen Landschaft, der Bäume, Berge, Täler, Grotten, 
Quellen, Flüssen, Seen u. der Meere. 

Es gibt zu unterscheidende Arten: 
Hesperiden Nymphen (Gottheiten niederen Ranges), gen. die afrikan. Schwestern 

Hüterinnen der Goldenen Äpfel, die dGaia dZeus u. dHera zur 
Hochzeit geschenkt hatte. Schwestern von dThanatos. Töchter von 
dHesperos u. dHesperis (Abendstern) od. dErebos (Finsternis) u. 
dNyx, Göttin der Nacht od. dAtlas. 

Aigle, die Lichte oder eine andere Vierheit: 
Lipara der weiche Glanz 
Chrysothemis die goldene Ordnung 
Asterope die Aufblitzende 
Hygieia die Gesundheit) 

Arethusa die Quellengöttin 
Erytheia die Rötliche 
Hespere die Abendliche 
Hestia  
Hespereia die Hüterin der Goldenen Äpfel 

Hesperusa (Hespethusa) 
Najaden Wassernymphen der Quellen, Flüsse, Bäche, Seen, Sümpfe, Teiche  

u. Brunnen: 
Crinaeae Brunnen 
Eleionomae Feuchtgebiete 
Krenäen Quellen 
Limnaden Seen 
Pegaeae Bäche 
Potameiden Flüsse 

Nereiden Meernymphen des Mittelmeeres. 50 Töchter von Meeresgott dNereus 
u. dDoris, T. von dOkeanos u. dTethis. Beschützerinnen der 
Seeleute. Kinder: u.a.: 

Melite  
Nesaie  
Nisaia  
Panopeia  
Phyllodoke  
Speio  
Thetis  

dOkeaniden Meernymphen. Sie teilen sich mit den Nereiden das Meeresgebiet. 
Töchter des dOkeanos: 

Inselnymphen, u.a: 
Ägäides Agäus. Fluss auf der Insel Scheria 

Oreaden Berg-, Grotten- u. Höhlennymphen. 3 Nejaden der heiligen Quellen 
der Korykischen Höhle am Berg Parnass im Phokis: 

Corycia  
Kleodora  
Melaina  

Auloniaden Hain- u. Tälernymphen 
Dryaden, Hamadryaden u. Meliaden verkörpern die Wald- u. Baumnymphen, u.a.: 

Hyleores Nymphen der Tannen u. der anderen Nadelbäume. 
Meliaden Eschennymphen die in den Eschen leben. 
Epimeliden Meliden od. Epimelien, Teil der Dryaden u. Hamdryaden. 

Nymphen, Schutz der Apfelbäume, Schafe u. Ziegen. 
Leuce Weißpappel. Tochter von Titan dOkeanos. Von Hades in die 

Unterwelt entführt. 
Minthe Meliaden od. Meliai (deutsch: Esche, Eschennymphen), auch 

melische Nymphen, genannt, Nymphen die in Eschen leben. 
Allgemein Baumnymphen zugeordnet. 
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Wiesen- u. Hainymphen, u.a: 

Alseides Nymphen der Haine u. dem Unterholz 
Limoniaden Wiesennymphen der Blumen u. Pflanzen 
Meliaden 
Napaien Talnymphen: 

Regennymphen, u.a.: 
Hyaden Regennymphen. 7 Töchter des dAtlas u. dPleione (Siebengestirn) 
Nereiden Meernymphen 
Najaden Süsswassernymphen (Quell- u. Bachnymphen) 
Oreaden Bergnymphen 

Plejasden Siebengestirn. Begleiterinnen der dArtemis. 
Melinoe Nymphe der Unterwelt. Tochter von dZeus u. dPersephone. 
 
Einzelne Nymphen, u.a.: 

Alphesibèa Geliebte von Dionysos 
Alseiden Nymphen der Haine u. des Unterholzes 
Amphitrite Okeanide od. Nereide, Beherrscherin der Meere u. eine Schönheit. 
Aora Namensgeber der Stadt Aoros auf Kreta 
Areia Tochter von Kleochus. Zeugte mit Apollon. Sohn: 

Milet 
Astyoche Danaide 
Auloniaden Nymphen der Wälder u. Täler 
Axioche Zeugte mit Pelops. Sohn: 

Chrysippus 
Charidia Zeugte mit dZeus. Sohn: 

Alchanus 
Brettia Namensgeber von Abrettene 
Brisaerzog dDionysos 
Ceto Meeresgöttin, Seeungeheuer 
Chalcea Zeugte mit dZeus. Sohn: 

Olymp 
Chania Liebhaber des Herakles 
Chariclo Zeugte mit Everes. Sohn: 

Tiresias 
Charidia Zeugte mit Zeus. Sohn: 

Alchanus 
Chryse verliebt in Philoktetes 
Crinaeae Najadennymphen der Brunnen 
Cirrha Namensgeber von Cirrha in Phocis 
Clymene Zeugte mit Parthenopacus. Sohn: 

Tlesimenes 
Deiopea Aeolus versprochen von dHera 
Diesbe Namensgeber der Stadt Thisbe 
Echemeia (Ethemea) Ehe mit Merops 
Eidothea Zeugte mit Carambus. Sohn: 

Eusiros 
Eunoè Zeugte mit Dymas. Tochter: 

Hekabe 
Eunoste Pflegerin von Eunostos 
Euryte Zeugte mit dPoseidon. Sohn: 

Halirrhothius 
Glaucus prophetischer Meeresgott, sterblicher geboren u. wurde unsterblich. 
Hegetoria Ehe mit Ochimus 
Hemera Zeugte mit dZeus. Sohn: 

Iasion 
Himalia Zeugte mit Zeus. Kinder: 

Cronius 
Cytos 
Spartaios 

Hyale Begleiterin von dArtemis 
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Hyllis Namensgeber einer Stadt Hylle 
 

Idaea Zeugte mit dZeus. Kinder: 
Asterion 
Cres 

Idaea Zeugte mit Scamander. Sohn: 
Teucer 

Ithome Pflegerin von dZeus 
Kalybe Söhne: 

Bucolion 
Laomedon 

Kerdo Ehe mit Phoroneus Kg. v. Argos 
Kretheis in Suda 
Krimisa Namensgeber einer Stadt in Italien 
Lampads Nymphen der Unterwelt, Töchter verschiedener Flussgötter od. Nyx 
Laodize Zeugte mit Phoroneus. Sohn: 

Apis 
Leukophryn Priesterin der dArtemis 
Lotis von Priamos verfolgt u. in einen Baum verwandelt. 
Melia Okeanide. Ehe mit Inachos Kg. v. Argos. Kinder: 

Aigialeus 
Io 
Ismenios 
Mykene 
Phoroneus 
Pegeus 

Melanippe Ehe mit Itonus, Sohn von Amphictyon 
Melino Nymphe der Unterwelt 
Melissa Pflegerin von dZeus 
Mendeis Ehe mit Sithon 
Menidice Tochter von Orion. Zeugte mit Theiodamas. Sohn: 

Hylas 
Methon Zeugte mit Pierus Kg. v. Emathia. Sohn: 

Öagrus 
Myrmex Geliebte Gefährtin von Athene, von ihr in Ameise verwandelt. 
Nacole Namensgeber von Nacoleia in Ptrygien 
Neaera Zeugte mit dHelios. Kinder: 

Lampetia 
Phaethusa 

Neaera Zeugte mit dZeus. Kind: 
Aegle 

Nephele als Wolke von dZeus erschaffen, als sie von Ixion bedrängt war. 
Nraera Zeugte mit Theiodamas. Sohn: 

Dresaeus 
? Zeugte mit dZeus. Sohn: 

Saon 
Okeaniden Nymphe des Meer- u. Süßwassers 
Oeneis Zeugte mit dHermes. Sohn: 

dPan 
Oinois Zeugte mit Thoas. Sohn: 

Sicinus 
Olbia Zeugte mit dPoseidon. Sohn: 

Astacus 
Papia Zeugte mit Eurymedon. Sohn: 

Cinyras 
Pareia Zeugte mit Minos. 4 Söhne der Danaiden. 
Polydora Danaide 
Pyronia Zeugte mit Minos. Sohn: 

Iasion 
Psalacantha Von dDyonisos in eine Pflanze verwandelt 
Pegasiden Nymphen der Brunnen u. Quellen 
Plejaden Nymphen, jungfräuliche Begleiterinnen der dArtemis. 
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Potamoi Götter der Flüsse u. Ströme 
 

Semester Pflegerin von Keroessa 
Teledike Tochter von Xuthos. Ehe mit Phroroneus. Kinder: 

Apis 
Niobe. Erste sterbliche Geliebte von dZeus. 

Thalia Zeugte mit dZeus. Sohn: 
Palici 

Tithorea Namensgeber der Stadt Tithorea (früher – Neon) 
 
 
 

dNyx In der griechischen Mythologie Göttin u. Personifikation der Nacht. Entstanden als eine 
der ersten Götter aus dem Chaos. dPhanes ist der Ursprung der dNyx. 

Ehe mit dErebos die Finsternis. Kinder. 
dAether personifizierte Luft 
dEris Göttin der Zwietracht und des Streites. 
dHemera personifizierter Tag 
dHypnos Gott des Schlafes 
dOneiroi Verkörperung der Träume 
dPhilotes Zuneigung, Personifikation der freundschaftlichen Liebe 
dThanatos Totengott (der friedliche Tod) 

 
Nach Cicero Kinder von dNyx: Nach Hyginus von dErebos u. dNyx: 

dAither personifizierte Luft dAmicitia Freundschaft 
dAmor Gott des Sichverliebens dAmor Liebe 
  dApate Trug, Falschheit 
 röm. Kaiserzeit dContinentia 
 (50 v. Chr.–450 n. Chr.) 
dDolos personifizierte Täuschung dDiscordia Zwietracht 
dFatum das Unheil dFatum Schicksal 
dFraus Schaden, Frevel, Betrug dEpiphron Scharfsinn 
dGratia Anmut, der Liebreiz  
dHemera personifizierter Tag dEuphrosyne  Festfreuden 
  dGeras das Alter 
dHesperiden Nymphen, griech. Mythologie dHesperiden afrik. Schwester 
dInvidentia  der Neid  
dKer/Keren Verderben, gewaltsamer Tod 

dLabor die Arbeit dLetum der Tod 
dMetus Furcht, Besorgnis dMeseria Jammer u. Elend 
dMiseria unglückliche Zustand dMisericordia Barmherzigkeit 
dMoiren Schicksalsgöttinnen 

dMomos Kritik, Tadel u. Schmähsucht 
dMoros Verhängnis u. Untergangs 

dMors personifizierte Tod dMors Tod 
dObstinacy die Hartnäckigkeit dNemesis die Rache 
dOizys Sorgen, Jammer u. Elend 

dParzen Schicksalsgöttinnen dParzen Schicksal 
dPhilotes Personifikation Freundschaft dPetulantia Frechheit 
  dPorphyrion Gigant 
dQuerella Klagen, Jammern  
dSenectus die Verdrießlichkeit dSenectus Verdruss 
dSomnia Personifikation der Träume dSomnia Traum 
 Gott des Schlafes dSomnus Schlaf 
dTenebrae Finsternis, Dunkelheit dStyx der Hass 

Ehe mit dDionysos. Sohn: 
Phthonos 

Geschwister: 
dErebos 
dEros 
dGaia 
dTartaros 
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dOblivio In der griechischen Mythologie die Vergesslichkeit u. Amnesie. Kind von dAither, die 
Personifizierte Luft u. dGaia, die Mutter Erde. 
Geschwister: 

Aergia Göttin der Faulheit, Auszeit, Trägheit u. Müßiggang 
Altercatio Gottheit mit der Zuständigkeit, Zank auszulösen 
Dolor Gott der Schmerzen 
Dolos Gott von Betrug u. Täuschung 
Ira (Lyssa) Göttin der cholerischen Wut bzw. wütende Raserei. 
Timor Gottheit der Furcht u. Angst 
Ultio Rachegottheit 

 
 

dObstinacy Hartnäckigkeit. In der griechischen Mythologie Kind von dNyx, Göttin der Nacht u. 
dErebos, die Finsternis. 
 
 

Ochimos In der griechischen Mythologie Sohn von Nymphe Rhodos u. Sonnengott dHelios. 
Geschwister: 

Aktis 
Elektryione, als Jungfrau verstorben 
Kandalos 
Kerkaphos 
Makar 
Ochimos, Kg. auf Rhodos. Ehe mit einheimischer Nymphe Hegetoria. Tochter: 

Kydippe 
Tenages, von den Brüdern getötet 
Triopas 

 
 

Odysseus Kg. von Ithaka. In der griechischen Mythologie Held im Trojan. Krieg. Sohn von Laerte 
u. Antikleia (lt. Sage vor der Hochzeit von Sisyphos verführt). Bruder von Ktimene. Nach 
Rückkehr von der zehnjährigen Irrfahrt tötete er Penelopes Freier. Gestorben durch die 
Hand seines Sohnes Telegonos. 

Ehe mit spartan. Przn. Penelope. Sohn: 
Telemachos 

Zeugte mit Kirke. Sohn: 
Telegonos 

 
 

Oidipus (Oedipous, Ödipus) Gestalt der griechischen Mythologie. Sohn von Laios Kg. v. Theben, 
den er unwissentlich tötet u. Iokaste, die Witwe des Königs, die er später zur Gemahlin 
nimmt. . Erst spät erfährt Ödipus, dass Laios sein Vater ist. Lt. Prophezeiung hat Ödipus 
seinen Vater getötet und seine Mutter geheiratet. 
 
 

Oenia In der griechischen Mythologie Tochter von dAsopos u. Metope (Quellnymphe), Tochter 
von Flussgott dLadon u. Symphalis. 
 
 

Oibalos Kg. v. Sparta. In der griechischen Mythologie Sohn des Perieres od. Kynortas, Sohn des 
Argalos u. Diomede. 

Ehe mit Gorgophone (in 1. Ehe mit Perieres), Tochter des Perseus. Kinder: 
Arene 
Tyndareos Kg. v. Sparta (von Hippokoon vertrieben) 
Ikarios (Schwiegervater von Odysseus) 

Zeugte mit Nymphe Bateia. Sohn: 
Hippokoon Kg. v. Sparta 

Tochter: 
Peirene 

 



 211 

 
 

Oineus König von Pleuron und Kalydon in Ätolien. In der griechischen Mythologie Sohn des 
Porthaon. Bruder von Agrios. 

Ehe mit Althaia. 3 Kinder: 
Deianeira. Ehe mit Herakles. Sohn: 

Hyllos,. Vetter von Diomedes, kämpfte gegen Troja. 
Meleagros 
Tydeus 

 
 
 

Oinomaos In der griechischen Mythologie Kg. v. Pisa. Sohn von dAres u. Najadennymphe Harpina, 
Tochter von Phliasian dAsopus u. Metope. 

Ehe mit Sterope, T. von Atlas u. Pleione. Tochter: 
Hippodamia. Ehe mit Pelops, Kg. v. Pisa, Sohn von Tantalos. Mehrere Söhne: u.a.: 

Atreus 
Thyestes 

Sein Wagenlenker: Myrtilos 
 
 
 

Oinone (Oenone) Bergnymphe. In der griechischen Mythologie Tochter von Flussgott dKebren. 
Ehe mit Hirten Paris (königl. Trojan. Prinz), wegen Entführung Helenas verstoßen u. 

beging Selbstmord. Sohn: 
Korythos (vom Vater aus Eifersucht erschlagen) 

 
 

Oinopion (Oenopion) der Weintrinker. Kg. v. Chios. In der griechischen Mythologie geboren auf 
Lemnos. Sohn von dDionysos (Bacchus) Gott des Weines, der Freude, der Trauben, der 
Fruchtbarkeit, des Wahnsinns und der Ekstase u. dAriadne, sterbliche Tochter von Kg. 
Minos u. Sonnentochter Pasiphae. Zog mit seinen Söhnen von Kreta nach Chios. 

Zeugte mit Nymphe Helike. 1 Tochter u. mehrere Söhne: 
Merope (von dOrion vergewaltigt) 
Athamas 
Euanthes 
Maron 
Melas 
Salagos 
Talos 

Brüder: 
Euanthes 
Latromis 
Staphylus 
Tauropolis 
Thoas 

 
 
 

Oizys (röm. Miseria) In der griechischen Mythologie Personifikation von Jammer u. Elend. 
Tochter von dErebos, Gott der Finsternis u. der dNyx, Göttin der Nacht. 
Bruder von dThanatos, Gott des sanften Todes. 
 
 

dOkèaniden In der griech. Mythologie Meerwesen, ähnlich den Nereiden u. Nymphen. dOkeaniden 
beherrschten die Meeresgewässer mit Ausnahme des Mittelmeeres, das den Nereiden vor-
behalten war. Töchter des dOkeanos u. dTethys. Ihre Brüder sind die dPotamoi (Flüsse) 
 
Die Anzahl der dOkeaniden wird mit 3000 angegeben.  

Metis war die erste unfreiwillige Geliebte des dZeus. Tochter: Athene 
Amphitrite war die Gemahlin des dPoseidon. 
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Namentlich bekannte dOkeaniden: 
 

Admete, Adrasteia, 
Aithra, Aitna, 
Akaste, Althaea, 
Amphiro, 
Amaltheia, 
Amphitrite 
,Arethusa, Argeia, 
Asia, Beroe, 
Chryseis, Clio, 
Coria, Cydippe, 
Cymodoce, Daeira, 
Deiopea, Dione, 
Dodona, Doris, 
Drymo, Elektra, 

Eidyia, Ephyra, 
Euagoreis, Eudore, 
Europe, Eurynome, 
Galaxaure, 
Hesione, Hestyaea, 
Hippo, Iache, 
Ianeira, Ianthe, 
Idothea, Idyia, 
Kallirrhoë, 
Kalypso, 
Kamarina, 
Kapheira, Kerkeis, 
Klymene, Klytia, 
Koryphe 

Leukippe, Libye, 
Ligea, Lycorias, 
Lyriseitia, Melia, 
Meliboia, Melite, 
Melobosis, 
Menestho, 
Menippe, Merope, 
Metis, Nemesis, 
Nesaee, Okyroë, 
Opis, Ozomene, 
Pasiphe, Pasithoe, 
Peitho, Perse, 
Perseis, Petraie, 
Piecus, Phaino 

Phanere, Philyra, 
Phyllodoce, 
Pleione, Plexaure, 
Pluto, Polydore, 
Polyxo, Prymno, 
Rhodeia, Rhodope, 
Rhodos, Silvo, 
Spio, Styx, Telesto, 
Teschinoeno, 
Thalia, Thoe, 
Titanis, Thrake, 
Tyche, Uranie, 
Xanthe, Zeuxo 

 
3000 Flussgötter: u.a.: 

Acheloos 
Eridanos 
Heptaporos 
Ladon 
Parthenios 
Rhodios 
Strymon 

Aisepos 
Euenos 
Hermon 
Maiandros 
Penaios 
Sangarios 

Alpheios 
Granikos 
Istros 
Neilos 
Phasis 
Simoeis 

Ardeskos 
Haliakmon 
Kaikos 
Nessos 
Rhesos 
Skamandros 

 
3000 Okeaniden: u.a.: 

Admete 
Chryseis 
Eudore 
Hippo 
Kallirhoe 
Klytia 
Metis 
Perseis 
Polydore 
Telesto 

Akaste 
Dione 
Europe 
Ianeira 
Kalypso 
Melite 
Okyrhoe 
Petraie 
Prymno 
Thoe 

Amphirho 
Doris 
Eurynome 
Ianthe 
Kerkeis 
Melobosis 
Pasithoe 
Plexaure 
Rhodeia 
Tyche 
Xanthe 

Asia 
Elektra 
Galaxaure 
Idyia 
Klymene 
Menestho 
Peitho 
Pluto 
Styx 
Uranie 
Zeuxo 

 
 

dOkeanos In der griechischen Mythologie eine der ältesten Gottheiten, das personifizierte Weltmeer. 
Sohn des dUranos u. dGaia. dOkeanos u. dTethys, das Geschwisterpaar, Himmel u. Erde. 

Ehe mit Schwestergemahlin dTethys, Sohn u. Tochter von dUranos u. dGaia. Kinder: 
Admete  
Akaste  Amme der Töchter des Adrastos (Argos) 
Amphirho  
Amphitrite od. Aphrodite Pelagia 
Asia Ehe mit Titan Iapetos. 4 Kinder 
Asopos Ehe mit Metope, Tochter von Ladon u. Symphalis. 1 Tochter 
Chtyseis  
Dione Tochter: Aphrodite 
Doris Ehe mit Nereus, Sohn des Pontos u. Gaia 
Elektra  
Eudore  
Europe  
Eurynome Mutter der Chariten. Ehe mit Zeus 
Galaxaure Wassernymphe 
Hippo Meernymphe 
Ianeira Nereide 
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Ianthe Ehe mit Iphis (als Mädchen geb. in einen Knaben verwandelt) 
Idyia Ehe Äetes Kg. v. Kolchis. Tochter: Zauberin Medea. 
Inachos Flussgott. Kg. v. Argos 
Kallirhoe Ehe mit Chrysaor. Kinder: Echidna u. Geryon. 
Kalypso Meernymphe 
Kapheira (stürmischer Atem) zeugte Kronos. Sohn: Chiron 
Kerkeis  
Klymene Zeugte mit Iapetos: Prometheus, Atlas, Epimetheus u. Menoitios. 
Klytie Geliebte des Apollon 
Ladon Ehe mit Symphalis 
Melobosis Schafhirtin 
Menestho  
Metis Erste Geliebte des Zeus 
Neilos Flussgott des Nil. Kind: Memphis. Kind: Metope 
Okyrhoe  
Pasithoe eine der Chariten 
Peitho Göttin der erotischen Überredung 
Perseis Göttin vom Neumond, Gegenstück zu Selene, Göttin vom Vollmond 
Petraie  
Philyra Mutter des berühmten Kentauren Cheiron 
Pleione Ehe mit Atlas 
Plexaure Nereide 
Pluto Personifizierung des Reichtums 
Polydore  
Prymno  
Rhodeia Gespielin der Persephone 
Sangarius phrygischer Flussgott. Ehe mit Metope 
Skamandros Gott des Flusses Skamandros 
Strymo Nymphe, Tochter von Flussgott Scamander (nicht Flussgott Strymon  

vom Fluss in Thrakien) 
Telesto  
Thoe  
Tyche Göttin des Schicksals 
Urania Muse der Sternenkunde (Astronomie) 
Xanthe Beiname mehrerer Göttinnen 
Zeuxo eine der dreitausend Töchter 

 
 

Oknos (der Zauderer) In der griechischen Mythologie als Verdammter des Hades dazu verurteilt, 
ein Seil aus Binsen zu flechten, dessen Ende immer ein Esel auffrisst. Ehemann einer 
verschwenderischen u. zügellosen Frau. 
 

dOkypete In der griechischen Mythologie eine der Harpyien, die Schnellfliegende. Tochter von 
Meerestitan dThaumas u. Okeanos-tochter dElectra. 
 

Okypete Tochter des Danaos Kg. v. Libyen u. Pieria. 
Geschwister: 

Adyte 
Aktaia 
Dioxippe 
Podarke 
Pylarge 

Nach der Massenhochzeit der 50 Töchter des Danaos mit den 50 Söhnen des Aigyptos, 
töteten auch die Töchter der Pieria ihre Ehemänner in der Hochzeitsnacht. 
 
 

Okyrhoe Okèanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
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dOmbrios In der griechischen Mythologie Regengott 
 

Omphale Gestalt der griechischen Mythologie. Tochter von Iardanos u. als Witwe des Tmolos 
Königin von Mäonien (Lydien). 

Zweite Ehefrau von dHerakles. Söhne: 
Agelaos 
Lamos 
Tyrsenos 

 
 

dOneiroi Gott der Verkörperung der Träume. dOneiroi (griech.) Somnia (röm.). In der griechischen 
Mythologie Kinder von dNyx, Göttin der Nacht u. dErebos, Gott der Finsternis. 
Brüder: 

dHypnos Gott des Schlafes: 
Morpheus, er formt in den Träumen menschliche Akteure. 
Phobetor (Ikelos), ist für die Darstellung von Tieren zuständig. 
Phantasos, er gestaltet alles Unbeseelte (Erde, Steine, Wasser u. Bäume) 

 
Während die namenlosen Oneiroi ihre Träume an das Volk 

senden, übernehmen Morpheus, Phobetor und Phantasos diese 
Aufgabe bei Königen und Stammesfürsten. 

 
 

Opis (Upis) Beiname der Artemis. Lt. griechischer Mythologie war Opis als Jungfrau aus dem hohen 
Norden mit Jungfrau Arge u. Kultbildern des Apollon u. Artemis nach Delos gekommen 
u. dort verstorben. Opis u. Arkadien.. Gefährtin der Diana. Okeanidin Tochter von 
dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 
 
 

Opis Nereide 
 

Opis Zeugte mit Glauke. Tochter: eine Diana. 
 

dOporinen dHoren des Herbstes. In der griechischen Mythologie Jahreszeiten darstellende Gestalten. 
 
 

dOps In der griechischen Mythologie, Göttin für Erntesegen und Fruchtbarkeit. 
Gattin des Saturnus, Mutter von Jupiter 

 
 

Orchomenos In der griechischen Mythologie Zufluchtsort für den neugeborenen Gott Dionysos, der als 
unehelicher Sohn des dZeus von dHera verfolgt wurde. Sohn von dZeus u. Isonoe. 
 
 

dOrcus In der griechischen Mythologie Abgrund, Totenreich, Unterwelt. Mit Pluton oft gleichge-
setzter röm. Gott der Unterwelt. 
 

Oreaden In der griechischen Mythologie Berg- Grotten u. Höhlennymphen, ähnlich den Najaden 
(Wassernymphen), Dryaden (Baumnymphen), Hamadryaden, Limnaden etc. 
 
 

dOreios Berggott. In der griechischen Mythologie waren dOreios u. sein Bruder Agrios 2 Riesen, 
halb Bär, halb Mensch. Söhne von Polyphonte mit einem Bären. 
 
 

Oreithyia In der griechischen Mythologie von dBoreas geraubte Nymphe. Schwester von Pteleon. 
Ehe mit dBoreas, mythischer Heros u. Kg. v. Thrakien. Kinder: 

Kalais Zwilling 
Zetes Zwilling 
Kleopatra. Sohn: 

Phineus 
Chione Schneeweiße) 

https://de.wikipedia.org/wiki/Ops
https://de.wikipedia.org/wiki/Saturn_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Jupiter_(Mythologie)
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Orestes In der griechischen Mythologie Sohn des Agamemnon (10 Jahre im Trojanischen Krieg, 
bei Rückkehr für die Opferung von Iphigenie als Vergeltung von Klytaimestra, erm.) u. 
Klytaimestra (Verhältnis mit Aigisthos). Orestes tötete Aigisthos u. seine Mutter Klytai-
mestra. Nach seiner Reinigung Kg. v. Mykene, Argos u. Sparta. Gestorben durch den Biss 
einer Schlange, best. in Tegea. 

1. Ehe mit Hermione (in erster Ehe mit Neoptolemos, eine Sohn von Achilleus), 
Tochter von Helena u. Menelaos. Sohn: 

Tisamenos 
2. Ehe mit Erigone, Tochter des Aigistos. Sohn: 

Penthilos 
Schwestern; 

Iphigenie (Iphimede) 
Chrysothemis 
Elektra (Laodike) 

 
 

Orion Riese (sterblich). In der griechischen Mythologie Sohn von Meeresgott dPoseidon u. von 
Euryale (nicht Gorgone Euryale), Tochter von Minos Kg. v. Kreta. 

Ehe mit Side (der Granatapfel), von dHera wegen Ruhmsucht in der Tartaros gestoßen. 
Geliebter der dEos 

 
Orion In der griechischen Mythologie Sohn von Hyrieus u. Nymphe Klonia, T. von Atlas u. 

Pleione. 
 

dOrmenos In der griechischen Mythologie einer der fünf Telchinen, mit der Sichel des Kronos um 
Titan Typhon zu befreien. 
 

Orneus In der griechischen Mythologie Sohn des attischen Königs Erechtheus. Sohn: 
Peteos. Sohn: 

Menestheus 
Geschwister: 

Alkon 
Chthonia 
Eupalamos 
Kekrops 
Krèusa 
Merope 
Metion 
Oreithyia 
Pandora 
Pandoroa 
Prokris 
Protogeneia 
Sikyon 
Thespios 

 
 

dOrontes Flussgott in Syrien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

Orpheus Argonaut aus Makedonien. In der griechischen Mythologie Dichter, Sänger, Erfinder der 
Musik und des Tanzes. Sohn der Muse Kalliope u. Flussgott dOiagros, Kg. in Thrakien 
(od. dApollon) 

Ehe mit Nymphe Eurydike 
 
 

Orphnaios In der griechischen Mythologie eines der vier schwarzen Pferde von dHades. 
 

Orphne In der griechischen Mythologie weibliches Wesen, Flussnymphe, versuchte den Frieden 
zwischen der Oberfläche und der Unterwelt wieder herzustellen. 

Ehe mit dAcheron. Sohn: 
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Ascalaphus, Obstgärtner des Pluton. 
 

Orseis Thessalische Najade. In der griechischen Mythologie Tochter von dKronos, Sohn von 
dUranus (Himmel) & dGaia (Erde) u. Demiurg (Handwerker, Erbauer, Schöpfer, später 
göttliche Bauart des Kosmos oder Schöpfergott) 

Ehe mit Kg. Hellen. Kinder: 
Doros 
Xuthos 

 
 

Orthia Orthia. In der griechischen Mythologie regionaler Beiname von dArtemis, die Hohe 
Göttin  in Sparta u. Arkadien. 
 

Orthos In der griechischen Mythologie Ungeheuer. Zweiköpfiger Hund, der die Rinderherde des 
Geryoneus bewacht. Gezeugt vom Riesen Typhon (mit hundert Schlangen- od. Drachen-
köpfen) u. Echidna, einem Ungeheuer (halb Frau, halb Schlange). 
Geschwister: 

Chimäre 
Kerberos, Höllenhund 
Hydra 
Nemeischer Löwe 
Phix (selbst gezeugt mit seiner Mutter) 

 
 

dOrthosie In der griechischen Mythologie eine der dHoren. Göttinnen von Recht u. Ordnung. Göttin 
des Wohlstands aus der dritten Generation Göttinnen der Jahreszeiten. 
 
 

Ortygia Ortygia. In der griechischen Mythologie regionaler Beiname von dArtemis in Syrakus 
 

Otos Riese. Aloide. In der griechischen Mythologie Zwillingsbruder von Ephialtes. Sohn des 
dPoseidon u. Iphimedea.  
 

Ourania Ourania (die Himmlische). In der griechischen Mythologie Beiname von dHekate 
 

dOurea Personifiziertes Gebirge. In der griechischen Mythologie vaterlose Nachkommen von 
dGaia u. Geschwister von dUranos u. dPontos. 
Als Ourea gelten: 

Ätna auf Sizilien 
Athos in Nordgriechenland 
Heliklom in Böotien 
Nysos 
Oreios in Thessalie 
Parnes in Attika 
Olymp in Zentralgriechenland 
Tmolos in Kleinasien 

 
 

Oxylos In der griechischen Mythologie Sohn des Waldgeistes Oreios. 
Zeugte mit seiner Schwester Hamadryas die Hamadryaden (Baumnymphen). Regierte 

wie Götter ewigen Lebens u. ewiger Schönheit. Töchter: 
Aigeiros die Schwarzpappel 
Ampelos  
Balanos die Eiche 
Karya  
Kraneia die Knorpelkirsche 
Orea  
Ptelea die Ulme 
Syke der Feigenbaum 
u. weitere Töchter 

 
Oxylos In der griechischen Mythologie Sohn von Haimon u. König von Elis. Oxylos half den 
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Herakliden, die Peloponnes wieder unter seine Herrschaft zu bekommen. 
 

Ozomene (Elektra, die Strahlende) Okeanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von Gott der 
Meere dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 

Ehe mit Thaumas. Kinder: 
Harpyien 
Iris, die Götterbotin 

 
 

dPhaèthon (der Strahlende) In der griechischen Mythologie Sohn der Okeanidin dKlymene (Tochter 
des dOkeanos u. dTethys) u. Merops. 
 

Pais Pais (das Mädchen). In der griechischen Mythologie Beiname von dHera. 
 
 

dPaktolus Flussgott von Lydia. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

dPales In der griechischen Mythologie Göttin der Weiden und der Hirten. 
 

Pelias In der griechischen Mythologie Kg. v. Lolkos. Sohn von Tyro u. dPoseidon. Zwillinsbru-
der von Neleus. Schickte Jason auf die Suche nach dem Goldenen Vlies. Die Töchter des 
Pelias ermorden auf Anweisung von Medea ihren Vater, die behauptet, ihn zu verjüngen. 

Ehe mit Anaxibia, Tochter von Bias od. Phylomache, Tochter von Amphion. 
Kinder: Peliades: 

Akastos 
Alkestis 
Hippothoe 
Peisidike 
Pelopeia 

 
 

dPalikoi (Rückkehrer) In der griechischen Mythologie Zwillingsgottheiten auf Sizilien. Kinder von 
dZeus u. dThalia, ein sizilianisches Mädchen von Zeus geschwängert u. von dHera verfolgt 
dass sie sich wünschte, der Erdboden möge sie verschlingen. 
 
 

Pallas Titan. dGigant, schreckliche Gestalt, kämpfte gegen die Olympier, von dAthene getötet. In 
der griechischen Mythologie Sohn von dKreios u. dEurybia. 

Ehe mit Flussgöttin dStyx. Kinder: 
dBia die Gewalt 
dKratos die Macht 
dNike der Sieg 
dZelos Gott des Eifers. Personifikation des eifrigen Strebens. Ständige 

Begleiter von dZeus 
Geschwister: 

dAsterios 
dPerses 

 
 

Pallas Prz. aus Arkadien. Gründer der Stadt Pallantion u. Lehrer von dAthene (die in Aliphera 
geboren war). In der griechischen Mythologie einer der 50 Söhne des gottlosen Königs 
Lycaon u. Najade Cyllene/Nonaris od. einer unbekannten Frau. Tochter: 

Chryse, die Goldene, 1. Gemahlin von Dardanos. Kinder: 
Idaios 
Deimas 

 
 

Pallas Pallas, das Mädchen, mythische Kriegerin. In der griechischen Mythologie Tochter von 
Meeresgott dTriton u. unbekannter Mutter. Pallas und Göttin dAthene, Tochter von dZeus, 
wurden gemeinsam von dTriton erzogen. Athene verletzte Pallas, ihre Freundin, im Spiel 
tödlich. In ihrer Trauer trug sie Pallas Namen vor ihren eigenen u. nannte sich nur noch 
Pallas Athene. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Pales_(Mythologie)
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dPallas Athene dAthene Tritogeneia, später Pallas Athene. In der griechischen Mythologie eine der zwölf 
olympischen Gottheiten, den Olympioi. Göttin der Weisheit, Förderin des Handwerks u. 
der Künste. Kriegerische Jungfrau. Schutzherrin von Athen. Ausgezeichnet mit Klugheit, 
Mut, Schönheit u. jungfräulicher Reinheit. Tochter von Titan dKreios u. dEurybia. dZeus 
Lieblingstochter (aus dem Haupt des Zeus entsprungen). Sohn: 

Tantalos: Kinder: 
Niobe 
Pelops 

Geschwister: 
dAstraios. Titan, Gott der Abenddämmerung. 
dPerses. Titan, Gott der Zerstörung. 

 
 

dPan (Aigipan, Ziegen-Pan). Hirtengott (Mischwesen aus Menschenoberkörper u. Unterkörper 
eines Widders od. Ziegenbocks). In der griechischen Mythologie Gott des Waldes u. der 
Natur. Sohn von dZeus u. Nymphe Hybris (Übermut, Anmaßung) 
 

Pandemos In der griechischen Mythologie Beiname der Aphrodite, bei allen Ständen u. Gemeinden 
des Volkes. 
 

dPandia In der griechischen Mythologie Personifikation des Lichts. Tochter von Selene u. dZeus. 
 

Pandion Mythischer Kg. v. Attika. Nach Hyginus 3. Kg. v. Athen nach Kekrops u. Erichthonios. 
In der griechischen Mythologie Sohn von Erichthonis u. Quellnymphe Praxithea. 

Ehe mit Zeuxippe, Schwester seiner Mutter. Kinder: (2 Töchter u. 2 Zwillingssöhne): 
Philomele 
Prokne. Ehe mit Tereus, Sohn von dAres. Sohn: 

Itys (von Prokne getötet) 
Butes (oberster Priester der Athena u. Erechtheischen Poseidon) 
Erechtheus (Nachfolger des Vaters) 

 
 

Pandora In der griechischen Mythologie wurde die verführerische Pandora auf Geheiß des dZeus 
durch dHephaistos eine aus Lehm erschaffene Frau. Nicht nur die erste Frau, sondern als 
Zorns des dZeus, zur die Verbreitung der Übel unter der Menschheit bestimmt. Schwester 
von Pteleon 

Ehe mit dEpimetheus (der nachher Bedenkende), Bruder des dPrometheus (der vorher 
Bedenkende). Tochter: 

Pyrrha. Ehe mit Deukalion. Mindestens 5 Kinder: 
Protogeneia 
Hellen 
Thyia 
Orestheus 
Amphiktyon 

Zeugte mit dZeus. Sohn: 
Graikos 

 
 

Pandora II In der griechischen Mythologie Tochter von Deucalion u. Pyrrha. 
Zeugte mit Zeus. Tochter: 

Melera 
Brüder: 

Pandorus 
Graecus 
Latinus 

 
 

Pandoros In der griechischen Mythologie Bruder von Pteleon 
 

Panoptes In der griechischen Mythologie Sohn von dInachos, Flussgott, Kg. v. Argos u. Melia oder 
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ihrer Schwester Argeia. 
 

Paris (Paris Alexandros) In der griechischen Mythologie Sohn des trojan. Königs Priamos u. 
Hekabe. Er raubte Helena u. löste den Trojanischen Krieg aus. 

Ehe mit Nymphe Oinone, Tochter von Flussgott Kebren. 
Mehr als 50 Geschwister u. Halbgeschwister: u.a.: 

Hektor 
Kassandra 

 
Parthenios Flussgott von Paphlagonien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. 

Meeresgöttin dTethys. 
 

Parthénos In der griechischen Mythologie Beiname von dAthene‚ die Jungfrau 
 

Parthenope Eine der Sirenen. In der griechischen Mythologie die Jungfräuliche Mädchenstimme in 
Neapolis. Tochter von Flussgott Acheloos. 
 

dParzen 
(röm.) 

(Morta) die drei Schicksalsgöttinnen: 
Decima die Zehnte 
Nona die Neunte 
Parca die Geburtshelferin 

In der griechischen Mythologie entsprechen sie den drei Moiren (lebenraubende Hunde 
der Unterwelt). Töchter von dNyx, Göttin der Nacht u. dErebos, die Finsternis. 
 
 

Pasiphae Sonnentochter Pasiphae v. Kreta, die für alle Strahlt. In der griechischen Mythologie die 
Tochter von Sonnengott dHelios u. Okeanide Perse. Mörderin des, Schwiegervaters, des 
Bruders u. der eigenen Kinder. 

Ehe mit Minos Kg. v. Kreta. Kinder: 
Akakallis 
Androgeos 
Ariadne 
Deukalion 
Glaukos 
Katreus 
Phaidra 
Xenodike 

Mutter des Minotaurus 
Geschwister: 

Aietes 
Aloeus 
Kirke 
Perses 

 
 

Pasiphaessa In der griechischen Mythologie Beiname von dAphrodite, die Leuchtende.  
 

Pasithoe Okèanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

Pater Der Vater. In der griechischen Mythologie Beiname des dZeus. 
 

Patroíē In der griechischen Mythologie Beiname von dAthene, die Beschützerin 
 

dPaupertas In der griechischen Mythologie Personifikation der Armut (spärliches Auskommen), die 
Dürftigkeit, Mangel u. Not. 
 

Pausanias Pausanias Epidotes. In der griechischen Mythologie Beiname von dHypnos, Gott des 
Schlafes. 
 

dPax 
(röm.) 

Göttin des Friedens (griech. Eirene). In der griechischen Mythologie Tochter von Zeus u. 
Themis. 
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Pedasis In der griechischen Mythologie Nymphe, 
Zeugte mit Emathion, Sohn des Tithonus u. Aurora. Sohn: 

Atymnius, trojan. Krieger, von Odysseus getötet. 
 
 

Pedile In der griechischen Mythologie eine der sieben Regenbringenden Hyaden, Nymphen von 
Nysa. Tochter von dAtlas u. Boiotia, einer ländlich ungebildeten Frau. 
 
 

Pegaeae In der griechischen Mythologie Nymphen der Bäche 
 

Pegasus In der griechischen Mythologie Wesen, unsterbliches Flügelross, gezeugt von dPoseidon  
u. der Gorgone Medusa. Zwillingsbruder von Chrysaor. Bellerophon zog mit Pegasus in 
den Kampf gegen Chimära u. Amazonen. 
 

Pegeus In der griechischen Mythologie Sohn von dInachos, Flussgott u. Kg. v. Argos u. Nymphe 
Melia oder ihrer Schwester Argeia. 
Geschwister: 

Io 
Mykene 
Phoroneus 

 
 

Peirene In der griechischen Mythologie Tochter von Flussgott Acheloos od. dem peloponnesi-
schen Flussgott dAsopos u. Quellnymphe Metope, Tochter von Flussgott dLadon u. Sym-
phalis. 

Ehe mit Sisyphos von Akrokorinth. 
Zeugte mit Poseidon. 2 Söhne: 

Kenchrias (versehentlich durch einen Pfeil der Artemis getötet) 
Leches 

 
 

Peirene In der griechischen Mythologie Tochter von Danaos Kg. v. Libya u. äthiopischen Mutter. 
Ehe mit Agaptolemos od. Dolichos. Bei der Hochzeit der 50 Töchter des Danaos mit 

den 50 Söhnen des Aigyptos, tötete sie wie ihre Schwestern, mit Ausnahme der 
Hypermestra, ihren Ehemann in der Hochzeitsnacht. 

 
 

Peirithoos (Pirithous) In der griechischen Mythologie König der Lapithen in Thessalien. Sohn von 
Ixion u. Dia (nach älterer Sage Sohn von Zeus) 

Ehe mit Hippodameia od. Deidameia, Tochter des Lapithen Atrax. 
 

Peisidike (I) In der griechischen Mythologie Tochter des thessalischen Königs Aiolos (Stammvater der 
Aioler) u. Enarete, Tochter des Deimachos. 

Ehe mit Myrmidon. 2 Söhne: 
Antiphos 
Aktor Kg. v. Phthia 

Geschwister: 
Alkyone 
Athamas 
Deion 
Kanake 
Kalyke, Ehe mit Aethlios. Sohn: 

Endymion 
Kretheus 
Magnes 
Markarlus 
Perieres 
Perimede 
Salmoneus 



 221 

 
 

Peisidike (II) In der griechischen Mythologie Tochter des Pelias Kg. v. Lolkos u. Phylomache. Mit der 
Täuschung von Jason u. Medea tötete sie mit ihren Schwestern, mit Ausnahme von Alk-
estis, ihren Vater. Jason konnte sich so der Herrschaft bemächtigen. 
 
 

Peisidike (III) In der griechischen Mythologie Tochter von Nestor u. Anaxiba. 
Geschwister: 

Antilochos 
Aretos 
Echephron 
Peisistratos 
Perseus 
Polykaste 
Stratichos 
Thrasymedes 

 
 

Peisidike (IV) In der griechischen Mythologie Tochter des Königs Lepethymnos von Methymna auf 
Lesbos. Aus Liebe opfert sie ihre Stadt u. wird von Achilleus getötet. 
 

Peisidike (V) In der griechischen Mythologie Tochter des Leukon. Sohn: 
Argynnos 

 
Peisidike (VI) In der griechischen Mythologie Schwester des Agamemnon und des Menelaos. Tochter 

des Pleisthenes u. Kleolla od. Eriphyle. 
Ehe mit Strophios Kg. v. Phokis. Sohn: 

Pylades 
 
 

Peisinoe In der griechischen Mythologie Sirene (Peisinoe/Pasinoe), die Betörende, Überredende 
 

dPeitho Göttin der Überredungskunst, im Gefolge von Aphrodite. Okèanidin. In der griechischen 
Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 
 
 

Pelagia In der griechischen Mythologie Beiname von dAphrodite, die vom Meer.  
 

Pelasgos Erster König von Arkadien. In der griechischen Mythologie Sohn von dZeus u. Niobe, 
Tochter des Phoroneos.  

Zeugte mit der Okeanidin Meliboia od. Nymphe Kyllene. Kinder: 
Lykaon 
Meliboia 

 
 

Pelasgos In der griechischen Mythologie Sohn von dAsopos u. Metope(Quellnymphe), Tochter von 
Flussgott dLadon u. Symphalis 
 
 

Pelasgos In der griechischen Mythologie Sohn von Triopas u. Sois. 
Geschwister: 

Agenor 
Chrysanthis 
Iasos König von Argos 
Xanthos 

 
 

Pelasgos In der griechischen Mythologie Sohn von Poseidon u. Larissa. 
Brüder: 

Achaios 
Phthios 
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Peleus Kg. der Myrmidonen von Phthia in Thessalien. In der griechischen Mythologie Sohn von 
Aiakos u. Endeis, Tochter von Cheiron. Tötete mit seinem Bruder Telamon ihren Halb-
bruder Phokos. 

1. Ehe mit ? (früh verstorben) 
2. Ehe mit Nereide dThetis (alle Götter außer Eris anwesend). Sohn: 

Achilleus (Erziehung durch Cheiron) 
3. Ehe mit Antigone (Selbstmord), Tochter von Eurytion Kg. v. Thessalien. 

 
dPelias Halbgott. (Zwilling) In der griechischen Mythologie Sohn von dPoseidon u. der sterbli-

chen Tyro, T. von Salmoneus u. Alkidike. Verdrängte seinen Halbbruder Aison von 
Iolkos u. bemächtigte sich der Herrschaft über ganz Thessalien. 

Ehe mit Anaxibia. 5 Kinder: 
Akastos 
Alkestiss 
Hippothoe 
Peisidike 
Pelopeia 

Bruder: 
Neleus 

Halbbrüder von Tyro u. Kg. Kretheus von Lolkos): 
Aison. Sohn: 

Jason 
Amythaon 
Pheres 

 
Pelopeia In der griechischen Mythologie Tochtergemahlin von Thyestes, Kg. v. Mykene, Sohn des 

Pelops u. Hippodameia. Enkelin des Pelops u. Priesterin der Athene (nach Vergewalti-
gung Selbstmord) 

Ehe mit Atreus von Mykene (in 1. Ehe mit Aèrope). 
Vergewaltigt von ihrem Vater Thyestes, Kg. v. Mykene aus Rache an Atreus. Sohn: 

Aigisthos (von Atreus von Mykene getötet) 
 

Pelops Namensgeber der griechischen Halbinsel Peloponnes. Stiftete die olympischen Spiele. In 
der griechischen Mythologie gewann Pelops Hippodameia mit einem Wagenrennen gegen 
ihren Vater. Sohn von König Tantalos u. dDione. 

Ehe mit Hippodamia, T. von Oenomaos Kg. von Elis u. Sterope. Kinder: u.a.: 
Ailinos 
Alkathoos Kg. v. Megara 
Antibia 
Archippe. Kinder: 

Alkyone 
Eurysteos 

Argeios 
Astydameia. Sohn: 

Amphitryon 
Atreus Kg. v. Mykene 
Dias 
Epidauros 
Eurydike 
Hippalkmos, Argonaut 
Hippasos 
Kleon, auch Kleonos, Kleones od. Kleonymos 
Korynthios 
Kynosuros 
Kopreus 
Lysidike 
Nikippe 
Pittheus Kg. v. Troizen 
Pleisthenes 
Skeiron (Skiron) 



 223 

Thyestes 
 

Zeugte mit Nymphe Axioche. Kinder: 
Chrysippos (von Atreus u. Thyestes erm.) 
Lysidike 
Pittheus 

Geschwister: 
Broteas 
Daskylos 
Niobe 

 
 

Pelorios Pelorios. In der griechischen Mythologie der Ungeheure. Beiname von dHades 
 

dPeloros dGigant. In der griechischen Mythologie schreckliche Gestalt, kämpfte gegen Olympier. 
 
 

dPemphredo Eine der drei Graien, dt. Greisinnen mit Namen Pemphredo. In der griech. Mythologie 
mit dem schönen Gewand. 3 Schwestern der Gorgonen. Töchter von dPhorkys u. dKetos. 
Geschwister: 

dEnyo, mit dem Safrangewand 
dDeino, die Schreckliche 

 
 

Penaten Penaten Seelen verstorbener Vorfahren. In der griechischen Mythologie Schutzgöttern 
eines Haushalts. In der röm. Mythologie Schutzgötter der Vorräte. 
 

dPeneios Flussgott des gleichnamigen Flusses in Thessalien (heute Pinios). In der griechischen 
Mythologie Sohn von dOkeanos und Meeresgöttin dTethys. 

Zeugte mit Najade Kràusa. Kinder: 
Andreus 
Atrax 
Daphne 
Hypseus 
Iphis 
Kyrene (eventuell Enkelin) 
Larissa 
Menippe 
Orseis 
Stilbe 
Trikke (Trikala) 

 
 

Penelope In der griechischen Mythologie spartan. Prinzessin, Tochter von Ikarios u. Periboia od. 
Polykaste. Schwester von Iphthime u. Brüdern. 

1. Ehe mit Odysseus. Sohn: 
Telemachos 

2. Ehe mit Telegonos, Sohn des Odysseus mit Kirke. Sohn: 
Italos 

 
 

dPenia In der griechischen Mythologie Göttin u. Personifikation der Armut. Erfinderin der 
Künste u. des Gewerbes. 

Zeugte mit dPoros, Gott des Überflusses. Sohn: 
dEros 

 
 

Pentheus Kg. v. Theben. In der griechischen Mythologie Sohn des erdentsprossenen Echion (dem 
Götterverächter) u. Agaue, Tochter des Kadmos. 
 
 

Pergaia In der griechischen Mythologie regionaler Beinamen von dArtemis in Perge. 
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Perieres Kg. v. Sparta u. Messenien. In der griechischen Mythologie Sohn von dAiolos u. Enarete, 
dem Stammvater der Aioler u. Enar. 

Ehe mit Gorgophone, Tochter des Perseus (in 2. Ehe mit Oibalos). 2 Söhne: 
Aphareus. Ehe mit Arene 
Leukippos Kg. v. Messenien. Ehe mit Philodike 
Pisos 

Geschwister: 
Alkyone 
Athamas 
Deion 
Kalyke 
Kanake 
Kretheus 
Magnes 
Makarius 
Perimede 
Preisidike 
Salmoneus 
Sisyphos 

 
Perimede (I) In der griechischen Mythologie Tochter von dAiolos, Stammvater der Aioler u. Enarete. 

Ehe mit Likymnios 
Zeugte mit dAcheloos. Söhne: 

Hippodamas 
Orestes 

Geschwister: 
Aethlios 
Alkyone 
Arne 
Athamas 
Deion 
Kalyke 
Kanake 
Kretheus 
Magnes 
Makareus 
Mimas 
Peisidike 
Perieres 
Salmoneus 
Sisyphos 
Tanagra 

 
 

Perimede (II) In der griechischen Mythologie Schwester des Amphitryon. 
Ehe mit Likymnios. Söhne: 

Argeios 
Melas 
Oionos, erster Olympionike, der von Herakles veranstalteten Olympischen Spiele. 

 
 

Perimede (III) In der griechischen Mythologie Tochter (eine von 7 Kindern) des Oineus und der Althaia. 
Zeugte mit Phoinix. Tochter: 

Astypalaia 
 

Perimede (IV) In der griechischen Mythologie Tochter des Eurystheus. 
 

Perimede (V) In der griechischen Mythologie Beiname der Medea 
 

Periphetes Keulenschwingende Räuber. In der griechischen Mythologie Sohn von dHephaistos u.  
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Antikleia. 
 

dPerse 
(Perseis) 

Nymphe Perse oder Perseis. Eine der 3000 Okeaniden in der griechischen Mythologie. 
Göttin des Neumondes (dSelene Göttin des Vollmonds). Tochter des Okeanus u. Thetys. 

Ehe mit Sonnengott dHelios. Kinder: 
Aietes. Kg. von Kolchis, Vater der Medaia 
Kalypso 
Kirke, berühmte Zauberin 
Pasiphae u. (nach der Heldensage der Argonauten war Medaia, die Mörderin des 

Bruders, Schwiegervaters u. der eigenen Kinder) 
Perses 

 
 

Perseis Perseis (Licht). In der griechischen Mythologie Beiname von dHekate 
 

dPerses (I) Titan. Gott der Zerstörung. In der griechischen Mythologie Sohn von dKreios u. dEurybia, 
Tochter von dPontos u. dGaia. 

Ehe mit Titanidin dAsteria. Tochter: 
dHekate, Göttin der Magie 

Geschwister: 
dAstraios 
dPallas (nach dem Raub des Goldenen Vlieses Nachfolger des Aites. 

 
 

Perses (II) In der griechischen Mythologie ältester Sohn von Perseus u. der äthiopischen Przn. 
Andromeda. In Äthiopien geboren, bleibt er bei seinem Großvater Kepheus um dessen 
Königreich zu erben. Er unterwirft später die Perser, die von ihm ihren Namen erhalten. 
Sohn: 

Achaimenes, Urahns der persischen Königsdynastie der Achäneniden. 
 

Perses (III) In der griechischen Mythologie Sohn von dHelios u. dPerse, Tochter von Okeanus u. 
Thetys. Nachfolger des Aites nach dem Raub des Goldenen Vlieses. Von Medea od. dem 
Sohn Medos getötet. 
Geschwister: 

Aietes Kg. v. Kolchis. Von seinem Bruder Perses entmachtet. Tochter: 
Medea 

Kirke 
Pasiphae 

 
 

dPersephone 
Kore 

(Kore bedeutet Jungfrau, Mädchen, heute Tochter). Persephone (röm. Proserpina), Toten-, 
Fruchtbarkeits-, u. Unterweltgöttin. In der griechischen Mythologie Tochter von dZeus u. 
dessen Schwester dDeneter. 

Zeugte mit ihrem Vater dZeus (in der Gestalt einer Schlange). Sohn: 
Zagreus, der Zeus’ Nachfolger werden sollte. 

Entführung von dHades, Gott der Unterwelt, als Kore in der Ebene von Nysa Blumen 
pflückte. Hilfeschreie wurden ignoriert. Kore fügte sich nun als Persephone in ihr 
Schicksal. Theseus u. Peirithos versuchten Persephone zu befreien, ohne Erfolg. 

 
dPerseus Ahnherr der Perser. Kg. v. Tiryns. In der griechischen Mythologie Sohn von dZeus u. 

Danaè (ausgesetzter Sohn des Königs von Argos) 
Ehe mit Andromeda, T. von Kepheus u. Kassiopeia. Söhne u. Tochter: 

Alkaios Kg. v. Tiryns. Ehe mit Astydameia, die Tochter von Pelops, oder Laonome, 
T. von Guneus, oder Hipponome, T. von Menoikeus od. Lysidike, T. von 
Pelops u. Hippodamia. Kind: 

Anaxo 
Elektryon Kg. v. Mykene. Ehe mit Anaxo. 
Heleios 
Kynouros 
Mestor. Ehe mit Lysidike 
Perses 
Sthenelos 
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Gorgophone. Ehe mit Perieres 
 

Petraie Okeanide. In der griechischen Mythologie Kind von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

Piecus Okeanide. In der griechischen Mythologie Kind von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

Petraie (die Felsige) Okèanide. In der griechischen Mythologie Sohn von dPontos u. Meeresgöttin 
dTethys. 
 

dPetulantia (Schadenfreude, Übermut, Frechheit). In der griechischen Mythologie Tochter von dNyx, 
Göttin der Nacht u. dErebos, die Finsternis. 
 

dPhaenna dPhaenna. In der griechischen Mythologie Charitin, die Glänzende, von Lakedaimoniern 
verehrt. 
 

dPhaethon Sonnengott (der Strahlende). In der griechischen Mythologie Sohn des halbgöttlichen 
Kephalos u. dEos (Schwester des Sonnengottes dHelios) od. von dHelios u. der Okeanide 
Klymene. 

Liebhaber von dAphrodite 
Geschwister: Halb- oder Vollgeschwister, je nach Überlieferung: 

Aigle das Licht 
Lampetia die Erhellende 
Phaethusa die Leuchtende 

 
 

Phaethusa (die Leuchtende) In der griechischen Mythologie mit ihrer Schwester Lampetia Schaf- u. 
Rinderhirtin des Vaters auf der Insel Thrinakia. Tochter von Naira, eine der Heliaden 
(Sonnentöchter) u. Sonnengott dHelios. 
Geschwister: Halb- oder Vollgeschwister, je nach Überlieferung: 

Aigle das Licht 
Lampetia die Erhellende 
Phaethon der Strahlende 

 
 

Phaiax Stammvater der Phaiaken. In der griechischen Mythologie Sohn von dPoseidon u. 
Korkyra. 
 

Phaino Okeanide. In der griechischen Mythologie Kind von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

Phanere Okeanide. In der griechischen Mythologie Kind von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

dPhanes (der Erscheinende, der Leuchtende) In der griechischen Mythologie Sohn von dKronos 
(der jüngste Sohn von dUranus (Himmel) & dGaia (Erde)) u. dAnanke, der Göttin des Ur-
Anfangs, in schlangenhafter Umschlingung mit dKronos. 
Geschwister: 

dAdrasteia 
dAither (Aether) 
dChaos 
dHeimarmene 
dMoiren 

 
 

dPhantasos Traumdämon. Die Einbildung, Fantasie. In der griechischen Mythologie Nachahmer in 
Naturgewalten. Sohn von dHypnos Gott des Schlafes u. Charis Pasithea. 
Brüder: 

dMorpheus, Nachahmer von Menschen 
dPhobetor, Nachahmer von Tieren 

Während die namenlosen Oneiroi ihre Träume an das Volk senden, übernehmen 
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Morpheus, Phobetor und Phantasos diese Aufgabe bei Königen und Stammesfürsten 
 

dPhase Flussgott von Kolchis. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 

Phasis In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys 
 

Pheres In der griechischen Mythologie Sohn von Kretheus Kg. v. Lolkos, ein Sohn von dAiolos, 
dem Stammvater der Aioler u. Tyro. 

Ehe mit Periklymene, Tochter von Minyas. Kinder: 
Admetus, Kg. v. Pherai in Thessalien. Ehe mit Alkestis, Tochter von Kg. Pelias. 
Antianeira. Ehe mit Abas 

Zeugte mit Apollon. Sohn: 
Idmon 

Antigone 
Eidomene. Ehe mit Amythaon 
Eriopis. Ehe mit Oileus 
Lykurgus, Kg. v. Nemea 
Periopis zeugte mit Menoitios. Sohn: 

Patroklus (von Hektor getötet) 
Antigona. Sohn: 

Asterius 
Brüder: 

Aeson 
Amythaon 

Halbbrüder: 
Pelias, Zwilling (Sohn von Tyro u. Poseidon) 
Neleus, Zwilling (Sohn von Tyro u. Poseidon) 

 
 

Pheres In der griechischen Mythologie Sohn von Iason u. Medeia. Pheres von seiner Mutter 
Medeia getötet. 
Bruder: 

Mermeros, von seiner Mutter Medeia getötet. 
 

dPherusa Nereide dPherusa od. Pherousa. In der griechischen Mythologie eine der dHoren u. Göttin 
der Materie u. der Höfe, aus der dritten Generation der Göttinnen der Jahreszeiten. 
Tochter von dNereus u. Okeanidin Doris. 
 

Philomelos (freund der Äpfel) In der griechischen Mythologie Sohn von dIasion u. dDemeter. Sohn: 
Pareas 

Zwillingsbruder: 
Plutos 

 
Philammon In der griechischen Mythologie Argonaut u. Musiker. Sohn von Chione u. dApollon. 

Kinder: 
Eumolpos 
Thamyris. Mutter Nymphe Argiope. 

 
dPhilotes In der griechischen Mythologie Göttin u. Personifikation der freundschaftlichen Liebe 

(Betrug). Tochter von dErebos, Gott der Finsternis u. dNyx, Göttin der Nacht. 
Schwester von dThanatos, Gott des sanften Todes. 
 

Philyra Okeanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 

Zeugte mit dKronos (in Gestalt des Pferdes) den Kentauren Cheiron. Aus Enttäuschung 
über die Missgeburt verwandelt in eine Linde. 

 
Phineus In der griechischen Mythologie Sohn von Agenor Kg. v. Salmydessos in Thrakien. 

1. Ehe mit Kleopatra, Tochter des Boreas. 2 Söhne: 
Pandion (vom Vater geblendet) 
Plexippos (vom Vater geblendet) 

2. Ehe mit Idaia od. Eidothea, Tochter von Dardanos. 



 228 

 
 

Phineus In der griechischen Mythologie Sohn des ägyptischen Königs Belos u. Anchinoè. 
Verlobt mit seiner Nichte Andromeda, Tochter des äthiop. Königs Kepheus. 
Ehe mit Perseus (Kampf zwischen Phineus u. Perseus) 

 
dPhlegethon (Pyriphlegethon, der Flammende) In der griechischen Mythologie neben Acheron, Styx, 

Kokytos u. Lethe Flussgottheit der Unterwelt. 
 

Phlegyas König von Orchomenos. Ahnherr der Phlegyer, ein Volksstamm in Böotien. In der 
griech. Mythologie Sohn von dAres u. Chryse, Tochter des mythologischen Königs Almos 
des böotischen Orchomenos. 

Ehe mit Cleopheme, Tochter von Maluis u. Muse Erato. Kinder: 
Ixion 
Koronis (Aigle). Geliebte von dApollon. Sohn: 

dÄskulap (dAsklepios) sterblich geboren. Gott der Heilkunst, von Zeus getötet. 
Halbgeschwister: 

Adrestia 
Aeropus 
Alcippe 
Alcon 
Amazonen 
dAnteros (von Aphrodite) 
Antiope 
Ascalaphus 
Biston 
Bithys 
Chalyps 
Cheimarrhoos 
Creston 
Cycenus 
dDeimos (von Aphrodite) 
Diomedes 
Drache von Theben 
Dryas (von Najade Bistonis) 
Edonus 
dEnyalios (von Aphrodite) 
dEros (von Aphrodite) 
Evenus 
dHarmonia (von Aphrodite) 
Himeros 
Hippolyta 
Hyperbius 
Iahmenus 
Lycastus 
Lycus von Libyen 

 
 

Melanippe 
Melanippus 
Meleager 
Minyas 
Molus 
Mygdon 
Nisos 
Odomantus 
Oenomaos (von Harpinna) 
Oxylus 
Pangacus 
Parrhasius 
Parthenopeus 
Penthesilea 
dPhobos (von Aphrodite) 
Porthaon 
Pothos 
Pylus 
Sinope 
Sithon 
Solymus 
Stymphelus 
Tereus (von Najade Bistonis) Kg. in 
Thrakien. Ehe mit Prokne 
Thrassa 
Thestius (von Demonike, T. von 
Agenor u. Epikaste) 
Tmolus 

 
 
 

 

dPhobe (der Schrecken) In der griechischen Mythologie Sohn von dHypnos, Gott des Schlafes u. 
Charitin (Grazien) Pasithea. 
 
 

dPhobetor (der Schrecken, der Erschreckende) Nachahmer in Tiergestalten Traumdämon. Mit den 
Brüdern eine Dreiheit der Traumgötter (Oneiroi). In der griechischen Mythologie Sohn 
von dHypnos, Gottes des Schlafs u. Charis Pasithea. 
Brüder: 

dMorpheus Nachahmer von Menschen 
dPhantasos Einbildung, Fantasie. Nachahmer in Naturgewalten 
weitere 3000 Brüder, alle Söhne des dHypnos. 

 
Während die namenlosen Oneiroi ihre Träume an das Volk senden, übernehmen 
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Morpheus, Phobetor und Phantasos diese Aufgabe bei Königen und Stammesfürsten 
 
 

dPhobos (die Furcht). Daimon (römischer Genius) u. Gott. Ständiger Begleiter von dAres.  In der 
griechischen Mythologie Sohn von dAphrodite u.  dAres. 
 

dPhöbus (der Leuchtende) Beiname von dApollon. In der griechischen Mythologie Gott des Lichts, 
der Heilung, des Frühlings, der sittlichen Reinheit und Mäßigung sowie der Weissagung 
und der Künste. 
 

dPhoibe (Phoebe, die Leuchtende) Titanin mit dem goldenen Kranz. In der griech. Mythologie 
Tochter von dUranos u. dGaia. 

Ehe mit Koios. Tochter: 
dAsteria, Titanidin. Ehe mit dPerses. Tochter: 

Hekate 
dLeto. Geliebte des dZeus. Zwillinge: 

dArtemis 
dApollon 

Phoibe, Tochter des Leukippos. Ehe mit Polydeukes 
Phoibe, Tochter des Helios 
Phoibe, Hamadryade. Ehe mit Danaos 
Phoibe, Tochter des Tyndareos u. Leda 
Phoibe, Schwester des Meleagros 
Phoibe, Amazone, von Herakles getötet 
Phoibe, Mainade 

 
 

Phoinix In der griechischen Mythologie Sohn von dAgenor Kg. in Phönizien u. Telephassa. Er 
verbrennt u. ersteht aus seiner Asche neu. 
Geschwister: 

Europa, von Zeus entführt 
Kadmos 
Kilix 
Thassos 
Phineus 

 
 

Phonios (der Mörderische) In der griechischen Mythologie Beiname von dHades. 
 
 

dPhorkys (Phorkos) Meeresgottheit. Reigenführer aller Meergottheiten. In der griech. Mythologie 
Sohn des dPontos u. der Göttermutter dGaia. Vater vieler Ungeheuer. 

Ehe mit der schönwangigen Göttin der Seeungeheuer, Schwestergemahlin Meeresgöt-
tin Walfisch  dKeto. Tochter von dPontos u. Göttermutter dGaia. Kinder: 

Aithon riesiger Adler 
Chimäre feuerspeiendes Mischwesen 
dDeino  
dEchidna die Schlange (unsagbares Scheusal). Ehe mit Typhon 
dGorgonen drei Schwestern, seit Geburt grauhaarig: 

Sthenno mächtig 
Euryale springt weit 
Medusa sterblich 

dGraien genannt: die Graiai des Phorkys, die drei Phorkiden, die greisen 
schönwangigen Jungfrauen mit den weißen Haaren, u.a.: 

Pemphredo mit dem schönen Gewand 
Deino die Schreckliche. Zeugte mit Zeus. Kind: 

Orseis 
Enyo mit dem Safrangewand) 

Hesperiden (3-7) Nymphen 
Hydra mit nachwachswenden Köpfen 
Kerberos am Eingang zur Unterwelt) 
Ladon bewacht die goldenen Äpfel 
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Nemeischer Löwe unverwundbar in Argolis 
Orthos Hund mit zwei Köpfen 

 
Phaia Wildsau bei Korinth. Nachkommen: 

Kalydonischer Eber mit Spießborsten 
Erymanthischer Eber in Arkadien 

Polyphem Kyklop. Tochter: 
Eurybia, Herz aus Stahl. Ehe mit Kreios 

dSkylla Seeungeheuer 
Thoosa Meeresnymphe. Ehe mit dPoseid 

 
 

dPhoroneus Flussgott u. Kg. v. Argos u. ganz Peloponnes. In der griechischen Mythologie Sohn von 
Flussgott dInachos, Kg. v. Argos u. Melia oder ihrer Schwester Argeia. 

1. Ehe mit Teledike. Kinder: 
Apis. Kg. v. Peloponnes 
Niobe 

2. Ehe mit Nymphe Kerdo. Sohn: 
Kar, erster Kg. v. Megara. 

Sohn (illegitim): Europs 
Geschwister: 

Aigialeus 
Io (Phoronis) 

 
 

Phosphoros In der griechischen Mythologie der Lichtbringer. Beiname von dHekate 
 

Phrixos In der griechischen Mythologie Sohn von Athamas Kg. v. Böotien, ein Sohn von dAiolos, 
dem Stammvater der Aioler u. Nephele (die Wolke). 

Ehe mit Chalkiope, Tochter von Aietes, Kg. v. Kolchis. 5 Söhne u. 1 Tochter: 
Argos 
Helle 
Kytisoros 
Melas 
Phrontis 
Presbon 

Zwillingsschwester: 
Helle (Flucht von Ino u. Sturz ins Meer) 

Stiefgeschwister: Mutter: Ino, wurde die weiße Meeresgöttin Leukothea. 
Learchos (vom Vater getötet) 
Melikertes, stürzte sich mit seiner Mutter ins Meer u. wurde Meeresgott Palaimon. 

Stiefgeschwister: Mutter: Themisto, Tochter von Hypseus. 
Erythrios 
Leukon 
Orchomenos 
Ptoos 
Sphingios 
Schpoineus 

 
 

Phrixos In der griechischen Mythologie Sohn des Königs Athamas v. Theben u. der Wolkengöttin 
Nephele. Ehe mit Chalkiope, Tochter von Äetes König der Kolcher am Schwarzen Meer. 
Bruder der Helle. 
 

Phthia Heroine. Niobe. In der griechischen Mythologie Tochter von Phoroneus. 
Zeugte mit dZeus (als Taube). Sohn: 

Achaios 
Zeugte mit Apollon. Kinder: 

Doros 
Laodokos 
Polypoetes 
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Phthonos In der griechischen Mythologie Verkörperung von Missgunst u. Neid. Sohn von dNyx u. 
dDionysos. 

Ehe mit vielen Frauen (getötet aus Eifersucht) 
 
 

dPhyllis Flussgott von Anatolien. In der griechischen Mythologie Tochter des thrakischen Königs 
Sithon. Aus Gram über die lange Abwesenheit ihres Geliebten Demophon Freitod u. Ver-
wandlung in einen blattlosen Mandelbaum, der, von Demophon umarmt, Blätter trieb. 
 
 

Phyllodoke Okeanide. In der griechischen Mythologie eine der 50 Nereiden (Meeresnymphen), Töch-
ter des „alten Mannes des Meeres“ Nereus u. Okeanidin Doris. Begleiterin von Kyrene. 
 
 

Phyto In der griechischen Mythologie eine der sieben Regenbringenden Hyaden, Nymphen von 
Nysa. Tochter von dAtlas u. Boiotia, einer ländlich ungebildeten Frau. 
 
 

dPicus 
(röm.) 

(Specht) Gott der Felder und Wälder. König von Laurentum. 
Ehe mit Nymphe Vanens, Tochter von Janus 

 
 

dPietas In der griechischen Mythologie Göttin der Frömmigkeit u. des Mitleids. In der Antike das 
pflichtgerechte Verhalten gegenüber Göttern u. Menschen. 
 
 

Pieriden In der griechischen Mythologie die neun reizenden, aber hochmütigen Töchter von Kg. 
Emathia aus Mazedonien. Sie forderten die Musen zum Gesangswettstreit auf u. mussten 
solche Kühnheit als Sterbliche bitter büßen (verwandelten in Elstern) 

Erato mit der Zither 
Euterpe mit der Doppelflöte) 
Kalliope mit Wachstafel u. Schreibgriffel) 
Klio mit einer Papierrolle) 
Melpomene mit Schwert u. Keule 
Polyhymnia mit einer Leier 
Terpsichore mit der Leier 
Thalia mit Theatermaske u. Krummstab 
Urania mit der Himmelskugel 

 
 

dPleione Pleione, Nymphe, Okeanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von Meeresgott 
dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 

Ehe mit Titan dAtlas. Kinder: (7 Plejaden, Hyaden u. Hyas): 
dHyaden 
Hyas. Einziger Bruder seiner Schwestern. Während der Jagd von einem Löwen, 

einer Schlange oder Eber getötet. Vor Trauer starben 5 Schwestern, deshalb 
Hyaden genannt. 

dPlejaden. 7 Jungfrauen, flohen vor der Verfolgung von Orion, zur Rettung von 
Zeus in Sterne verwandelt (Siebengestirn) 

Alkyone die dem Sturm gebot 
Asteropedie die Funkelnde 
Celaeno die Dunkelhäutige 
Elektra die hell Scheinende 
Maia die Mutter bzw. Amme oder Nährende 
Merope die Eloquente 
Taygete die mit dem langen Hals 

 
 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Picus_(Mythologie)
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dPleistos Flussgott von Phokis. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. dTethys. 
 
 

dPlejaden Nymphen. Siebengestirn. In der griechischen Mythologie jungfräuliche Begleiterinnen 
der Artemis. 7 Töchter des Titanen dAtlas u. Okeanidin dPleione. Durch ihre Abstammung 
von dAtlas werden sie auch als Atlantiden bezeichnet. Flucht vor Verfolgung des Orion; 
von dZeus zur Rettung in Sterne verwandelt. Zu ihnen gehören: 

Alkyone. Anführerin ihrer Schwestern. Zeugte mit dPoseidon. Kinder: 
Hyrieus 
Aithusa 

dAsterope (Sterope) zeugte mit dAres. Sohn: 
Oinomaos 

dElektra zeugte mit dZeus. Kinder: 
Dardanos 
Iasion 

dKelaino zeugte mit dPoseidon. Söhne: 
Lykos 
Nycteus 

dMaia zeugte mit dZeus. Kinder: 
Hermes, olympischer Götterbote 
Kallisto 

dMerope. Ehe als Einzige der Plejaden mit Sisyphos, einem Sterblichen. Sohn: 
Glaukos. Ehe mit Eurynome 

dTaygete zeugte mit Zeus. Sohn: 
Lakedaimon. Stammvater der Spartaner 

 
Plexaure Okèanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 

Meeresgöttin dTethys. 
 

Plusia In der griechischen Mythologie Nymphe, 
Zeugte mit dZeus, Sohn des Titanen dUranus, die vier Musen (titanische Musen): 

Arche 
Aoide 
Thelxinoe 
Melete 

 
dPluto 

(röm.) 
(der Reiche) Gott der Erdtiefe u. ihrer Schätze, der Unter- und Totenwelt (Hades). Als 
römischen dPluto verehrte man ihn im Gegensatz zum griech. Pendant dHades gemeinsam 
mit seiner Gattin und deren Mutter dCeres. Entführer der Proserpina. 
Beinamen: 

Dis bzw. Dis pater, Orcus, Februus od. Summanus, Agathalyus, Agelastus, Agesilaus, 
Altor, Axiocerses, Chtonius, Eubuleus, Quietalis, Soranus, Stygius, Veiovis. 

dPluto gebietet über die drei Totenrichter Aeacus (griech. Aiakos od. Äakeion), Minos u. 
Rhadamanthys, die urteilen, ob ein Verstorbener für seine Taten belohnt u. in das Elysion 
kommt, oder als Strafe in den Tartarus verbannt wird. Dort hausen die Furien (griech. 
Erinyes): Alekto, Megaira u. Tisiphone. Gestalten seines Reiches sind der Unterwelthund 
Cerberus (griech. Kerberos), der Neuankömmlinge begrüßt u. Fluchtversuche unterbindet 
u. Charon, der die Toten mit seinem Nachen über den Fluss Styx (oder Acheron, Kokytos, 
bzw. Lethe) bringt. Pluto bestraft Eidbrecher und vollzieht Flüche der Menschen. 
Sohn von Saturnus (griech. Kronos) u. Kybele (griech. Rhea) 

Ehe mit der von den Hängen des Ätna entführten dProserpina, röm. Gottheit (griech. 
dPersephone od. Kore), Kgn. der Unterwelt u. Herrscherin über die Toten; 
Tochter des dJuppiter u. dCeres, Göttin der Feldfrüchte u. der Ernte. 

Geliebte: Nymphe Menthe, von der eifersüchtigen dProserpina in eine Krauseminze 
verwandelt. 

Zeugte mit einer Unbekannten: Tochter: 
Veneratio (auch Reverentia) 

Geschwister: 
dJuppiter (griech. dZeus) 
dNeptunus (griech. dPoseidon) 
dPluton (griech. dHades) 
dIuno (griech. dHera) 
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dVesta (griech. dHestia) 
dCeres (griech. dDemeter) 

 
dPluton 

(röm.) 
Gott der Totenwelt. dPluton wurde Herrscher der Unterwelt, als dJupiter (griech. dZeus) 
dem Vater dSaturnus (griech. dKronos) die Herrschaft über die Welt entrissen u. mit den 
älteren Brüdern dNeptunus (griech. dPoseidon) u. dPluto geteilt hatte. Gleichgesetzte Un-
terweltsgötter: dDis, dEubuleus, dOrcus. Mit dPluton gleichgesetzt wurde dPlutos, der Gott 
des unterirdischen Reichtums. 
 

Ob u. wie die drei – (Pluto, Pluton u. Plutos) – unterschieden wurden, lässt sich kaum 
mehr sagen. Lt. Platon sei Pluton/Plutos als der Spender von Reichtum positiv zu sehen. 
Pluto (Hades) aber sei der Name des unsichtbaren Todbringers, dessen Namen die Men-

schen nicht zu nennen wagten. 
 
Sohn von dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 
 
 

dPlutos 
(röm.) 

(dPlutus) Personifizierung des Reichtums. Gott des aus der Erde spendenden Reichtums, 
der Getreidevorräte, der Erdschätze und der keimenden Pflanzen. Vier Pferde zogen den 
von Zyklopen erschaffenen Wagen des Erntesegen u. Reichtum schenkenden Plutus 
(Knabe mit Füllhorn u. Helm, der ihn unsichtbar macht): 

Aethon 
Alastor (oder Abaster) 
Nykteus 
Orphnäus 

Plutos ist nicht zu verwechseln mit dem Gott der Unterwelt Pluto (römisches Äquivalent 
des Hades), obwohl beide den gleichen Ursprung haben. Später werden die beiden Götter 
gelegentlich gleichgesetzt. 
Sohn von Iason u. dDemeter. 
Sohn: 

 dPlutos, gezeugt auf der Insel Kreta. 
 
 

Podaleirios In der griechischen Mythologie Sohn von dAsklepios Gott der Heilkunst u. Epione. 
Bruder: 

Machaon 
 

dPodarge (die Schnellfüßige) In der griechischen Mythologie eine der Harpyien, Tochter von Meer-
estitan dThaumas u. Okeanostochter dElectra. 

Mit deren Gemahl Zephyr zeugte Podarge die Pferde des Achilleus. 
Geschwister: 

Harpien u. Göttin Iris 
 
 

Polemos In der griechischen Mythologie Personifikation des Krieges. 
Ehe mit Phobos. Kinder: 

Alala das Kampfgeschrei 
Kydoimos Daimon des Nahkampfes (Diener seines Vaters) 

Ehe mit Hybris (Übermut, Anmaßung). Söhne: 
Deimos 
Phobos 

 
 

Poliás In der griechischen Mythologie Beiname von dAthene, die Stadtgöttin 
 

Polieus In der griechischen Mythologie Stadtgott Beiname des Zeus 
 

dPollux (Polydeukes der Faustkämpfer) In der griechischen Mythologie einer der Dioskuren. Held 
u. unsterblicher Sohn von dZeus u. Leda, Kgn. v. Sparta. 
Halbbruder: 

Kastor der Rossebändiger, Held u. sterblicher Sohn von Tyndareus u. Leda Kgn. v. 
Sparta. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Plutos_(Mythologie)
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Schwester: 
Helena (Tochter des dZeus) 

 
Polyboea In der griechischen Mythologie Tochter von Kg. Amyklas u. Diomede, Tochter von 

Lapithes. 
Geschwister: 

Argalus 
Cynortes 
Harpalus 
Hyacinthus 
Hegesandra 
Laodamia 

 
 

dPolybotes dGigant. In der griechischen Mythologie schreckliche Gestalt, kämpfte gegen die 
Olympier, von dPoseidon getötet. Sohn von dUranos u. dGaia. 
 

Polydektes In der griechischen Mythologie Kg. v. Seriphos. Sohn von Magnes, ein Sohn von dAiolos, 
Stammvater der Aioler u. Enarete. 

Ehe mit Danaè, Tochter von Akrisios Kg. v. Argos u. Aganippe. 
Zeugte mit dZeus. Sohn: 

Perseus, der mit einem Diskus seinen Großvater tötet. 
 
 

dPolydeukes 
(Pollux) 

In der griechischen Mythologie der Faustkämpfer. Zweiter Hauptname Tyndariden nach 
dem Sitz ihres Kultes. Sohn von dZeus u. Leda. Zwillings- u. Halbbruder von Kastor. 
Bruder von Helena u. Klytämnestra. 

Leda Ehe mit Tyndareos (Tyndariden). Sohn: 
Kastor (sterblich) 

Leda zeugte mit dZeus. Sohn: 
dPolydeukos (Halbgott) 

 
 

Polydore Okèanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

Polydoros In der griechischen Mythologie jüngster Sohn des Priamos, König von Troja u. Hekabe 
(Hekuba), Tochter des phrygischen Königs Dymas nach dem Trojanischen Krieg Sklavin 
des Odysseus. 
Viele Geschwister: u.a.: 

Deiphobos von Menelaos getötet 
Hektor von Achilleus getötet 
Hewlenos bei der Zerstörung Trojas durch das griechische Heer getötet 
Kassandra bei der Zerstörung Trojas durch das griechische Heer getötet 
Paris von Apollons Pfeilen getötet 
Polyxena bei der Zerstörung Trojas durch das griechische Heer getötet 
Troilos von Achilleus getötet 

 
 

Polydöros Kg. von Theben. In der griechischen Mythologie Sohn von Kadmus. Sohn: 
Labdakos. Sohn: 

Laios 
 
 

Polymede 
Alkimede 

In der griechischen Mythologie, Tochter des berühmten Diebes Autolykos, ein Sohn von 
dHermes. 

Ehe mit Aison Kg. v. Lolkos. Sohn. 
Iasion, Argonautenführer 
Promachos 

 
 

dPolymnia (Polyhymnia die Hymnenreiche) In der griechischen Mythologie eine der dMusen bzw. 
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der 9 Töchter von dZeus u. Titanin dMnemosyne. 
 
 

Polyneikes In der griechischen Mythologie Sohn von Ödipus u. Iokaste. Mit seinem Bruder Eteokles 
hielt Polyneikes den Vater gefangen, um dessen Ehe mit seiner Mutter zu verbergen. 

Ehe mit Argeia, Tochter von Adrastos Kg. v. Argos. Sohn: 
Thersandros 

Geschwister: 
Antigone. Verlobt mit Haimon, Sohn von Kreon, Herrscher nach Polyneikos in Theben 

u. Eurydike. Antigone wollte trotz Verbot Polyneikes begraben, dafür sollte sie 
lebend begraben werden u. beging Selbstmord; Haimom u. Eurydike folgten ihr) 

Eteokles (im Zweikampf mit Polyneikos gegenseitig getötet) 
Ismene 

 
 
 

Polyphemos 
Polyphem 

(der Vielgerühmte) In der griech. Mythologie einäugiger menschenfressender Zyklop. 
Sohn des dPoseidon u. Meeresnymphe Thoosa, Tochter des Phorkys. 
Bruder: 

Kaineus 
 
 

Polyxo In der griechischen Mythologie eine der sieben Regenbringenden Hyaden, Nymphen von 
Nysa. Tochter von dAtlas u. Boiotia, einer ländlich ungebildeten Frau. 
 
 

Polyxo In der griechischen Mythologie eine Najade des Nils. Tochter von Flussgott Neilos. 
Ehe mit Danaos. 12 Töchter (die zwölf Söhne des Aigyptos heirateten): 

Antheleia 
Autonoe 
Bryke 
Elektra 
Erato 
Euippe 
Eurydike 
Glaukippe 
Kleodore 
Kleopatra 
Stygne 
Theano 

Sie ermordeten mit den anderen Danaiden ihre Ehemänner in der Hochzeitsnacht. 
 
 
 

dPomona 
(röm.) 

Göttin der Gärten, der Ernte, des Obstsegens, der Baumfrüchte 
Ehe mit Vertumnus 
Geliebte des Picus 

 
 

dPontos Gott der Seen. Pontos wird zu den Protogonoi gezählt, den Zuerstgeborenen, damit ist er 
ein präolympischer Gott. In der griechischen Mythologie Sohn von dAether u. dHemera 
od. Vaterlos von dGaia (Erde) ohne befruchtende Liebe hervorgebracht. 

Ehe mit dGaia. Kinder: 
dNereus. Töchter: 

dAmphitrite. Ehe mit dPoseidon. 
50 Meeresgöttinnen 

dKeto 
dEurybia 
dThaumas 
dPhorkys 
dTelchinen 

Ehe mit dThalassa (die Verkörperung des Meeres), Tochter von dAether u. dHemera. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Pomona
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dPontos Vater der Fische. 
 
 

dPoros (der Ausweg) Gott u. Personifikation in der grich. Mythologie als die Verkörperung, der 
Findigkeit u. Fähigkeit, in jeder Situation einen Ausweg zu finden, sowie des Reichtums. 
Sohn von Okeanide dMetis 

Zeugte mit Penia, Personifikation der Armut. Sohn: 
dEros 

 
 

dPorpax Flussgott in Sizilien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin 
dTethys. 
 
 

dPorphyrion dGigant. In der griechischen Mythologie schreckliche Gestalt, kämpfte gegen Olympier, 
von dZeus u. dHerakles getötet. Sohn von dGaia und Blut des entmannten dUranos. 
 
 

Porthaon In der griech. Mythologie Kg. v. Pleuron u. Kalydom. Sohn von Epikaste u. dAgenor. 
Zeugte mit Euryte. Kinder: 

Agrios 
Alkathoos 
Leukopeus 
Melas 
Oineus 
Sterope. Kinder: 

Sirenen 
 
 

dPortunus 
(röm.) 

Griech. Palaimon. Gott der Häfen. Er gehörte zu den ältesten Göttern Roms u. ist seit dem 
6. Jh. v. Chr. belegt. Mater Matuta galt als seine Mutter. 
 
 

dPoseidon 
(Neptun) 

In der griechischen Mythologie Gott des Meeres, Herrscher der Winde. In den Tiefen des 
Meeres sein Palast Ägä. Eine der zwölf olympischen Gottheiten, den Olympioi. Pferde 
waren ihm heilig; deshalb Hippios einer seiner Beinamen. Gott des delphinischen Orakels 
vor Apollon u. Schutzgott von Athen. Sohn von dKronos u. dRhea, T. von dUranus & 
dGaia. Seine Amme war Kapheira, Tochter des dOkeanos. 

Zeugte mit dAphrodite. Sohn: 
Eryx  

Zeugte mit Quellnymphe Kallirrhoè, die Schönfließende, Tochter von dAcheloos. 
Zeugte mit Nymphe Kerkyra, Tochter von Flussgott Asopò. Sohn: 

Phaiax, Stammvater der Phaiaken. 
Kinder: 

Euadne 
Eumolpos, Kg. in Troizen 
Boiotos 
Lelex 
Taphios 
Theseus 

Brüder: 
dZeus 
dHades 

 
 

Potameiden (Potamiden) In der griechischen Mythologie Nymphen, die eng mit ihnen zugehörigen 
Gewässern verbunden waren. Starbt eine Potameide, trocknete ihr Fluss aus. 
 
 

dPotamoi Flussgötter der griech. Mythologie (Flüsse, Quellen, Bäche, Brunnen). In der griechischen 
Mythologie Söhne des Titanen dOkeanus u. Schwestergemahlin Tethys. Kinder: 

dreitausend Nymphen 

https://de.wikipedia.org/wiki/Portunus
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unzählige Flussgötter 
 

 
FLUSSGÖTTER 

 
Achelous Ätolien Gott des gleichnamigen, größten Flusses in Griechen-

land 
Acheron Unterwelt  
Acis Sizilien Sohn von dPan und Nymphe dSymaethis 
Acragas Sizilien  
Aeas Epirus  
Aegaeus Scheria (Corcyra)  
Aesar Tyrrhenie od. Etrurie  
Aesepus Troad  
Almo Latium  
Alpheus Arkadien verliebt in Nymphe dArethusa u. nach Syrakus verfolgt. 

Von dArtemis in eine Quelle verwandelt 
Amnisos Kreta  
Amphrysos Thessalien  
Anapos Sizilien  
Anauros Thessalien  
Anigros Elis  
Apidanus Thessalien  
Arar keltisches Gallien  
Araxes Armenien Sohn von Pylus 
Ardescus Thrakien  
Arnos Etrurie  
Ascanius Mysia  
Asopus Böotien und Argos Sohn von dZeus u. dEurynome od. dPoseidon u. Pero od. 

Celusa 
Asterion Argos  
Axenus od. Axius Paeonia u. Mazedonien  
Baphyras Pieria  
Borysthene Skythien  
Brychon Chersonnese  
Caanthus   
Caicinus Bruttium  
Caicus Teuthrania, Mysia  
Cayster Lydia  
Cebren Troad  
Cephissus Phocis, Attika, Argos  
Chremetes Libyen  
Cladeus od. 
Kladeos 

Elis  

Clitumnus Umbrien  
Cocytus Unterwelt  
Cratais   
Crinisus Sizilien  
Cydnos Kilikien  
Cytheros Elis  
Elisson Achaia  
Enipeus Thessalien  
Erasinus Argos  
Eridanus Hyperborea, Attika  
Erymanthus Attika  
Euphrat Assyrien  
Eurotas Laconia Sohn von Lelex und Cleocharia oder von Myles 
Evenus od. 

Lycormas 
Ätolien sterblicher Sohn von dAres u. Demodice od. Stratonice, 

der sich in den Fluss Lycormas warf. 
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Ganges Indien  
Granicus Troad  
 
Haliacmon Mazedonien  
Halys Paphlygonia u. Pontos  
Hebrus Ciconia, Thrakien  
Heptaporus Troad  
Hermus Lydia  
Hydaspes Indien Sohn von Thaumas und Elektra 
Ilissos Attika  
Imbrasos Samos  
Inachus Argos erster König von Argos 
Indus Indien od. Caria  
Inopos Delos  
Ismenus Böotien  
Istrus od. Ister Skythien  
Ladon Arkadien  
Lamos Kilikien oder Böotien  
Marsyas Phrygien Satyr; Sohn von Hyagnis u. Olympus od. Oeagrus 
Maeander Caria  
Meles Lydia  
Mincius Gallia, Italien  
Nestos od. Nessus Bistonia, Thrakien  
Nilus od. Nil Ägypten zahlreiche Töchter, die sich unter die Nachkommen von 

Inachus mischten u. Dynastien von Königen in Ägypten, 
Libyen Arabien u. Äthiopien bildeten. 

Numicius Latium, Italien  
Nymphaeus Bithynien u. Paphlagonien  
Orontes Syrien  
Pactolus Lydia  
Parthenius Paphlagonia  
Phase Kolchis  
Phlegethon od. 

Pyriphlegethon 
Unterwelt Sohn von Cocytus 

Phyllis Thynia, Anatolien  
Peneus Thessalien Am Fuß des Pindus. Vater von Daphne u,. Stilbe, 

Geliebter des dApollon. 
Pleistos Phocis  
Porpax Sizilien  
Rhesus Troad  
Rhein Schweiz/Deutschland/Nieder-

lande 
 

Rhodius Troad  
Rhyndacus Phrygien und Bithynien  
Sangarius od. 
Sagaris 

Phrygien  

Satnioeis Troad  
Scamander Troad Im Trojanischen Krieg auf Seiten der Trojaner, Belei-

digt, als Achilles sein Wasser mit trojanischer Leichen 
verschmutzte, überflutete er seine Ufer. 

Selemnus Achaia  
Simoeis Troad  
Spercheus Malis  
Strymon Edonia, Thrakien  
Symaethus Sizilien  
Tanais Skythien  
Termessus Böotien  
Thermodon Pontos u. Assyrien  
Tiberinus Latium, Italien  
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Tigris Assyrien  
Titaressus Thessalien  
 
Potnia In der griechischen Mythologie Potnia Theron, Beiname von Artemis. Herrin der wilden 

Tiere. 
 

dPraxidĭke Praxidĭke, mystische Gottheit. In der griechischen Mythologie Vollstreckerin des Rechts. 
Personifikation der Vollendung. 

Ehe mit Brudergemahl dSoter (Retter, Erlöser). Kinder: 
dArete, Göttin der Tugend 
dHomonoia, kleine Göttin der Eintracht u. Einheit des Geistes (Gegenstück: Eris, 

der Streit) 
dKtesios, kleiner Gott des Haushalts (Eigentum) 

Geliebte des dZeus 
 
 

Praxithea In der griechischen Mythologie, 
Ehe mit Erechtheus. Tochter: 

Prokris. Ehe mit Kephalos Herrscher von Thorikos. Sohn: 
dPan. Hirtengott (Mischwesen eines Widders od. Ziegenbocks) 

 
 

Priamos In der griechischen Mythologie Kg. v. Troja, erm. von Pyrrhos. 
Ehe mit Hekabe. Kinder: 

Deiphobos (vom kretischen Heerführer Meriones verwundet) 
Hektor, gef. gegen Achill. Ehe mit Andromache (sie geriet als Sklavin in die Hände 

von Pyrrhos, nach dessen Tod Ehe mit Helenos, Sohn des Priamos) 
Helenos (Zwilling). Ehe mit Andromache 
Ilione (älteste Tochter) 
Kassandra (Zwilling), Gabe der Weissagung, von Apollon verflucht, als Sklavin 

von Klytaimnestra erm. 
Paris, entführte Helena 
Polydoros, erm. 
Polites (Späher u. aktiver Kämpfer im Trojan. Krieg), Neoptolemos erlegen. Sohn: 

Priamos 
Polyxena, Priesterin der Athene, vor ihrer Opferung durch die Griechen, Freitod. 
Troilos (jüngster Sohn) 

 
 

dPriapos In der griechischen Mythologie Gott der Fruchtbarkeit. Beschützer von Vieh, Bienen, 
Fischen u. Früchten. Sohn von dDionysos u. dAphrodite. Von dAphrodite verleugnet u. 
ausgesetzt. 
 

Phrixos In der griechischen Mythologie Sohn von König Athamas v. Böotien u. Wolkengöttin 
dNephele, Tochter von dOkeanos u. Schwestergemahlin dTethys, Göttin der irdischen 
Frischwasserquellen. Seine Schwester ist Helle. 

Ehe mit Chalkiope, Tochter von Aites Kg. v. Kolchis. Kinder: 
Argos 
Helle 
Kytisoros 
Melas 
Phrontis 
Presbon 

 
 

Prokne In der griechischen Mythologie Tochter von Pandion Kg. v. Athen u. Najade Zeuxippe.. 
Ehe mit Tereus Kg. in Thrakien, Sohn von dAres u. Najade dBistonis. Sohn: 

Itys (von Prokne getötet) 
Geschwister: 

Butes 
Erechtheus 
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Philomela 
 
 
 

Prokris (die vor allen Auserwählte) In der griechischen Mythologie Tochter von Erechtheus u. 
Praxithea. Geliebte des Pteleon, enttäuscht floh sie zu Kg. Minos auf Kreta. Erhielt als 
Geschenk den Hund Lailaps. 

Ehe mit Kephalos, Herrscher von Thorikos. Sohn: 
dPan. Hirtengott (Mischwesen eines Widders od. Ziegenbocks) 

Verführt von Pteleon 
Verkehr mit Minos Kg. v. Kreta 

Geschwister: 
Alkon 
Chthonia 
Eupalamos 
Kekrops 
Kraeusa 
Merope 
Metion 
Oreithyia 
Orneus 
Pandora 
Pandoros 
Protogenaia 
Sikyon 
Thespios 

 
 

Prokrustes Riese der griechischen Mythologie. Sohn von dPoseidon 
 
 

Prómachos In der griechischen Mythologie Sohn von Aison u. Polymede od. Amphinome. 
Älterer Bruder: 

Iason, Argonautenführer  
 
 

dPrometheus Zwilling. In der griechischen Mythologie Titan. Herold der Titanen. Vorausdenkender, 
Kulturstifter. Brachte den Menschen das Feuer u. Kultur. Beschützer der Menschheit. 
Sohn des Titanen dIapetos & Okeanide dAsia (Klymene). Widersacher von dZeus. 

Ehe mit Hesione: Söhne: 
Aitnaios, 
Deukalion Kg-. v. Thessalien. Ehe mit Pyrrha 

Geschwister: 
dAtlas  
dEpimetheus (Zwilling), der unkluge Nachherbedenkende 
dInachos Flussgott 
dHesperis 
dMenoitios Der Überhebliche, der Frevelhafte 

 
 
 

Pronoe 
 
 
 
 
Pronoe 
 
 
 
Pronoe 
 

(die Vorsorgende) in der griechischen Mythologie eine lykische Nereide. Tochter des 
dNereus u. Doris. 

Ehe mit Kaunos. Sohn: 
Aigialos 

 
In der griechischen Mythologie eine Nymphe. Sohn: 

Lassos, im Trojan. Krieg von Podalirius getötet 
 
 
In der griechischen Mythologie Tochter von Flussgott Asopos. 

Zeugte mit Poseidon. Sohn: 
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Pronoe 
 
 
 
 
Pronoe 

Phokos 
2 Brüder u. 12 od. 20 Schwestern. 
 
 
In der griechischen Mythologie Tochter des Phorbos. 

Ehe mit Aitolos. Söhne: 
Kalydon 
Pleuron 

 
In der griechischen Mythologie die Seherin. Tochter des Melampus Kg. v. Argos u. 
Iphianeira, Tochter des Megapenthes. 
Geschwister: 

Antiphates 
Bias 
Manto 

 
 

Propolos In der griechischen Mythologie Propolos (Führer). Beiname von dHekate 
 

Propylaia In der griechischen Mythologie Propylaia (Torhüterin). Beiname von dHekate 
 

Proserpina 
(röm.) 

(griech. Persephone). Göttin der Erneuerung. Tochter von dJupiter u. dCeres. Von dPluto 
in die Unterwelt entführt. 

Ehe mit Pluto, Herrscherin der Unterwelt, 
 
 

dProteus In der griechischen Mythologie Meeresgott (der Alte vom Meer) in Unterordnung zu 
dPoseidon, sich in allerlei Gestalten Verwandelnder. Hüter von Poseidons 
Meeresgeschöpfen. Töchter: 

Eidothea 
Thaicrucia, Geliebte des dZeus. Sohn: 

Nympheus 
 

Protogenea In der griechischen Mythologie die Erstgeborene, die erste von Menschen gezeugte Frau. 
Älteste Tochter von Pyrrha u. Deukalion. Nach der Deukalischen Flut auf dem Othrya in 
Thessalien gelandet. Schwester von Pteleon 

Zeugte mit Zeus. Sohn: 
Aethlios Kg. v. Elis. Ehe mit Kalyke. Kind: 

Endymion Kg. v. Elis 
 

Protogonos (Protogenos, Protogonoi) In der griechischen Mythologie der Erstgeborene. Protogonoi 
sind die göttlichen Verkörperungen der Urprinzipien, die in vielen Theogonien die erste 
Göttergeneration bilden. Beiname von dEros 
 
Protogonoi 

Aither Personifikation des oberen Himmels, Sitz des Lichts u. der Götter 
Ananke Personifikation des unpersönlichen Schicksals 
Chaos Gegenbegriff zu Kosmos 
Chronos Personifikation der Zeit mit Ablauf u. Lebenszeit 
Erebos Personifikation der Finsternis 
Gaia Personifikation der Erde, eine der ersten Gottheiten 
Hemera Personifikation der Tag 
Hydros aus seinem Wasser und Schlamm entstammt die Gaia 
Nesoi  
Nyx Personifikation der Nacht 
Okeanos Personifikation eines die Welt umfließenden mächtigen Stromes 
Ourea Personifikation des Gebirges 
Phanes auch Eros od. Protogonos genannt (der Erstgeborene) 
Phusis  
Pontos Seegottheit, Sohn der Gaia 
Tartaros Personifikation des Abgrunds 
Tethys Titanin und Meeresgöttin, Göttin der irdischen Frischwasserquellen 
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Thalassa Verkörperung des Meeres, inneres Mittelmeer 
Uranos Himmel in Göttergestalt, herrscht in der ersten Generation über die Welt 

 
 

Prymno (die am Bergfuß Geborene) Okèanide. In der griechischen Mythologie Tochter von Meer-
esgott dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 
 

Psamiden In der griechischen Mythologie Nereiden der Sandstrände am Meer. Nicht verwechseln 
mit den Haliaden, die felsige Strände u. felsige Küsten schützen. 
 
 

dPsyche In der griechischen Mythologie Göttin u. die Personifikation der menschlichen Seele von 
überirdischer Schönheit. Von dZeus mit Nektar bewirtet u. zur Göttin erhoben. 

Zeugte mit dEros, Personifikation der Liebe, Sohn von dAres & dAphrodite. Kind: 
dHedone, Göttin der Freude, des Vergnügens, der Glückseligkeit u. der Lust. 

 
 

Pteleon In der griechischen Mythologie eponymer Heros von Ptelea, dem Ulmendorf in Attika. 
Sohn von Erechtheus u. Praxithea. 

Geliebter von Prokris, der Auserwählten, zur ersten Untreue gegenüber ihrem Gemahl 
Kephalos verführt. 

 
 

dPtocheia In der griechischen Mythologie Göttin Ptocheia/Ptokheia, altgriech. weiblicher Bettel-
geist. Gefährtin u. Schwester von Penia u. Amechania. Gegensätze waren Euthenia u. 
Ploutos. 
 

dPugna In der griechischen Mythologie der Kampf. Kind von dAither, Personifizierte Luft u. 
dGaia Mutter Erde. 
 
 

Pygmalion (Pygmaion) Bildhauer. In der griechischen Mythologie König auf Zypern. 
Zeugte mit dAphrodite. Tochter: 

Paphos, Zeugte mit Apollon od. Eurymedon. Sohn: 
Kinyras. Musiker, Leierspieler, Kg. v. Zypern. Ehe mit Kenchreis. Tochter: 

Myrrha (wunderschön, nach Beischlaf mit ihrem Vater verwandelt in einen 
Myrrhebaum). Sohn: 

Adonis. Ehe mit Metharme, Tochter des Königs von Pygmalion. Kinder: 
Adonis 
Braesia 
Laogore 
Orsedike 
Oxyporos 

 
 

Pyl In der griechischen Mythologie Sohn von Okeanos u. Meeresgöttin dTethys 
 
 

Pyrrha In der griechischen Mythologie Tochter von dEpimetheus u. Pandora. Einzig überlebende 
Frau (mit Deukalion) nach der deukalischen Flut. 

Ehe mit Deukalion, Sohn von dPrometheus. Kinder: 
Amphiktyon 
Graikos 
Hellen (Stammvater der Helenen) 
Orestheus 
Protogeneia 
Thyia 

 
 

Pythia In der griechischen Mythologie delphische Orakelpriesterin. 
 

dPython Gott, Gigant, Ungeheuer.. In der griechischen Mythologie weiblicher Drache, Schlange, 
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bewachte das Orakel von Delphie; von dApollon getötet. 
Sohn von dUranus u. dGaia.  
 
 

dQuerella Klagen, Jammern. In der griechischen Mythologie Tochter von dNyx, Göttin der Nacht u. 
dErebos, die Finsternis. 
 

dQuirinus 
(röm.) 

In der altrömischen Religion Gottheit der Sabiner u. Kriegsgott. 
 
 

dRadamanthys Der Gerechte auf der Insel der Seligen. Herrscher auf Kreta u. nach Ableben Richter in 
der Unterwelt. In der griechischen Mythologie Sohn von dZeus u. Europa bzw. von Ide u. 
Lykastos. 

Ehe mit Alkmene. Sohn: 
Gortys 
Erythros 

 
Reverentia 

(Veneratia) 
In der griechischen Mythologie Tochter von dHades 
 
 

dRhea 
(auch Kybele) 

(Rheia) Titanin. Göttin der Fruchtbarkeit u. Mutterschaft. In der griechischen Mythologie 
die große Mutter der Götter auf Kreta geboren. Aufgezogen auf Kreta von der 
Ziegennymphe Amalthea. Tochter von dUranos u. dGaia, die Große Erdmutter. 

Ehe mit Brudergemahl dKronos. Kinder: Kroniden: 
Hestia 
Demeter 
Hera 
Hades 
Poseidon 
Zeus, stürzte er seinen Vater u-.wurde Herrscher des Göttergeschlechts. 

Liebhaber: Attis 
 
 

dRhein Rhenus ist als Flussgott die Personifikation des gleichnamigen Flusses Rhein. Flussgott in  
der Schweiz, Deutschland u. Niederlande. In der griechischen Mythologie Sohn von 
dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 
 

dRhesus Flussgott in Phrygien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. Meeresgöt-
tin dTethys. 
 

Rhode Namensgeberin für die Insel Rhodos. In der griechischen Mythologie Tochter von 
Poseidon u. Amphitrite, od. Poseidon u. Aphrodite, od. Poseidon u. Halia, von Okeanos 
od. Asopos u. Theia. 

Ehe mit Sonnengottes Helios. Kinder: 3 Heliaden (Sonnentöchter) u. 7 kluge Söhne, 
die Heliadai: 

Aigle 
Lampetia 
Phaetusa 
Aktis 
Kerkaphos 
Kandalos 
Makareus 
Ochimos 
Phaëthon 
Tenages 
Triopas 

Tochter: 
Elektryone 

 
 

Rhodeia (die Rosenschöne) Okèanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von Pontos u. 
Titanin dTethys. Begleiterin der dPersephone. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Quirinus_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Rhodos
https://de.wikipedia.org/wiki/Poseidon
https://de.wikipedia.org/wiki/Amphitrite_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Aphrodite
https://de.wikipedia.org/wiki/Halia_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/wiki/Okeanos
https://de.wikipedia.org/wiki/Asopos_(Gott)
https://de.wikipedia.org/wiki/Theia
https://de.wikipedia.org/wiki/Helios
https://de.wikipedia.org/wiki/Aktis
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Kerkaphos&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Kandalos&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Makareus
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Ochimos&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Phaethon_(Mythologie)
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Tenages&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Triopas_(Sohn_des_Helios)&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Elektryone&action=edit&redlink=1
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Rhodios Flussgott von Phrygien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. 

Meeresgöttin dTethys. 
 

Rhodope Okeanide. In der griechischen Mythologie Kind von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

dRhodos (Rhode) Inselgöttin. In der griechischen Mythologie Tochter von dPoseidon u. 
dAmphitrite, T. von Nereus. 

Ehe mit Sonnengott Helios. Personifikation der Sonne. Kinder: (Heliaden) 8 Söhne u. 1 
Tochter: 

Aktis 
Elektryone 
Kandalos 
Kerkaphos 
Makareus 
Ochimos 
Phaèthon 
Tenages 
Triopas 

 
 

Rhoio In der griechischen Mythologie Tochter von dSkamandros Flussgott von Phrygien u. 
Idaea, Nymphe des Idagebirges. 

Ehe mit Laomedon, zweiter Kg. v. Troja. Kinder: 
Priamos, 3. Kg. v. Troja 
Tithonos 

 
Rhoio (Nymphe des Granatapfelbaumes) In der griechischen Mythologie Tochter des Trauben-

gottes Staphylos u. Chrysothemis. 
Zeugte mit dApoll. Söhne: 

Anios. Priesterkönig der Insel Delos. 
Sunios 

Ehe mit Zarex, Sohn des Karystos. Mehrere Söhne. 
Geschwister: 

Hemithea. Verbindung mit dem Argeier Lyrkos, Sohn von Phoroneus. 
Parthenos 

 
dRhötos dGigant. In der griechischen Mythologie schreckliche Gestalt, kämpfte gegen die 

Olympier. 
 

Riesen In der griechischen Mythologie gelten Titanen als ältestes griechisches Göttergeschlecht. 
Sie sind Mischwesen aus Menschen und Schlangen und Gegner der olympischen Götter. 
Die einäugigen Kyklopen, ein altes Göttergeschlecht; das Volk der Laistrygonen ebenfalls 
Riesen und Menschenfresser. Mehrarmige Riesen wurden Hekatoncheiren genannt. 

Antäos mit nahezu unbezwingbarer Stärke. Sohn von dPoseidon u. dGaia. 
Eurytion Hirte, von Herakles getötet 
Geryones von Herakles getötet 
Talos fiel den Argonauten zum Opfer 

 
 

dRobigus 
(röm.) 

Gottheit der römischen Mythologie verantwortlich für Getreidekrankheiten (Getreiderost, 
Mehltau) 
 

Rome In der griechischen Mythologie Tochter von Aeneas 
 

Rosse des 
Diomedes 

In der griechischen Mythologie vier wild, stark u. ungestüme Rosse des Thrakerkönigs 
Diomedes aus Thrakien, Sohn des dAres u. der Nymphe Kyrene. Futter war 
Menschenfleisch. Herakles wirft den Pferden selbst Diomedes zum Fraß vor, später 
fressen sie Herakles Liebling Abderos. 
Ihre Namen: 

Deinos der Schreckliche 

https://de.wikipedia.org/wiki/Robigus
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Lampon der Glänzende 
Podargar der Schnelle 
Xanthos der Blonde/Fahle 

 
dRyndakus Flussgott von Phrygien u. Bithynien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos 

u. Meeresgöttin dTethys. 
 

dSabazios Sabazios (Zagreus) der Jäger, von Titanen zerstückelt; danach Wiederauferstehung als 
Dionysos. Gott des Ackerbaus. Beinamen des dDionysos. Sohn von dZeus u. dPersephone. 
 
 

Salamis Najade. In der griechischen Mythologie Tochter von Flussgott dAsopos u. Quellnymphe 
Metope, Tochter von Flussgott dLadon u. Symphalis. 

Ehe mit Panopeos 
Zeugte mit dPoseidon. Söhne: 

Kychreos 
Sarakon 

 
Salmakis Nymphe in der griechischen Mythologie. 

Geliebte des Hermaphroditos 
 

Salmoneus In der griechischen Mythologie Sohn von dAiolos, dem Stammvater der Aioler u. Enarete. 
Bruder von Sisyphos. Salmoneus wegen Anmaßung von Zeus getötet. 

1. Ehe mit Alkidike, T. von Aleus. Tochter: 
Tyro (von Sidero misshandelt). Ehe mit Kretheus. 3 Söhne: 

Aison 
Amythaon 
Pheres 

2. Ehe mit Sidero (die Eiserne) 
 
 

dSangarios 
(Sagaris) 

Flussgott u. König in Phrygien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. 
Meeresgöttin dTethys. 2 Töchter: 

Nikaia, jungfräuliche Jägerin im Gefolge der dArtemis. 
Nana. Sohn: 

Attis 
 

Sarakon In der griechischen Mythologie Sohn von dPoseidon u. Salamis 
 

Sarpedon Kg. in Kleinasien. In der griechischen Mythologie Sohn von dZeus u. Laodameia, Tochter 
von Bellerophon. Heerführer der Lykier auf Seiten der Trojaner. Patroklos in der Rüstung 
der Achilleus zog in den Kampf u. tötet ihn. Nach dem Ableben Richter in der Unterwelt. 
 
 

dSatnioeis Flussgott in Phrygien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. Meeresgöt-
tin dTethys. 
 

dSatrapes Griechischer Gott (Vergöttlichung als Großkönig) oder und Persischer Provinzstatthalter 
mit einer politisch-administrativen u. militärischen Leitungsfunktion (Gouverneur) 
 

dSaturnus 
(röm.) 

In der griechischen Mythologie Gott der Aussaat, (grich. dKronos). Sohn: 
dJupiter 

 
Satyrn In der griechischen Mythologie Zwischenwesen, teils Mensch u. Ziegenbock. Dämonen 

im Gefolge von dDionysos. Der bekannteste von ihnen ist dPan, der Gott des Waldes, der 
Ziegenhirten und Schäfer. Die Satyrn feierten ausschweifend mit dDionysos, tanzten wild 
herum, spielten dazu Flöte u. vergnügten sich mit in den Wäldern wohnenden Nymphen. 
Sie sollen von fünf Töchtern des Hekateros abstammen. Sie bilden das männliche Prinzip 
zu den Nymphen. Satyrn, mit eigenen Mythen: 

Ampelos, Geliebter des Dionysos, von einem Stier getötet u. von dDionysos in Wein-
rebe verwandelt 

Krotos, Erfinder des Bogens u. Taktgeber beim Gesang der Musen, wurde als Sternbild 

https://de.wikipedia.org/wiki/Saturn_(Mythologie)
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Schütze an den Himmel versetzt. 
Marsyas, verlor einen musikalischen Wettstreit mit dApollon, wurde dafür gefoltert. 
Silenos, Führer des Chors der Satyrn u. Silenen im Satyrspiel, Erzieher von dDionysos. 

 
Schlange Ophis Ophis Name bedeutet aus dem Griechischen übersetzt „Schlange“ In der griechischen 

Mythologie Drachengottheit, als geschlechtsloses Geschöpf aus dem Nichts geboren. Es 
repräsentiert die Unendlichkeit u. die Leere. Bewacht mit den Hesperiden die Goldenen 
Äpfel. 
 
 
 

Selasphoros In der griechischen Mythologie regionaler Beiname von dArtemis als Mondgöttin, die 
Lichtträgerin. 
 
 

dSelemnus Flussgott von Achaia auf dem Peloponnes. In der griechischen Mythologie Sohn von 
dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 

Verliebt in Nymphe Argyra 
 
 
 

dSelene In der griechischen Mythologie Personifikation des Monats, röm. Luna. Göttin des 
Mondes Tochter von dHyperion u. der dTheia. 

Zeugte mit Zeus. Kinder: 
dErsa (der Tau), vermutl. identisch mit Herse, Tochter von Kekrops u. Aglauros. 
dNemea, Nymphe. Göttin der Nemeischen Spiele. Sohn: 

Archemoros. Heros, zu dessen Ehre die Nemeischen Spiele abgehalten wurden. 
dPandia, die Personifikation des Lichts 

Zeugte mit Endymion Kg. v. Elis. Kinder: 50 Töchter (50 Monate zwischen zwei 
Olympischen Spielen) 

Geschwister: 
dHelios 
dEos 

 
 
 

dSemele In der griechischen Mythologie thrakisch-phrygische Erdgöttin. Von dDionysos, ihrem 
Sohn, zusammen mit dAriadne zur Göttin unter dem Namen Thyone erhoben. Tochter von 
Kadmos Kg. v. Theben u. dHarmonia, Göttin der Eintracht. 

Ehe mit Endymion. Sohn: 
Aitolos 

Ehe mit Pronoe, T. v. Nereus u. Doris. Kind: 
Kalydon. 

Ehe mit Athamas. Sohn: 
Melikertes 

Zeugte mit dZeus (als Sterblicher). Sohn: 
dDionysos. Ehe mit dAriadne, T. von Minos Kg. v. Kreta u. Pasiphae, Schwester der 

Phaidra. 
Schwestern: 

Agaue (Nereide). Sohn: 
Pentheus 

Autonoe (Nereide). Sohn: 
Akteion 

Ino (als Meergöttin dLeukothea). Sohn: 
Melikertes 

Brüder: 
Illyrios 
Polydoros 

 
 
 

dSenectus (griech. Geras, das Gegenstück zu Hebe, der Verkörperung der Jugend). In der griech. 
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(röm.) Mythologie die Personifikation des hohen Alters. Sohn von dNyx, Göttin der Nacht u. 
dErebos, die Finsternis. 
 
 

Sibylle In der griechischen Mythologie eine Prophetin, die ursprünglich unaufgefordert die Zu-
kunft meistens doppeldeutig, teilweise in Form eines Rätsels weissagt. 
Sibylle v. Cumae. Weissagende Frau. Führerin des Aeneas durch die Unterwelt. 
Varro, ein römischer Historiker des 1. Jahrhunderts v. Chr., unterschied zehn Sibyllen 
nach ihrem angeblichen Herkunftsort: 

Persische Sibylle 
Libysche Sibylle 
Sibylle von Delphi 
Cimmerische Sibylle 
Sibylle von Erythrai 
Samische Sibylle 
Sibylle von Cumae 
Hellespontische Sibylle 
Phyrgische Sibylle 
Tiburtinische Sibylle 

 
 
 

Sikyon Der Sohn von Marathon (ein Sohn von Epopeus) war in der griechischen Mythologie 
Bruder von Korinthos Kg. v. Sikyon. 

Ehe mit Zeuxippe, Tochter von Lamedon Kg. v. Sikyon. Tochter: 
Chthonophyle 

 
 

Silvo Okeanide. In der griechischen Mythologie Kind von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 
 

dSimoeis Flussgott von Phrygien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. dTethys 
der Meeresgöttin. Bruder von Flussgott dSkamandros. Töchter: 

Astyoche. Ehe mit Erichthonius 
Hieromneme. Ehe mit Assaracus 

 
 

Sinope In der griechischen Mythologie Najade von außerordentlicher Schönheit und für immer 
Jungfrau. Tochter von dAsopos u. Quellnymphe Metope, eine Tochter von Flussgott 
dLadon u. Symphalis. 
 
 

dSirenen (Asterope) In der griechischen Mythologie weibl. Todesdämonen, später Helferinnen der 
Totenklage. Göttliche Mischwesen des Todes u. der Liebe, halb Mädchen, halb Vogel. 
Musizierende u. singende Töchter des dAcheloos u. Sterope (od. Chthon (Erdtiefe) 

Aglaope (Aglaophonos od. Aglaopheme), mit der herrlichen Stimme 
Himeropa mit der sehnsuchtsweckenden sanften Stimme 
Leukosia die weiße Göttin 
Ligeia die Helltönende 
Molpe das Lied 
Parthenope die jungfräuliche Mädchenstimme in Neapolis 
Peisinoe/Pasinoe die Betörende, Überredende 
Thelxiepeia (Thelxinoe od. Thelxiiope), die bezaubernde Stimme 

 
 

Sisyphos In der griechischen Mythologie, Kg. v. Korinth, der verschlagenste aller Menschen. Sohn 
des thessalischen Königs Aiolos. 

Ehe mit Plejade Merope, Tochter von dAtlas u. Okeanide dPleione. Sohn: 
dGlaukos 

Verführte Antikleia, Tochter von Autolykos, 
Bruder: 
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Salmoneus. Tochter: 
Tyro. Zeugte mit Sisyphos. 2 Söhne, von Tyro getötet. 

 
 

dSkamandros 
(Scamander) 

(Xanthos) 

In der griechischen Mythologie Flussgott in Phrygien u. hieß bei den Menschen Skaman-
dros, bei olympischen Göttern Xanthos. Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 

Ehe mit Idaea, Nymphe des Idagebirges. Kinder: 
Glaukia. Zeugte mit Deomachos. Sohn: 

Skamandros (benannt nach seinem Großvater) 
Kallirrhoè; Najade. Ehe mit Tros (Ahnherr der Troer) 
Rhoio 
Teukros, erster König von Troja (Stammvater der Trojaner) 

Verhältnis mit Idaia, Nymphe des Idagebirges. Sohn: 
Teukros, erster Kg. v. Troja 

Bruder: 
Simoeis 

 
 

dSkiron In der griechischen Mythologie der Nordwestwind (bärtiger Mann trägt einen mit Asche 
gefüllten Behälter). Sohn von dAstraios, Gott der Abenddämmerung u. dEos, Göttin der 
Morgenröte. 
 
 

Skiron Gestalt der griechischen Mythologie u. Sohn von dPoseidon. Straßenräuber an der Grenze 
von Attika u. Megara. 
 
 

dSkylla Weibliches Meerungeheuer. In der griechischen Mythologie Tochter der schönwangigen 
Göttin der Seeungeheuer, Schwestergemahlin Meeresgöttin Walfisch  dKeto (Tochter von 
dPontos u. Erdmutter dGaia) u. Brudergemahl u. Reigenführer aller Meergötter dPhorkys. 
Geschwister: 

Aithon riesiger Adler 
Chimäre feuerspeiendes Mischwesen 
dDeino  
dEchidna die Schlange (unsagbares Scheusal). Ehe mit Typhon 
dGorgonen drei Schwestern, seit Geburt grauhaarig: 

Sthenno mächtig 
Euryale springt weit 
Medusa sterblich 

dGraien genannt: die Graiai des Phorkys, die drei Phorkiden, die greisen 
schönwangigen Jungfrauen mit den weißen Haaren, u.a.: 

Pemphredo mit dem schönen Gewand 
Deino die Schreckliche. Zeugte mit Zeus. Kind: 

Orseis 
Enyo mit dem Safrangewand) 

dHesperiden (3-7) Nymphen 
Hydra mit nachwachswenden Köpfen 
Kerberos am Eingang zur Unterwelt) 
dLadon bewacht die goldenen Äpfel 
Nemei. Löwe unverwundbar in Argolis 
Orthos Hund mit zwei Köpfen 
Phaia Wildsau bei Korinth. Nachkommen: 

Kalydonischer Eber mit Spießborsten 
Erymanthischer Eber in Arkadien 

Polyphem Kyklop. Tochter: 
Eurybia, Herz aus Stahl. Ehe mit Kreios 

dSkylla Seeungeheuer 
Thoosa Meeresnymphe. Ehe mit dPoseid 

 
 

dSocordia In der griechischen Mythologie die Faulheit. Kind von dAither, Personifizierte Luft u. 
dGaia Mutter Erde. 
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dSol 

(röm.) 
Sonnengott 
 
 

Solenus (Silenos) Satyr. In der griechischen Mythologie Begleiter des Bacchus 
 
 

Solymos In der griechischen Mythologie Sohn von dZeus u. Chaldene 
 

dSomnia 
(röm.) 

In der röm. Mythologie Personifikation der Träume (griech. Oneiroi). Kinder des dErebus, 
die Finsternis u. Nyx, Göttin u. Personifikation der Nacht: 

Morpheus, formt in den Träumen menschliche Akteure. 
Phobetor (Ikelos), formt in der Darstellung von Tieren 
Phantasos, gestaltet alles Unbeseelte, also Erde, Steine, Wasser und Bäume 

Da die namenlosen Oneiroi ihre Träume an das Volk senden, übernehmen Morpheus, 
Phobetor und Phantasos diese Aufgabe bei Königen und Stammesfürsten. 
 

dSomnus 
(röm.) 

In der röm. Mythologie Personifikation des Schlafes (griech. Hypnos). Kinder von 
dErebos, die Finsternis u. Nyx, Göttin u. Personifikation der Nacht. 
 

Sose In der griechischen Mythologie Nymphe. 
Geliebte von dHermes 

 
Soteira In der griechischen Mythologie Erlöserin, Heilerin. Beiname von dHekate 

 
Soter In der griechischen Mythologie der Rettende. Beiname des dZeus 

 
 

dSothis In der griechischen Mythologie Göttin als Vorbote des neuen Jahres - Sirius - (ägyptisch: 
Sopdet) 
 

dSpercheios Flussgott von Malis. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin 
dTethys. 

Zeugte mit Polydora, Tochter von Peleus (verehelicht mit Boros). Söhne: 
Menesthios 
Dryops Kg. v. Oeta 

Zeugte mit der Najade Deino: 
Töchter: 

Spercheides, Nymphen des Berges Othrys. 
Söhne: 

Phthos 
Lycetus, bei der Hochzeit von Andromeda von Perseus getötet. 

 
 

Sphinx (Würgerin) In der griechischen Mythologie Ungeheuer, geflügeltes Mischwesen. Dämon 
der Zerstörung u. des Unheils. Tochter der Ungeheuer dTyphon u. dEchidna 
Geschwister: 

Chimaera 
Hydra 
Kerberos 
Orthos 

 
 

Spio Speio, Speo (Bewohner der Höhlen) Okeanidin im Gefolge von Cyrene. In der griech. 
Mythologie eine der 50 Nereiden (Meeresnymphen) des Alten Mannes des Meeres, von 
dNereus u. der Okeanidin Doris. 
Schwestern: 

Cymodoce 
Nesaea 
Thalia 

 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Sol_(r%C3%B6mische_Mythologie)
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dSponde In der griech. Mythologie eine der dHoren (12 Stunden Schutzgöttinnen der verschiedenen 
Tageszeiten), die Trankopfer nach dem Mittagessen vergossen. Tochter von dZeus u. 
dThemis 
 

Staphylos (Traube, Weinstock) In der griechischen Mythologie der Sohn von dDionysos (Bacchus, 
Gott der Fruchtbarkeit, des Weines u. des Wachstums) u. dAriadne, Tochter von Kg. 
Minos u. Sonnentochter Pasiphae. 
 
 

Stheno Stheno, Stheino, Sthenno oder Sthele (Stärke, Macht). In der griech. Mythologie eine der 
unsterblichen Gorgonen (weibliches Ungeheuer) gab sie Reisenden ein Rätsel. Tochter 
von dPhorkys u. dKeto. 
Geschwister: 

Medusa (sterblich) 
Euryale (mit Stheno unsterblich) 

 
 

Sterope (I) Plejade-Nymphe. In der griechischen Mythologie Tochter von dAtlas u. der Okeanide 
dPleione. 

Ehe mit Oinomaos Kg. v. Pisa, Sohn von dAres u. Harpina, Tochter von Flussgott 
dAsopos, od. der Plejade dAsterope (Sterope). Tochter: 

Hippodamia. Ehe mit Pelops, Sohn von Tantalos. 
Oder: 

Zeugte mit dAres. Sohn: 
Oinomaos Kg. v. Elis. 

 
 

Sterope (II) In der griechischen Mythologie Tochter von Akastos Kg. v. Lolkos u. Astydameia (ihr 
Name steht in Zusammenhang einer Intrige) 
Schwestern (Brüder nicht namentlich bekannt): 

Laodameia 
Sthenele 

 
Sterope (III) (Asrerope, der Blitz) In der griechischen Mythologie Tochter von Kepheus v. Tegea. 

Tochter: 
Aierope 

 
Sterope (IV) In der griechischen Mythologie Tochter von Pleuron u. Xanthippe. 

Geschwister: 
Agenor 
Laophonte 
Stratonike 

 
Sterope (V) In der griechischen Mythologie Tochter von Porthaon Kg. v. Pleuron-Kalydon (Sohn des 

aitolischen Königs Porthaon) u. Euryte. 
Zeugte mit Acheloos (Personifikation des gleichnamigen wasserreichsten Flusses 

Acheloos in Griechenland). Kinder: 
Sirenen: 

Aglaope (Aglaophonos od. Aglaopheme), mit herrlicher Stimme 
Himeropa mit der sehnsuchtsweckenden sanften Stimme 
Leukosia die weiße Göttin 
Ligeia mit der hellen Stimme 
Molpe das Lied 
Parthenope die Jungfräuliche Mädchenstimme in Neapolis 
Peisinoe/Pasinoe die Betörende, Überredende 
Thelxiepeia (Thelxinoe od. Thelxiiope), die bezaubernde Stimme 

Kallirrhoe, Nymphe (die Schönfließende). Ehe mit Alkmaion, Chrysaor, dPoseidon 
u. Neilos. 

Kastalia, delphinische Quellnymphe, Jungfrau. Ehe mit Delphos. 
Brüder: 

Agrios 
Alkathoos 
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Leukopeus 
Melas 
Oineus 

 
Sterope (VI) In der griechischen Mythologie Tochter des dHelios, Schwester der Pasiphae 

 
Sterope (VII) In der griechischen Mythologie Name eines der Pferde des dHelios 

 
Steropes Kyklop. Riese der griechischen Mythologie (göttergleich mit einem runden Auge auf der 

Stirn). Sohn von dUranos u. dGaia. 
Brüder: 

Arges 
Brontes 

 
 

Sthenelos In der griechischen Mythologie Kg. v. Tiryns u. Mykene 14. Jh. v. Chr. (Vorgänger war 
Amphitryon, Nachfolger war Eurystheus). Sohn von dPerseus u. Andromeda oder auch 
von Androgeos, Sohn des Minos. Von Hyllos, Sohn des Herakles, getötet. 

Ehe mit Nikippe, Tochter des Pelops. Kinder_: 
Alkyone 
Medusa 
Eurystheus 
Iphis (Argonaut) 

Brüder: 
Alkaios. Sohn: 

Amphitryon 
Elektryon 

 
 

Sthenelos Kg. v. Argos u. einer der Epigonen, die Theben eroberten. In der griechischen Mythologie 
einer der vierzig Helden, die sich mit dem Trojanischen Pferd in Troja einschleusten u. 
Troja eroberten. Sohn des Kapaneus. Kinder: 

Kometes 
Kylarabes Kg. v. Argos 

 
 

dStrenia 
(röm.) 

Strenua. In der röm. Mythologie Göttin des neuen Jahres, der Gesundheit, Tatkraft u. des 
Fleißes. Göttin der Sabiner. 
 

Strymon 
(Styr) 

Flussgott u. Kg. von Edonia in Thrakien. In der griechischen Mythologie Sohn von 
dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 

Zeugte mit Muse Euterpe, od. Kalliope, od. Terpsichore. Söhne: 
Brangas 
Olynthos, bei der Jagd von einem Löwen getötet. 
Rhesus, im trojan. Krieg von Diomedes getötet 

Zeugte mit Neaira. Tochter: 
Euadne. Ehe mit Kg. Argos. 4 Söhne u. 2 Töchter: 

Ekbasos 
Epidauros 
Kriasos 
Peiras 
Rhodope. Zeugte mit dPoseidon. Sohn: 

Athos 
Tereine (thrakische Najade). Zeugte mit dAres. Sohn. 

Thrassa 
 
 

Stygeros In der griechischen Mythologie der Unterweltfluss. Beiname von dHades 
 
 

Stymphaliden Stymphalische Vögel, waren kranichgroße Vogelungeheuer der griech. Mythologie, die 
mit ihren Federn Menschen u. Tiere töten. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Strenia
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dStyx Wasser des Grauens. In der griechischen Mythologie Fluss der Unterwelt. Flussgöttin, 
Okèanide. Tochter von dOkeanos, Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys od. von dNyx, 
Göttin der Nacht u. dErebos, Gott u. Personifikation der Finsternis. 

Ehe mit Titan Pallas. Kinder: 
dZelos Gott des Eifers. Personifikation des eifrigen Strebens. 
dNike der Sieg 
dKratos die Macht 
dBia die Gewalt Mit Zeus zeugte sie Persephone 

 
 

dSuperbia Allegorische Gottheit, Personifikation des Stolzes. Tochter von dAither, Personifizierte 
Luft u. dGaia, die Mutter Erde. 
 
 

dSymaithis Najade. In der griechischen Mythologie Tochter von Flussgott Symaitos auf Sizilien. 
Zeugte mit dFaunus. Sohn. 

dAcis 
 

dSymaethos (Symaitos) Flussgott von Simeto auf Sizilien. In der griechischen Mythologie Sohn von 
dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. Vater von Nymphe Symaethis, Großvater von dAcis. 
 
 

Sybaris (auch gen. Lamia) drachenähnliches weibliches Ungeheuer der griechischen Mythologie. 
Alkyoneus war durch Orakel zur Opferung gelost worden um vom Ungeheuer befreit zu 
werden. Eurybates trat aber heran u. konnte das Untier vom Felsen stürzen. 
 
 

Syrinx In der griechischen Mythologie Name einer für ihre Keuschheit bekannte Hamadryade. 
Tochter von Flussgott Ladon. Verschmähte die Liebe vom Hirtengott dPan u. wird auf ihr 
Bitten in Schilfrohr verwandelt. 
 
 

Talos Gigant. In der griechischen Mythologie Wächter von Kreta mit Kupferkörper, Geschenk 
des Hephästos an Minos Kg. v. Kreta. Sohn von Kreis od. Oinopion. 
Ehe mit Libya 
 
 

Tanagra Nymphe. In der griechischen Mythologie Tochter von Asopus u. Metope od. dAiolos, dem 
Stammvater der Aioler u. Enarete. 

Geliebte von dHermes 
Ehe mit Poimandros 

 
 

dTanais Flussgott in Skythien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. Meeresgöt-
tin dTethys. 
 
 

Tantaliden (Pelopiden/Atriden) In der griechischen Mythologie Familie des Tantalos (Pelops/Atreus)  
Der Frevel von Tantalos gegen die Götter löste den Tantalidenfluch/Atridenfluch über die 
Familie aus, zu der vor allem Agamemnon, Iphigenie u. Orestes gehören. 
 
Mitglieder der Familie: 

Tantalos. Ehe mit Dione od. Euryanassa. 4 Kinder: 
1. Broteas. 1 Sohn: 

Tantalos II. Ehe mit Klytämnestra. 1 Sohn: 
Daskylos I. König der Mariandyner in Bithynien. Ehe mit Anthemoisia. 

1 Sohn: 
Lykos. 1 Sohn: 
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Daskylos II. 1 Sohn: 
Priolas 

 
 

2. Niobe. Ehe mit Amphion Kg. v. Theben. Kinder: 16 Kinder: 
7 Söhne (von Apollon getötet) 
7 Töchter (von Artemis getötet) 
Amyklas 
Chloris. Ehe mit Neleus. 14 Kinder: 

11 Söhne 
Pero. Ehe mit Bias 
Nestor. Ehe mit Anaxibia. 1 Sohn: 

Antilochos 
Hyrmine. Ehe mit Phorbas. 4 Kinder: 

1. Augeias. 1 Sohn: 
Euryton 

2. Triops 
3. Astydameia II. Ehe mit Kaukon. 1 Sohn: 

Lepros 
4. Aktor. Ehe mit Molione. 3 Kinder: 

1. Eurytos II. Ehe mit Tiraiphone. 1 Sohn: 
Thalpios 

2. Kleatos-. Ehe mit Theronike. 1 Sohn. 
Amphimakos 

3. Polymela. Geliebte des Peleus 
3. Daskylos. 2 Söhne: 

1. Lykos. 1 Sohn: 
Daskylos 

2. Priolas 
4. Pelops. (I) Ehe mit Hippodameia. (II) Ehe mit Axioche (Astyoche). 22 Kinder: 

1. (I) Atreus. (I) Ehe mit Kleola. (II) Ehe mit Aèrope. 4 Kinder: 
1. (I)  Pleisthenes II. 
2. (II) Agamemnon. (I) Ehe mit Klytämestra. (II) Ehe mit Kassandra 

(Sklavin). (III) Ehe mit Chryseis (Geliebte). 7 Kinder: 
1. (I)    Iphigenie 
2. (I)    Orestes. (I) Ehe mit Hermione. (II) Ehe mit Erigone. 2 Kinder: 

1. Tisamenos. 5 Kinder: 
Kometes 
Daimes 
Sparton 
Tellis 
Leontomenes 

2. Penthilos. 2 Kinder: 
Gras 
Archelaos 

3. (I)    Elektra. Ehe mit Pylades. 2 Kinder: 
Medon 
Strophios II. 

4. (I)    Chrysothemis 
5. (II)  Teledamos 
6. (II)  Pelops II. 
7. (III) Chryses II. 

3. (II) Menelaos. (I) Ehe mit Helena. (II) Ehe mit Geliebter von Pieris. 
6 Kinder: 

1. (I)  Hermione. Ehe mit Orestes 
2. (I)  Pleisthenes IV. 
3. (I)  Meraphios 
4. (I)  Aithiolas 
5. (II) Nikostratos 
6. (II) Megapenthes 

4. (II) Anaxibia. Ehe mit Strophios Kg. v. Phokis. 1 Sohn: 
Pylades. Ehe mit Elektra 



 254 

2. (I) Thyestes. (I) Ehe mit einer Najade. (II) Ehe mit Geliebten Aèrope, 
Gemahlin seines Bruders Atreus. 7 Kinder: 

 
 

1. (I)  Aigisthos 
2. (I)  Kallileon 
3. (I)  Aglaos 
4. (I)  Archomaos 
5. (II) Pelopeia. Priesterin der dAthene. Ehe mit Atreus v. Mykene. Sohn: 

Aigisthos. Geliebter der Klytämnestra. 3 Kinder: 
Aletes 
Erigone. Ehe mit Orestes 
Helena 

6. (II) Pleisthenes III. 
7. (II) Tantalos III. 

3. (I) Pittheus. 1 Tochter: 
Aithra. (I) Ehe mit Aigeus. (II) Geliebte des dPoseidon. 1. Sohn: 

Theseus. (I) Ehe mit Phaidra. (II) Geliebter der Antiope. (III) Geliebter 
der Perigune. 4 Kinder: 

1. (I)  Akamas. Ehe mit Laodike. 1 Sohn: 
Munitos 

2. (I)  Demophon. Ehe mit Phyllis 
3. (II) Hippolytos 
4. (III) Melanippos. 1 Sohn: 

Ioxos 
4. (I) Alkathoos. (I) Ehe mit Pyrgo. (II) Ehe mit Euaichme. 5 Kinder: 

(II) Periboia. Ehe mit Telamon 
(II) Automedusa. Ehe mit Iphikles 
(II) Iphinoe 
(II) Ischepolis 
(II) Kallipolis 

5. (I) Pleisthenes 
6. (I) Hippalkos 
7. (I) Kopreus 
8. (I) Epidauros 
9. (I) Dias 

10. (I) Kynosuros 
11. (I) Argeios 
12. (I) Hippasos 
13. (I) Korinthios 
14. (I) Helinos 
15. (I) Antibia 
16. (I) Nikippe. Ehe mit Stenelos. 3 Kinder: 

Alkyone I. 
Iphis. 2 Kinder: 

Euadne 
Eteokles 

Eurystheus. 6 Kinder: 
Perimedes 
Mentor 
Eurybios 
Iphimedon 
Alexandros 
Eurypylos 

17. (I) Eurydike 
18. (I) Lysidike. Ehe mit Mestor. 1 Tochter: 

Hippothoe. Geliebte von dPoseidon. 1 Sohn: 
Taphios. 1 Sohn: 

Pterelaos 
19. (I) Astydameia. (I) Ehe mit Alkaios Kg. v. Lolkos. (I) Ehe mit Sthenelos. 

5 Kinder: 
1. (I) Amphitryon. Ehe mit Alkmene. 2 Kinder: 
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1. Iphikles. Ehe mit Automedusa. 2 Kinder: 
1. Iolaos. Ehe mit Megara 
2. Iope (nicht von Automedusa) 

2. Sohn. 1 Sohn: 
Keyx. 3 Kinder: 

Hippasos 
Hylas 
Themistonoe. Ehe mit Kyknos 

2. (I)  Anaxo 
3. (II) Hipponome 
4. (II) Laonome 
5. (II) Eurystheus 

20. (I) Skiron. 1 Sohn: 
Endeis. Ehe mit Aiakos. 2 Kinder: 

Telamon. (I) Ehe mit Periboia. (II) Ehe mit Hesione. 3 Kinder: 
(I)  Ajax d. Große. Sklavin u. Geliebte Tekmessa. 1 Sohn: 

Eurysakes. 1 Sohn: 
Philaios 

(II) Trambelos 
(II) Teukros 

Peleus. (I) Ehe mit Polymela. (II) Geliebter von Thetis. 1 Sohn: 
(II) Achilles. (I) Geliebter von Helena. (II) Geliebter von Deidameia. 

1 Sohn: 
(II) Neoptolemos. Seine Sklavin Andromache. 2 Kinder: 

Pielos 
Pergamos 

21. (I) Archippe 
22. (II) Chrysippos 

 
 

Tantalos In der griechischen Mythologie mächtiger lydischer König am Gebirge Sipylos in Lydien. 
Stammvater der Tantaliden. Sterblicher Sohn von dZeus u. der Okeanide Pluto, Tochter 
des Titanen dKronos u. dRhea od. Berggott dTmolos (Timolus) u. Omphale. Gezeugt aber 
von dTmolos mit Nymphe Omphale. Wegen seiner Frevel gegen die Götter in die Hölle 
verstoßen. Ließ seinen Sohn Pelops schlachten u. als Speise den Göttern servieren, um 
deren Allwissenheit zu prüfen. 

Ehe mit Dione, Tochter des dAtlas u. Euryanassa (Beherrscherin großen Landes), 
Tochter von Flussgott Paktolos oder Klytia. 4 Kinder: 

1. Broteas. Sohn: 
Tantalos II. Ehe mit Klytämnestra. 1 Sohn: 

Daskylos I. König der Mariandyner in Bithynien. Ehe mit Anthemoisia. 
1 Sohn: 

Lykos. 1 Sohn: 
Daskylos II. 1 Sohn: 

Priolas 
2. Niobe. Ehe mit Amphion Kg. v. Theben. Kinder: 16 Nioben: 

7 Söhne (von Apollon getötet) 
7 Töchter (von Artemis getötet) 
Amyklas 
Chloris. Ehe mit Neleus. 14 Kinder: 

11 Söhne 
12 Pero. Ehe mit Bias 
13 Nestor. Ehe mit Anaxibia. 1 Sohn: 

Antilochos 
14 Hyrmine. Ehe mit Phorbas. 4 Kinder: 

1. Augeias. 1 Sohn: 
Euryton 

2. Triops 
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3. Astydameia II. Ehe mit Kaukon. 1 Sohn: 
Lepros 

4. Aktor. Ehe mit Molione. 3 Kinder: 
 

1. Eurytos II. Ehe mit Tiraiphone. 1 Sohn: 
Thalpios 

2. Kleatos-. Ehe mit Theronike. 1 Sohn. 
Amphimakos 

3. Polymela. Geliebte des Peleus 
3. Daskylos. 2 Söhne: 

1. Lykos. 1 Sohn: 
Daskylos 

2. Priolas 
4. Pelops. (I) Ehe mit Hippodameia. (II) Ehe mit Axioche (Astyoche). 21 Kinder: 

(1.) (I) Atreus. (I) Ehe mit Kleola. (II) Ehe mit Aèrope. 4 Kinder: 
(I)  Pleisthenes II. 
(II) Agamemnon. (I) Ehe mit Klytämestra. (II) Ehe mit Kassandra (Sklavin). 

(III) Ehe mit Chryseis (Geliebte). 7 Kinder: 
(I)    Iphigenie 
(I)    Orestes. (I) Ehe mit Hermione. (II) Ehe mit Erigone. 2 Kinder: 

Tisamenos. 5 Kinder: 
Kometes 
Daimes 
Sparton 
Tellis 
Leontomenes 

Penthilos. 2 Kinder: 
Gras 
Archelaos 

(I)    Elektra. Ehe mit Pylades. 2 Kinder: 
Medon 
Strophios II. 

(I)    Chrysothemis 
(II)  Teledamos 
(II)  Pelops II. 
(III) Chryses II. 

(II) Menelaos. (I) Ehe mit Helena. (II) Ehe mit Geliebter von Pieris. 
6 Kinder: 

(I)  Hermione. Ehe mit Orestes 
(I)  Pleisthenes IV. 
(I)  Meraphios 
(I)  Aithiolas 
(II) Nikostratos 
(II) Megapenthes 

(II) Anaxibia. Ehe mit Strophios Kg. v. Phokis. 1 Sohn: 
Pylades. Ehe mit Elektra 

(2.) (I) Thyestes. (I) Ehe mit einer Naiade. (II) Ehe mit Geliebten Aèrope, 
Gemahlin seines Bruders Atreus. 7 Kinder: 

(I)  Aigisthos 
(I)  Kallileon 
(I)  Aglaos 
(I)  Archomaos 
(II) Pelopeia. Priesterin der dAthene. Ehe mit Atreus v. Mykene. Sohn: 

Aigisthos. Geliebter der Klytämnestra. 3 Kinder: 
Aletes 
Erigone. Ehe mit Orestes 
Helena 

(II) Pleisthenes III. 
(II) Tantalos III. 

(3.) (I) Pittheus. 1 Tochter: 
Aithra. (I) Ehe mit Aigeus. (II) Geliebte des dPoseidon. 1. Sohn: 

Theseus. (I) Ehe mit Phaidra. (II) Geliebter der Antiope. (III) Geliebter 
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der Perigune. 4 Kinder: 
 
 
 

1. (I)  Akamas. Ehe mit Laodike. 1 Sohn: 
Munitos 

2. (I)  Demophon. Ehe mit Phyllis 
3. (II) Hippolytos 
4. (III) Melanippos. 1 Sohn: 

Ioxos 
(4.) (I) Alkathoos. (I) Ehe mit Pyrgo. (II) Ehe mit Euaichme. 5 Kinder: 

(II) Periboia. Ehe mit Telamon 
(II) Automedusa. Ehe mit Iphikles 
(II) Iphinoe 
(II) Ischepolis 
(II) Kallipolis 

(5.) (I) Hippalkos 
(6.) (I) Kopreus 
(7.) (I) Epidauros 
(8.) (I) Dias 
(9.) (I) Kynosuros 
(10.) (I) Argeios 
(11.) (I) Hippasos 
(12.) (I) Korinthios 
(13.) (I) Helinos 
(14.) (I) Antibia 
(15.) (I) Nikippe. Ehe mit Stenelos. 3 Kinder: 

Alkyone I. 
Iphis. 2 Kinder: 

Euadne 
Eteokles 

Eurystheus. 6 Kinder: 
Perimedes 
Mentor 
Eurybios 
Iphimedon 
Alexandros 
Eurypylos 

(16.) (I) Eurydike 
(17.) (I) Lysidike. Ehe mit Mestor. 1 Tochter: 

Hippothoe. Geliebte von dPoseidon. 1 Sohn: 
Taphios. 1 Sohn: 

Pterelaos 
(18.) (I) Astydameia. Ehe mit Alkaios. 2 Kinder: 

Amphitryon. Ehe mit Alkmene. 2 Kinder: 
Iphikles. Ehe mit Automedusa. 2 Kinder: 

Iolaos. Ehe mit Megara 
Iope (nicht von Automedusa) 

Sohn. 1 Sohn: 
Keyx. 3 Kinder: 

Hippasos 
Hylas 
Themistonoe. Ehe mit Kyknos 

(19.) (I) Skiron. 1 Sohn: 
Endeis. Ehe mit Aiakos. 2 Kinder: 

1. Telamon. (I) Ehe mit Periboia. (II) Ehe mit Hesione. 3 Kinder: 
(I)  Ajax d. Große. Sklavin u. Geliebte Tekmessa. 1 Sohn: 

Eurysakes. 1 Sohn: 
Philaios 

(II) Trambelos 
(II) Teukros 

2. Peleus. (I) Ehe mit Polymela. (II) Geliebter von Thetis. 1 Sohn: 
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(II) Achilles. (I) Geliebter von Helena. (II) Geliebter von Deidameia. 
1 Sohn: 

 
 

(II) Neoptolemos. Seine Sklavin Andromache. 2 Kinder: 
1. Pielos 
2. Pergamos 

(20.) (I) Archippe 
(21.) (II) Chrysippos 

 
 
 

dTartaros Tantalos ist in der griech. Mythologie der Stammvater des Geschlechts der Tantaliden u. 
der Personifizierte Teil der Unterwelt, in der tiefsten Region des Hades. Entstand als einer 
der ersten Götter aus dem Chaos; gezeugt von dGaia mit dAither. 

Zeugte mit Gaia. Kinder: 
dTyphon (Typhoeus). Mischwesen, grässliches Ungeheuer. 
dEchidna. Mutter zahlreicher Monster. 
dGiganten 

Zeugte mit dNemesis. Kinder: 
dTelchinen 

Geschwister: 
dGaia (die Erde) 
dEros (die Liebe) 
dErebos (die Finsternis). 
dNyx (die Nacht) 

Zu ewigen Qualen im Tartaros verurteilt waren: 
Aloiden 
Arke 
Danaiden 
Ixion 
Oknos 
Phlegyas 
Salmoneus 
Sisyphos 
Tantalos, der Sohn des dZeus. 
Titanen 
Tityos 

 
 

Taurop(olus) In der griechischen Mythologie Sohn von dDionysos u. dAriadne, sterbliche Tochter von 
Kg. Minos u. Sonnentochter Pasiphae. 
 
 

Taygete Nymphe des Berges Amyklavos. Zum Schutz vor dZeus von dArtemis für einige Zeit in 
eine Hirschkuh verwandelt. In der griechischen Mythologie Tochter von dAtlas und der 
Okeanide dPleione. 

Zeugte mit Zeus. Sohn: 
Lakedaimon. Stammvater der Spartaner. Ehe mit Taygete (Nichte von Taygete). 

Sohn: 
Himeros 

 
Teiresias (Tiresias) In der griechischen Mythologie ein blinder Prophet. Sohn des Schafhirten Eue-

res u. Nymphe Chariklo. Kinder: u.a.: 
Manto, ebenfalls mit der Sehergabe ausgestattet. Sohn: 

Mopsos, ebenfalls Seher. 
 
 

Tektamos (Teutamos) In der griechischen Mythologie kretischer Herrscher. Er verließ mit Siedlern 
die Heimat Thessalien u. zog mit Aiolern u. Pelasgern nach Kreta, wo er König der Insel 
Kreta wurde. Sohn von Doros, Stammvater der Dorer, Enkel des Hellen u. des Urenkel 
Deukalion. 
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Ehe mit einer Tochter des Kretheus, Gründer u. Kg. v. Lolkos. Kinder: 
Asterios, Adoptivvater von Minos, Rhadamanthys u. Sarpedon. 

 
 

Telamon Kg. v. Salamis. In der griechischen Mythologie Sohn von dAiakos, Kg. v. Aegina u. En-
deis. Bruder von, Halbbruder  

Ehe mit Periboia. Sohn: 
Ajax. Ehe mit Tekmessas. Sohn: 

Eurysakes Kg. v. Salamis. 
Ehe mit Hesione, Tochter von König Laomedon. Sohn: 

Teukros 
Bruder: 

Peleus 
Halbbruder: 

Phokos, erm. 
 
 

Telchinen Vorgriechisches Urvolk der Ägäis. In der griechischen Mythologie kunstfertige Schmie-
dedämonen auf dem Land u. im Wasser mit dem bösen Blick. Söhne der Thalassa des 
Meeres. Kinder von dPontos u. dGaia. 4 Kinder von dTartaros u. dNemesis: 

dAktaios Urkönig Attikas. Mit Heloros von Ajax in der Auseinandersetzung 
von Griechen u. Trojanern getötet. Keine Söhne. Ihm folgte sein 
Schwiegersohn Kekrops I. als König v. Attika. 

dLykos gründete in Lykien einen Tempel für den lykischen Apollon 

dMegalesios mächtiger Zauberer mit Blitzangriffen 
dOrmenos mit der Sichel des Kronos, um Titan Typhon zu befreien 

 
 

Telegonos In der griechischen Mythologie Sohn von Odysseus u. dKirke. 
Ehe mit Penelope, Witwe des Odysseus. Sohn: 

Italos. Ehe mit Elektra, Tochter des Königs Latinus. 
 

Teleia In der griechischen Mythologie die Erfüllte. Beiname von dHera 
 

Telemachos (Telemach - Kämpfer in der Ferne) In der griechischen Mythologie Sohn des Odysseus 
und Penelope. Hilft seinem Vater bei der Tötung der Freier, die um Penelope buhlten. 
Kirhe schenkt Telemach(os) und Penelope die Unsterblichkeit. 

Ehe mit dKirke 
Ehe mit Phaiakin Nausikaa. Sohn; 

Ptoliporthos 
Ehe mit Polykaste, Tochter von Nestor. Sohn: 

Persepolis (Perseptolis: 
 
 

Telephassa (Telephe) In der griechischen Mythologie Tochter von dPoseidon u. Libye. 
Ehe mit Phoinix. Tochter: 

Europa, von Zeus entführt. 
Ehe mit dAgenor Kg. in Phönizien. Kinder: 

Kadmos 
Phoinix 
Kilix 
Thassos 
Phineus 

Ehe mit Thasos. Sohn: 
Galepsos 

 
 

Telephos In der griechischen Mythologie Arkadier u. Sohn von dHerakles u. dAuge, einer Priesterin 
der dAthene u. Tochter von König Aleos. Als Säugling ausgesetzt, fand er später in seine 
Mutter unerkannt bei König Teuthras in Mysien. 

Ehe mit dAuge 
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dTelesto Göttin der Einweihungen in die Mysterien. Okèanidin. In der griechischen Mythologie 

Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 
 

dTellus (weibl.) 
Tellumo (männl.) 

In der griechischen Mythologie Gottheit der mütterlichen Erde (Terra Mater). Wie Göttin 
dDemeter galt sie auch als Göttin der Ordnung der Ehe, insbesondere aber als Göttin der 
Erdfruchtbarkeit. 
 

dTempesta In der griechischen Mythologie Sturmgöttin 
 

Tenages (Tenage) In der griechischen Mythologie Sohn von Nymphe Rhode u. Sonnengott dHelios 
Geschwister: (töteten ihren Bruder Tenages) 

Aktis floh nach Ägypten 
Cerkaphus blieb auf Rhodos, weil er sich nicht an Tenage vergriffen hatte. 
Elektryone Halbgöttin, als Jungfrau gest. 
Kandalus floh auf die Insel Ko 
Makar floh nach Lesbus 
Ochimus blieb auf Rhodos, weil er sich nicht an Tenage vergriffen hatte. 
Triopas floh nach Karien 

 
 

dTenebrae Finsternis, Dunkelheit. In der griechischen Mythologie Kind von dNyx, Göttin der Nacht 
u. dErebos, die Finsternis. 
 

Tereus Kg. in Thrakien. In der griechischen Mythologie Sohn von dAres u. Najade Bistonis. Er 
verging sich an Philomela, der Schwester von Prokne. 

Ehe mit Prokne, T. von Panion Kg. v. Athen. Sohn: 
Itys (von Prokne getötet, als Rache an ihrem Gemahl Tereus) 

 
dTermessus Flussgott in Böotien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin 

dTethys. 
 

dTerpsichore (die Reigenfrohe) In der griechischen Mythologie eine der neun dMusen, allen Töchter des 
dZeus u. der Titanin dMnemosyne. Muse der Chorlyrik u. des Tanzes. 

Zeugte mit Acheloos. Kinder: 
Sirenen 

 
Terus Kg. in Thrakien. In der griechischen Mythologie Sohn von dAres u. Najade dBistonis 

Ehe mit Prokne, Tochter von Panion Kg. v. Athen. Sohn: 
Itys (von Prokne getötet) 

 
Teschinoeno Okeanide. In der griechischen Mythologie Kind von dOkeanos Gott der Meere u. dTethys, 

der Meeresgöttin. Ihr Wirkungsbereich ist das Meer u. die Süßgewässer, die sie sich mit 
den Nereiden u. Nymphen teilen. 
 

dTethys Titanin. In der griech. Mythologie Meeresgöttin. Göttin der irdischen Frischwasserquellen 
Tochter von dUranos u. dGaia. Großmutter von Thetis. 

Ehe mit ihrem Brudergemahl dOkeanos. Kinder: 
Potamoi die Flüsse 
Okeaniden die Quellen, Bäche u. Brunnen 
Nephelai die Wolken 

 
Teukros (Teucer) Erster Kg. v. Troja u. Stammvater der Trojaner. In der griechischen Mythologie 

Sohn von dSkamandros Flussgott von Phrygien u. Idaea, Nymphe des Idagebirges. 
 

Teukros In der griechischen Mythologie Halbbruder des Großen Ajax u. wie dieser ein Sohn des 
Telamon, Kg. v. Salamis. Teukros kämpfte mit seinem Bruder im Trojanischen Krieg als 
Bogenschütze u. mit dem Speer. 
 

Teumessischer 
Fuchs 

Eine Figur der griechischen Mythologie als menschen- u. tierfressender Fuchs. Thebaner 
opferten monatlich einen Knaben 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/Tellus
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Thaicrucia In der griechischen Mythologie Tochter von dProteus. 
Zeugte mit dZeus. Sohn: 

Nympheus 
 

dThanatos In der griechischen Mythologie Gott des sanften Todes. Sohn von dNyx u. dErebos. 
Geschwister: 

Apate Personifikation der Täuschung und des Betrugs 
Eris Göttin der Zwietracht und des Streites 
Geras Personifikation des hohen Alters. 
dHypnos Gott des Schlafes 
dKer Göttin des gewaltsamen Todes 
Momos Personifikation des Tadels und der Schmähsucht. 
Moros Gott des Verhängnisses und des Untergangs 
Nemesis Göttin des gerechten Zorns, der ausgleichenden Gerechtigkeit, 
Oizys Personifikation von Jammer und Elend. 
Philotes Personifikation der freundschaftlichen Liebe  

die -  
Hesperiden Nymphen, auch afrikanische Schwestern 
Keren Personifikation des gewaltsamen Todes 
Moiren Schicksalsgöttinnen 
Oneiroi Personifikation der Träume 

 
 

dThalia In der griechischen Mythologie eine der neun dMusen (Muse der Komödie u. Unterhaltung). 
Tochter von dZeus u. Titanin dMnemosyne. 

Zeugte mit Apollon. Kinder: 
Korybanten-Priester (Selbstkastrierung für Göttin Kybele) 

 
 

dThalia In der griechischen Mythologie Thalia (keine Muse). Göttin vom heiteren Lebensgenusses 
Ein sizilisches Mädchen. Begleiterin der Aphrodite. Tochter von dOkeanos (od. dDionysos 
u. dAphrodite) od. dOkeanos Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 

Zeugte von Zeusgattin dHera verfolgt mit dZeus, Kinder: 
Die Palikoi (Zwillingsgottheiten. Söhne von Sizilien) 

 
 

dThallo In der griechischen Mythologie eine der athener Horen, neben Auxo u. Karpo. Göttin des 
Frühlings, der Knospen u. Blüten, Blütenbringerin u. Schützerin der Jugend, aus erster 
Generation der Göttinnen der Jahreszeiten. Tochter von dZeus u. dThemis. 
 

dThalassa In der griechischen Mythologie inneres Meer (Mittelmeer). Tochter von dAither (Äther) u. 
dHemera. 

Zeugte mit dPontos: alles Leben in den Meeren (Mutter der Fische) 
(? Zeugte mit Uranos. Aphrodite ?) 
Mutter des dAigaion, Gott der Meeresstürme 
Mutter der Telchinen von Rhodos. 

 
 

dThanatos Gott des sanften Todes. In der griechischen Mythologie Sohn von dNyx, Göttin der Nacht. 
Zwillingsbruder von dHypnos, Gott des Schlafes. 
Geschwister: 

dApate Personifikation der Täuschung, des Betrugs 
dEris Göttin der Zwietracht u. des Streites 
dGeras Personifikation des hohen Alters 
dHesperiden Nymphen (Gottheiten niederen Ranges) 
dHypnos Gott des Schlafes 
dKer (Keren) Göttin des gewaltsamen Todes 
dMoiren Schicksalsgöttinnen 
dMomos Personifikation des Tadels u. Schmähsucht 
dMoros Gott des Verhängnisses u. des Untergangs. 
dNemesis Göttin des Zorns, der ausgleichenden Gerechtigkeit, Rachegottheit 
dOizys Personifikation von Jammer u. Elend 
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dOneiroi Gott der Träume 
dPhilotes Personifikation der Freundschaft 

 
 

Thasos (Thassos) Kg. in Phönizien. In der griechischen Mythologie der Sohn des phönizischen 
Königs dAgenor aus Tyros od. von dPoseidon, somit der Bruder des dAgenor oder der 
Sohn des Kilix, dem Sohn von Agenor. 

Ehe mit Telephassa. Sohn: 
Galepsos 

Geschwister: 
Europa, von Zeus entführt.  
Kadmos 
Phoinix 
Kilix 
Phineus 

 
 
 

dThaumas Titan. Meeresgott der griechischen Mythologie. Sohn von dPontos u. Göttermutter dGaia. 
Ehe mit Okeanidin dElektra. Kinder: 

dIris Zwilling. Göttin des Regenbogens. Ehe mit dZephyr, der Westwind 
dHarpyien Sturmwinde. Kinder: 

Aello die Windsbraut 
Okypete die Schnellfliegende 
Podarge die Schnellfüßige 
Kelaino die Dunkle 

dArke Zwilling 
dHydaspes indischer Flussgott 

Geschwister: 
dEurybia 
dKeto 
dNereus 
dPhorkys 

 
 
 

dThebe In der griechischen Mythologie Tochter von Flussgott dAsopos u. Quellnymphe Metope, 
Tochter von Flussgott dLadon u. Symphalis. 

Geliebte des Zeus 
Ehe mit Zethos, eroberte mit seinem Bruder Amphion Theben, die Stadt, die zuvor 

Kadmeia bzw. Echionia hieß. 
 
 

dThebe In der griechischen Mythologie Tochter des dZeus und der böotischen Nymphe Jodame. 
Ehe mit Ogygos. Tochter: 

dAulis, Göttin des Eides. 
 

dTheia 
 
Beiname: 

Basleia 
die Königliche 

Thia 
die Göttliche 

Theia od. Ethra. Eine weibl. Gestalt der griechischen Mythologie, gen. auch Euryphaessa 
(die weithin Leuchtende). Titanengöttin des blauen Himmels, der Sehkraft, Edelsteine u. 
Edelmetalle. Mondgöttin. Unter 45 Kindern des Uranos die älteste Tochter. Als Tochter 
von dGaia u. dUranos eine der zwölf Titanen. Basileia zog ihre Geschwister auf u. wurde 
mit Zustimmung der Brüder und des Volkes Nachfolgerin u. Königin. 

Ehe mit ihrem Bruder dHyperion. Kinder: 
dHelios, der Sonnengott 
dSelene, die Mondgöttin 
dEos, die Göttin der Morgenröte, als schönste Göttin angesehen. 

Ehe mit dOkeanos. Kinder: 
Kerkopen (von Zeus in Affen verwandelt) 

 
 
 

Thaicrucia In der griechischen Mythologie, Tochter von Proteus. 
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Zeugte mit dZeus. Sohn: 
Nympheus 

 
 

Thelxiepeia In der griech. Mythologie eine der Sirenen (Thelxinoe od. Thelxiope), die bezaubernde 
Stimme. Zweite Schutzherrin des Orakels von Delphie. 
Geschwister: (Töchter von Muse Melpomene u. Flussgott Acheloos) 

Aglaopheme (Aglaope) 
Peisinoe 
Thelxiepeia 

 
 

dThemis Titanin. In der griechischen Mythologie Göttin der in der Natur innewohnenden Regel der 
Geschlechter (der Gesetzlichkeit). Tochter des dUranos u. dGaia. 

1. Ehe mit Brudergemahl dIapetos, Titan, Sohn des dUranus u. dGaia. Kinder: 
dAtlas Träger des Himmelsgewölbes 
dMenoitios der Überhebliche 

2. Ehe als zweite Gemahlin des dZeus. Kinder: 
Horen Jahreszeiten. Göttinnen, die das geregelte Leben überwachten 
Moiren (Parzen) eine Dreiergruppe von Schicksalsgöttinnen. 

 
 

Themisto In der griechischen Mythologie Tochter des Inachos. Stammmutter der Arkader. 
Geliebte des Zeus. Sohn: 

Arkas 
 

Themisto Eine der Nereiden. In der griechischen Mythologie Tochter des dNereus u. Doris. 
 
 

dTheodamas (Theiodamas) dGigant. In der griechischen Mythologie schreckliche Gestalt, kämpfte 
gegen die Olympier. Sohn von dGaia u. dTartaros. 
 
 

Theophane In der griechischen Mythologie Tochter von Bisaltes, Held in Makedonier. 
Zeugte mit Poseidon. Sohn: 

Chrysomallus (durch Verwandlung Widder mit dem Goldenen Vlies) 
 
 

Theophane In der griechischen Mythologie Tochter von Bisaltes u. Lybia, Tochter von Epaphos u. 
Memphis. 

Verbindungen mit Poseidon, Mutter des Widders vom goldenen Vlies. 
 
 

dThermodon Flussgott von Pontos u. Assyrien, ein Fluss, an dessen Ufern die Amazonen lebten. In der 
griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. Meeresgöttin dTethys. 
 
 

Theseus Halbgöttlicher Heros, Argonaut. In der griechischen Mythologie Kalydonischer Jäger. 
Überwinder des Minotauros. Kg. v. Athen. dAriadne, Tochter von Minos Kg. v. Kreta, 
schenkt Theseus ein Wollknäuel u. Schwert, die ihn im Labyrinth das Leben retten. Sohn 
von Aigeus Kg. v. Athen u. Aithra, Tochter von Pittheus Kg. zu Troizen. 

Zeugte mit Perigune, Tochter von Sinis, dem Fichtenbeuger. Sohn: 
Melanippos 

Zeugte mit dAriadne. Kinder: 
Oenopion 
Staphylos 

Verhältnis mit  Aigle, Tochter von Panopeus. 
Ehe mit Antiope od. deren Schwester Hippolyte. Sohn: 

Hippolytos 
Ehe mit Phaidra, gest. durch Freitod, jüngere Schwester von dAriadne. 
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Thespia In der griechischen Mythologie Tochter von dAsopos u. Metope (Quellnymphe), Tochter 
von Flussgott dLadon u. Symphalis. 
 
 

Thespius In der griechischen Mythologie Sohn von Erechtheus, der Erderschütterer, Kg. v. Attika 
(Sohn von Pandion u. Zeuxippe) u. Praxithea. 

Ehe mit Megamede, Tochter des Arneus. Kinder: 50 Töchter (von Mehreren Frauen) 
 
 
Thespiaden. Töchter mit Söhnen von dHerakles: 
 

Aglaia. Sohn: 
Antiades 

Eubote. Sohn: 
Eurypylos 

Meline. Sohn: 
Laomedon 

Aischreis. Sohn: 
Leukones 

Eurybia. Sohn: 
Polylaos 

Metis. Sohn: 
Kales 

Anthea. Sohn: 
Eurypylos 

Euryke. Sohn: 
Pylos 

Nike. Sohn: 
Olympos 

Anthippe. Sohn: 
Menippides 

Exole. Sohn: 
Kleolaos 

Nikippe. Sohn: 
Patroklos 

Antimache. Sohn: 
Buleus 

Halokrate. Sohn: 
Lynkeus 

Panope. Sohn: 
Thrisippas 

Antiope. Sohn: 
Atidos 

Helikones. Sohn: 
Olympuses 

Patro. Sohn: 
Archemachos 

Archedike. Sohn: 
Dynastes 

Hesychea. Sohn: 
Phalias 

Phyleis. Sohn: 
Tigasis 

Argele. Sohn: 
Nikodromos 

Hippodrome. Sohn: 
Teleutagoras 

Praxithea. Sohn: 
Lysippos 

Asybia. Sohn: 
Alopios 

Hippokrate. Sohn: 
Hippozygos 

Prokris. Sohn: 
Antileon u. Hippeus 

Atrome (?). Sohn: 
Keleustanor 

Klytippa. Sohn: 
Eurykapes 

Pyrippe. Sohn: 
Nephos 

Chryseis. Sohn: 
Oreias 

Krathe. Sohn: 
Jobes 

Stratonike. Sohn: 
Homolypos 

Eleuchea (Terpsikratea?) Sohn: 
Euryops 

Lanomene. Sohn: 
Teles 

Terpsikrate. Sohn: 
Oestrebeles 

Eone. Sohn: 
Mentor 

Laothoe. Sohn: 
Iphis (Alopios?) 

Toxikrate. Sohn: 
Lykios 

Epilais. Sohn: 
Astyanax 

Leukippe. Sohn: 
Euryteles 

Typhise. Sohn: 
Amestrios 

Erasippe. Sohn: 
Lykurgos 

Lyse. Sohn: 
Eumedas u. Kreon 

Xanthis. Sohn: 
Eurythras 

Erato. Sohn: 
Asopides 

Lysidike. Sohn: 
Entredides 

 

Euboia. Sohn: 
Olympos 

Marse. Sohn: 
Bukulos 

 

 
 
Brüder: 

Alkon Metion Pteleon 
Eupalamos Orneus Sikyon 
Kekrops Pandoros Thespios 

 
 
Schwestern: 

Chthonia Oreithyia Protogeneia 
Krèusa Pandora  
Merope Prokris  
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Thestios In der griechischen Mythologie König der Pleuronier in Ätolien. Sohn von Okeanos u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 
 

Thestius In der griechischen Mythologie Sohn von dAres u. Demonike, T. von Agenor u. Epikaste 
od. Pisidice; oder von Agenor, ein Sohn von Pleuron, u. Epicaste. 

Ehe mit Deidameia 
Ehe mit Laophonte 
Ehe mit Eurythemis, Tochter von Kleoboia. 3 Töchter u. 4 Söhne: 

Althaea. Ehe mit Oineus Kg. v. Kalydon. Kinder: 
Deianeira 
Gorge 
Klymenos 
Meleagros 
Perimede 
Thyreos 
Toxeus 

Hypermnestra. Ehe mit Oikles. Sohn: 
Amphiaraos 

Leda. Ehe mit Tyndareus. Kinder: 
Kastor 
Klytaimnestra. Ehe mit Agamemnon Kg. v. Mykene. 
Helena (mit dZeus gezeugt). Ehe mit spartan. König Menelaos. 
Polydeukes (mit dZeus gezeugt) 

Iphiklos. Teilnehmer an der Kalydonischen Jagd u. dem Argonautenzug. 
Evippos 
Eurypylos 
Plexippos 

Ehe mit Leukippe. Kinder: 
Iphiklos 

Kinder: 
Apher 
Calydon 
Prothous 
Toxeus 

Brüder: oder: 
Evenus Demonice 
Molus Porthaon 
Pylus Thestius 

 
 
 

d Thetis In der griechischen Mythologie Meeresnymphe (schönste der Nereiden). Titanin dTethys 
ihre Großmutter. Tochter des Meeresgottes dNereus u. Doris. 

Ehe mit dem Sterblichen Heros Pilleus. Sohn: 
Achilleus, Held des Trojanischen Krieges 

 
 

dThetys Titanin. Meeresgöttin. In der griechischen Mythologie die Liebliche. Göttin der irdischen 
Frischwasserquellen u. ca. 3000 Okeaniden. Tochter von dUranos u. dGaia. Großmutter 
von Thetis. 

he mit ihrem Brudergemahl dOkeanus. Kinder: 
 
 

Thoas In der griechischen Mythologie der Schnelle. König von Lemnos. Sohn von dDionysos u. 
dAriadne, sterbliche Tochter von Kg. Minos u. Sonnentochter Pasiphae. 

Ehe mit Myrina. Tochter: 
Hypsipyle 

Ehe mit Nymphe Oinoe. Sohn: 
Sikinos 

Brüder: 
Oinopion 



 266 

Peparethon 
Staphylos 

 
 

Thoas In der griechischen Mythologie König der Taurer auf der Krim, einem Nachbarvolk der 
Skythen. Sohn des Borysthenes. Iphigenie rettete Orestes, ihren Bruder, vorm Opfertod. 
 

Thoe (die schnelle Läuferin) In der griechischen Mythologie eine der 3000 Okèaniden, Wasser-
nymphen. Tochter von den Titanen dOkeanos, Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 
 

Thoe Eine der 50 Nereiden, Meeresnymphen, Töchter des Alten Mannes des Meeres, dNereus 
u. der Okeanidin Doris. 
 

Thoon dGigant. In der griechischen Mythologie Riese, schreckliche Gestalt, kämpfte gegen die 
Olympier u. wurde von den dMoiren getötet. Sohn von dGaia u. dem Blut des Uranos, das 
bei seiner Entmannung auf Gaia fällt. 
 

Thrake Okeanide. In der griechischen Mythologie Kind von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

Thyia In der griechischen Mythologie Najade einer Quelle am Berg Parnass. Thyia synonym für 
Mänade u. Bakche, Frauen im Gefolge von Dionysos od. aber Mitglied eines Kultvereins. 
Tochter von Kastalios od. von Flussgott Kephissos. 

Zeugte mit dApollon. Sohn: 
Delphos (Gründer von Delphi) 

Zeugte mit Zeus. Söhne: 
Magnes 
Makedon 

 
 

Thyestes (Thyest) Kg. v. Mykene. In der griechischen Mythologie Sohn von Pelops Kg. v. Mykene 
u. Hippodameia. 

Kinder: 
Pelopeia. Zeugte mit ihrem Vater Thyestes. Sohn: 

Aigisthos 
Bruder: 

Atreus. Ehe mit Aèrope. Atreus ermordete mit Thyestes ihren Halbbruder Chrysippos 
u. wurde von Aigisthos erm. 

 
 

dThyone 
(Semele) 

Thyone ist in der griechischen Mythologie der Name, unter dem Semele, die Geliebte von 
dZeus u. Mutter von dDionysos, unter die Götter des Olymp aufgenommen wurde. Eine 
der sieben Regenbringenden Hyaden, Nymphe von Nysa. Tochter von dAtlas u. Boiotia, 
einer ländlich ungebildeten Frau. 

Zeugte mit dZeus. Sohn: 
dDionysos 

 
 

dTiber 
Tiberinus, Tibris 

Tiberis 
(röm.) 

Tiberinus pater in der römischen Mythologie Flussgott des Tibers. Sohn von dOkeanos u. 
Meeresgöttin dTethys. Sein Name soll auf Tiberinus Silvius, Kg. v. Alba Longa, zurück-
gehen, der während einer Schlacht in den Fluss fiel u. ertrank. Zuvor soll der Fluss Albula 
geheißen haben. Der Flussgott rettete dIlia (Rhea Silvia), Tochter von dAeneas u. Lavina, 
vor dem Ertrinken u. nahm die zur Göttin Erhobene zur Gemahlin. Er rettete auch die am 
Tiber ausgesetzten Zwillinge Romulus u. Remus vor dem Ertrinken. 
 

dTimor die Angst/Furcht. In der griechischen Mythologie Kind von dAither, die Personifizierte 
Luft u. dGaia, die Mutter Erde. 
Geschwister; 

Aergia 
Altercatio 
Dolor 
Dolos 
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Ira (Lyssa) 
Oblivio 
Ultio 

 
dTitanen Riesen in Menschengestalt. Ältestes, mächtiges Göttergeschlecht der griech. Mythologie. 

Nachkommen des dUranus  u. dGaia. Sechs männliche u. sechs weibliche Titanen: 
dHyperion. Titan. Licht- und Sonnengott. Ehe mit Theia. Kinder: 

dHelios. Sonnengott 
dSelene. Mondgöttin 
dEos. Göttin der Morgenröte (schönstmögliche Frau) 

dJapetos. Titan. Ehe mit Nymphe Klymene, in den Tartaros verbannt. Tochter des 
Okeanos. Kinder: 

dAtlas (den Harten, er trägt den Himmel). Titan 
dEpimetheus. Titan. Ehe mit Pandora. 
dMenoitios (der Überhebliche). Titan 
dPrometheus (Freund der Menschen). Titan 

dKoios. Titan. Nach Niederlage gegen die olympischen Götter in den Tartaros 
gestoßen. Ehe mit seiner Schwester Phoibe. Kinder: 

Leto 
Artemis 
Hekate 
Apollon 

dKreios. Titan. Ehe mit Eurybia. Kinder: 
dAstraios. Titan der Abendröte 
dPallas. Titan 
dPerses. Titan 

dKronos. Titan. Vater des Zeus. Nach Entmannung des Vaters Uranos Herrscher der 
Welt. Ehe mit Rhea. Sohn: 

Zeus. Entmachtet seinen Vater u. herrscht auf den Inseln der Seligen. 
dMnemosyn. Titanin. Kinder: 

Musen (9) 
dOkeanus. Titan. Herr des Ozeans, stärkster Titan. Ehe mit seiner Schwester Thetys. 

Kinder: 
Flussgötter 
Meeresnymphen 
Quellnymphen 

dPhoibe. Titanin. Mondgöttin. Ehe mit Koios. 
dRhea. Titanin. Ehe mit Kronos. Kinder: 

Hestia 
Demeter 
Hera 
Hades 
Poseidon 
Zeus 

dThemis. Titanin. Göttin der Gerechtigkeit u. Ordnung. Ehe mit Zeus (nach Metis). 
Ermöglicht Deukalion u. Pyrrha die Sintflut zu überleben. 

dTethys. Titanin. Meeresgöttin. Amme der Hera. Ehe mit Okeanos. Kinder: 
Okeaniden 

dTheia. Titanin. Ehe mit Bruder Hyperion. 
 
 
 

Titanis Okeanide. In der griechischen Mythologie Kind von dOkeanos Gott der Meere u. Meeres-
göttin dTethys. 
 
 

dTitaressos Flussgott in Thessalien. In der griechischen Mythologie Sohn von dOkeanos u. Meeres-
göttin dTethys. 
 
 

Tithonos In der griechischen Mythologie Soihn von Laomedon Kg. v. Troja. 
Ehe mit dEos. Söhne: 
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Emathion, von dHerakles getötet 
Memnon, von Achill im Kampf um Troja erschlagen 

 
 

Tityos In der griechischen Mythologie erdgeborener Riese der Insel Euböa, versuchte Leto zu 
vergewaltigen, dabei von dApollon u. dArtemis mit Pfeilen getötet. Sohn des dZeus u. der 
Nymphe Elara, gest. bei der Geburt. 
Beim Vergewaltigungsversuch an dLeto von dApollon u. dArtemis getötet. 
 
 

dTisiphone In der griechischen Mythologie eine der Erinnyen, Rachegöttin. Aus den Bluttropfen von 
dUranos, die auf die Erde fielen, als er von seinem Sohn dKronos entmannt worden war, 
entstanden die dErinnyen. 
Geschwister: 

dAlekto, die Unaufhörliche 
dMegaira, der neidische Zorn 

 
dTmolos Berggott der griechischen Mythologie. Personifikation des gleichnamigen Gebirgszuges 

in Lydien. Erster König von Lydien. 
Ehe mit Omphale. Kinder: 

Pluto 
Tantalos 

 
Triformis In der griechischen Mythologie die Dreifaltige Göttin. Bezeichnung dieser universalen 

Muttergottheit als Weiße Göttin. Beiname von dHekate 
Göttin in ihren drei Aspekten von Leben, Tod und Wiedergeburt: 

Leben Wassersymbole: Wasservögel, Schlangen, Fische, Frösche, Gruppen 
von parallelen Linien, Mäander, Netze u. laufende Spiralen. 

Tod die von Eulen u. Geiern begleitete Weiße Frau. 
Wiedergeburt Symbole von Erneuerung u. Transzendenz: Ei, Gebärmutter, Phallus, 

Wirbel, Halbmond, Rinderhörner. 
 

Triklaria In der griechischen Mythologie Beiname der Artemis für Menschenopfer in Achaia. Die 
Grausamkeiten beendete Eurypylos. 
 

Triopas (Triops) In der griechischen Mythologie Sohn auf Rhodos von der Nymphe Rhode u. dem 
Sonnengott dHelios. 
 

Triopas Gestalt in der griechischen Mythologie als Sohn des dPoseidon u. Kanake. Bruder des 
Aloeus. Als Heerführer der Achaier vor Troja gefallen. Sohn: 

Erysichthon 
Weitere Nachkommen: 

Agenor 
Iasos 
Iphimedeia 
Messene 
Pelasgos 
Xanthos 

 
 

dTriton(en) In der griechischen Mythologie Meeresgott (Mischwesen als Mensch, Pferd u. Delphin). 
Begleiter der Nereiden. Sohn von dPoseidon u. dAmphitrite, Tochter von dNereus. 
Tochter: 

dPallas, von Athene im Kampfspiel versehentlich getötet. 
Liebschaft mit Hekate 

Geschwister: 
Benthesikyme 
Rhode 

 
Trioditis 

Trivia 
Trioditis bzw. Trivia (Dreiwege). In der griechischen Mythologie Beiname von dHekate 
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Tritogeneia In der griechischen Mythologie dAthene Alalkomeneis, die am See Triton in Libyen geb. 
war u. dort ein Heiligtum der Athene lag. Beinamen Tritogeneia. Alalkomenai war antiker 
Ort in Böotien. 
 

dTyche 
röm. Fortuna 

Göttin des Schicksals, der glücklichen oder unglücklichen Fügung u. des Zufalls. Göttin 
der Chance. Okèanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der 
Meere u. Meeresgöttin dTethys. 
 

Tydeus In der griechischen Mythologie einer der sieben Feldherren im Krieg gegen Theben. Sohn 
von Oineus Kg. v. Kalydon in Aitolien u. Periboia, zweite Gemahlin des Oineus. Bruder 
des Olenias. 

Ehe mit Deipyle. Sohn: 
Diomedes. 

 
Tyndareos In der griechischen Mythologie König von Sparta, von Halbbruder Hippokoon vertrieben. 

Sohn von Oibalos Kg. v. Sparta u. Gorgophone od. Nymphe Bateia. 
Ehe mit Leda, Tochter von Thestios, Kg. v. Pleuron. Kinder:  

Kastor (Zwilling) 
Klytaimnestra. Ehe mit Tantalos, Sohn von Thyestes (in 2. Ehe mit Agamemnon) 
Phoibe 
Phylonoe (von Artemis unsterblich gemacht) 
Timandra. Ehe mit Echemos 

Leda Zeugte mit dZeus. Kinder: Dioskuren: 
Polydeukes (Pollux) Zwilling 
Helena (schönste Frau der Welt). Ehe mit Menelaos Kg. v. Sparta. 

 
 

Typhoeos In der griechischen Mythologie Sohn von Gaia u. Tartaros, dem Bruder der Gaia. 
 

dTyphon In der griechischen Mythologie hundertköpfiges Ungeheuer, Drache. Schlangenartiger 
Riese (Mischwesen). Typhon von Delphi. Sohn von dZeus u. dHera (Geschwisterehe) 
Vaters der warmen u. gefährlichen Winde. 
Gaia vereinte sich mit Tartaros, um sich für die Niederlage ihrer Kinder, der Titanen u. 
Giganten, an dZeus zu rächen. Sie gebar dTyphon in den Korykischen Grotten des südöst-
lichen Kleinasiens. Unterlag dZeus um die Vorherrschaft im fürchterlichen Götterkampf. 

Ehe mit Schwestergemahlin dEchidna der Schlange. Gezeugt waren viele Ungeheuer: 
Aithon göttlicher, himmlischer Vogel 
Chimära Tochter der Ungeheuer Echidna u. Typhon 
Hydra Wasserschlange mit vielen erneuerbaren Köpfen) 
Kerberos (dreiköpfig), der als Höllenhund den Eingang zum Hades bewacht. 
Orthos (zweiköpfig) 
Sphinx Mischwesen von Orthos u. Chimaera 

 
 

dTyro Meeresgottin. In der griechischen Mythologie Tochter von Kg. Salmoneus Kg. v. Elis u. 
Alkidike, Tochter des Aleos. 

1. Ehe mit dem sterblichen Kretheus, Kg. v. Lolkos, Sohn von Aiolos u. Enarete. 
Söhne: 

Aeson. Sohn: 
Iason 

Pheres 
Amythaon. Sohn: 

Melampus 
2. Ehe (Verbindung) mit dPoseidon. Sohn: 

Pelias (Zwilling). Ehe mit Anaxibia. Kinder: 
Akastos 
Peisidike 
Pelopeia 
Hippothoe 
Alkestis 

Neleus (Zwilling) 
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dUltio In der griechischen Mythologie die Rache. Kind von dAither, die personifizierte Luft u. 

dGaia, die Mutter Erde. 
 

Ungeheuer Die antike Mythologie nennt eine Vielzahl an Gestalten, die wir als Ungeheuer, Monster 
od. Untiere bezeichnen. Nicht alle diese Geschöpfe galten als bösartige Widersacher von 
Göttern, Heroen u. Menschen. Die meisten waren selbst göttlichen Ursprungs. 
Eine Auswahl der Ungeheuer: 

Aithon Adler, göttlicher u. himmlischer Vogel, dem Göttervater dZeus heilig 
Charybdis gestaltloses Meeresungeheuer 
Chimaera Mischwesen aus Löwe, Ziege, Schlange u. Drachen. 
Drachen schlangenartige Mischwesen von Reptilien, Vögeln u. Raubtieren 
Echidna halb Mädchen, halb Schlange, Tochter des dPhorkys u. Keto 
Erinyen Rachegöttinnen bzw. Schutzgöttinnen der sittlichen Ordnung 
Geryoneus 3-köpfiger Riese. Sohn des Chrysaor u. Kallirhoe 
Gorgonen geflügelte Schreckgestalten 
Graien Schwestern der Gorgonen 
Harpyien geflügelte Mischwesen 
Hydra Wasserschlange mit vielen erneuerbaren Köpfen 
Kalydonischer Eber, ein Abkömmling der gewaltigen Sau Phaia 
Kerberos 50-köpfiger (3-köpfiger) Hund. Wächter des Eingangs zum Hades. 
Kentauren Mischwesen aus Pferd und Mensch 
Kerberos ein mehrköpfiger Höllenhund, der den Eingang zur Unterwelt bewacht 
Lernäische Hydra, mit abgeschlagenen nachwachsenden Köpfen 
Meduse eine Gorgone, mit Schlangenhaaren, Schweinshauern, Schuppenpanzer 
Minotauros mit menschlichem Körper und Stierkopf 
Nemeischer Löwe, mit unverwundbarem Fell 
Ophis Schlange bewacht mit des Hesperiden die goldenen Äpfel 
Orthos zweiköpfiger Hund des dreiköpfigen Geryoneus, Sohn des Chrysaor 
Phaia die Wildsau, stammte von dTyphon und dEchidna ab 
Pythonein Drache, der das Orakel von Delphi bewachte, von dApollon getötet. 
Schlange Beschützerin der Unterwelt, ihre Häutung stand für Wiedergeburt 
Skylla Meeresungeheuer mit Frauenoberkörper und sechs Hundeunterleiber 
Sphinx Mischwesen von Orthos u. Chimaera 
Stymphalische Vögel, kranichgroße Vögel mit eisernen Federn wie Pfeile 
Typhon grässliches Ungeheuer, Riese mit Drachen- und Schlangenköpfen 

 
 

dUrania In der griechischen Mythologie Göttin der Sternkunde. Eine der dMusen, der neun Töchter 
von dZeus u. der Titanin dMnemosyne. Beiname von dAphrodite. 

Geliebte von dApollon. Söhne: 
Hymenaios, Gott der Hochzeit 
Linos 

+ 
 

Uranie Okèanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 
 

dUranos In der griechischen Mythologie Sohn von dAether u. dHemera (von dGaia hervorgebracht) 
Ehe mit dGaia. dUranos verhasste Kinder: 

7 Titanen u. 7 Titaninnen 
3 Kyklopen: 

Arges 
Steropes 
Brontes (mit einem runden Auge auf der Stirn) 

3 Hekatonchieren (Riesen mit 100 Armen u. 50 Köpfen): 
Kottos der Stoßende 
Briareos der Starke 
Gyes der Begliederte 

dKronos. Jüngster Sohn von dUranus (Himmel) & dGaia (Erde) 
Aus seinen Bluttropfen, die auf die Erde herab fielen, als er von seinem Sohn Kronos 
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entmannt worden war, entstanden: 
 
 
 

dAphrodite griech. Göttin der Liebe, Schönheit, Begierde, Fortpflanzung 
dErinnyen Rachegöttinnen 
dGiganten schreckliche Gestalten 
dMeliaden Eschennymphen od. melische Nymphen, die in den Eschen leben. 
dDryaden Baumnymphen. Töchter des Waldgeistes Oreios. 

 
 

Veneratia 
(Reverentia) 

In der griechischen Mythologie Tochter von dHades 
 
 

dVertumnus 
(röm.) 

In der römischen Mythologie Gott des Wandels und der Veränderung 
 
 

dVolupia 
(röm.) 

In der römischen Mythologie Göttin des Wohlbefindens, der Lebenslust u. der sexuellen 
Lust (griech. Hedone). Ihr Tempel befand sich bei der Porta Romanula. Tochter von dEros 
u. Psyche. 
 

dVolturnus In der griechischen Mythologie Gott der fließenden Gewässer. 
 

Xanthe (die Blonde) Okeanide. Tochter von Titan dOkeanos, Gott der Meere u. Meeresgöttin 
dTethys. Beiname mehrerer Göttinnen. 
 

dXanthen In der griechischen Mythologie dHoren des Sommers. Blonde Göttinnen. Okèaniden. 
Töchter von dOkeanos, Gott der Meere u. Meeresgöttin dTethys. 
 

dXanthos 
dSkamandros 

Hieß bei den Menschen Skamandros, bei olympischen Göttern Xanthos. In der griech. 
Mythologie Gott des Flusses Skamandros in Phrygien. Sohn von dOkeanos u. Meeresgöt-
tin dTethys. 

Ehe mit Idaea, Nymphe des Idagebirges. Kinder: 
Glaukia. Zeugte mit Deimachos. Sohn: 

Skamandros (benannt nach seinem Großvater) 
Kallirrhoè. Ehe mit Tros (Ahnherr der Troer) 
Rhoio 
Teukros, erster Kg. v. Troja u. Stammvater der Trojaner 

Bruder: 
Simoeis 

 
 

dXuthos In der griechischen Mythologie Sohn von Hellen, ein Sohn des Deukalion u. der Nymphe 
Orseis. Gott der Winde u. der Stammvater der Aioler u. Dorer. 

Ehe mit Krèusa, Tochter von Erechtheus Kg. v. Athen. Kinder: 
Achaios, Stammvater der Achaier 
Diomede. Ehe mit Deion 
Ion, Stammvater der Ionier 

Brüder: 
Aiolos, Stammvater der Aioler 
Doros, Stammvater der Dorer 

 
 

dZagreus Gestalt der thrakischen Mythologie u. in die griech. Mythologie übernommen. Beiname 
von Dionysos (Bacchus): Zagreus (der Jäger), Bakchos (der Spross). Gott des Weines u. 
der Fruchtbarkeit. Sohn von dZeus u. dPersephone u. von Zeus als Nachfolger vorgesehen. 
 
 

dZelos Gott des Eifers. In der griechischen Mythologie Personifikation des eifrigen Strebens. 
Ständige Begleiter von dZeus. Sohn der Göttin dStyx u. des Titanen dPallas. 
Geschwister: 

dBia die Gewalt 

https://de.wikipedia.org/wiki/Vertumnus
https://de.wikipedia.org/wiki/Volturnus
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dKratos die Macht 
dNike der Sieg 

 
 

Zentauren Kentauren, Erzfeinde der Lapiten (ein unbeherrschtes u. lüsternes Volk) der griechischen 
Mythologie. Mischwesen aus Pferd u. Mensch. Abstammung von Ixion, dem König der 
Lapithen (Sturmdämonen bzw. die Personifikationen des Sturms) in Thessalien u. einer 
Wolke. 
Namen bedeutender Kentauren: 

Asbolos, der Vogelschauer 
Bianor, im Kampf schwingt sich Theseus auf seinen Rücken und erschlägt ihn 
Cheiron, der weise und gütige Erzieher vieler griechischer Helden Anthippos. Söhne: 

Kaineus 
Polyphemos 

Elatos, in Larisa residierender Fürst der Lapithen. Ehe mit Hippe, Tochter von  
Eurytion (thessalischer Kentaur) 
Eurytion (arkadischer Kentaur) 
Hylonome. Ehe mit Kyllaros. 
Kyllaros, stirbt beim Gemetzel zwischen Kentauren u. Lapiten. Ehe mit Hylonome 
Nessos, verantwortlich für den Tod des Herakles 
Pholos. Sohn von Silenos u. Melia. Wohnort in der Höhle am Berg Pholoe. 
Thereus, halbgöttlicher Heros 

 
 

dZephyros In der griechischen Mythologie milden Regen bringender Westwind (Knabe trägt mit 
Blumen gefülltes Manteltuch). Sohn von dAstraios, Gott der Abenddämmerung u. 
dEos, Göttin der Morgenröte. 

Ehe mit dIris, Tochter von Thaumas u. Okeanine Elektra. 
Brüder: Anemoi: 

dEosphoros Morgenstern 

dNotos Südwind 
dEuros Ostwind 
dBoreas Nordwind. Ehe mit Oreithyia. Kinder:  

Kalais 
Zetes 

 
 

Zerberus Kérberos, Dämon der Grube. In der griechischen Mythologie mehrköpfiger Höllenhund, 
der den Eingang zur Unterwelt bewacht. Kind der Echidna u. des Typhon. 
 

Zetes In der griechischen Mythologie Sohn von dBoreas, Heros u. Kg. v. Thrakien u. geraubten 
Nymphe Oreithyia, Tochter von Erechtheus, Kg. v. Attika. Zwillingsbruder von Zetes. 
 

Zethos In der griechischen Mythologie Sohn des dZeus od. Epopeus u. Antiope. Zwillingsbruder 
von Amphion 

Ehe mit Thebe. 2 Söhne: 
Itylos 
Nèis 

 
dZeus Göttervater, höchster griech. Gott, Weltenherrscher. Jüngster Sohn von dKronos u. dRhea, 

T. von dUranus & Gaia. Stürzte seinen Vater dKronos. 
Ehe mit dMetis (1. Gemahlin). Tochter: 

dAthene 
Ehe mit dThemis (2. Gemahlin). Titanin der Gerechtigkeit. Kinder:  

dHoren 
dMoiren (Parzen) 

Ehe mit dDemeter (3. Gemahlin). Tochter: 
dPersephone. Sohn: 

Zagreus (sollte Nachfolger vom dZeus werden) 
Liebschaften mit Göttinnen: 

dEurynome: 3 Chariten u. 1 Sohn: 
dAglaia 
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dEuphrosyne 
dThalia 
dAsopos 

 
dHera (Eileithyia) Schwestergemahlin, (dZeus näherte sich als Kuckuck). Kinder: 

dAres 
dArge 
dHebe 
dHephaistos 
dIlithyia 
dTyphaon von Delphi 

dLeda (dZeus näherte sich als Schwan). Kinder: Dioskuren: 
Kastor (Castor) 
Polydeukes (Pollux) 

dLeto: Geliebte des dZeus. Tochter des Titanen Koios. Kinder: 
dApollon (Olympier, Gott des Lichts u. der Misik) 
dArtemis (Olympierin, Göttin der Natur u. der Jagd) 

dMaia. Plejade, Atlastochter: Sohn: 
dHermes 

dNemesis. Tochter: 
Helena 

Liebschaften mit Halbgöttinnen u. Sterblichen nicht von Dauer: 
Aigina (dZeus näherte sich als Feuer). Sohn: 

dAiakos 
Alkmene (die Starke), Tochter des Perseussohnes Elektryon. (dZeus nähert sich des 

Nachts der Alkmene, um einen Helden zu zeugen, in Gestalt des Amphitryon). 
Sohn: 

Herakles (Held des antiken Griechenland) 
Ananke 
Antiope: (dZeus näherte sich als Satyr). Zwillinge: 

Zethos 
Amphion. Ehe mit Niobe. Kind: 

Meliböa-Chloris 
Charidia. Sohn: 

Alchanus 
Chaldene. Sohn: 

Solymos 
Elektra: 

Dardanos 
Eetion 
Emathion 
Harmonia 
Iasion 

Europe (dZeus näherte sich als Stier). Söhne: 
Dodon 
Akestodoros 

Hora. Nymphe (dZeus näherte sich als goldener Regen) Sohn: 
Kolaxes 

Hybris (Thymbris). Nymphe (Übermut, Anmaßung) zeugte mit dZeus. Sohn: 
dPan. Halbgott (Mischwesen eines Widders od. Ziegenbocks) 

Io (dZeus als Nebel-Wolke). Kinder: 
Epaphos 
Kallisto. Nymphe. Sohn: Arcas Kg. v. Arkadien. 
Laodameia. Sohn: 

Sarpedon) 
Isonoe, Danaidin. Sohn: 

Orchomenos 
Jodama. Tochter: 

Thebe 
Kallisto. Nymphe (die Schönste) Tochter von Lykaon Kg. v. Arkadien. Von dZeus (als 

Artemis) vergewaltigt. Sohn: 
Arkas, von Lykaon getötet. 
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Kalyke. Tochter von Aiolos und Enarete. Ehe mit Aethlios. Sohn: 
Endymion, Liebhaber der Mondgöttin dSelene 

 
 

Krete, Nymphe der Insel Kreta. Sohn: 
Kar 

Lysithea. Tochter des Okeanos 
Mnemosyne, Göttin des Gedächtnis u. Erinnerung. 

Zeugte mit (dZeus als Hirte). Musen, 12 Töchter 
Niobe: Söhne:: 

Nemesis. Tochter: 
Helena 

Argos 
Praxidike. Kinder: 

Ktesios 
Arete 
Homonoia 

Protogenea. Tochter von Pyrrha u. Deukalion. Sohn: 
Aethlios. Ehe mit Kalyke. Sohn: 

Endymion 
Salamis. Kinder: 

Kychreus 
Sarakon 

Sinope 
Taygete. Sohn: 

Lakedaimon 
Thaicrucia. Tochter von Proteus. Sohn: 

Nympheus 
Thalia. Kinder: 

dPalikoi, Zwillingsgottheiten von Sizilien 
Thebe. Tochter von Flussgott dAsopos. 

Geliebte von Zeus. Ehe mit Zethos. 
Themisto. Tochter des Inachos. Sohn: 

Arkas 
Thymbris. Sohn: 

Pan 
Liebschaft von Dauer: Ganymed 
Vater vieler Nymphen: u.a.: 

Hora. Sohn: 
Kolaxes, Kg. v. Makedonien 

Geschwister: 
dDemeter 
dHades 
dHera 
dHestia 

 
 

Zeuxo Okèanidin. In der griechischen Mythologie Tochter von dOkeanos, Gott der Meere u. 
Meeresgöttin dTethys. 
 

Zwerge Sammelbezeichnung für menschengestaltige, kleinwüchsige Fabelwesen, die unterirdisch 
in Höhlen oder im Gebirge leben. Ihren Ursprung haben sie in der nordischen Mythologie 

dHephaistos, auf Lemnos 
Kabiren von Samothrake 
Kunstreiche Telchinen von Rhodos 

 
 

Zwietracht In der griechischen Mythologie Göttin als personifizierte Herrin des Streites. 
 

Zyklopen Kyklopen, griech.: Rundaugen. In der griechischen Mythologie sind Zyklopen menschen-
fressende Riesen, auch göttergleiche Gewitterdämonen u. Waffenschmiede, Gehilfen des 
dHephaistos. Söhne von dUranos u. dGaia, u.a.: 
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Arges 
Steropes 
Brontes 

 
Orte der griech. Mythologie 

 
Delphie Stadt für Orakel bekannt. 
Dodona Orakelstätte 
Delos Geburtsort des Apollon u. Artemis, Ort eines Apollonheiligtums u. Orakels 
Elysion 

(lat.: Elysium) 
Insel der Seligen im äußersten Westen der Welt 
 

Hades Ort der Toten 
Tartaros: Strafort der Unterwelt 
Asphodeliengrund:  Aufenthalt der meisten Toten als Schatten 
Lethe: Quelle, aus der Seelen der Verstorbenen das Wasser des 

Vergessens trinken. 
Styx: Grenzfluss zur Unterwelt, den die Verstorbenen mit Hilfe des 

Fährmannes Charon für einen Obolus überqueren 
 

Nekromanteion Totenorakel in Griechenland 
Olymp Wohnstatt der olympischen Götter 
Othrys Sitz der Titanen 
Thermodon Fluss der Amazonen 
Symplegaden Kyaneische Felsen, die zusammenschlagenden zwei Felseninseln 

 
 
 

Mythologische Gegenstände 
 
Aethon Eines der vier schwarzen Pferde von dHades 
Agis Schild der Athene 
Alastor Alastor (Abaster) Eines der vier schwarzen Pferde von dHades 
Ambrosia Speise und Salbe der Götter 
Argo Schiff der Argonauten 
Ariadnefaden Geschenk der dAriadne an Theseus, damit dieser dem Labyrinth des Minos entkam 
Äskulapstab Attribut des Asklepios, Gott der Heilkunst. Symbol des ärztlichen u. pharmazeutischen 

Standes. 
Büchse der Pandora Bei Öffnung entkamen die unbekannten Übel wie Arbeit, Krankheit u. Tod u. plagten die 

Menschheit. 
Bätylos Stein, den Titanin Rhea in Ziegenfell verpackt, ihren Gemahl Kronos statt des neugebore-

nen Zeus verschlingen ließ. 
Dreizack Zepter u. Waffe des Meeresgottes Poseidon 
Flügelschuhe erhält Perseus von Hermes geliehen 
Füllhorn Symbol des Glücks, mit Blumen u. Früchten 
Goldene Äpfel der 

Hesperiden 
verliehen den Göttern ewige Jugend 

Goldenes Vlies Fell des goldenen Widders Chrysomeles, der fliegen u. sprechen konnte 
Gergoneion abgeschlagenes Haupt der Gorgone Medusa, Teil der Aigis 
Halsband der 

Harmonia 
von Hephaistos verfertigt, von Kadmos seiner Gemahlin zur Hochzeit überreicht, bringt 
späteren Besitzern nur Unglück. 

Helm des Hades Attribut des Hades, macht den Träger unsichtbar 
Hermesstab (Caduceus): hat zwei Flügel, von Schlangen umschlungen 
Klapper der Athene Herakles von Athene übergeben, um die stymphalischen Vögel zu vertreiben 
Nektar Getränk der Götter 
Nepenthes Sorgen verjagende Droge, die Helena von einer ägyptischen Königin erhält. 
Nykteus Eines der vier schwarzen Pferde von dHades. 
Omphalos Kultstein im Apollon-Tempel in Delphi, markiert den Nabel der Welt 
Orphnaios Eines der vier schwarzen Pferde von dHades. 
Palladion Schnitzbild der Athene auf der Burg von Troja 
Thyrsos Attribut von Dionysos u. seinen Begleitern 
Trojanisches Pferd hölzernes Pferd, in dessen Bauch sich die griechischen Soldaten bei der Eroberung Trojas 
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verbargen 
 
 
 

Sonnengötter 
 
 

Name Nationalität/Re
ligion Götter Anmerkungen 

Amaterasu Japan Sonnengöttin Hauptgottheit der shintoistischen Religion. 
Arinna (Hebat) Hethiter (Syrer) Sonnengöttin Wichtigste von drei großen hethitischen Sonnengottheiten 

Apollo Griechenland u. 
Rom Sonnengott  

Freyr Nordisch Sonnengott Ein mit der Sonne verbundener Fruchtbarkeitsgott. 
Garuda Hindu- Vogelgott  

Helios (Helius) Griechenland Sonnengott Vor Apollo (griechische Sonnengott) war Helios 

Hepa Hethiter Sonnengöttin Als Gemahlin eines Wettergottes wurde sie mit Sonnen-
göttin Arinna assimiliert. 

Huitzilopochtli 
(Uitzilopochtli) aztekisch Sonnengott  

Hvar Khshaita Iranisch/Persisc
h Sonnengott  

Inti Inka Sonnengott Der nationale Schutzpatron der Inka 
Liza Westafrikanisch Sonnengott  

Lugh keltisch Sonnengott  

Mithras Iranisch/Persisc
h Sonnengott  

Re (Ra) Ägypten Mittagssonneng
ott 

Ägyptischer Gott mit Sonnenscheibe. Zentrum der Anbe-
tung war Heliopolis. Später mit Horus als Re-Horakhty 
verbunden. Auch kombiniert mit Amun als Amun-Ra, dem 
Sonnenschöpfergott. 

Shemesh / 
Shepesh Ugarit Sonnengöttin  

Sol (Sunna) Nordisch Sonnengöttin In einem von Pferden gezogenen Solarwagen 
Sol Invictus römisch Sonnengott Die unbesiegte Sonne. Ein spätrömischer Sonnengott 
Surya Hindu- Sonnengott Fährt im Pferdewagen über den Himmel 
Tonatiuh aztekisch Sonnengott  

Utu (Shamash) Mesopotamien Sonnengott  
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Indische Götter 
(millionenfach) 

 
Brahma Hauptgottheit. In Meditation teilte sich sein Körper in männl.- u. weibl. (Saraswati) Hälfte. 

Brahma vereinte sich mit ihr u. es entstand Manu, Stammvater der Menschheit. 
Ehe mit Saraswati. Kinder: 

Marichi 
Manu 

Kind: 
Saraswati 

 
Schiwa Eine der indischen (vielgestaltigen) Hauptgottheiten. Gemahlin ist Durga 

 
Wischnu (Hare) (Vishnu), Indischer Hauptgott. Sonnengott, Erhalter der Welt (König Rama) 

 
Agni Feuergott, auch Mittler zwischen Menschen u. Göttern, göttlicher Priester 

 
Chandi Gattin des Hauptgottes Shiva 

 
Dewi Große Göttin, verkörpert durch Kali und Durga 

 
Durga Göttin der Zerstörung, Gemahlin Schiwas 

 
Dyaus Gott des Himmels (griechisch: = Zeus) 

 
Ganesha Sohn des Shiva u. Parvatis. Elefantenköpfiger Gott des Beginns u. Überwinder von 

Hindernissen 
Ganga Ganges (der Fluss) 

 
Hanuman Affengott (Symbol der Treue) 
Indra Gott der Stärke, des Donners, Blitz u. Regen, Krieger, Herr der Energie 
Kali Schreckliche (schwarze Göttin mit roter Zunge) Göttin der Zerstörung, Gefährtin Schiwas 
Krishna Indische Gottheit, Hirtengott, seine Gespielin ist Radha 

 
Lakschmi Göttin des Reichtums, des Glücks u. des Wohlstands, Gefährtin Wischnus 

 
Mitra Altindische Gottheit 
Murugan Gott des Krieges u. der Fruchtbarkeit 
Nasatjas Altindische Gottheit 
Pharro Lichtgott 
Radha Schäferin. Geliebte des Krishna 
Saraswati Herrin der Sprache, Wissenschaft u. Literatur. Tochter u. Gemahlin des Hauptgottes 

Brahma. 2 Kinder 
Savitri Sonnengott 
Schakti Göttliche Mutter, Gemahlin Schiwas (auch als Durga, Kali, Parwati, Uma, Bhawani, Dewi, 

Tara genannt) 
Shu Gott der Luft 
Soma Gottheit des berauschenden Saftes Soma 
Surya (Vivasvant) Sonnengott. Sohn von Kasyapa u. Aditi. Ehe mit Chahaya. 
Tiu Indoeuropäischer Wettergott 
Ushasa Göttin der vedischen Mythologie, des Lichts, Leben, Weisheit, Ruhm, Heil u. Segen 
Vajrapati Indische Gottheit 
Varuna Indischer Patriarchalischer Gott, griech.: Uranos 
Vasudeva Indische Gottheit 
Vayu Indischer Windgott 
Virupaksha Indische Gottheit 
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Vithoba Indische Gottheit 
Yama Todesgott 
Yami Schwester des Todesgottes Yama 
 

Keltische Götter 
 
 

Frühkeltische Gottheiten 
 
Apollo Grannus  Heilkräftiger Gott der Kelten in Germanien 

 
Andrastra Siegesgöttin  

 
Belenus Sonnengott u. Heiler gallisch: „hell“ oder „glänzend“ 

 
Artio Waldgöttin, Bäringöttin  

 
Camulos Kriegsgott in Britannien u. Gallien 

 
Cernunnos Herr der Tiere, Hirschgott „der Gehörnte“ 

 
Epona Pferdegöttin mit Fruchtbarkeitsbedeutung in Gallien 

 
Esus Spender von Wohlfahrt, Reichtum u. 

Gesundheit 
„der Herr“ 
 
 

Lenus Heilgott für das Volk der Trevener 
 

Mocus Schweine- Ebergott  
 

Nantosvelta Götterpaar zus. mit Sucellus Spenderin des Met 
 

Ogmios Toten- Seelenführer  
 

Sequana Göttin der Seine  
 

Sucellus Hammergott der gute Hammer, mit der irischen Gottheit 
„Dagda“ verwandt 

 
Taranis Ein rätselhafter Sonnengott Herr des Himmels „der Donnerer“ 

 
 

Teutates Gott (Vater) der Stämme vermutlich Sammelbegriff für verschiedene 
Götter 

 
Vasio Volksgott der gallischen Vocontier in Vasio (Vaison-la-

Romaine) 
 

 
Gallische Götter 

 
Nemausus Ortsgottheit benannt nach „Nimes“ 
Glan Ortsgottheit benannt nach „Glanum“ nahe St. Rèmy 
 

Britannische Götter 
 
Sul Ortsgottheit nach der Heißwasserquelle bei Bath 
 

Keltische Gottheiten 
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Lug Sonnengott ?  
 
 
 

Mythologische 

Gestalten 
 
 
Agamemnon Kg. v. Mykene. Anführer der Griechen im Trojanischen Krieg. Sohn von Atreus u. 

Aerope. Sohn von Atreus. Bruder des Menelaos. Wollte Tochter Iphigenie opfern. 
Wurde von seiner Gemahlin Klytaimestra & ihrem Liebhaber Aigisthos erschlagen. 

Ehe mit Klytaimestra (in 1. Ehe mit Tantalos, von Agamemnon getötet). Kinder: 
Elektra 
Orestes 
Chrysothemis 
Iphigenie 

 
 

Aias Sohn von Kg. Telamon v. Salamis u. Eriboia (Periboia) 
 

Aktäon Jäger. Überraschte Artemis im Bade. In Hirsch verwandelt und von Hunden zerrissen (aus 
griechischer Sage) 
 

Alkestis Frau des Königs Admetos (aus griechischer Sage) 
 

Alkmene Gemahlin des Amphritryon, Mutter von Herakles. Geliebte des Zeus, von Zeus in Gestalt 
des Amphritryon verführt 
 
 

Amphion Sohn von Zeus u. Antiope. König v. Theben. Gemahl der Niobe 
 

Amphitryon Sohn von Alkaios u. Astydameia. Enkel des Peleus. Gemahl der Alkmene (zeugte mit 
Zeus Herakles). König v. Theben 

Ehe mit Alkmene, Mutter des Herakles. Geliebte des Zeus, von Zeus in Gestalt des 
Amphritryon verführt 

 
 

Anchises Sohn von Kapys aus trojan. Fürstengeschlecht u. Themis. König v. Dardanos b. Troja. 
Gemahl der Venus. Vater des Äneas (aus griechischer Sage) 
 

Andromeda Tochter von König Kepheus (Cepheus) v. Äthopien & Kasssiopeia. Gemahlin des Perseus 
(aus griechischer Sage) 
 

Äeneas Sohn von Anchises & Aphrodite. (1) Ehe mit Creusa (Kreusa). Nach Zerstörung Trojas 
auf Irrfahrt. Sohn: Ascanius. (2) Ehe mit Lavinia, T. des Königs Latinus v. Latium (nach 
Ankunft in Latium, aus griechisch-röm. Sage). Sohn: Silvius 
 

Antäus Libyscher Riese. Sohn von Poseidons & Gäa. Von Herakles erwürgt (aus griechischer 
Sage) 
 

Antigone Tochter von Ödipus & Iokaste. Ihre Brüder sind Eteokles & Polyneikes (aus griechischer 
Sage) 
 

Antiope Geliebte des Zeus. Tochter des Königs Nykteus v. Theben u. Polyxo 
 

Äolus Beherrscher der Winde (aus griechischer Sage) 
 

Aquila Mundschenk der Götter 
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Argus Hundertäugiger Wächter der Io. Von Hermes getötet (aus griechischer Sage) 

 
 

dAriadne Tochter von König Minos & Pasiphae v. Kreta. Mit Dionysos vermählt (aus griechischer 
Sage) 
 

Ascanius Sohn des Äneas 
 

Atalante Berühmte Jägerin (aus griechischer Sage) 
 

Atreus Sage. König v. Mykene. Vater von Agamemnon & Menelaos. Vertrieb seinen Bruder 
Thyestes. Erschlagen von Ägisth (aus griechischer Sage) 
 

Augias König v. Elis (aus griechischer Sage) 
 

Bellerophon Korinth. Heros. Bändigte Pegasus (aus griechischer Sage) 
 

Brunhild Walküre (in nordgermanischer Sage). In Niebelungen Königin v. Island, Gemahlin des 
Königs Gunther v. Burgund 
 
 

Caca Schwester des Riesen Cacus 
 

Castor Zwillingsbruder von Pollux (musste in der Unterwelt schmachten, wurde aber von seinem 
Bruder besucht) 
 

Cacus Riese u. Sohn von Vulkanus. Seine Schwester ist Caca 
 

Cassiope (Kassiopeia). Gemahlin des Königs Cepheus v. Äthopien. Tochter ist Andromeda 
 

Centauren Wesen der griechischen Sage, halb Mensch, halb Pferd 
 

Charon Greiser Fährmann der Unterwelt, setzte für einen Obulus Tote über den Acheron (aus 
griechischer Sage) 
 

Chimäre Feuerspeiendes Ungeheuer (Löwe, Ziege, Schlange), (aus griechischer Sage) 
 

Chiron Gütiger, weiser Zentauer (aus griechischer Sage) 
 

Circe - Kirke Zauberkundige Tochter von Helios. Ihr Sohn mit Odysseus ist Telegonos (aus 
griechischer Sage) 
 

Creusa Gemahlin des Äneas 
 

Cyrene - Kyrene Nymphe. Mutter des Aristaeus u. Geliebte des Apollon 
 

Dädalus Baumeister. Vater des Ikarus (aus griechischer Sage) 
 

Danae Tochter von Königs Akrisios v. Argos u. Eurydike. Geliebte des Zeus, Mutter des Perseus 
 
 

Dido Tochter des syrischen König v. Tyros. Floh vor ihrem Bruder Pygmalion. Liebte Äneas. 
Gründete Karthago (aus antiker Sage) 
 

Dioskuren Zwillingsbrüder - Kastor  &  Polydeukes. Söhne v. Zeus  &  Leda (aus griechischer Sage) 
 
 

Elektra Tochter von Agamemnon & Klytämestra. Schwester der Iphigenie & Orestes (aus 
griechischer Sage) 
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Elysium Insel der Seligen. Ort der Frommen und Gerechten in der Unterwelt 
 

Endymion Sohn von Aethlios u. Kalyke. Geliebter der Mondgöttin Selene (aus griechischer Sage) 
 

Epimetheus Sohn von Japetus. Bruder des Prometheus (aus griechischer Sage) 
 

Epigone Nachkommen der Sieben gegen Theben (aus griechischer Sage) 
 

Eric Ritter aus Artus Tafelrunde (aus keltischer Sage) 
 

Erytheia Tochter von Geryones 
 

Eteokles Sohn von Ödipus u. Iokaste 
 

Europa Schwester von König Kadmos v. Theben. Tochter des König Agenor v. Phönikien u. 
Telephassa. Geliebte des Zeus. Zeus entführte sie in Stiergestalt nach Kreta, dort gebar sie 
Minos, Rhadamanthys & Sarpedon (aus griechischer Sage) 
 
 

Fafner Riese in Drachengestalt. Bruder von Zwerg Regus (aus nordischer Sage) 
 

Fenrir Wolf, Ungeheuer, verschlingt Odin beim Weltuntergang (aus altnordischer Mythologie) 
 

Ganymed (Ganymedes), schöner Knabe. Sohn von Königs Tros v. Ilion. Mundschenk des Zeus 
(Jupiter) 
 
 

Haimon Sohn von Kreon u. Eurydike. Verlobter der Antigone 
 

Harmonia Gemahlin des Kadmos. Mutter der dSemele 
 

Hektor Sohn von Kg. Priamos v. Troja u. Hekabe. Ehe mit Andromache. Sohn: Astyànax 
 
 

Helikon Götterberg 
 

Hermes v. Xuthos Gemahl der Kreusa 
 

Hero Geliebte des Leander. Priesterin der Aphrodite 
 
 

Huwawa Ungeheuer u. Wächter des Zedernwaldes 
 

Io Tochter von Königs Inachos v. Argos. Priesterin der Hera u. Geliebte des Zeus 
 

Iokaste Gemahlin des Ödopus 
 

Ismene Tochter von Ödipus u. Iokaste 
 

Kadmos Gründer v. Theben 
Ehe mit Harmonia. Kinder: 

dSemele 
Agenor, Kg. v. Phönizien 

Seine Schwester: 
Europa. Tochter von König Agenor v. Phönizien u. Telephassa. Geliebte des Zeus. 

Kinder: Minos, Rhadamanthys, Sarpedon 
 
 

Kalchas Seher 
 

Kassandra Seherin 
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Kassiopeia Frau von König Kepheus v. Äthopien. Mutter der Anrdomeda (aus griechischer Sage) 
 

Kastor (aus griechischer Sage) 
 

Latinus Kg. v. Latium. Sohn von Faunus (Sohn von Picus, ein Sohn von Saturn) u. laurentiischen 
Nymphe Marica. Ehe mit Amata. Kinder: ein Sohn jung gest. u. Lavina. Ehe mit Aeneas. 
 

Lykurgos König der thrakischen Edonen 
 

Medusa Tochter von Phorcys u. Keto. Schlangenhaariges Ungeheuer 
 
 

Minos Sohn von Zeus u. Europa. König v. Kreta 
 
 

Minotauros Sohn von Pasiphae u. einem Stier. Ungeheuer im Labyrinth zu Kreta. 
 

Nausinoos Sohn von Kalypso u. Odysseus 
 

Neti Wächter am Tor der Unterwelt 
 

Neoptolemos (Pyrrhos) Sohn von Achill. Mörder von Kg. Priamos. 
 

Neusithoos Sohn von Kalypso u. Odysseus 
 

Niobe Tochter von Tantalos u. Dione. Gemahlin des König Amphion v. Theben 
 

Ödipus (Oidipus). König v. Theben. Sohn von Laios Kg. v. Theben u. Iokaste. Tötete seinen Va-
ter u. heiratete seine Mutter. 

Ehe mit Iokaste. Kinder: 
Antigone 
Ismene 
Eteokles 
Polyneikes 

 
 

Odysseus Kg. der Ithaka. Sohn von Laerte Kg. der Ithaka u. Antikleia. Bruder von Ktimene. 
Ehe mit spartanischer Königstochter Penelope. Söhne: 

Telemachos 
Agrios d. Wilde 

Kinder mit Kirke: 
Telegonos 
Auson 
Nausinoos 

Kinder mit Kalypso: 
Latinos 
Neusithoos 
Telegonos 

 
 

Pandora Durch Hephästos erschaffene Frau 
 

Pasiphae Gemahlin des Minos. Mutter des Minotaurus 
 

Pegasus Wesen der griech. Sage, geflügeltes Pferd 
 

Peirithoos (Pirithous). Sohn von Ixion u. Dia (nach älterer Sage Sohn des Zeus) 
 

Pelops Sohn von Tantalos 
 

Penelope Gemahlin des Odysseus 
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Pentheus Sohn von Echion u. Agaue. König v. Theben 
 

Polyneikes Sohn von Ödipus u. Iokaste 
 

Priamos Kg. v. Troja, erm.  von Pyrrhos. Ehe mit Hekabe. Kinder: 
Hektor, gef. gegen Achill. Ehe mit Andromache (sie geriet als Sklavin in die Hände 

von Pyrrhos, nach dessen Tod Ehe mit Helenos, Priamos Sohn) 
Polydoros, erm. 
Polites 
Helenos. Ehe mit Andromache 
Ilione (älteste Tochter) 
Kassandra 
 

Prokne Tochter von Pandion 
 

Prokrustes Riese 
 

Proteus Meergreis 
 

Psyche Gemahlin des Cupido 
 

Pyrrha Tochter von Epimetheus u. Pandora. Gemahlin des Deukalion 
 

Rhadamanthys Sohn von Zeus u. Europa 
 

Rome Tochter von Äneas 
 

Sarpedon Sohn von Zeus u. Europa. Bundesgenosse der Trojaner 
 

Sibylle Sibylle von Cumae. Weissagende Frau, Führerin des Äneas durch die Unterwelt 
 

Silenus (Silenos). Satyr. Begleiter des Bacchus 
 

Sinope Tochter von Asopos 
 

Sisyphos Sohn von König Aiolos v. Thessalien u. Arete 
 

Stheno Schwester der Meduse 
 

Teiresias (Tiresias). Sohn von Eueres u. der Nymphe Chariklo. Berühmter thebanischer Seher 
 

Telamon König v. Salamis. Sohn von Aiakos u. Bruder des Peleus. Ehe mit Eriboia. Sohn: Aias 
 

Telegonos Sohn von Odysseus u. Kirke 
 

Telemachos Sohn von Odysseus u. Penelope 
 

Telephos Sohn von Herakles u. Auge, Priesterin der Athene 
 

Tereus Gemahl der Prokne 
 

Theseus Sohn von König Ägeus v. Athen u. Aithra 
 

Thesistios Vater der Leda. König v. Aitolien 
 

Thyestes Sohn von Pelops u. Hippodameia. Bruder des Atreus 
 

Tydeus Sohn von König Oineus v. Aitolien. Vater des Diomedes 
 

Tyndareus Vater von Polydeukes (Pollux) 
 

Typhon Griechischer schlangenleibiger Riese 
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Xanthippe Xanthippe, * im späten 5. Jh. v. Chr., † im 4. Jh. v. Chr. In der griechischen Mythologie 

Tochter des Doros od. Tochter des Mykon, der im Kerker zu verhungern drohte, aber bei 
regelmäßigen Besuchen mit ihrer Muttermilch am Leben gehalten wurde. 

Ehe mit dem griechischen Philosophen Sokrates (469-399 v. Chr.). 3 Söhne: 
Lamprokles 
Sophroniskos 
Menexenos 

 
 
 
 

Nordische Götter 
 
 
 

Asen u. Wanen ⇒ Göttergeschlechter 
 
Asen Göttergeschlecht, eigentlich als Luftgeister verehrte Seelen der Verstorbenen. 

 
 

Alben Landgeister der Dunkelheit u. des Lichts 
 

Alwis Zwerg 
 

Alswinn oder Alsvidr Himmelspferd des Sonnenwagens 
 
 

Andwari Zwerg 
 

Arwakr Himmelspferd des Sonnenwagens 
 

Ask u. Embla Esche u. Ulme, aus ihnen erschufen die Götter die ersten Menschen 
Odin gab ihnen die Seele, Hönir den Verstand u. Lodur das Leben 
 
 

Asgard Heiliges Land der Asen zwischen Midgard (der Erde) u. Niflheim (Reich der Toten) 
gelegen. Burg, Werkstatt, Wohn- u. Gerichtsstätte der Asen 
 
 

Baldur oder Balder Sohn des Odins u. Frigg. Gott der Frühjahrssonne. Feind des Unrechts. Tod durch 
seinen schwachsinnigen u. von Loki angestifteten Bruder Hödur. 
 
 

Berserker Krieger, wild u. stark 
 

Bestla Mutter des Gottes Odin. Ihr Bruder ist Mimir, Tochter des Riesen Bölthorn 
 

Beyla Dienerin Freyrs. Weib des Byggwir 
 

Bilröst Himmelsbrücke (Milchstraße, Regenbogen) 
 

Bölthorn Großvater des Odin, mütterlicherseits (Riese) 
 

Bör Sohn des Buri. Nahm die Tochter des Riesen Bölthorn zur Gemahlin u. zeugte drei 
Söhne: 

Odin, Wili u. We (Geschlecht der Asen) 
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Brage oder Bragi Sohn des Odins. Iduna seine Gemahlin. Gott der Weisheit u. Dichtkunst (vermutlich 
ältester norwegischer Dichter ist Bragi Boddason, um das Jahr 800) 
 
 

Brisingenschmuck Goldener Schmuck, den die Göttin Freyja von vier Zwergen erhielt 
 

Buri Aus dem Eis geboren. Schuf seinen Sohn Bör 
 

Byggwir Diener Freyrs. Sein Weib: Beyla 
 

Byleipt oder Byleist Bruder des Loki 
 

Frigga Gemahlin des Odin, Göttin u. Beschützerin der Erde, der Ehe u. der häuslichen Arbeit 
(in Abwesenheit Odins mit zwei anderen Göttern verbunden) 
 
 

Hermodur Götterbote. Sohn des Odin u. Bruder des Baldur 
 

Hlodyn oder Fjörgyns 
oder Jörd 

Mutter des Thor (identisch mit der Göttin Jörd) 
 
 

Magni u. Modi Söhne des Thor (Kraft u. Mut) 
 

Meli Bruder des Thor 
 

Delling Morgentau, erzeugt mit der Nacht den Tag 
 

Donar Donnergott 
 

Disen Schutzgeister der Männer in Frauengestalt 
 

Durin Zwerg 
 

Dwalin Zwerg 
 

Einherjer Erwählte Kämpfer des Odin 
 

Eliwagar Eisströme u. Sturmmeere des Nordens, daraus entstand Aurgelmir 
 

Fenrir Fenriswolf. Sohn des Loki u. der Riesin Angrboda. Bruder der Midgardschlange. 
Götterfeindliches Ungetüm. Tötet Odin u. wird getötet durch Odins Sohn Widar 
 
 

Forseti Sohn des Balder. Gott der Schlichtung in Streitigkeiten 
 

Freyja Göttin (altnordisch) der Liebe und Fruchtbarkeit. Frühlingsgöttin u. ewiger Jugend 
Schwester Freyrs. Tochter des Njörd. Weib des Odin 
 
 

Freyr Sohn des Njörd u. Skadis. Gott der Zeugung, des Reichtums u. des Friedens. Sein Weib 
ist Gerd, die Tochter des Riesen Gymir. Bruder Freyjas 
 
 

Frigg Göttermutter. Urbild der Ehefrau 
 
 

Fjalar oder Skrymir Diener Freyrs 
 
 

Freki & Geri Odin begleitende Wölfe 
 

Garm Höllenhund der Riesen 
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Gna Asin u. Dienerin der Frigg 

 
Gnipahellir Höhle am Eingang zur Hel, von Garm bewacht 

 
Gungnir Speer Odins, von Zwergen geschmiedet, brachte den Krieg in die Welt 

 
Gefjon Göttin, altnordisch jungfräuliche Asin 

 
Gulltweig Wanin (vermutlich identisch mit Freyja) 

 
 

Hati u. Skalli Wölfe, vor u. hinter der Sonne laufend 
 
 

Heidrun Ziege, spendet den Bewohnern Walhalls Met 
 

Heimdall Sohn von Odin. Gott des Lichts. Wächter der Asen, von neun Müttern geboren. 
 

Hel Männerfressende Göttin des Todes und der Unterwelt Tochter des Loki 
 

Hlidsjalf Sitz des Odin 
 

Hödur Gott des Winters, der Finsternis u. der Kälte 
Von Loki angestiftet tötet er seinen Bruder Baldur 
 
 

Hönir Wolkengott. Gefährte von Odin. Vergab den Menschen die Geisteskraft. Bruder des 
Lodur 
 

Hugin u. Munin Odin begleitende Raben (Gedanke u. Gedächtnis) 
 

Iduna Jugendgöttin. Gemahlin des Bragi, Sohn des Odins 
 

Idun Göttin, Weib des Bragi, deren Äpfel den Göttern ewige Jugend verleihen 
 

Jörd Wald- u. Erdgöttin 
 

Lärad Die Weltesche (Yggdrasil) 
 

Laufey Mutter des Loki, die Laubinsel 
 

Lif u. Lifthrasir Leben u. Lebenskraft. Überlebendes Paar nach dem Untergang der Götter 
 
 

Loki oder Lodur oder 
Lopt 

Bruder von Odin. Gott der Bosheit u. des Feuers. Dämon. Feind u. Spötter der Götter. 
Vater (mit der Riesin Angrboda) von Fenrir und Hel. Bruder des Hönir u. des Byleipt. 
Verwandlungsfähigster der Götter. Erscheint in weiblichem Geschlecht. 

Sein Weib ist Sigyn. Kinder: 
Fenriswolf, Hel u. Midgardschlange 

 
 

Midgard Von Menschen bewohnte Erde 
 

Midgardschlange Tochter des Loki. Das Weltmeer. Schwester des Fenrir, mit den Riesen verbündet 
 
 

Mimir Genannt auch Heiddraupnir u. Hoddrofnir (der Weise). Berater Odins u. den Göttern 
wohlgesinnt. Hüter des Quells der Weisheit. Durch die Wanen getötet. 
 
 

Mjöllnir Kampfhammer des Thor, von Zwergen geschmiedet 
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Motsognir Zwerg 

 
Mundilfari Vater von Sonne u. Mond 

 
Munin u. Hugin Odin begleitende Raben (Gedanke u. Erinnerung) 

 
Myrkwid Dunkelwald (im Süden) 

 
Nagelfar Trollenschiff (aus Fingernägeln der Toten gezimmert) 

 
 

Nanna Gemahlin des Baldur (starb bei Ansicht dessen Todes) 
 

Nidhögg Drache, ernährt sich von toten Männern 
 

Nifelheim Nebelheim od. anderer Name für Totenreich der Hel 
 

Njord Gott der Fruchtbarkeit 
 

Njörd Wane. Gott des Meeres. Vater Freyrs u. Freyjas. Sein Weib ist Skadi 
 

Noatun Schiffszaun. Wohnstätte des Njörd 
 

Nornen 
Urd 
Werdandi 
Skuld 

Schicksalsgöttinnen (dem Urdbrunnen entstiegen): 
Göttin der Vergangenheit (älteste der drei Göttinnen) 
Mittlere der Nornen (die Werdende), Göttin der Gegenwart 
Göttin der Zukunft (jüngste der drei Göttinnen) 

 
 
 

Odin 
Mit Beinamen: 

Har ⇒ der Hohe 
Harbard ⇒ 

Graubart 

„Allvater“, auch genannt bei den südlichen Germanen: Wodan in Walhalla, der größten 
u. schönsten Halle seines Palastes. Führte auf seiner Schulter zwei Raben (Hugin u. 
Munin). Mit Thor Hauptgott des Nordens. Oberster der Asen. 
Sohn von Frithuwald, Sohn des Frealaf 
Einäugiger Totenführer, Kriegs- u. Siegesgott, sowie Gott der Dichtung u. der Weisheit. 
Zauberfürst, Raterfürst. Unterliegt dem Fenriwolf. 
Götterdreiheit: 

Odin-We-Wili 
Odin-Hönir-Lodur 

Ehe mit Frigg. Kinder: 
Njörd 
Tytmon v. Angeln 
Sigi 

Sohn von Frithuwald.  
Kinder: 

Baldur 
Bragi. Ehe mit Iduna 
Heimdall 
Hermodur 
Thor 
Widar 
Wali 

 
 
 

Odrörir Zaubermet (Geisterreger), Dichtermet u. Erreger des Mutes 
 

Ragnaröck Untergang der Götter, letztes Geschick 
 

Rater Beinamen der Götter 
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Saga Asin, Gesellin Odins (vermutlich Frigg) 
 
 

Sigi Sohn von Odin (Wotan) u. Frigg. Sohn: Rerir 
 

Sigyn Weib des Loki 
 

Sif Ehe mit Thor 
 

Skadi Weib des Njörd. Nach gewaltsamen Tod unter die Götter aufgenommen. Tochter des 
Riesen Thjazi 
 

Skalli u. Hati Wölfe, vor u. hinter der Sonne laufend 
 
 

Skrymir Freund u. Diener Freyrs 
 

Sleipnir Schnellster Läufer aller Pferde. Stammt von Loki u. Swadilfari ab. Achtfüßiger Hengst 
des Odin 
 

Sol Sol ist der röm. Sonnengott u. die germanisch-nordische Göttin der Sonne. 
Sól/Sunna ist weiblich, der gleichnamige römische Sonnengott Sol ist männlich. Sól ist 
die Tochter des Mundilfari, Schwester des Mondgottes Mani u. Gattin des Glenr. Die 
Sonne wurde von den Göttern aus einem Funken erzeugt. Sól fährt mit dem 
Sonnenwagen über den Himmel, gezogen von den Pferden Arvakr (der Frühwache) u. 
Alsvidr (der All-geschwinde). Schutzschild Swalin schützt den Wagen vor Sonnenhitze. 
Das Gespann wird vom Wolf Skalli (Skoll) verfolgt. Am Tag des Weltunterganges 
(Ragnarök) wird Skalli die Sonne einholen u. verschlingen. Doch gebiert Sól eine 
Tochter, schöner als sie selbst, die in der neuen Welt weiterscheinen wird. 
 

Swadilfari Hengst des Baumeisters der Asenburg Asgard 
 
 

Thor 
Mit Beinamen: 

Hlorridi u. Weor 

Genannt Donar. Sohn des Odin (Wodan) 
Häuptling aller Götter. Donnergott. Wettergott u. Gott der Fruchtbarkeit 
Beschützer Midgards u. ihrer Bewohner. Mit Mjöllnir erschlägt er zahllose Riese, u.a. 
(Hrungnir u. Thjazi) 

Ehe mit Sif (mit dem goldenen Haar) 
Söhne: 

Magni (Kraft) 
Modi (Mut) 

 
 

Thjalfi Diener des Thor 
 
 

Thjodrörir Zwerg 
 

Thund Fluss, umfließt schwer überwindbar Walhall 
 

Thrym Reicher Herrscher der Thursen 
 

Ty Kriegsgott 
 

Tyr Galt vor Odin als der kühnste u. mutigste Kriegsgott der Asen. 
 

Urdbrunnen Sitz der drei Nornen 
 

Ull Wintergott. Sohn der Sif 
 

Wali Sohn des Odin u. der Riesin Rinda. Rächer des Balder 
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Walhall Trinkhalle Odins. Versammlungsort der Einherjer 
 

Walküren Kämpfertöterinnen auf dem Schlachtfeld, bewirten die Einherjer. Jungfrauen Odins 
 
 

Wanen Göttergeschlecht (im Kampf mit den Asen ausgesöhnt), eigentlich Götter der 
Fruchtbarkeit, des Glücks u. des Reichtums (Njörd, Freyr, Freyja) 
 
 

War Asin. Schutzgöttin der Eheverträge 
 
 

Widar Sohn von Odin. Er rächt seinen Vater u. tötet Fenrir 
 
 

Wölwa Name einer Seherin 
 

Yggdrasil Weltesche am Urdbrunnen 
 
 

 
 

Riesen (älteres Geschlecht, als das der Götter) 
 
Sutur Urweltriese 

 
 

Iotnen od. Thursen Riesen. Feinde der Götter: 
Riesen, Fenriswolf, Midgardschlange u. Loki (der ausgestoßene Gott) 

 
 

Alwaldi od. Thjazi Vater der Riesen 
 
 

Angeyja Eine der neun Töchter der Ran, als Wellen des Meeres mit den Schwestern Heimdall 
geboren. 
 

Atla Schwester der Angeyja 
 

Eistla Schwester der Angeyja 
 

Eyrgjafa Schwester der Angeyja 
 

Gjalp Schwester der Angeyja 
 

Greip Schwester der Angeyja 
 

Jarnsaxa Schwester der Angeyja 
 

Imd Schwester der Angeyja 
 

Ulfrun Schwester der Angeyja 
 

  
Riesen 

 
Ägir Riese des Meeres, gastfreundlich gegenüber den Göttern. Seine Tochter: Kolga 

Sohn des Miskorblindi 
 

Angrboda Riesin, mit Loki, Mutter des Fenriswolfes 
 

Aurboda Mutter der Riesin Gerd 
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Aurgelmir oder Ymir Urzeitriese, ältestes Lebewesen der Welt, entstanden aus dem Schmelzwasser der 

Gletscher 
 

Begelmir Riese, Urvater, der als einziger den Kampf zwischen Asen u. Riesen überlebte 
 

Blain Riese 
 

Brimir Riese 
 

Bölthorn Riese. Vater des Bestla, der Mutter Odins 
 

Egil Riese, den Göttern wohlgesinnt 
 

Fenia Riesin (in der Goldmühle) 
 

Fjölswinn Riese, Hüter der Jungfrau 
 

Geirröd Riese, von Thor mit einem glühenden Eisenstück erschlagen 
 

Gerd Tochter des Riesen Gymir. Weib des Gottes Freyr 
 

Gunnlöd Tochter des Riesen Suttung, von Odin verführt 
 

Gymir Meerriese 
 

Hrungnir Riese mit steinernen Kopf u. Herz, von Thor getötet 
 

Hrym Riese 
 

Hymir Frostriese 
 

Imd Riesin 
 

Kolga Tochter des Riesen Ägir 
 

Menja Riesin (in der Goldmühle) 
 

Miskorblindi Vater des Riesen Ägir 
 

Muspell Riese, personifiziertes Feier 
 

Ran Wellen des Meeres. Weib des Riesen Ägir 
 

Rinda Riesin 
 

Skadi Tochter des Riesen Thjazi u. Weib des Gottes Njörd 
 

Skymir (Fjalar). Riese 
 

Surt Feuerriese 
 

Suttung (auch Fjalar). Riese, den Göttern feindlich gesinnt 
 

Thjazi Starker Riese. Überwinder von Thor. Warf dessen Augen als Sterne an den Himmel 
Seine Tochter ist Skadi 
 

Wafthrudnir Weisester aller Riesen 
 

Ymir Sechsköpfiger Urriese. Aus ihm wurde die Erde erschaffen (aus seinem Fleisch die 
Erde, aus seinem Blut das Meer u. aus seinem Schädel der Himmel) 
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Götter der Phönizier 
 
 
Adonis Höchste phönikische Gottheit 

 
Anat-bait-ili Phönikische Gottheit 

 
Astarte Muttergottheit (griechisch = Aphrodite) 

 
Baal Phönikische Gottheit 

 
Baalat Eine der drei höchsten phönikischen Göttinnen 

 
Baal Libanon Herr des Libanon, phönikische Gottheit 

 
Baal-malage Herr der Seeleute, phönikische Gottheit 

 
Baal Rosh Herr des Vorgebirges, phönikische Gottheit 

 
Baal-Saphon Herr des Berges Saphon, ugaritische Gottheit 

 
Baal-sapuni Phönikische Gottheit 

 
Baal Shamim Herr des Himmels, phönikische Gottheit 

 
Bait-ili (Baitylos), phönikische Gottheit 

 
Berut Phönikische Gottheit 

 
Chusor Gott des Eisens 

 
Dagon Gott des Weizens 

 
El Eine der höchsten phönikischen Gottheiten (griechisch = Kronos) 

 
Eliun Phönikische Gottheit. 

 
Eshmun Phönikische-karthagische Gottheit (griechisch = Asklepios) 

 
Eshmun-Melqart Phönikische Gottheit 

 
Eshmun-Merreh Phönikischer Gott 

 
Iolaos-Eshmun Phönikisch-griechische Gottheit 

 
Ischtar Fruchtbarkeitsgöttin 

 
Melkart Melqart ⇒ Stadtherr. Baal von Thyrus, mächtigster Stadtgott. Phönikisch-karthagischer 

Gott 
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Mikal Phönikische Gottheit, griechisch = Herakles 

 
Misor Gott der Redlichkeit 

 
Moloch  
Pumay phönikisch-karthagische Gottheit (griechisch = Pygmalion) 

 
Reshef-`lhyts Phönikische Gottheit, griechisch = Apollon-Alasioras 

 
Reshef-Mikal Phönikische Gottheit, griechisch = Apollon-Amyklaios 

 
Reshef phönikische-karthagischer Gott des Donners, Regen u. Sturm, griechisch = Apollon 

 
Sasem phönikischer Gott 

 
Shadrapa phönikisch-karthagische Gottheit (römisch = Liber pater) 

 
Sydyk Gott der Gerechtigkeit 

 
Ulones Phönikische Gottheit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Römische Götter 
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Im früheren Rom glaubten die Menschen an die unterschiedlichsten Götter. Die 
ursprüngliche röm. Bauernreligion wurde von Personifikationen der Natur u. von 

Naturereignissen abgeleitet (z. B. Tellus (Erde), Ops (Ernte), Ceres (Feldfrüchte). Ab dem 
5. Jh. v. Chr. begannen die Römer unter Einfluss der Etrusker die Götterwelt der Griechen 

zu übernehmen. Der römische Götterhimmel umfasste neben den Göttern auch 
Geisterwesen, Personifikationen, Halbgötter, Ungeheuer u. Provinzgottheiten. Es wurde 

angenommen, dass die Natur mit den Göttern in Verbindung stünden u. man hoffte, durch 
Opfergaben die Götter freundlich u. entgegenkommend zu stimmen. Zur Verehrung der 
Götter wurden Tempel errichtet. Einige Kaiser wurden nach ihrem Ableben zu Göttern 
erklärt, z. B. Augustus. Auch ihnen wurden Tempel erbaut, um sie gebührend zu ehren. 

Ursprünglich wurden altrömische Gottheiten in Bildern od. Statuen verehrt. Erst von den 
Griechen u. Etruskern wurde die Götterwelt in Menschengestalt übernommen. 

 
Die obersten zwölf Götter: 

Jupiter, Juno, Neptun, Minerva, Mars, Venus, Apollo, Diana, Vulcanus, Vesta, Mercurius u. Ceres 
 
 
 
 

Name Beschreibung 
 
dAbeona (Adeona) Göttin. Schutz der Kinder, über das erste Kommen u. Gehen kleiner Kinder zu u. von ihrer 

Mutter. 
 

dAbundantia Personifikation des Überflusses. Symbol des allgemeinen Wohlstandes, des Überflusses an Gütern und 
deren freier Verfügbarkeit auf Münzen der römischen Kaiserzeit. 
 
 

dAcca Larentia Diva von komplexer Bedeutung u. Herkunft, zu deren Ehren die Larentalia abgehalten wurde. Ehe mit 
Tarutius u. Geliebte des Hercules od. Ehe mit dem Hirten Faustulus, Mutter von 12 Söhnen u. 
Pflegemutter von Romulus u. Remus. 
 
 

dAcis Gott des Flusses Acis in Sizilien. Sohn des Faunus u. der Symäthis. Die schönste der Nymphen, 
Galathea, war seine Geliebte. Der riesige Cyclop Polyphem liebte sie ebenfalls. Da sah er das schöne 
Paar im Schatten eines kleinen Gehölzes ruhen. Er warf einen Felsblock dem nur die Göttin entging, 
während der Geliebte starb u. in den Fluss verwandelt wurde. 
 
 

dAdeona Abeona. Beide Gottheiten schützten die Kinder auf dem Weg von u. zu ihrer Mutter. 
 

dAericura (Aeracura, Herecura, Ericura) eine antike, Keltisch-germanische, ursprünglich illyrische Göttin, 
identifiziert mit Proserpina. Totengöttin u. Begleiterin von Did Pater. 
 
 

dAesculapius Römisches Äquivalent von Asclepius, Gott der Heilkunst. 
 

dAeternitas Göttin u. Personifikation der Ewigkeit u. Unsterblichkeit. Tochter des Jupiter 
 
 

dAequitas Göttin der Gleichheit u. Gerechtigkeit. Göttliche Verkörperung der Fairness. Die besser bekannte 
Justitia der röm. Mythologie als Göttin der Gerechtigkeit. Die antike Aequitas ist die ältere u. vielleicht 
die schönere Schwester der Idee der Gerechtigkeit, Gleichheit, Konformität, der Symmetrie oder 
Fairness. 
 
 

dAesculapius (dAsklepios) Gott der Heilkunst. Sterblich geboren als Sohn von dApollo u. Heldin Koronis, Tochter des 
Königs Phlegyas. Heros u. Arzt in Thessalien, nach dem Tod Gott der Medizin. 

Ehe mit Epione. 2 Söhne u. 5 Töchter: 
Machaon 
Podaleirios 
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Hygieia, Personifikation der Gesundheit 
Panakeia Personifizierung des Heilens durch Heilpflanzen 
Akeso 
Iaso 
Aigle 

Außerdem: 
Telesphoros 
Meditrina 

Mit Aristodama. Sohn: 
Aratos 

 
 

dAeternitas Göttin u. Personifikation der Ewigkeit, die dauerhafte politische Herrschaft 
 

dAiolus Von dZeus als Herrscher über die verschiedenen Winde eingesetzte Günstling der Götter. Gott der 
Winde: Boreas (Nord-), Euroa (Ost-), Notos (Süd-) u. Zephyros (Westwind) 
Sohn des Hippotes,  bewohnte mit Gattin u. seinen sechs Söhnen u. sechs Töchtern als Kg. die Insel 
Aiolia. 
 
 

dAius Locutius (Aius Loquens) Göttliche Stimme, die die Römer vor der Invasion gallischen Senonen um 387 v. Chr. 
warnte. 
 

dAlemona Göttin für Ernährung des ungeborenen Kindes 
 

dAmicitia Röm. Philotes. Göttin der Freundschaft. 
 

dAmor (Cupido) Gott der begehrlichen Liebe, griech. Eros. Jüngster aller Götter. Sohn von Venus, griech, 
Aphrodite u. Kriegsgott Mars, griech. Ares.  
 
 

dAngerona (Angeronia) Göttin des frühen Roms, die die Menschen von Schmerz u. Leid befreite. 
 

dAngitia Göttin der Thaumaturgie, heilte Schlangenbisse. Sie hatte Kräfte der Hexerei, Magie u. der Medizin u. 
war eine Meisterin in der Kunst der Wunder- u. Kräuterheilung. Sie war eine der drei Töchter von 
Aeètes griech. Ursprungs. Schwestern: 

Medea 
Circe 

 
dAnna Perenna Kleine Göttin des antiken Rom. Etruskische Erdmuttergöttin von Römern übernommen. Festtag am 

15.März 
 

dAnnona Göttliche Personifikation der Getreideversorgung von Rom. 
 

dAntevorta (Porrima) Göttin der Zukunft u. Beschützerin gegen die Gefahren der Geburt. Gefährtin der Göttin 
Carmenta. 
Schwester: 

Postverta 
 

dApollo Gott des delphischen Orakels, des Lichts, des Frühlings, der Heilung, der Künste, der Musik, Dichtkunst 
u. Gesangs, der Mäßigung, sittlichen Reinigung u. Weissagung. Gott der Heilkunst u. Bogenschützen. 
Griech. Apollon. Sohn aus kleinasiatischen Didyma von dZeus u, dLeto (Latona). Zwillingsschwester: 

Diana (griech. Artemis) 
Beinamen: Phöbus 

Loxias (Sehergott) 
 
Ehe mit Koronis. Söhne: 

dAsklepios, Gott der Heilkunst 
Linos, Musiklehrer des Herakles 
Iamos 

Die weiblichen Geliebte u. Nachkommen, dazu männliche Geliebte bzw. Günstlinge: 
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Krèusa 
Ion 

Akantha 
Rhoio 

Anios 
Kyrene 

Aristaios 
Koronis 

Asklepios 
Chione 

Philammon 
Daphne 
Delphos 
Dryope 

Amphissos 
Hyakinthos 
Kalliope 

Linos 
Orpheus 

Kassandra 
Kyparissos 
Leukothea 
Manto 

Mopsos 
Urania 

Hymenaios 
Thalia 

Korybanten 
 
 

dArimanius Obskurer mithraischer Gott 
 

dÄther Gott des oberen Himmels. Sohn von dErebos u. dNyx. Bruder von dHemera. 
 
 

dAura Titanin. Göttin der Morgenbrisen (Morgenröte). Jungfräuliche Jägerin. Tochter des Titan Lelantos u. 
Nymphe Periboea od. der Göttin dKybele. 

Zeugte mit dDionysos die Zwillinge: 
Iakchos 
Tochter 

 
 

dAurora Göttin der Morgenröte, griech. Eos. Schwester des Sonnengottes dSol u. Mondgöttin dLuna. 
 

dAverruncus Keltisch-germanischer Gott der besänftigt um Unheil abzuwenden, gleichgesetzt mit dem griech. 
dMercurius, Gott des Handels u. der Wege. 
 

dBacchus Beiname des griech. dDionysos. Gott des Weines, des Rausches u. der Ekstase. 
 
 

dBasta Griech. Hestia, skytisch Oitosyros 
 

dBellona (Duellona) Altrömische Kriegsgöttin, griech. Enyo. Schwester, Tochter od. Ehefrau von Kriegsgott 
Mars, bzw. seine Wagenlenkerin od. Muse. 
 

dBona Dea Göttin der Fruchtbarkeit, Heilung, Jungfräulichkeit und Frauen. Tochter des dFaunus. 
 
 

dBonus Eventus Das glückliche Gedeihen, ursprünglich ein ländlicher Gott der röm. Religion. Einer der 12 Götter für 
Landwirtschaft. 
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dBromius Beiname von Weingott Bacchus. In der griech. Mythologie einer der 50. Söhne des Aigyp-tos, des 
Zwillingsbruders von Danaos u. Najade Kaliadne. 

Ehe mit Erato, Tochter der Najade Polyxo. Wie seine Brüder, mit Ausnahme des Lynk-eus, wurde er 
in der Hochzeitsnacht von seiner Ehefrau getötet. 

Weitere Brüder: 
Eurylochos 
Phantes 
Peristhenes 
Hermos 
Dryas 
Potamon 
Kisseus 
Lixos 
Imbros 
Polyktor 
Chthonios 

 
 

dBubona Schutzgöttin der Ochsen und Rinderzucht 
 
 

dCaca Archaische Feuergöttin. Göttin des häuslichen Herdes, später von Vesta verdrängt. Schwester von 
Cacus (ein Götterpaar) 
 
 

dCacus Ursprünglich alter Feuergott. In der röm. Mythologie ein räuberisches Ungeheuer. Später zu einem 
Riesen degradiert. Sohn des Vulcanus u. Brudergemahl der Caca. 
 
 

dCaelus Urgott des Himmels, griech. dUranus. Sohn des dÄther u. Dies (Personifikation des Tages), Tochter von 
Chaos u. Caligo. 

Rehe mit Terra. Kinder: 
Saturn 
Ops 
Janus 

 
 

dCamenae Quellgottheit. (Carmentes) Göttinnen mit verschiedenen Attributen, darunter Süßwasser, Prophezeiung 
und Geburt: 

Carmenta, Göttin der Geburt 
Egeria, Nymphe der gleichnamigen Quelle 
Antevorta, die Zukunft 
Postvorta (Porrima), die Vergangenheit 

 
 

dCandelifera Göttin der Geburt, Geburtshelferin, die eine symbolische Kerze oder Fackel entzündet u. das Kind aus 
der Dunkelheit des Mutterleibs ins Licht führt. 
 
 

dCardea (Carne) Nymphe. Göttin, der Schwellen, der Türscharniere u. Türgriffe (cardo). Gehört in die Reihe der 
römischen Sondergottheiten. 
 
 

dCarmenta (Nicostrata) Eine der ältesten röm. Gottheiten. Carmenta war Göttin für Frauen, als Göttin der 
Geburtshilfe beschützte sie Hebammen und werdende Mütter. Sohn: 

Euandros 
 
 

dCarna Eine der kleinen Göttinnen der röm. Mythologie. Göttin der Gesundheit (des Herzens u. der übrigen 
Organe. 
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dCeres Altitalische römische Gottheit, griech. Demeter, chaldä. Isis. Göttin der Fruchtbarkeit u. des Ackerbaus. 
Vor der Aussaat wurde Tellus u. Ceres geopfert. In Rom wurden noch zwölf männliche Sondergötter 
geehrt, die in Bezug zu bäuerlichen Arbeiten standen: 

Vervactor (1. Pflügen) 
Reparator (2. Pflügen) 
Inporcitor (3., letztes Pflügen) 
Insitor (Saat) 
Obarator (Einarbeiten der Saat) 
Occator (Eggen) 
Saritor (Jäten) 
Subrunc (Unkrautraufen) 
Messor (Mahd) 
Convector (Einfuhr der Garben) 
Conditor (Speicherung des Getreides) 
Promitor (Ausgabe des Getreides) 

Sondergöttinnen des Ackerbaus aus früh- u. vorrömischer Zeit: 
Seia (Säerin) 
Segetia od. Segesta (Saat) 
Messia (Mäherin) 
Tutulina (die Schützende) 

Tochter von Ops u. Saturn. 
Zeugte mit Jupiter. Kinder: 

Proserpina  
Sohn, ungenannt 

 
 

dCinxia Göttin der Ehe. Beiname von dJuno 
 

dClementia Göttin u. Personifikation der Vergebung und der Gnade (Milde) 
 

dCjitunno (Clitumnus) Gott des Flusses Clitunno 
 

dCloacina Etruskische Göttin, als Schutzgöttin der Cloaca Maxima. der wichtigsten Abwasserleitung des antiken 
Roms. Später der Göttin Venus gleichgesetzt u. Venus Cloacina genannt. Cloacina wurde als Göttin der 
Reinheit oder Sauberkeit verehrt. 
 
 

dCoelus Sternbild Caelum. Personifikation des Himmels, griech. Uranos 
 

dCollatina Kleine röm. Göttin der Hügel 
 

dConcordia Altrömische Göttin u. Personifikation der Übereinkunft u. Eintracht der Bürger Roms, griech. Harmonia 
Concordia ist eine von den Römern personifizierten altrömischen Tugenden: 

Fides (Treue) 
Spes (Hoffnung) 
Pudicitia (Keuschheit) 
Justitia (Gerechtigkeit) 
Virtus (Tugend) 
Pax (Frieden), 
Libertas (Freiheit) 
Honos (Ehre) 
Felicitas (Glück) 

 
dConditor Gott der Aussaat. Assistent von Ceres 

 
dConsus Chthonischer Gott der eingebrachten Ernte. Gab Romulus den Rat zum Raub der Sabiner-innen. 

 
 

dCunina Die Beschützerin von Säuglingen in den Wiegen 
 

dCupido (Amor) Gott der Liebe, der jüngste aller Götter. Sohn von Kriegsgott dMars u. der dVenus 
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dCura Göttin der Fürsorge u-. Pflege 
 

dDea Dia Göttin des Wachstums 
 

dDea Tacita Die schweigende Göttin, eine Unterweltgöttin. Göttin der Toten. 
 

dDecima Die römische Mythologie hat drei Schicksalsgöttinnen: die Parzen. Nona (Neunte), Decima (Zehnte) u. 
Parca (Geburtshelferin) oder Morta. Die Parzen waren Geburtsgöttinnen. Nona u. Decima sind nach den 
Geburtsmonaten benannt, die bis zur Geburt vergehen können. 
Als Schicksalsgöttin bezeichnet man in der Mythologie eine Verkörperung von Schicksal, (Verhängnis) 
als weibliche Gottheit. Häufig spielt nicht eine einzelne Gottheit die tragende Rolle, sondern eine 
Dreiheit von Schicksalsgöttinnen. 
Schicksalsgöttin. Eine der Parzen (röm. Moiren). Vermesserin des Lebensfadens, griech. Äquivalent 
war Lachesis. 
Zu den Schicksalsgöttinnen gehören: 
In der griech. Mythologie: 

Moiren (Moira) 
Klotho 
Lachesis 
Atropos 

Ananke, das Verhängnis, das nicht unbedingt gerecht sein muss 
Heimarmene, die Verkörperung des unausweichlichen, zwingenden Schicksals 
Tyche, der blind waltende Zufall 

In der etruskischen Mythologie:  
Lasen 

In der röm. Mythologie:  
Parzen, entsprechend den griechischen Moiren 
Fortuna, das Glück, vergleichbar der griech. Tyche in ihrer Erscheinung als Agathe 
Tyche, günstiger Zufall 

In der germ. Mythologie: Nornen: 
Urd 
Verdandi 
Skuld 

In der slawischen Mythologie: 
Zorya 

In der baltischen Mythologie: 
Laima, Personifizierung des Schicksals 

 
 

dDei Lucrii Frühe Götter des Reichtums, Profits, Handels u. Gewerbes 
 

dDevera Göttin über die Besenherrschten wurden Tempel in Vorbereitung auf verschiedene Gottesdienste, Opfer 
u. Feiern zu reinigen; sie schützte Hebammen u. Frauen in Arbeit. 
 

dDiana Göttin der Jagd u. der Tiere, des Mondes, der Jungfräulichkeit u. der Geburt. Beschützerin der Frauen u. 
Mädchen. Heiligtum auf dem Aventin, grich.: Artemis. Tochter des Zeus u. Latona (Leto). 
Zwillingsschwester von Apollo 
 
 

dDiana Diana Nemorensis ursprünglich eine italische Gottheit. Lokale Version. Ihr bedeutendstes Heiligtum 
(Dianium) befand sich in den Albaner Bergen bei Aricia am Nemisee. Diana Nemorensis wurde dort mit 
Egeria und Virbius, zwei untergeordneten Gottheiten, verehrt. 
 
 

dDionysos Gott des Weines u. der Fruchtbarkeit, der Triebkraft u. erwachenden Natur, röm. dBacchus Pflege nach 
seiner Geburt von Ino, der Schwester von Semele. Sohn von dSemele u. dZeus. Bruder von Proserpina.  
 

dDiscordia Göttin u. Personifikation von Zwietracht u. Streit, griech. dEris. Tochter von Erebos u. dNyx Ihre Kinder 
gehören nicht zur Götterwelt, sie bewachen den Eingang zur Unterwelt. Durch den goldenen Apfel, den 

https://1-en--academic-com.translate.goog/dic.nsf/enwiki/48116?_x_tr_sl=es&_x_tr_tl=de&_x_tr_hl=de&_x_tr_pto=sc&_x_tr_enc=1
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sprichwörtlichen Zankapfel bekannt. Nachkommen: 
Horkos der Eid, Rächer des Meineides. 
Phonos die Mühsal 
Lethe die Vergessenheit 
Limos der Hunger 
Algea der Schmerz 
Hysminai die Schlachten 
Makhai die Kämpfe 
Phonoi der Mord 
Androktasiai das Gemetzel 
Neikea der Hader 
Pseudea die Lüge 
Amphilogiai der Wortstreit 
Dysnomia die Gesetzlosigkeit 
Ate die Verblendung 
Geliebte von dAres 
 
 

dDisziplin Kleine Gottheit und Personifikation der Disziplin. Haupttugenden: 
Frugalitas Besonnenheit 
Fidelis Treueid 
Frugality Sparsamkeit 

 
dDis Pater (Dispater) Gott des Reichtums u. der Unterwelt. 

 
dDius Fidius Gott der Eide, verbunden mit Jupiter 

 
dDomiduca Göttin der Ehe. Schutz der Kinder auf dem Weg zurück zum Elternhaus 

Beiname von dJuno 
 

dDomiducus Gott der Ehe, der Bräute zu den Häusern ihrer Ehemänner brachte 
Beiname von Jupiter 
 
 

dDomitius Domidius. Gott der Ehe, wie die Braut nach Hause geführt wurde. 
 

dEdusa Edulia. Göttin die dafür zuständig ist, dass Kindern die feste Nahrungsaufnahme gelingt. 
 
 

dEgeria Göttin, Wassernymphe einer gleichnamigen Quelle, später eine der Camenae 
Geliebte des sagenumwobenen zweiten Königs von Rom, Numa Pompilius 

 
 

dEmpanda Land- oder Feldgöttin, deren Tempel niemals für Bedürftige geschlossen wurde 
Beiname von dJuno 
 

dEpona Göttin der Fruchtbarkeit, der Pferde und u. Reitkunst, keltischen Ursprungs 
 

dFabulinus Gott der Kinder zu sprechen lehrte 
 

dFallacer Obskurer Gott 
 

dFama Göttin u. Personifikation von Ruhm, Gerücht u. übler Nachrede. Tochter der Gaia u. jüngste Schwester 
der Giganten 
 
 

dFaszinus Phallischer Gott, der vor Invidia (Neid) und dem bösen Blick schützte. Wächter der Kaiser-kinder. 
 

dFauna Göttin der Vegetation. Auch Titel vegetativer Göttinnen wie Bona Dea, Ops und Terra 
Schwester od. Tochter von Faunus. 
 



 300 

 
dFaunus Waldgeist (Mischwesen aus Mensch u. Ziegenbock), Satyr. Feld- & Hirtengott. Gott der Natur u. der 

Fruchtbarkeit. Beschützer der Bauern u. Hirten, des Ackerbaus u. Viehzucht. Beinamen: Lupercus 
(Wolfsabwehrer), griech. Pan 
Sohn von Picus (Mars) u. Enkel von Saturn. Sohn: 

Latinus, Kg. v. Latium 
 
 

dFaustitas Allegorische Gottheit, Viehzucht und Ackerbau fördernd. 
 

dFebris Vorchristliche stadtrömische Göttin, gehörte zu den apotropäischen (abwendenden) Gott-heiten, die 
Menschen vor Fieber und Malaria schützte. 
 

dFecunditas Göttin u. Personifikation der Fruchtbarkeit, insbesondere der Kaiserinnen 
 

dFelicitas Göttin u. Personifikation des Glückes, Erfolgs und Fruchtbarkeit 
 
 

dFerentina Waldgottheit. Schutzgöttin der Stadt Ferentinum, Latium. Beschützerin des lateinischen Commonwealth 
 

dFeronia Göttin sabinischen Ursprungs. Frühlings- u. Erdgöttin. Fruchtbarkeitsgöttin, ländliche Göttin der 
Wälder und Brunnen. Schutzgöttin der Freigelassenen. Sohn: 

Herilus (mit drei Seelen, musste dreimal von Euandros getötet werden) 
 

dFessona Fessonia. Göttin gegen Müdigkeit u. Krankheiten 
 

dFides Göttin u. Personifikation von Vertrauen, Treue und Eid, griech. Pistis 
 
 

dFlora Altitalienische Vegetationsgöttin des Frühlings und der Blumen. Göttin der Jugend, griech. Nymphe 
Chloris 
 
 

dFons (dFontus) gehört zu den ältesten einheimisch-römischen Göttern. Gott der Brunnen, Quellen u. 
fließenden Gewässer 
 

dFornax Göttin Beschützerin der Öfen, die damals zum Braten der Weizenkörner benutzt wurden. 
 

dForculus Gott, der zusammen mit Carda und Limentinus die Unversehrtheit von Türen beschützte. 
Gott der Türpfosten, gehört in die Reihe der römischen Sondergottheiten. 
 

dFortuna Eine der Parten. Glücks- u. Schicksalsgöttin. Personifikation des Glückes, Erfolgs, Zufalls u. Segens, 
griech. Tyche. Ausgehend von den Klosterschulen fing man im 12. Jh. an, die Göttinnen Fortuna u. 
Natura als Dienerinnen Gottes zu sehen. Obwohl diese Auffassung unvereinbar mit dem christlichen 
Glauben war, fand sie im 13. Jh. auch an neu gegründeten Universitäten Beachtung. Philosophisch 
beschlagene Geister blieben dieser Ansicht fern.  
Beiname: Antias 
 
 

dFraus Personifikation der Täuschung u. des Betrugs. Göttin des Verrats, Nachteils, Vergehens, Verbrechens, 
Frevels, der Hinterlist, Selbsttäuschung, dem Irrtum, griech. Apate (Daimon) 
Vaterlos von Nyx geboren od. von Nyx u. Erebos. 
 
 

dFulgora Witwe u. Personifikation des Blitzes 
 
 

dFurien Rachegöttinnen (griech. Erinnyen od. Maviai Maniai – die Rasenden, später Eumeniden): 
Alekto 
Megaera (Tochter d. Nacht, Unterweltscheusal) 

Nach Hesiod entstanden die Furien als Kronos seinen Vater Uranus kastrierte. Das Blut, welches auf die 



 301 

Erde tropfte, schwängerte Gaia, die Erdmutter. Gaia gebar 3 Töchter (Erinnyen/Furien), sie sollen im 
Himmel Dirae, auf der Erde Furien und in der Hölle Eumeniden heißen. Grich.: 

Alecto, die Unerbittliche, die Böse, die Unaufhörliche für den Krieg. 
Megaera od. Megaira, die Eifersüchtige, die Widerwillige, die Neidische, wenn jemand zum Tode 

gebracht werden sollte. 
Tisiphone, die Rächerin, Vergelterin, die den Mord Rächende, für die ansteckenden Seuchen 

Römer kannten auch drei fruchterregenden Rachegöttinnen u. nannten sie Furien. Eigene Namen für 
jede aber vermutlich nicht, es sind keine überliefert. 
Doch die Götter schickten den Menschen nicht willkürlich die Furien auf den Hals, sondern nur, wenn 
ein Verbrechen begangen wurde. 
 
 

dFurrina (Furina) eine der vielen kleinen Göttinnen der röm. Mythologie älterer Zeit. Göttin der Diebe in eine 
Beziehung zu den Furien. 
Beiname: Varro 
 

dGlycon Schlangengott, Fabeltier (Chimäre), dessen Kult Ursprung in Mazedonien 
 

dGratiae Römische Bezeichnung für die Charites oder Grazien. Dienende der Hauptgötter. 
Untergöttinnen. Göttinnen der Anmut u. des heiteren Jebensgenusses. Begleiterinnen der Aphrodite. 
Töchter von dBacchus od. dLiber u. dVenus. Kinder: Drei Chariten: 

Thalia die Blühende, nicht zu verwechseln mit Thalia, der Muse 
Euphrosyne die Frohsinnige, auch Euphrone genannt 
Aglaja die Strahlende, Zierde. Ehe mit Hephaistos 

Ursprünglich gab es nur eine Charis. Sie erscheint als Ehefrau des Hephaistos (Vulcanus) 
Antike Quellen nennen lt. Pausanias (griech. Schriftsteller des 2. Jh. n. Chr.) 2 Chariten: 

a) Wie sie die Athener seit ältesten Zeiten verehrten: 
Auxo, die Wachsende, Zunehmende 
Hegemone, die Voranschreitende, Führende 

b) Wie sie die Lakedaimonier in Lakonien verehrten: 
Phaenna, die Glänzende, Leuchtende 
Kjeta, die Gerufene 

(Beide Namen beziehen sich auf Phasen des Mondes, der bei Neumondfesten mit Lärm 
angerufen wurde) 

 
 

Hecata Griech. Hekate. Göttin der Magie, der Totenbeschwörung. Göttin der Wegkreuzungen, Weggabelungen, 
Schwellen u. Übergänge u. die Wächterin der Tore zwischen den Welten. Einzige der Titanen die unter 
der Herrschaft von Zeus ihre Unabhängigkeit und ursprünglichen Herrschaftsbereich behält. Hilfreiche 
Göttin; sie schenkt den Hirten fruchtbare Herden, den Fischern volle Netze, den Jägern reiche Beute, 
Athleten u. Kriegern Erfolg u. Glück im Kampf. Sie ist neben Zeus einzige Gottheit, die den Menschen 
jeden Wunsch erfüllen oder verweigern kann. Sie kann den Segen geben, kann ihn auch wieder nehmen, 
wenn sie es für richtig empfindet. 
Tochter der Titanide Asteria u. des Titanen Perses, dem Gott der Zerstörung. 
Ihre Beinamen: 

Atropaia das Böse Fernhaltende 
Chthonia von der Erde 
Enodia die am Wege 
Kleidukos Schlüsseltragende 
Kourotrophos Pflegerin 
Melana die Schwarze 
Ourania Himmlische 
Perseis Licht 
Phosphoros Lichtbringer 
Propolos Führer 
Propylaia Torhüterin 
Skotia die des dunklen Ortes 
Soteira Erlöserin, Heilerin 
Triformis Dreifaltige 
Trioditis bzw. Trivia Dreiwege 
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dHelernus (Alernus) archaisch-römischer kleiner Gott der Unterwelt, dessen heiliger Hain (Lucus) in der Nähe des 

Flusses Tiber lag. Der Hain war der Geburtsort der Nymphe Crania. Die Priester führten dort noch zur 
Zeit des Augustus heilige Riten (sacra) durch. Tochter: 

Carna. Göttin des Schutzes der Eingeweide (des Herzens u. übriger Organe) 
 

dHerkules griech. Herakles, für seine Stärke berühmter griechischer Heros, dem göttliche Ehren zukamen u. in den 
Olymp aufgenommen wurde. Gott der Stärke. Heil-u. Oralelgott. Schutzgott der Askanier. Beschützer 
der Athleten (griech. Herakles). Sohn von dJupiter u. Alkmene geb. in Theben als Alkeios. 
Zwillingsbruder von Iphikles. Sein Ziehvater war Amphitryon. 

1. Ehe mit Megara. 3 Söhne (alle von Herakles getötet) 
2. Ehe mit Königstochter Deianeira 
3. Ehe mit Omphale 
Ehe mit Deianeura 
Ehe mit Auge 
Ehe mit Hebe (nach seinem Tod) 
Geliebter der Iole 
Geliebter des Abderos 
Vater vieler Kinder 

Die zwölf Arbeiten des Herakles als Sühne seiner Mordtaten: 
Erlegung de Nemeischen Löwens 

Er schnürte ihm die Kehle zu. Das Fell machte ihn nahezu unverwundbar 
Tötung der neunköpfigen Hydra 

Er brannte jeden der enthaupteten Hälse. Den Rumpf spaltete, in ihr Gift tauchte er seine Pfeile, 
die unheilbare, tödliche Wunden schlugen. 

Einfangen der Kerynitischen Hirschkuh 
Er jagte sie ein ganzes Jahr u. fesselte sie. 

Einfangen des Erymsntischen Ebers 
Er trieb ihn aus dem Wald in ein Schneefeld u. ermüdete ihn so. 

Ausmisten der Rinderställe des Augias 
Er leitete zwei nahegelegene Flüsse (Alpheios u. Peneios) durch den Stall. 

Vertreibung der Stymphalischen Vögel 
Mit zwei großen metallenen Klappern von Athene konnte er die Vögel aufscheuchen u. einzeln 
mit seinen vergifteten Pfeilen töten. 

Einfangen des Kretischen Stiers 
Herakles bändigte den Stier, brachte ihn zu Eurystheus und ließ ihn frei. 

Zähmung der menschenfressenden Rosse des Diomedes 
Er warf ihnen zuerst Diomedes zum Fraß vor. Nachdem sie ihren Gebieter gefressen hatten, 
konnte Herakles sie gezähmt führen. 

Herbeischaffung des Gürtels der Amazonenkönigin Hippolyte 
Hippolyte übergab den Gürtel freiwillig. Durch eine Intrige der Hera kam es zum Kampf. 
Herakles tötete Hippolyte u. kehrte nach Griechenland zurück. 

Raub der Rinderherde des Riesen Geryon 
Geryon forderte Herakles zum Kampf, er tötete u. Hera, die Geryon unterstützte, wurde 
verwundet u. musste fliehen. 

Pflücken der goldenen Äpfel der Hesperiden 
Mit einer List bewog er Atlas, den Vater der Hesperiden, ihm die Äpfel zu pflücken 

Des Wachhund der Unterwelt Kerberos an die Oberwelt bringen 
Hades erlaubte Herakles, den Hund zeitweise aus der Unterwelt zu entfernen, rang ihn ohne 
Waffen nieder u. brachte ihn zu Eurystheus. 

 
 

dHermaphroditos Androgyner griech. Gott, dessen Mythologie in lateinische Literatur importiert wurde. 
Sohn von dHermes u. dAphrodite. Sein Körper wird durch Wirken der Götter mit Nymphe Salmakis 
verschmolzen u. wird so zum Zwitter. 
 
 

dHermus Gott des Flusses Hermus (heute: Gediz) in Lydien (Türkei). Flussgott mit einem Heiligtum in Sardes. 
Sohn von Okeanus u. Tethys. 
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dHesperos Titan. Gott der Dämmerung. Bezeichnung für den Planeten Venus als Abendstern. 
Sohn od. Bruder von Atlas bzw. von Astraios u. dEos. Vater der Hesperis 
 
 

dHilaritas Göttin der Freude u. guten Laune 
 

dHonos Gott u. Personifikation militärischen Ehren, Ritterlichkeit u. Militärjustiz 
 

dHora Horae. Personifikationen der Jahreszeiten u. Göttinnen der natürlichen Ordnung u Hüter der Tore des 
Olymp. Göttinnen, die das geregelte Leben überwachen. Töchter von dZeus Kg. der Götter und Titanin 
Themis: 

Eunomia Ordnung 
Dike Gerechtigkeit 
Irene Friede 

 
 

dHostilina Göttin des Getreides, die das Gleichwerden der Ähren bewirkte. 
 
 

dImüorcitor Gott der beim Eggen der Felder angerufen wurde. Assistent von Ceres 
 

dIndigetes Die di indigetes waren Götter des alten Roms, die von anderen Völkern entlehnt wurden. Ursprüngliche 
Götter der frühen römischen Religion u. Mythologie. Die meisten Indigeten sind kleine Gottheiten, die 
die täglichen Aktivitäten und ursprünglichen römischen Werte verkörperten und bei Bedarf aufgerufen 
wurden. 
Indiges ist ein Begriff des klassischen Latein, der für Sol (primitiver Sonnengott) u. für Jupiter von 
Lavinium, dann für Aeneas gilt. 
 
 

 
 

Die di indigetes 
 

Nachname Bezeichnung 
 

Abeona Göttin der Abreise und der Kinder, die das Haus verlassen 
Adeona Göttin der Rückkehr der Kinder in das Elternhaus 
Aequitas Göttin des Handels und ehrliche Kaufleute. Auch Aecetia genannt 
Aera Cura Göttin der Unterwelt 
Aeternitas Göttin der ewigen Zeit 
Africus Gott des Südwindes (nicht verwechseln mit griech. Gott Lips 
Aius Locutius Gott, der vor der Invasion der Gallier 390 v. Chr. warnte 
Alemona Göttin (Alemonia) die ungeborene Kinder beschützt u. ernährt 
Angerona Göttin der Geheimnisse, die auch Schmerzen lindern könnte. Hüter des geheimen 

Namens von Rom 
Angita Göttin der Medizin und Magie sowie Gifte. Eventuell Angitia 
Angitia Göttin der Gifte und Heilmittel 
Anna Staude Göttin des neuen Jahres, die für Essen sorgt 
Antevorte Göttin der Zukunft 
Aquilo Gott des Nordwindes 
Aurora Göttin der Morgendämmerung 

 
Auster Gott der Südwinde 
Averna Göttin der Toten 
Bellona Die Kriegsgöttin identifiziert mit der griech. Enyo. Schwester od. Frau de Mars. 

Repräsentiert den blutrünstigen Krieg (sie wird auch Duellona genannt) 
Bona Dea Göttin der Fruchtbarkeit, Heilung, Jungfräulichkeit u. Frauen 
Bubona Göttin der Herden und Pferde. Identifiziert mit gall. Epona 
Camenae Göttinnen von Brunnen u. Quellen 
Candelifera Göttin der Geburt, die Frauen bei der Geburt anrufen 
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Cardea Göttin der Schwelle des Hauses u. der Scharniere der Türen 
Carmenta Göttin der Geburt u. Weissagung (Carmentis) 
Carna Göttin der lebenswichtigen Organe 
Catillus Gründer der Stadt Tibur, benannt nach seinem Sohn Tiburtus (heute Tivoli) 
Cinxia Göttin, die Hochzeiten präsidiert, später Juno Cinxia gleichgestellt 
Clementia Göttin der Vergebung und des Mitleids 
Cloacina Göttin, die die Keuschheit der Ehe beschützte. Später mit Venus Cloacina 

identifiziert 
Cocles Vergöttlichung des legendären Horatius Coclès. Symbol der Kampfbereitschaft 
Coelus Mein Gott 
Concordia Göttin des Verstehens und der Harmonie, besonders in der Ehe 
Consus Gott der Körner im Lager. Verwandt mit Göttin Ops 
Corpus Gott des Nordwestwindes 
dCuba Göttin der Säuglinge, sorgte für guten und gesunden Schlaf. Wurde von Müttern 

angerufen, um Babys in den Schlaf zu helfen. Schwester von Rumina Göttin der 
Muttermilch und des Stillens. 
 

Cunina Göttin der kleinen Kinder 
Cura Göttin, die Menschen aus Ton erschuf 
Dea Dia Göttin des Wachstums 
Dea Tacita Göttin der Toten 
Deverra Göttin der Frauen in Arbeit und Hebammen 
Di Penates Götter des Haushalts 
Dia Göttin der Jugend 
Disziplin Göttin des Gehorsams 
Diacordia Göttin des Streits und des Streits 
Dius Fidus Gott der Eide, identifiziert mit Jupiter 
Domiduca Göttin Hochzeit, Braut u. Bräutigam sollen gesund u. munter im Heim ankommen. 

Assoziiert mit Domiducus, identifiziert mit Juno 
Domiducus Gott der Hochzeit, damit Braut und Bräutigam in Frieden in ihrem neuen Zuhause 

leben können. Verbunden mit Domiduca 
Domitius Gott, der Frauen bewachte, wenn sie allein im Haus waren 
Duellona Kriegsgöttin. später identifiziert mit der griech. Göttin Enyo. Frau oder Schwester 

des Mars (Bellona) 
Edusa Lebensmittelgöttin, die über kleine Kinder wachte, als sie ihre ersten festen 

Lebensmittel aßen 
Egeria Göttin der Weisheit oder Göttin der Brunnen und Geburten 
Gesten Göttin der Armut 
Empanda Göttin der Hoffnung, Freundschaft und Großzügigkeit 
Endovelicus Gott der Gesundheit und des Wohlbefindens 
Evander Legendärer Gründer von Pallantium, Stadt am Fuße des Palatin 
Eventus 
Bonus 

Göttin des landwirtschaftlichen und kommerziellen Erfolgs 

Fabulinus Gott der ersten Worte kleiner Kinder 
Facunditas Gott der Ernten und Weinlese 
Fama Göttin des Rufes und des Gerüchts 
Fauna (Dona Dea) Erdgöttin, Muttergöttin 
Faunusa Gott des wilden Lebens u. der Fruchtbarkeit 
Faustitas Gott Beschützer von Rindern und Herden 
Favonius Gott des Westwindes 

 
Febris Göttin, die vor Fieber und Malaria schützte 
Felicitas Gott des Erfolgs 
Ferentina Schutzgöttin der Stadt Ferentinum in Latium. Beschützerin der römischen Städte 

und des Römischen Reiches 
Feronia Ländliche Göttin der Wälder und Brunnen 
Fides Göttin der Loyalität 
Flora Göttin des Frühlings und der blühenden Blumen 
Fontus Gott der Brunnen und Quellen 
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Fornax Göttin des Brotes und der Bäckerei 
Fortuna Göttin des Schicksals 
Fraus Göttin des Betrugs, röm. Äquivalent der griech. Göttin Apate 
Fulgora Göttin des Blitzes 
Fülle Göttin des Glücks, Hüterin des Füllhorns (Annona) 
Furina Eine der ältesten Göttinnen, vielleicht Verbindung mit Wasser od. Dieben 
Herren Göttin des Überflusses und der Freude 
Honos Gott der Ehre und der militärischen Anklage 
Horatii Vergöttlichung u. Symbol der taktischen Intelligenz 
Importeur Gott der Furchenverfolgung beim Pflügen 
Invidia Göttin der Eifersucht 
Inuus Gott der Fruchtbarkeit, des Geschlechtsverkehrs und Beschützer der Herden 
Jana Göttin der Türen und Scharniere 
Janus Gott Hüter der überdachten Passagen und Kreuzungen 
Juno Göttin, die über die Götter und über den Himmel herrscht 
Jupiter Gott, der über die Götter und über den Himmel herrscht 
Justitia Göttin der Gerechtigkeit 
Juturna Göttin der Seen, Brunnen, Brunnen und Quellen 
Juventas Göttin der Jugend 
Klingen Göttin Beschützerin von Herden und Weiden 
Konditor  Gott der Getreidelagerung in Scheunen 
Konvektor Gott des Getreidetransports während der Ernte 
Kopieren Göttin der Gesundheit und des Überflusses 
Lactane Göttin der Landwirtschaft 
Larenta Erdgöttin mit dem Spitznamen Dea Tacita (die stille Göttin) 
Lares Hüter der Geister des Hauses und der Felder 
Laverna Göttin der Unterwelt, auch Göttin der Diebe 
Levana Göttin für den Vater, der das Neugeborene in seinen Armen hält, um ihn zu 

erkennen 
Liber/Libera Gott der Fruchtbarkeit 
Leberalitas Göttin der Großzügigkeit 
Libertas Göttin der Freiheit 
Libitina Göttin der Beerdigung 
Lima Göttin der Schwellen, die entfernte, was für diejenigen, die ein Gebäude betreten, 

schädlich sein könnte 
Lua Göttin, der die Soldaten die Waffen und Fahnen gaben, die dem Feind 

weggenommen wurden 
Lizenzgeber Gott des Morgensterns 
Lucina Göttin der gebärfähigen Frauen 
Luna Göttin des Mondes 
Lupercus Beschützer der Hirten und Herden gegen Wölfe 
Maia Göttin der Fruchtbarkeit und des Frühlings 
Maiesta Göttin der Ehre und des Respekts 
Manie Göttin der Toten 
Mähnen Seelen von Vorfahren, die den Haushalt beschützen 
Matronae Dreifache Göttin der Mutterschaft und Fruchtbarkeit 
Matuta Göttin der Morgendämmerung und des Meeres 
Meditrina Göttin der Gesundheit, des langen Lebens und des Weins 
Mefitis Gott der giftigen Dämpfe, die aus Sümpfen und vulkanischen Gebieten entweichen 
Mellona Schutzgöttin der Bienenstöcke und Bienen 

 
Mena Göttin der Periode der Frauenmenstruation (ungewiss) 
Messa Göttin der Ernte und des Mähens 
Messor Gott der Ernte und des Mähens 
Moneta Göttin der Erinnerung, röm. Äquivalent der griech. Göttin Mnemosyne. Nicht zu 

verwechseln mit Juno Moneta 
Mucius Vergötterte Form des legendären Mucius Scaevola, der den Mut symbolisierte 
Murcia Göttin der Faulheit. Auch Murtia genannt, identifiziert mit Venus 
Muta Göttin der Stille 
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Mutinus (Mutunus) Gott der Fruchtbarkeit, Beschützer von Herden, Gärten, Früchten und 
männl. Genitalien. Römischer Anhänger des griech. Gottes Priapus 

Naenia Göttin der Beerdigungen, mit Proserpina verbunden 
Nascio Göttin der Geburt und Beschützerin der Kinder 
Nemestrinus Gott der Wälder und Wälder 
Nerio Göttin des Krieges und der Tapferkeit der Krieger, verbunden mit dem Mars und 

manchmal identifiziert mit Duellona und Minerva 
Nixi Göttin der Geburt und Frauen während der Geburt 
Nodutus Gott, der Knoten in den Stielen von Getreide gemacht hat. 
Nona Göttin, die von Frauen im neunten Monat ihrer Schwangerschaft angerufen wurde 
Novensilus Gott mit den Eigenschaften von neun etruskischen Göttern 
Nundina Göttin mit den Merkmalen von neun etruskischen Göttinnen 
Obarator Gott der letzten Oberfläche nach der Aussaat 
Occator Gott der Erschütterung 
Orbona Göttin der Waisenkinder. Göttin, die Eltern, die ihr Kind verloren haben, 

versicherte, es wieder zu finden 
Partula Göttin der Geburt und Dauer der Schwangerschaft 
Patalena Göttin der Blumen 
Paventia Göttin, die verängstigte Kinder tröstete 
Pax Göttin des Friedens 
Penate Götter des Haushalts und der Keller 
Picumnus Gott der Düngemittel auf den Feldern (Picumnus Sterquilinus). Durch die 

Verbindung mit Pilumnus wurde er auch Gott der Neugeborenen 
Picus Gott der Landwirtschaft 
Pietas Göttin des Respekts vor dem Staat, den Göttern und der Familie 
Pilumnus Gott der Neugeborenen, dann des Dreschens von Getreide (mit Picumnus 

verbunden) 
Poena Göttin der Rache u. Bestrafung, später der griech. Göttin Nemesis gleichgestellt 
Pomona Gott der Obstbäume und Obstgärten 
Portunus Gott der Häfen, Lagerhäuser und verschlossenen Türen 
Porus Gott des Überflusses 
Postverta Göttin der Vergangenheit 
Potina Göttin der Kindergetränke u. Muttermilch 
Priapus Gott der Gärten, Reben, Seeleute und Fischer 
Promitor Gott der Getreideverteilung in Scheunen und Ziegenherden 
Prorsa 
Postverta 

Göttin der Frauen in der Arbeit 

Providentia Göttin der Voraussicht 
Pudicitia Göttin der Bescheidenheit und Keuschheit 
Puta Göttin des Beschneidens von Reben und Büschen 
Quirinus Gott Beschützer des Staates 
Quiritis Göttin der Mütter 
Rederator Gott des zweiten Pflügens 
Robigo (Robiga) Weiblicher Anhänger von Robigus, der Göttin des Weizens, die ihn vor 

Krankheiten schützt 
Robigus Gott der Getreidekulturen, der sie vor Frost schützt 
Roma Schutzgöttin der Stadt Rom 
Rumina Göttin der Mütter kleiner Kinder 
Runcina Schutzgöttin der Aussaat, Ernte u. beim Jäten 
Rusina Schutzgöttin der Felder (Rurina) 

 
Sancus Gott der Eide und guten Vorzeichen 
Saritor Gott des Unkrauts und der Reinigung 
Securitas Göttin der Stabilität und Sicherheit 
Semonia Göttin der Aussaat 
Sentia Göttin, die über die geistige Entwicklung des Kindes wachte 
Sentinus Gott der Neugeborenen, verbunden mit Vitumnus 
Silvanus Gott des Landes, der den Schutz der Herden gewährleistet 
Soranus Sonnengott, vielleicht auch der des Todes, der tagsüber auftritt 
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Spes Göttin der Hoffnung 
Spiniensis Gott der dornigen Pflanzen, die beim Bürstenreinigen angerufen wurden, um sich 

vor Wunden zu schützen 
Stata Mater Göttin, die vor Feuer schützt 
Statina Schutzgöttin der Kinder die das Haus zum ersten Mal verließen 
Statanus Gott, der über die erste Abreise und Rückkehr eines Kindes aus dem Haus der 

Familie wacht (Statulinus/Statilinus), mit seiner Frau Statana verbunden 
Strenua (Trenia) Göttin der körperlichen Stärke und Ausdauer 
Suadela Göttin der Überzeugung, besonders für Verführung und Liebe 
Subruncinator Gott des Unkrauts in Feldfrüchten 
Summanus Gott der nächtlichen Gewitter im Gegensatz zu Jupiter, Gott der täglichen Gewitter 
Talasius Gott der Ehe 
Tellumo Gott des Wachstums der Natur, in weiblicher Form Tellus 
Terminus Gott der Grenzen 
Terra Mater Göttin des Wachstums und der Fruchtbarkeit 
Tibertus Gott des Flusses Anio, Nebenfluss des Tibers, nicht zu verwechseln mit Tiburtus, 

Sohn von Catillus, dem Gründer von Tibur 
? Besengöttin zur Reinigung von Tempeln 
? Göttin der Kreuzung 
Uranus Gott. Vater aller Götter 
Vacuna Göttin derer, die abwesend sind (unsicher) 
Vatikan Gott der weinenden Neugeborenen 
Vervactor Gott der ersten Lichtung von Brachland 
Veritas Göttin der Wahrheit 
Ungeziefer Gott der Parasiten in den Herden u. Heilung des Viehs 
Vertumnus Gott der Jahreszeiten, Früchte, Gärten und Pflanzenwachstums 
Vica Pota Göttin des Sieges 
Videos Gott der Seele und Körper nach dem Tod trennt 
Virbius Gott der Wälder 
Viriplaca Göttin der Ehekonflikte 
Virtus Gott od. Göttin der Tapferkeit und militärischen Macht 
Vitumnus Gott, der den Fötus beschützt und das Leben auf Neugeborene überträgt, mit 

Sentinus verbunden 
Volturnus Gott des Wassers 
Volumna Göttin des Kinderzimmers 

 
 
dInsitor Gott der bei der Aussaat angerufen wird, Assisten von Ceres 

 
dIntercidone Kleine Göttin der Geburt, angerufen um böse Geister vom Kind fernzuhalten 

 
dInuus Gott sabinischen Ursprungs der Fruchtbarkeit u. Geschlechtsverkehrs. Beschützer des 

Viehbestandes 
 

dInventas Griech. Hebe. Göttin der Jugend 
 

dInvidia/Phthonos Göttin der Verkörperung von Missgunst, Neid und Eifersucht. Sohn von Dionysos u. Nyx. 
Viele Frauen, getötet aus Eifersucht 

 
dIris Göttin u. Personifikation des Regenbogens. Jungfräuliche, geflügelte Götterbotin für Hera. 

Kann Winde erzeugen. Tochter von Elektra u. Thaumas. Schwester der Harpyien u. Arke. 
Mutter von Eros. 
 
 

dJanus Ursprünglich Licht- u. Sonnengott, männliches Gegenbild der Jana od. Diana. Doppelge-
sichtiger/zweiköpfiger altitalienischer Gott der Türen u. Tore u. symbolisiert Anfang und 
Endes, Vergangenheit und Zukunft. Erfinder des Ackerbaues, der bürgerlichen Gesetze und 
gottesdienstlichen Gebräuche. Vermittler zwischen den Menschen und Göttern. Sohn des 
Saturnus u. Entorias. 

Ehe mit Venilia. Tochter: 
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Canens. Ehe mit Picus Kg. v. Laurentum. 
Geliebte: Cardea, Nymphe im Hain des Helernus am Tiber. 

 
 

dJugatinus Gott der Gebirgszüge u. Berggipfel. Gott der sexuellen Vereinigung der Paare. 
 

dJuno Altitalische, insbesondere römische Göttin. Göttin der Geburt, Heirat u. Fürsorge, griech. 
Hera, etruskisch Uni, skyt. Api. Tochter von Saturnus u. Ops. Schirmherrin der Stadt u. der 
frühen städt. Münzstätte Roms. Persönliche Schutzgeist einer Frau, auch Prostituierten, das 
weibliche Gegenstück zum männlichen Genius. 
Schwester u. Gemahlin des Jupiters, damit Königin der Göttinnen. 
Beiname: Unxia 
 
 

dJuno Moneta Mahnerin. Personifikation u. Schutzgöttin des Münzwesens. 
 

dJupiter König der Götter. Gott des Regens, Sturm, der Luft u. des Himmels, griech. dZeus, skyt. 
Papalos, chaldä.-babyl. Nimrod/Marduk. 
Staatsgott. Gemahl der Juno. Kinder: 

Venus 
Mercurius, Götterbote 
Iarbas (Mutter eine Nymphe) 

Geliebte: 
Juturna, Quellnymphe 

Beinamen: 
Jupiter Latiaris Latinern 
Jupiter Optimus Maximus Staatsgott 
Jupiter Capitolinus Kapitol 
Iupiter Feretrius der Edelbeuteträger 
Iupiter Stator der die Feinde zum Stehen bringt 
Jupiter Tonans der Donnerer 

 
 

dJustitia Göttin u. Personifikation der Gerechtigkeit u. des Rechtswesens. 
 

dJuturna (Diuturna) Göttin der Quellen, Teiche, Flüsse u.  Brunnen und. Tochter von Daunus, 
Schwester Turnus Kg. der Rutuler, von Aeneas getötet. 

Ehe mit Ianus. Sohn: 
Fontus 

 
dJuventas (Iuventus) Göttin u. Personifikation der männl. Jugend, griech. Hebe. 

 
dKonvektor Gott, der beim Einbringen der Feldfrüchte angerufen wird, Assistent von Ceres 

 
dKybele Große Mutter-Erdenmutter. Göttin der Höhlen u. Berge, Mauern u. Festungen, der Natur u. 

wilden Tieren 
Geliebter: Attis 

 
 

dLactanus (Lavtans) Gott, der die Ernte gedeihen ließ u. Milch lieferte 
 

dLaetitia Eine der minderen römischen Göttinnen. Personifikation einer freudigen Grundhaltung, 
Fröhlichkeit 
 

dLarentina Göttin der Unterwelt 
 

dLaren Schutzgötter od. Schutzgeister von Orten und Familien, männlich u. zeugungskräftig. Ihre 
weiblichen Partner waren Virae. 
 

dLares Hausgott, der die ganze Familie beschützt. 
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dLatona Mondgöttin. Tochter von Köos u. Phöbe, griech. Leto 
Zeugte mit Zeus Apollo & Artemis 

 
 

dLaverna Altrömische Gottheit. Unterweltsgöttin. Schutzgöttin der Diebe, Betrüger u. Scharlatanen 
 

dLemuren (Lemures, Larvae) Totengeister, Geister von Verstorbenen 
 

dLevana Göttin des Ritus, durch den Väter neugeborene Babys als ihr eigenes akzeptierten. 
 

dLetum (Letus) Personifikation des Todes 
Lateinische Entsprechung des griech. Todesgottes Thantos 
Lateinische Entsprechung der griech. Keres (Ker) 
 

dLiber Gott der männlichen Fruchtbarkeit, des Weinbaus und der Freiheit (griech. Dionysos) 
 

dLibera Göttin der weiblichen Fruchtbarkeit, des Weinbaus und der Freiheit. Gleicht der röm. 
Proserpina u. der griech. Persephone. Zusammen mit Ceres und Liber bildete sie die 
Aventinischen Trias. 

Ehe mit dLiber pater 
 
 

dLiberalitas Göttin u. Personifikation der Großzügigkeit, Freigiebigkeit, geben ohne verpflichtet zu sein 
 

dLiber pater Röm. Gott der vegetativen und der animalischen Befruchtung, auch Gott des von Sorgen u. 
Mühen befreienden Weines. Ursprünglich italienischer Gott des Weines u. Fruchtbarkeit. 
Sohn von Ceres u. Bruder von Libera. 

Ehe mit dLibera 
 
 

dLibertas Göttin u. Personifikation der Freiheit, für persönliche Rechtsfähigkeit römischer Bürger. 
 

dLibitina Göttin des Todes, der Leichen und Beerdigungen 
 

dLimentinus Gott der Stürze u. Türschwellen, gehört in die Reihe der römischen Sondergottheiten. 
 

dLua Göttin von altitalischen-etruskischen Ursprungs, die von Soldaten erbeutete Waffen der 
Feinde opferte. 

Ehe mit Saturn ? 
 

dLucifer Lichtträger. Personifikation des Morgensterns. Vorreiter des Helios. Sohn von Aurora. 
 

dLucina Göttin bei der Geburt Helfende. Nachname von Juno, griech. Eileithyia. 
 

dLuciver griech. Eosphoros 
 

dLuna Mondgöttin (griech. Selene). Tochter der Titanen Theia u. Hyperion. Geschwister: 
Sol der Sonnengott (griech. Helios) 
Aurora die Morgenröte (griech. Eos) 

 
 

dLupercus Gott der Hirten, mit dem griech. Gott Pan identifiziert. 
 
 

dLympha Alte röm. Gottheit des Süßwassers. Eine von 12 landwirtschaftlichen Gottheiten. Den 
griech. Nymphen assimilierte Wassergottheit. 
 
 

dMähnen (Manen) Hausgötter, chthonische Gottheiten, Repräsentanten der Seelen der Toten, mit den 
Geistern, Penaten u. Larven verwandt. 
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dMaia Altitalische Göttin als Spenderin reichen Gewinns. Mutter von Hermes. 
Gefährtin von Vulcanus. 

 
dMana Genita (Geneta Mana) eine obskure Göttin, die bestimmte, ob Säuglinge lebend oder tot geboren 

wurden u. die Begräbnisse leitete. Mutter oder Anführerin der Mähnen 
 

dManen Geister der Toten, auch einige Unterweltgeister 
 

dMania Göttin u. Personifikation der Toten und Herrscherin der Unterwelt. 
Ehe mit Mantus. Kinder: 

Larvae 
Manes 

 
dMantus Etrustischer Gott der Toten u. Herrscher der Unterwelt. Er geleitet die Seelen der Verstor-

benen in die Unterwelt. 
Ehe mit Mania 

 
 

dMars Altitalienischer Gott. Agrar- u. Kriegsgott (griech. Ares, chaldä. Lugalbanda), gehörte mit 
Jupiter u. Quirinus (Gott der Sabiner) zur archaischen Göttertrias, somit zu den wichtigsten 
Göttern der Römer. Seine Begleiterin Kriegsgöttin Bellona. 
Sohn von Juno. Vater von Remus u. Romulus, dem Gründer Roms. 

Liebhaber der Venus. Tochter: 
Penthesileia. Königin der Amazonen, gef. vor Troja durch Achilles. 

 
 

dMater Matuta Göttin der Morgenröte, Geburt u. Wachstum. Beschützerin der Seefahrt u. der Häfen, mit 
der griech. Leukothea identifiziert. 

Mutter von Portunus 
 

dMeditrina Göttin der Heilung, Weingöttin. Tochter von Apollon 
 

dMephitis (Mefitis) Göttin und Verkörperung giftiger Gase und vulkanischer Dämpfe. Ausschließlich 
negativ darf man eine Gottheit der schwefligen Dämpfe nicht sehen, da Schwefel sowohl 
als Heilmittel gegen Hautleiden u. als fruchtbarkeitsfördernd angesehen wurde. 
 
 

dMellona (Mellonia) antike röm. Göttin der Bienen und Imker 
 

dMerkur (Mercurius) Gott des Handels, der Finanzen, Diebe. Götterbote und Seelenträger in die 
Unterwelt (griech.: Hermes). Sohn des Jupiters u. Maja. Kinder: 

Kylleenes 
Daphnis (von einer Nymphe) 
Pan 
Hermaphroditos 
Autolykos (dem er das Stehlen lehrte) 

 
 

dMessia Erntegöttin 
 

dMessor Gott der Ernte. Assistent von Ceres 
 

dMinerva Jungfräuliche Göttin der Weisheit, der Strategie, des Kampfes, der Kunst, des Handwerks 
u. der Handarbeit, sowie Schutzgöttin u. Namensgeberin von Athen. Besonders verehrt von 
Sabinern, Etruskern u. Latinern. Eine der 12 olympischen Gottheiten den Olympioi, griech. 
Athene. Schutzgöttin der Dichter u. Lehrer. Lieblingstochter des dZeus 
 
 

dMiseria griech. Oizys. Göttin des Elends u. Jammers. 
 

dMithras Sonnengott. Personifikation der Sonne. Persischer Gott des Lichts, Sonne, Barmherzigkeit, 
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Freundschaft u. Liebe, der von den römischen Soldaten verehrt wurde. In Indien Gott des 
Rechtes u. des Bündnisses, in Zeit der Parther Gott des Lichts u. der Sonne. Bedeutung in 
der Achämenidenzeit, dem Iran u. in Kleinasien, von einem Vatergott ausgeschickt, die 
Welt zu retten. 
Beiname: Sol invictus (unbesiegter Sonnengott) 
 
 

dMolae Göttin des Getreidemahlens. Begleiterinnen od. Tochter des Mars, welche die Zurüstungen 
zum Kriege treffen. 
 
 

dMoneta Die Mahnerin. Göttin u. Personifikation  des Münzwesens, die die Herstellung der Münzen 
überwachte. Kleine Göttin der Erinnerung, vergleichbar mit der griech. Mnemosyne. 
Beiname von Juno 
 

dMors/Letum Gott u. Personifikation des Todes, im Gegensatz zu drei weiteren Todesgottheiten: Orcus, 
Februus u. Libitina. Äquivalent des griech. Thanatos 
 

dMorta Eine der Parzen (Moiren). Kleine Todesgöttin, die den Todestag voraussagt. Latinisierter 
Name der griech. Schicksalsgöttin Moira. Griech. Äquivalent Atropos 
 

dMurcia Murtia, wenig bekannte Göttin der Trägheit und Faulheit 
 

dMuta Dea Muta, die stumme Unterweltgöttin. Wassernymphe namens Lara od. ursprünglich Lala 
eine Tochter des Flussgottes Almo, die durch Vergewaltigung von Mercurius Mutter der 
Laren wurde. In der letzteren Eigenschaft wurde sie auch mit Larunda identifiziert. 
Sie wird unter dem Namen Tacita erwähnt. 
 
 

dMutunus 
Tutunus 

(Mutinus Titinus) Gott des Hochzeitsritus. Gott der Fruchtbarkeit 
 
 

dNecessitas Göttin des Schicksals. Vermutl. zwei Versionen von Necessitys Platz in der Mythologie: 
1) Äquivalent von Ananke, Mutter der drei Moires: 

Atropos präsidierte die Vergangenheit 
Clotho in der Gegenwart 
Lachésis in der Zukunft 

2) Allegorische Göttin, Tochter des Glücks u. Mutter von Nemesis. 
 
 

dNemesis Gott des gerechten Zorns. Rachegottheit. Begleiterin ist Göttin Aidos, Göttin der Scham. 
Tochter von dNyx u. dErebos od. Tochter von dOkeanos. 

Zeugte mit dZeus. Tochter: 
Helena 

 
dNemestrinus Gott der Wälder 

 
dNenia (Naenia) antike Totengottheit in Rom. Göttin der Trauer, Trauergesang u. Leichenzüge. 

 
dNeptun Gott des Meeres, Seen, Flüssen, Erdbeben u. des Wetters, griech. dPoseidon. Er bewohnte 

die Meerestiefe mit großem Gefolge niederer Meeresgottheiten u. herrschte über die von 
Pontos u. Gaia hervorgebrachten Meeresgottheiten: 

dNereus 
dPhorkys 
dKeto 

Sohn von dSaturn u. dOps bzw. dRheia. Bruder: Pluto u. Jupiter. 
Ehe mit Salacia (griech. Amphitrite). Kinder: 

Messapus (griech. Wassergott dPoseidon) 
Triton 

 
dNerio (Neriene) Antike Kriegsgöttin u. Personifikation der Tapferkeit, sabinischen Ursprungs. 

https://de.frwiki.wiki/wiki/Clotho
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Identifiziert mit Göttin dBellona od. auch Göttin dMinerva. 
Ehe mit Mars 

 
 

dNeverita Ehe mit Neptun, ihre Streitereien verursachten Seestürme 
 

dNixae (dii nixi) Geburtsgottheiten. Beschützerin der Frauen bei der Geburt. Hüter der Lebens-
schwelle in Verbindung zur Wiedergeburt od. Erlösung. Söhne: 

Thanatos 
Hypnos. 

 
dNodutus Gott der Knoten in Weizenhalmen 

 
dNona Eine der Parzen (Moiren). Göttin der Schwangerschaft. Spinnerin des Lebensfadens, von 

Lachesis bemessen u. von Atropos abgeschnitten. Griech. Äquivalent Klotho 
 
 

dNox Göttin u. Personifikation der Nacht, der Unterwelt zugehörige Gestalt (griech. Nyx) 
 

dObarator Gott der Feldarbeit (pflügen). Assistent von Ceres 
 

dOccator Gott der Feldarbeit (eggen). Assistent von Ceres 
 

dOrchadis Kleiner Gott, für die Olivenhaine. Diener von Ceres 
 

dOpis (Upis) Göttin der Fruchtbarkeit, eine hyperboreische Jungfrau der Nereiden. 
Tochter von Nereus u. Okeanide dDoris. 
Beiname der Jagdgöttin dArtemis, Rachegöttin dNemesis u. altrömischen Göttin dOps. 
 
 

dOps Göttin u. Personifikation für Erntesegen u. die Fruchtbarkeit, mit griechischer Göttin dRhea 
verglichen. Schutzgöttin der Neugeborenen u. im Krieg Schutzgöttin von Rom. 

Ehe mit dSaturn. Sohn: 
Jupiter 

Beiname: Consivia 
 
 

dOrbona (Orbana) Sondergöttin für die Tötung von Kindern, die Eltern wurden durch sie kinderlos, 
od. Beschützerin der Eltern, die ihres Kindes beraubt waren. 
Bekannt mit weiteren unheilbringenden, bedrohlichen Gottheiten: 

Febris Göttin des Fiebers 
Mala Göttin des schlimmen, bösen Schicksals 

 
 

dOrcus (Orkus), ursprünglich etruskisch, griech. Hades. Gott der Böse, Bestrafende, der die Toten 
im Jenseits folterte. 
 
 

dPalatua Obskure Göttin, die den Palatin bewachte 
 

dPales Gott od. Göttin der Hirten, Herden und des Vieh 
 

dPan Gott der Wälder u. Wiesen, der Natur, griech. Faunus. Mischwesen (Menschenoberkörper 
u. Unterkörper eines Widders oder Ziegenbocks). Freud von Musik, Tanz und Fröhlichkeit. 
Sohn von Hermes u. einer Tochter des Dryops (Dryope) od. Zeus u. Kallisto od. Hybris. 

Besondere Liebe galt der Mondgöttin Selene. 
Verliebt in Nymphe Syrings 

 
 

dParzen griech. Faunus. Personifikationen des Schicksals. Schicksalsgöttinnen 
Nona neunte (spinnt den Lebensfaden) 
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Decima zehnte (entscheidet über das Lebensgeschick) 
Parca (Morta) Geburtshelferin (durchtrennt den Lebensfaden) 

 
 

dPartula Göttin der Geburt; bestimmt die Dauer der Schwangerschaft 
 

dPatelana Göttin des Getreides, die den Balg öffnet, so dass die Ähren hervorsprießen können. 
 

dPaventia Göttin, welche das Erschrecken der Kinder verhindern sollte. 
 

dPax (Pax Romana) Gott u. Personifikation des Friedens, griech. Eirene. 
Tochter von dZeus u. dThemis. 
 

dPellonia Kriegsgöttin, die Menschen von ihren Feinden abwehrte, welche man um Vertreibung der 
Feinde bat. 
 
 

dPenaten Seelen verstorbener Vorfahren. Schutzgötter des Hauses, der Vorräte u. der Familie. Sie 
waren für den Herd u. die Vorratskammer zuständig u. sorgten, dass die Glut nicht erkaltet, 
Ratten nachts nicht an die Speisevorräte kamen u. Schmackhaftes zubereitet wurde. 
 
 

d Anna Perenna  Urmutter der Zeit. Kleine Göttin des Jahreslaufs etruskischen Ursprungs. Schwester von 
Didos. 
 

dPhosphoros die römische Gottheit Lucifer. Lichtbringer-Morgenstern 
Griech. Eosphoros u. Göttin Hekate 
 

dPicumnus Kleiner Feldgott der Fruchtbarkeit, Landwirtschaft, der Ehe, der Säuglinge und Kinder. Er 
repräsentiert den Felddünger. 
Bruder: 

Pilumnus 
 

dPicus Kg. v. Latium. Gott der Wälder u. Fluren, des Ackerbaues u. des Düngers. Kursiver 
Spechtgott mit orakelhaften Kräften. Sohn des Saturnus, Vater des Faunus. 

Ehe mit Nymphe Canens, Tochter von Ianus. Sohn: 
Faunus. Sohn: 

Latinus 
 

dPietas Göttin der Pflicht u. Personifikation der römischen Tugend, das pflichtgerechte Verhalten 
gegenüber Göttern u. Menschen. 
 

dPilumnus Gott der Ehe u. des Kindersegens. Kleiner Schutzgott der Neugeborenen. Er repräsentiert 
das Dreschen von Getreide. 

Ehe mit Danaè (Mutter von Perseus), Tochter von Acrisios Kg. v. Argos. Enkel: 
Turnus 

Bruder: Picumnus 
 

dPluton (Pluto) Gott der Toten. Herrscher der Unterwelt, griech. Hades. Nicht zu verwechseln mit 
Plutos, die Personifizierung des Reichtums. 
 

dPlutos Gott u. Personifizierung des Reichtums, der Gott der aus der Erde kommenden Reichtümer, 
der Getreidevorräte, der Erdschätze u.  keimenden Pflanzen. Nicht zu verwechseln mit 
Pluton, griech. Hades, dem Gott der Unterwelt. 
Sohn von Demeter u. Iason 
 

dPoena Göttin der Bestrafung 
 
 

dPomona Göttin der Fruchtbäume, Gärten und Obstplantagen 
Ehe mit dVertumnus 
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dPorus Gott u. Verkörperung der Findigkeit, der Fülle, der Fähigkeit, in jeder Situation einen Aus-

weg zu finden. Sohn der Okeanide Metis. 
Zeugte mit Penia, Personifikation der Armut. Sohn: 

Eros 
 

dPorrima (Antevorta) In der röm.-altitalischen Mythologie sorgte Porrima für die richtige Lage des 
Kindes bei der Geburt, auch röm. Göttin der Zukunft u. Prophezeiung. Porrima u. Postvorta 
Schwestern od. Gefährtinnen der röm. Göttin Carmenta. 
 

dPortunes Gott der Schlüssel, Türen und des Viehs 
 

dPortunus (Portumnus) Gott der Häfen 
 

dPostverta (Prorsa Postvorta) auch Porrima. Göttin der Vergangenheit u. der verkehrten Geburt. 
Postvorta u. Porrima Schwestern od. Gefährtinnen der röm. Göttin Carmenta. 
 

dPotina Göttin der Kindergetränke. 
 
 

dPriapus Lokalisierter Gott der Fruchtbarkeit, griech. Priapos. Beschützer von Vieh (Schafen u. Zie-
gen), Bienen, Fischen u. Früchten. Sohn von dDionysos u. dAphrodite. 
 

dPromitor Gott des Wachstums u. Ernte von Feldfrüchten, sowie Verteilung von Getreide. Begleiter 
von Ceres. 
 

dProserpina Göttin der Erneuerung, des Getreides, Erd - und Totengottheit, griech. Persephone, skytisch 
Thagimasada. Schwester des Dionysos. Tochter von Jupiter u. Ceres. 

Ehe mit Pluto 
 
 

dProvedentia Göttin der Voraussicht. Verkörperung der über dem Kaiser waltenden Vorsehung u. der 
Fürsorge des Herrschers. 
 

dPudicitia Göttin u. Personifikation der Keuschheit, Schamhaftigkeit, eine sittsam in Gewand gehüllte 
Matrona. Griech. Äquivalent Aidos 
 

dPuta Göttin des Beschneidens von Reben, Sträuchern u. Bäumen. 
 

dQuerella griech. Momos. Gott des Tadels u. der Kritik. 
 

dQuirinus Kriegsgott. Gott des römischen Volkes u. Staates. Vermutl. sabinischer Gott, identifiziert 
mit Mars. Quirinus gehörte mit Jupiter u. Mars zu den wichtigsten Göttern der römischen 
Frühzeit. 
 

dQuiritis (dJuno Quiritis) eine sabinische-vorrömische Muttergöttin (eine Form der italischen Göttin 
Iuno), die ursprünglich in Falerii (heute: Civita Castellana), der Hauptstadt der Falisker. 
 

dRedarator Kleiner Gott der Landwirtschaft, des Ackerbaus und der Vegetation, verbunden mit dem 
zweiten Pflügen. 
 

dRobigus (Rubigus männl./Robigo weibl.) Gott od. Göttin der Getreidekrankheiten und Beschützer 
der Ernte 
 

dRom Personifikation des römischen Staates 
 

dRoma alterna Göttin u. Personifikation für den röm. Staat u. die Stadt Rom, Verehrung unter Augustus 
als Princeps Civitatis („Erste unter den Städten“). 269 v. Chr. erstmals auf As-Münzen aus 
Rom erwähnt. 
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Rumina (Rumina) Göttin, beschützte stillende Mütter. 
 

Runcina Kleine Göttin der Landwirtschaft, verbunden mit ernten und jäten. 
 

Drusin (Rurina) Beschützerin der Landschaft, Felder u. des Ackerlandes 
 

Duros Kleiner landwirtschaftlicher Gott zu dem alles zurückkehrt. Begleiter von Ceres 
Beiname von Pluto 
 

Salacia Nymphe. Göttin des Salzwassers (Meerwasser). 
Ehe mit Neptun 

 
dZelos Göttin u. Personifikation des öffentlichen Wohlergehens des römischen Volkes, griech. 

Hygieia 
 

Sancus (Sancus) Gott des Vertrauens, der Treue, Ehrlichkeit und der Eide, umbrisch-sabinischen 
Ursprungs. 
 

Saritor Gott des Hackens und Jätens. Assistent von Ceres 
 

dSaturnus Saturn, griech. dKronos. Titan. Vater des dJupiters. Gott der Aussaat, der Fruchtbarkeit, des 
Ackerbaus, der Obst- u. Weinkultur. 

Ehe mit dOps, Göttin des Erntesegens u. der Fruchtbarkeit. Kinder: 
dJupiter 
dNeptun 
dJuno 
dPluto 
dLua, Göttin des Verderbens 

 
 

dDecima Erntegöttin i Verbindung mit Tutelina. 
 

dSecuritas Göttin u. Personifikation der Sicherheit in der Kaiserzeit, besonders der Sicherheit des 
römischen Volkes 
 

dSegetia (Segesta) Göttin der Landwirtschaft mit Aufsicht über das Getreide. 
 

dSemonia Göttin der Aussaat. Sie gehörte zu einer Gruppe landwirtschaftlicher Gottheiten, zu denen 
auch Setia (oder Seja) und Segetia gehörten. 
 

dSenectus griech. Geras. Gott des hohen Alters. 
 

dSentia Göttin, die die geistige Entwicklung der Kinder beaufsichtigte 
Beiname von Fauna. 
 

dSetia Göttin der Landwirtschaft 
 

dSilvanus (Silvanus Litoralis) Gott der Hirten und Wälder. Gott der Meeresküsten. 
Sohn von Saturnus od. Faunus. 
 

dSol Invictus griech. Helios. Sonnengott. Sol ist der röm. Sonnengott u. die germanisch-nordische Göttin 
der Sonne. Sól/Sunna ist weiblich, der gleichnamige römische Sonnengott Sol ist männlich. 
Sól ist die Tochter des Mundilfari, Schwester des Mondgottes Mani u. Gattin des Glenr. 
Die Sonne wurde von Göttern aus einem Funken erzeugt u. fährt mit dem Sonnenwagen 
über den Himmel, gezogen von den Pferden Arvakr (der Frühwache) u. Alsvidr (der Allge-
schwinde). Schutzschild Swalin schützt den Wagen vor Sonnenhitze. Das Gespann wird 
vom Wolf Skalli (Skoll) verfolgt. Am Tag des Weltunterganges (Ragnarök) wird Skalli die 
Sonne einholen u. verschlingen. Doch gebiert Sól eine Tochter, schöner als sie selbst, die in 
der neuen Welt weiterscheinen wird. 
Eine andere Sonnengöttin ist Amaterasu, eine Gottheit in der shintoistischen Religion 
Japans. Ihr Bruder Tsukuyomi ist der Gott des Mondes. Es wird angenommen, dass die 
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japanische Kaiserfamilie von der Sonnengöttin abstammt. 
 

dSomnus Gott u. Personifikation des Schlafes, griech. Hypnos. Somnus lebte in der Unterwelt. Sein 
Bruder der Tod. Somnus hatte  tausend' Söhne, u.a.: 

Morpheus, in menschlicher Gestalt 
Icelos/Phobetor, als Bestie 
Phantason, als lebloses Objekt 

 
 

dSors Geringe Gottheit, Glücksgott. Sohn von Fortuna. 
 

dSpes Göttin u. Personifikation der Hoffnung, besonders auf Kinder und gute Ernte. 
 

dSpiniensis Kleiner landwirtschaftlicher Gott; beim Entfernung von Dornenbüschen 
 

dStata Mater Göttin, schützte vor Bränden, mit Vesta gleichgesetzt 
 

dStatanus (Statulinus/Statilinus) Gott bot Schutz beim ersten Stehversuch des Kindes. Mit seiner Frau 
dStatina Schutz der Kinder, als sie zum ersten Mal das Haus verließen und zurückkehrten. 
 

dStatina Göttin beschützte Kinder mit ihrem Mann dStatanus, als sie zum ersten Mal ihr Zuhause 
verließen u. zurückkehrten. 
 

dSterquilinus (Stercutus, Sterculius, Straculius, Struculius) Gott des Geruchs, überwachte die Düngung 
der Felder (Gülle) 
 

dStrenua (Strenia) Göttin des neuen Jahres, der Reinigung, der Gesundheit, der Tatkraft, des Fleißes 
 

dSuadela Göttin u. Personifizierung der sanften Überredung, Überzeugung, griech. Äquivalent Peitho 
 

dSubigus Gott der Hochzeitsnacht 
 

dSummanus Gott des nächtlichen Blitzes u. Donners. 
Beiname von Jupiter 
 

dSulis Minerva Röm. Göttin der Weisheit. Keltische Sonnengöttin der Heilkunst u. heiliger Gewässer, ver-
bunden mit Sul u. Minerva. 
 

dTacita (Dea) Tacita, schweigende Göttin; auch Dea Muta, die stumme Unterweltgottheit. Zuvor 
eine Nymphe mit Namen Lara, wegen ihrer lasterhaften Geschwätzigkeit ursprünglich Lala 
genannt, Tochter von Flussgott Alma, ein Nebenfluss des Tibers. Als dJupiter der Nymphe 
Juturna nachstellte, verriet Lara dessen Absichten der Juno, worauf dJupiter Lara die Zunge 
herausriss u. Mercurius befahl, Lara in die Unterwelt zu bringen. Auf dem Weg wurde sie 
von Mercurius ohne Rücksicht auf ihr stummes Flehen um Schonung vergewaltigt, worauf 
sie die Laren gebar. 
 
 

dTellumo Männliche Gottheit u. personifizierte erzeugende Kraft der Erde. 
 

dTempestas Göttin der Stürme 
 

dTellus/Terra (Terra Mater) Göttin der mütterlichen Erde, der Fruchtbarkeit u. des Landes, sowie der 
Ordnung der Ehe; griech. Gaia 
 

dTerminus Rustikaler Gott der Grenzsteine u. des unantastbaren Eigentums 
 
 

dTerra/Tellus (Terra Mater) Göttin der Erde, der Fruchtbarkeit u. des Landes, griech. Gaia 
 

dTiberinus (Tiberinus pater) Flussgott des Tibers. 
Ehe mit Vestalin Ilia, Mutter von Romulus u. Remus. 
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dTibertus Gott des Flusses Anio, Nebenfluss des Tibers 
 

dTranquillitas Göttin des Friedens und der Ruhe 
 

dTrivia Göttin der Nekromantie (Totenbeschwörung), der Wegkreuzungen, Schwellen u. Übergän-
ge, die Wächterin der Tore zwischen den Welten u. der Magie, gleichgesetzt mit Hekate. 
 

dTuteline Erntegöttin 
 

dUbertas Kleine landwirtschaftliche Göttin des Ertragreichtums, der Fruchtbarkeit der Boden u. der 
Pflanzen. 
 
 

dUnxia Kleine keltische Göttin der Ehe u. Salbung der Tür beim erstmaligen Betreten des Hauses 
des Bräutigams. Beiname von dJuno 
 

dUranus griech. dUranos. Erster Sohn von dGaia ohne Befruchtung, Gott des Himmels u. Elemente. 
 

dVacuna Alte sabinische Göttin, die schaffende Bauern beschützte, später als Nike Göttin des Sieges 
identifiziert u. als Kriegsgöttin verehrt wurde. 
 

dVagitanus Kleiner Gott der Kinder. Wächter des ersten Lebensschreis eines Säuglings. 
 

dVeiovis (Vediovis) Anti-Jupiter, Jupiter der Unterwelt, Gott der Sühne u. entlaufener Verbrecher, 
oder der Heilung. Einer der vielen kleinen Götter, ursprünglich Privatgott der patrizischen 
Julier in Bovillae, die den Kult nach der Zerstörung von Alba Longa nach Rom brachten. 
 
 

dVallonia Göttin der Täler 
 

dVediovus (Veiovis) obskurer Gott etruskischer , eine Art Anti-Jupiter 
 

dVenilia (Venelia) röm. Nymphe. Meeresgöttin des Wellengangs. 
Ehe mit dJanus, röm. Gott mit zwei Gesichtern, Beschützer der Türen, Flure u. Anfänge 

od. Faunus Kg. der Rutuler. Sohn: 
Turnus 

Schwester: 
Amate 

 
 

dVenti Sturmgeister od. Sturmgötter, griech. Anamoi. Personifikationen verschiedener Winde: 
Nordwind Aquilo od. Septentrio 
Südwind Auster 
Ostwind Vulturnus 
Westwind Favonius 
Nordwestwind Caurus od. Corus 

 
 

dVenus Altitalienische Göttin des latinischen Bundes, der Lebenskraft, des Frühlings. der Gärten. 
Göttin der Liebe u. Schönheit. (griechisch: dAphrodite, skytisch Argimpasa, babyl. Ischtar). 
Tochter des dJupiters. 

Ehe mit dVulcanus 
Ehe mit Anchises. Söhne: 

dAeneas. Ehe mit Crèusa. Sohn: 
Askanius (Julius), Geschlecht der Julier, in 2. Ehe mit Lavina, Tochter von König 

Lathinus. Sohn: 
König Silvius. 

Söhne: 
dCupido (Liebesgott) 
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Eryx, sizilischer Heros, Faustkämpfer 
 

dVeritas Göttin der Tugend u. der Wahrheit, griech. Aletheia. Tochter von dSaturn (dJupiter). Sohn: 
Virtus 

 
dVerminus Gott, der das Vieh vor Krankheiten schützte. 

 
dVertumnus Oberste etruskische Gottheit Voltumna. Römer übernahmen ihn unter Vortumnus, später 

Vertumnus (Vortumnuso/Vertimnus). Gott des Wandels (Veränderung), der Jahreszeiten, 
Gärten und Obstbäumen. Feld- und Fruchtgott. 
 

dVervactor Feldgott des ersten Pflügens, der den Brachfeldern die Fruchtbarkeit wieder geben sollte. 
Assistent von Ceres 
 

dVesta Göttin des römischen Staates sabinischen Ursprungs, des Herdes. Keusche Hüterin des hl. 
Feuers, vorwiegend in den Tempeln, griech. dHestia. 
Apollon und Neptun hielten um ihre Hand an, aber sie lehnte beide Male ab und bewahrte 
ihre Jungfräulichkeit. Ihre sechs zur Jungfräulichkeit verpflichteten Priesterinnen, Vestalin-
nen, wohnten in der Nähe. 
 
 

dVica Pota Göttin u. Personifizierung des Sieges und der Wettkämpfe. 
Mutter von Diespiter (Jupiter) 

 
dVictoria Göttin u. Personifikation des Sieges. Schutzgöttin des röm. Kaisers, jungfräuliche Hüterin 

des Reiches, griech. Nike. 
 

dViduus Gott der Trennung von Seele u. Körper nach dem Tod. 
 

dVirbius Gottheit aus dem Umkreis der Diana Nemorensis. Als Hippolytos, Sohn von Theseus, ver-
flucht, von Poseidon getötet, von Asklepios wiederbeleb. Unter dem Namen Virbius von 
den Latinern verehrt. Brüder: 

Capys 
Albanus 

 
dViriplaca Göttin des Ehestreits 

 
dVirtus Gott/Göttin u. Personifikation der militärischen Stärke u. Tapferkeit. Verkörperung der 

röm. Tugend 
 

dVulturnus Gott der fließenden Gewässer, nicht zu verwechseln mit Vulturus. 
 
 

dVolumna Göttin der Baumschulen 
 

dVolupia Göttin u. Personifikation des Wohlbefindens, des vergnüglichen, behaglichen Wohlseins. 
Ihr Kult ist uralt gewesen. 
 
 

dVoluptas Göttin u. Personifikation der Lebenslust und sexuellen Lust, griech. Hedone. In Beziehung 
zu Voluptas stand Volupia, die Göttin des Wohlbefindens. Es ist unklar, ob beide gleichzu-
setzen sind. Tochter von dAmor u. dPsyche. 
 
 

dVolutina Göttin der Fruchtfülle (Getreide) 
 

dVulcanus Gott eines zerstörerischen Elements, des ungebändigten Feuers u. der Schmiede, sowie der 
Metallhandwerker (griech.: Hephaistos). Gegenpol war Vesta, die Hüterin des Herdfeuers. 
Sohn von Juno (wegen seiner Missbildung aus dem Himmel gestoßen) 

Ehe mit dMaia. Söhne: 
Cacus 
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Caeculus 
 

 
 
 

Semitische Götter 
 
Aschera Westsemitische Gottheit 

 
Baal Nordwestsemitischer Gott. Semitischer Wetter- u. Himmelsgott 

 
Bel auch Ramman Erdgott 

 
Dam-gal-Nunna Gefährtin des Erdgottes 

 
Ghanna Gemahlin des Nergal 

 
Ischtar Muttergöttin 

 
Jarach Altsemitische Gottheit 

 
Martu Gott der Nomaden 

 
Moloch Altsemitische Gottheit, der Menschenopfer dargebracht wurden 

 
Nergal Sohn des Ea 

 
Reshef Gott des Feuers u. des Lichtes 

 
 
 
 
 
 
 

Sumerische Götter 
 

Sehr zahlreiche Götterwelt 
 
An oder Anum Gottheit, deren Haupttempel sich in Uruk befand, später assyrischer Himmelsgott 

 
Enki (Ea) Wassergott u. Gott der Weisheit. Sohn der Göttin Nammu. Enki ist identisch mit Ea. 

Assyrisch-babylonisch-sumerische Gottheit. 
 

Enlil auch Anu Hauptgott in Nippur, sumerischer National- u. Luftgott 
 

Aruru Schöpfungsgöttin 
 

Bau Eine der Muttergottheiten (die Gans ihr Symbol) 
 

Dumuzi Gott der Vegetation. Gatte & Geliebter der Ischtar (Inanna) 
 

Ea assyrisch-babylonisch-sumerische Gottheit. Wassergott 
 

Ereschkigal Unterweltgöttin 
 

Geschtinanna Weinstock des Himmels, Schwester des Dumuzi 
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Imdugud Frühsumerische Gottheit 
 

Inanna Göttin der Liebe u. des Krieges, sumerische Fruchtbarkeitsgöttin. Ischtar von Uruk 
Himmelsgöttin (Venus). Ihr Geliebter & Gatte ist Dumuzi 
 

Inuin (Inanna). Sumerische Liebes-, Fruchtbarkeits- u. Kriegsgöttin. Höchste Gottheit von 
Uruk (babylonisch: I`star) 
 

Iskur Wettergott 
 

Marduk Sohn des Ea, Gott der Babylonier 
 

Nammu Mutter des Enki 
 

Nannà Mondgott u. Schutzpatron von Ur 
 

Nebu Sohn des Marduk, Gott der Schreiber 
 

Ninazu sumerischer Gott 
 

Nin-egal (Ningal) Gemahlin des Mondgottes Nanna. Sumerische Göttin 
 

Ningirsu Haupt- u. Schutzgott von Lagasch, lokaler Gott von Ninurta. 
 

Ningizzida Unterweltgott, sumerisch-babylonischer Gott der Heilkunst. 
 

Ninhursag (Ninchursang) Muttergöttin, zeugte mit Enki drei Generationen von Göttinnen, geboren 
unter schmerzlosen Wehen. Gemahlin des Enki  Eas. Mutter der Ninsutu u. Ninti. 
 

Ninlil (Nin-Lilla) Gemahlin des Enlil u. später Gemahlin des Asssur 
 

Ninmu Tochter des Enki u. Ninhursag 
 

Ninschubur Bote der Inanna 
 

Ninsutu Tochter der Ninhursag 
 

Ninti Lebenspendende Göttin. Tochter der Ninhursag (eine Rippe des verfallenden Enki) 
 

Nintu sumerische Göttin 
 

Ninurta Sonnengott, später Gott der Jagd u. Kriegsgott 
 

Nisaba sumerisch-babylonische Getreidegöttin 
 

Pazuzu sumerischer Beherrscher der Winddämonen 
 

Sin Mondgott 
 

Ta`smetum sumerisch-babylonische Göttin u. Gemahlin des babylonischen Gottes Nàbù 
 

Utu Tochter des Enki u. Ninkurra 
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Sumerische 

Königsliste 
 
 

S u m e r i s c h e - K ö n i g s l i s t e G i l g a m e s c h - E p o s 
 
Sonne Sonnengott 

Vater des 
Meskiag-
Kasch(er) 

 

Sonnengott Sonne 

Saturn 
Erstgeborener der Sonne 

Meskiag-Kasch(er) 
Sohn des 
Sonnengottes 
Vater des 
Enmer-Kàr 

 

Vater des Jägers Saturn 
Erstgeborener der 
Sonne 

Jupiter Enmer-Kar 
Sohn des 

Meskiag-
Kasch(er) 

 

Jäger 
Sohn des Vaters des 
Jägers 

Jupiter 

Mars Lugalbanda 
 

Lugalbanda Mars 

Mond Dumuzi 
 

Enkidu - Dumuzi Mond 

Venus  
 

Ischtar - Inanna Venus 

Merkur Gilgamesch 
 

Gilgamesch Merkur 

 
 
 

Vergleich der Könige von E’.AN. NA-Uruk mit den handelnden Personen im Gilgamesch - Epos aufgrund 
ihrer Zuordnung zu den Wandelsternen 

 
Wandelstern Genesis Sumerische Königsliste Gilgamesch – Epos 

 
Sonne Ham 

Vater des Kusch 
 

Sonnengott 
Vater des Kasch(er) 

Sonnengott 

Saturn Kusch 
Vater des Nimrod 

 

Kasch(er) 
Vater des Enmerud 

Vater des Jägers 

Jupiter Nimrod 
Sohn des Kusch 

 

Enmerud 
Sohn des Kasch(er) 

Jäger 

Mars  
 

Lugalbanda Lugalbanda 

Mond  
 

Dumuzi Dumuzi 

Venus  
 

 Ischtar 

Merkur  Gilgamesch Gilgamesch 
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Herrscher von Uruk 
 
 
Meskiag - Kasch(er) Herrscher von E’.AN. NA (Tempelbezirk von Uruk) 

Sohn des Sonnengottes dUd ? (akkadisch ⇒ dSchamasch) 
(Saturn, nach Ägypten ausgewandert) 

 
 

Enmer - Kar 1.König von Uruk, Sohn u. Nachfolger des Meskiag-Kasch(er) 
Enkel des Sonnengottes dHam, herrschte nach seinem Vater, erbaute Uruk 
(Jupiter, Nimrod, erster König nach der Flut) 

 
 

dLugalbanda Schutzgott des Gilgamesch, Nachfolger des Enmer-Kar 
(Mars) 

 
 

dDumuzi Nachfolger des dLugalbanda 
(Enkidu  Mond) 

 
 

dGilgamesch 
um 2500 v. Chr. 

Nachfolger. Herrscher von Sumer, ihm folgte sein Sohn ? 
(Merkur) 

Übernahm die Herrschaft auch in Kisch 
 
 

 
dGilgamesch ⇒ Noa (Utnapischtim) 
Hamurabi ⇒ Moses 

 
 
 
 

Wendische Götter 
 

Götter der Obotriten u. Wilzen 
 
Radegast Hauptgott. Vernunft oder geistige Kraft 

 
Siwa Erntegöttin, das Leben 

 
Gerowit Frühlingssieger 

 
Swantewit Heiliger oder heller Sieger 

 
Triglaw Der Dreiköpfige 
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Götter  verschiedener  Staaten 
 
 

Afrika Melkart in Nordafrika Pendant zum römischen Herkules 
 
 

„ Schadrapa in Nordafrika Pendant zum römischen Bacchus 
 
 

   
 
 

Akkad Schamasch Sonnengott (chaldäisch ⇒ Ham) 
 
 

„ Schamchat Hure = Dirne (chaldäisch: Ischtar, römisch: Venus) 
 
 

   
 
 

Ammoniter Milk Hauptgott 
 
 

   
 
 

Arabien Alilat Griechisch: Aphrodite 
 
 

   
 
 

Asien Astarte asiatische Fruchtbarkeitsgöttin 
 
 

„ Ischtar asiatische Muttergottheit 
 
 

„ Reschep asiatischer Gott 
 
 

   
 
 

Azteken Huitzilopochtli Hauptgott (zwei Hauptgötter), Sonnen- u. Kriegsgott. Azteken 
Schutzpatron 
 
 
 

 „ Coatlicue Erdmutter, Göttin des Lebens u. des Todes. Mutter des Gottes 
des Krieges Huitzilopochtli u. Mondgöttin Coyolxauhqui. 
Keuschheitsgelübde nach Geburt von Mond u. 400 Sternen 
gebrochen. Dafür sollte sie ermordet werden, wurde aber 
von ihrer Tochter Coyolxauhqui gewarnt. Dafür wurde diese 
von ihrem Bruder mit allen Geschwistern ermordet. 
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„ Coyolxauhqui Mondgöttin. Tochter der Erdgöttin Coatlicue. Vom Bruder, 
dem kriegerischen Sonnengott, Huitzilopochtli, ermordet 

 
 

„ Huehueteotl Älterer Gott des Feuers 
 

„ Malinalxochitl Gottheit der Finsternis, zerstörirische Kraft u. böse Zauberin. 
 
 

„ Mictlantecubtli Gott der Toten 
 
 

„ Ozomatli Gott des Tanzes (Affe) 
 
 

„ Quetzalcouatl Kukumatz, Hauptgott, Fruchtbarkeitsgott (gefiederte Schlange) 
 
 

„ Tezcatlipoca Allmächtiger Gott, Kriegsgott in Jaguargestalt 
 
 

„ Tlaloc Gott des Wassers (Regens) u. Fruchtbarkeit der Felder 
 
 

„ Tlazolteotl Göttin der Verderbnis 
 
 

„ Tonatiuh Sonnengott 
 
 

„ Toci Erdgöttin 
 
 

„ Xiuhtecuhutli Gott des Feuers 
 
 

„ Xipe Totec Gott des Frühlings 
 
 

„ Xochipilli Gott der Musik, Dichtkunst u. Tanzes 
 
 

„ Yacatecuhtli Gott der Kaufleute 
 
 

   
 
 

China Ho Po Flussgott (Graf des Gelben Flusses) 
 
 

„ Hon Chi Getreidegott (Beherrscher des Hirse) 
 

„ Hon Tu Gott des Bodens (der die Erde beherrscht). Minister des Gelben 
Kaisers 

 
 „ Shang Ti Ahnengott („der erhabene Ahn“) 

 
 

 „ Shèn Nung Gottheit der Medizin (einer der 3 Herrscher 2838-1698 v. Chr.) 
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„ Tài I. Gottheit („die große Einheit“) 
 
 

„ Ti Tsang Wang (Kshitigarbha). König der Unterwelt 
 
 

   
 
 

Elamiter Inschuschinak Schutzpatron von Susa, auf einem Schlangenthron sitzend u. 
Wasser ausgießend 

 
 

„ Napirischa Hauptgott der Elamiter 
 
 

„ Kiririscha Gefährtin des Hauptgottes Napirischa. Herrin des Lebens u. 
Mutter der übrigen Götter. Gebieterin über den heiligen Hain 
 
 

„ Beltija Vergleichbar der mesopotamischen Göttin Ischtar 
 
 

   
 
 

  
Übernahme griechischer Götter 

 
Etrusker Tinia od. Tin Himmelsgott (mächtiger Gott der Blitze), wichtigster Gott der 

Etrusker, vergleichbar dem griechischen Zeus oder römischen 
Jupiter 
 

 Voltumna od. 
Vertumnus 

Wichtiger Nationalgott. Heiligtum in Volsinii (etrusk.: Velsu 
oder Velsna) im heutigen Orvieto 

 
 

„ Aplu (röm.: Apollon) 
 
 

„ Charun Fährmann in der Unterwelt (griech.: Charon) 
 
 

„ Diana Mond- u. Jagdgöttin, Schwester des Apollon (griech.: Artemis) 
 

„ Latona Mutter des Apollon (griech.: Leto) 
 
 

„ Menrva Göttin der Fruchtbarkeit u. der Geburt, griechisch Athena oder 
römisch Minerva 
 
 

„ Merkur (griech.: Hermes) 
 
 

„ Uni Fruchtbarkeitsgöttin, vergleichbar der griechischen Hera oder 
der römischen Juno 
 
 

„ Turan Vergleichbar der griechischen Aphrodite oder der römischen 
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Venus 
 

„  Wesenheiten der Unterwelt: 
Vanth: weiblich, geflügelt, furienartig, mit brennender 

Fackel u. Schriftrolle 
Tuchulcha: männlich, grässlich, mit Geiergesicht, 

Eselsohren u. Haaren als sich windenden Schlangen 
 
 

   
 
 

Hethiter Hepat Sonnengöttin von Arinna, ihr Sohn Sarruma 
 
 

„ Im Gott des Sturmes 
 
 

„ Mezullas Wettergott 
 
 

 Sarruma Sohn der Göttin Hepat, Kindergott 
 
 

„ Sausga Glücks- u. Siegesgöttin (Ischtar) 
 
 

„ Telepinu Vegetationsgott 
 
 

   
 
 

Indien Hanuman Affengott (Helfer u. Minister des Rama) 
 
 

   
 
 

Inka Inti Sonnengott (Vater des Königs) 
 
 

„ Pachacamac Bruder des Sonnengottes Inti 
 
 

   
 
 

Juden Jahwe Hauptgott 
 
 

   
 
 

Japan Omikami Amaterasu Sonnengöttin 
 
 

   
 
 

Kanaan Aschera Kanaanitische Gottheit 
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„ Astarte kanaanitische Göttin der Fruchtbarkeit u. Kriegsgöttin 
 
 

„ Baal kanaanitische Gottheit 
 
 

„ El kanaanitische Gottheit 
 
 

„ El-Berit od. Baal-Berit Kanaanitischer Stadtgott von der israelitischen Hauptstadt 
Sichem 

 
„ Mekal kanaanitische Gottheit, „Herr von Bet She’an“ 

 
 

„ Reseph kanaanitische Gottheit 
 
 

   
 
 

Karthago Eshmun Karthagisch-phönikische Gottheit (griechisch: Asklepios) 
 
 

„ Melqart Stadtherr. Baal von Thyrus, phönikisch-karthagischer Gott 
 
 

„ Miskar karthagische Gottheit 
 
 

„ Pumay Karthagisch-phönikische Gottheit (griechisch: Pygmalion) 
 
 
 

„ Reshef phönikisch-karthagischer Gott des Donners, des Regens u. 
Sturm (griechisch: Apollon) 

 
 

„ Sakkon karthagische Gottheit 
 
 

„ Shadrapa Karthagisch-phönikische Gottheit (römisch: Liber pater) 
 
 

„ Shed karthagische Gottheit 
 
 

„ Tanit Stadtgöttin von Karthago. Hauptgöttin im Norden Afrikas 
(phönikisch: Astarte, griechisch: Hera, römisch: Juno) 

 
 

   
 
 

Kleinasien Kupapa Gefährtin des Hirschgottes, ihr Sohn Karhuha 
 
 

„ Kybele Muttergöttin, ihr Partner der Wettergott 
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„ Magna mater Göttermutter 
 

„ Rundas Hirschgott 
 
 

   
 
 

Maja Bolon Yocte Maja-Gottheit, Gottheit des Krieges u. Erschaffung 
 
 

„ Cauac Tagesgott 
 
 

„ Chac Regengott in vierfacher Gestalt (Roter Chac im Osten, Weißer 
Chac im Norden, Schwarzer Chac im Westen, Gelber Chac 
im Süden) 

 
 

„ Chicomecoatl (Sieben Schlangen). Maisgöttin 
 
 

„ Cimi Tages- u. gefürchteter Todesgott 
 
 

„ Cisin Gott des Todes 
 
 

„ Hapay Can saugende Schlange. Gott der Maja 
 
 

„ Manik Tages- u. Jagdgott 
 
 

„ Muluc Tages- u. Regengott 
 
 

„ Tezcatlipoca Gottheit, die Quetzalcoatl überwand 
 
 

„ Quetzalcouatl Kukulkan, Hauptgott 
 
 

   
 
 

Mesopotamien Schahan Schlangengottheit 
 
 

„ Ischtar Göttin der Liebe u. des Krieges 
 
 

   
 
 

Mexico Cihuacòatl Schlangenfrau. Beiname: Adlerfrau 
 
 

„ Meritl Kriegsgott 
 
 

„ Tepeyollote mexikanischer Gott des Erdinnern (entspricht dem Jaguargott 
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der Maja) 
 

 „ Tlaloc Regengott (entspricht dem majanischen: Chac) 
 
 

 „ Tlalchitonatiuh (Die Sonne am Horizont). Gott des Kriegervolkes 
 
 

„ Toci mexikanische Muttergöttin der Fruchtbarkeit 
 
 

„ Zacalpuc Geschlechtergott mexikanischen Ursprungs 
 
 

   
 
 

Nippur Enlil Herr der Luft, Hauptgott von Nippur 
 
 

„ Nin-ni-bru Göttin 
 
 

   
 
 

Nubien Dedwen Gott der Nubier 
 
 

   
 
 

Palästina Astarte Fruchtbarkeits- u. Kriegsgöttin 
 
 

   
 
 

Persien Ahura Masda =  
Ormuzd 

Ahuramazda (Zeus) 

Hauptgott, höchster, allmächtiger u. allwissender Himmelsgott 
Schöpfer von Himmel u. Erde, Licht u. Dunkel 
Sieben ihm untergebene Geisteswesen (Amescha spentas): 

Spenta Mainju (heiliger Geist) 
Wohu Manah (gute Gesinnung) 
Ascha Wahischta (universelle Wahrheit) 
Chscharthra (Herrschaft) 
Armati (Güte) 
Haurwatat (Errettung) 
Ameretat (Unsterblichkeit) 

Angra Mainju (zerstörerischer Geist, die Lüge) 
 
 
 

„ Angramainju 
Ahriman) 

 

Gott der Unterwelt 
 
 
 

„ Mithra Lichtgöttin u. Wahrerin des Rechts. Griechisch: Aphrodite, 
babylonisch: Schamasch 

 
 
 

„ Anahita Göttin des Wassers 



 330 

 
 

„ Ahriman das Dunkle u. Böse, mit seinen Helfern, den Daivas 
 
 

   
 
 

Philister Dagon Astarte 
 
 

„ Aschtoret  
 
 

„ Beelzebul Beelzebub 
 
 

   
 
 

Phrygien Attis phrygische Gottheit. Geliebte der großen Mutter Kybele 
 
 

„ Marsyas phrygischer Flussgott 
 
 

„ Sabazios phrygische Gottheit 
 
 

   
 
 

Sardinien Elat Punische Gottheit auf Sardinien 
 
 

„ Sardus pater sardinische Gottheit 
 
 

   
 
 

Spanien Reshef-Melqart punische Gottheit in Spanien 
 
 

   
 
 

Syrien Anat syrische Gottheit 
 
 

„ Jupiter Dolichemus Sonnengott 
 
 

   
 
 

Theben Chons Mondgott 
 
 
 

„ Month Kriegsgott 
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„ Mut Göttin v. Theben. Gemahlin des Amun 
 
 

   
 
 

Ur Nanna-Sin Mondgott, seine Gemahlin Ningal 
 
 

„ Ningal Schutzgöttin von Ur, Gemahlin des Nanna-Sin 
 
 

   
 
 

Urartu Haldi Nationalgott von Urartu 
 
 

   
  
 

Niedere Gottheiten Alpe  
 
 

„ Elfen  
 
 

„ Horen  
 
 

„ Zwerge  
 
 

   
 
 

Nicht zugeordnet Iragal Gott der Unterwelt 
 
 

„ Màat Göttin des Rechts 
 
 

„ Mechenti-Irti Falkengott 
 
 

„ Miclautecutli Hauptgott der Unterwelt 
 
 

„ Mot ugaritischer Gott der Unterwelt 
 
 

„ Nan`se weiblicher Stadtgott von Lagas 
 
 

„ Nun Gott der unterirdischen Wasser 
 
 

„ Pachet Löwengöttin 
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„ Prithu erster geweihter König der Erde u. Sohn des Manu 
 

„ Rhadamanthys Richter der Unterwelt 
 
 

„ Sachmet Schutzgöttin der Heilkundigen (eigentlich Göttin der 
Krankheiten) 

 
„ Sechet Gott des Feldes 

 
 

„ Seschàt Göttin 
 
 

„ Shè Gottheit des Bodens u. der Erde 
 
 

„ Sopd Gott des Ostens 
 
 

„ Sul`sagana Gott 
 
 

„ Ti die Erde, personifizierte weibliche Gottheit 
 
 

 „ T’ien der Himmel, personifizierte oberste Gottheit 
 
 

„ Tzultacah Götter der Erde, Berge u. Täler 
 
 

„ Ura`s Gottheit 
 
 

„ Utu Sonnengott. Gott des Rechts u. der Gerechtigkeit, 
identisch mit Sameis 

 
 

„ Zac Ixchel Mondgöttin 
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